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Einleitung 1



Gute	Architektur	braucht	nicht	nur	die	
große	Idee.	Sie	ist	auch	die	Summe	
perfekter	Details.	Im	vorliegenden	FSB	
Handbuch	eröffnen	wir	zwischen	den	
Kapiteln	einen	Blick	auf	den	Entstehungs-
prozess	unserer	Beschläge	und	Griff-
systeme	„made	in	Brakel“.	Unsere	Pro-
dukte	finden	Sie	in	aller	Welt	–	überall	
dort,	wo	der	Mensch	Architektur	berührt	
und	im	besten	Wortsinne	„begreift“.	

Mit	Hüttenaluminium	–	im	Kokillen-
schwerkraftguss	und	teilweise	noch	von	
Hand	vergossen	–	nehmen	einige	dieser	
Details	ihren	Anfang.	FSB	kultiviert	dieses	
Verfahren	bis	zum	heutigen	Tage,	ist	es	
doch	für	handverlesene	Kleinserien	eben-
so	gut	geeignet	wie	für	die	industrielle	
Großserie.	Die	den	Türdrücker-Rohlingen	
anhängenden	sogenannten	„Angüsse“	
werden	im	nächsten	Schritt	abgetrennt	
und	direkt	wieder	eingeschmolzen:	Alle	
Aluminiumreste	werden	restlos	recycelt.	
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Made in Brakel, Germany

Bei allem – sagen wir mal – „ostwest-
fälischen Eigensinn“ lassen wir uns da-
von leiten, ästhetische, funktionale und 
ergonomische Parameter in Sinn und 
Nutzen stiftende innovative Produkte 
und Systeme zu überführen. 

Ein Ergebnis unserer „Blicke über den 
Tellerrand“ ist das ErgoSystem® diagonal-
oval für barrierefreies und komfortables 
Wohnen:

Das	ErgoSystem®	ist	das	barrierefreie	Griff-	
und	Ausstattungskonzept	von	FSB,	das	
Funktion,	Design	und	Komfort	in	sich	ver-
eint	und	die	Belange	von	Menschen	aller	
Altersgruppen	im	Bad-	und	Sanitärbereich	
berücksichtigt.	Das	ErgoSystem®	A100	
steht	für	die	budgetattraktive	Systemlinie	
aus	pulverbeschichtetem	Aluminium.	
Das	ErgoSystem®	E300	ist	unsere	Premi-
umlinie	aus	Edelstahl.	Auch	dieses	Kom-
petenzfeld	fußt	auf	den	Erfahrungen,	die	
wir	bereits	in	den	1980er	Jahren	im	Zuge	
der	Reflektion	über	das	menschliche	
Greifen	zusammen	mit	unserem	Mentor	
Otl	Aicher	gesammelt	haben.	Dennoch	
waren	die	ergonomischen	Fragestellungen	
neu:	Was	bedeutet	nachlassende	Muskel-
kraft	oder	altersbedingter	Muskelabbau	
für	die	Griffgestaltung?	Wie	sind	Griffe	zu	
bewerten,	die	im	Wortsinne	raumrelevant	
sind	und	anderen	dynamischen	und	stati-
schen	Anforderungen	unterliegen	als	Tür-
griffe?	Zu	guter	Letzt	führten	uns	die	erar-
beiteten	Prinzipien	der	Greifergonomie	zu	
einem	ovalen	Griffquerschnitt,	der	glei-
chermaßen	institutionelle	wie	private	Bau-
herren	überzeugt.	Und	natürlich	bilden	
auch	beim	ErgoSystem®	Funktionalität,	
Ästhetik	und	Ergonomie	eine	überzeugen-
de	Gesamtheit.	Mehr	zu	unseren	Lösun-
gen	für	barrierefreies	Wohnen	ab	Seite	
611	ff.

Klassische Beschläge für Türen und 
Fenster und darüber hinaus

Die	Autoren-	und	Architekten-Griffpro-
gramme	einerseits	und	die	Fülle	der	FSB	
Türdrückergestaltungen	aus	der	Zeit	der	
klassischen	Moderne	andererseits	sind	
mittlerweile	legendär.	Dabei	fußt	deren	
Gültigkeit	nicht	nur	auf	der	formalen	und	
materiellen	Durchgängigkeit,	sondern	
auch	auf	verschiedensten	technischen	
und	bauaufsichtlich	relevanten	Parame-
tern:	So	bietet	FSB	nahezu	alle	Objektgar-
nituren	auch	als	Feuerschutzbeschläge	
an.	Beide	Kategorien	wiederum	sind	aus-
gestattet	mit	AGL®-	bzw.	AGL®	FS-Tech-
nologie.	Neu	erdacht	ist	die	umfänglich	
überarbeitete	und	deutlich	aufgewertete	
	„Standard“-Lagerung	FSB	ASL®.	Klassisch-
konkret	wird	es	ab	Seite	69	ff.

Abgestimmte Schließ- und Beschlag-
lösungen für Notausgangsverschlüsse

Im	Segment	der	Beschlagsystemlösungen	
für	Fluchttüren,	in	denen	es	auf	gemein-
sam	geprüfte	und	zertifizierte	Komponen-
ten	ankommt,	bietet	FSB	das	wohl	um-
fangreichste	Programm	der	Branche.	
Mehr	hierzu	ab	Seite	453	ff.	
	
Unser	Ziel	ist	es,	perfekt	aufeinander	ab-
gestimmte	Technik,	Funktion	und	Ästhetik	
von	Schloss	und	Beschlag	anzubieten.	
Hierzu	tragen	neben	der	Erfüllung	der	ein-
schlägigen	Normen	und	Anforderungen	
des	Objektbaus	auch	ästhetische	Details	
wie	materiell	auf	die	FSB	Beschläge	abge-
stimmte	Schloss-Stulpen	oder	kluge	De-
tailfunktionen	wie	unsere	Justage-Funktion	
bei,	mit	der	Türdrücker	über	das	Schloss	
exakt	waagerecht	eingestellt	werden	kön-
nen.	Basierend	auf	unseren	Nachhaltig-
keitsbestrebungen	schaffen	wir	für	den	
Bereich	Schlösser	ein	eigenständiges	Qua-
litätsbewusstsein.	Auf	die	AGL®-System-
familie	abgestimmte	Schlösser	der	Klasse	
5	sowie	Rahmentürschlösser	mit	einer	
innovativen	Durchverschraubungsmög-
lichkeit	für	Rahmentürbeschläge	machten	
seinerzeit	den	Anfang.	Neu	ist	die	abge-
stimmte	Lösung	für	Antipanik-Türen	bzw.	
die	sogenannten	Notausgangsverschlüsse.	
Aufschlussreiches	hierzu	erfahren	Sie	
ab	Seite	16	f.

Nachhaltigkeit „made in Brakel, 
Germany“

	„Nachhaltigkeit“	bedeutet	in	seiner	Kon-	
sequenz	eine	auf	erstklassige	Qualität		
ausgerichtete	und	damit	–	im	besten	Wort-
sinne	–	nachhaltige	Produktphilosophie.	
Nachhaltigkeit	und	die	mit	ihr	zusammen-
hängenden	(Produkt-)Leistungen	gibt	es		
jedoch	nicht	zum	Nulltarif	–	weder	am		
Gebäude	noch	an	den	zugelieferten	Bau-
teilen.	Hierbei	geht	es	nicht	nur	um	die	
ökonomisch	getriebene	Reduzierung	von	
Nachbesserungen	oder	ein	Mehr	an	Re-
klamationssicherheit.	Es	geht	auch	darum,	
Gebäude	zu	schaffen,	die	auf	lange	Sicht	
funktional	nutzbar	sind	und	den	individu-
ellen	Bedürfnissen	ihrer	Nutzer	gerecht	
werden.	FSB	Produkte	mit	EPD-Zertifi-
zierung	erzielen	ein	auch	für	die	Zukunft	
tragfähiges	Maximum	an	Planungssicher-
heit	und	sind	Pate	für	weitere	Lösungs-
ansätze	nachhaltigen	Bauens	–	made	in	
Germany	und	zur	Verwirklichung	einer	
globalen	Idee.

FSB.	Sie	haben	es	in	der	Hand.
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1	|		In	den	sogenannten	Trovalisierungs-Trommeln	
perfektionieren	Keramik-Kegel	durch	permanente	
Vibration	die	Form,	alle	Oberflächen	und	ins-	
besondere	die	feinen	Radien	und	Kanten.	

2	|		Im	Anschluss	werden	die	Türdrücker	entfettet		
und	wandern	dann	in	die	Eloxal-Anlage,	in	welcher	
der	für	FSB	Produkte	charakteristische	seiden-	
matte	Aluminium-Glanz	entsteht.

3	|		Neben	einer	Fülle	innovativer	und	eigens	auf		
die	Anforderungen	von	FSB	abgestellter	Schweiß-
technologien	spielt	das	Schweißen	von	Hand		
heute	und	in	Zukunft	weiterhin	eine	wichtige	Rolle.		

21

3
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Nachhaltigkeit ist für uns ganz einfach: Unsere Produkte begreifen 
wir seit jeher als „Architecture en miniature“. Das bedeutet nicht nur, 
dass unsere Produkte in der Architektur zum Einsatz kommen, sondern 
vielmehr, dass wir Technik und Design an den Nutzungszeiträumen von 
Gebäuden – oder Architektur im weiteren Sinne – bemessen. 
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Alles im grünen Bereich

FSB	leistet	mit	Umweltproduktdeklara-	
tionen	nach	EN	15	804	–	sogenannten	
EPD			„Environmental	Product	Declaration“	
–	einen	validen	Beitrag	zu	nachhaltiger		
Architektur.	Unsere	EPD	berücksichtigen	
die	Liefersortimente	von	SSF	und	FSB		
mit	mehr	als	25.000	Artikeln.

Wir	unterstützen	aktiv	ein	weltweit	etab-
liertes	Konzept,	das	unter	Nachhaltigkeit	
eine	gleichwertige	Gewichtung	ökologi-
scher,	ökonomischer	und	sozialer	Fakto-
ren	versteht.	Es	herrscht	mittlerweile	glo-
baler	Konsens	darüber,	dass	angesichts	
der	weltweit	greifenden	klimatischen	und	
sozialen	Herausforderungen	dieses	Ver-
ständnis	von	Nachhaltigkeit	von	elementa-
rer	Bedeutung	für	die	Lebensqualität	der	
nächsten	Generationen	sein	wird.	

Für	uns	ist	der	Objektbau	eine	architek-
tonische	und	damit	gesamtgesellschaftlich	
relevante	Aufgabe,	zu	der	wir	seit	mehr	
als	135	Jahren	mit	unseren	Produkten,	
die	wir	als	Schnittstelle	zwischen	Architek-
tur	und	Mensch	begreifen,	einen	Beitrag	
leisten.	Nachhaltig	–	ein	Begriff	der	heute	
in	aller	Munde	ist	–	wurde	bei	FSB	aller-
dings	schon	gehandelt,	als	sogar	Ökolo-
gie	im	Allgemeinen	noch	ein	belächeltes	
Randthema	war,	mit	dem	sich	nur	die	
sogenannten	Träger	von	(so	behauptete	
man	damals	jedenfalls)	Selbstgestricktem	
aus	naturbelassener	Wolle	beschäftigten.	
FSB	begann	bereits	in	den	1990er	Jahren	
mit	dem	seinerzeit	augenzwinkernd	„Sau-
bere	Unterwäsche“	titulierten	Projekt	über	
die	ökologischen	Auswirkungen	an	unse-
rem	Produktionsstandort	in	Brakel	und	
den	Umgang	mit	den	fertigungsbedingten	
Hinterlassenschaften	nachzudenken.	

Die „grüne“ Historie von FSB

1991		Bundesweit	erste	Betriebsverein-	
barung	in	Sachen	Umweltschutz

1992		Aufbau	einer	umweltgerechten		
Unternehmensorganisation

1993		Erste	Umwelterklärung
1994		Deutscher	Umweltpreis	für		

Ostwestfalen-Lippe
1995		ISO	9001	Umwelthandbuch
1996		EU-Öko-Audit-Zertifizierung
seit	
1996		im	3-Jahres-Turnus	Zertifizierung	

nach	ISO	14	001	bzw.	EMAS
2008		Beitritt	zur	DGNB	2009,		

Vorbereitungen	für	die	ISO	14	025	
2010		FSB	und	SSF	sind	die	ersten	Unter-

nehmen	der	Baubeschlagbranche	
weltweit	mit	Umweltproduktdeklara-
tionen	gemäß	ISO	14	025

2013		Zertifizierung	des	unternehmens-	
weiten	Energiemanagements	nach	
	ISO	50	001

2014		Umweltproduktdeklarationen	gemäß	
DIN	EN	15	804

Umweltproduktdeklarationen	nach	ISO		
14	025	bzw.	EN	15	804	sind	für	die		
Zertifizierung	von	nachhaltig	errichteten	
Gebäuden	erforderlich.	Die	Konsequenz	
dieses	Ansatzes	aus	dem	Jahre	2007,		
der	u.	a.	die	Basis	für	die	DIN	EN-Norm	
15	804	bildete,	ist	mittlerweile	weltweit	
wegweisend:	Dieses	Konzept	verfolgt	kon-
sequent	die	Bewertung	der	gesamten	
Wertschöpfungskette	sowie	aller	Lebens-
zyklusphasen	eines	Gebäudes.	Voraus-	
setzung	hierfür	sind	produktspezifische	
Ökobilanzen,	die	als	unabhängig-neutrale	
Verifizierungen	von	Produkt-	und	Unter-
nehmensdaten	erstellt	werden.	Wesentli-
che	qualitative	Merkmale	der	Ökobilanzen	
sind	nicht	nur	punktuell	umweltrelevante	
Aspekte,	sondern	vielmehr	die	Bewertung	
der	gesamten	Wertschöpfungskette	eines	
Produkts.	Nebenstehende	FSB	bzw.	SSF	
Umweltproduktdeklarationen	liegen	vor.	

REG.NO. DE-108-00003

Umweltproduktdeklarationen (EPD)	

FSB	Deklarationsnummern:

	Türdrücker	und	Fenstergriffe		
–		aus	Aluminium:		

EPD-FSB-20140131-IBC1-DE
–		aus	Edelstahl:		

EPD-FSB-20140132-IBC1-DE	
–			aus	Bronze	und	Messing:		

EPD-FSB-20140133-IBC1-DE

Barrierefreies	ErgoSystem®		
–		E300	aus	Edelstahl:		

EPD-FSB-20140134-IBC1-DE
–		A100	aus	Aluminium:		

Auf	Anfrage

SSF	Deklarationsnummer:

–		Schlösser	und	Schließbleche:	
EPD-FSB-20140135-IBC1-DE

Eine	Umweltproduktinformation	nach	
LEED	steht	zudem	unter	www.fsb.de/leed	
zur	Verfügung.

How green is your business?
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Ob Krankenhaus, Pflegekonzept, Studentenwohnheim, Luxushotel 
oder heimisches Bad: Das mit dem ‚ICONIC Award 2016 best of best‘ 
ausgezeichnete ErgoSystem® A100 ist für nahezu jeden Anwendungs-
zweck und -ort perfekt gerüstet. Beliebig ausgestaltbare Handlauf-
kombinationen mit individuellen Profilen erleichtern Planung wie auch 
Montage. Dank variabler Farbkonstellationen ist das ErgoSystem® A100 
individuell auf Interieur und Ambiente abstimmbar. 
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Barrierefreiheit
Das FSB Sortiment im Kontext 
der DIN 18 040

Die sogenannten „Senioren“ möchten 
– das ist nicht weiter verwunderlich – 
in den eigenen, den „gewohnten“, vier 
Wänden alt werden. Die Qualität einer 
barrierefreien Konzeption macht sich je-
doch nicht erst dann bemerkbar, wenn 
im Akutfall entsprechend reagiert wer-
den kann. Gleichermaßen zeichnet eine 
solche Lösung aus, wenn sie im Zuge 
sich wandelnder Bedürfnisse immer wie-
der aufs Neue flexibel anpassbar ist und 
eine Raumsituation weiterhin adäquat 
nutzen lässt.	

Angesichts	der	umfangreichen	Griff-	und	
Beschlaglösungen	von	FSB,	die	für	ver-
schiedenste	Raum-	und	Türsituationen	
insbesondere	im	Zuge	von	Sanierungen	
entwickelt	wurden,	möchten	wir	daher		
Ihren	Blick	auch	auf	diesen	Themenkom-
plex	lenken	und	die	DIN	18	040	nicht		
allein	auf	den	Sanitärbereich	bzw.	unser		
ErgoSystem®	fokussiert	verstanden	wissen.

Effektivere Flächennutzung durch 
Schiebetüren

Historisch	bedingt	sind	Bäder	im	Bestand	
flächenmäßig	meist	knapp	bemessen	oder	
bieten	hinsichtlich	ihrer	geometrischen	
Anlage	ungünstige	Voraussetzungen.	Von	
Vorteil	ist	bei	Schiebetüren	nicht	nur	die	
Richtungsneutralität	–	man	erspart	sich	
die	Flächenbetrachtungen	im	Zuge	der	
Nutzung	mit	Rollstuhl	oder	Rollator	–	son-
dern	auch,	dass	im	Bad	kein	Raum	für	
die	von	der	Tür	bestrichene	Fläche	geop-
fert	werden	muss.	Das	Risiko	einer	blo-
ckierten	Tür	durch	eine	hingefallene	oder	
liegen	gebliebene	Person	wird	deutlich	mi-
nimiert	Bad-Rosetten	halten	wir	mit	Not-
öffnungsfunktion	und	großzügig	dimensio-
niertem	WC-Riegel	bereit,	der	sich	auch	
bei	geriatrisch	bedingten	Einschränkun-
gen	leicht	handhaben	lässt.

Optimale Nutzung von Ecksituationen

Ecksituationen	lassen	sich	flexibel	mit	den	
verschiedenen	Handlauf-Konstellationen	
und	Winkelgriffen	des	ErgoSystems	aus-
bilden	und	dezidiert	auf	die	Raumsituation	
und	individuelle	Bewegungsabläufe	ab-
stimmen.	Zubehör	und	Ergänzungskom-
ponenten,	die	mit	Handlauf-Konstellatio-
nen,	Winkelgriffen	und	Stützklappgriffen	
kombiniert	werden	können,	erhöhen	die	
Flexibilität	und	Flächeneffizienz	zusätzlich.	
Gleiches	gilt	für	seitlich	montierbare	Stütz-
klappgriffe,	die	an	statisch	entsprechend	
ausgebildeten	Vorwandinstallationen	be-
festigt	werden	können.

Sturzprävention

Auch	zur	Sturzprävention	eignen	sich	
diese	individuell	abgestimmten	Griff-	und	
Handlaufkonstellationen,	weil	sich	alle	
Raumbereiche	optimal	auf	die	individuel-
len	Gepflogenheiten	der	Bewohner	abge-
stimmt	erschließen	lassen.

Greifen | Stützen | Halten

Die	Anpassungsfähigkeit	an	sich	wandeln-
de	Bedürfnisse	zeichnet	die	barrierefreie	
Konzeption	aus.	Dies	gilt	insbesondere	
für	Stütz-	und	Haltegriffe	im	Bereich	WC	
und	Dusche,	die	idealerweise	nachrüstbar	
sein	sollen.	So	weit,	so	gut	–	was	den	
Neubau	betrifft.	Doch	was	ist	bei	Umbau-
ten	im	Bestand,	wenn	die	Tragfähigkeit	
des	Mauerwerks	unklar	ist?	Hierfür	hält	
FSB	Lösungen	bereit,	die	auf	unklare	sta-
tische	Gegebenheiten	Rücksicht	nehmen:	
Der	Einhängesitz	82	8250	00001	ist	mit	
einer	integrierten	Bodenabstützung	liefer-
bar.	Diese	lässt	sich	selbstverständlich	
exakt	auf	das	Maß	zwischen	Handlauf	
und	Oberkante	Fliese	bzw.	Duschtasse	
einstellen.	Die	Bodenabstützung	82	8228	
lässt	sich	nachträglich	an	Stützklappgrif-
fen	des	ErgoSystems	montieren.	Dezente	
Gummifüßchen	schonen	die	Oberflächen.

Barrierefreiheit rund um die Badewanne

Auch	wenn	die	Badewanne	bei	motori-
schen	Einschränkungen	eine	Barriere		
darstellt,	ist	ihr	Wert	für	das	Wohlbefinden	
nicht	zu	unterschätzen.	Hier	reduziert	
sich	das	Sturzrisiko,	wenn	eine	vertikale	
Haltestange	beim	Einstieg	in	die	Wanne	
unterstützt	und	ein	horizontaler	Griff	das	
Setzen	und	Aufstehen	sichert.

Barrierefreiheit in der Dusche

In	Bezug	auf	die	sitzende	Nutzung	hat	
sich	die	Übereck-Anordnung	des	Dusch-
bereichs	als	günstig	erwiesen.	Fest	mon-
tierte	Dusch-Klappsitze	haben	den	Vorteil,	
dass	sie	unabhängig	vom	Haltesystem	
abgestimmt	auf	individuelle	Bedürfnisse	
montiert	werden	können,	Einhängeklapp-
sitze	wiederum	sind	flexibler	positionierbar	
–	beide	Typen	realisieren	letztlich	einen	
ausgeweiteten	Bewegungsfreiraum.	
Darüber	hinaus	bietet	das	FSB	Sortiment	
Klappsitze	der	A-Flex-Serie,	die	gezielt	auf	
Bedarf	hin	montiert	bzw.	angesteckt	wer-
den	können.	Für	Brausekopfhalter	ist	eine	
mühelose	Einhandbedienung	unabding-
bar	–	muss	doch	sichergestellt	sein,	dass	
eine	Hand	immer	frei	bleibt,	um	sich	fest-
halten	zu	können.	Bei	eingeschränkter	
Feinmotorik	erhöhen	Mechanismen	ohne	
Drehbewegungen	den	Komfort	zusätzlich.

Abstimmbare Hellbezugswerte

Neue	Möglichkeiten	als	Merkmal	des	
ErgoSystems	A100	bietet	der	Einsatz	farb-
kombinierter	Ausführungen	zur	Ausgestal-
tung	von	Kontrasten	unter	Berücksichti-
gung	von	Hellbezugswerten.	Dieser	An-
satz	ist	völlig	neu	und	differenziert	Griffe	
von	den	nachrangigen,	aber	statisch	rele-
vanten	Halteelementen:	So	kann	diese	
entscheidende	Benutzungs-	und	Komfort-
ebene	für	den	Anwender	optisch	noch	
stärker	herausgestellt	werden.
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Barrierefreies ErgoSystem®. Wenn man sich über einen so langen Zeitraum 
mit Werkzeugen zur Verlängerung der Hand befasst, entstehen zwangsläufig 
auch Produkte, die über den Griff hinausgehen: Das ErgoSystem® bietet 
optimale Hilfe zur Selbsthilfe, ohne auf erstklassiges Design zu verzichten.

Ganz	gleich,	ob	es	sich	um	das	budget-
attraktive	ErgoSystem®	A100	aus	pulver-
beschichtetem	Aluminium	oder	die	Premi-
umlinie	ErgoSystem®	E300	aus	Edelstahl	
handelt:	Beide	Systemvarianten	schmei-
cheln	der	greifenden	Hand	wie	auch	dem	
Auge.	Basis	beider	Linien	ist	ein	Griffpro-
gramm	mit	unterschiedlichen	Varianten	
und	Längen.	Sein	Grundprinzip	orientiert	
sich	an	den	Ge	setzen	der	Greif	ergonomie.	
Die	einzigartige	diagonale	Ausrichtung	
eines	ovalen	Querschnittes	ermöglicht	op-
timale	Greif	qualität	bei	verringertem	Kraft-
aufwand.	Universell	einsetzbar	wird	das	
ErgoSystem®	durch	die	Kombination	mit	
einer	Vielzahl	von	verfügbaren	Zubehör-
elementen,	wie	z.	B.	Papierrollen	haltern,	
Tasterbetätigungen,	Armauflage	pads	oder	
Duschsitzen.	Das	ErgoSystem®	ist	die	op-
timale	Lösung	für	alle	Anforderungen	im	
Pflege-	und	Krankenhausbereich	–	und	
darüber	hinaus	für	all	diejenigen,	die	sich	
einfach	mehr	Komfort	im	Bad	wünschen.

ab	Seite	611 ErgoSystem® A100 aus Aluminium 

Das	ErgoSystem®	A100	ist	für	nahezu	
jeden	Anwendungszweck	und	-ort	perfekt	
gerüstet:	Beliebig	ausgestaltbare	Hand-
laufkombinationen	mit	individuellen	Profi-
len	erleichtern	Planung	und	Montage.		
In	Kombination	mit	dem	mehrfach	ausge-
zeichneten	Brausekopfhalter	entsteht	so	
die	ideale	Ausstattung	für	Duschbereiche.	
Ablageflächen	mit	und	ohne	integrierte	
Haltestange	sind	in	Standardmaßen	sowie	
in	maßgeschneiderten	Längen	verfügbar.	
Dank	Links-/Rechts-Verwendbarkeit	ge-
staltet	sich	der	Einsatz	des	wartungsfreien
Stützklappgriffs	besonders	flexibel.	Wand-
griffe	in	variablen	Längen,	ein	fixer	Stütz-
griff,	Handtuchhalter,	Wandhaken	und	Pa-
pierrollenhalter	runden	das	Sortiment	ab.	
Variable	Farbkonstellationen	ermöglichen	
die	Abstimmung	auf	Interieur	und	Ambi-
ente.	Stützen/statische	Bauteile	und	Hand-
läufe/Griffe	sind	farblich	kombinierbar.	

ErgoSystem®	A100
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So	können	ausreichende	Kontraste	für	ei-
ne	optimale	Sicht-	und	Ablesbarkeit	erzielt	
werden,	was	gerade	älteren	Menschen	mit	
Sehschwäche	einen	Zugewinn	an	Komfort	
und	Sicherheit	bringt	(Hellbezugswert).	
Auch	unter	Montageaspekten	macht	es	
eine	gute	Figur:	Eine	konstruktive	Verein-
fachung	führt	zu	weniger	Einzelteilen,	die	
dank	Montageschuh-Konzept	kinderleicht	
zu	montieren	sind.	

ErgoSystem® E300 aus Edelstahl 

Ein	Garant	für	Flexibilität	ist	die	Umfäng-
lichkeit	des	ErgoSystems	E300	mit	seinen	
mehr	als	400	Produkten.	Das	ErgoSystem®	
E300	ermöglicht	eine	flexible	Planung	von	
exklusiven	Ausstattungen	durch	ein	um-
fassendes	Programm	an	Haltegriffen,	Stütz-
klappgriffen	und	Sitzlösungen,	die	mit	
verschiedensten	Accessoires	kombiniert	
werden	können	und	gezielt	um	spezifische	
Funktionen	erweiterbar	sind.	Die	Reihe	der	

funktional	und	systemisch	abgestimmten	
Ergänzungen	reicht	von	Brausestangen	
mit	Brausekopfhalter	über	pflegeorientierte	
Produkte	wie	Spritzschutzelemente	oder	
Haltegurte	bis	hin	zu	klassischen	Sanitär-
Accessoires	wie	Handtuchhaltern,	Ablagen	
und	Spiegeln.	

Mit	A-Flex	offeriert	FSB	eine	durchdachte	
Möglichkeit,	um	Räume	flexibel	und	be-
darfsorientiert	mit	barrierefreien	Kompo-
nenten	aus	dem	ErgoSystem®	auszustatten.	
Insbesondere	empfiehlt	sich	A-Flex	für	
Hoteliers	oder	die	Betreiber	von	Kranken-
häusern	mit	Wahlleistungsbereichen,	die	
hiermit	auf	individuelle	oder	akut	wech-
selnde	Bedürfnisse	von	Gästen	und	Pati-
enten	eingehen	können.	Zudem	ergibt	sich	
ein	Kostenvorteil	der	Erstausstattung,	da	
fragliche	Räume	nur	mit	einer	Trägerplatte	
ausgestattet	werden	brauchen	und	Stütz-
klappgriffe	und	Dusch-Klappsitze	hier	wie	
dort	zum	Einsatz	kommen	können.

ErgoSystem®	E300

Gewinner

PRODUKT
Badkomfort für Generationen

AWARD

Für	den	Einsatz	in	Sonderbereichen	wie	
JVA,	Forensik	oder	Psychiatrie	hält	das	
ErgoSystem®	E300	ausgewählte	Produkte	
in	suizid-hemmender	Ausführung	bereit.

ErgoSystem® E300-Handläufe nach Maß 

In	den	zurückliegenden	Jahren	hat	FSB	
auf	Nachfrage	Handstützsysteme	im	Um-
feld	von	Haustüren	gefertigt.	Vergleichba-
res	ist	–	auch	in	komplexerer	Form	–	für	
Handlauf-Ausstattungen	möglich.	Dem	
einzigartigen	diagonal-ovalen	Querschnitt	
kann	so	auch	in	Form	von	Handläufen	
Rechnung	getragen	werden.	

METRIC® Bad-Accessoires 

Unter	dem	Namen	METRIC®	führen	wir	
eine	Accessoire-Linie	aus	Edelstahl,	die	
sich	durch	geometrische	Formen	aus-
zeichnet.	Ihre	zurückhaltende	Ge	staltung	
folgt	der	klassischen	Proportionslehre.	
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Flächig aufliegende Einlassmuscheln. Unerheblich, ob es sich um Neubau, 
Renovation, Umnutzung oder den Wohnungs- bzw. Objektbau handelt: 
mit Schiebetüren erhöhen sich die Flexibilität im Zuge der Planung und die 
Flächeneffizienz der mit Schiebetüren ausgestatteten Räume. 

Dies	gilt	insbesondere,	wenn	Flächen	aus	
statischen	oder	Budgetgründen	oder	auf-
grund	des	Raumplans	nicht	ohne	Weiteres	
vergrößert	werden	können.	Im	Kontext	der	
DIN	EN	18	040	sei	daher	erwähnt,	dass	
man	sich	Flächenbetrachtungen	im	Zuge	
der	Nutzung	mit	Rollstuhl	oder	Rollator	
bei	der	Planung	von	Schiebetüren	ebenso	
erleichtern	kann,	wie	im	Rettungsfall	das	
Risiko	einer	durch	eine	liegende	Person	
blockierten	Tür	deutlich	minimiert	wird.

Einlassmuscheln mit Gegenbeschlag 
für zweiflügelige Schiebetüren

Mit	einer	Linie	eigenständiger	Einlassmu-
scheln	für	Vollblatttüren	in	verschieden-
en	Formen	mit	offenem	bzw.	federnd	ver-
schlossenem	Eingriff	bis	hin	zu	Ausführun-
gen	mit	abgestimmtem	Schloss	einschließ-
lich	Verriegelung	für	Bad-	und	WC-Türen,	
hat	FSB	dieser	Anforderung	bereits	vor	
geraumer	Zeit	Rechnung	getragen	(siehe	

Seite	372	ff.).	Unsere	im	Detail	verfeiner-
ten	Einlassmuscheln	der	Serie	42	4255	
finden	Sie	ab	Seite	376.

Einlassmuscheln für Ganzglas-
Schiebetüren 

Unsere	formal	den	Einlassmuscheln	für	
Vollblatttüren	entsprechenden	Lösungen	
für	Ganzglas-Schiebetüren	lassen	sich	
mittels	der	durchdachten	Verschraubungs-	
bzw.	Klemmlösung	spielerisch	leicht	in	
Glasdurchbrüchen	von	Ø	70	mm	einbrin-
gen.	Sie	verzichten	gänzlich	auf	Klebstoff	
oder	ähnlichen	Behelf	und	gehen	Verar-
beitern	und	Türenspezialisten	in	der	Mon-
tage	leicht	von	der	Hand.	Diese	Muscheln	
sind	erhältlich	in	Ausführungen	für	Glas-
stärken	von	8,	10	und	12	mm	und	zu		
finden	auf	Seite	487.

Passgenaue	CNC-Fräsdaten	finden	Sie
unter	fsb.de/cnc

ab	Seite	372
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Ästhetik im Detail. Übliche Fenstergriffe harmonieren nur unzureichend 
mit schmalen Profilen. Für den Einsatz an solchen Profilen hat FSB das 
gewohnte Rosettenmaß verschlankt: Die Rosette ragt nicht über die Glas-
leiste und fügt sich perfekt ins zurückhaltende Gesamtbild des Fensters.

Die	zum	Erreichen	einer	kompakteren		
Rosetten-Bauweise	mit	den	Maßen	H	62	
×	B	27	×	T	10	mm	völlig	neu	konzipierte	
FSB	Kugelrastung	kombiniert	eine	beson-
ders	solide	Konstruktion	mit	Komponen-
ten	aus	vergütetem	Stahl,	Edelstahl	und	
glasfaserverstärktem	Kunststoff,	ein	kom-
paktes	Design	und	einen	optimalen	Mon-
tageprozess.	

Ästhetisch und funktional überzeugend

Die	neue	Technik	entspricht	in	ihrer	Be-
dienung	der	etablierten	FSB	Kugelrastung	
für	Rosetten	mit	den	Abmessungen	H	70	
×	B	32,5	×	T	14	mm	und	unterstützt	taktil	
wie	akustisch	die	zuverlässige	und	korrek-
te	Bedienung	des	Fensters.	Maßgeblich	
hierfür	ist	die	spürbare	und	hörbare	Posi-
tionierung	des	Fenstergriffs	in	90°-Schrit-
ten	beim	Öffnen,	Schließen	oder	Kippen.	
Die	etablierte	und	etwas	größere	Roset-
ten-Ausführung	bleibt	selbstverständlich	

ab	Seite	313 im	Sortiment	erhalten.	Deren	Bauhöhe	
wurde	lediglich	um	4	mm	auf	10	mm	
reduziert.	Für	Menschen,	die	Wert	auf	
Details	legen,	bestehen	nunmehr	nahezu	
uneingeschränkte	Möglichkeiten,	„ihren“	
Fenstergriff	auf	Fenster-	oder	Fassaden-
profil	abzustimmen:	Es	kann	nicht	nur	die	
passende	Größe	der	Rosette	gewählt	wer-
den,	sondern	darüber	hinaus	zwischen	
eckiger	oder	ovaler	bzw.	aufliegender	und	
flächenbündiger	Montage	und	den	vollen	
Optionen	des	Material-	und	Oberflächen-
programms	von	FSB	gewählt	werden.	

Mit	25.000	Betätigungen	bzw.	150.000	
Rastungen	(180°	Dreh-Kipp-Zyklen)	ent-
sprechen	alle	FSB	Fenstergriffe	der	höchs-
ten	Güteklasse	5/180	der	EN	13	126-3	
hinsichtlich	Dauerfunktionstüchtigkeit.	

Vereinfacht	wurde	auch	der	Montagepro-
zess	–	mehr	erfahren	Sie	hierzu	online	
unter	fsb.de/fenstergriff
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DIN EN 1125: Durchgängige FSB-Qualität
Schloss und Beschlag aus einer Hand
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Schloss- und Beschlaglösungen 
für Flucht- und Antipanik-Türen 

SSF – Ein Unternehmen von FSB 

SSF Schlosskatalog 
2017 | 2018

Durchdacht bis ins Detail 

An feinen Details wird klar, mit welchem 
Fokus an dieser Schlossserie gearbeitet 
wurde: Die erwähnte Freilauffunktion als 
Grundausstattung wird flankiert durch 
eine mechanisch eingekoppelte geteilte 
Nuss (Antipanik-Funktion B), eine kunst-
stoffumspritzte Falle mit Flüsterkomfort 
sowie eine unabhängige, beidseitige 
Federunterstützung des Türdrückers über 
die Schlossnuss, die eine dauerhafte 
0 °-Stellung des Türdrückers garantiert. 

Für die Obenverriegelung wird zudem kein 
Aufsatz benötigt, sodass es keiner zusätz- 
lichen Ausfräsung in den Schlosstaschen 
bedarf. Des Weiteren ist die Stulplänge 
bei Schlössern mit bzw. ohne Obenverrie-
gelung identisch. 

Das wollen Sie genau wissen?

Die	Broschüre	„Schloss-	und	Beschlag-
lösungen	für	Flucht-	und	Antipanik-Türen“	
sowie	der	SSF	Schlosskatalog	informieren	
Sie	umfassend.	Sie	sind	zum	Download	
verfügbar	unter	www.ssf.de	oder	können	
kostenlos	angefordert	werden	per	E-Mail	
an	info@ssf.de

SSF	–	Sächsische	Schlossfabrik	GmbH
Am	Pappelhain	10	·	04539	Groitzsch
Telefon	+49	34296	733-00
Telefax	+49	34296	733-11

Bereits in vorindustrieller Zeit bildeten 
Schloss und Beschlag eine Einheit. 
Im Zuge der Industrialisierung verselbst-
ständigten sich beide Komponenten 
– und was sie nunmehr trennte, wurde 
durch Industrienormen reguliert. 

Gemeinsam mit FSB hat sich SSF auf  
die Vorteile integrierter und aufeinander 
abgestimmter Lösungen für Schloss und 
Beschlag besonnen und ein System für 
ein- und zweiflügelige Antipanik-Vollblatt-
türen mit und ohne Obenverriegelung am 
Gangflügel entwickelt. 

Das technisch und funktional aufeinander 
abgestimmte Konzept aus Schloss und 
Beschlag besteht aus einer gemäß DIN 
EN 1125 zertifizierten Griffstange FSB 
77 7981 bzw. einer gemäß DIN EN 179 
zertifizierten FSB Türdrücker-Garnitur 
in Kombination mit modular strukturier-
ten Schließ- und Verriegelungskomponen-
ten (SSF Schlossserie FH 61/62, gemäß 
DIN 18 250, DIN EN 1125, DIN EN 179, 
DIN EN 12 209, Antipanik-Funktionen B, 
D und E).

Unsere Lösungen warten mit einer Fülle 
besonderer Funktionen auf.

Schlüsselbetätigte Schnellverriegelung
 
Wird der Schlüssel in Schließrichtung ge-
dreht, löst dieser im Schloss einen Sperr-
hebel aus, der zu einem automatischen 
Riegelausschluss von 20 mm führt. 
Die Vorteile – neben dem Komfort nicht 
händisch zwei Schließumdrehungen voll-
ziehen zu müssen – liegen auf der Hand: 
Weil nicht händisch verriegelt werden 
muss, kann die Schließnase des Zylinders 
nicht in eine Schlossfunktionen oder den 
Riegel blockierende Position gebracht 
werden. So können auch Elektronikzylin-
der auf Schlössern der Serie FH 61/62 
eingesetzt werden. 

Vier-Punkt-Kontrollabfrage

Darüber hinaus ermöglichen die Antipanik-
Schlösser der Serie FH 61/62 bei Bedarf 
die Kontrollabfrage des Riegels, der Oben-
verriegelung und der Falle sowie der An-
koppelung des Drückers über elektroni-
sche Schaltkontakte. 

Anti-Blockade-Funktion

Riskante Manipulationen von Antipanik-
Türen wie beispielsweise das Blockieren 
des Türdrückers an der Außenseite – gern 
praktiziert in Schulen – werden durch eine 
Anti-Blockade-Funktion effektiv verhindert. 
Die innenseitige Panik-Funktion ist also 
jederzeit gewährleistet. 

Flexibel anschraubbare Stulpe

Für den Verarbeiter bietet die modulare 
Schlossserie den Vorteil, dass SSF dank 
eines anschraubbaren Stulps schnell auf 
sich ändernde Maße reagieren kann. 

Einfach durchdacht

Antipanik-Schlösser der Serie FH 61/62 
können in Kombination mit Standard-, 
Knauf-, Freilauf- und Elektronikzylindern 
zum Einsatz kommen. Außerdem sind 
die Schlösser mit je einer Hochhaltefeder 
pro Nusshälfte ausgestattet.
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DIN EN 179 für Notausgangsverschlüsse 
DIN EN 1125 für Paniktürverschlüsse

Fakt ist, dass diese Normen heute den 
Status von anerkannten Regeln der Tech-
nik haben: Die Verwendung der einschlä-
gigen Beschlaglösungen ist unbedingt 
zu empfehlen, wenn sie nicht ohnehin 
in der Ausschreibung gefordert sind. 

In	den	Muster-Bau-	und	Sonder-Bauver-
ord	nungen	wird	verlangt,	dass	–	sinnge-
mäß	–	die	Türen	von	Rettungswegen	leicht	
von		innen	in	voller	Breite	ggf.	mit	einem	
Griff	zu	öffnen	sein		sollen.	Die	DIN	EN	
179	regelt	die	Ver	wendung	und	Anforder-
ungen	für	Notausgangsver	schlüsse	mit	
Drückern	und	Stoßplatten.Beschlagkombi	-
nationen	im	Sinne	der	EN	179	sind	als	
bauaufsichtlich	relevante	Pro	dukte	mit	
erforderlicher	EU-	bzw.	CE-Kon	for	mitäts-
kennzeichnung	zu	bewerten.	Sie	bestehen	
aus	Schloss,	Beschlag	und	Schließ		blech	
und	müssen	gemein		sam	geprüft	und	zer-
tifiziert	worden	sein.	Damit	Sie	sich	keine	
Gedanken	über	solche	Formalien	machen	
müssen,	bietet	FSB	das	in	dieser	Hinsicht	
	wohl	umfangreichste	Beschlägepro	gramm	
der	Bran	che.	

Mit	entsprechenden	Prü	fun	gen	und	Zer-
tifizierungen	für	die		in	Kombination	zuge-
lassenen	Schloss-	und	Schließ	blech			se	rien	
sind	dies	im	Geltungs	bereich	der	EN	179	
folgende	FSB	Beschlagsys	teme	in	Feuer-
schutz-Aus	führung	mit	den	in	der	Über-
sicht	aufge	listeten	Tür	drücker	modellen:

–		Türdrücker-,	Wechsel		-	und	Standflügel-
garnituren	jeweils	in	Ausführung	als	FSB		
·	Rosetten-,	
·	Kurzschild-,	
·	Langschild-,	
·	Breitschildgarnitur,

–		Rahmentürdrücker-	und	
–	Schutzbeschlaggarnituren

Bauproduktenverordnung (EU-BauPVO) 

Die	Leistungserklärungen,	mit	denen	FSB	
die	Konformität	relevanter	Produkte	mit	
einschlägigen	EU-Vorschriften	dokumen-
tiert,	finden	Sie	unter	www.fsb.de/baupvo

Piktogramm-Kennzeichnungen	der	ent-
sprechenden	Ausführung:

79 a

79	1002
Seite	82	ff.

79	1016
Seite	100	ff.

79	1031	
Seite	120	ff.

79	1043	
Seite	158	ff.

79	1045	
Seite	96	ff.

79	1053
Seite	108	ff.

79	1070
Seite	134	ff.

79	1074
Seite	206	ff.

79	1085
Seite	210	ff.

79	1088
Seite	146	ff.

79	1094	
Seite	150	ff.

79	1119
Seite	170	ff.

79	1134
Seite	88	ff.

79	1146	
Seite	180	ff.

79	1159
Seite	188	ff.

79	1160
Seite	192	ff.

79	1164	
Seite	196	ff.

79	1177	
Seite	162	ff.

79	1178
Seite	166	ff.

79	1187	
Seite	214	ff.

79	1223
Seite	220	ff.

79	1231
Seite	226	ff.

79	1232
Seite	230	ff.

79	1243
Seite	238	ff.

79	1245
Seite	242	ff.

79	1247
Seite	246	ff.

79	1255
Seite	254	ff.

79	1258	
Seite	258	ff.

79	1260
Seite	262	ff.
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09	1002	|	06	1002
Seite	414	f.

09	1016	|	06	1016
Seite	416	f.

09	1031	|	06	1031
Seite	418	f.

09	1043	|	06	1043
Seite	418	f.

09	1045	|	06	1045
Seite	420	f.

09	1053	|	06	1053	
Seite	420	f.

09	1070	|	06	1070
Seite	420	f.

09	1074	|	06	0644
Seite	422	f.

06	1085
Seite	211	

09	1088	|	06	1088
Seite	424	f.

09	1094	|	06	1094
Seite	424	f.

09	1119	|	06	1119
Seite	426	f.

09	1134	|	06	1134
Seite	428	f.

09	1146	|	06	1146
Seite	428	f.

09	1159	|	06	1159
Seite	430	f.

09	1160	|	06	1160
Seite	430	f.

09	1164	|	06	1164
Seite	432	f.

09	1177	|	06	1177
Seite	432	f.

09	1178	|	06	1178
Seite	434	f.

09	1187	|	06	1187
Seite	434	f.

06	1223
Seite	221	

06	1231
Seite	227	

09	1232	|	06	1232
Seite	434	f.

09	1243	|	06	1243	
Seite	436	f.

09	1245	|	06	1245
Seite	436	f.

09	1247	|	06	1247
Seite	436	f.

09	1255	|	06	1255
S.	438	f.

06	1258
Seite	259	

09	1260	|	06	1260
Seite	438	f.
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Neu | Glastürbeschläge mit FH- bzw.  
Zulassung gemäß DIN EN 179

Auch	die	Bauelemente-	und	insbesonde-
re	die	Ganzglas-Türenhersteller	haben	
auf	Anforderungen	aus	der	Architektur	
reagiert	und	bieten	mittlerweile	Ganzglas-
Elemente	aus	mehrfach	aufgedoppeltem	
ESG-Glas	an,	sodass	entsprechend	wider-
standsfähige	Glasstärken	von	24	mm	er-
reicht	werden.	FSB	hat	in	dem	Zuge	den	
Glastürbeschlag	FSB	13	4220	gemäß	
DIN	18	273	sowie	DIN	EN	179	entwickelt	
(Zulassung	nur	für	Ausführung	Edelstahl).	

Beschlagseitig	erfordern	derartige	Glastür-
beschläge	zwingend	die	Kombination	mit	
AGL®	FS-Beschlägen	–	lose	Türdrücker-
paare	ohne	Rosetten	sind	für	derartige	
Anwendungen	nicht	zugelassen.	Bitte	be-
rücksichtigen	Sie	dies	bei	Planung	und	
Ausschreibung.

Weitere	Informationen	s.	Seite	480

Neu | Turnhallenmuschel FSB 77 7948 
mit Eignung nach DGUV und Zulassung 
gemäß DIN EN 179 und DIN 18 273

In	bestimmten	Einbausituationen	dürfen	
Türdrücker	nicht	über	die	Türfläche	
hinausragen:	Zum	Beispiel	an	Schiebetür-
konstruktionen	oder	Turnhallentüren.

FSB	77	7948	wurde	hierzu	sowohl	den	
Anforderungen	der	DIN	EN	179	unterwor-
fen	(u.	a.	großzügiger	Greifraum	hinter	
dem	Türdrücker)	als	auch	denen	des	
DGUV	(u.	a.	Kantenradien	von	2	mm,	
siehe	auch	Seiten	18	f.,	21).	Der	nach	
DIN	EN	179	ausgeführte	Türdrücker	mit	
sogenanntem	„Return“	und	großzügigen	
Rundungen	reduziert	zudem	jegliches	
Quetsch-	oder	Klemmrisiko	deutlich.

Die	Muschel	FSB	77	7948	wird	auf	der		
Gegenseite	mit	einer	Rosetten-Halbgarni-
tur	aus	dem	FSB	Objektangebot	(AGL®)	
kombiniert.

Weitere	Informationen	s.	Seite	384

DIN EN 179 Glastürbeschläge und 
Turnhallenmuschel
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Unsere	Erfahrung	aus	mehr	als	30	Jahren	
Objektarbeit	für	Schulen	und	Kindergärten	
zeigt,	dass	nachfolgende	FSB	Modelle	
bundesweit	zulässig	sind:

DIN 18 273 Feuerschutzbeschläge
DGUV

Türdrückergarnituren für Feuerschutz-
türen und Rauchschutztüren

Die	zur	Zeit	gültige	Norm	DIN	18	273		
(Dezember	1997)	legt	die	Anforderungen	
und	Prüfverfahren	für	sogenannte	Feuer-
schutzbeschläge	fest.	Diese	gehören	zu	
den	geregelten	Bauprodukten,	die	in		
der	Bauregelliste	A	unter	der	laufenden	
Nr.	6.17	geführt	werden	und	mit	einem	
Übereinstimmungszertifikat	(ÜZ)	durch		
eine	anerkannte	Zertifizierungsstelle	als	
geeignet	nachgewiesen	werden	müssen.	
Die	Ü-Kennzeichnung	dokumentiert		
diesen	Nachweis	und	liegt	jeder	Feuer-
schutzgarnitur	bei.

FSB	hat	hierzu	das	größte	am	Markt	be-
findliche	Programm	mit	mehr	als	50	Tür-
drückermodellen,	in	Kombination	mit		
Rosetten,	Kurzschildern,	Langschildern	
sowie	Breitschildern,	zertifiziert	und	stän-
dig	überwacht	vom	MPA	in	Dortmund.

Generell	sei	auch	an	dieser	Stelle	wieder	
einmal	darauf	hingewiesen,	dass	das	freie	
Zusammenstellen	von	Feuerschutz-Garni-
turen	aus	Bauteilen	eines	Herstellers	oder	
auch	das	Mischen	von	Komponenten	von	
Brand-	und	Rauchschutzgarnituren	ver-
schiedener	Hersteller	nicht	zulässig	ist.	
FSB	verweist	insofern	auf	entsprechende	
Aussagen	und	Empfehlungen	der	Schloss-	
wie	auch	der	Beschlagindustrie.

DO 20.3

DIN 18273
FS

Türdrücker nach DGUV
Deutsche	Gesetzliche	Unfallversicherung

Die	Deutsche	Gesetzliche	Unfallversiche-
rung	legt	für	sogenannte	„Aufenthaltsbe-
reiche“	(das	sind	Flächen	in	Schulen	und	
Kindergärten,	die	den	Kindern	„bestim-
mungsgemäß	zugänglich	sind“)	in	§11	
Abs.	1	„Einrichtungsgegenstände“	als	
Maßgabe	fest,	dass	„Kanten,	Ecken	und	
Haken	von	Einrichtungsge	genständen	in	
Aufenthaltsbereichen	[…]	bis	zu	einer	
Höhe	von	2	m	ab	Oberkante	Standfläche	
so	auszubilden	oder	zu	sichern	[sind],	
dass	Verletzungsgefahren	[für	Kinder]	ver-
mieden	werden.“	Die	Verletzungsvermei-
dung	soll	anhand	eines	Mindestradius	von	
2	mm	oder	einer	entsprechenden	Fase	
an	jeglichen	Ecken	und	Kanten	erfolgen	
und	gilt	auch	für	Türbeschläge.	

Naheliegenderweise	kommen	hier	nur	
Returnmodelle	nach	EN	179	zum	Einsatz,	
auch	wenn	sie	nicht	explizit	vorgeschrie-
ben	sind.	Türen	und	Fenster	werden	in	
§10	der	DGUV	gesondert	betrachtet,	die	
zugehörigen	Beschläge	jedoch	nicht.	
Spezifische	Zertifikate	werden	für	Türdrü-
ckermodelle	von	den	Versicherungsträ-
gern	bzw.	den	Bauaufsichtsbehörden	in-
sofern	nicht	ausgestellt.	

..	1053
Seite	108	ff.

79	1117	
Seite	642	ff.

..	1045
Seite	124	ff.

..	1070
Seite	134	ff.

..	1119	
Seite	170	ff.

..	1146	
Seite	180	ff.

..	1160
Seite	192	ff.

..	1232
Seite	230	ff.
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DIN EN 1906

Der	Gebrauchswert	bzw.	die	Einstufung	
von	Beschlägen	ist	in	der	Gesamtheit	des	
Klassifizierungsschlüssels	zu	beurteilen.	
Für	einen	FSB	Objektbeschlag	(8	und	
9	mm	Vierkant)	ergibt	sich	der	gezeigte	
Schlüssel.	Erst	die	Summe	aller	Prüfkrite-
rien	und	Messergebnisse	führt	zur	DIN	EN	
1906.	Alle	FSB	Produkte	halten	nicht	nur	
deren	Mindestvorgaben	ein,	sondern	kön-
nen	deutlich	bessere		Ergebnisse	vorwei-
sen.	Die	konkreten	Klassifizierungsschlüs-
sel	zu	FSB	ASL®	und	AGL®	entnehmen	Sie	
bitte	den	nachfolgenden	Seiten	25	ff.

*		bei	Feuerschutzdrückern	nach		
DIN	EN	1634-1	/	EN	1906	

Unser Anspruch: Besser als die Norm

Die	internationale	Normengestaltung	ist	
nur	durch	Kompromissfähigkeit	der	Insti-
tutionen	unter	Berücksichtigung	nationa-
ler	Interessen	möglich.	Was	wiederum	zur	
Folge	hat,	dass	der	technische	Fortschritt	
ständig	Gefahr	läuft,	nur	unzureichend	
berücksichtigt	zu	werden.	Dies	führt	dazu,	
dass	wegen	eingegangener	Kompromisse	
zwar	nach	„Norm“	gefertigte	Produkte	
dennoch	nur	Mittelmaß	bedeuten.	Und	
–	leider	–	ebenfalls	zu	erwähnen:	Unter	
Wettbewerbsdruck	nutzen	viele	Anbieter	
bessere	Möglichkeiten	und	Lösungen	
schlichtweg	nicht.

Wir	von	FSB	wollen	uns	mit	Mittelmaß	
nicht	zufriedengeben.	Genügend	ist	für	
uns	nicht	genug.	Wir	meinen:	Qualität	ist	
kein	Zufall,	sondern	immer	das	Ergebnis	
angestrengten		Denkens,	der	Summe	vieler	
Erfahrungen	und	des	Augenmerks	auf	alle	
Details.	Und	das	heißt	konkret:	Als	Her-
steller	von	Markenprodukten	betrachtet	
FSB	die	Normen	lediglich	als	Mindestan-
forderung.	Wir	setzen	alles	daran,	unter	
Einsatz	modernster	Technologien	bessere	
Ergebnisse	zu	erzielen.	

Ausführungsart
A/ B/U

Einbruchsicherheit
Klassen	0 – 4

Korrosionsverhalten

Gebrauchssicherheit
Klassen	0/1

Feuerbeständigkeit
nach	EN	1906	Anhang	C

Türmasse

Benutzerkategorie
Klassen	1– 4	

4 7 – B* 1 5 0 B

Dauerhaftigkeit
Klassen	6/7

Für	Design-,	Verarbeitungs-	und	Oberflä-
chenqualität	bestehen	leider	keine	Anfor-
derungsnormen.	FSB	bedauert	das.	Denn	
Vergleichstabellen	zu	Wettbewerbern	wür-
den	vermutlich	auch	hier	für	uns	spre-
chen.	Doch	auch	ohne	Tabellen	sind	Ver-
gleiche	möglich,	nämlich	mittels	Hand	
und	Auge.	Diese	Maßstäbe	mögen	subjek-
tiv	sein	–	aber	nicht	minder	unbestechlich.	

Die	idealen	Werkstoffe	für	Tür-	und	Fen-
stergriffe	sind	für	FSB	Aluminium,	Edel-
stahl,	Bronze	und	Messing.	Sie	er	füllen	
höchste	Ansprüche	an	Funktionalität,	Wirt-
schaftlichkeit,	Gebrauchswert	und	Um-
weltverträglichkeit.	Für	Aluminium	spre-
chen	die	angenehme	Haptik,	die	dekorati-
ve	Oberfläche	und	das	geringe	Gewicht.	
Edelstahl	erweist	sich	für	viel	benutzte	Tü-
ren	und	Fenster	als	nahezu	unverwüstlich.	
Gleiches	gilt	für	Bronze;	sie	entwickelt	
durch	ihre	natürliche	Patina	einen	zusätz-
lichen	ästhetischen	Reiz.	Messing	ist	der	
Materialklassiker	schlechthin	–	zu	Unrecht	
verschrien	als	„Gold	des	kleinen	Mannes“.	
Gerade	erlebt	es	seine	Wiedergeburt	–	
insbesondere	im	gehobenen	Wohnbau.
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 „Made in Germany“ ist ein Wert-Zeichen, 
auf das wir stolz sein können: Tür- und 
Fensterbeschläge von FSB werden in  
Brakel hergestellt und sind Waren deut-
scher Herkunft.

Ursprungszeugnisse	(Certificate	of	Origin)	
und	Langzeitlieferantenerklärungen	für	
Waren	mit	Präferenz-Ursprungseigen-
schaft	nach	der	EG-Verordnung	Nr.	1207/	
2001	stellen	wir	auf	Anfrage	gern	aus.	
Bitte	prüfen	Sie	im	eigenen	Interesse,	ob	
es	sich	im	Zweifelsfall	nur	um	„deutsche“	
Markenbezeichnungen	handelt	–	oder	um	
ein	deutsches	Produkt.	Von	Letzterem	
können	Sie	sich	im	Rahmen	einer	Werks-
besichtigung	in	Brakel	gern	persönlich	
überzeugen.	Zertifizie	rung	nach	ISO	9001	
als	wünschenswerte	Voraussetzung	für	
die	Teilnahme	an	Ausschreibungen	ist	für	
FSB	genauso	selbstverständlich	wie	die	
Validierung	nach	EU-Öko-Audit	und	die	
Zertifizierung	nach	ISO	14	001.	Seit	2010	
gesellen	sich	hierzu	EPD-Umwelt-Produkt-
deklarationen	nach	EN	15	804	für	unser	
Liefersortiment	mit	über	25.000	Artikeln.

Zum	Selbstverständnis	einer	hoch	entwi-
ckelten	Gesellschaft	sollten	ebenso	hoch	
entwickelte	Produkte	zählen.	Das	hat	
auch	sehr	viel	mit	Nachhaltigkeit	zu	tun.	
Türen,	Fenster	oder	auch	barrierefrei	ge-
staltete	Räume	begleiten	uns	Menschen	
über	mehrere	Jahrzehnte.	Grund	genug	
also,	bei	diesen	Produkten	nicht	nur	auf	
Material,	Design	und	Technik,	sondern	
auch	auf	Langlebigkeit	zu	achten.	Griff-
lösungen	oder	Beschläge,	die	lediglich	der	
Norm	entsprechen,	sind	nicht	zwangs-
läufig	gleich	wertig	mit	unseren	Produkten.	

Nebenstehend	zeigen	wir	Ihnen	anhand	
einiger	ausgewählter	Diagramme,	in	wel-
cher	Form	beispielsweise	FSB	Beschläge	
die	Anforderungen	der	DIN	EN	1906	
deutlich	übertreffen.

Zugbeanspruchung bei montierten Garnituren

Klasse	1
Klasse	2
Klasse	3
Klasse	4

FSB	

FSB	Objektgarnituren	halten	wegen	ihrer	kompakten		
Konstruktion	und	der	Robustheit	der	Verbindungselemente		
höheren	Zugbeanspruchungen	stand.

Freie Winkelbewegung 

Klasse	1
Klasse	2
Klasse	3
Klasse	4

FSB

Der	FSB	Stabilstift	verhindert	durch	spielfreie	Verspannung		
ein	„Wackeln“	der	Türdrücker.

Dauerhaftigkeit

Auf	einer	Prüfvorrichtung	werden	die	im	Gebrauch		
entstehenden	Kraft-/Bewegungsverhältnisse	nachvollzogen		
und	in	einem	Dauertest	simuliert.

Klasse	6
Klasse	7

FSB

	
Auch	nach	dem	Dauertest	erfüllen	FSB	Garnituren	die		
Anforderungen	der	Benutzerkategorie-Klassen.

F	=	500	N

F	=	800	N

F	=	1.000	N

FSB	Objektgarnituren

F	=	300	N

10	mm

10	mm

5	mm

5	mm

1.000.000	und	mehr	Betätigungen	getestet

100.000	Betätigungen	für	mittlere	Benutzungshäufigkeit

200.000	Betätigungen	für	häufige	Benutzung
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FSB ASL® setzt neue Standards. Mit FSB ASL® haben wir unsere bis-
herige Lagerung entscheidend verbessert und aufgewertet. Ihr Vorteil: 
Volle Flexibilität im Objekt, im Handel, am Lager und auf der Baustelle. 
Ein deutlich gesteigertes Preis-Leistungsverhältnis vereinfacht Akquise  
und Beratung. 
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Standardbeschläge FSB ASL®  

Für leichte bis mittlere Objekttüren 

FSB ASL® – Die neue Adaptertechnik 

Die	Lagerung	FSB	ASL®	setzt	neue	Stan-
dards.	FSB	ASL®	wird	stets	als	Garnitur	
ausgeliefert	und	ist	universell	als	„rechte“	
und	„linke“	Ausführung	einsetzbar.	Die	
Adaptertechnologie	ermöglicht	eine	ext-
rem	einfache	und	schnelle	Montage,	weil	
die	Rosettenunterkonstruktion	zunächst	
ohne	Deckrosetten	und	Türdrücker	am	
Türblatt	verschraubt	wird	und	zudem	
nicht	länger	am	Türdrückerhals	„vorbei-
geschraubt“	werden	muss.	

Während	unser	Lieferstandard	mit	Tür-
stärken	von	39	bis	58	mm	bereits	nahezu	
sämtliche	Bereiche	abdeckt,	steht	FSB	
ASL®	auftragsbezogen	sogar	für	Türstär-
ken	von	29	bis	98	mm	zur	Verfügung.	
Die	durchgehende	Befestigung	erfolgt	mit	
Edelstahl	M5	Schrauben.	Ein	Betätigungs-
winkel	von	45°	sowie	eine	richtungsneut-
rale	Hochhaltefeder	runden	die	Vorteile	
der	neuen	objekttauglichen	Lagerung	ab.

Hochhaltemechanismus A

Der	Hochhaltemechanismus	DIN	EN	1906	
Ausführungsart	A	wirkt	in	beide	Richtun-
gen,	sodass	Türdrückergarnituren	für	rech-
te	und	linke	Türen	eingesetzt	werden	kön-
nen.	Dieser	Vorteil	gilt	uneingeschränkt	
auch	für	Wechselgarnituren	mit	symmetri-
schem	Türdrücker	–	auch	diese	Garnitu-
ren	können	universell	und	richtungsneu-
tral	eingesetzt	werden.	Gleiches	gilt	für	
Anpassungen	bei	sich	ändernden	Türstär-
ken:	Zwei	Lochteile	und	ein	Vollstift	ma-
chen	auch	hier	Anpassungen	bauseits	
problemlos	möglich.	Hierzu	hält	FSB	ent-
sprechende	Zubehörbeutel	bereit,	um	
auf	der	Baustelle	entsprechend	flexibel	
gerüstet	zu	sein	und	Leerzeiten	zu	ver-
meiden.

Edelstahlverstärkte Unterkonstruktion

Die	Edelstahlverstärkung	im	Verbund	mit	
glasfaserverstärktem	Kunststoff	erhöht	die	
Zugfestigkeit	deutlich,	die	den	FSB	ASL®-
Garnituren	angelastet	werden	kann.

12 	 4 | 7 | - | 0 | 1 | 5 | 0 | A

Produktvarianten

–		Rosettengarnituren	(rund	+	eckig,		
aufliegend)	mit	Lochung	PZ,	BB	und	
CH-RZ	sowie	als	WC-Ausführung

–		Kurz-	und	Langschildgarnituren	
(oval	+	eckig)	mit	Lochung	PZ,	BB	und		
CH-RZ	sowie	als	WC-Ausführung

–		Alle	Varianten	als	Wechselgarnitur

–		Vollstift	für	Türstärken	39–58	mm

–		Türstärken	29–98	mm	ebenfalls	liefer-
bar;	weitere	Türstärken	auf	Anfrage

–		Stiftstärken	7,	8	und	8,5	mm

–		Materialien	Aluminium,	Edelstahl,		
Messing	und	Bronze

Klassifizierungsschlüssel	
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Schnelligkeit und Präzision. AGL® von FSB steht seit mittlerweile mehr 
als drei Jahrzehnten für eine Kategorie von unübertroffenen Objekt-
beschlaglösungen. AGL® wartet mit Produkt- und Montagevorteilen auf, 
die an der Tür neue Maßstäbe setzen. Millionenfach erwiesen ist deren 
nachhaltige Dauerfunktion.
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AGL® – Das Nonplusultra 

AGL®	überzeugt	mit	durchdachter	Tech-
nik	und	nachhaltiger	Funktion.	Um	die	an	
Türdrückergarnituren	beim	Öffnen	und	
Schließen	von	viel	begangenen	Türen	auf-
tretenden	Kräfte	flexibel	und	kontinuier-
lich	über	lange	Zeiträume	aufzunehmen,	
bedarf	es	einer	besonders	leistungsfähi-
gen	Lagerung.	AGL®	federt	die	Zieh-	und	
Druckkräfte	über	eine	Gummi-Metall-Ver-
bindung	zuverlässig	ab	und	überzeugt	mit	
reibungsarmen	und	wartungsfreien	teflon-
beschichteten	Gleitlagerbuchsen.	

Beide	Garniturenhälften	werden	form-
schlüssig	auf	dem	Vierkantstift	festgesetzt:	
Auf	der	Stiftteilseite	bereits	ab	Werk,	auf	
der	Lochteilseite	(Adapter)	im	Zuge	der	
Montage.	Die	Adaptertechnik	wiederum	
ermöglicht	die	mühelose	Montage,	weil	
nicht	länger	umständlich	am	Türdrücker-
hals	„vorbeigeschraubt“	werden	muss.	
Zudem	gleicht	AGL®	Toleranzen	im	Be-
reich	Türbohrungen,	Schloss/Schlossta-
sche	und	Stabilstift	zuverlässig	aus.

*	nur	Aluminium	und	Edelstahl

Objektbeschläge AGL®, AGL® FS, AGL® FS EN 179
Für mittlere und schwere sowie FH-Objekttüren 
und Notausgangsverschlüsse

72 B
76 A
79 a

4 | 7 | - | 0 | 1 | 5* | 0 | B
4 | 7 | - | B | 1 | 5* | 0 | B
4 | 7 | - | B | 1 | 5* | 0 | B

Klassifizierungsschlüssel	

Hochhaltemechanismus B

Ein	Hochhaltemechanismus	mit	Federvor-
spannung	nach	EN	1906/Ausführungsart	
B	macht	dauerhaft	Schluss	mit	hängen-
den	Türdrückern.	

Präzise 0°-Stellung 

AGL®-Garnituren	beinhalten	ferner	einen	
in	die	Hochhaltemechanik	integrierten	
0°-Anschlagpunkt.	Diese	Technik	macht	
Schluss	mit	nicht	exakt	waagerecht	positi-
onierten	Türdrückern.	Oftmals	werden	sie	
von	der	Schlossfeder	um	ca.	2°	aus	ihrer	
–	im	Idealfall	waagerechten	–	Position	
nach	oben	gedrückt.	Der	AGL®-Hochhalte-
mechanismus	kompensiert	etwaige	Wir-
kungen	der	Schlossfeder	von	vornherein.

Produktvarianten

–		Rosettengarnituren	(rund	+	eckig,		
aufliegend)	mit	Lochung	PZ,	BB	und	
CH-RZ	sowie	als	WC-Ausführung

–		Kurz-	und	Langschildgarnituren		
(oval	+	eckig)	mit	Lochung	PZ,	BB	und		
CH-RZ	sowie	als	WC-Ausführung

–		Alle	Varianten	als	Wechselgarnitur

–		Stabilstift	für	Türstärken	39–48	mm

–		Türstärken	29–98	mm	ebenfalls	liefer-
bar;	weitere	Türstärken	auf	Anfrage

–		Stiftstärken	8,	8,5	und	9	mm

–		Materialien	Aluminium,	Edelstahl	
und	Bronze
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Materialien und Oberflächen 
 Aluminium

Aluminium ist das häufigste Metall in der Erdkruste. Verglichen mit anderen 
Metallen ist es hingegen noch nicht lange bekannt – seine Herstellung 
gelang erstmals mittels einer chemischen Reaktion im Jahre 1808. 

Aluminium	poliert		
naturfarbig	eloxiert

FSB 0105   

Aluminium	
neusilberfarbig

FSB 0205
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Aluminium wird seit den Anfängen seiner 
Verwendung als Hightech-Material einge-
setzt, wenn es auf Gewichtsersparnis bzw.
Leichtbau bei gleichzeitig hoher Haltbar-
keit ankommt. Es ist aus der Raumfahrt 
sowie dem Flugzeug- und Automobilbau 
nicht mehr wegzudenken und hat maß-
gebliche Innovationen erst möglich ge-
macht. 

Insbesondere	ab	der	zweiten	Hälfte	des	
20.	Jahrhunderts	trat	Aluminium	seinen	
Siegeszug	in	der	Innenarchitektur	und	im	
Design	an:	Sein	technologischer	Nimbus	
gepaart	mit	der	silbern	schimmernden	
Oberfläche	eröffnete	ein	neues	Verständ-
nis	im	Umgang	mit	Metallen	im	Interieur	
Design.	Bei	FSB	nahm	dies	mit	den	Ent-	
würfen	Johannes	Potentes	in	den	1950er	
Jahren	seinen	Anfang.	Noch	heute	ist	
unsere	damals	gewonnene	Expertise	in	
der	Aluminiumverarbeitung	die	Basis	aller	
FSB	Griffprogramme	aus	diesem	wunder-
baren	Material.	Der	natürliche	Farbton	
des	Werkstoffes	Aluminium	ist	Natursilber	
(FSB	0105).	Diesen	Farbton	empfehlen	
wir	Kunden,	die	die	materialtypischen	
Attribute	schätzen.

Aluminium	ist	ein	Leichtmetall	(Dichte	
2,699	g/cm3).	Der	Schmelzpunkt	liegt	bei	
660	Grad	Celsius.	Zugegeben,	bei	der	
Erstgewinnung	muss	relativ	viel	Energie	
aufgewandt	werden.	Diese	Energiebilanz	
wird	aber	durch	die	vielen	positiven	Eigen-
schaften	im	Gebrauch	und	im	Recycling	
ausgeglichen.	Der	Energiespareffekt	bei	
der	Wiederaufbereitung	beträgt	gegenüber	
der	Erstgewinnung	fast	95	Prozent.	Und	
Aluminium	kann	wieder	und	wieder	auf-
bereitet	werden,	und	zwar	ohne	Verlust.	

Es	fasst	sich	sehr	angenehm	an,	vor	allem	
deshalb,	weil	sich	das	Leichtgewicht	unter	
den	Metallen	besonders	gut	der	Umge-
bungstemperatur	anzupassen	weiß.	FSB	
verarbeitet	nur	reine	Hüttenlegierungen	
nach	DIN	1725	mit	den	folgenden	Werk-
stoffnummern:	

AlMg3:	Werkst.-Nr.	3.3541.02	
AlMg1:	Werkst.-Nr.	3.3315	
AlMgSi0,5:	Werkst.-Nr.	3.3206

Nach	der	mechanischen	Bearbeitung	wird	
die	Oberfläche	durch	Eloxieren	geschützt.	
FSB	setzt	beim	Eloxieren	das	Standard-
GS-Verfahren	ein.	„G“	steht	für	Gleich-
strom	und	„S“	für	Schwefelsäureelektrolyt.	
Die	in	diesem	Standardverfahren	aufge-
baute	Oxidschicht	ist	ca.	10	µm	dick.		
Die	Schichthärte	beträgt	bis	350	kp/mm2	
(Vickers),	entsprechend	2.500	bis	3.500		
N/mm2.	Die	silberweiße	Oxidschicht	kann	
zur	Erweiterung	der	Gestaltungsmöglich-
keiten	eingefärbt	werden.	FSB	wendet	
zwei	Arten	der	Einfärbung	an:		
	
1.		Färbung	an	der	Oberfläche	und	im		

mittleren	Bereich	der	Oxidschicht	durch	
Tauchfärbung,	auch	Absorptionsverfah-
ren	genannt.	Hierbei	wird	das	zunächst	
silberweiß	anodisierte	Aluminium	che-
misch	in	organischen	und	anorgani-
schen	Farbstofflösungen	eingefärbt.		
Der	Lichtechtheitswert	liegt	bei	6	bis	7.

2.		Färbung	am	Grund	der	Poren	der	Oxid-	
schicht.	Hierbei	werden	Metalle	elektro-
lytisch	unter	Verwendung	von	Wechsel-
strom	in	die	vorher	silberweiß	erzeugte	
Oxidschicht	eingelagert.	Man	spricht	
auch	vom	Zweistufen-Verfahren.	Die	
Lichtechtheitswerte	liegen	bei	7	bis	8.	

Nach	der	Einfärbung	erfolgt	ein	Verdich-
ten	der	Oberfläche.	Hierdurch	werden	
Korrosionsbeständigkeit	sowie	Licht-	und	
Wetterbeständigkeit	der	Färbung	im	Rah-
men	der	angegebenen	Werte	gewährleis-
tet.	Grundsätzlich	braucht	der	Werkstoff	
Aluminium	nicht	gepflegt	zu	werden.	
Diese	künstlich	erzeugte	Eloxalschicht	
schützt	das	Aluminium.	Schmutzflecken	
können	mit	Wasser	und	einem	weichen	
Tuch	entfernt	werden.	

Beim	täglichen	Gebrauch	können	Alumi-
niumoberflächen	durch	härtere	Materia-
lien	abgeschliffen	oder	verletzt	werden.	
Typisch	sind	z.	B.	Kratzer	durch	Finger-	
ringe.	Diese	„Verletzungen“	der	Alumini-
umoberfläche	beeinträchtigen	eventuell	
den	ästhetischen	Anblick,	haben	aber	
keinen	Einfluss	auf	die	Funktion.	Viele	
Anwender	schätzen	diese	Patina	des	Ge-
brauchs	sogar.

1

2
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Materialien und Oberflächen 
 Aluminium gestrahlt farbig eloxiert

Neu | Samtig-matte Aluminium-Oberflächen in Eloxalfarben eröffnen neue 
Gestaltungsoptionen. Seinen besonderen Reiz entfaltet „Aluminium gestrahlt 
farbig eloxiert“ durch den ganz eigenen Glanz und die angenehme Haptik. 

Aluminium	gestrahlt		
bronzefarbig	eloxiert

FSB 0410

Aluminium	gestrahlt		
mittelbronzefarbig	eloxiert	
(C33)	 

FSB 0510 
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Farbe im Sinne von bunt ist out. Hierbei 
ist es gleich, ob Bauelemente bewusst 
in Metallfarben/-oberflächen akzentuiert 
werden oder ob diese – insbesondere 
bei eloxierten oder pulverbeschichteten 
Fenster- und Fassadenprofilen – im Zuge 
einer Ton-in-Ton-Gestaltung in den Hin-
tergrund treten sollen. 

Zudem	ist	nach	einer	Vorherrschaft	heller	
Farben	in	der	Architektur	seit	einiger	
Zeit	eine	Abkehr	von	dieser	Gestaltungs-
auffassung	erkennbar	–	angefangen	bei	
der	Fassade	über	das	Interieur	im	Allge-
meinen	bis	hin	zu	den	Innentüren.	FSB	
0510		(Mittelbronze,	C33)	sowie	FSB	0810		
(Schwarz,	C35)	sind	Farbtöne,	die	diese	
Gestaltungsidee	aufnehmen	und	darüber	
hinaus	auf	zwei	gängige	Fassadenprofil-
farben	abgestimmt	sind.	

FSB	strahlt	die	Aluminium-Finishes	vor	
dem	Eloxieren	mit	feinen	Stahlkugeln,	
was	zu	einer	charakteristischen	samtigen	
wie	seidenmatten	Oberfläche	führt.	Bei	
den	Profilherstellern	ist	es	wiederum	üb-
lich,	dass	die	Profile	vor	dem	Eloxieren	
allenfalls	geschliffen	werden	und	sich	in-
sofern	nach	dem	Eloxieren	nur	eine	matte	
Oberfläche	einstellt.	Unabhängig	von	der	
hier	dargestellten	Oberflächenphilosophie	
ist	bei	eloxiertem	Aluminium	immer	von	
gewissen	Farb-	und	Glanzunterschieden	
auszugehen,	da	sich	stranggepresste	Pro-
file	beim	Eloxieren	aufgrund	einer	anderen	
metallurgischen	Struktur	von	gegossenem	
Aluminium	–	wie	es	bei	FSB	verarbeitet	
wird	–	unterscheiden.	Diese	Unterschiede	
sollten	weniger	als	ästhetischer	Mangel,	
sondern	vielmehr	als	ein	bewusst	gesetz-
ter	Akzent	verstanden	werden,	mit	dem	
sich	der	Griff	gekonnt	vom	Element	diffe-
renzieren	lässt.	

Soweit	es	drucktechnisch	möglich	ist,	
werden	die	genannten	Standardfarbtöne	
annähernd	genau	wiedergegeben.	Wir	em-	
pfehlen,	zur	genaueren	Farbabstimmung	
Mustervorlagen	bei	FSB	anzufordern.		
Leichte	und	fertigungstechnisch	bedingte	
Farbabweichungen	sind	insbesondere	
über	verschiedene	Lieferchargen	hinweg	
unvermeidbar.

Aluminium	gestrahlt		
dunkelbronzefarbig	eloxiert	
(C34)

 
Aluminium	gestrahlt		
schwarz	eloxiert	
(C35)

FSB 0710 

FSB 0810  
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Mit pulverbeschichteten Tür- und Fensterbeschlägen kommt auf Wunsch 
Farbe ins Spiel. In den vergangenen Jahrzehnten waren sie oft die einzigen 
architektonischen Gestaltungsmittel in der grauen Betonlandschaft. 

Materialien und Oberflächen 
  Aluminium + Farbe

Weiß	
ähnlich	RAL	9016	
glänzend

Reinweiß	
ähnlich	RAL	9010	
glänzend

FSB 8220   

FSB 9020

Schwarz		
ähnlich	RAL	9005
matt

FSB 8120 
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Anthrazitgrau		
ähnlich	RAL	7016		
glänzend

Graubraun		
ähnlich	RAL	8019		
glänzend

 

FSB 8802   

FSB 8821 

 

FSB versteht sich in erster Linie als Her-
steller von Tür- und Fensterbeschlägen 
aus edlen Metallen. Farbig beschichtete 
Beschläge bieten wir in begrenztem 
Umfang an. 

Als	Basismaterial	verwenden	wir	bei	be-
schichteten	Beschlägen	die	gegossenen	
und	geschliffenen	Aluminium-Modelle		
des	FSB	Standardprogramms.	Vor	dem	
Beschichten	erfolgt	eine	spezielle	anodi-
sche	Oxidation.	Anschließend	erfolgt	
eine	elektrostatische	Pulverbeschichtung.	
Hierbei	handelt	es	sich	um	ein	lösemittel-
freies	Lackierverfahren.	Die	aufgebrachten	
Farbschichtdicken	liegen	bei	ca.	80	µm.	
Die	Oberflächenqualität	–	Lichtechtheit	
der	Farben,	Härte	der	Oberfläche,	Abrieb-
festigkeit	etc.	–	entspricht	in	etwa	dem	
Niveau	der	Aluminium-Eloxalschichten.

Ordnungsgemäßer	Anschlag	und	bestim-
mungsgemäßer	Gebrauch	vorausgesetzt,	
wird	der	Farbauftrag	bei	FSB	Beschlägen	
dem	täglichen	Gebrauch	standhalten.	
Kräftiger	Kontakt	mit	harten	und	kantigen	
Gegenständen	(zum	Beispiel	Ringen,	
Schlüsseln,	Kisten	etc.)	kann	die	Oberflä-
che	zerkratzen.	Die	Funktion	wird	durch	
Kratzspuren	jedoch	nicht	beeinträchtigt.

Gelegentlich	wird	an	FSB	der	Wunsch		
herangetragen,	im	Bereich	der	Türgriffe	
Konstruktionen	aus	Edelstahl	oder	Stahl	
farbig	beschichtet	zu	liefern.	Im	Gegensatz	
zum	Basismaterial	Aluminium	besteht	hier	
insbesondere	beim	Einsatz	von	Stahl	die	
Gefahr,	dass	bei	Verletzung	der	Farbober-
fläche	eine	Korrosion	des	Trägermaterials	
einsetzt.	Wir	bitten	um	Verständnis,	dass	
wir	für	solche	Sonderausführungen	jegli-
che	Produkthaftung	und	Gewährleistung	
ausschließen	müssen.

Bitte	spezifizieren	Sie	Ihre	Anfragen	mit	
der	RAL-Nummer	des	gewünschten	Farb-
tons.	Grundsätzlich	ist	zu	berücksichtigen,	
dass	bei	der	Fertigung	material-	und	pro-
zessbedingt	leichte	Farbabweichungen	
auftreten	können.
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Edelstahl rostfrei eignet sich hervorragend für Tür- und Fensterbeschläge, 
weil die Oberfläche äußerst korrosionsbeständig ist, im härtesten Einsatz 
kaum Stoß- und Kratzspuren zeigt oder abreibt und sehr pflegeleicht ist.

Materialien und Oberflächen 
  Edelstahl 

Edelstahl		
fein	matt	gebürstet

FSB 6204   

Edelstahl		
poliert

FSB 6205
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Im Jahre 1912 erhielt die Firma Krupp 
erste Patente für einen neuen Werkstoff. 
Er erschloss sich schnell vielfältige An-
wendungsgebiete: vom Behälterbau in 
der chemischen Industrie, Konstruktionen 
im Automobil- und Flugzeugbau bis zu 
Baumaterialien und Haushaltsgeräten. 

Der	Gattungsbegriff	Edelstahl	rostfrei	steht	
für	mehr	als	100	verschiedene	rost-	und	
säurebeständige	Stähle.	Wir	setzen	bei	
der	Fertigung	unserer	Baubeschläge	einen	
Chrom-Nickel-Stahl	ein,	der	nach	DIN	
17	440	die	Werkstoff-Nr.	1.4301	trägt	und	
ca.	18	%	Chrom	und	8	%	Nickel	enthält.	
Diese	Legierung	hat	sich	im	Bauwesen	be-
währt	und	ist	keinesfalls	vergleichbar	mit	
den	minderwertigen	„Edelstahl“-Legierun-
gen,	die	–	aus	Südostasien	kommend	–	
gerne	zu	Discount-Preisen	verramscht	
werden.

Edelstahl	rostfrei	eignet	sich	hervorragend	
für	Tür-	und	Fensterbeschläge,	weil	seine	
Oberfläche	äußerst	korrosionsbeständig	
ist,	auch	im	härtesten	Einsatz	kaum	Stoß-	
und	Kratzspuren	zeigt,	sich	selbst	im	Dau-
ereinsatz	kaum	abreibt	und	–	vor	allem	
wegen	der	Zusatzlegierungen	Chrom	und	
Nickel	–	sehr	pflegeleicht	ist.	Auf	der	Ober-
fläche	bildet	sich	eine	unsichtbare	Passiv-
schicht,	der	man	sogar	eine	bakterien-
tötende	Wirkung	zuschreibt.	

Wir	empfehlen	Tür-	und	Fensterbeschläge	
aus	dem	Werkstoff	Edelstahl	rostfrei	für	
alle	viel	begangenen	Türen,	insbesondere	
in	öffentlichen	Gebäuden,	Verwaltungs-
bauten,	Krankenhäusern,	auf	Schiffen,		
in	Autobahnraststätten,	Parkanlagen	und	
Sportstätten	–	eben	überall	dort,	wo	viele	
Menschen	zusammenkommen	und	dau-
erhaft	ein	pflegeleichter	Beschlag	funkti-
onstüchtig	bleiben	soll.

Im	Prinzip	bedürfen	Baubeschläge	aus	
Edelstahl	rostfrei	keiner	Pflege.	Schmutz-
spuren	können	mit	einem	feuchten	Tuch	
entfernt	werden.	Sollten	sich	an	Außen-
beschlägen	oder	an	Beschlägen	in	ge-
chlorten	Schwimmbädern	nach	einiger
Zeit	Rostspuren	zeigen,	so	handelt	es	sich	
um	sogenannten	Flugrost,	der	nicht	aus	
dem	Material	selbst	kommt,	sondern	von	
außen	an	den	Beschlag	herangetragen	
wird.	Er	lässt	sich	durch	kräftiges	Reiben	
entfernen.	

Die	Lagerausführung	Edelstahl	rostfrei		
fein	matt	gebürstet	ist	besonders	unemp-
findlich.	Edelstahl	poliert	ist	eine	umwelt-
freundliche	Alternative	zu	verchromten	
Oberflächen	und	wird	auftragsbezogen	
gefertigt.	

Bei	der	Auswahl	und	Bestellung	von	Tür-	
und	Fensterbeschlägen	und	deren	Zu-
behör	sollten	zur	Vermeidung	von	Rück-
fragen,	Missverständnissen	und	damit	
verbundenem	Zeitverlust	alle	in	diesem	
Katalog	angegebenen	allgemeinen	Erläu-
terungen	und	technischen	Hinweise	be-
achtet	werden.	
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Das ErgoSystem® A100 eröffnet attraktive Möglichkeiten, Farbkonzepte 
ergonomisch-funktional neu zu definieren oder mit reinen Gestaltungsideen 
zu beleben: Während im Objektbau gut sichtbare Kontraste im Vordergrund 
(Hellbezugswerte) stehen, eröffnen sich im privaten Wohn- und Sanitär-
bereich neue Optionen zur Abstimmung und Akzentuierung.

Materialien und Oberflächen 
  Aluminium | ErgoSystem®  A100

Stützen/Halter		
FSB	8829	Aluminiumgrau	metallic	
Handlauf	
FSB	8809	Anthrazitgrau	metallic

FSB 8811 
kombiniert

Stützen/Halter		
FSB	8220	Anemonenweiß		
Handlauf	
FSB	8803	Austerngrau

FSB 8810 
kombiniert
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1Reinigungsmittel-	und	Kratzbeständig-
keit	oder	auch	im	Abriebtest	herkömmli-
chen,	rein	dekorativ	veranschlagten	Pul-
vern	und	Verfahren	deutlich	überlegen	
sind.	Die	bei	FSB	verwendeten	Pulver	
haben	ihren	Ursprung	im	Fassadenbau	
–	mithin	ein	Bereich,	an	den	traditionell	
die	höchsten	Anforderungen	an	Ober-
flächen	bei	der	Errichtung	von	Fassaden	
oder	auch	aufgrund	klimatischer	Einflüsse	
gestellt	werden.	Die	matten	Farbtöne	Aus-
terngrau	(FSB	8803)	und	Anthrazitgrau	
metallic	(FSB	8809)	zeichnen	zudem	eine	
überdurchschnittliche	Oberflächenhärte	
und	herausragende	mechanische	Eigen-
schaften	aus,	sodass	sich	diese	Oberflä-
chen	für	barrierefreie	Bereiche	empfehlen,	
bei	denen	eine	besonders	hohe	Bean-
spruchung	zu	erwarten	ist.

Stützen,	Montageelemente,	Funktionsteile	
oder	auch	die	Applikationen	am	Brause-
kopfhalter,	die	nur	selten	angefasst	wer-
den,	können	zudem	in	den	spezifizierten	
Ausführungen	mit	der	Akzentfarbe	Alumi-
niumgrau	metallic	(FSB	8829,	seidenmatt)	
veredelt	werden.	

Die	standardmäßige	Farbkombination	FSB	
8810	besteht	aus	z.	B.	einem	Handlauf	in	
Anemonenweiß	(FSB	8220)	und	Stützen	
in	Austerngrau	(FSB	8803).	Schematisch	
verdeutlichen	wir	hier	die	Farbgebungs-
praxis	bei	den	farbkombinierten	Produk-
ten	mit	konkreten	Beispielen.

Insbesondere	bei	den	EPS-Oberflächen	
(Elektrostatische	Pulverbeschichtung)	
von	Griffen,	Handläufen	und	Ablagen	
kommen	Beschichtungssysteme	zum	Ein-
satz,	die	hinsichtlich	ihrer	Widerstands-,	

Wir fertigen das ErgoSystem® A100 in 
sechs verschiedenen Farbstellungen, wo-
bei gleichzeitig Beschichtungen mit un-
terschiedlichen Glanzgraden zum Einsatz 
kommen. Diese bewegen sich in einem 
Bereich von matt (FSB 8803 und 8809) 
bis hin zu hochglänzend (FSB 8220). 

Das	Farbkonzept	basiert	auf	drei	Beschich-
tungen,	die	uni-farbig	angeboten	werden	
bzw.	in	ausgewählten	Farbstellungen	defi-
nierter	Komponenten	miteinander	kombi-
niert	bzw.	mit	aluminiumgrau	beschichte-
ten	Komponenten	akzentuiert	werden	
können.	Beschichtet	werden	in	den	drei	
Uni-Farben	immer	Griffe,	Handläufe	oder	
auch	die	Flächen	der	Utensilienablagen	
–	also	die	Komponenten,	die	einer	perma-
nenten	Beanspruchung	unterliegen,	sei	es	
durch	Greifen	und	Festhalten	oder	auch	
durch	das	Abstellen	von	Utensilien.	

Anthrazitgrau	metallic		
ähnlich	RAL	7016

Austerngrau	
ähnlich	RAL	7040	

 

Anemonenweiß	
ähnlich	RAL	9016

Stützen/Halter		
FSB	8829	Aluminiumgrau	
metallic	
Handlauf	
FSB	8220	Anemonenweiß

FSB 8809  
uni

FSB 8803  
uni 

FSB 8220  
uni

FSB 8223  
kombiniert



38 FSB Handbuch 13

Edelstahl ist – vor allem wegen der Zusatzlegierungen Chrom und Nickel –
sehr pflegeleicht und reibt sich selbst im Dauereinsatz kaum ab. Auf der 
Oberfläche bildet sich eine unsichtbare Passivschicht, der man sogar eine 
bakterien tötende Wirkung zuschreibt. 

Materialien und Oberflächen 
  Edelstahl | ErgoSystem®  E300

Edelstahl		
fein	matt	gebürstet

FSB 6204   

Edelstahl		
poliert

FSB 6205
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1Schwimmbädern	nach	einiger	Zeit	Rost-
spuren	zeigen,	so	handelt	es	sich	um	so-
genannten	Flugrost,	der	nicht	aus	dem	
Material	selbst	kommt,	sondern	von	außen	
herangetragen	wird.	Er	lässt	sich	durch	
kräftiges	Reiben	entfernen.	

Bei	der	Reinigung	der	pulverbeschichte-
ten	Aluminiumkomponenten	(Stützen,	
Befestigungselemente	etc.)	dürfen	keine	
Putz-	oder	Reinigungsmittel	mit	abrasiver	
Wirkung	zum	Einsatz	kommen.	Sie	führen	
zu	feinen	Kratzern	und	damit	zu	einer	
matt-stumpfen	Oberfläche.	Die	Funktions-
tüchtigkeit	der	Komponenten	wird	dadurch	
nicht	beeinträchtigt.

Wir	empfehlen	das	ErgoSystem®	E300	für	
viel	genutzte	Bereiche,	insbesondere	in	
öffentlichen	Ge	bäuden,	Krankenhäusern,	
Alten-	und	Pflegeheimen,	Verwaltungs-
bauten,	auf	Schiffen,	in	Autobahnraststät-
ten,	Parkan	lagen	und	Sportstätten	–	über-
all	dort,	wo	viele	Menschen	zusammen-
kommen	und	es	auf	dauerhafte	Funktions-
tüchtigkeit	sowie	pflegeleichtes	Handling	
ankommt.

Im	Prinzip	bedürfen	Baube	schläge	aus	
Edelstahl	rostfrei	keiner	Pflege.	Schmutz-
spuren	können	mit	einem	feuchten	Tuch	
entfernt	werden.	Sollten	sich	bei	Außenan-
wendung	oder	beim	Einsatz	in	gechlorten	

Der Werkstoff Edelstahl eignet sich her-
vorragend für den Einsatz im Bad- und 
Sanitärbereich, weil seine Oberfläche 
äußerst korrosionsbeständig ist und auch 
im härtesten Einsatz kaum Stoß- und 
Kratzspuren zeigt.

FSB	bietet	das	ErgoSystem®	E300	in	den	
Oberflächen	Edelstahl	fein	matt	gebürstet	
(FSB	6204)	und	Edelstahl	poliert	(FSB	
6205)	an.	Die	Lagerausführung	Edelstahl	
fein	matt	gebürstet	ist	besonders	unemp-
findlich.	Die	Ausführung	Edelstahl	poliert	
ist	eine	umweltfreundliche	Alternative	zu	
verchromten	Oberflächen	und	wird	auf-
tragsbezogen	gefertigt.	
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Messing darf wohl mit Fug und Recht als der Materialklassiker im Beschlag-
bereich schlechthin bezeichnet werden. Seit jeher offeriert FSB ausgewählte 
Tür- und Fensterbeschläge samt Accessoires aus diesem edlen Werkstoff.

Materialien und Oberflächen 
 Messing 

Messing		
poliert	lackiert

Messing		
poliert	gewachst

FSB 4205 
  
 
FSB 4305
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Messingbeschläge werden aus den unter- 
schiedlichsten Legierungen und zu den 
unterschiedlichsten Preisen im Markt an-
geboten. Doch nicht alles, was wie Gold 
glänzt, ist aus echtem Messing. 

Bei	uns	schon:	Wir	verwenden	ausschließ-
lich	die	nach	DIN	17	660	definierte	Kupfer-
Zink-Legierung	CuZn37	mit	einem	Kupfer-
anteil	von	ca.	64	%,	Werkstoff-Nr.	2.0321	
bzw.	2.0335.

Zu	Unrecht	ist	Messing	verschrien	als	das		
	„Gold	des	kleinen	Mannes“.	Aktuell	erlebt	
es	seine	Wiedergeburt	–	besonders	im	
gehobenen	Wohnbau	als	gekonnt	gesetzter	
Akzent,	beispielsweise	in	Form	von	Tür-
drückern	der	Moderne	wie	unserem	Bau-
haus-Modell	FSB	1102	(s.	Seite	154).	

Oft	wird	verschwiegen,	dass	der	Werkstoff	
Messing	im	täglichen	Gebrauch	zu	Korro-
sion	neigt.	Dagegen	gibt	es	leider	nur	ein	
Rezept:	putzen.	Wer	seine	Ferien	bereits	
einmal	in	nordischen	Ländern	verbracht	
hat,	weiß,	wie	sorgfältig	allwöchentlich	
die	Messingbeschläge	an	den	Haustüren	
geputzt	werden.	Wer	nicht	putzen	will,	
hat	die	Wahl	zwischen	dem	Einsatz	von	
lackierten	oder	gewachsten	Oberflächen,	
wie	sie	auch	von	uns	offeriert	werden.	

Grundsätzlich	empfiehlt	FSB	den	Ein-
satz	von	gewach	sten	Messingoberflächen.	
Poliert	gewachste	Oberflächen	können	
mit	han	dels	üblichen	Putzmitteln	gepflegt	
werden.	Gewachste	Messingteile	polieren	
sich	beim	täglichen	Gebrauch.	Die	nicht	
berührten	Teile	nehmen	je	nach	Umwelt-
bedingungen	und	der	Umgebung,	in	der	
sie	verbaut	werden,	eine	natürliche	Patina	
an.	Viele	Käufer	sehen	in	dieser	Verände-
rung	eine	Oberflächenveredelung	mit	be-
sonderem	ästhetischen	Reiz.	

Lackierte	Messingbeschläge	verlieren	ihre	
glänzende	Oberfläche,	sobald	der	Lack	
beschädigt	ist.	Dann	setzt	die	interkrista-
lline	Korrosion	ein.	Wir	empfehlen,	den	
Einsatz	von	lackierten	Messingoberflächen	
vor	allem	im	Außenbereich	zu	unterlassen,	
wo	Sonne	und	Umwelteinflüsse	unweiger-
lich	zu	Korrosionserscheinungen	führen	
und	vor	allem	Messingbeschläge	nicht	in	
öffent	lichen	Gebäuden	an	viel	begange-
nen	Türen	einzuplanen.	Es	sei	denn,	man	
nimmt	das	erforderliche	ständige	Putzen	in	
Kauf	oder	akzeptiert	die	natürliche	Patina.	

Bitte	beachten	Sie	auch	die	Informationen	
zu	Oberflächen	aus	Messing	(und	Bronze)	
auf	Seite	45.
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Messing-Kollektion

08 0802 
23 0802 
Seiten	298,	301

WC-Garnituren
s.	Kapitel	3a

73 7396 
Seite	573

73 7395  
Seite	591

Wechselgarnituren
s.	Kapitel	3a

1020 
Seite	104

1023 
Seite	108

1027 
Seite	114

1241 
Seite	236

1250 
Seite	250

1135 
Seite	174

1146 
1147  
Seite	180

1076 
Seite	140

1102 
Seite	154

1106 
Seite	158

1057 
Seite	130

73 7391/2 
73 7393   
Seite	593

23 0880 
Seite	304

Darstellungsbeispiele	mit	FSB	1023

73 7375 
Seite	578



43fsb.de/digitalerkatalog

1

38 3884 
Seite	391

38 3826 
Seite	604

34 3407 
Seite	357

34 1135 
Seite	331

34 1146 
Seite	332

34 1102 
Seite	329

34 1076 
Seite	327

34 1106 
Seite	330

34 1023 
Seite	324

38 3878  
38 3881  
Seite	390

34 3480 
Seite	347

03 0418 
73 3249 
Seiten	445,	592

34 3404 
Seite	346

42 421 1 
42 4212 
Seite	382

34 1250 
Seite	343

34 1241 
Seite	341

34 3410 
Seite	347

66 6602  
Seite	532

66 6679  
Seite	549

66 6662  
Seite	546

66 6683  
Seite	552

51 522.  
Seite	290

	 Aluminium	
	 Edelstahl	
	 Messing
	 Bronze
	Neuheiten
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Beschläge aus Bronze gewinnen im Laufe der Jahre an Ausstrahlungskraft. 
Die Patina des Gebrauchs entfaltet einen besonderen ästhetischen Reiz. 
Sie ist Zeugnis für glaubwürdiges Altern und Zugewinn durch Veränderung. 

Materialien und Oberflächen 
 Bronze 

Bronze	hell		
patiniert	gewachst

FSB 7615 
   

Bronze	dunkel		
patiniert	gewachst

FSB 7625 
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Mit dem Werkstoff Bronze offeriert FSB 
ein Material, das auf eine lange Tradition 
zurückblicken kann und in der Mensch-
heitsgeschichte sprichwörtlich Epoche 
gemacht hat: Die Befähigung, Kupfer 
und Zinn zu Bronze zu legieren, revoluti-
onierte die Fertigung von Gebrauchsge-
genständen.

Wir	verwenden	für	unsere	Beschläge	eine	
Kupfer-Zinn-Legierung	mit	92	%	Kupfer-	
und	8	%	Zinn-Anteil,	die	unter	der	Be-
zeichnung	CuSn8,	Werkstoff-Nr.	2.1030	
geführt	wird.	Diese	Zusammensetzung	
besticht	durch	hervorragende	Korrosions-
beständigkeit,	hohe	Zugfestigkeit	und	
große	Härte.	Die	Verschleißfestigkeit	emp-
fiehlt	sie	für	stark	beanspruchte	Produkte	
des	täglichen	Gebrauchs.

Die	Bronzebeschläge	der	Oberflächen-
ausführungen	FSB	7615	und	FSB	7625	
werden	zunächst	poliert	und	dann	mittels	
eines	eigens	entwickelten	Spezialverfah-
rens	vorbehandelt.	Ein	Tauchbad	für	kup-
ferhaltige	Metalle	imitiert	dabei	den	natür-
lichen	Alterungsprozess	des	Materials.	
Durch	diese	Voralterung	erzielen	wir	eine	
bronzetypische	Patina,	die	der	auf	natür-
lichem	Wege	entstandenen	in	nichts	nach-
steht.	Das	abschließende	Wachsen	schützt	
die	Oberfläche	werkseitig	vor	äußeren	Ein-
flüssen,	die	verfärbend	auf	unbehandelte	
Oberflächen	einwirken	würden.	

Wer	der	Patina	unbedingt	ein	Schnipp-
chen	schlagen	will,	erhält	unsere	Bronze-
Türdrücker	auf	ausdrücklichen	Wunsch	
mit	einer	lackierten	Oberfläche.	Da	diese	
Behandlung	den	materialtypischen	Cha-
rakter	verfälscht,	möchten	wir	jedoch	
davon	abraten.	Zudem	verlieren	lackierte	
Bronzebeschläge	ihre	glänzende	Ober-
fläche,	sobald	der	Lack	beschädigt	ist	
und	die	interkristalline	Korrosion	einsetzt	
–	siehe	hierzu	auch	die	entsprechenden	
Hinweise	zum	Werkstoff	Messing	auf		
Seite	41.

Im	Zuge	der	in	der	Pflege	verstärkt	auf-	
tretenden	antibiotikaresistenten	Keime	
kommt	der	FSB	Bronze	aufgrund	ihrer	
bakteriziden	Wirkung	besondere	Bedeu-
tung	zu:	In	den	USA	und	Großbritannien	
durchgeführte	klinische	Studien	belegen,	
dass	Bakterien	auf	kupferlegierten	Ober-
flächen	nach	spätestens	zwei	Stunden		
zu	99,9	%	abgetötet	werden.	Zu	diesen	
Bakterien	gehört	u.	a.	der	Methicillin-
resistente	Staphylococcus	aureus	(MRSA),	
einer	der	virulentesten	und	gefährlichsten	
Keime	überhaupt.	Bei	gleichzeitiger	Durch-
füh	rung	vorgeschriebener	Hygienemaß-
nahmen	wurde	bestätigt,	dass	auch	eine	
Neukontamination	zu	mehr	als	99	%	
verhindert	wird.	Aufgrund	dessen	wurde	
diese	Materialeigenschaft	der	bei	FSB		
verwendeten	Kupfer-Legierung	CuSn8	
(UNS-Designation	C52100)	von	der	EPA	
(Enviromental	Protection	Agency)	offiziell	
in	die	US-Bauvorgaben	aufgenommen,	
US-Registrier-Nummer	82012-2.	Ferner	
tragen	FSB	Bronze-Beschläge	das	euro-
päische	Kupfer-Gütesiegel	„Cu+	Antimicro-
bial	Copper“	(nähere	Informationen	auch	
unter	www.antimicrobialcopper.com)

Ergänzende Informationen zu Beschlägen 
aus Bronze und Messing

Regelmäßig	begriffene	Beschlagkompo-
nenten	aus	Bronze	oder	Messing	polieren	
sich	beim	täglichen	Gebrauch.	Die	nicht	
berührten	Teile	nehmen	je	nach	Umwelt-
bedingungen	und	der	Umgebung,	in	der	
sie	verbaut	werden,	eine	natürliche	Patina	
an.	Diese	Farbveränderung	gegenüber	
dem	Oberflächenzustand	bei	Lieferung	ist	
materialtypisch	und	stellt	insofern	keinen	
Reklamationsgrund	oder	gar	Mangel	dar.	
Durch	Wachs	konservieren	wir	–	ein	Stück	
weit	–	den	Oberflächenzustand,	den	wir	im	
Werk	erzeugen.	Das	Wachs	wird	verwen-
det,	um	den	Zustand	polierten	Messings	
bzw.	der	hellen,	kupferfarbigen	Patina	
von	Bronze	ab	Werk	zu	konservieren	und	
der	natürlichen	Patina-Bildung	über	die	
Dauer	von	Lagerung,	Lieferung	und	Mon-
tage	vorzubeugen:	Wir	möchten,	dass	Ihre	
Messing-	und	Bronzebeschläge	„frisch“	
an	Ihre	Fenster	und	Türen	gelangen	und	
ihre	Patina	erst	durch	Ihre	Benutzung	
entwickeln.	

Das	verwendete	Wachs	ist	gesundheitlich	
unbedenklich,	biologisch	abbaubar	und	
lässt	sich	leicht	–	auch	ohne	den	Einsatz	
von	Reinigungsmitteln	–	durch	Wischen	
entfernen.	Bewährt	hat	sich	die	Zugabe	
von	einigen	Tropfen	Speiseöl.	Chargenbe-
dingt	kann	es	durch	natürlich	wechselnde	
Umwelteinflüsse	zu	leichten	Farbschwan-
kungen	des	Patinierungsgrades	kommen,	
die	sich	nicht	vermeiden	lassen,	sodass	
sich	nachgelieferte	Beschläge	immer	von	
den	bereits	an	Ihren	Türen	und	Fenstern	
befindlichen	Griffen	–	deren	Benutzung	
und	Patinabildung	bereits	eingesetzt	hat	
–	unterscheiden	werden.	Dieser	Umstand	
ist	materialtypisch	und	umweltbedingt	und	
stellt	insofern	keinen	Reklamationsgrund	
oder	gar	Mangel	dar.	
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Bronze-Kollektion

1015 
Seite	96	ff.

1023 
Seite	108	ff.

1045 
Seite	124	ff.

1163 
Seite	196	ff.

06 1015 
09 1015 
Seite	416	f.

06 1023 
09 1023 
Seite	416	f.

06 1043 
09 1043 
Seite	418	f.

06 1045 
09 1045 
Seite	420	f.

06 1053 
09 1053 
Seite	420	f.

1004 
Seite	88	ff.

1102 
Seite	154	ff.

1106 
Seite	158	ff.

06 1134 
09 1134 
Seite	428	f.

06 1163 
09 1163 
Seite	432	f.

06 1164 
09 1164 
Seite	432	f.

09 1102 
Seite	155

06 1043 
09 1043 
Seite	418	f.

1016 
Seite	100	ff.

1076 
Seite	140	ff.

06 1016 
09 1016 
Seite	416	f.

09 1076 
Seite	423

1057 
Seite	130	ff.

1020 
Seite	104	ff.

1058 
Seite	132	ff.

1242 
Seite	238	ff.

1119 
Seite	170	ff.

06 1243 
09 1243 
Seite	436	f.
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34 1004 
Seite	322

34 3453 
Seite	348

34 1015 
Seite	323

34 1102 
Seite	329

34 1106 
Seite	330

34 1163 
Seite	334

72 .... 8.. 
76 .... 8.. 
Seite	284

34 1076 
Seite	327

17 1736 
17 1737 
Seite	285

73 7375 
Seite	578

73 7376 
Seite	579

13 4220 
Seite	478	f.

34 1058 
Seite	326

34 1242 
Seite	341

73 7378 
Seite	581

73 7379 
Seite	582

34 1023 
Seite	324

17 1733 
17 1734 
Seite	286

Darstellungsbeispiele	mit	FSB	1004	+	1023

WC-Garnituren
s.	Kapitel	3a

Wechselgarnituren
s.	Kapitel	3a

	 Aluminium	
	 Edelstahl	
	 Messing
	 Bronze
	Neuheiten
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08 0802 
23 0802 
Seiten	298,	301

08 0829 
23 0829 
Seiten	299,	303

23 0846 
23 0809 
Seite	306

23 081 1 
23 0812 
Seiten	302,	306

07 0829 
07 0809 
Seite	443

Bronze-Kollektion

24 6607 
Seite	61

66 6507 
Seite	533

66 6506 
Seite	533

66 6535 
Seite	519

66 6533 
Seite	518

66 6534 
Seite	518

66 6536 
Seite	519

66 6538 
Seite	520

66 6602 
Seite	532

66 6522/23 
66 6524 
Seiten	553,	528

66 6537 
Seite	520

66 6681 
Seite	550

66 6662 
Seite	546

66 6669 
Seite	547

07 0802 
07 0846 
Seite	444

07 0811 
07 0812 
Seite	442
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70 1004 
70 1015 
70 1023 
70 1163 
Seiten	88,	568	f.

38 3810 
Seite	607

38 3808 
Seite	603

73 7395  
Seite	591

 03 0418 
73 3249 
Seiten	445,	592

73 7396 
Seite	594

38 4005 
Seite	609

38 3878 
38 3880 
38 3884 
Seiten	390	f.

17 1758 
17 1757 
17 1778 
Seite	449

36 3689 
Seite	393

36 3691 
Seite	394

38 3863 
Seite	606

36 3679 
Seite	393

17 1765 
17 1766 
Seite	448

 34 3460 
Seite	352

42 4211 
Seite	382

42 4250 
42 4251  
Seite	372	f.

42 4215 
Seite	364

34 1242 
Seite	361

34 1016 
Seite	362

34 1004 
Seite	361

	 Aluminium	
	 Edelstahl	
	 Messing
	 Bronze
	Neuheiten
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Volles Programm im Netz
www.fsb.de/digitalerkatalog

Darüber	hinaus	bieten	wir	mit	unserem
	„Digitalen	Katalog“	einen	der	umfassend-
sten	und	komfortabelsten	Produktkonfigu-
ratoren	der	Branche.	Er	veranschaulicht	
Ihnen	nicht	nur,	was	unser	Sortiment	in	
der	Tiefe	verbirgt,	das	üblicherweise	in	
gedruckten	Unterlagen	nur	beispielhaft	
gezeigt	werden	kann,	sondern	unterstützt	
Sie	visuell	mit	entsprechenden	Logiken	
bei	technischen	Aspekten	rund	um	Türen	
und	Fenster,	zu	denen	Sie	sich	noch	kei-
nen	konkreten	Überblick	verschafft	ha-
ben.	Ihre	Konfigurationen	lassen	sich	ab-
speichern	und	zu	einem	späteren	Zeit-
punkt	vervollständigen	–	oder	als	Waren-	
korb	an	unsere	Vertriebspartner	weiterlei-
ten,	wenn	Sie	sich	entschieden	haben	
und	FSB	Produkte	kaufen	möchten.

Digitaler Katalog

–		Konfigurieren	Sie	individuelle	Produkt-
Ausführungen,	die	exakt	auf	Ihre	Be-
dürfnisse	oder	die	Ihrer	Kunden	abge-
stimmt	sind.

–		Beraten,	akquirieren	und	planen	Sie	mit	
dem	Digitalen	Katalog:	Unser	Produkt-
konfigurator	bietet	eine	Produkt-	und	
Sortimentstiefe,	die	ihresgleichen	sucht.

–		Nutzen	Sie	die	Vielfalt	und	die	Allein-
stellungsmerkmale	des	FSB	Sortiments	
für	die	eigene	Vermarktung:	raus	aus	
der	Vergleichbarkeit	und	weg	von	den	
altbekannten	Standards!

–		Legen	Sie	Merklisten	an	und	speichern	
Sie	diese	dauerhaft.

–		Empfehlen	Sie	Produkte	weiter,	z.	B.	an	
Kollegen,	Mitarbeiter,	Kunden,	Planer,	
Architekten,	…

–		Richten	Sie	Angebotsanfragen	direkt	an	
den	Händler	Ihrer	Wahl.

–		Beziehen	Sie	CAD-Datensätze	und	Aus-
schreibungstexte	per	Download.

Unter www.fsb.de sind Sie jederzeit up-
to-date. Unsere Website bietet Ihnen 
nicht nur eine komfortable Suchfunktion 
zum Auffinden der in Ihrer Region zu-
ständigen FSB Kollegen im Außendienst 
oder auch von Bezugsquellen, wo Sie 
sich selbst und live in den Showrooms 
unserer Partner zu den Vorzügen von 
FSB Produkten ein Bild machen können.

Unsere	aktuellen	Unterlagen	wie	z.	B.	
Broschüren	und	FSB	Handbuch	stehen	
unter	www.fsb.de/downloads	für	Sie	zum	
Download	bereit.	Unter	www.fsb.de/agb	
finden	Sie	unsere	Allgemeinen	Geschäfts-
bedingungen.
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FSB Blog

Gemeinhin	erwartet	man	von	einem	Blog,	
dass	dort	auf	einer	anderen	inhaltlichen	
Ebene	und	vielleicht	auch	an	ein	anderes	
–	zumeist	jüngeres	–	Publikum	kommuni-
ziert	wird.	Und	dass	die	dort	behandelten		
Themen	zwangsläufig	in	den	Marken-	und	
Strategieabteilungen	der	Unternehmen	er-	
und	vorgedacht	werden.	Man	könnte	es	
auch	despektierlich	„Werbung“	nennen.

Nun	denn	–	wir	pflegen	in	unserem	Blog	
jedenfalls	eine	andere	Praxis.	Nicht	nur,	
dass	wir	dort	andere	sprechen	respektive	
kommunizieren	lassen,	nein,	es	geht	dort	
auch	nur	in	den	seltensten	Fällen	um	FSB	
oder	die	aktuellsten	Innovationen	oder	
gar	unsere	Produkte,	die	wir	Ihnen	dort	
subtil	andienen	wollen.	Vielmehr	geht	es	
dort	um	Themen,	die	uns	–	manchmal	
tagesaktuell	–	begegnen	und	die	wir	für	
Sie	aufgelesen	und	aufbereitet	haben.	

Das	können	gleichermaßen	Innenan-
sichten	aus	aktuellen	studentischen	Pro-
jekten	sein,	wie	auch	Reflektionen	über	
die	Gestaltungsprinzipien	und	Präsentati-
onstechniken	von	Mies	van	der	Rohe	oder	
aber	die	prägende	und	bis	heute	nachhal-
lende	Wirkung	der	HfG	Ulm	–	und	regel-
mäßig:	Interviews.	Mit	Designern,	Archi-
tekten,	Bauschaffenden,	Kulturhistorikern	
und	-wissenschaftlern,	Künstlern	und	nur	
manchmal	dann	doch	auch	zum	Thema	
	„Marketing“.	Aber	lesen	Sie	einfach	selbst:	
www.fsb-blog.de

www.fsb-blog.de





Türgriffe mit Fingerscan 2



Manufaktur par excellence: Mit unseren 
Fingerscan-Türgriffen stellen wir unter Be-
weis, wie man anspruchsvolle Biometrie-
Technologie auf formal und funktional 
überzeugende Weise mit Eingangstürgrif-
fen vereint, die wir übrigens gerne auch 
als Einzelstück fertigen: So wird Ihr neuer 
Türgriff so einzigartig wie Ihr Fingerab-
druck. In das Griffrohr integrierte biomet-
rische Leseeinheiten können wunschge-
mäß positioniert werden – wie auch der 
Griff hinsichtlich seiner Länge, seiner 
Form und seines Materials individuell aus-
geführt werden kann. Abgerundet wird die 
Fertigung mit einer perfekten Veredlung 
der Oberfläche – ganz gleich, ob nahezu 
unverwüstliche Edelstahl-Oberfläche oder 
patinierendes Bronze-Finish.



2F-Serie auf einen Blick  
Türgriffe mit Fingerscan 
Steuereinheit

56
60
66
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Türgriffe der F-Serie mit Fingerscan-Technologie lesen an Ihren 
10 Fingern ab, ob Sie Zutritt haben … oder nicht. Biometrische Systeme 
kommen in Banken und Hochsicherheitsbereichen bereits seit vielen 
Jahren zum Einsatz. Nun gibt es diese Technologie – kombiniert mit 
gewohnt erstklassigem FSB Design – auch für Haustüren.
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Dank Fingerscan haben Sie  
Ihren Schlüssel im Griff 

Mit Türgriffen der F-Serie (vormals Finger-
scan 2.0) von FSB haben Sie Ihren Schlüs- 
sel immer zur Hand – im wahrsten Sinne 
des Wortes. Verlegte wie auch gestohlene 
Schlüssel gehören endlich der Vergangen- 
heit an. Ein weiterer Vorteil liegt in der  
flexiblen Handhabung von Zugangsbe-
rechtigungen. Wenn Sie beispielsweise 
Freunde oder Verwandte für ein paar Tage 
zu Besuch haben, können Sie ihnen pro-
blemlos Zugang zu Ihrem Haus gewähren 
und die Berechtigung nach der Abreise 
einfach löschen. Bis zu 99 Finger können 
Sie auf diese Weise bequem selbst durch 
die menügeführte Programmier einheit  
freigeben oder löschen. Kinderleicht ist 
auch die Bedienung des Fingerscan-
Türgriffs: Einfach einen Finger über den 
Scanner ziehen und Tür öffnen. 

Wählen Sie zwischen vier verschiedenen
Griffdesigns: drei klassische Designs 
aus Edelstahl mit 30 bzw. 35 mm Durch-
messer in gerader oder verkröpfter Aus-
führung sowie ein Griff mit ovalem Griff-
querschnitt von 38,5 × 20 mm, gleichfalls 
gefertigt aus Edelstahl. Das gerade Mo-
dell mit 35 mm Durchmesser ist alternativ 
auch in der Materialausführung Bronze 
erhältlich. Um Ihren Fingerscan-Griff  
exakt auf die Proportionen Ihrer Eingangs-
tür abzustimmen, bietet Ihnen FSB die 
Möglichkeit, gegen einen geringen Auf-
preis sowohl die Länge als auch die Posi-
tion der Leseeinheit individuell festzulegen. 

F-Serie auf einen Blick:

–  Einzigartiger Komfort: 
Schluss mit der Suche nach verlegten  
Schlüsseln, vergessenen Zugangscodes 
oder Karten. Zusätzlicher Komfort durch  
Kombination mit motorischen Schlössern.

–  Hohe Bequemlichkeit: 
Ihr Schlüssel ist immer „an der Hand“  
– ein Schlüssel/Finger öffnet Haustür, 
Garagentor, Gartentür, Büro etc.

–  Individuelle Konfigurationen: 
Wählen Sie aus 3 unterschiedlichen 
Steuereinheiten die für Ihre funktionalen 
Anforderungen passende Variante.

–  Ergonomie: 
Einfache Bedienung durch die Integra-
tion der biometrischen Leseeinheit in 
den Türgriff.

–  Verlustsicherheit: 
Schlüssel verlieren bzw. vergessen und 
Aussperren ist nicht mehr möglich.

–  Diebstahlsicherheit: 
Die Entwendung eines Schlüssels ist 
nicht möglich. Durch Kombination mit 
motorischen Schlössern zusätz liche 
Sicherheit.

–  Fälschungssicherheit: 
Jeder Finger ist einzigartig.

–  Manipulationsschutz: 
Fremdeinfluss von außen unmöglich, 
da verschlüsselter und somit sicherer 
Datenverkehr.

–  Bedienerfreundlichkeit: 
Der Anwender speichert oder löscht  
die Berechtigten selbst (ohne PC oder 
Techniker) über eine menügeführte  
und türintegrierte Steuereinheit.

–  Einfachster Anschluss: 
An E-Öffner, Motorschloss oder  
elek trische Mehrfachverriegelung.

–  Volle Außeneinsatzfähigkeit: 
von −20 °C bis +75 °C

–  Höchste Lebensdauer: 
Bis zu 4 Millionen Anwendungen  
garantiert.

–  Verletzungen: 
Unempfindlich gegenüber kleinen  
Verletzungen und Schnitten.

– 24 Monate Garantie
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Zutritt mit System:
Individuell anpassbar, flexibel erweiterbar

Die F-Serie ist in drei unterschiedlichen 
Systemausprägungen verfügbar: 

F100 – mit einem Relais zur Ansteuerung 
einer elektrischen Motorverriegelung bzw. 
eines E-Öffners.

F200 – mit zwei Relais zur Ansteuerung 
von Peripherie geräten oder anderen 
Funktionen wie beispielsweise Alarm- 
anlagen oder Garagenöffnern.

F300 – mit drei Relais zur Ansteuerung 
von Peripherie geräten oder anderen 
Funktionen wie beispielsweise Alarman-
lagen oder Garagenöffnern – als Aufputz- 
oder Hutschienenlösung (Steuergerät).

Eine detaillierte Gegenüberstellung finden  
Sie auf Seite 59. Die drei nachfolgend tür-
technisch beschriebenen Anwendungs-
situationen lassen sich gleichermaßen in 
den drei genannten Ausprägungen aus-
bilden.

Nachrüsten von Bestandstüren

Der FSB F-Türgriff lässt sich auch auf 
Bestandstüren einsetzen, die nicht über 
ein Motorschloss bzw. eine motorisch be-
triebene Mehrfach ver rie gelung verfügen. 

Neben den geringe ren Investitionskosten 
überzeugt der F-Türgriff in diesem Fall, 
wenn die Tür – beispielsweise tags über – 
nur durch die Falle gehalten wird, in Kom-
bination mit einem elektrischen Türöffner. 
Dieser lässt sich direkt über den F-Türgriff 
ansteuern und gibt die Falle bei positiver 
Identi fikation frei. Auch eine Fern öffnung 
ist selbstverständlich möglich. Die Verrie-
gelung der Tür erfolgt hierbei „klassisch“ 
manuell über den Schließzylinder.

Entriegelung der Tür über Sprechanlage 
oder externen Taster

Der FSB F-Türgriff ist mit allen marktwe-
sentlichen motorisch betriebenen Mehr-
fachverriegelungen bzw. Sicherheits-
schließelementen kompatibel. Dies gilt  
u. a. für Winkhaus, KFV, G.U, Roto und 
Fuhr, so dass Sie auf diesen Komfort  
nicht zu verzichten brauchen. 

Vorteil ist hierbei, dass die Tür nicht nur 
über die Falle gehalten bzw. über den ex-
ternen Taster freigegeben wird, sondern 
dass die Tür nach jedem Schließ- und 
Öffnungsvorgang vollständig ver- bzw. ent-
riegelt wird. 

Insofern gilt diese Konstellation sicherheits-
technisch als die konsequenteste, da die 
Tür den Versicherungsanforderungen zu-
folge immer als „verschlossen“ gilt. Dies 
gilt sowohl für den Betrieb mit als auch 
ohne Fernöffnungsfunktion.

 „Öffnungszeiten“ bzw. zeitlich definierte 
Zugangsregelungen 

Auch für derartige Anforderungen – bei-
spielsweise für die Öffnungszeiten Ihrer 
Geschäftsräume – bietet der F-Türgriff  
entsprechende Erweiterungsmöglichkeiten. 

Innerhalb einer Kombination mit elektri-
schen Türöffnern mit Entrie gelung ist 
gleichzeitig die direkte elek tro nische Steu-
erung des Motorschlosses für Tag-/Nacht-
betrieb möglich. Hierzu eignet sich ent-
weder ein manuell zu betätigender Schalter 
oder ein programmierbares Steuerrelais, 
das direkt mit dem Motorschloss verbun-
den wird. Im Tagbetrieb bleibt die Tür in 
beiden Fällen unver riegelt, im Nachtbe-
trieb wird die Tür hingegen nach jedem 
Schließ- bzw. Öffnungsvorgang vollstän-
dig ver- bzw. entriegelt. Zutritt ist dann nur  
mit Berechtigung möglich. Um dies fest-
zu legen müssen Sie nicht mehr tun, als 
einmalig Wochentage und die entspre-
chenden Zeiten in das Steuerrelais einzu-
geben, damit sich die Tür innerhalb der 
Geschäftszeiten auch ohne Fingeridentifi-
kation öffnen lässt. Der Schalterbetrieb er-
fordert die täglich manuell aufs Neue zu 
tätigende Schaltung des Tag-/Nachtbe-
triebes.

Der elektrische Anschluss des F-Türgriffs 
muss bauseitig durch qualifiziertes Fach-
personal erfolgen. 

Plug and play

Die neuen steckbaren Kabelübergänge  
ermöglichen Ihnen die Installation von 
F-Türgriffen nach dem Prinzip „plug and 
play“. Lästiges Abisolieren oder spezifi-
sches Kürzen von Adern sowie das Risiko 
der Verpolung gehören ab sofort der Ver-
gangenheit an.

System- und 
Technologiepartner:
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Seit vielen Jahren werden biometrische  
Systeme in Banken und Hochsicherheits-
bereichen eingesetzt. Nun gibt es die 
Biometrie alltagstauglich auch für Private 
und Unternehmen. Heutige Systeme scan-
nen optisch, kapazitiv oder thermisch. 
Aufgrund der hohen Manipulationssicher-
heit und Resistenz gegen Umwelteinflüsse 
sowie dem besten Scan ergebnis haben wir 
den thermischen Zeilensensor integriert.

Aus dem eingescannten Bild Ihres Fingers 
werden spezielle Merkmale – so genannte 
Minuzien – herausgefiltert, als biometri-
scher Schlüssel abgelegt und verglichen. 
Maßgeblich hierfür ist nicht das „Muster“ 
Ihres Fingerabdrucks, sondern vielmehr die 
Temperaturunterschiede an spezifischen 
Punkten – und zwar an den „Bergen“ und 
 „Tälern“ Ihres Fingerabdrucks. Eine Mani-
pulation des Systems durch von anderen 
Oberflächen abgenommene Fingerab-
drücke ist daher nicht möglich. Es werden 
also keine Bilddaten gespeichert, sondern 
lediglich ein binärer Code, der unmöglich 
wieder in Form eines Fingerabdruckbildes 
reproduziert werden kann.

Immer zur Hand:
Ihre Finger

Fingerlinien

Sensoroberfläche

Temperaturbereiche

  *   FAR = False Acceptance Rate: Das System erkennt eine Person, die noch nicht im System 
registriert wurde, mit einer Wahrscheinlichkeit von ca. 1,0 × 10-6

**   FRR = False Rejection Rate: Das System erkennt eine Person nicht, die bereits im System 
registriert wurde, mit einer Wahrscheinlichkeit von 1,4 × 10-2

                  FSB F 

Einsatzgebiet

Anzahl der Finger

Relais 

Montagehöhe

Stromversorgung

Eingangsspannung

Leistungsaufnahme

Zeitgesteuerte 
Zutrittsberechtigung

Temperaturbereich
Scanner

Feuchtigkeit

Biometrische 
Kenndaten

Stromausfall-
sicherheit

Sicherheit 
Fingerscanner

Garantie

Lebenszyklus

1

—

Privat

99

2

Mitte Scanner 1200 mm über OKFF

230 V AC oder 110 V AC
über externes Netzteil

−40 °C bis +85 °C

max. 95 %

FAR* 1 × 10-6 / FRR** 1,4 × 10-2

Daten sind gespeichert und
gehen nicht verloren

manipulationsgeschützt

24 Monate

4 Mio. Fingerscans
(unter normalen Bedingungen)

3

9 –12 V AC
oder DC

ca. 2 W

F100 F200 F300

8 – 24 V AC
oder 8 – 30 V DC

ca. 1 W

Über externe
Zeitschaltuhr
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24 6538 .... 

89

B

170

A

fsb.de/246538

Türgriffe mit Fingerscan

A-Maße bis 800 mm möglich
B: min. 150 mm / max. 650 mm

Abbildung: rechte Ausführung

Artikel-Nr. A Ø B

24 6538 04524 (R)
24 6538 04525 (L)
24 6538 09924 (R)
24 6538 09925 (L)

450
450
Sonderlänge
Sonderlänge

38,5/20
38,5/20
38,5/20
38,5/20

225
225
s. u.
s. u.
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A

B

170

86

Ø30/35

24 6669 .... 
24 6607 .... 

Türgriffe mit Fingerscan

24 6669
A-Maße bis 1300 mm möglich | S = 55 mm
B: min. 150 mm / max. 1150 mm 

24 6607
A-Maße bis 1500 mm möglich | S = 57 mm
B: min. 150 mm / max. 1350 mm

S | Sicherheitsabstand (s. Seite 505)

Artikel-Nr. A Ø B

24 6669 04523
24 6669 09923 

450
Sonderlänge

30
30

225
s. u.

24 6607 04523
24 6607 09923

450
Sonderlänge

35
35

225
s. u.

fsb.de/246669
fsb.de/246607
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24 6630 .... 
24 6531  .... 

Bei FSB erwerben Sie im wahrsten Wort-
sinne keine Griffe von der Stange. Wenn 
Sie sich einen Türgriff mit Fingerscan 
wünschen, der individuell auf die Abmes-
sungen Ihrer Tür abgestimmt ist, treffen 
Sie mit FSB 24 6630 und 24 6531 die 
richtige Wahl: Beide Modelle fertigen wir 
exakt nach Ihren maßlichen Vorgaben.  
Sie verfügen über einen runden Griff quer-
schnitt sowie runde Stützen und ermögli-
chen Längen über 1500 mm. Die ver-
kröpfte Aus gestaltung empfiehlt diese 
Türgriffe für den Einsatz an Haustüren  
mit schmalem Profil bzw. an Rohrrahmen-
türen. 

24 6630
mögliche Abmessung s. Seite 64 

24 6531
mögliche Abmessung s. Seite 65 

Bei Einsatz an 2-flügeligen Türen in Kombination mit 
66 6630 Standard oder 66 6531 Standard bitte die unter-
schiedlichen Stützenmaße beachten. 

Die Illustrationen auf den Seiten 64 f. unterstützen Sie  
bei der Konfiguration. 

Abbildung: rechte Ausführung

fsb.de/246630
fsb.de/246531

Türgriffe mit Fingerscan

Artikel-Nr. A Ø B L

24 6630 03024 (R)
24 6630 03025 (L)
24 6630 099..  (R)
24 6630 099..  (L)

300
300
Sonderlg.
Sonderlg.

30
30
30
30

150
150
s. u.
s. u.

500
500
Sonderlg.
Sonderlg.

24 6531 099..  (R)
24 6531 099..  (L)

mind. 300
mind. 300

35
35

s. u.
s. u.

mind. 500
mind. 500
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24 6681 09923 

R1 30–350 mm
A1 450–1200 mm

R2  30–350 mm
C 150–1050 mm bei Kabelzugang Stütze 1
C 300–1050 mm bei Kabelzugang Stütze 2
B 300–1050 mm  bei Kabelzugang Stütze 1
B 150–1050 mm  bei Kabelzugang Stütze 2
L R1+A1+R2

Der Kabelausgang kann individuell für eine der abgebildeten Stützen gewählt werden.

Türgriffe mit Fingerscan

24 6681 .... 

Bei FSB erwerben Sie im wahrsten Wort-
sinne keine Griffe von der Stange. Wenn 
Sie sich einen Türgriff mit Fingerscan  
wünschen, der individuell auf die Abmes-
sungen Ihrer Tür abgestimmt ist, treffen 
Sie mit FSB 24 6681 die richtige Wahl: 
Dieses Modell fertigen wir exakt nach  
Ihren maßlichen Vorgaben.

Artikel-Nr. A Ø B L

24 6681 09923 Sonderlg. 30 s. u. Sonderlg.
 

Bei Einsatz an 2-flügeligen Türen in Kombination mit
66 6681 Standard bitte die unterschiedlichen Stützen-
maße beachten.

fsb.de/246681

91

L

Ø 30

30

Ø 40

C

A1

B

R2

R1
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24 6630 .... 

500

300

Ø 40

81

60

L A1

R1

R2

C

B

L

A2

A1

R2

R1

C

B

S1

S2

S1

S2

S3

L

A2

A1

R2

R1

B

S1

S2

S3

C

L

A3

A1

R2

R1

B

S1

S2

S4

C

S3

A2

Ø Ø Ø Ø Ø Ø

500

300

Ø 40

81

60

L A1

R1

R2

C

B

L

A2

A1

R2

R1

C

B

S1

S2

S1

S2

S3

L

A2

A1

R2

R1

B

S1

S2

S3

C

L

A3

A1

R2

R1

B

S1

S2

S4

C

S3

A2

Ø Ø Ø Ø Ø Ø

500

300

Ø 40

81

60

L A1

R1

R2

C

B

L

A2

A1

R2

R1

C

B

S1

S2

S1

S2

S3

L

A2

A1

R2

R1

B

S1

S2

S3

C

L

A3

A1

R2

R1

B

S1

S2

S4

C

S3

A2

Ø Ø Ø Ø Ø Ø

500

300

Ø 40

81

60

L A1

R1

R2

C

B

L

A2

A1

R2

R1

C

B

S1

S2

S1

S2

S3

L

A2

A1

R2

R1

B

S1

S2

S3

C

L

A3

A1

R2

R1

B

S1

S2

S4

C

S3

A2

Ø Ø Ø Ø Ø Ø

500

300

Ø 40

81

60

L A1

R1

R2

C

B

L

A2

A1

R2

R1

C

B

S1

S2

S1

S2

S3

L

A2

A1

R2

R1

B

S1

S2

S3

C

L

A3

A1

R2

R1

B

S1

S2

S4

C

S3

A2

Ø Ø Ø Ø Ø Ø

Ø = 30 mm

Bei Einsatz an 2-flügeligen Türen in 
Kombination mit 66 6630 .... Standard 
bitte die unterschiedlichen Stützenmaße 
beachten. 

Türgriffe mit Fingerscan

24 6630 09924 (R)
24 6630 09925 (L)

R1 30–350 mm
A1 300–1200 mm

R2  30–350 mm
C 150–1050 mm
B 150–1050 mm
L R1+A1+R2

Der Kabelausgang kann individuell für eine der abgebildeten Stützen gewählt werden.
* Scanner unterhalb der mittleren Stütze, **Scanner oberhalb der mittleren Stütze

24 6630 09934 (R)*
24 6630 09935 (L)*

R1 30–350 mm
A1 100–1200 mm
A2 300–1200 mm

R2  30–350 mm
C 150–1050 mm
B 150–1050 mm
L R1+A1+A2+R2

24 6630 09936 (R)**
24 6630 09937 (L)**

R1 30–350 mm
A1 300–1200 mm
A2 100–1200 mm

R2  30–350 mm
C 150–1050 mm
B 250–2250 mm
L R1+A1+A2+R2

24 6630 09944 (R)
24 6630 09945 (L)

R1 30–350 mm
A1 100–1200 mm
A2 300–1200 mm
A3 100–1200 mm
R2  30–350 mm
C 150–1050 mm
B 250–2250 mm
L   R1+A1+A2+A3+R2

24 6630 03024 (R)
24 6630 03025 (L)

Scanner mittig
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24 6531 .... 

Ø 40

85

62

L A1

R1

R2

C

B

L

A2

A1

R2

R1

C

B

S1

S2

S1

S2

S3

L

A2

A1

R2

R1

B

S1

S2

S3

C

L

A3

A1

R2

R1

B

S1

S2

S4

C

S3

A2

ØØ Ø Ø Ø

Ø 40

85

62

L A1

R1

R2

C

B

L

A2

A1

R2

R1

C

B

S1

S2

S1

S2

S3

L

A2

A1

R2

R1

B

S1

S2

S3

C

L

A3

A1

R2

R1

B

S1

S2

S4

C

S3

A2

ØØ Ø Ø Ø

Ø 40

85

62

L A1

R1

R2

C

B

L

A2

A1

R2

R1

C

B

S1

S2

S1

S2

S3

L

A2

A1

R2

R1

B

S1

S2

S3

C

L

A3

A1

R2

R1

B

S1

S2

S4

C

S3

A2

ØØ Ø Ø Ø

Ø 40

85

62

L A1

R1

R2

C

B

L

A2

A1

R2

R1

C

B

S1

S2

S1

S2

S3

L

A2

A1

R2

R1

B

S1

S2

S3

C

L

A3

A1

R2

R1

B

S1

S2

S4

C

S3

A2

ØØ Ø Ø Ø

Ø = 35 mm

Bei Einsatz an 2-flügeligen Türen in 
Kombination mit 66 6531 .... Standard 
bitte die unterschiedlichen Stützenmaße 
beachten. 

24 6531 09924 (R)
24 6531 09925 (L)

R1 30–350 mm
A1 300–1200 mm

R2  30–350 mm
C 150–1050 mm
B 150–1050 mm
L R1+A1+R2

Der Kabelausgang kann individuell für eine der abgebildeten Stützen gewählt werden.
* Scanner unterhalb der mittleren Stütze, ** Scanner oberhalb der mittleren Stütze

24 6531 09934 (R)*
24 6531 09935 (L)*

R1 30–350 mm
A1 100–1200 mm
A2 300–1200 mm

R2  30–350 mm
C 150–1050 mm
B 150–1050 mm
L R1+A1+A2+R2

24 6531 09936 (R)**
24 6531 09937 (L)**

R1 30–350 mm
A1 300–1200 mm
A2 100–1200 mm

R2  30–350 mm
C 150–1050 mm
B 250–2250 mm
L R1+A1+A2+R2

24 6531 09944 (R)
24 6531 09945 (L)

R1 30–350 mm
A1 100–1200 mm
A2 300–1200 mm
A3 100–1200 mm
R2  30–350 mm
C 150–1050 mm
B 250–2250 mm
L   R1+A1+A2+A3+R2

Türgriffe mit Fingerscan
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Steuereinheit 
mit Kabelübergang (KÜ) 

24 0458 02031 5704 (F100 KÜ) 
24 0458 02032 5704 (F200 KÜ) 

F-Steuereinheit KÜ für Einbau in das Tür-
blatt 

Montagevorteile:  
 
–  Nur eine Fräsung für Steuereinheit und  

Kabelübergang im Türblatt nötig 

–  Einfachere und schnellere Montage, da 
die Steuereinheit am Kabelübergang für 
den Einbau im Türblatt vormontiert ist 

478

 min.
60

1,5

511

24 0458 .... 

fsb.de/240458







Objektbeschläge und Zubehör 3



Als Max Bill in den 1950er Jahren zusam-
men mit Ernst Moeckl seinen Türdrücker-
Entwurf für die Ulmer HfG realisierte, 
hatte er gewiss effiziente und rationalisierte 
industrielle Fertigungsprozesse vor Augen, 
um „die gute Form“ quasi demokratisch 
für jedermann erschwinglich und zugäng-
lich zu machen – war dies letztlich doch 
eine der Zielsetzungen der HfG. Vollauto-
matisierte Fertigungslösungen standen 
damals noch nicht zur Verfügung, ob-
gleich die Robotik nach dem 2. Weltkrieg 
deutliche Fortschritte zu machen begann. 
FSB demokratisierte den berühmten 
Klinken-Entwurf später über die Form 
hinaus: Erhältlich mit den drei bewährten 
Lagerungstechniken FSB ASL®, AGL® und 
AGL® FH und in nicht weniger als vier 
verschiedenen Materialien und ungleich 
mehr Finishes bzw. Farben findet FSB 
1023 heute in jeder Architektur, in jedem 
Interieur und in jedem Budgetrahmen 
sein (demokratisches) Plätzchen.



Schema der Türdrücker-
Objektseiten
Türdrücker und Objektfamilien,
FSB ASL®, AGL®, AGL® FS

3a76

82
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Türklinken sind für uns Artefakte, die wir als Hand-Werkzeuge verstehen 
und die in ihrer Semantik und Symbolik so verständlich und allgemeingültig 
sind wie handwerkliche Werkzeuge. Zudem sind sie Mittler an der Schnitt-
stelle von Architektur und Mensch: Erst über den eigenen Zugang erschließt 
sich Architektur vollends. Die Beantwortung der Frage, inwieweit der Klinke 
als akzentuierendem Detail eine besondere Rolle zukommen soll, sei indes 
Architekten und Bauherren überlassen. Unser Sortiment bietet dafür eine 
einzigartige Fülle formaler, materieller und technischer Optionen. Sie haben 
es in der Hand.

FSB 1003, Design: Johannes Potente, flächenbündige Ausführung, s. Seite 286
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Übersicht

1003 
Seite 86 f.

1004 
Seite 88 ff.

1005 
Seite 92 f.

1016 
Seite 100 ff.

1020 
Seite 104 f.

1021 
Seite 106 f.

1023 
Seite 108 ff.

1028 
Seite 116 f.

1034 
Seite 118 f.

1035 
Seite 120 ff.

1058 
Seite 132 f.

1070 
Seite 134 ff.

1027 
Seite 114 f.

1051 
Seite 128 f.

1057 
Seite 130 f.

1001 
Seite 82 ff.

1025 
Seite 112 f.

1045 
Seite 124 ff.

1015 
Seite 96 ff.

1012 
Seite 94 f.

 Aluminium 
 Edelstahl 
 Messing
 Bronze
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Übersicht

1144 
Seite 176 ff.

1146 
Seite 180 ff.

1147 
Seite 184 ff.

1171 
Seite 200 f.

1176 
Seite 204 f.

1163 
Seite 196 ff.

1159 
Seite 188 ff.

1160 
Seite 192 ff.

1173 
Seite 202 f.

1075 
Seite 138 f.

1076 
Seite 140 ff.

1077 
Seite 144 f.

1102 
Seite 154 ff.

1106 
Seite 158 ff.

1107 
Seite 162 ff.

1135 
Seite 174 f.

1119 
Seite 170 ff.

1093 
Seite 150 ff.

1078 
Seite 146 ff.

1108 
Seite 166 ff.
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1254 
Seite 254 ff.

XXL- und Ergo-Türdrücker 
Seite 640 ff. 

1183 
Seite 206 ff.

1233 
Seite 234 f.

1251 
Seite 252 f.

1244 
Seite 242 ff.

1246 
Seite 246 ff.

1250 
Seite 250 f.

1230 
Seite 226 ff.

1232 
Seite 230 ff.

1222 
Seite 220 ff.

1188 
Seite 218 f.

1259 
Seite 262 ff.

1257 
Seite 258 ff.

1241 
Seite 236 f.

1185 
Seite 210 ff.

1186 
Seite 214 ff.

1242 
Seite 238 ff.

1226 
Seite 224 f.

 Aluminium 
 Edelstahl 
 Messing
 Bronze
 Neuheiten
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Der Architekt Robert Mallet-Stevens (1886 – 1945) war derjenige, 
der auf die Idee kam, einen Rundstab zu trennen und mittels 
Gehrung wieder zusammenzusetzen. Seine Kreation ist heute als 
 „Frankfurter Modell“ bekannt. Die Türklinke wurde beim Neubau 
des Architekturmuseums wiederentdeckt und eroberte in Windes-
eile den Markt.

 C  B A a

aufliegend	 	 	 	 	 	 	 	 	 	

flächenbündig*	 	 	 	 	 	 	 	 	 	

Informationen	„Lagerungen“	|	Seite	24	ff.

fsb.de/1076 

a  EN	179-Modell:	FSB	1016	|	Seite	100

Breitschild-Grt.	in	Bronze	auf	Anfrage

*	je	nach	Ausführung	mit	Einschränkung

Glastürbeschlag

Türknöpfe

Fenstergriffe

Rahmentürdrücker

Empfohlene	Rosetten-/Schildvarianten

142,5

57
50

137

57

Griffsystem-Erweiterungen:	 	 	 	
	
Parallelschiebe-Kippbeschläge	34	1076	012..	|	Seite	359
Hebe-Schiebetürbeschlag	34	1076	011..	|	Seite	362
Türgriff	66	6514	|	Seite	534
Türgriff	66	6669	|	Seite	547
Barrierefreier	Beschlag	14	424.	|	Seite	643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser	mit	Durch-
verschraubungsmöglichkeit	|	Seite	412
Barrierefreies	ErgoSystem®	|	Seite	610	ff.

     B A a

Standard	 	 	 	 	 	 	 	 	 	

09	1076	(gerade)	|	Seite	423	
06	1076	(verkröpft)	|	Seite	422
06	1076	nicht	in	Bronze	und	Messing

   C  B  A

Vollblatttüren	 	 	 	 	 	 	 	 	 	

Rahmentüren	 	 	 	 	 	 	 	 	 	

23	0829	(f.	Vollblatttüren)	|	Seite	303
07	0809	(f.	Rahmentüren)	|	Seite	443
23	0829	nicht	Messing

         B

Rosette	27	×	62	×	10		 	 	 	 	 	 	

Rosette	32,5	×	70	×	10	 	 	 	 	 	

Rosette	25,5	×	60,5	flächenbündig	 	

abschließbar	 	 	 	 	 	 	 	 	 	

34	1076	|	Seite	327
34	3403	|	Seite	347

34	3403	nicht	in	Bronze	und	Messing

         C 

Standard	 	 	 	 	 	 	 	 	 	

Abb.:	13	4224	mit	10	1076	|	Seite	476
	
Im	Falle	von	FS-	oder	EN	179-Anforde-
rungen	bitte	Glastürbeschlag	FSB	4220	
planen,	s.	Seite	480

Je	nach	Ausführung	mit	Einschränkung

	 	 	 	
	 	

3a_HB2017_Tuerdruecker_230617.indd   140-141 23.06.17   13:44

1

FSB Artikelnummern orientieren sich über 
die Beschlagtypen hinweg an der Modell-
nummer des Türdrückers. Der Link führt 
Sie in den Digitalen Katalog, mit dem Sie 
u. a. spezi fische Ausschreibungstexte ge-
nerieren. Für einen vereinfachten Über-
blick finden Sie alle Beschlagtypen direkt 
im Anschluss an das jeweilige Griffpro-
gramm auf der/den Folgeseite(n). Darin 
enthalten sind die am häufigsten benötig-
ten Ausführungen samt Artikelnummern.

2

Die gezeigten Rosetten und Schilder sind 
in Kombination mit dem Türdrücker als 
Bestandteil des Liefersortiments erhältlich, 
abweichende Ausführung auf Anfrage.

3

Übersicht der Objektlagerungsqualitäten 
in Hinblick auf die Griffprogramme:

B�Ausgleichslager AGL® (72)  
Objektbeschlag für mittelschwere bis 
schwere bzw. viel begangene Türen

A�Ausgleichslager AGL® FS (76)  
Objektbeschlag in Feuerschutzaus-
führung nach DIN 18 273 / EN 1634

a�Ausgleichslager AGL® FS (79) 
Objektbeschlag für Notausgangsver-
schlüsse in Feuerschutzausführung 
nach EN 179

  Adapter-Standardlager FSB ASL® (12) 
Objektbeschlag für normale Innentüren 
mit geringer bis mittlerer Nutzung

C��Standard 
Beschläge bestehend aus losem  
Türdrückerpaar, kombinierbar mit: 
– geschnittenen Schildern 
– sichtbar geschraubten Schildern 
– Glastürbeschlägen  
   (ohne Drückerrosetten) 
– Schutzbeschlägen  
   (Beschlag auf der Innenseite) 
– flächenbündige Beschlagslösungen

Umfassende Informationen zu den FSB  
Lagerungen finden Sie auf Seite 24 ff.
Hinweis: Beachten Sie bitte ferner die  
Angaben zu den Ausführungen der ele-
mentspezifischen Beschlagtypen auf  
den jeweils folgenden Doppelseiten.

Schema der 
Türdrücker-Objektseiten

1

2

3

5

44

4
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Der Architekt Robert Mallet-Stevens (1886 – 1945) war derjenige, 
der auf die Idee kam, einen Rundstab zu trennen und mittels 
Gehrung wieder zusammenzusetzen. Seine Kreation ist heute als 
 „Frankfurter Modell“ bekannt. Die Türklinke wurde beim Neubau 
des Architekturmuseums wiederentdeckt und eroberte in Windes-
eile den Markt.

 C  B A a

aufliegend	 	 	 	 	 	 	 	 	 	

flächenbündig*	 	 	 	 	 	 	 	 	 	

Informationen	„Lagerungen“	|	Seite	24	ff.

fsb.de/1076 

a  EN	179-Modell:	FSB	1016	|	Seite	100

Breitschild-Grt.	in	Bronze	auf	Anfrage

*	je	nach	Ausführung	mit	Einschränkung

Glastürbeschlag

Türknöpfe

Fenstergriffe

Rahmentürdrücker

Empfohlene	Rosetten-/Schildvarianten

142,5

57
50

137

57

Griffsystem-Erweiterungen:	 	 	 	
	
Parallelschiebe-Kippbeschläge	34	1076	012..	|	Seite	359
Hebe-Schiebetürbeschlag	34	1076	011..	|	Seite	362
Türgriff	66	6514	|	Seite	534
Türgriff	66	6669	|	Seite	547
Barrierefreier	Beschlag	14	424.	|	Seite	643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser	mit	Durch-
verschraubungsmöglichkeit	|	Seite	412
Barrierefreies	ErgoSystem®	|	Seite	610	ff.

     B A a

Standard	 	 	 	 	 	 	 	 	 	

09	1076	(gerade)	|	Seite	423	
06	1076	(verkröpft)	|	Seite	422
06	1076	nicht	in	Bronze	und	Messing

   C  B  A

Vollblatttüren	 	 	 	 	 	 	 	 	 	

Rahmentüren	 	 	 	 	 	 	 	 	 	

23	0829	(f.	Vollblatttüren)	|	Seite	303
07	0809	(f.	Rahmentüren)	|	Seite	443
23	0829	nicht	Messing

         B

Rosette	27	×	62	×	10		 	 	 	 	 	 	

Rosette	32,5	×	70	×	10	 	 	 	 	 	

Rosette	25,5	×	60,5	flächenbündig	 	

abschließbar	 	 	 	 	 	 	 	 	 	

34	1076	|	Seite	327
34	3403	|	Seite	347

34	3403	nicht	in	Bronze	und	Messing

         C 

Standard	 	 	 	 	 	 	 	 	 	

Abb.:	13	4224	mit	10	1076	|	Seite	476
	
Im	Falle	von	FS-	oder	EN	179-Anforde-
rungen	bitte	Glastürbeschlag	FSB	4220	
planen,	s.	Seite	480

Je	nach	Ausführung	mit	Einschränkung

	 	 	 	
	 	

3a_HB2017_Tuerdruecker_230617.indd   140-141 23.06.17   13:44

4

FSB bietet das umfangreichste Beschlag-
programm nach DIN EN 179. Diese sog.  
 „Returnmodelle“ werden mittels Nummer 
79 .... sowie deren spezifischer Modell-
nummer dargestellt. Im Falle der klassi-
schen – geraden – Modelle sind die Re-
turnmodelle anhand der Graufläche in der 
Maßzeichnung gekennzeichnet und als 
formale Variante zu verstehen. Dieser for-
male Aspekt gilt sowohl für die Maßvorga-
ben der EN 179 als auch hinsichtlich der 
gestalterischen Handschrift des jeweiligen 
Architekten bzw. Designers. Als eigen-
ständige Designs führt FSB folgende Tür-
drücker-Returnmodelle im Sortiment:

– 1016 (zu 1076) | Seite 100 ff. 
– 1045 (zu 1015) | Seite 124 ff. 
– 1070 (zu 1075) | Seite 134 ff. 
– 1119 | Seite 170 ff. 
– 1146 (zu 1147) | Seite 180 ff. 
– 1159 | Seite 188 ff.
– 1160 | Seite 192 ff.
– 1232 | Seite 230 ff.

Die elementbezogenen Ausführungen nach 
EN 179 asind wiederum konkret in den 
einzelnen Griffprogrammübersichten aus-
gewiesen.

5

Die FSB Materialkennzeichnung – sie gibt 
an, welche Materialausführungen verfüg-
bar sind. Einschränkungen gibt es z. B. bei 
Glastürbeschlägen.

  Aluminium 

  Edelstahl 

  Messing

  Bronze

6

In einzelnen Fällen sind hier teilweise  
umfangreiche Erweiterungen ausgewie-
sen, die über die auf einer Türdrücker-
Doppelseite gezeigten Ausführungen   
hinausgehen.
 

 Liefersortiment
 auf Anfrage möglich

4

6
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Begreifbare Baukunst

FSB 1015 | Bronze

Gropius Haus | 1920

Neues Ideal für den Architekturdiskurs: 
Gutes Wohnen für alle. Die voranschrei-
tende Industrie als fortschrittliche Kraft. 
Kunst und Technik reichen sich die Hand. 
Das Ganze heute längst weltberühmt und 
geschützt als UNESCO-Weltkulturerbe.

FSB 1102 | Edelstahl

Rathaus Mühlheim | 1910

Neues Gesicht für die Stadt an der Ruhr. 
Massive Fassade, stolzer Turm. Ein Teil 
Ruhrbania der Neorenaissance. Kolossal 
und dennoch filigran. Aus aller Welt finden 
sich Steine, Fliesen, Böden und Decken 
ein. Vertäfelt, verziert, stuckiert, gipfelnd in 
einer klaren Aussage.

Nach mehr als 135 Jahren blickt FSB auf 
eine recht anschauliche Zahl an Projekten 
zurück, die nicht nur als stilbildende Ge-
bäude in die Architektur eingegangen sind 
– was zugegebenermaßen nicht allein in 
den verwendeten Klinken begründet ist –, 
sondern die vielmehr mit Klinken-Designs 
von FSB bewusst akzentuiert oder „nur“ 

ausgestattet wurden: Einen kleinen Aus-
schnitt des 20. Jahrhunderts haben wir 
hier exemplarisch zusammengestellt. 
Einigen Gebäuden stellen wir unsere 
Klinken-Designs lediglich als Anregung zur 
Seite, weil wir meinen, dass sie zu der 
jeweiligen Architekturepoche vortrefflich 
passen würden – insbesondere wenn Sie 

Sanierungen von Gebäuden aus jener 
Zeit planen. Wenn Sie (noch) mehr über 
unsere Sicht auf „Begreifbare Baukunst“ 
wissen möchten, senden wir Ihnen hier-
zu gern unsere zugehörige Publikation – 
oder Sie informieren sich kurzerhand 
unter fsb.de/architektouren. Dort halten 
wir aktuelle Referenzprojekte parat.
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Onkel Toms Hütte | 1930

Rationalisierung, Einsatz neuer Materia-
lien, sachliche Innenausstattung gepaart 
mit Sozialverantwortung – darum ging es 
beim Neuen Bauen. Ästhetisch abgerundet 
durch griffige Kleinigkeiten. Denn „was gut 
funktioniert, sieht gut aus“ so Bruno Taut 
seinerzeit.

Parfumfabrik 4711 | 1950

Vorhangfassade aus Stahl und Glas, glat-
te und glänzende Materialien, Griffe aus 
Bronze: Runde Ecken sind kein baulicher 
Widerspruch. Was 1920 Bestand hatte, 
kommt auch in den 50ern gut an – erwei-
tert um die schwebende Leichtigkeit der 
Konstruktion. 

FSB 1106 | Bronze

FSB 66 6506
Aluminium
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Ruhr Uni Bochum | 1970

Der Hafen im Meer des Wissens. Gleich-
wertigkeit, größtmögliche Nähe und der 
menschliche wie auch fachliche Austausch 
wurden hier gebautes Programm. Für eine  
hierarchiefreie Gemeinschaft, in der sich 
Philosoph und Maschinenbauer gegen-
seitig die Türe öffnen. 

FSB 1003 | Edelstahl

Ingenieurschule Gauss | 1960

Ästhetik und Funktionalität können nicht 
unabhängig voneinander gedacht werden. 
Ein Stahlbetonskelett, kubisch aufgebaut, 
gewährt asymmetrische Einblicke durch 
großflächige Glasfronten. Ein Raster von 
Transparenz und Leichtigkeit. Gebaute 
Struktur als Kontraform sozialer Strukturen. 

FSB 1058 | Edelstahl
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Berliner Bogen | 1990

Hier hat jemand den Bogen raus. Ein läs-
sig geschwungener Stahlkoloss und Glas-
gigant verbindet futuristisches Aussehen 
mit Lösungen dringender Fragen seiner 
Epoche: Quasi über dem Wasser schwe-
bend schafft er sich sein eigenes Bauland.

FSB 1144 | Aluminium

DAM | 1980

Weiße Stahlbeton-Konstruktion in Doppel-
haus-Villa, Haus-im-Haus, Alt und Neu, 
vom Sockel bis zur Klinke – hier zählt 
nicht nur das architektonische Endergeb-
nis, sondern der Weg dorthin. Postmoder-
ne Architektur als Gegenstand der öffent-
lichen Debatte.FSB 1076 | Edelstahl
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Design: Peter Bastian 

fsb.de/1001 

135

142

60
45

Dem Architekten Peter Bastian ging es um eine würdevolle Präsenz 
seines Türdrü ckers auf hohen großformatigen Türen sowie eine 
fast doktrinäre geometrische Reduktion. Das Ergebnis ist ein höchst  
akkurat gefertigter Türdrücker, welcher der Hand sein quadratisches 
Greifvolumen anbietet.

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

a��EN 179-Modell: FSB 1002

Breitschild-Grt. auf Anfrage

*  je nach Ausführung mit Einschränkung

� C� � B�A�a

aufliegend          

flächenbündig*          

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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� �� �� �� �� C�

Standard          

Abb.: 13 4224 mit 10 1001 | Seite 476 f. 

Glastürbeschlag

� �� �� B�A�a

Standard           

09 1002 (gerade) | Seite 415 
06 1002 (verkröpft) | Seite 414 

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0829 (f. Vollblatttüren) | Seite 303
07 0809 (f. Rahmentüren) | Seite 443

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1001 | Seite 321

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

Griffsystem-Erweiterungen:    
 
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 639 ff.

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.
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Produktfamilie 1001 

B

A

a

C

B

A

a

B

A

a

C�

B

A

a

B

A

a

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1001 614 (L)
76 1001 614 (L)
79 1002 614 (L)

72 1001 602 (L)
76 1001 602 (L)
79 1002 602 (L)

72 1001 622 (L)
76 1001 622 (L)
79 1002 622 (L)

13 4224 052 (L) mit 
10 1001 00300
�

06 1001 023 (Sfg)
06 1002 023 (Sfg)

72 1001 613 (R)
76 1001 613 (R)
79 1002 613 (R)
12 1001 013 (N)
10 1001 00000

72 1001 601 (R)
76 1001 601 (R)
79 1002 601 (R)
12 1001 001 (N)

72 1001 621 (R)
76 1001 621 (R)
79 1002 621 (R)
12 1001 021 (N)

13 4224 042 (R) mit 
10 1001 00300

09 1001 011
09 1001 012
09 1002 012

06 1001 011
06 1001 012
06 1002 012

07 0829 228 (feststehend)
07 0829 428 (feststehend)

07 0809 228 (feststehend)
07 0809 428 (feststehend)

17 1757

B

A

a

B

A

a

B

A

a

C� 

A

a

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur
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72 1001 617 (R)
76 1001 617 (R)
76 1001 619 (Sfg)
79 1002 617 (R)
79 1002 619 (Sfg)
12 1001 017 (N)

72 1001 603 (R)
76 1001 603 (R)
76 1001 605 (Sfg)
79 1002 603 (R)
79 1002 605 (Sfg)
12 1001 003 (N)

72 1001 623 (R)
76 1001 623 (R)
76 1001 625 (Sfg)
79 1002 623 (R)
79 1002 625 (Sfg)
12 1001 023 (N)

72 1001 619 (R)
12 1001 019 (N)

72 1001 605 (R)
12 1001 005 (N)

72 1001 625 (R)
12 1001 025 (N)

34 1001 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1001 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1001 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig)
34 1001 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1001 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

A

A

a

a

B

A

A

a

a

B

A

A

a

a

B

B

B

72 1001 618 (L)
76 1001 618 (L)

79 1002 618 (L)

72 1001 604 (L)
76 1001 604 (L)

79 1002 604 (L)

72 1001 624 (L)
76 1001 624 (L)

79 1002 624 (L)

72 1001 620 (L)

72 1001 606 (L)

72 1001 626 (L)

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

B

B
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Der Türdrücker FSB 1003, der die Form einer Tür in verkleinertem 
Querformat aufnimmt, ist ein ausgesprochenes Liebhabermodell. 
Johannes Potente hat die Gestaltungsidee aufgegriffen und für die 
Werkstoffe Aluminium und Edelstahl umgesetzt.

fsb.de/1003 

50

130 Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

* je nach Ausführung mit Einschränkung

Türgriff 66 6548 | Seite 514

Design: Johannes Potente

� �C� � B�A

aufliegend        

flächenbündig*      

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Produktfamilie 1003 

C

C

Türdrückergarnituren

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

13 4220 051 (L) mit
10 1003 00100

12 1003 041 (N)
10 1003 00000

12 1003 001 (N)

12 1003 021 (N)

13 4220 041 (R) mit
10 1003 00100

12 1003 043 (N)

12 1003 003 (N)

12 1003 023 (N)

12 1003 045 (N)

12 1003 005 (N)

12 1003 025 (N)

34 1003 09032 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1003 09040 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1003 09036 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig)
34 1003 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1003 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)
34 1003 | Seite 321

Fenstergriffe

C

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
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FSB 1004 von David Chipperfield ist geprägt durch die Vorreiter der 
Moderne. Der Entwurf basiert auf einem klaren formalen Konzept, 
das allen funktionalen Anforderungen gerecht wird und seiner 
formalen Idee sowohl in öffentlichen Bereichen als auch im privaten 
Ambiente Ausdruck verleiht.

Design: David Chipperfield

fsb.de/1004 

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

a EN 179-Modell: FSB 1134 

Breitschild-Grt. in Bronze auf Anfrage

*  je nach Ausführung mit Einschränkung 
 

57

133

40

� C� � B�A�a

aufliegend          

flächenbündig*          

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Glastürbeschlag

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0811 (f. Vollblatttüren) | Seite 302
07 0812 (f. Rahmentüren) | Seite 442

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1004 | Seite 322  

� �� �� B�A�a

Standard          

09 1134 (gerade) | Seite 429 
06 1134 (verkröpft) | Seite 428 

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

Griffsystem-Erweiterungen:    
 
Hebe-Schiebetürbeschlag 34 1004 011.. | Seite 361
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� �� �� �� �� C�

Standard          

Abb.: 13 4224 mit 10 1004 | Seite 476 

Feuerschutzausführungen nach DIN  
18 273 sowie Notausgangsverschlüsse 
nach EN 179 sind ausschließlich mit  
dem Glastürbeschlag 13 4220 in Edel-
stahl lieferbar, s. Seite 480

Je nach Ausführung mit Einschränkung
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72 1004 641 (R)
76 1004 639 (R)
79 1134 639 (R)
12 1004 041 (N)
10 1004 00000

72 1004 601 (R)
76 1004 601 (R)
79 1134 601 (R)
12 1004 001 (N)

72 1004 621 (R)
76 1004 621 (R)
79 1134 621 (R)
12 1004 021 (N)

72 1004 633 (R)
76 1004 633 (R)
79 1134 633 (R)

13 4224 042 (R) mit
10 1004 00300 

09 1004 071
09 1004 072
09 1134 072  

06 1134 071
06 1134 072

07 0811 229 (feststehend)
07 0811 229 (feststehend, Edelstahl u. Bronze)
07 0811 429 (feststehend, Aluminium)

07 0812 229 (feststehend)
07 0812 229 (feststehend, Edelstahl u. Bronze)
07 0812 429 (feststehend, Aluminium)

17 1778

Produktfamilie 1004 

B

A

a

C

B

A

a

B

A

a

B

A

a

C�� 

B

A

a

B

a

A

A

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1004 642 (L)
76 1004 640 (L)
79 1134 640 (L)

72 1004 602 (L)
76 1004 602 (L)
79 1134 602 (L)

72 1004 622 (L)
76 1004 622 (L)
79 1134 622 (L)

72 1004 634 (L)
76 1004 634 (L)
79 1134 634 (L)

13 4224 052 (L) mit
10 1004 00300

�

06 1134 073 (Sfg)

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

A

a

C�� 

a

Breitschild-Grt. in Bronze auf AnfrageN = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur
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3a

72 1004 643 (R)
76 1004 641 (R)
76 1004 643 (Sfg)
79 1134 641 (R)
79 1134 643 (Sfg)
12 1004 043 (N)

72 1004 603 (R)
76 1004 603 (R)
76 1004 605 (Sfg)
79 1134 603 (R)
79 1134 605 (Sfg)
12 1004 003 (N)

72 1004 623 (R)
76 1004 623 (R)
76 1004 625 (Sfg)
79 1134 623 (R)
79 1134 625 (Sfg)
12 1004 023 (N)

72 1004 637 (R)
76 1004 637 (R)
79 1134 637 (R)

72 1004 645 (R)
12 1004 045 (N)

72 1004 605 (R)
12 1004 005 (N)

72 1004 625 (R)
12 1004 025 (N)

72 1004 639 (R)

34 1004 09032 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1004 09040 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1004 09036 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1004 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1004 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

A

A

a

a

B

A

A

a

a

B

A

A

a

a

B

A

a�

B

B

B

B

72 1004 644 (L)
76 1004 642 (L)

79 1134 642 (L)

72 1004 604 (L)
76 1004 604 (L)

79 1134 604 (L)

72 1004 624 (L)
76 1004 624 (L)

79 1134 624 (L)

72 1004 638 (L)
76 1004 638 (L)
79 1134 638 (L)

72 1004 646 (L)

72 1004 606 (L)

72 1004 626 (L)

72 1004 640 (L)

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

B

B

B
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Es gibt viele Türdrücker in Keilform. Fast jeder Hersteller bietet eine 
eigene Version dieser Grundform an. Der ursprüngliche Entwurf  
dieses Türdrückers stammt höchstwahrscheinlich von Professor 
Max Burchartz. Die Ausführung FSB 1005 von Johannes  Potente ist 
durch ihre schlanken Proportionen gekennzeichnet. 

fsb.de/1005 

128

59

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

* je nach Ausführung mit Einschränkung

� �C�

aufliegend     

flächenbündig*      

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.



93fsb.de/digitalerkatalog

3a

12 1005 013 (N)
10 1005 00000

12 1005 001 (N)

12 1005 021 (N)

13 4220 041 (R) mit
10 1005 00100

12 1005 017 (N)

12 1005 003 (N)

12 1005 023 (N)

12 1005 019 (N)

12 1005 005 (N)

12 1005 025 (N)

34 1005 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1005 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1005 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1005 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1005 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)
34 1005 | Seite 322

C

C C

Produktfamilie 1005 

Türdrückergarnituren

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

13 4220 051 (L) mit
10 1005 00100

Fenstergriffe

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
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Die Entstehung der hochovalen Form des 1012 wird Hans Poelzig im 
Zuge des Bau des Verwaltungsgebäudes der I.G. Farben im Jahre 
1928 zugeschrieben, danach avancierte er zum „Reichsformdrücker 
Nr. 16“. Ein breites Band aus massiver Weißbronze, gegossen in 
eine rechtwinklige Form. FSB verlegte sich schon in den 1930er 
Jahren auch auf ein Aluminium-Modell.

fsb.de/1012 

50

125

12,5

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

� �C�

aufliegend    

flächenbündig*      

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

12 1012 013 (N)
10 1012 00000

12 1012 007 (N)

12 1012 027 (N)

13 4223 041 (R) mit
10 1012 00100

12 1012 015 (N)

12 1012 009 (N)

12 1012 029 (N)

12 1012 019 (N)

12 1012 011 (N)

12 1012 031 (N)

34 1012 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1012 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1012 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig)
34 1012 170 (Schließadapter RC 1–6)
34 1012 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)
34 3401  (Kreuzolive) | 34 3402 (Halbolive)
34 1012 bzw. 34 3401/3402 | Seite 323 bzw. 346

Produktfamilie 1012 

Türdrückergarnituren

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

13 4223 051 (L) mit
10 1012 00100

Fenstergriffe

C

C C

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
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Wir vermuten, dass die Grundform des Modells FSB 1015 in den 
1930er Jahren bei der Firma wehag erdacht worden ist. Die Version  
von Johannes Potente ist eine sehr klare Türdrückerform, die vor 
allem in den Niederlanden auf großes Interesse stößt.

fsb.de/1015 

a EN 179-Modell: FSB 1045 | Seite 124

Breitschild-Grt. in Bronze auf Anfrage

* je nach Ausführung mit Einschränkung

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

54

122

132

40

� C� � B�A�a

aufliegend          

flächenbündig*           

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Glastürbeschlag

� �� �� B�A�a

Standard           

09 1015 (gerade) | Seite 417 
06 1015 (verkröpft) | Seite 416 

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0829 (f. Vollblatttüren) | Seite 303
07 0809 (f. Rahmentüren) | Seite 443

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1015 | Seite 323 

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

Griffsystem-Erweiterungen:    
 
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� �C� � B�A�a

Standard          

Abb.: 13 4220 mit 10 1015 | Seite 478

Feuerschutzausführungen nach DIN  
18 273 sowie Notausgangsverschlüsse 
nach EN 179 sind ausschließlich mit  
dem Glastürbeschlag 13 4220 in Edel-
stahl lieferbar, s. Seite 480

Je nach Ausführung mit Einschränkung
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Produktfamilie 1015 

B

A

a

C

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B� 

C

B

A

B

a

B

A

B

a

A

A

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1015 614 (L)
76 1015 614 (L)
79 1045 614 (L)

72 1015 602 (L)
76 1015 602 (L)
79 1045 602 (L)

72 1015 622 (L)
76 1015 622 (L)
76 1045 622 (L)

72 1015 634 (L)
76 1015 634 (L)
79 1045 634 (L)

13 4220 052 (L) mit
72 1015 61450 (L)
13 4220 051 (R) mit
10 1015 00100 (R)

06 1015 023 (Sfg)

06 1045 023 (Sfg)

72 1015 613 (R)
76 1015 613 (R)
79 1045 613 (R)
12 1015 013 (N)
10 1015 00000

72 1015 601 (R)
76 1015 601 (R)
79 1045 601 (R)
12 1015 001 (N)

72 1015 621 (R)
76 1015 621 (R)
79 1045 621 (R)
12 1015 021 (N)

72 1015 633 (R)
76 1015 633 (R)
79 1045 633 (R)

13 4220 042 (R) mit
72 1015 61350 (R)
13 4220 041 (R) mit
10 1015 00100 (R)

09 1015 011
09 1015 012
09 1045 011
09 1045 012

06 1015 011
06 1015 012
06 1045 011
06 1045 012

07 0829 228 (feststehend)
07 0829 228 (feststehend, Edelstahl u. Bronze)
07 0829 428 (feststehend, Aluminium)

07 0809 228 (feststehend)
07 0809 228 (feststehend, Edelstahl u. Bronze)
07 0809 428 (feststehend, Aluminium)

17 1757

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B� 

C

A

a

Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur
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3a

72 1015 617 (R)
76 1015 617 (R)
76 1015 619 (Sfg)
79 1045 617 (R)
79 1045 619 (Sfg)
12 1015 017 (N)

72 1015 603 (R)
76 1015 603 (R)
76 1015 605 (Sfg)
79 1045 603 (R)
79 1045 605 (Sfg)
12 1015 003 (N)

72 1015 623 (R)
76 1015 623 (R)
76 1015 625 (Sfg)
79 1045 623 (R)
79 1045 625 (Sfg)
12 1015 023 (N)

72 1015 637 (R)
76 1015 637 (R)
79 1045 637 (R)

72 1015 619 (R)
12 1015 019 (N)

72 1015 605 (R)
12 1015 005 (N)

72 1015 625 (R)
12 1015 025 (N)

72 1015 639 (R)

34 1015 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1015 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1015 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1015 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1015 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

A

A

a

a

B

A

A

a

a

B

A

A

a

a

B

A

a�

B

B

B

B

72 1015 618 (L)
76 1015 618 (L)

79 1045 618 (L)

72 1015 604 (L)
76 1015 604 (L)

79 1045 604 (L)

72 1015 624 (L)
76 1015 624 (L)

79 1045 624 (L)

72 1015 638 (L)
76 1015 638 (L)
79 1045 638 (L)

72 1015 620 (L)

72 1015 606 (L)

72 1015 626 (L)

72 1015 640 (L)

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

B

B

B
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Im Jahre 1990 stellte FSB dem Markt einen Türdrücker vor, der aus 
den 1920er Jahren stammte: Das Modell FSB 1076 wurde mittler-
weile zum meistkopierten Türdrücker des letzten Jahrhunderts. 
Die hier gezeigte Version FSB 1016 ergänzt das klassische Modell 
um eine geschlossene Ausführung.

fsb.de/1016 

142,5

57
50

21

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

Breitschild-Grt. in Bronze auf Anfrage

* je nach Ausführung mit Einschränkung

� C� � B�a

aufliegend        

flächenbündig*      

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Glastürbeschlag

� �� �� �� �B�a

Standard          

09 1016 (gerade) | Seite 417 
06 1016 (verkröpft) | Seite 416 

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0829 (f. Vollblatttüren) | Seite 303
07 0809 (f. Rahmentüren) | Seite 443

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1076 | Seite 327
34 3403 | Seite 347

Fenstergriffe

Rahmentürdrücker

Griffsystem-Erweiterungen: 
    
Parallelschiebe-Kippbeschlag 34 1016 012.. | Seite 359 
Hebe-Schiebetürbeschlag 34 1016 011.. | Seite 362
Türgriff 66 6514 | Seite 534
Türgriff 66 6669 | Seite 547
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� �C� �B�A�a

Standard          

Abb.: 13 4220 mit 72 1016 | Seite 478

Feuerschutzausführungen nach DIN  
18 273 sowie Notausgangsverschlüsse 
nach EN 179 sind ausschließlich mit  
dem Glastürbeschlag 13 4220 in Edel-
stahl lieferbar, s. Seite 480 

Je nach Ausführung mit Einschränkung 
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72 1016 613 (R)
79 1016 613 (R)
12 1016 013 (N)
10 1016 00000

72 1016 601 (R)
79 1016 601 (R)
12 1016 001 (N)

72 1016 621 (R)
79 1016 621 (R)
12 1016 021 (N)

72 1016 633 (R)
79 1016 633 (R)

13 4220 042 (R) mit
72 1016 61350 (R)
13 4220 041 (R) mit
10 1016 00100

09 1016 011
09 1016 012

06 1016 011
06 1016 012

07 0829 228 (feststehend)
07 0829 228 (feststehend, Edelstahl u. Bronze)
07 0829 428 (feststehend, Aluminium)

07 0809 228 (feststehend)
07 0809 228 (feststehend, Edelstahl u. Bronze)
07 0809 428 (feststehend, Aluminium)

17 1757

Produktfamilie 1016 

B

a

C

B

a

B

a

B

a

B� 

C

B

a

B

a

A

A

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1016 614 (L)
79 1016 614 (L)

72 1016 602 (L)
79 1016 602 (L)

72 1016 622 (L)
79 1016 622 (L)

72 1016 634 (L)
79 1016 634 (L)

13 4220 052 (L) mit
72 1016 61450 (L)
13 4220 051 (L) mit
10 1016 00100�

06 1016 023 (Sfg)

B

a

B

a

B

a

B

a

B� 

C

a

Breitschild-Grt. in Bronze auf Anfrage
Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur
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3a

72 1016 617 (R)
79 1016 617 (R)
79 1016 619 (Sfg)
12 1016 017 (N)

72 1016 603 (R)
79 1016 603 (R)
79 1016 605 (Sfg)
12 1016 003 (N)

72 1016 623 (R)
79 1016 623 (R)
79 1016 625 (Sfg)
12 1016 023 (N)

72 1016 637 (R)
79 1016 637 (R)

72 1016 619 (R)
12 1016 019 (N)

72 1016 605 (R)
12 1016 005 (N)

72 1016 625 (R)
12 1016 025 (N)

72 1016 639 (R)

34 1076 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1076 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1076 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1076 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1076 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

34 3403 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10) 
34 3403 170 (Schließadapter RC 1–6)
34 3403 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6) 
34 3499 00012 (verkürzter Drückerhals)

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

a

a

B

a

a

B

a

a

B

a�

B

B

B

B

72 1016 618 (L)
79 1016 618 (L)

72 1016 604 (L)
79 1016 604 (L)

72 1016 624 (L)
79 1016 624 (L)

72 1016 638 (L)
79 1016 638 (L)

72 1016 620 (L)

72 1016 606 (L)

72 1016 626 (L)

72 1016 640 (L)

B

a

B

a

B

a

B

a

B

B

B

B



104 FSB Handbuch 13

Im Modell FSB 1020 findet die „gute Form“ der 1950er Jahre ihren 
Ausdruck. Der Türdrücker lebt vom organischen Schwung der 
 typischen Handform und einer Asymmetrie, die dem Auge Sym-
metrie vortäuscht. FSB 1020 ist eines von vier Modellen des 
FSB Gestalters Johannes Potente, die in die ständige Sammlung 
des MoMA aufgenommen worden sind.

Design: Johannes Potente

fsb.de/1020 

* je nach Ausführung mit Einschränkung

78

122

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

� C� � �

aufliegend      

flächenbündig*      

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Produktfamilie 1020 

Türdrückergarnituren

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

12 1020 013 (N)
10 1020 00000

12 1020 007 (N)

12 1020 027 (N)

13 4223 041 (R) mit
10 1020 00100 (R) 

Je nach Ausführung mit Einschränkung

12 1020 015 (R)
 

12 1020 009 (R) 

12 1020 029 (R)

12 1020 019 (N)

12 1020 011 (N)

12 1020 031 (N)

34 3404 | Seite 346Fenstergriff

C

C

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links

 

13 4223 051 (L) mit 
10 1020 00100 (L)

12 1020 016 (L) 

12 1020 010 (L)

12 1020 030 (L)

C
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Die Bronzewarenfabrik S. A. Loevy zeigte in den 1930er Jahren in 
ihrem Katalog Nr. 6 verschiedene Türbeschläge von Rachlis, 
Grenander, Behrens, Wagenfeld und Paul, bei denen ein runder 
Drückerhals mit einer flachen Handhabe kombiniert worden war. 
FSB 1021 ist eine gleichermaßen zeitlose Variante dieses Gestal-
tungsprinzips.

fsb.de/1021 

137

60

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

* je nach Ausführung mit Einschränkung

� C� � �

aufliegend      

flächenbündig*      

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

12 1021 013 (N)
10 1021 00000

12 1021 001 (N)

12 1021 021 (N)

13 4220 041 (R) mit
10 1021 00100

12 1021 017 (R) 

12 1021 003 (R)

12 1021 023 (R)

12 1021 019 (N)

12 1021 005 (N)

12 1021 025 (N)

34 1021 49039 (R) | 59039 (L) (Rosette 32,5 × 70 × 10) 
34 1021 470 (R) | 570 (L) (Schließadapter RC 1–6) 
34 1021 476 (R) | 576 (L) (dito mit Druckknopf RC 1–6)
34 1021 | Seite 324

Produktfamilie 1021 

Türdrückergarnituren

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

C

C

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links

 

13 4220 051 (L) mit 
10 1021 00100

12 1021 018 (L)

12 1021 004 (L)

12 1021 024 (L)

C
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In den 1950er Jahren entwarf der Schweizer  Architekt, Bildhauer 
und Designer Max Bill in Zusammenarbeit mit Ernst Moeckl eine 
Türklinke, die als „Ulmer Türklinke“ Designgeschichte geschrieben 
hat. Anhand dieser Vorlage schuf  Johannes Potente das Modell 
FSB 1023 – seit jeher eine Alternative zu den  gängigen U-Form-
Modellen. 

fsb.de/1023 

a EN 179-Modell: FSB 1053 

* je nach Ausführung mit Einschränkung

58

40,5

135

141

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

� C� � B�A�a

aufliegend          

flächenbündig*           

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Glastürbeschlag

� �� �� B�A�a

Standard          

09 1053 (gerade) | Seite 421 
06 1053 (verkröpft) | Seite 420 

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0802 (f. Vollblatttüren) | Seite 301
07 0846 (f. Rahmentüren) | Seite 444

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1023 | Seite 324

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

Griffsystem-Erweiterungen:    
 
XXL-Türdrücker 79 1117 | Seite 642
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� �� �� C�� � B

Standard          

Abb.: 13 4223 mit 72 1023 | Seite 481 
 
Feuerschutzausführungen nach DIN  
18 273 sowie Notausgangsverschlüsse 
nach EN 179 sind ausschließlich mit  
dem Glastürbeschlag 13 4220 in Edel-
stahl lieferbar, s. Seite 480

Je nach Ausführung mit Einschränkung
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Produktfamilie 1023 

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1023 613 (R)
76 1023 613 (R)
79 1053 613 (R)
12 1023 013 (N)
10 1023 00000

72 1023 607 (R)
76 1023 607 (R)
79 1053 607 (R)
12 1023 007 (N)

72 1023 627 (R)
76 1023 627 (R)
79 1053 627 (R)
12 1023 027 (N)

72 1023 633 (R)
76 1023 633 (R)
79 1053 633 (R)

13 4223 042 (R) mit
72 1023 61350 (R)
13 4223 041 (R) mit
10 1023 00100

09 1023 011
09 1023 012
09 1053 012

06 1023 011
06 1023 012
06 1053 012

07 0802 228 (feststehend)
07 0802 228 (feststehend, Edelstahl u. Bronze)
07 0802 428 (feststehend, Aluminium)

07 0846 228 (feststehend)
07 0846 228 (feststehend, Edelstahl u. Bronze)
07 0846 428 (feststehend, Aluminium)

17 1757

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B� 

C

A

a

Objekt-, Feuerschutzbeschläge nicht in Messing
Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c

B

A

a

C

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B� 

C

B

A

a

B

A

a

A

A

A

A

72 1023 614 (L)
76 1023 614 (L)
79 1053 614 (L)

72 1023 608 (L)
76 1023 608 (L)
79 1053 608 (L)

72 1023 628 (L)
76 1023 628 (L)
79 1053 628 (L)

72 1023 634 (L)
76 1023 634 (L)
79 1053 634 (L)

13 4223 052 (L) mit
72 1023 61450 (L)
13 4223 051 (L) mit
10 1023 00100�

06 1023 023 (Sfg)
06 1053 023 (Sfg)

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur
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3a

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

A

A

a

a

B

A

A

a

a

B

A

A

a

a

B

A

a�

B

B

B

B�

72 1023 615 (R)
76 1023 615 (R)
76 1023 619 (Sfg)
79 1053 615 (R)
79 1053 619 (Sfg)
12 1023 015 (N)

72 1023 609 (R)
76 1023 609 (R)
76 1023 611 (Sfg)
79 1053 609 (R)
79 1053 611 (Sfg)
12 1023 009 (N)

72 1023 629 (R)
76 1023 629 (R)
76 1023 631 (Sfg)
79 1053 629 (R)
79 1053 631 (Sfg)
12 1023 029 (N)

72 1023 635 (R)
76 1023 635 (R)
79 1053 635 (R)

72 1023 619 (R)
12 1023 019 (N)

72 1023 611 (R)
12 1023 011 (N)

72 1023 631 (R)
12 1023 031 (N)

72 1023 639 (R)

34 1023 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1023 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1023 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1023 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1023 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

B

B

B

72 1023 616 (L)
76 1023 616 (L)

79 1053 616 (L)

72 1023 610 (L)
76 1023 610 (L)

79 1053 610 (L)

72 1023 630 (L)
76 1023 630 (L)

79 1053 630 (L)

72 1023 636 (L)
76 1023 636 (L)
79 1053 636 (L)

72 1023 620 (L)

72 1023 612 (L)

72 1023 632 (L)

72 1023 640 (L)
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Die Designkonstanten von FSB 1025 sind klar erkennbar. Eine gerade 
Handhabe ist an den Drehpunkt des Drückerhalses angesetzt, 
der Griffteil hat einen tropfenförmigen Querschnitt. In seiner schlich-
ten Form bietet sich das Design der Hand bescheiden als stiller 
Diener an. FSB 1025 lebt von der klaren, straffen Lichtkante.

Design: Hartmut Weise

fsb.de/1025 

133

58

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

* je nach Ausführung mit Einschränkung

� C� � �

aufliegend      

flächenbündig*      

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Produktfamilie 1025 

Türdrückergarnituren

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

12 1025 013 (N)
10 1025 00000

12 1025 007 (N)

12 1025 027 (N)

13 4220 041 (R) mit
10 1025 00100 

12 1025 015 (R)

12 1025 009 (R)

12 1025 029 (R)

12 1025 019 (N)

12 1025 011 (N)

12 1025 031 (N)

34 1025 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1025 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1025 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig)
34 1025 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1025 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)
34 1025 | Seite 325

Fenstergriffe

C

C

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links

 

13 4220 051 (L) mit 
10 1025 00100 

12 1025 016 (L)

12 1025 010 (L)

12 1025 030 (L)

C
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FSB 1027 ist ein Standardmodell der Branche. Despek tier lich wird 
es „Schuhlöffel“ genannt. Die Grundform dieses Modells stammt 
von Professor Max Burchartz. Der Türdrücker liegt ausgesprochen 
angenehm in der Hand. Unauffälligkeit ist sein Hauptkennzeichen. 
Die FSB Version des „Schuhlöffels“ stammt von Johannes Potente.

Design: Johannes Potente

fsb.de/1027 

123

68

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

* je nach Ausführung mit Einschränkung

� C� � �

aufliegend      

flächenbündig*      

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Produktfamilie 1027 

Türdrückergarnituren

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

12 1027 013 (N)
10 1027 00000

12 1027 007 (N)

12 1027 027 (N)

13 4220 041 (R) mit
10 1027 00100

Je nach Ausführung mit Einschränkung

12 1027 015 (R)

12 1027 009 (R)

12 1027 029 (R) 

12 1027 019 (N)

12 1027 011 (N)

12 1027 031 (N)

C

C

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links

 

13 4220 051 (L) mit 
10 1027 00100

12 1027 016 (L)

12 1027 010 (L)

12 1027 030 (L)

C
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FSB 1028 variiert die Konstanten des Modells FSB 1025, ohne die 
ergonomische Qualität zu vernachlässigen. Auge und Hand werden 
in gleicher Weise angesprochen. Das Auge nimmt den wellen-
schlag artigen Schwung der Handhabe auf. Die Hand schmiegt sich 
der Wellenlinie haptisch an. 

Design: Hartmut Weise

fsb.de/1028 

60

135

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

* je nach Ausführung mit Einschränkung

� C� � �

aufliegend      

flächenbündig*      

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

12 1028 013 (N)
10 1028 00000

12 1028 007 (N)

12 1028 027 (N)

13 4220 041 (R) mit
10 1028 00100

12 1028 015 (R)

12 1028 009 (R) 

12 1028 029 (R)

12 1028 019 (N)

12 1028 011 (N)

12 1028 031 (N)

34 1025 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1025 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1025 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1025 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1025 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)
34 1025 | Seite 325

Produktfamilie 1028 

Türdrückergarnituren

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

C

C

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links

 

13 4220 051 (L) mit 
10 1028 00100

12 1028 016 (L) 

12 1028 010 (L)

12 1028 030 (L) 

C
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Das Türdrückermodell FSB 1034 war der erste große Wurf des Ge-
stalters Johannes Potente. Es entstand im Jahre 1952. Nach Ablauf 
der Geschmacksmusterschutzfristen wurde es weltweit kopiert  
und millionenfach produziert. Auch als Vorlage für ein Kunststoff-
modell musste es herhalten – damals in grauer Vorzeit, als der 
Kunststoff noch nicht farbig war. 

Design: Johannes Potente

fsb.de/1034 

72

128

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

� C� � �

aufliegend      

flächenbündig*      

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

12 1034 013 (N)
10 1034 00000

12 1034 007 (N)

12 1034 027 (N)

13 4223 041 (R) mit
10 1034 00100

12 1034 015 (R) 

12 1034 009 (R)

12 1034 029 (R) 

12 1034 019 (N)

12 1034 011 (N)

12 1034 031 (N)

Produktfamilie 1034 

Türdrückergarnituren

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

C

C

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links

 

13 4223 051 (L) mit 
10 1034 00100

12 1034 016 (L)

12 1034 010 (L) 

12 1034 030 (L)

C
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Die Düsseldorfer Innenarchitektin Heike Falkenberg bat FSB im 
Herbst 1996, für einen Renovations-Auftrag eine ältere Griffge-
staltung nachzuempfinden. Anhand der übersandten Skizze fräste 
die FSB Entwicklungsabteilung aus dem Modell FSB 1076 ein  
Anschauungsmuster. Aktuell neu interpretiert mit eckiger Rosette.

Design: Heike Falkenberg

fsb.de/1035 

a EN 179-Modell: FSB 1031

***  nur in Edelstahl
 **  je nach Ausführung mit 

Einschränkung

137

142

57

41

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

� C� � B�A*�a

aufliegend          

flächenbündig**           

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Glastürbeschlag

� �� �� B�A�a

Standard          

09 1031 (gerade) | Seite 419 
06 1031 (verkröpft) | Seite 418 

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0811 (f. Vollblatttüren) | Seite 302
07 0812 (f. Rahmentüren) | Seite 442

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1035 | Seite 325
34 3784 | Seite 348

Rahmentürdrücker

Fenstergriffe

Griffsystem-Erweiterungen:    
 
Türgriff 66 6540 | Seite 538 
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� C� � B�A�a

Standard          

Abb.: 13 4220 mit 10 1035 | Seite 478
 
Feuerschutzausführungen nach DIN  
18 273 sowie Notausgangsverschlüsse 
nach EN 179 sind ausschließlich mit  
dem Glastürbeschlag 13 4220 in Edel-
stahl lieferbar, s. Seite 480
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Produktfamilie 1035 

B

A

a

C

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B� 

C

B

A

a

B

A

a

A

A

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1035 642 (L)
76 1035 640 (L)*
79 1031 640 (L)

72 1035 602 (L)
76 1035 602 (L)*
79 1031 602 (L)

72 1035 622 (L)
76 1035 622 (L)*
79 1031 622 (L)

72 1035 634 (L)
76 1035 634 (L)*
79 1031 634 (L)

13 4220 052 (L) mit
72 1035 64250 (L)
13 4220 051 (L) mit
10 1035 00100

06 1035 073 (Sfg)*
06 1031 073 (Sfg)

* nur in Edelstahl
Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c

72 1035 641 (R)
76 1035 639 (R)*
79 1031 639 (R)
12 1035 041 (N)
10 1035 00000

72 1035 601 (R)
76 1035 601 (R)*
79 1031 601 (R)
12 1035 001 (N)

72 1035 621 (R)
76 1035 621 (R)*
79 1031 621 (R)
12 1035 021 (N)

72 1035 633 (R)
76 1035 633 (R)*
79 1031 633 (R)

13 4220 042 (R) mit
72 1035 64150 (R)
13 4220 041 (R) mit
10 1035 00100

09 1035 071
09 1035 072*
09 1031 072

06 1035 071
06 1035 072*
06 1031 072

07 0811 229 (feststehend)
07 0811 229 (feststehend, Edelstahl)
07 0811 429 (feststehend, Aluminium)

07 0812 229 (feststehend)
07 0812 229 (feststehend, Edelstahl)
07 0812 429 (feststehend, Aluminium)

17 1778

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B� 

C

A

a

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur
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3a

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

A

A

a

a

B

A

A

a

a

B

A

A

a

a

B

A

a�

B

B

B

B

72 1035 644 (L)
76 1035 642 (L)*

79 1031 642 (L)

72 1035 604 (L)
76 1035 604 (L)*

79 1031 604 (L)

72 1035 624 (L)
76 1035 624 (L)*

79 1031 624 (L)

72 1035 638 (L)
76 1035 638 (L)*
79 1031 638 (L)

72 1035 646 (L)

72 1035 606 (L)

72 1035 626 (L)

72 1035 640 (L)

72 1035 643 (R)
76 1035 641 (R)*
76 1035 643 (Sfg)*
79 1031 641 (R)
79 1031 643 (Sfg)
12 1035 043 (N)

72 1035 603 (R)
76 1035 603 (R)*
76 1035 605 (Sfg)*
79 1031 603 (R)
79 1031 605 (Sfg)
12 1035 003 (N)

72 1035 623 (R)
76 1035 623 (R)*
76 1035 625 (Sfg)*
79 1031 623 (R)
79 1031 625 (Sfg)
12 1035 023 (N)

72 1035 637 (R)
76 1035 637 (R)*
79 1031 637 (R)

72 1035 645 (R)
12 1035 045 (N)

72 1035 605 (R)
12 1035 005 (N)

72 1035 625 (R)
12 1035 025 (N)

72 1035 639 (R)

34 1035 09032 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1035 09040 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1035 09036 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1035 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1035 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

34 3784 09040 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 3784 170 (Schließadapter RC 1–6)
34 3784 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

B

B

B
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FSB 1045 basiert auf dem FSB Modell 1015, das in den 30er Jahren 
des letzten Jahrhunderts bei der Firma wehag erdacht worden ist. 
Aufgrund der kontinuierlichen Verwendung des Modells FSB 1015  
im Objektbau haben wir diese Gestaltung um eine Return-Variante 
entsprechend DIN EN 179 ergänzt.

fsb.de/1045 

Breitschild-Grt. in Bronze auf Anfrage

* je nach Ausführung mit Einschränkung

54

132

40

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

� C� � B��a

aufliegend        

flächenbündig*         

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Glastürbeschlag

� �� �� �� B�a

Standard          

09 1045 (gerade) | Seite 421 
06 1045 (verkröpft) | Seite 420 

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0829 (f. Vollblatttüren) | Seite 303
07 0809 (f. Rahmentüren) | Seite 443

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1015 | Seite 323

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

Griffsystem-Erweiterungen:    
 
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� �� �� C�� � B

Standard          

Abb.: 13 4223 mit 72 1045 | Seite 481

Feuerschutzausführungen nach DIN  
18 273 sowie Notausgangsverschlüsse 
nach EN 179 sind ausschließlich mit  
dem Glastürbeschlag 13 4220 in Edel-
stahl lieferbar, s. Seite 480

Je nach Ausführung mit Einschränkung
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Produktfamilie 1045 

B

a

C

B

a

B

a

B

a

B� 

C

B

a

B

a

A

A

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1045 614 (L)
79 1045 614 (L)

72 1045 602 (L)
79 1045 602 (L)

72 1045 622 (L)
79 1045 622 (L)

72 1045 634 (L)
79 1045 634 (L)

13 4223 052 (L) mit
72 1045 61450 (L)
13 4223 051 (L) mit
10 1045 00100

06 1045 023 (Sfg)

72 1045 613 (R)
79 1045 613 (R)
12 1045 013 (N)
10 1045 00000

72 1045 601 (R)
79 1045 601 (R)
12 1045 001 (N)

72 1045 621 (R)
79 1045 621 (R)
12 1045 021 (N)

72 1045 633 (R)
79 1045 633 (R)

13 4223 042 (R) mit
72 1045 61350 (R)
13 4223 041 (R) mit
10 1045 00100

09 1045 011
09 1045 012

06 1045 011
06 1045 012

07 0829 228 (feststehend)
07 0829 228 (feststehend, Edelstahl u. Bronze)
07 0829 428 (feststehend, Aluminium)

07 0809 228 (feststehend)
07 0809 228 (feststehend, Edelstahl u. Bronze)
07 0809 428 (feststehend, Aluminium)

17 1757

B

a

B

a

B

a

B

a

B� 

C

a

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur

Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c
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3a

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

a

a

B

a

a

B

a

a

B

a�

B

B

B

B

72 1045 618 (L)
79 1045 618 (L)

72 1045 604 (L)
79 1045 604 (L)

72 1045 624 (L)
79 1045 624 (L)

72 1045 638 (L)
79 1045 638 (L)

72 1045 620 (L)

72 1045 606 (L)

72 1045 626 (L)

72 1045 640 (L)

72 1045 617 (R)
79 1045 617 (R)
79 1045 619 (Sfg)
12 1045 017 (N)

72 1045 603 (R)
79 1045 603 (R)
79 1045 605 (Sfg)
12 1045 003 (N)

72 1045 623 (R)
79 1045 623 (R)
79 1045 625 (Sfg)
12 1045 023 (N)

72 1045 637 (R)
79 1045 637 (R)

72 1045 619 (R)
12 1045 019 (N)

72 1045 605 (R)
12 1045 005 (N)

72 1045 625 (R)
12 1045 025 (N)

72 1045 639 (N)

34 1015 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1015 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1015 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig)
34 1015 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1015 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

B

a

B

a

B

a

B

a

B

B

B

B
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Design: Johannes Potente

fsb.de/1051 

131

56

Das Türdrücker-Modell FSB 1051 wurde zum Synonym für FSB. 
Der „Schneider-Drücker“ avancierte zum großen Wurf des Johannes 
Potente und wurde zum Marktrenner der 1960er Jahre. Typisch sind 
die ausgewogenen Elemente seines Handformdesigns. FSB 1051 ist 
eines von vier Modellen des  Johannes Potente, die in die ständige 
Sammlung des MoMA aufgenommen wurden.

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

� C� � �

aufliegend      

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

12 1051 013 (N)
10 1051 00000

12 1051 007 (N)

12 1051 027 (N)

13 4220 041 (R) mit
10 1051 00100

12 1051 015 (R)  

12 1051 009 (R) 

12 1051 029 (R) 

12 1051 019 (N)

12 1051 011 (N)

12 1051 031 (N)

34 1058 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1058 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1058 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig)
34 1058 170 (Schließadapter RC 1–6)
34 1058 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)
34 1058 | Seite 326

Produktfamilie 1051 

Türdrückergarnituren

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

C

C

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links

 

13 4220 051 (L) mit 
10 1051 00100

12 1051 016 (L)

12 1051 010 (L)

12 1051 030 (L)

C
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Modell FSB 1057 stammt von dem Münchner Designer Jan Roth. 
Weil ihm keines der auf dem Markt befindlichen Modelle gefiel, 
entwarf er für seine Türen eine eigene Klinke. Nach dem ersten Ab-
guss in Aluminium nahm er die polierten Teile mit nach Hause und 
montierte sie an seine Türen, wo sie sich noch heute befinden. 

Design: Jan Roth

fsb.de/1057   

* je nach Ausführung mit Einschränkung

127

63

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

� C� � �

aufliegend      

flächenbündig*      

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Produktfamilie 1057   

Türdrückergarnituren

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

12 1057 013 (N)
10 1057 00000

12 1057 007 (N)

12 1057 027 (N)

13 4220 041 (R) mit
10 1057 00100

Je nach Ausführung mit Einschränkung

12 1057 015 (R) 

12 1057 009 (R) 

12 1057 029 (R) 

12 1057 019 (N)

12 1057 011 (N)

12 1057 031 (N)

C

C

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links

 

13 4220 051 (L) mit 
10 1057 00100

12 1057 016 (L)

 

12 1057 010 (L)

 
12 1057 030 (L)

C
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FSB 1058 war das Lieblingsmodell des Johannes Potente. Warum 
er seinem großen Wurf, dem Modell FSB 1051, zwei Jahre später 
dieses Re-Design folgen ließ, wissen wir nicht. Das Modell FSB 1058 
ist eines von vier Modellen des Gestalters Johannes Potente, die 
in die ständige Sammlung des MoMA aufgenommen worden sind.

Design: Johannes Potente

fsb.de/1058 

58

129
Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

� C� � �

aufliegend      

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Produktfamilie 1058 

Türdrückergarnituren

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

13 4223 051 (L) mit
10 1058 00100

Fenstergriffe

C

C C

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links

12 1058 013 (N)
10 1058 00000

12 1058 001 (N)

12 1058 021 (N)

13 4223 041 (R) mit
10 1058 00100

Je nach Ausführung mit Einschränkung

12 1058 017 (N)

12 1058 003 (N)

12 1058 023 (N)

12 1058 019 (N)

12 1058 005 (N)

12 1058 025 (N)

34 1058 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1058 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1058 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig)
34 1058 170 (Schließadapter RC 1–6)
34 1058 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)
34 1058 | Seite 326
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 „Richtig berühmt“ wurde diese Türdrückergestaltung im Zuge der 
Farbwelle der 1970er Jahre. Für viele Architekten, die damals 
die Schulbank drückten, verkörpert dieser Türdrücker heute die 
typische Architektur dieser Zeit.

fsb.de/1070 

62
55

20

142**

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

  * je nach Ausführung mit Einschränkung
** Aluminium: 145 mm

� C� � B��a

aufliegend        

flächenbündig*        

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Glastürbeschlag

� �� �� �� B�a

Standard          

09 1070 (gerade) | Seite 421 
06 1070 (verkröpft) | Seite 420 

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0802 (f. Vollblatttüren) | Seite 301
07 0846 (f. Rahmentüren) | Seite 444

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1070 | Seite 326

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

Griffsystem-Erweiterungen:    
 
Parallelschiebe-Kippbeschlag 34 1146 012.. | Seite 359
Hebe-Schiebetürbeschlag 34 1146 011.. | Seite 363
Türgriff 66 6602 | Seite 532
Türgriff 66 6662 | Seite 546
XXL-Türdrücker 79 1090 | Seite 642
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� �� �� C�� � B

Standard          

Abb.: 13 4223 mit 72 1070 | Seite 481

Feuerschutzausführungen nach DIN  
18 273 sowie Notausgangsverschlüsse 
nach EN 179 sind ausschließlich mit  
dem Glastürbeschlag 13 4220 in Edel-
stahl lieferbar, s. Seite 480
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Produktfamilie 1070 

B

a

C

B

a

B

a

B

a

 

B� 

C

B

a

B

a

A

A

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1070 613 (R)
79 1070 613 (R)
12 1070 013 (N)
10 1070 00000

72 1070 607 (R)
79 1070 607 (R)
12 1070 007 (N)

72 1070 627 (R)
79 1070 627 (R)
12 1070 027 (N)

72 1070 633 (R)
79 1070 633 (R)

13 4223 042 (R) mit
72 1070 61350 (R)
13 4223 041 (R) mit
10 1070 00100

09 1070 011
09 1070 012

06 1070 011
06 1070 012

07 0802 228 (feststehend)
07 0802 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0802 428 (feststehend, Aluminium)

07 0846 228 (feststehend)
07 0846 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0846 428 (feststehend, Aluminium)

17 1757

B

a

B

a

B

a

B

a

B� 

C

a

72 1070 614 (L)
79 1070 614 (L)

72 1070 608 (L)
79 1070 608 (L)

72 1070 628 (L)
79 1070 628 (L)

72 1070 634 (L)
79 1070 634 (L)

13 4223 052 (L) mit
72 1070 61450 (L)
13 4223 051 (L) mit
10 1070 00100

06 1070 023 (Sfg)

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur

Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c
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3a

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

a

a

B

a

a

B

a

a

B

a�

B

B

B

B

72 1070 616 (L)
79 1070 616 (L)

72 1070 610 (L)
79 1070 610 (L)

72 1070 630 (L)
79 1070 630 (L)

72 1070 636 (L)
79 1070 636 (L)

72 1070 620 (L)

72 1070 612 (L)

72 1070 632 (L)

72 1070 640 (L)

72 1070 615 (R)
79 1070 615 (R)
79 1070 619 (Sfg)
12 1070 015 (N)

72 1070 609 (R)
79 1070 609 (R)
79 1070 611 (Sfg)
12 1070 009 (N)

72 1070 629 (R)
79 1070 629 (R)
79 1070 631 (Sfg)
12 1070 029 (N)

72 1070 635 (R)
79 1070 635 (R)

72 1070 619 (R)
12 1070 019 (N)

72 1070 611 (R)
12 1070 011 (N)

72 1070 631 (R)
12 1070 031 (N)

72 1070 639 (R)

34 1070 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1070 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1070 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1070 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1070 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

B

a

B

a

B

a

B

a

B

B

B

B
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1920er Jahre: Mr. Mallet-Stevens setzt im Gehrungsschnitt die bei-
den Hälften eines Rundrohrs zusammen: FSB 1076. Herr Wittgenstein 
biegt einen Messing-Rundstab: FSB 1147. Die Herren Gropius/Meyer 
kombinieren einen abgewinkelten Vierkant mit einer Griffhülse:  
FSB 1102. Allerdings: Wir wissen bis heute nicht, wer zur Säge griff 
und FSB 1147 von seinem halbkugeligen Ende „befreite“.

fsb.de/1075 

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

a�EN 179-Modell: FSB 1070 | Seite 134

* je nach Ausführung mit Einschränkung

62
55

132

145

20

20

� C� � B�A�a

aufliegend         

flächenbündig*           

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Produktfamilie 1075 

Türdrückergarnituren

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

13 4223 051 (L) mit
10 1075 00100

Fenstergriffe

C

C C

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links

12 1075 013 (N)
10 1075 00000

12 1075 007 (N)

12 1075 027 (N)

13 4223 041 (R) mit
10 1075 00100

12 1075 015 (N)

12 1075 009 (N)

12 1075 029 (N)

12 1075 019 (N)

12 1075 011 (N)

12 1075 031 (N)

34 1075 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1075 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1075 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1075 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1075 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)
34 1075 | Seite 327
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Der Architekt Robert Mallet-Stevens (1886 – 1945) war derjenige, 
der auf die Idee kam, einen Rundstab zu trennen und mittels 
Gehrung wieder zusammenzusetzen. Seine Kreation ist heute als 
 „Frankfurter Modell“ bekannt. Die Türklinke wurde beim Neubau 
des Architekturmuseums wiederentdeckt und eroberte in Windes-
eile den Markt.

� C� � B�A�a

aufliegend          

flächenbündig*          

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.

fsb.de/1076 

a��EN 179-Modell: FSB 1016 | Seite 100

Breitschild-Grt. in Bronze auf Anfrage

* je nach Ausführung mit Einschränkung

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

142,5

57
50

137

57
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3a

Glastürbeschlag

Türknöpfe

Fenstergriffe

Rahmentürdrücker

Griffsystem-Erweiterungen:    
 
Parallelschiebe-Kippbeschläge 34 1076 012.. | Seite 359
Hebe-Schiebetürbeschlag 34 1076 011.. | Seite 362
Türgriff 66 6514 | Seite 534
Türgriff 66 6669 | Seite 547
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� �� �� B�A�a

Standard          

09 1076 (gerade) | Seite 423 
06 1076 (verkröpft) | Seite 422

06 1076 nicht in Bronze und Messing

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0829 (f. Vollblatttüren) | Seite 303
07 0809 (f. Rahmentüren) | Seite 443

23 0829 nicht Messing

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1076 | Seite 327
34 3403 | Seite 347

34 3403 nicht in Bronze und Messing

� �� �� �� �� C�

Standard          

Abb.: 13 4224 mit 10 1076 | Seite 476
 
Feuerschutzausführungen nach DIN  
18 273 sowie Notausgangsverschlüsse 
nach EN 179 sind ausschließlich mit  
dem Glastürbeschlag 13 4220 in Edel-
stahl lieferbar, s. Seite 480

Je nach Ausführung mit Einschränkung
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Produktfamilie 1076 

B

A�

a

C

B

A�

a

B

A

a

B

A�

a

C� 

B

A

B

a

B

A

B

a

A

A

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1076 614 (L)
76 1076 614 (L)
79 1016 614 (L)

72 1076 602 (L)
76 1076 602 (L)
79 1016 602 (L)

72 1076 622 (L)
76 1076 622 (L)
76 1016 622 (L)

72 1076 634 (L)
76 1076 634 (L)
79 1016 634 (L)

13 4224 052 (L) mit
10 1076 00300

06 1076 023 (Sfg)

06 1016 023 (Sfg)

72 1076 613 (R)
76 1076 613 (R)
79 1016 613 (R)
12 1076 013 (N)
10 1076 00000

72 1076 601 (R)
76 1076 601 (R)
79 1016 601 (R)
12 1076 001 (N)

72 1076 621 (R)
76 1076 621 (R)
79 1016 621 (R)
12 1076 021 (N)

72 1076 633 (R)
76 1076 633 (R)
79 1016 633 (R)

13 4224 042 (R) mit
10 1076 00300

09 1076 011
09 1076 012
09 1016 011
09 1016 012

06 1076 011
06 1076 012
06 1016 011
06 1016 012

07 0829 228 (feststehend)
07 0829 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0829 428 (feststehend, Aluminium)

07 0809 228 (feststehend)
07 0809 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0809 428 (feststehend, Aluminium)

17 1757

B

A�

a

B

A�

a

B

A�

a

B

A�

a

C 

A

a

Objekt- und Feuerschutzbeschläge nicht in Messing
Breitschild-Grt. in Bronze auf Anfrage

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur



143fsb.de/digitalerkatalog

3a

72 1076 617 (R)
76 1076 617 (R)
76 1076 619 (Sfg)
79 1016 617 (R)
79 1016 619 (Sfg)
12 1076 017 (N)

72 1076 603 (R)
76 1076 603 (R)
76 1076 605 (Sfg)
79 1016 603 (R)
79 1016 605 (Sfg)
12 1076 003 (N)

72 1076 623 (R)
76 1076 623 (R)
76 1076 625 (Sfg)
79 1016 623 (R)
79 1016 625 (Sfg)
12 1076 023 (N)

72 1076 637 (R)
76 1076 637 (R)
79 1016 637 (R)

72 1076 619 (R)
12 1076 019 (N)

72 1076 605 (R)
12 1076 005 (N)

72 1076 625 (R)
12 1076 025 (N)

72 1076 639 (R)

34 1076 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1076 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1076 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1076 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1076 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

34 3403 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10) 
34 3403 170 (Schließadapter RC 1–6)
34 3403 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)
34 3499 00012 (verkürzter Drückerhals)

Wechselgarnituren*

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

A

A�

a

a

B

A

A

a

a

B

A�

A�

a

a

B

A�

a

B

B

B

B�

72 1076 618 (L)
76 1076 618 (L)

79 1016 618 (L)

72 1076 604 (L)
76 1076 604 (L)

79 1016 604 (L)

72 1076 624 (L)
76 1076 624 (L)

79 1016 624 (L)

72 1076 638 (L)
76 1076 638 (L)
79 1016 638 (L)

72 1076 620 (L)

72 1076 606 (L)

72 1076 626 (L)

72 1076 640 (L)

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

B

B

B

* Material: Messing mit Knopf 23 0802
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Hinter der Türdrückerserie FSB 1077 steht schlicht die Idee, Archi-
tekten, Verarbeitern und Endkunden ein gewisses Mitspracherecht 
bei der Fertigung ihrer Türklinken in Form der Handhaben-Material-
wahl einzuräumen. Wenn Sie so wollen: eine demokratische Klinke!

fsb.de/1077 

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

61

137

22

Kombinationen:
   
Rosetten/Schilder und Knieteil Aluminium 
naturfarbig eloxiert (FSB 0105), Handhabe 
Edelstahl oder Hartkunststoff schwarz

Türgriff 66 6541 | Seite 538

� C� � �

aufliegend      

flächenbündig      

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Produktfamilie 1077 

Türdrückergarnituren

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

13 4223 051 (L) mit
10 1077 00100

Fenstergriffe

C

C C

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links

12 1077 013 (N)
10 1077 00000

12 1077 001 (N)

12 1077 021 (N)

13 4223 041 (R) mit
10 1077 00100

12 1077 017 (N)

12 1077 003 (N)

12 1077 023 (N)

12 1077 019 (N)

12 1077 005 (N)

12 1077 025 (N)

34 1077 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1077 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1077 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1077 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1077 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)
34 1077 | Seite 328
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Pate für Christoph Ingenhovens Gestaltung stand „der“ Klassiker 
schlechthin: FSB 1076, der hinsichtlich Gehrung und Handhabe eine 
neue Interpretation erfuhr. Der besondere Reiz von FSB 1078 liegt 
im Formübergang des runden Drückerhalses hin zu den ebenen 
Flächen der Handhabe. Die zugehörige Return-Version ergänzt das 
offene Modell um eine geschlossene Ausführung nach EN 179.

Design:  
Christoph Ingenhoven

fsb.de/1078 

45

10

135

60

20

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

a��EN 179-Modell: FSB 1088

* je nach Ausführung mit Einschränkung

� C� � B�A�a

aufliegend          

flächenbündig*          

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Glastürbeschlag

� �� �� B�A�a

Standard          

09 1088 (gerade) | Seite 425 
06 1088 (verkröpft) | Seite 424

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0829 (f. Vollblatttüren) | Seite 303
07 0809 (f. Rahmentüren) | Seite 443

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1078 | Seite 328

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

Griffsystem-Erweiterungen:    
 
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� �� �� �� �� C

Standard          

Abb.: 13 4224 mit 10 1078 | Seite 476

Feuerschutzausführungen nach DIN  
18 273 sowie Notausgangsverschlüsse 
nach EN 179 sind ausschließlich mit  
dem Glastürbeschlag 13 4220 in Edel-
stahl lieferbar, s. Seite 480
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Produktfamilie 1078 

B

A�

a

C

B

A�

a

B

A

a

B

A�

a

C� 

B

A

a

B

A

a

A

A

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1078 614 (L)
76 1078 614 (L)
79 1088 614 (L)

72 1078 602 (L)
76 1078 602 (L)
79 1088 602 (L)

72 1078 622 (L)
76 1078 622 (L)
79 1088 622 (L)

72 1078 634 (L)
76 1078 634 (L)
79 1088 634 (L)

13 4224 052 (L) mit
10 1078 00300

06 1078 023 (Sfg)
06 1088 023 (Sfg)

72 1078 613 (R)
76 1078 613 (R)
79 1088 613 (R)
12 1078 013 (N)
10 1078 00000

72 1078 601 (R)
76 1078 601 (R)
79 1088 601 (R)
12 1078 001 (N)

72 1078 621 (R)
76 1078 621 (R)
79 1088 621 (R)
12 1078 021 (N)

72 1078 633 (R)
76 1078 633 (R)
79 1088 633 (R)

13 4224 042 (R) mit
10 1078 00300

09 1078 011
09 1078 012
09 1088 012

06 1078 011
06 1078 012
06 1088 012

07 0829 228 (feststehend)
07 0829 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0829 428 (feststehend, Aluminium)

07 0809 228 (feststehend)
07 0809 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0809 428 (feststehend, Aluminium)

17 1757

B

A�

a

B

A�

a

B

A�

a

B

A�

a

C 

A

a

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur
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3a

72 1078 617 (R)
76 1078 617 (R)
76 1078 619 (Sfg)
79 1088 617 (R)
79 1088 619 (Sfg)
12 1078 017 (N)

72 1078 603 (R)
76 1078 603 (R)
76 1078 605 (Sfg)
79 1088 603 (R)
79 1088 605 (Sfg)
12 1078 003 (N)

72 1078 623 (R)
76 1078 623 (R)
76 1078 625 (Sfg)
79 1088 623 (R)
79 1088 625 (Sfg)
12 1078 023 (N)

72 1078 637 (R)
76 1078 637 (R)
79 1088 637 (R)

72 1078 619 (R)
12 1078 019 (N)

72 1078 605 (R)
12 1078 005 (N)

72 1078 625 (R)
12 1078 025 (N)

72 1078 639 (R)

34 1078 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1078 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1078 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1078 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1078 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

A

A�

a

a

B

A

A

a

a

B

A�

A�

a

a

B

A�

a�

B

B

B

B�

72 1078 618 (L)
76 1078 618 (L)

79 1088 618 (L)

72 1078 604 (L)
76 1078 604 (L)

79 1088 604 (L)

72 1078 624 (L)
76 1078 624 (L)

79 1088 624 (L)

72 1078 638 (L)
76 1078 638 (L)
79 1088 638 (L)

72 1078 620 (L)

72 1078 606 (L)

72 1078 626 (L)

72 1078 640 (L)

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

B

B

B
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Design: Helmut Jahn, 
Yorgo Lykouria

fsb.de/1093 

57

137

50

Helmut Jahn und Yorgo Lykouria gingen die Türdrücker-Gestaltung 
völlig vorurteilsfrei an: Sie lösten sich gedanklich von den Zwängen 
eines industriellen Fertigungsprozesses und suchten nach einer 
Form, die geometrische und ergonomische Elemente verbindet.  
Entstanden ist eine echte Handform-Innovation. 

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

a��EN 179-Modell: FSB 1094

* je nach Ausführung mit Einschränkung

� C� � B�A�a

aufliegend          

flächenbündig*       

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Glastürbeschlag

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          
 

 

23 0802 (f. Vollblatttüren) | Seite 301
07 0846 (f. Rahmentüren) | Seite 444

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1093 | Seite 329

� �� �� B�A�a

Standard          

09 1093 (gerade) | Seite 425 
06 1093 (verkröpft) | Seite 424

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

Griffsystem-Erweiterungen:    
 
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� �� �� �C� � B

Standard          

Abb.: 13 4223 mit 72 1093 | Seite 481

Feuerschutzausführungen nach DIN  
18 273 sowie Notausgangsverschlüsse 
nach EN 179 sind ausschließlich mit  
dem Glastürbeschlag 13 4220 in Edel-
stahl lieferbar, s. Seite 480
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Produktfamilie 1093 

B

A�

a

C

B

A�

a

B

A

a

�

B� 

C

B

A

a

B

A

a

A

A

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1093 614 (L)
76 1093 614 (L)
79 1094 614 (L)

72 1093 608 (L)
76 1093 608 (L)
79 1094 608 (L)

72 1093 628 (L)
76 1093 628 (L)
79 1094 628 (L)

13 4223 052 (L) mit
72 1093 61450 (L)
13 4223 051 (L) mit
10 1093 00100

06 1093 023 (Sfg)
06 1094 023 (Sfg)

72 1093 613 (R)
76 1093 613 (R)
79 1094 613 (R)
12 1093 013 (N)
10 1093 00000

72 1093 607 (R)
76 1093 607 (R)
79 1094 607 (R)
12 1093 007 (N)

72 1093 627 (R)
76 1093 627 (R)
79 1094 627 (R)
12 1093 027 (N)

13 4223 042 (R) mit
72 1093 61350 (R)
13 4223 041 (R) mit
10 1093 00100

09 1093 011
09 1093 012
09 1094 012

06 1093 011
06 1093 012
06 1094 012

07 0802 228 (feststehend)
07 0802 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0802 428 (feststehend, Aluminium)

07 0846 228 (feststehend)
07 0846 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0846 428 (feststehend, Aluminium)

17 1757

B

A�

a

B

A�

a

B

A�

a

�

B� 

C

A

a

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur

Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c
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72 1093 615 (R)
76 1093 615 (R)
76 1093 619 (Sfg)
79 1094 615 (R)
79 1094 619 (Sfg)
12 1093 015 (N)

72 1093 609 (R)
76 1093 609 (R)
76 1093 611 (Sfg)
79 1094 609 (R)
79 1094 611 (Sfg)
12 1093 009 (N)

72 1093 629 (R)
76 1093 629 (R)
76 1093 631 (Sfg)
79 1094 629 (R)
79 1094 631 (Sfg)
12 1093 029 (N)

72 1093 619 (R)
12 1093 019 (N)

72 1093 611 (R)
12 1093 011 (N)

72 1093 631 (R)
12 1093 031 (N)

34 1093 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1093 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1093 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1093 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1093 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

A

A�

a

a

B

A

A

a

a

B

A�

A�

a

a

B

B

B

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

B

B

72 1093 616 (L)
76 1093 616 (L)

79 1094 616 (L)

72 1093 610 (L)
76 1093 610 (L)

79 1094 610 (L)

72 1093 630 (L)
76 1093 630 (L)

79 1094 630 (L)

72 1093 620 (L)

72 1093 612 (L)

72 1093 632 (L)
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FSB 1102 geht zurück auf ein   Re-Design von Alessandro Mendini, 
der 1986 den bekannten Gropius-Türdrücker im Zuge unseres 
Design-Workshops durch einen Materialaustausch und eine Nut 
neu gestaltete. Mittlerweile bieten wir FSB 1102 in vier Materialien 
an, empfehlen für viel begangene Türen jedoch die Ausführungen 
aus Edelstahl oder Bronze.

Design: Alessandro Mendini

fsb.de/1102 

Material-Ausführungen s. Seite 157

In Aluminium nur in 0105 naturfarbig  
eloxiert lieferbar, in Bronze nur in 7615 
Bronze hell patiniert gewachst lieferbar

* je nach Ausführung mit Einschränkung
   

127

60

22

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

� C� � B�A�

aufliegend*          

flächenbündig*        

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Glastürbeschlag

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0811 (f. Vollblatttüren) | Seite 302
07 0812 (f. Rahmentüren) | Seite 442

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1102 | Seite 329

� �� �� �� B�A

Standard          

09 1102 (gerade) 

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

Griffsystem-Erweiterungen:    
 
Hebe-Schiebetürbeschlag 34 1102 011.. | Seite 363
Türgriff 66 6546 | Seite 539 
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� �� �� �� �� C�

Standard           

Abb.: 13 4224 mit 10 1102 | Seite 476 
   
Je nach Ausführung mit Einschränkung
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Produktfamilie 1102 

B

A

C

B

A

B

A

C� 

B

A

A

A

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1102 642 (L)
76 1102 640 (L)

72 1102 602 (L)
76 1102 602 (L)

72 1102 622 (L)
76 1102 622 (L)

13 4224 052 (L) mit
10 1102 00300

72 1102 641 (R)
76 1102 639 (R)
12 1102 041 (N)
10 1102 00000

72 1102 601 (R)
76 1102 601 (R)
12 1102 001 (N)

72 1102 621 (R)
76 1102 621 (R)
12 1102 021 (N)

13 4224 042 (R) mit
10 1102 00300

09 1102 071
09 1102 072

07 0811 229 (feststehend)
07 0811 229 (feststehend, Edelstahl u. Bronze)
07 0811 429 (feststehend, Aluminium)

07 0812 229 (feststehend)
07 0812 229 (feststehend, Edelstahl u. Bronze)
07 0812 429 (feststehend, Aluminium)

17 1778

B

A

B

A

B

A

C 

Objekt-, Feuerschutzbeschläge nur in Edelstahl und BronzeN = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur
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3a

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

A

A

B

A

A

B

A�

A

B

B

B

72 1102 644 (L)
76 1102 642 (L)

72 1102 604 (L)
76 1102 604 (L)

72 1102 624 (L)
76 1102 624 (L)

72 1102 646 (L)

72 1102 606 (L)

72 1102 626 (L)

72 1102 643 (R)
76 1102 641 (R)
76 1102 643 (Sfg)
12 1102 043 (N)

72 1102 603 (R)
76 1102 603 (R)
76 1102 605 (Sfg)
12 1102 003 (N)

72 1102 623 (R)
76 1102 623 (R)
76 1102 625 (Sfg)
12 1102 023 (N)

72 1102 645 (R)
12 1102 045 (N)

72 1102 605 (R)
12 1102 005 (N)

72 1102 625 (R)
12 1102 025 (N)

34 1102 09032 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1102 09040 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1102 09036 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1102 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1102 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

B

A

B

A

B

A

B

B

B

Material-Ausführungen (Bitte bei Bestellung angeben):

– Aluminium ausschließlich in 0105
– vollständig Aluminium 
– Knieteil/Rosette Aluminium, Handhabe Kunststoff schwarz
– vollständig Edelstahl
– Knieteil/Rosette Edelstahl, Handhabe Kunststoff schwarz
– vollständig Messing
– vollständig Bronze



158 FSB Handbuch 13

Charakteristisch für FSB 1106 ist seine traditionelle Formensprache 
gepaart mit der Vielfalt klassischer Beschlagmetalle. FSB 1106 
basiert formal auf seinem kleinen Bruder 1135. Technisch wurde er 
an die Anforderungen des AGL®- bzw. AGL® FS-Objektbeschlages 
mit dem FSB Ausgleichslager angepasst, neu ist die Ausführung 
nach EN 179.

Design: Christoph Mäckler

fsb.de/1106 

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

a��EN 179-Modell: FSB 1043 

Breitschild-Grt. auf Anfrage

* je nach Ausführung mit Einschränkung

119

6063

41

136

� C� � B�A�a

aufliegend          

flächenbündig*        

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Glastürbeschlag

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0802 (f. Vollblatttüren) | Seite 301
07 0846 (f. Rahmentüren) | Seite 444

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1106 | Seite 330 

� �� �� �� B�a

Standard          

09 1043 (gerade) | Seite 419 
06 1043 (verkröpft) | Seite 418

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

Griffsystem-Erweiterungen:    
 
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� �� �� C�� � B

Standard          

Abb.: 13 4223 mit 72 1106 | Seite 481 
 
Feuerschutzausführungen nach DIN  
18 273 sowie Notausgangsverschlüsse 
nach EN 179 sind ausschließlich mit  
dem Glastürbeschlag 13 4220 in Edel-
stahl lieferbar, s. Seite 480

Je nach Ausführung mit Einschränkung
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Produktfamilie 1106 

B

A

a

C

B

A

a

B

A

a

B�

C

B

A

a

B

a

A

A

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1106 614 (L)
76 1106 614 (L)
79 1043 614 (L)

72 1106 608 (L)
76 1106 608 (L)
79 1043 608 (L)

72 1106 628 (L)
76 1106 628 (L)
79 1043 628 (L)

13 4223 052 (L) mit
72 1106 61450 (L)
13 4223 051 (L) mit
10 1106 00100

06 1043 023 (Sfg)

72 1106 613 (R)
76 1106 613 (R)
79 1043 613 (R)
12 1106 013 (N)
10 1106 00000

72 1106 607 (R)
76 1106 607 (R)
79 1043 607 (R)
12 1106 007 (N)

72 1106 627 (R)
76 1106 627 (R)
79 1043 627 (R)
12 1106 027 (N)

13 4223 042 (R) mit
72 1106 61350 (R)
13 4223 041 (R) mit
10 1106 00100

09 1106 011
09 1106 012
09 1043 012

06 1043 011
06 1043 012

07 0802 228 (feststehend)
07 0802 228 (feststehend, Edelstahl u. Bronze)
07 0802 428 (feststehend, Aluminium)

07 0846 228 (feststehend)
07 0846 228 (feststehend, Edelstahl u. Bronze)
07 0846 428 (feststehend, Aluminium)

17 1757

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B� 

C

a

Objekt-, Feuerschutzbeschläge nicht in Messing
Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur
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3a

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

A

A

a

a

B

A

A

a

a�

B

A�

A

a

a�

B

B

B

72 1106 616 (L)
76 1106 616 (L)

79 1043 616 (L)

72 1106 610 (L)
76 1106 610 (L)

79 1043 610 (L)

72 1106 630 (L)
76 1106 630 (L)

79 1043 630 (L)

72 1106 620 (L)

72 1106 612 (L)

72 1106 632 (L)

72 1106 615 (R)
76 1106 615 (R)
76 1106 619 (Sfg)
79 1043 615 (R)
79 1043 619 (Sfg)
12 1106 015 (N)

72 1106 609 (R)
76 1106 609 (R)
76 1106 611 (Sfg)
79 1043 609 (R)
79 1043 611 (Sfg)
12 1106 009 (N)

72 1106 629 (R)
76 1106 629 (R)
76 1106 631 (Sfg)
79 1043 629 (R)
79 1043 631 (Sfg)
12 1106 029 (N)

72 1106 619 (R)
12 1106 019 (N)

72 1106 611 (R)
12 1106 011 (N)

72 1106 631 (R)
12 1106 031 (N)

34 1106 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1106 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1106 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1106 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1106 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

B

B
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FSB 1107 ist mit FSB 1108 verwandt. FSB Hausdesigner Hartmut  
Weise hat seinem „Brakeler Leichtgewicht“ den Schwung der  
Bewegung einer Tür mit auf den Weg gegeben. Passend zu den 
Rahmentürdrückern ließ auch die Return-Variante FSB 1177 nicht 
lange auf sich warten.

Design: Hartmut Weise

fsb.de/1107 

48

136

58

137

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

a��EN 179-Modell: FSB 1177 

Breitschild-Grt. auf Anfrage

* je nach Ausführung mit Einschränkung

� C� � B�A�a

aufliegend          

flächenbündig*          

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Glastürbeschlag

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0802 (f. Vollblatttüren) | Seite 301
07 0846 (f. Rahmentüren) | Seite 444

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1107 | Seite 330 

� �� �� B�A�a

Standard          

09 1177 (gerade) | Seite 433 
06 1177 (verkröpft) | Seite 432

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

Griffsystem-Erweiterungen:    
 
Türgriffe 66 6535/36/37/38 | Seite 519 f.
Türgriff 66 6542 | Seite 521 
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� �� �� C�� � B

Standard          

Abb.: 13 4223 mit 72 1107 | Seite 481
 
Feuerschutzausführungen nach DIN  
18 273 sowie Notausgangsverschlüsse 
nach EN 179 sind ausschließlich mit  
dem Glastürbeschlag 13 4220 in Edel-
stahl lieferbar, s. Seite 480
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Produktfamilie 1107 

B

A

a

C

B

A

a

B

A

a

B�

C

B

A

a

B

A

a

A

A

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1107 614 (L)
76 1107 614 (L)
79 1177 614 (L)

72 1107 608 (L)
76 1107 608 (L)
79 1177 608 (L)

72 1107 628 (L)
76 1107 628 (L)
79 1177 628 (L)

13 4223 052 (L) mit
72 1107 61450 (L)
13 4223 051 (L) mit
10 1107 00100

06 1107 023 (Sfg)
06 1177 023 (Sfg)

72 1107 613 (R)
76 1107 613 (R)
79 1177 613 (R)
12 1107 013 (N)
10 1107 00000

72 1107 607 (R)
76 1107 607 (R)
79 1177 607 (R)
12 1107 007 (N)

72 1107 627 (R)
76 1107 627 (R)
79 1177 627 (R)
12 1107 027 (N)

13 4223 042 (R) mit
72 1107 61350 (R)
13 4223 041 (R) mit
10 1107 00100

09 1107 011
09 1107 012
09 1177 012

06 1107 011
06 1107 012
06 1177 012

07 0802 228 (feststehend)
07 0802 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0802 428 (feststehend, Aluminium)

07 0846 228 (feststehend)
07 0846 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0846 428 (feststehend, Aluminium)

17 1757

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B� 

C

A

a

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur

Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c
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3a

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

A

A

a

a

B

A

A

a

a�

B

A�

A

a

a�

B

B

B

72 1107 616 (L)
76 1107 616 (L)

79 1177 616 (L)

72 1107 610 (L)
76 1107 610 (L)

79 1177 610 (L)

72 1107 630 (L)
76 1107 630 (L)

79 1177 630 (L)

72 1107 620 (L)

72 1107 612 (L)

72 1107 632 (L)

72 1107 615 (R)
76 1107 615 (R)
76 1107 619 (Sfg)
79 1177 615 (R)
79 1177 619 (Sfg)
12 1107 015 (N)

72 1107 609 (R)
76 1107 609 (R)
76 1107 611 (Sfg)
79 1177 609 (R)
79 1177 611 (Sfg)
12 1107 009 (N)

72 1107 629 (R)
76 1107 629 (R)
76 1107 631 (Sfg)
79 1177 629 (R)
79 1177 631 (Sfg)
12 1107 029 (N)

72 1107 619 (R)
12 1107 019 (N)

72 1107 611 (R)
12 1107 011 (N)

72 1107 631 (R)
12 1107 031 (N)

34 1107 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1107 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1107 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig)
34 1107 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1107 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

B

B
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FSB Hausdesigner Hartmut Weise fragte sich, worin der besondere 
Reiz der Designs „Frankfurter Modell“ und „Wittgensteins Griff“ 
begründet sei. Er notierte: „Unprätentiöser Auftritt“. Dann entwarf 
er eine mindestens ebenbürtig schlichte Gestaltung: FSB 1108 – 
ein Rundstab kombiniert mit einer auf Gehrung gesetzten Handhabe  
mit ovalem Griffquerschnitt. Das „Brakeler Modell“?

Design: Hartmut Weise

fsb.de/1108 

135

56
46

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

a��EN 179-Modell: FSB 1178 

Breitschild-Grt. auf Anfrage

* je nach Ausführung mit Einschränkung

� C� � B�A�a

aufliegend          

flächenbündig*          

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Glastürbeschlag

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0802 (f. Vollblatttüren) | Seite 301
07 0846 (f. Rahmentüren) | Seite 444

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1108 | Seite 331  

� �� �� B�A�a

Standard          

09 1178 (gerade) | Seite 435 
06 1178 (verkröpft) | Seite 434

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

Griffsystem-Erweiterungen:    
 
Türgriffe 66 6535/36/37/38 | Seite 519 f.
Türgriff 66 6542 | Seite 521
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� �� �� �C� � B

Standard          

Abb.: 13 4223 mit 72 1108 | Seite 481
 
Feuerschutzausführungen nach DIN  
18 273 sowie Notausgangsverschlüsse 
nach EN 179 sind ausschließlich mit  
dem Glastürbeschlag 13 4220 in Edel-
stahl lieferbar, s. Seite 480
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Produktfamilie 1108 

B

A

a

C

B

A

a

B

A

a

B�

C

B

A

a

B

A

a

A

A

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1108 614 (L)
76 1108 614 (L)
79 1178 614 (L)

72 1108 608 (L)
76 1108 608 (L)
79 1178 608 (L)

72 1108 628 (L)
76 1108 628 (L)
79 1178 628 (L)

13 4223 052 (L) mit
72 1108 61450 (L)
13 4223 051 (L) mit
10 1108 00100

06 1108 023 (Sfg)
06 1178 023 (Sfg)

72 1108 613 (R)
76 1108 613 (R)
79 1178 613 (R)
12 1108 013 (N)
10 1108 00000

72 1108 607 (R)
76 1108 607 (R)
79 1178 607 (R)
12 1108 007 (N)

72 1108 627 (R)
76 1108 627 (R)
79 1178 627 (R)
12 1108 027 (N)

13 4223 042 (R) mit
72 1108 61350 (R)
13 4223 041 (R) mit
10 1108 00100

09 1108 011
09 1108 012
09 1178 012

06 1108 011
06 1108 012
06 1178 012

07 0802 228 (feststehend)
07 0802 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0802 428 (feststehend, Aluminium)

07 0846 228 (feststehend)
07 0846 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0846 428 (feststehend, Aluminium)

17 1757

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B� 

C

A

a

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur

Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c
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3a

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

A

A

a

a

B

A

A

a

a�

B

A�

A

a

a�

B

B

B

72 1108 616 (L)
76 1108 616 (L)

79 1178 616 (L)

72 1108 610 (L)
76 1108 610 (L)

79 1178 610 (L)

72 1108 630 (L)
76 1108 630 (L)

79 1178 630 (L)

72 1108 620 (L)

72 1108 612 (L)

72 1108 632 (L)

72 1108 615 (R)
76 1108 615 (R)
76 1108 619 (Sfg)
79 1178 615 (R)
79 1178 619 (Sfg)
12 1108 015 (N)

72 1108 609 (R)
76 1108 609 (R)
76 1108 611 (Sfg)
79 1178 609 (R)
79 1178 611 (Sfg)
12 1108 009 (N)

72 1108 629 (R)
76 1108 629 (R)
76 1108 631 (Sfg)
79 1178 629 (R)
79 1178 631 (Sfg)
12 1108 029 (N)

72 1108 619 (R)
12 1108 019 (N)

72 1108 611 (R)
12 1108 011 (N)

72 1108 631 (R)
12 1108 031 (N)

34 1108 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1108 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1108 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1108 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1108 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

B

B
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FSB 1119 beruht auf den Erkenntnissen, die FSB in Kooperation mit 
der Fraunhofer-Gesellschaft gesammelt hat (FSB 1155). Während 
bei der Umsetzung von FSB 1155 größter Wert auf konsequente 
Umsetzung der ergonomischen Parameter gelegt wurde, standen 
bei FSB 1119 formal-ästhetische Überlegungen im Vordergrund.

Design: Hartmut Weise

fsb.de/1119 

149

62
54

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

Breitschild-Grt. auf Anfrage

* je nach Ausführung mit Einschränkung

� C� � B��a

aufliegend        

flächenbündig*         

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Glastürbeschlag

� �� C� � B��A

Vollblatttüren           

Rahmentüren          

23 0802 (f. Vollblatttüren) | Seite 301
07 0846 (f. Rahmentüren) | Seite 444

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1107 | Seite 330   

� �� �� �� B�a

Standard          

09 1119 (gerade) | Seite 427 
06 1119 (verkröpft) | Seite 426

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

Griffsystem-Erweiterungen:    
 
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� �� �� �C� � B

Standard          

Abb.: 13 4223 mit 72 1119 | Seite 481
 
Feuerschutzausführungen nach DIN  
18 273 sowie Notausgangsverschlüsse 
nach EN 179 sind ausschließlich mit  
dem Glastürbeschlag 13 4220 in Edel-
stahl lieferbar, s. Seite 480

Je nach Ausführung mit Einschränkung
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Produktfamilie 1119 

B

a

�

C

B

a

B

a

�

B�

C

B

a

a

B

a

a

A

A

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1119 614 (L)
79 1119 614 (L)

72 1119 608 (L)
79 1119 608 (L)

72 1119 628 (L)
79 1119 628 (L)

13 4223 052 (L) mit 
72 1119 61450 (L)
13 4223 051 (L) mit
10 1119 00100

09 1119 01145 (L)
09 1119 01265 (L)
09 1119 02365 (Sfg, L) 

06 1119 01145 (L)
06 1119 01265 (L)
06 1119 02365 (Sfg, L)

72 1119 613 (R)
79 1119 613 (R)
12 1119 013 (N)
10 1119 00000

72 1119 607 (R)
79 1119 607 (R)
12 1119 007 (N)

72 1119 627 (R)
79 1119 627 (R)
12 1119 027 (N)

13 4223 042 (R) mit 
72 1119 61350 (R) 
13 4223 041 (R) mit
10 1119 00100

09 1119 01144 (R)
09 1119 01264 (R)
09 1119 02364 (Sfg, R)  

06 1119 01144 (R)
06 1119 01264 (R)
06 1119 02364 (Sfg, R)

07 0802 228 (feststehend)
07 0802 228 (feststehend, Edelstahl u. Bronze)
07 0802 428 (feststehend, Aluminium)

07 0846 228 (feststehend)
07 0846 228 (feststehend, Edelstahl u. Bronze)
07 0846 428 (feststehend, Aluminium)

17 1757

B

a

B

a

B

a

B

C

B

a

a

B

a

a

Glastürbeschläge nicht in Bronze
Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur
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3a

72 1119 615 (R)
79 1119 615 (R)
79 1119 619 (Sfg, R)
12 1119 015 (R)

72 1119 609 (R)
79 1119 609 (R)
79 1119 611 (Sfg, R)
12 1119 009 (R)

72 1119 629 (R)
79 1119 629 (R)
79 1119 631 (Sfg, R)
12 1119 029 (R)

72 1119 619 (R)
12 1119 019 (N)

72 1119 611 (R)
12 1119 011 (N)

72 1119 631 (R)
12 1119 031 (N)

34 1107 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1107 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1107 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig)
34 1107 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1107 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

a

a

B

a

a�

B

a

a�

B

B

B

72 1119 616 (L)
79 1119 616 (L)
79 1119 620 (Sfg, L)
12 1119 016 (L)

72 1119 610 (L)
79 1119 610 (L)
79 1119 612 (Sfg, L)
12 1119 010 (L)

72 1119 630 (L)
79 1119 630 (L)
79 1119 632 (Sfg, L)
12 1119 030 (L)

72 1119 620 (L)

72 1119 612 (L)

72 1119 632 (L)

B

a

a

B

a

a

B

a

a

B

B

B
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Der besondere Reiz dieses Türdrückers ist seine traditionelle  
Formensprache. Zusammen mit der betont technischen Anmutung 
des Türschildes ist diese Garnitur ein schlichtes Stilelement für 
jede Tür. Als Objektausführung ist FSB 1106 in den klassischen 
FSB Metallen erhältlich (s. Seite 158).

Design: Christoph Mäckler

� �C� �

aufliegend     

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.

fsb.de/1135 

58

107

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten
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3a

Produktfamilie 1135 

C

C

C

Türdrückergarnitur

Wechselgarnitur

WC-Garnitur

10 1135 | 14 1425 000

10 1135 | 14 1425 000 | 19 1925 000

10 1135 | 14 1425 07554

34 1135 | Seite 331

34 3410 | Seite 347

Fenstergriffe
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Der Türdrücker FSB 1144 schmeichelt in gleicher Weise dem Auge 
wie der Hand. Dem Auge signalisiert Jasper  Morrison, dass diese 
Türklinke ein Hand-Werkzeug ist. Das beruhigte  Auge lässt die Hand 
zugreifen. Der Daumen  findet seinen Platz. Der Zeigefinger seine 
Kuhle. Die Hand findet Greif volumen vor. Genau dies fordern die 
von Otl Aicher und FSB formulierten vier Gebote des Greifens.

Design: Jasper Morrison

fsb.de/1144 

131

63

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

* je nach Ausführung mit Einschränkung

� C� � B��A

aufliegend        

flächenbündig*         

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Glastürbeschlag

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0844 (f. Vollblatttüren) | Seite 304
07 0846 (f. Rahmentüren) | Seite 444

Türknopf

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1144 | Seite 332

� �� �� �� B�A

Standard          

09 1144 (gerade) | Seite 429 
06 1144 (verkröpft) | Seite 428

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

Griffsystem-Erweiterungen:    
 
Huthaken 36 3650 | Seite 394   
Möbelknopf 36 3654 | Seite 394 
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� �� �� C� � B

Standard           

Abb.: 13 4223 mit 72 1144 | Seite 481
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Produktfamilie 1144 

B

A

�

C

�

�

B�

C

B

A

B

A

A

A

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1144 614 (L)
76 1144 614 (L)

13 4223 052 (L) mit
72 1144 61450 (L)
13 4223 051 (L) mit
10 1144 00100

06 1144 023 (Sfg)

72 1144 613 (R)
76 1144 613 (R)
12 1144 013 (N)
10 1144 00000

12 1144 007 (N)

12 1144 027 (N)

13 4223 042 (R) mit
72 1144 61350 (R)
13 4223 041 (R) mit
10 1144 00100

09 1144 011
09 1144 012

06 1144 011
06 1144 012

07 0802 228 (feststehend)
07 0802 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0802 428 (feststehend, Aluminium)

07 0846 228 (feststehend)
07 0846 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0846 428 (feststehend, Aluminium)

17 1757

B

A

�

B� 

C

A

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur

Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c
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3a

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

A

A

�

�

�

B�

�

�

�

72 1144 616 (L)
76 1144 616 (L)

72 1144 620 (L)

72 1144 615 (R)
76 1144 615 (R)
76 1144 619 (Sfg)
12 1144 017 (N)

12 1144 009 (N)

12 1144 029 (N)

72 1144 619 (R)
12 1144 019 (N)

12 1144 011 (N)

12 1144 031 (N)

34 1144 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1144 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1144 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1144 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1144 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

B

A

B
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Anfang der 1990er Jahre haben wir den schlichten runden Stab 
des Pferdestall-Türdrückers überarbeitet. Der Hals wurde konisch 
aufgeweitet und das gebogene Ende mit einem halbkugeligen 
Auslauf versehen. Zwei kleine, aber feine Besonderheiten, die dem 
Modell FSB 1146 einen eigenständigen Charakter gegeben haben. 

fsb.de/1146 

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

62

142

52

20

** je nach Ausführung mit Einschränkung

� C� � B��a

aufliegend        

flächenbündig*          

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Glastürbeschlag

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0802 (f. Vollblatttüren) | Seite 301
07 0846 (f. Rahmentüren) | Seite 444

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1146 | Seite 332

� �� �� �� B�a

Standard          

09 1146 (gerade) | Seite 429 
06 1146 (verkröpft) | Seite 428

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

Griffsystem-Erweiterungen:    
 
Parallelschiebe-Kippbeschlag 34 1146 012.. | Seite 359
Hebe-Schiebetürbeschlag 34 1146 011.. | Seite 363
Türgriff 66 6602 | Seite 532
Türgriff 66 6662 | Seite 546 
XXL-Türdrücker 79 1090 | Seite 642
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� �� �� C�� � B

Standard          

Abb.: 13 4223 mit 72 1146 | Seite 481
 
Feuerschutzausführungen nach DIN  
18 273 sowie Notausgangsverschlüsse 
nach EN 179 sind ausschließlich mit  
dem Glastürbeschlag 13 4220 in Edel-
stahl lieferbar, s. Seite 480

Je nach Ausführung mit Einschränkung



182 FSB Handbuch 13

Produktfamilie 1146 

B

a

C

B

a

B

a

B

a

B�

C

B

a

B

a

A

A

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1146 614 (L)
79 1146 614 (L)

72 1146 608 (L)
79 1146 608 (L)

72 1146 628 (L)
79 1146 628 (L)

72 1146 634 (L)
79 1146 634 (L)

13 4223 052 (L) mit
72 1146 61450 (L)
13 4223 051 (L) mit
10 1146 00100

06 1146 023 (Sfg)

72 1146 613 (R)
79 1146 613 (R)
12 1146 013 (N)
10 1146 00000

72 1146 607 (R)
79 1146 607 (R)
12 1146 007 (N)

72 1146 627 (R)
79 1146 627 (R)
12 1146 027 (N)

72 1146 633 (R)
79 1146 633 (R)

13 4223 042 (R) mit
72 1146 61350 (R)
13 4223 041 (R) mit
10 1146 00100

09 1146 011
09 1146 012

06 1146 011
06 1146 012

07 0802 228 (feststehend)
07 0802 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0802 428 (feststehend, Aluminium)

07 0846 228 (feststehend)
07 0846 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0846 428 (feststehend, Aluminium)

17 1757

B

a

B

a

B

a

B

a

B� 

C

a

Objekt-, Feuerschutz- und Glastürbeschläge 
nicht in Messing
Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur
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3a

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

a

a

B

a

a�

B

a

a�

B

a

B

B

B

B

72 1146 616 (L)
79 1146 616 (L)

72 1146 610 (L)
79 1146 610 (L)

72 1146 630 (L)
79 1146 630 (L)

72 1146 636 (L)
79 1146 636 (L)

72 1146 620 (L)

72 1146 612 (L)

72 1146 632 (L)

72 1146 640 (L)

72 1146 615 (R)
79 1146 615 (R)
79 1146 619 (Sfg)
12 1146 015 (N)

72 1146 609 (R)
79 1146 609 (R)
79 1146 611 (Sfg)
12 1146 009 (N)

72 1146 629 (R)
79 1146 629 (R)
79 1146 631 (Sfg)
12 1146 029 (N)

72 1146 635 (R)
79 1146 635 (R)

72 1146 619 (R)
12 1146 019 (N)

72 1146 611 (R)
12 1146 011 (N)

72 1146 631 (R)
12 1146 031 (N)

72 1146 639 (R)

34 1146 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1146 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1146 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1146 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1146 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

B

a

B

a

B

a

B

a

B

B

B

B
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Das FSB Logo wurde einem Türdrücker nachempfunden, den der  
österreichische Philosoph Ludwig Wittgenstein Mitte der 1920er 
Jahre in Wien entworfen hat. Auf dieses Urmodell gehen alle ähn-
lichen Türdrückerformen zurück. Durch den konischen Führungs-
ansatz und den kugeligen Auslauf wollten wir einen Kontrapunkt zu 
den vielen Varianten dieser Türdrückerform auf dem Markt setzen.

fsb.de/1147 

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

a�EN 179-Modell: FSB 1146 | Seite 180
 
* je nach Ausführung mit Einschränkung

62
52

132

142

20

20

� C� � B�A�a

aufliegend          

flächenbündig*          

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Glastürbeschlag

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0802 (f. Vollblatttüren) | Seite 301
07 0846 (f. Rahmentüren) | Seite 444

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1147 | Seite 333   

� �� �� B�A�a

Standard          

09 1147 (gerade) 

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

Griffsystem-Erweiterungen:    
 
Parallelschiebe-Kippbeschlag 34 1146 012.. | Seite 359
Hebe-Schiebetürbeschlag 34 1146 011.. | Seite 363
Türgriff 66 6602 | Seite 532
Türgriff 66 6662 | Seite 546
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� �� �� �C� � B

Standard          

Abb.: 13 4223 mit 72 1147 | Seite 481

Feuerschutzausführungen nach DIN  
18 273 sowie Notausgangsverschlüsse 
nach EN 179 sind ausschließlich mit  
dem Glastürbeschlag 13 4220 in Edel-
stahl lieferbar, s. Seite 480

Je nach Ausführung mit Einschränkung
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72 1147 613 (R)
76 1147 613 (R)
79 1146 613 (R)
12 1147 013 (N)
10 1147 00000

72 1147 607 (R)
76 1147 607 (R)
79 1146 607 (R)
12 1147 007 (N)

72 1147 627 (R)
76 1147 627 (R)
79 1146 627 (R)
12 1147 027 (N)

72 1147 633 (R)
76 1147 633 (R)
79 1146 633 (R)

13 4223 042 (R) mit
72 1147 61350 (R)
13 4223 041 (R) mit
10 1147 00100

09 1147 011
09 1147 012
09 1146 011
09 1146 012

06 1146 011
06 1146 012

07 0802 228 (feststehend)
07 0802 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0802 428 (feststehend, Aluminium)

07 0846 228 (feststehend)
07 0846 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0846 428 (feststehend, Aluminium)

17 1757

Produktfamilie 1147 

B

A�

a

C

B

A�

a

B

A�

a

B

A�

a

B�

C

B

A

B

a

B

a

A

A

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1147 614 (L)
76 1147 614 (L)
79 1146 614 (L)

72 1147 608 (L)
76 1147 608 (L)
79 1146 608 (L)

72 1147 628 (L)
76 1147 628 (L)
79 1146 628 (L)

72 1147 634 (L)
76 1147 634 (L)
79 1146 634 (L)

13 4223 052 (L) mit
72 1147 61450 (L)
13 4223 051 (L) mit
10 1147 00100

06 1146 023 (Sfg)

B

A�

a

B

A�

a

B

A�

a

B

A�

a

B� 

C

a

Objekt-, Feuerschutz- und Glastürbeschläge 
nicht in Messing
Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur
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3a

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

Fenstergriff nicht in Messing

B

A�

A�

a

a

B

A�

A�

a

a�

B

A�

A�

a

a�

B

A�

a

B

B

B

B�

72 1147 616 (L)
76 1147 616 (L)

79 1146 616 (L)

72 1147 610 (L)
76 1147 610 (L)

79 1146 610 (L)

72 1147 630 (L)
76 1147 630 (L)

79 1146 630 (L)

72 1147 636 (L)
76 1147 636 (L)
79 1146 636 (L)

72 1147 620 (L)

72 1147 612 (L)

72 1147 632 (L)

72 1147 640 (L)

72 1147 615 (R)
76 1147 615 (R)
76 1147 619 (Sfg)
79 1146 615 (R)
79 1146 619 (Sfg)
12 1147 015 (N)

72 1147 609 (R)
76 1147 609 (R)
76 1147 611 (Sfg)
79 1146 609 (R)
79 1146 611 (Sfg)
12 1147 009 (N)

72 1147 629 (R)
76 1147 629 (R)
76 1147 631 (Sfg)
79 1146 629 (R)
79 1146 631 (Sfg)
12 1147 029 (N)

72 1147 635 (R)
76 1147 635 (R)
79 1146 635 (R)

72 1147 619 (R)
12 1147 019 (N)

72 1147 611 (R)
12 1147 011 (N)

72 1147 631 (R)
12 1147 031 (N)

72 1147 639 (R) 

34 1147 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1147 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1147 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1147 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1147 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

B

A�

a

B

A�

a

B

A�

a

B

A�

a

B

B

B

B
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Die Kreation von FSB 1159 begann für Laurids und Manfred Ortner 
mit einer Analyse von althergebrachten und aktuellen Türdrücker-
modellen. Am Ende war ein typisches Handformdesign entstanden, 
das mit seinen Formübergängen und gewölbten Flächen dem 
Nutzer das Gefühl vermittelt, etwas lange Vertrautes in Händen 
zu halten.

Design: Laurids und 
Manfred Ortner

fsb.de/1159 

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

** je nach Ausführung mit Einschränkung
** nur in Edelstahl

58

40

136

� C� � B��a**

aufliegend        

flächenbündig*        

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Glastürbeschlag

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1159 | Seite 333 

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

Griffsystem-Erweiterungen:    
 
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� �� �� C� � B

Standard          

Abb.: 13 4223 mit 10 1159 | Seite 481 

Feuerschutzausführungen nach DIN  
18 273 sowie Notausgangsverschlüsse 
nach EN 179 sind ausschließlich mit  
dem Glastürbeschlag 13 4220 in Edel-
stahl lieferbar, s. Seite 480

� �� �� �� B�a**

Standard          

09 1159 (gerade) | Seite 431 
06 1159 (verkröpft) | Seite 430

� �� C� � B��A**

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0829 (f. Vollblatttüren) | Seite 303
07 0809 (f. Rahmentüren) | Seite 443
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Produktfamilie 1159 

B

a

�

C

B

a

�

B

a

�

B�

C

B

a

B

a

A�

A

A�

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1159 614 (L)
79 1159 614 (L)

72 1159 602 (L)
79 1159 602 (L)

72 1159 622 (L)
79 1159 622 (L)

13 4223 052 (L) mit
72 1159 61450 (L)
13 4223 051 (L) mit
10 1159 00100

06 1159 023 (Sfg)

72 1159 613 (R)
79 1159 613 (R)
12 1159 013 (N)
10 1159 00000

72 1159 601 (R)
79 1159 601 (R)
12 1159 001 (N)

72 1159 621 (R)
79 1159 621 (R)
12 1159 021 (N)

13 4223 042 (R) mit
72 1159 61350 (R)
13 4223 041 (R) mit
10 1159 00100

09 1159 011
09 1159 012

06 1159 011
06 1159 012

07 0829 228 (feststehend)
07 0829 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0828 428 (feststehend, Aluminium)

07 0809 228 (feststehend)
07 0809 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0809 428 (feststehend, Aluminium)

17 1757

B

a

B

a

B

a

B� 

C

a

Feuerschutzbeschläge nur in Edelstahl
Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur
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3a

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

a

a

�

B

a

a�

�

B

a

a�

�

B

�

B

�

B

�

72 1159 618 (L)
79 1159 618 (L)

72 1159 604 (L)
79 1159 604 (L)

72 1159 624 (L)
79 1159 624 (L)

72 1159 620 (L)

72 1159 606 (L)

72 1159 626 (L)

72 1159 617 (R)
79 1159 617 (R)
79 1159 619 (Sfg)
12 1159 017 (N)

72 1159 603 (R)
79 1159 603 (R)
79 1159 605 (Sfg)
12 1159 003 (N)

72 1159 623 (R)
79 1159 623 (R)
79 1159 625 (Sfg)
12 1159 023 (N)

72 1159 619 (R)
12 1159 019 (N)

72 1159 605 (R)
12 1159 005 (N)

72 1159 625 (R)
12 1159 025 (N)

34 1159 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1159 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1159 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig)
34 1159 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1159 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

B

a

B

a

B

a

B

B

B
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Basis des Werksentwurfs FSB 1160 ist die „dynamische goldene  
Wachsstumsspirale“. Ihr Verlauf wurde mittels eines runden Quer-
schnittes nachgebildet, wobei sich die Form des Türdrückers 
vom Griffhals bis zum Griff ende ebenfalls nach den Regeln des 
goldenen Schnittes verjüngt. 

fsb.de/1160 

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

* je nach Ausführung mit Einschränkung

� C� � B��a

aufliegend        

flächenbündig*      

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.

146

65,5
55,5
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3a

Glastürbeschlag

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0802 (f. Vollblatttüren) | Seite 301
07 0846 (f. Rahmentüren) | Seite 444

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1160 | Seite 334

� �� �� �� B�a

Standard          

09 1160 (gerade) | Seite 431 
06 1160 (verkröpft) | Seite 430

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

Griffsystem-Erweiterungen:    
 
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� �� �� C�� � B

Standard          

Abb.: 13 4223 mit 72 1160 | Seite 481

Feuerschutzausführungen nach DIN  
18 273 sowie Notausgangsverschlüsse 
nach EN 179 sind ausschließlich mit  
dem Glastürbeschlag 13 4220 in Edel-
stahl lieferbar, s. Seite 480
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Produktfamilie 1160 

B

a

C

B

a

B

a

B�

C

B

a

B

a

A

A

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1160 614 (L)
79 1160 614 (L)

72 1160 608 (L)
79 1160 608 (L)

72 1160 628 (L)
79 1160 628 (L)

13 4223 052 (L) mit
72 1160 61450 (L)
13 4223 051 (L) mit
10 1160 00100

06 1160 023 (Sfg)

72 1160 613 (R)
79 1160 613 (R)
12 1160 013 (N)
10 1160 00000

72 1160 607 (R)
79 1160 607 (R)
12 1160 007 (N)

72 1160 627 (R)
79 1160 627 (R)
12 1160 027 (N)

13 4223 042 (R) mit
72 1160 61350 (R)
13 4223 041 (R) mit
10 1160 00100

09 1160 011
09 1160 012

06 1160 011
06 1160 012

07 0802 228 (feststehend)
07 0802 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0802 428 (feststehend, Aluminium)

07 0846 228 (feststehend)
07 0846 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0846 428 (feststehend, Aluminium)

17 1757

B

a

B

a

B

a

B� 

C

a

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur

Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c
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3a

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

a

a

B

a

a�

B

a

a�

B

B

B

72 1160 616 (L)
79 1160 616 (L)

72 1160 610 (L)
79 1160 610 (L)

72 1160 630 (L)
79 1160 630 (L)

72 1160 620 (L)

72 1160 612 (L)

72 1160 632 (L)

72 1160 615 (R)
79 1160 615 (R)
79 1160 619 (Sfg)
12 1160 015 (N)

72 1160 609 (R)
79 1160 609 (R)
79 1160 611 (Sfg)
12 1160 009 (N)

72 1160 629 (R)
79 1160 629 (R)
79 1160 631 (Sfg)
12 1160 029 (N)

72 1160 619 (R)
12 1160 019 (N)

72 1160 611 (R)
12 1160 011 (N)

72 1160 631 (R)
12 1160 031 (N)

34 1160 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1160 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1160 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig)
34 1160 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1160 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

B

a

B

a

B

a

B

B

B
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Der Berliner Architekt Professor Hans Kollhoff entwickelte für seine 
Projekte eine Griffgestaltung, die bewusst Gestaltungselemente 
der 1930er Jahre aufnimmt. Die schlichten Türklinken, Fenstergriffe 
und Fensteroliven  wurden vom Markt sofort als authentische Inter-
pretationen angenommen.

Design: Hans Kollhoff

fsb.de/1163 

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

41

125

138

54

a�EN 179-Modell: FSB 1164  

Breitschild-Grt. in Bronze auf Anfrage

� C� � B�A�a

aufliegend          

flächenbündig*          

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.* je nach Ausführung mit Einschränkung
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3a

Glastürbeschlag

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0811 (f. Vollblatttüren) | Seite 302
07 0812 (f. Rahmentüren) | Seite 442

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1163 | Seite 334
34 3453 | Seite 348

Fenstergriff

� �� �� B�A�a

Standard          

09 1164 (gerade) | Seite 433 
06 1164 (verkröpft) | Seite 432

Rahmentürdrücker

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� C� � B�A�a

Standard          

Abb.: 13 4220 mit 10 1163 | Seite 478

Feuerschutzausführungen nach DIN  
18 273 sowie Notausgangsverschlüsse 
nach EN 179 sind ausschließlich mit  
dem Glastürbeschlag 13 4220 in Edel-
stahl lieferbar, s. Seite 480

Je nach Ausführung mit Einschränkung
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Produktfamilie 1163 

B

A�

a

C

B

A�

a

B

A�

a

B

A�

a

B�

C

B

A

a

B

A�

a

A

A

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1163 642 (L)
76 1163 640 (L)
79 1164 640 (L)

72 1163 602 (L)
76 1163 602 (L)
79 1164 602 (L)

72 1163 622 (L)
76 1163 622 (L)
79 1164 622 (L)

72 1163 634 (L)
76 1163 634 (L)
79 1164 634 (L)

13 4220 052 (L) mit
72 1163 64250 (L)
13 4220 051 (L) mit
10 1163 00100

06 1163 073 (Sfg)
06 1164 073 (Sfg)

72 1163 641 (R)
76 1163 639 (R)
79 1164 639 (R)
12 1163 041 (N)
10 1163 00000

72 1163 601 (R)
76 1163 601 (R)
79 1164 601 (R)
12 1163 001 (N)

72 1163 621 (R)
76 1163 621 (R)
79 1164 621 (R)
12 1163 021 (N)

72 1163 633 (R)
76 1163 633 (R)
79 1164 633 (R)

13 4220 042 (R) mit
72 1163 64150 (R)
13 4220 041 (R) mit
10 1163 00100

09 1163 071
09 1163 072
09 1164 072

06 1163 071
06 1163 072
06 1164 072

07 0811 229 (feststehend)
07 0811 229 (feststehend, Edelstahl u. Bronze)
07 0811 429 (feststehend, Aluminium)

07 0812 229 (feststehend)
07 0812 229 (feststehend, Edelstahl u. Bronze)
07 0812 429 (feststehend, Aluminium)

17 1778

B

A�

a

B

A�

a

B

A�

a

B

A�

a

B� 

C

A�

a

Breitschild-Grt. in Bronze auf Anfrage
Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur
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3a

72 1163 643 (R)
76 1163 641 (R)
76 1163 643 (Sfg)
79 1164 641 (R)
79 1164 643 (Sfg)
12 1163 043 (N)

72 1163 603 (R)
76 1163 603 (R)
76 1163 605 (Sfg)
79 1164 603 (R)
79 1164 605 (Sfg)
12 1163 003 (N)

72 1163 623 (R)
76 1163 623 (R)
76 1163 625 (Sfg)
79 1164 623 (R)
79 1164 625 (Sfg)
12 1163 023 (N)

72 1163 637 (R)
76 1163 637 (R)
79 1164 637 (R)

72 1163 645 (R)
12 1163 045 (N)

72 1163 605 (R)
12 1163 005 (N)

72 1163 625 (R)
12 1163 025 (N)

72 1163 639 (R)

34 1163 09032 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1163 09040 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1163 09036 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1163 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1163 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

34 3455 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

A

A

a

a�

B

A

A�

a�

a�

B

A

A�

a�

a�

B

A

a

B

B

B

B

72 1163 644 (L)
76 1163 642 (L)

79 1164 642 (L)

72 1163 604 (L)
76 1163 604 (L)

79 1164 604 (L)

72 1163 624 (L)
76 1163 624 (L)

79 1164 624 (L)

72 1163 638 (L)
76 1163 638 (L)
79 1164 638 (L)

72 1163 646 (L)

72 1163 606 (L)

72 1163 626 (L)

72 1163 640 (L)

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

B

B

B
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FSB fertigte in den 1930er und 1940er  Jahren einen Türdrücker,  
der unter dem Namen „Nickelhorn-Drücker“ in die Design geschichte  
eingegangen ist. 1992 versuchte der FSB Werkzeugbau, diese Form 
durch eine neuartige Technik hydraulisch aus Edelstahlrohr zu 
formen. Der Versuch gelang: Tradiertes Design wird in zeitgemäßen 
Materialien neu interpretiert.

fsb.de/1171 

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten
21

60

133

* je nach Ausführung mit Einschränkung

� C� � �

aufliegend      

flächenbündig*      

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Produktfamilie 1171 

Türdrückergarnituren

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

13 4220 051 (L) mit
10 1171 00100

Fenstergriffe

C

C C

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links

12 1171 013 (N)
10 1171 00000

12 1171 001 (N)

12 1171 021 (N)

13 4220 041 (R) mit
10 1171 00100

12 1171 017 (N)

12 1171 003 (N)

12 1171 023 (N)

12 1171 019 (N)

12 1171 005 (N)

12 1171 025 (N)

34 1171 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1171 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1171 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1171 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1171 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)
34 1171 | Seite 335
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Das Design des Türdrückers FSB 1173 greift mit der Trompetenform 
eine Gestaltungsidee auf, die erstmals Ende der 1920er Jahre 
im Frankfurter Raum aufgetaucht war, aber auch in unserem Unter-
nehmen eine lange Tradition hat. FSB 1173 variiert gekonnt das 
Thema „Rundrohr-Design“ und stellt eine willkommene Alternative 
zu den bekannten Klassikern dar.

fsb.de/1173 

127

60

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

* je nach Ausführung mit Einschränkung

� C� � �

aufliegend      

flächenbündig*      

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Produktfamilie 1173 

Türdrückergarnituren

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

13 4220 051 (L) mit
10 1173 00100

Fenstergriffe

C

C C

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links

12 1173 013 (N)
10 1173 00000

12 1173 001 (N)

12 1173 021 (N)

13 4220 041 (R) mit
10 1173 00100

12 1173 017 (N)

12 1173 003 (N)

12 1173 023 (N)

12 1173 019 (N)

12 1173 005 (N)

12 1173 025 (N)

34 1173 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1173 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1173 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1173 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1173 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)
34 1173 | Seite 335
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FSB 1176 geht auf eine klassische Form des FSB Programms zurück. 
Hals und Ende dieses Türdrückers bestanden früher aus gerolltem 
Blech, später aus gegossenem Aluminium. Als Griffstück wurde 
ein balliges schwarzes Kunststoffteil eingesetzt. Dem FSB Werk-
zeugbau gelang es auch hier, dieses tradierte Design aus einem 
Edelstahlrohr heraus zu formen. 

fsb.de/1176 

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

60

140

24,5

* je nach Ausführung mit Einschränkung

� C� � �

aufliegend      

flächenbündig*      

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Produktfamilie 1176 

Türdrückergarnituren

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

13 4223 051 (L) mit
10 1176 00100

Fenstergriffe

C

C C

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links

12 1176 013 (N)
10 1176 00000

12 1176 007 (N)

12 1176 027 (N)

13 4223 041 (R) mit
10 1176 00100

12 1176 015 (N)

12 1176 009 (N)

12 1176 029 (N)

12 1176 019 (N)

12 1176 011 (N)

12 1176 031 (N)

34 1176 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1176 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1176 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1176 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1176 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)
34 1176 | Seite 336
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Design: Hadi Teherani

fsb.de/1183 

a�EN 179-Modell: FSB 1074  

* je nach Ausführung mit Einschränkung

Empfohlene Rosettenvariante

40

161

48

Für Rahmentüren kennen wir auf der Durchschlagseite verkröpfte 
Formen, auf der Gegenseite das Standardmodell: die „Wittgenstein-
lösung”. Die Funktion des verkröpften Modells – die Reduzierung 
der Klemmgefahr an der Durchschlagebene – löste Hadi  Teherani 
schlicht durch Verschiebung des Drücker-Drehpunktes nach links. 

� C� � B�A�a

aufliegend          

flächenbündig*          

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0811 (f. Vollblatttüren) | Seite 302
07 0812 (f. Rahmentüren) | Seite 442

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1183 | Seite 336

Fenstergriff

� �� �� B�A�a

Standard           

09 1074 (gerade)** | Seite 423 
06 0644 (verkröpft) | Seite 422

Rahmentürdrücker

Griffsystem-Erweiterungen:    
 
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

** geeignet für Dornmaß ab 40 mm 

Glastürbeschlag

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� C� � B�A�a

Standard          

Abb.: 13 4220 mit 10 1183 | Seite 478

Feuerschutzausführungen nach DIN  
18 273 sowie Notausgangsverschlüsse 
nach EN 179 sind ausschließlich mit  
dem Glastürbeschlag 13 4220 in Edel-
stahl lieferbar, s. Seite 480

Je nach Ausführung mit Einschränkung
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Produktfamilie 1183 

B

A�

a

C

B�

C

a

B

A

�

B

a

A

A

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1183 642 (L)
76 1183 640 (L)
79 1074 640 (L)

13 4220 052 (L) mit
72 1183 64250 (L)
13 4220 051 (L) mit
10 1183 00100

06 0644 073 (Sfg)

* geeignet für Dornmaß ab 40 mm
Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c

72 1183 641 (R)
76 1183 639 (R)
79 1074 639 (R)
12 1183 041 (N)
10 1183 00000

13 4220 042 (R) mit
72 1183 64150 (R)
13 4220 041 (R) mit
10 1183 00100

09 1074 072
09 1183 071*
09 1183 072*

06 0644 071
06 0644 072

07 0811 229 (feststehend)
07 0811 229 (feststehend, Edelstahl)
07 0811 429 (feststehend, Aluminium)

07 0812 229 (feststehend)
07 0812 229 (feststehend, Edelstahl)
07 0812 429 (feststehend, Aluminium)

17 1778

B

A�

a

B� 

C

a

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur
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3a

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

A

A

a

a�

B

72 1183 644 (L)
76 1183 642 (L)

79 1074 642 (L)

72 1183 646 (L)

72 1183 643 (R)
76 1183 641 (R)
76 1183 643 (Sfg)
79 1074 641 (R)
79 1074 643 (Sfg)
12 1183 043 (N)

72 1183 645 (R)
12 1183 045 (N)

34 1183 09032 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1183 09040 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1183 09036 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1183 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1183 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

B

A

a

B
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60

42

132

Design: Andreas Heupel

fsb.de/1185 

a EN 179-Modell: FSB 1085

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

FSB 1185 vereint verschiedene Ansprüche in einem Gesamtkonzept, 
das Andreas Heupel passend mit dem Titel „Folded“ versehen hat: 
Wie sich ein Blech mehrfach kanten lässt, so folgt die flache 
Erscheinung den Aufgaben, die sich aus baulichen Anforderungen 
oder Normen ergeben. Der Drücker zeigt nach außen eine schlichte 
Klarheit und überrascht beim Zugreifen mit der ergonomisch 
angenehmen Weichheit des Halbkreises. Die Verjüngung der Hand-
habe verleiht zusätzliche Leichtigkeit und Eleganz.

� C� � B�A�a

aufliegend          

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Glastürbeschlag

� �� �� B�A�a

Standard          

06 1085 (verkröpft) 

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0829 (f. Vollblatttüren) | Seite 303
07 0809 (f. Rahmentüren) | Seite 443

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1185 | Seite 337

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

Griffsystem-Erweiterungen:    
 
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� �� �� C�� � B

Standard          

Abb.: 13 4220 mit 72 1185 | Seite 478
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Produktfamilie 1185 

B

A

a

C

B� 

C

B

a

a

a

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur

72 1185 614 (L)
76 1185 614 (L)
79 1085 614 (L)

13 4220 052 (L) mit
72 1185 61350 (R)
13 4220 051(R) mit 
10 1185 00100

06 1085 023 (Sfg)

72 1185 613 (R)
76 1185 613 (R)
79 1085 613 (R)
12 1185 013 (N)
10 1185 00000

13 4220 042 (R) mit
72 1185 61350 (R)
13 4220 041(R) mit 
10 1185 00100

06 1085 011
06 1085 012

07 0829 228 (feststehend)
07 0829 428 (feststehend, Aluminium)

07 0809 228 (feststehend)
07 0809 428 (feststehend, Aluminium)

17 1757

B

A

a

B� 

C

a

Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c
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3a

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

A

A

a

a

B

72 1185 618 (L)
76 1185 618 (L)

79 1085 618 (L)

72 1185 620 (L)

72 1185 617 (R)
76 1185 617 (R)
76 1185 619 (Sfg)
79 1085 617 (R)
79 1085 619 (Sfg)
12 1185 017 (N)

72 1185 619 (R)
12 1185 019 (N)

34 1185 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1185 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1185 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig)
34 1185 170 (Schließadapter RC 1–6)
34 1185 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

B

A

a

B
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146

63

23

46

151

Dominique Perrault und Gaëlle Lauriot-Prévost setzen mit Modell
FSB 1186 auf die Türdrücker-Ikone FSB 1147 des Philosophen Ludwig 
Wittgenstein auf: „Form die einer Funktion folgt, ist sicherlich klar, 
effektiv und wirtschaftlich. Aber das ist nicht genug“, sagt Monsieur 
Perrault über deren Entwurf.

fsb.de/1186 

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

Design: 
Gaëlle Lauriot-Prévost und
Dominique Perrault

a�EN 179 Modell: FSB 1187

� C� � B�A�a

aufliegend          

flächenbündig          

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Glastürbeschlag

� �� �� B�A�a

Standard          

09 1187 (gerade)  | Seite 435
06 1187 (verkröpft) | Seite 434

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0829 (f. Vollblatttüren) | Seite 303
07 0809 (f. Rahmentüren) | Seite 443

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1186 | Seite 337

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

Griffsystem-Erweiterungen:    
 
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� C� � B�A�a

Standard          

Abb.: 13 4220 mit 10 1186 | Seite 478

Feuerschutzausführungen nach DIN  
18 273 sowie Notausgangsverschlüsse 
nach EN 179 sind ausschließlich mit  
dem Glastürbeschlag 13 4220 in Edel-
stahl lieferbar, s. Seite 480

Je nach Ausführung mit Einschränkung
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Produktfamilie 1186 

B

A�

a

C

B

A�

a

B

A

a

B� 

C

B

A

a

B

A

a

A

A

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1186 614 (L)
76 1186 614 (L)
79 1187 614 (L)

72 1186 602 (L)
76 1186 602 (L)
79 1187 602 (L)

72 1186 622 (L)
76 1186 622 (L)
79 1187 622 (L)

13 4220 052 (L) mit
72 1186 61450
13 4220 051 (L) mit
10 1186 00100

06 1186 023 (Sfg)
06 1187 023 (Sfg)

Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c

72 1186 613 (R)
76 1186 613 (R)
79 1187 613 (R)
12 1186 013 (N)
10 1186 00000

72 1186 601 (R)
76 1186 601 (R)
79 1187 601 (R)
12 1186 001 (N)

72 1186 621 (R)
76 1186 621 (R)
79 1187 621 (R)
12 1186 021 (N)

13 4220 042 (R) mit
72 1186 61350
13 4220 041 (R) mit
10 1186 00100

09 1186 011
09 1186 012
09 1187 012

06 1186 011
06 1186 012
06 1187 012

07 0829 228 (feststehend)
07 0829 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0829 428 (feststehend, Aluminium)

07 0809 228 (feststehend)
07 0809 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0809 428 (feststehend, Aluminium)

17 1757

B

A�

a

B

A�

a

B

A�

a

B� 

C

A

a

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur
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3a

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

A

A�

a

a

B

A

A

a

a

B

A�

A�

a

a

B

B

B

72 1186 618 (L)
76 1186 618 (L)

79 1187 618 (L)

72 1186 604 (L)
76 1186 604 (L)

79 1187 604 (L)

72 1186 624 (L)
76 1186 624 (L)

79 1187 624 (L)

72 1186 620 (L)

72 1186 606 (L)

72 1186 626 (L)

72 1186 617 (R)
76 1186 617 (R)
76 1186 619 (Sfg)
79 1187 617 (R)
79 1187 619 (Sfg)
12 1186 017 (N)

72 1186 603 (R)
76 1186 603 (R)
76 1186 605 (Sfg)
79 1187 603 (R)
79 1187 605 (Sfg)
12 1186 003 (N)

72 1186 623 (R)
76 1186 623 (R)
76 1186 625 (Sfg)
79 1187 623 (R)
79 1187 625 (Sfg)
12 1186 023 (N)

72 1186 619 (R)
12 1186 019 (N)

72 1186 605 (R)
12 1186 005 (N)

72 1186 625 (R)
12 1186 025 (N)

34 1186 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1186 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1186 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1186 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1186 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

B

B
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fsb.de/1188 

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

Design:  
Petra und Paul Kahlfeldt

* je nach Ausführung mit Einschränkung

� C�

aufliegend    

flächenbündig*     

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.

FSB 1188 entstand zunächst als Fenstergriff von Petra und Paul 
Kahlfeldt. Mit der vertikalen Fläche der Handhabe ist das Modell  
exakt auf die Mittelachse des bei der Sanierung des Abspannwerks 
Scharnhorst in Berlin verwendeten Profils ausgerichtet. FSB 1188  
ist als spannender Kontrast für die außermittige Montage der  
Fenstergriff-Rosette vorgesehen.

67

135
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3a

12 1188 013 (N)

13 4223 042 (R) mit  
12 1188 013 (N)

12 1188 017 (R)

12 1188 019 (N)

34 1188 49039 (Rosette 32,5 × 70 × 10 rechts) 
34 1188 59039 (Rosette 32,5 × 70 × 10 links) 
34 1188 470 (abschließbar rechts)
34 1188 570 (abschließbar links)
34 1188 476 (Druckknopf rechts)
34 1188 576 (Druckknopf links)
34 1188 | Seite 338 

Produktfamilie 1188 

Türdrückergarnituren

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links

13 4223 052 (L) mit  
12 1188 013 (N)

 12 1188 018 (L)

Fenstergriffe
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Klaus Nolting hat schon mit seinen Stuhlentwürfen bewiesen, wie 
gezielt und akzentuierend er Metallkomponenten in seinen Arbeiten 
einsetzt. Dass diese Sensibilität über kurz oder lang auch zu einem 
eigenen Türklinkenentwurf führen würde, war keine Überraschung. 
Sein Entwurf übersetzt Form und Dynamik einer Tür gleichermaßen.

Design: Klaus Nolting

fsb.de/1222 

Empfohlene Rosettenvariante

60

44

149

140

� �� � B�A�a

aufliegend          

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.

a�EN 179-Modell: FSB 1223  
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3a

Glastürbeschlag

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0811 (f. Vollblatttüren) | Seite 302
07 0812 (f. Rahmentüren) | Seite 442

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1222 | Seite 338 

� �� �� B�A�a

Standard          

06 1223 (verkröpft)

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� �� �� �� � B

Standard          

Abb.: 13 4220 mit 72 1222 | Seite 478
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72 1222 642 (L)
76 1222 640 (L)
79 1223 640 (L)

13 4220 052 (L) mit
72 1222 64250 (L)

06 1223 073 (Sfg)

72 1222 641 (R)
76 1222 639 (R)
79 1223 639 (R)
12 1222 041 (N)

13 4220 042 (R) mit
72 1222 64150 (R)

06 1223 071
06 1223 072

07 0811 229 (feststehend)
07 0811 429 (feststehend)

07 0812 229 (feststehend)
07 0812 429 (feststehend)

17 1778

Produktfamilie 1222 

B

A�

a

B�

B

a

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

B

A�

a

B� 

a

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur

Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c
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3a

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

A

A

a

a�

B

72 1222 644 (L)
76 1222 642 (L)

79 1223 642 (L)

72 1222 646 (L)

72 1222 643 (R)
76 1222 641 (R)
76 1222 643 (Sfg)
79 1223 641 (R)
79 1223 643 (Sfg)
12 1222 043 (N)

72 1222 645 (R)
12 1222 045 (N)

34 1222 09032 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1222 09040 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1222 09036 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1222 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1222 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

B

A

a

B
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fsb.de/1226  

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

* je nach Ausführung mit EinschränkungDesign: Werner Aisslinger

Werner Aisslingers Klinke versinnbildlicht mit ihrer charakteristi-
schen plastischen Gestalt eine sich vom Körper entfernende und in 
den Raum weisende Bewegung. Ausgangspunkt seiner Überlegung 
waren die gegensätzlichen Bewegungsabläufe beim Öffnen und 
Schließen. Quasi als Nebenergebnis entstand ein prägnantes Hand-
formmodell, das die vier Gebote des Greifens nach Otl Aicher  
mustergültig erfüllt.

� � B�A

aufliegend        

flächenbündig*        

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.

62

130
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3a

72 1226 613 (R)
12 1226 013 (N)

13 4223 042 (R) mit  
72 1226 61350 (R)  
13 4223 042 (R) mit  
12 1226 01320 (N)

72 1226 617 (R)
12 1226 017 (N)

72 1226 619 (R)
12 1226 019 (N)

34 1226 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1226 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1226 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1226 170 (Schließadapter RC 1–6) 
34 1226 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)
34 1226 | Seite 339

Produktfamilie 1226 

Fenstergriffe

Türdrückergarnituren

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

72 1226 614 (L)

13 4223 052 (L) mit  
72 1226 61450 (L)  
13 4223 052 (L) mit  
12 1226 01320 (N)

72 1226 618 (L)

72 1226 620 (L)

B

B�

B

B

B

B�

B

B

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
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Das deutsch-englische Paar Matthias Sauerbruch und Louisa Hutton 
hat eine Türdrückerfamilie entworfen, die auf vorbildliche Weise 
unsere Gestaltungsphilosophie von der Ergonomie des Greifens 
repräsentiert. Entstanden ist eine elegante Form frei von jeglicher 
Ideologie. Die Handhabe reckt sich der greifenden Hand entgegen, 
im Zugriff erfreut sie mit ihrer sanften Wölbung.

Design: 
Matthias Sauerbruch und 
Louisa Hutton

fsb.de/1230 

a EN 179-Modell: FSB 1231

* je nach Ausführung mit Einschränkung

66
55

148

151

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

� C� � B�A�a

aufliegend          

flächenbündig*          

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Glastürbeschlag

� �� �� B�A�a

Standard          

06 1231 (verkröpft)  

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0802 (f. Vollblatttüren) | Seite 301
07 0846 (f. Rahmentüren) | Seite 444

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1230 | Seite 339

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

Griffsystem-Erweiterungen:    

Hebe-Schiebtürbeschlag 34 1230 011  
Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

� �� �� �C�� � B

Standard          

Abb.: 13 4223 mit 72 1230 | Seite 481
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Produktfamilie 1230 

B

A

a

C

B� 

C

B

a

a

a

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1230 614 (L)
76 1230 614 (L)
79 1231 614 (L)

13 4223 052 (L) mit
72 1230 61450 (L)
13 4223 051 (L) mit
10 1230 00100�

06 1231 023 (Sfg)

72 1230 613 (R)
76 1230 613 (R)
79 1231 613 (R)
12 1230 013 (N)
10 1230 00000

13 4223 042 (R) mit
72 1230 61350 (R)
13 4223 041 (R) mit
10 1230 00100

06 1231 011
06 1231 012

07 0802 228 (feststehend)
07 0802 428 (feststehend, Aluminium)

07 0846 228 (feststehend)
07 0846 428 (feststehend, Aluminium)

17 1757

B

A

a

B� 

C

a

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur

Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c
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3a

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

A

A

a

a

B

72 1230 616 (L)
76 1230 616 (L)

79 1231 616 (L)

12 1230 016 (L)

72 1230 620 (L)

72 1230 615 (R)
76 1230 615 (R)
76 1230 619 (Sfg)
79 1231 615 (R)
79 1231 619 (Sfg)
12 1230 015 (R)

72 1230 619 (R)
12 1230 019 (N)

34 1230 49039 (Rosette 32,5 × 70 × 10 rechts) 
34 1230 59039 (Rosette 32,5 × 70 × 10 links) 
34 1230 470 (abschließbar rechts)
34 1230 570 (abschließbar links)

B

A

a

B
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fsb.de/1232 

* je nach Ausführung mit Einschränkung

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

Die Vorgaben der DGUV (Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung) 
in Hinblick auf gewisse Mindestradien zur Verletzungsvermeidung 
führen in den allermeisten Fällen zum kategorischen Ausschluss 
markanter eckiger Klinkendesigns. Basierend auf den Primärformen 
Quadrat und Kreis vereint FSB 1232 die Vorgaben der DGUV mit  
überzeugender Ergonomie und einem ästhetischen Äußeren.

� C� � B�A�a

aufliegend          

flächenbündig*           

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.

66

41

140
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3a

Glastürbeschlag

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0829 (f. Vollblatttüren) | Seite 303
07 0809 (f. Rahmentüren) | Seite 443

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1232 | Seite 340

� �� �� �� B�a

Standard          

09 1232 (gerade) | Seite 434 
06 1232 (verkröpft) | Seite 435

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

� �� �� �C�� � B

Standard          

Abb.: 13 4220 mit 72 1232 | Seite 478

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

Griffsystem-Erweiterungen:    

Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643
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72 1232 613 (R)
79 1232 613 (R)
12 1232 013 (N)
10 1232 00000 

13 4220 042 (R) mit
72 1232 61350
13 4220 041 (R) mit
10 1232 00100

09 1232 011
09 1232 012

06 1232 011
06 1232 012

07 0829 228 (feststehend)
07 0829 428 (feststehend)

07 0809 228 (feststehend)
07 0809 428 (feststehend)

17 1757

Produktfamilie 1232 

B

a

C

B

C

B

a

B

a

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur

72 1232 614 (L)
79 1232 614 (L)

13 4220 052 (L) mit
72 1232 61450
13 4220 051 (L) mit
10 1232 00100

06 1232 023 (Sfg)

B

a

B

C

a

Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c
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3a

72 1232 617 (R)
79 1232 617 (R)
79 1232 619 (Sfg)
12 1232 017 (N)

72 1232 619 (R)
12 1232 019 (N)

34 1232 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1232 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1232 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig)
34 1232 170 (Schließadapter RC 1–6)
34 1232 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

a

a

B

72 1232 618 (L)
79 1232 618 (L)

72 1232 620 (L)

B

a

B
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Design: PMMT Arquitectura
Patricio Martínez, Maximià 
Torruella

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

fsb.de/1233 

Die Idee zu FSB 1233 entstand bereits während unseres Projekts 
 „KlinkenPaar – PaarKlinken“. Neuerliche Intention von Patricio und 
Maximià war, den Drücker universell und insbesondere barrierefrei 
einsetzen zu können. Hierzu wurde das seinerzeit elegant gefaltete 
Edelstahlband in ein kostengünstiges Aluminium-Profil überführt. 
Die Innenseite der Handhabe eignet sich zur Anbringung von  
Braille-Beschriftungen.

� � �

aufliegend      

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.

50

34

172
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3a

12 1233 013 (N)

13 4220 042 (R) mit  
12 1233 01320 (N)

12 1233 017 (N)

12 1233 019 (N)

34 1233 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1233 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1233 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig) 
34 1233 170 (Schließadapter RC 1–6)
34 1233 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)
34 1233 | Seite 340

Fenstergriffe

Türdrückergarnituren

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

13 4220 052 (L) mit  
12 1233 01320 (N)

Produktfamilie 1233 

�

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
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Das Pariser Architekturbüro RDAI entwarf FSB 1241 als Bestandteil 
der Corporate Architecture für die Flagship-Stores einer der welt-
weit bekanntesten Modemarken. Seine Formgebung basiert auf 
einem Drückerhals mit quadratischem Querschnitt, dessen Halb-
maß ab dem Drehpunkt präzise in einen elipsoiden Querschnitt 
überführt wird.

fsb.de/1241 

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

Design: RDAI

� �

aufliegend  

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.

60

140
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3a

12 1241 013 (N)

13 4223 042 (R) mit  
12 1241 01320 (N)

Je nach Ausführung mit Einschränkung

12 1241 015 (N) 

12 1241 019 (N)

34 1241 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1241 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1241 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig)
34 1241 170 (Schließadapter RC 1–6)
34 1241 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)
34 1241 | Seite 341

Produktfamilie 1241 

Türdrückergarnituren

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links

13 4223 052 (L) mit  
12 1241 01320 (N)

Fenstergriffe
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Design: John Pawson

fsb.de/1242 

a�EN 179-Modell: FSB 1243 

* je nach Ausführung mit Einschränkung

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

Mit feinem Gespür variiert der Architekt John Pawson einen der 
bekanntesten Türdrücker der Moderne – den sogenannten Reichs-
form-Drücker von Hans Poelzig – und belebt ihn mit einem aus edler 
Bronze gefertigten Entwurf neu. Die über fast 100 Jahre wiederholt 
variierte Idee eines handschmeichelnden ovalen Griffquerschnitts 
interpretierte Pawson anhand eines wohlproportionierten Maßwerks.

� C� � B�A�a

aufliegend          

flächenbündig*          

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.

140

60

40,5
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3a

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1242 | Seite 341

Fenstergriff

Rahmentürdrücker

Griffsystem-Erweiterung: 

Hebe-Schiebetürbeschlag 34 1242 011 .. | Seite 361

� �� �� B�A�a

Standard          

09 1243 (gerade)  | Seite 437
06 1243 (verkröpft) | Seite 436

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0802 (f. Vollblatttüren) | Seite 301
07 0846 (f. Rahmentüren) | Seite 444

Türknöpfe

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

Glastürbeschlag

� �� �� �� �� C

Standard          

Abb.: 13 4220 mit 10 1242 | Seite 478
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Produktfamilie 1242 

B

A�

a

C

 

C

B

a

B

a

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur

72 1242 614 (L)
76 1242 614 (L)
79 1243 614 (L)

13 4220 051 (L) mit 
10 1242 00100

06 1243 023 (Sfg)

72 1242 613 (R)
76 1242 613 (R)
79 1243 613 (R)
12 1242 013 (N)  
10 1242 00000

13 4220 041 (R) mit  
10 1242 00100

09 1243 011
09 1243 012

06 1243 011
06 1243 012

07 0802 228 (feststehend)
07 0802 228 (feststehend)

07 0846 228 (feststehend)
07 0846 228 (feststehend)

17 1757

B

A�

a

C

a
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3a

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

A

A�

a

a

B

72 1242 615 (R)
76 1242 615 (R)
76 1242 619 (Sfg)
79 1243 615 (R)
79 1243 619 (Sfg)
12 1242 015 (N)

72 1242 619 (R)
12 1242 019 (N)

34 1242 09030 (Rosette 27 × 62 × 10) 
34 1242 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1242 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig)
34 1242 170 (Schließadapter RC 1–6)
34 1242 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

B

A

a

B

72 1242 616 (L)
76 1242 616 (L)

79 1243 616 (L)

72 1242 620 (L)
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57,5

40,5

140

Design: gmp Architekten 
von Gerkan, Marg und 
Partner

fsb.de/1244 

a�EN 179-Modell: FSB 1245 

* je nach Ausführung mit Einschränkung

Getreu der Devise, dass das Einfache (in der Regel) das Richtige ist,
hat gmp einen Türdrücker mit besonders reduzierter Formgebung
gestaltet. FSB 1244 basiert auf einfachen geometrischen Grund-
formen. Die lineare Fläche der Frontseite nimmt die Rundung des 
Drückerhalses auf und schließt mit einem rechteckigen Schnitt. 
Die Handhabe setzt sich im Querschnitt aus einem Halbkreis und 
einem halben Quadrat zusammen. Diese Form stellt der Hand beim 
Umfassen ein angenehmes Greifvolumen zur Verfügung.

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

� C� � B�A�a

aufliegend          

flächenbündig*           

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Glastürbeschlag

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0829 (f. Vollblatttüren) | Seite 303
07 0809 (f. Rahmentüren) | Seite 443

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1244 | Seite 342

� �� �� B�A�a

Standard          

09 1245 (gerade)  | Seite 437
06 1245 (verkröpft) | Seite 436

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

� C� � B�A�a

Standard          

Abb.: 13 4220 mit 72 1244 | Seite 478

Feuerschutzausführungen nach DIN  
18 273 sowie Notausgangsverschlüsse 
nach EN 179 sind ausschließlich mit  
dem Glastürbeschlag 13 4220 in Edel-
stahl lieferbar, s. Seite 480

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

Griffsystem-Erweiterungen:    

Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643
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72 1244 613 (R)
76 1244 613 (R)
79 1245 613 (R)
12 1244 013 (N)
10 1244 00000

72 1244 601 (R)
76 1244 601 (R)
79 1245 601 (R)
12 1244 001 (N)

72 1244 621 (R)
76 1244 621 (R)
79 1245 621 (R)
12 1244 021 (N) 

13 4220 042 (R) mit  
72 1244 61350 (R) 
13 4220 041 (R) mit  
10 1244 00100

09 1245 011
09 1245 012

06 1245 011
06 1245 012

07 0829 228 (feststehend)
07 0829 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0829 428 (feststehend, Aluminium)

07 0809 228 (feststehend)
07 0809 228 (feststehend, Edelstahl)
07 0809 428 (feststehend, Aluminium)

17 1757

Produktfamilie 1244 

B

A�

a

C

B

A�

a

B

A�

a

 

B� 

C

B

a

B

a

A

A

A

A

B

A�

a

B

A�

a

B

A�

a

B� 

C

a

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur

Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c

72 1244 614 (L)
76 1244 614 (L)
79 1245 614 (L)

72 1244 602 (L)
76 1244 602 (L)
79 1245 602 (L)

72 1244 622 (L)
76 1244 622 (L)
79 1245 622 (L)
 

13 4220 052 (L) mit 
72 1244 61450 (L)  
13 4220 051 (L) mit 
10 1244 00100

06 1245 023 (Sfg)
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3a

72 1244 617 (R)
76 1244 617 (R)
76 1244 619 (Sfg)
79 1245 617 (R)
79 1245 619 (Sfg)
12 1244 017 (N)

72 1244 603 (R)
76 1244 603 (R)
76 1244 605 Sfg. 
79 1245 603 (R)
12 1244 003 (N)

72 1244 623 (R)
76 1244 623 (R)
76 1244 625 Sfg.
79 1245 623 (R)
12 1244 023 (N) 

72 1244 619 (R)
12 1244 019 (N)

72 1244 605 (R)
12 1244 005 (N)

72 1244 625 (R)
12 1244 025 (N)

34 1244 09030 (Rosette 27 × 62 × 10)
34 1244 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1244 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig)
34 1244 170 (Schließadapter RC 1–6)
34 1244 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

B

A

A�

a

a

B

A

A

a

B

A

A

a

 

 

B

B

B

72 1244 618 (L)
76 1244 618 (L)

79 1245 618 (L)

72 1244 604 (L)
76 1244 604 (L)

79 1245 604 (L)

72 1244 624
76 1244 624

79 1245 624

72 1244 620 (L)

72 1244 606 (L)

 

72 1244 626 (L)

B

A

a

B

A

a

B

A

a

B

B

B

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe



246 FSB Handbuch 13

53,5

135

138

40

Design: GRAFT

fsb.de/1246 

a�EN 179-Modell: FSB 1247 

* je nach Ausführung mit Einschränkung

Formale Reduktion gepaart mit ergonomischer Qualität: FSB 1246 
von GRAFT vereint in sich Parameter, die in dieser formalen Gestalt 
gänzlich neu sind. Kleine Radien und großflächige Überwölbungen 
erschaffen skulpturale Spannungen und Kontraste, die den Tür-
drücker gleichermaßen ästhetisch spannend wie langlebig machen. 
In haptischer Hinsicht überzeugt das wohlproportionierte Greif-
volumen; mit seinen klaren Geometrien fügt sich FSB 1246 zudem 
harmonisch in jedes architektonische Umfeld ein.
 

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

� C� � B�A�a

aufliegend          

flächenbündig*           

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.
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3a

Glastürbeschlag

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0802 (f. Vollblatttüren) | Seite 301
07 0846 (f. Rahmentüren) | Seite 444

Türknöpfe

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1246 | Seite 342

� �� �� B�A�a

Standard          

09 1247 (gerade)  | Seite 437
06 1247 (verkröpft) | Seite 436

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

�� �� �� �C�� � B

Standard          

Abb.: 13 4223 mit 72 1246 | Seite 481

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

Griffsystem-Erweiterungen:    

Barrierefreier Beschlag 14 424. | Seite 643
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Produktfamilie 1246 

72 1246 613 (R)
76 1246 613 (R)
79 1247 613 (R)
12 1246 013 (N)
10 1246 00000

72 1246 607 (R)
76 1246 607 (R)
79 1247 607 (R)
12 1246 007 (N)

72 1246 627 (R)
76 1246 627 (R)
79 1247 627 (R)
12 1246 027 (N)

13 4223 042 (R) mit  
72 1246 61350 (R) 
13 4223 041 (R) mit 
10 1246 00100

09 1247 011
09 1247 012

06 1247 011
06 1247 012

07 0802 228 (feststehend)
07 0802 428 (feststehend)

07 0846 228 (feststehend)
07 0846 428 (feststehend)

17 1757

B

A�

a

C

B

A�

a

B

A�

a

 

B� 

C

B

a

B

a

A

A

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1246 614 (L)
76 1246 614 (L)
79 1247 614 (L)

72 1246 608 (L)
76 1246 608 (L)
79 1247 608 (L)

72 1246 628 (L)
76 1246 628 (L)
79 1247 628 (L)

13 4223 052 (L) mit 
72 1246 61450 (L)  
13 4223 051 (R) mit 
10 1246 00100

06 1247 023 (Sfg)

B

A�

a

B

A�

a

B

A�

a

B� 

C

a

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur

Glastürbeschläge auch mit FSB ASL® Lagerung  
lieferbar, s. Kapitel 4c
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72 1246 615 (R)
76 1246 615 (R)
76 1246 619 (Sfg)
79 1247 615 (R)
79 1247 619 (Sfg)
12 1246 015 (N)

72 1246 609 (R)
76 1246 609 (R)
76 1246 611 (Sfg)
79 1247 609 (R)
79 1247 611 (Sfg)
12 1246 009 (N)

72 1246 629 (R)
76 1246 629 (R)
76 1246 631 (Sfg)
79 1247 629 (R)
79 1247 631 (Sfg)
12 1246 029 (N)

72 1246 619 (R)
12 1246 019 (N)

72 1246 611 (R)
12 1246 011 (N)

72 1246 631 (R)
12 1246 031 (N)

34 1246 09030 (Rosette 27 × 62 × 10)
34 1246 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1246 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig)
34 1246 170 (Schließadapter RC 1–6)
34 1246 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

72 1246 616 (L)
76 1246 616 (L)

79 1247 616 (L)

72 1246 610 (L) 
76 1246 610 (L)

79 1247 610 (L)

72 1246 630 (L)
76 1246 630 (L)

79 1247 630 (L)

72 1246 620 (L)

72 1246 612 (L)

72 1246 632 (L)

B

A

A�

a

a

B

A

A�

a

a

B

A

A�

a

a

 
 
 

B

B

B

B

A

a

B

A

a

B

A

a

 
 

B

B

B
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fsb.de/1250  

Design: Hartmut Weise

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

Kernidee von FSB 1250 ist die umlaufende Lichtkante, die seine 
schwingende Form betont. In ergonomischer Hinsicht findet der 
Daumen seine Anlage und der Zeigefinger seine Kuhle, während 
das Greifvolumen haptisch ballig aber formal schlank die Hand 
stützt. FSB 1020 folgend ist FSB 1250 moderner, verleugnet seine 
Handform-Genese jedoch nicht und berücksichtigt optische wie  
ergonomische Parameter gleichrangig.

� �

aufliegend   

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.

67

134
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Produktfamilie 1250   

Fenstergriffe

Türdrückergarnituren

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

12 1250 016 (L)

12 1250 013 (N)

12 1250 015 (R)

12 1250 019 (N)

34 1250 49039 (Rosette 27 × 62 × 10 rechts) 
34 1250 59039 (Rosette 27 × 62 × 10 links)
34 1250 | Seite 343

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
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Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

fsb.de/1251  

Design: Hartmut Weise

FSB 1251 legt Formulierungen wie „Quadratisch, praktisch, gut.“ 
nahe, doch lässt sich sein Entwurf besser mit den eigenen Worten 
des Großmeisters kommentieren: „Rechteckdesign ohne Schnörkel, 
das ausschließlich von proportionalen Kontrasten bestimmt wird – 
als architektonischer Bezug en miniature zu sachlich geplanten 
Häusern. Höchste Fertigungspräzision unterstreicht die Klarheit 
des Designs.“ (Hartmut Weise)

� �

aufliegend   

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.

46

135
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12 1251 041 (N)

13 4220 042 (R) mit  
12 1251 01320 (N)

12 1251 043 (N)

12 1251 045 (N)

34 1251 09032 (Rosette 27 × 62 × 10)
34 1251 09040 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1251 09036 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig)
34 1251 170 (Schließadapter RC 1–6)
34 1251 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)
34 1251 | Seite 343

Fenstergriffe

Produktfamilie 1251 

Türdrückergarnituren

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

13 4220 052 (L) mit  
12 1251 01320 (N)

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
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fsb.de/1254 

Empfohlene Rosetten-/Schildvarianten

a�EN 179-Modell: FSB 1255

* je nach Ausführung mit Einschränkung

Design: Fawad Kazi

� � � B�A�a

aufliegend        

flächenbündig*          

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.

Ausgehend vom Studium historischer Griffe entwarf Fawad Kazi 
durch konsequente Reduktion einen universell einsetzbaren  
Türdrücker. FSB 1254 kombiniert die traditionelle Betonung des 
Greifvolumens mit einer sachlichen Formensprache. Der Griff- 
querschnitt vereint Kreis und Quadrat und verkörpert klassische 
Ideale der Architektur.

62

41

134
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Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

Glastürbeschlag

Türknopf

Rahmentürdrücker

Fenstergriffe

� �� C� � B��A

Vollblatttüren          

Rahmentüren          

23 0829 (f. Vollblatttüren) | Seite 303 
07 0809 (f. Rahmentüren) | Seite 443 

� �� �� B�A�a

Standard          

09 1255 (gerade) | Seite 439 
06 1255 (verkröpft) | Seite 438 

� �� � B�A�a

Standard          

Abb.: 13 4220 mit 72 1254 | Seite 478

� �� �� �� �� B

Rosette 32,5 × 70 × 10      

abschließbar          

34 1254 (Fenstergriff) | Seite 344
34 3454 (Kreuzolive)
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72 1254 613 (R)
76 1254 613 (R)
79 1255 613 (R)
12 1254 013 (N)

13 4220 042 (R) mit  
72 1254 61350 (R) 
13 4220 042 (R) mit  
12 1254 013 (N)

09 1255 011
09 1255 012

06 1255 011
06 1255 012

07 0829 228 (feststehend)
07 0829 228 (feststehend)

07 0809 228 (feststehend)
07 0809 228 (feststehend)

17 1757

Produktfamilie 1254 

72 1254 618 (L)
76 1254 618 (L)
79 1255 618 (L)

13 4220 052 (L) mit 
72 1254 61450 (L)  
13 4220 052 (L) mit  
12 1254 013 (N)

06 1255 023 (Sfg)

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur

B

A�

a

B� 

B

a

B

a

A

A

B

A�

a

B� 

a
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72 1254 617 (R)
76 1254 617 (R)
76 1254 619 (Sfg)
79 1255 617 (R)
79 1255 619 (Sfg)
12 1254 017 (N)

72 1254 619 (R)
12 1254 019 (N)

34 1254 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1254 170 (Schließadapter RC 1–6)
34 1254 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

34 3454 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)

72 1254 618 (L)
76 1254 618 (L)

79 1255 618 (L)

72 1254 620 (L)

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

A

A�

a

a

B

B

A

a

B
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Die neuen FSB Türdrücker-Familien der Linien C und V verknüpfen 
erstmalig eine funktionale Gestaltung der parallel zum Türblatt  
liegenden Flächen der Handhabe mit einer gleichermaßen grafischen 
wie formalen Identität. Hier zunächst FSB 1257/„V-Line“, auf Seite 262 
folgt FSB 1259/„C-Line“. 

fsb.de/1257  

a�EN 179-Modell: FSB 1258

Empfohlene Rosettenvariante

� �� � B�A�a

aufliegend           

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.

Design: Hartmut Weise

56
48

135

16
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Glastürbeschlag

Türknopf

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

� �� �� � B��A

Vollblatttüren          

23 0857 (f. Vollblatttüren) | Seite 308

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1257 | Seite 344

� �� �� B�A�a

Standard          

06 1258 (verkröpft)

� �� �� �� � B

Standard          

Abb.: 13 4220 mit 72 1257 | Seite 478

Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.
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72 1257 641 (R)
76 1257 639 (R)
79 1258 639 (R)
12 1257 041 (N)

13 4220 042 (R) mit  
72 1257 64150 (R)
13 4220 042 (R) mit  
12 1257 041 (N)

06 1258 071
06 1258 072
06 1258 073

07 0811 229 (feststehend)
07 0811 429 (feststehend)

07 0812 229 (feststehend)
07 0812 429 (feststehend)

17 1778

Produktfamilie 1257 

72 1257 642 (R)
76 1257 640 (R)
79 1258 640 (R)

13 4220 052 (L) mit 
72 1257 64250 (L)
13 4220 052 (L) mit 
12 1257 041 (N)

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur

B

A�

a

B� 

B

a

a

A

A

B

A�

a

B� 
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72 1257 643 (R)
76 1257 641 (R)
76 1257 643 (Sfg)
79 1258 641 (R)
79 1258 643 (Sfg)
12 1257 043 (N)

72 1257 645 (R)
12 1257 045 (N)

34 1257 09032 (Rosette 27 × 62 × 10)
34 1257 09040 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1257 09036 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig)
34 1257 170 (Schließadapter RC 1–6)
34 1257 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

72 1257 644 (L)
76 1257 642 (L)

79 1258 642 (L)

72 1257 646 (L)

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

B

A

A�

a

a

B

B

A

a

B
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FSB 1257/„V-Line“ (s. Seite 258) wie gleichermaßen FSB 1259/„C-Line“ 
weisen auf den vertikalen Ebenen der Handhabe profilierende  
Gestaltungen auf: Konkav die Vorderseite, konvex die Rückseite –  
in dieser konsequenten Art einzigartig am Markt.

fsb.de/1259  

a�EN 179-Modell: FSB 1260

* je nach Ausführung mit Einschränkung

Design: Hartmut Weise

Empfohlene Rosettenvariante

� � � B�A�a

aufliegend        

flächenbündig*        

Informationen „Lagerungen“ | Seite 24 ff.

54
47

135

140
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Objekt-Erweiterungen:

SSF-Rohrrahmenschlösser mit Durch-
verschraubungsmöglichkeit | Seite 412
Barrierefreies ErgoSystem® | Seite 610 ff.

Glastürbeschlag

Türknopf

Rahmentürdrücker

Fenstergriff

� �� �� � B��A

Vollblatttüren          

23 0859 (f. Vollblatttüren) | Seite 308

� �� �� B�A�a

Standard          

09 1260 (gerade) | Seite 439
06 1260 (verkröpft) | Seite 438

� �� �� �� � B

Standard          

Abb.: 13 4223 mit 72 1259 | Seite 481

� �� �� �� �� B

Rosette 27 × 62 × 10        

Rosette 32,5 × 70 × 10      

Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig  

abschließbar          

34 1259 | Seite 345
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Produktfamilie 1259 

Türdrückergarnituren

Rahmentürdrücker

Rahmentürknöpfe

72 1259 614 (L)
76 1259 614 (L)
79 1260 614 (L)

13 4223 052 (L) mit 
072 1259 61450 (L) 
13 4223 052 (L) mit 
12 1259 013 (N)

06 1260 023 (Sfg)

N = richtungsneutral
R = DIN rechts
L = DIN links
Sfg = Standflügelgarnitur

B

A�

a

B� 

B

a

B�

a

A

A

B

A�

a

B� 

a

72 1259 613 (R)
76 1259 613 (R)
79 1260 613 (R)
12 1259 013 (N)

13 4223 042 (R) mit  
72 1259 61350 (R) 
13 4223 042 (R) mit  
12 1259 013 (N)

09 1260 011 
09 1260 012

06 1260 011 
06 1260 012

07 0829 228 (feststehend)
07 0829 428 (feststehend)

07 0809 228 (feststehend)
07 0809 428 (feststehend)

17 1757
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72 1259 617 (R)
76 1259 617 (R)
76 1259 619 (Sfg)
79 1260 617 (R)
79 1260 619 (Sfg)
12 1259 017 (N)

72 1259 619 (R)
12 1259 019 (N)

34 1259 09030 (Rosette 27 × 62 × 10)
34 1259 09039 (Rosette 32,5 × 70 × 10)
34 1259 09034 (Rosette 25,5 × 60,5 flächenbündig)
34 1259 170 (Schließadapter RC 1–6)
34 1259 076 (Schließadapter, mit Druckknopf RC 1–6)

Wechselgarnituren

WC-Garnituren

Fenstergriffe

72 1259 618 (L)
76 1259 618 (L)

79 1260 618 (L)

72 1259 620 (L)

B

A

A�

a

a

B

B

A

a

B
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Richtungshinweise

Drückergarnitur  
für DIN links 
nach innen
öffnende Türen

Stiftteil rechts
Lochteil links

Wechselgarnitur 
für DIN links
nach innen
öffnende Türen

Lochteil links

Bad- und WC-Garnitur 
für DIN links
nach innen
öffnende Türen

Stiftteil rechts / WC-Aus-
schnitt
Lochteil links / Riegelolive

DIN links,
nach innen öffnend

DIN rechts,
nach innen öffnend

Drückergarnitur 
für DIN rechts
nach innen
öffnende Türen

Stiftteil links
Lochteil rechts

Wechselgarnitur 
für DIN rechts
nach innen
öffnende Türen

Lochteil rechts

Bad- und WC-Garnitur  
für DIN rechts
nach innen
öffnende Türen

Stiftteil links / WC-Aus-
schnitt
Lochteil rechts / Riegelolive

DIN rechts,
nach außen öffnend

DIN links,
nach außen öffnend

Türen können rechts oder
links angeschlagen sein. 
Die Richtung wird von der 
Bandseite bzw. Öffnungs-
fläche bestimmt. Bei der 
Bestellung von Wechsel-
garnituren – oder auch, 

wenn bei Drückergarni-
turen gewünscht wird, dass  
das Stiftteil außen sitzen 
soll – müssen die Bezeich-
nungen „DIN links / rechts“ 
und „innen / außen öffnend“  
spezifisch angegeben  
werden.

innen

außen

innen

außeninnen

außen

innen

außen
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Drückergarnitur 
für DIN links
nach innen
öffnende Türen

Stiftteil rechts
Lochteil links

Wechselgarnitur 
für DIN links
nach innen
öffnende Türen

Lochteil links

Bad- und WC-Garnitur 
für DIN links
nach innen
öffnende Türen

Stiftteil rechts / WC-Aus-
schnitt
Lochteil links / Riegelolive

DIN links,
nach innen öffnend

DIN rechts,
nach innen öffnend

Drückergarnitur 
für DIN rechts
nach innen
öffnende Türen

Stiftteil links
Lochteil rechts

Wechselgarnitur 
für DIN rechts
nach innen
öffnende Türen

Lochteil rechts

Bad- und WC-Garnitur 
für DIN rechts
nach innen
öffnende Türen

Stiftteil links / WC-Aus-
schnitt
Lochteil rechts / Riegelolive

DIN rechts,
nach außen öffnend

DIN links,
nach außen öffnend

Türen können rechts oder
links angeschlagen sein. 
Die Richtung wird von der 
Bandseite bzw. Öffnungs-
fläche bestimmt. Bei der 
Bestellung von Wechsel-
garnituren – oder auch, 

wenn bei Drückergarni-
turen gewünscht wird, dass  
das Stiftteil außen sitzen 
soll – müssen die Bezeich-
nungen „DIN links / rechts“ 
und „innen / außen öffnend“ 
spezifisch angegeben  
werden.

innen

außen

innen

außeninnen

außen

innen

außen





WC-Garnituren 
FSB ASL® Türdrückergarnituren
Türschilder
Geschnittene Rosetten  
und Schilder
Flächenbündige Garnituren  
und Rosetten
Türschoner und Sockelbleche 

272
275 
276
281

 
284 

287

3b
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In den 1920er Jahren bzw. zur Zeit des Bauhauses, als eine Fülle klassischer 
Türdrücker-Designs entstand, wurde erstmals bewusst über Form und die 
Befestigung von Rosetten und Schildern als Merkmale zur Gestaltung von 
Beschlägen nachgedacht – so wie im Falle des Gropius-Drückers mit seinen 
sichtbar verschraubten eckigen Rosetten. FSB bietet mit einem beispiellosen 
Sortiment an Formen, Materialien, technischen Varianten oder auch den 
flächenbündigen Ausführungen nahezu unbeschränkte Möglichkeiten für 
individuelle und exklusive Beschlagkombinationen.

FSB 1144, Design: Jasper Morrison, flächenbündige Ausführung, s. Seite 284
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Übersicht

12 .... 041 
Seite 275 

12 .... 013  
Seite 275

14 1418 
Seite 279 

Türschoner, Sockelbleche 
Seiten 288 f., 290

72 .... 8.. 
76 .... 8.. 
79 .... 8.. 
Seite 284 

14 1486 
Seite 280

12 .... 027 
Seite 277 

14 1402 
Seite 278 

12 .... 007 
Seite 277 

14 1415 
Seite 279 

12 .... 001 
Seite 276 

14 1407 
14 1410  
Seite 278 

12 .... 021 
Seite 276 

14 1458 
Seite 282 

17 1790/95  
Seite 281 

17 1791/96 
Seite 281 

14 1459 
Seite 282 

17 1736 
17 1737  
Seite 285 

17 1733 
17 1734 
Seite 286 

14 1433 
Seite 280

 Aluminium 
 Edelstahl 
 Messing
 Bronze
 Neuheiten
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WC-Garnituren

FSB WC-Rosettengarnituren sind sowohl 
mit der bewährten AGL® Objektlagerung  
als auch mit der neuen FSB ASL® Lagerung 
garniturenweise erhältlich. Das gewünschte 
Türdrückermodell sowie die dazugehörige 
Artikelnummer entnehmen Sie bitte  
Kapitel 3a. 

Die AGL® WC-Garnituren besitzen auf  
der Innenseite einen Riegel und auf der 
Außenseite eine Notentriegelung, siehe 
nachstehenden Abbildung. Der Schlüssel 
34 3464 zur Notenentriegung ist separat 
zu bestellen. 

Technische Hinweise
Rosetten und Türschilder

FSB AGL® WC-Rosetten

FSB ASL® WC-Rosetten

34 3464 

Ø 14,5

55

55

38 38

55

7
38

55

55 55

38 38

7,2
30

55

38

30

55

55 55

38 38

7,2
30

55

38

30

55

38

7

55

55 55

38 38

7,2
30

55

55 55

38 38

7,2
30
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75+64

1 2 3

Lochabstände

Die Standardlochentfernung bei Zimmer-
türschildern beträgt 72 mm (BB, CH und 
PZ), bei Badschildern 78 mm und bei 
Haustürschildern 92 mm (BB, CH und 
PZ). Die Abstände werden wie folgt  
gemessen:

1.  Buntbart und Chubb  
Mitte Nuss bis Mitte Schlüsseldorn

2.  Profilzylinder 
Mitte Nuss bis Mitte Profilzylinderkern

3.  Ovalzylinder  
Mitte Nuss bis Mitte Ovalzylinder

4.  Rundzylinder 
Mitte Nuss bis Mitte Rundzylinder

5.  Notentriegelung 
Mitte Nuss bis Mitte Notentriegelung

6.  WC 
Mitte Nuss bis Mitte Notentriegelung 
mit Schauscheibe

7.  Riegelolive 
Mitte Nuss bis Mitte Riegelolive

Die AGL® Bad-/WC-Ausführungen besit-
zen auf der Innenseite einen Riegel (R), 
auf der Außenseite eine Notentriegelung  
mit Schauscheibe (WC). Mit Hilfe einer 
Geldmünze kann man die Verriegelung 
von außen öffnen. Auf Wunsch kann  
die Schauscheibe entfallen (S). Für  
Altenheime und Kindergärten wird eine  
verstärkte Notentriegelung angeboten.

Schlüssellochungen und  
Bad-/WC-Ausführungen  

72 .... 8.. | 76 .... 8.. | 79 .... 8.. 
(Objektausführung flächenbündig) 
BB und PZ
Abweichende Lochungen/Entfernungen  
auf Anfrage, WC-Ausführungen lt. An-
gaben im Kapitel 3a

17 1736 | 17 1737  
(Standardausführung flächenbündig) 
BB, PZ, WC, R 
Abweichende Lochungen/Entfernungen  
auf Anfrage

17 1790 | 17 1791 | 17 1795 |  
17 1796 | 14 1454 –1459  
BB, PZ, WC, R

14 1402 | 14 1407 | 14 1410 | 14 1445 | 
14 1415 | 14 1418 | 14 1445 | 14 1486 
BB, CH, PZ, OZ, RZ, S, WC, R

14 1433 
BB, PZ, S, WC, R 

FSB ASL®/AGL® Garnituren
BB, CH, PZ, OZ, RZ, WC, R, ohne Lochung

Flächenbündige Rosetten bzw. Garnituren

FSB bietet zudem sowohl runde als auch 
eckige flächenbündige Garnituren für den 
Objekt- und den privaten Wohnbau an –  
je nach Ausführung mit Einschränkungen. 
Die flächenbündigen Garnituren stellen 
eine nicht nur ästhetische sondern auch 
montagetechnisch überzeugende Lösung 
dar. Es ist mit dieser Präzisionslösung 
gelungen, den teilweise von anderen Markt-
teilnehmern praktizierten Einsatz von 
Klebstoffen völlig zu umgehen. Details 
hierzu finden Sie in der Systembroschüre 
 „Flächenbündige Beschlaglösungen von 
FSB“, die wir Ihnen gern kostenlos zusen-
den. Ferner bieten wir als ästhetische Spiel-
art geschnittene Schilder und Rosetten  
an – s. Seite 281 ff.

Schlüssellochungen 

Fehlen besondere Angaben, liefern wir 
Schilder und Rosetten mit der BB-Lochung.

Grundsätzliches

An Türen wird gedrückt, dann gezogen. 
Beide Kräfte müssen gestützt werden, 
wenn eine Türdrückergarnitur auf Dauer
funktionstüchtig bleiben soll. Türschilder 
und Rosetten übernehmen diese Stütz-
funktion. Deshalb ist es so wichtig, dass
sie richtig angeschlagen sind. Alle von 
FSB angebotenen Schilder und Rosetten 
mit sichtbarer Verschraubung besitzen 
eine 7 mm breite Führung aus unverwüst-
lichem schwarzem Kunststoff. Außerdem 
sind die Schilder und Rosetten mit kräfti-
gen Stütznocken ausgestattet. Da Tür- 
drückergarnituren und Zubehör mit den 
dazugehörenden Schlössern harmonieren 
müssen, ist es wichtig, bei der Bestellung 
die folgenden Besonderheiten zu beachten: 

Bad-/WC-Ausführungen

14 1458, 14 1459
17 1734, 17 1737
17 1796, 17 1791
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Befestigungsarten 
 
17 1795 | 17 1796
14 1458 | 14 1459
17 1790 | 17 1791

Schilder mit sichtbarer Verschraubung

Standardkurzschilder mit sichtbarer Ver- 
schraubung haben neben einer sichtbaren 
Schraube zur Fixierung des Schildes unter-
halb der Drückerführung zwei Stütznocken, 
die ein seitliches Verschieben auf der Tür-
oberfläche verhindern. Standardlangschil-
der werden mit vier sichtbaren Schrauben 
auf dem Türblatt festgesetzt. Die Schraub-
löcher passen für Senkschrauben 3,9 mm. 

Beide Schildtypen besitzen eine glasfaser-
verstärkte Kunststoff-Drückerführung, die 
als Gleitlagerung ausgeführt ist.

Rosetten mit unsichtbarer Befestigung

Die Deckkappen aus Metall sitzen auf  
einer Metall-/Kunststoffunterkonstruktion 
mit zwei Stütznocken im Anschraub- 
bereich. Schraublochabstand 38 mm.

Kurz- und Langschilder mit unsichtbarer 
Befestigung

Kurz- und Langschilder mit unsichtbarer 
Befestigung haben eine den Rosetten 
vergleichbare Unterkonstruktion. FSB Tür- 
beschläge sind generell mit dem eigens 
auf diese abgestimmten FSB Zubehör zu 
montieren. Weitere Informationen zu den 
FSB Lagerungen entnehmen Sie bitte 
Seite 24 ff.

3 mm: Gleitlager aus Kunststoff 
mit Edelstahl-Vorderführung

Technische Hinweise
Rosetten und Türschilder

Einseitig unsichtbar: Verschraubung mit 
der Gegenseite, welche mit aufgeschweiß-
ten Gewindehülsen mit Kreuzschlitz-
Schrauben und aufgesteckten Kunststoff-
hülsen zur Stützfunktion versehen ist.

Beidseitig sichtbar: Verschraubung mit 
Kreuzschlitz-Blechschrauben aus Edel-
stahl.
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55

38

7

12 . . . .  013 

55

38

7

12 . . . .  041 

FSB ASL® Türdrückergarnituren Technische Hinweise Seite 272 ff.

FSB ASL® Rosettenausführung wird  
stets als Garnitur ausgeliefert, Türdrücker-
modelle s. Kapitel 3a

55

55

38

7,2

55

55

38

7,2

FSB ASL® Rosettenausführung wird  
stets als Garnitur ausgeliefert, Türdrücker-
modelle s. Kapitel 3a

fsb.de/asl 
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185

50

72

45 7

112

21,5

Ø 10

245

45 7

72
88
92

88

134,5

21,5

Ø 10

75,5

12 .... 001 (unsichtbare Verschraubung) 
Entfernung 72 mm

FSB ASL® Kurzschildausführung wird  
stets als Garnitur ausgeliefert, Türdrücker-
modelle s. Kapitel 3a

Bohrschablonen s. Seite 782 

12 .... 001 

Türschilder Technische Hinweise Seite 272 ff.

Lochungen s. Seite 273fsb.de/asl 

12 .... 021 (unsichtbare Verschraubung)
Entfernung 72 + 88 + 92 mm

FSB ASL® Langschildausführung wird  
stets als Garnitur ausgeliefert, Türdrücker-
modelle s. Kapitel 3a

Bohrschablonen s. Seite 783

12 .... 021 
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185

50

72

45 7

112

21,5

Ø 10

245

45 7

88

134,5

21,5

Ø 10

75,5

72
88
92

12 .... 007 (unsichtbare Verschraubung)
Entfernung 72 mm

FSB ASL® Kurzschildausführung wird  
stets als Garnitur ausgeliefert, Türdrücker-
modelle s. Kapitel 3a

Bohrschablonen s. Seite 782

12 .... 007 

12 .... 027 12 .... 027 (unsichtbare Verschraubung) 
Entfernung 72 + 88 + 92 mm 

FSB ASL® Langschildausführung wird  
stets als Garnitur ausgeliefert, Türdrücker-
modelle s. Kapitel 3a

Bohrschablonen s. Seite 783 
 

Türschilder Technische Hinweise Seite 272 ff.

Lochungen s. Seite 273fsb.de/asl 
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170

40

72

45 7

22

Ø 5,5

24

14 1402 000 (sichtbare Verschraubung) 
Entfernung 72 mm

Gewünschtes FSB Türdrückermodell bitte 
bei Bestellungen angeben

14 1402 

Türschilder Technische Hinweise Seite 272 ff.

fsb.de/141402 
fsb.de/141407 
fsb.de/141410 

Lochungen s. Seite 273

14 1410 00014 1407 000

14 1407 000 (sichtbare Verschraubung)
Entfernung 72 mm

14 1410 000 (sichtbare Verschraubung)
Entfernung 72 + 88 + 92 mm

Gewünschtes FSB Türdrückermodell bitte 
bei Bestellungen angeben

14 1407 
14 1410  

245

45 7

72
88
92

88

230

87

72

40 7
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Türschilder Technische Hinweise Seite 272 ff.

fsb.de/141415 
fsb.de/141418 

Lochungen s. Seite 273

245

45 7

88

72
88
92

14 1418 000 (sichtbare Verschraubung) 
Entfernung 72 + 88 + 92 mm

Gewünschtes FSB Türdrückermodell bitte 
bei Bestellungen angeben

 

14 1418 

170

40

72

45 7

22

Ø 5,5

24

14 1415 000 (sichtbare Verschraubung) 
Entfernung 72 mm

Gewünschtes FSB Türdrückermodell bitte 
bei Bestellungen angeben

14 1415  
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185

32,5 X

185 72

50

Breitschild
Renovationsschild

Technische Hinweise Seite 272 ff.

fsb.de/141486
fsb.de/141433 

14 1486 001 (sichtbare Verschraubung)

Edelstahl X = 2 mm
Eckradius        4 mm

Gewünschtes FSB Türdrückermodell bitte 
bei Bestellungen angeben

14 1486 

Lochungen s. Seite 273

265

55 9,5

72
92

93

134,5

75,5

21,5

10

14 1433 003 (unsichtbare Verschraubung) 
Entfernung 72 + 92 mm 

Gewünschtes FSB Türdrückermodell bitte 
bei Bestellungen angeben

Bohrschablone 03 0476 s. Seite 783 

14 1433 Das Schild FSB 14 1433 wurde speziell  
für den Renovationsbedarf entwickelt, 
bietet es doch mit seiner Breite von 55 mm 
ideale Voraussetzung, Spuren des alten 
Beschlages an der Tür zu verdecken.

In Verbindung mit der schwarzen Unter-
konstruktion vermittelt das leicht gewölbte 
Schild auf der Tür unsichtbar verschraubt 
einen schwebenden Eindruck.
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Geschnittene Rosetten Technische Hinweise Seite 272 ff.

fsb.de/171790
fsb.de/171795
fsb.de/171791
fsb.de/171796

17 1791 002 (rund)
einseitig unsichtbar verschraubt 

17 1796 001 (eckig)
beidseitig sichtbar verschraubt  

17 1796 002 (eckig)
einseitig unsichtbar verschraubt

Materialstärke 3 mm

Mit Stütznocken aus Edelstahl
Schraublochabstand 38 mm
Eckenradius 2 mm

17 1790 002 (rund)
einseitig unsichtbar verschraubt

17 1795 001 (eckig)
beidseitig sichtbar verschraubt  

17 1795 002 (eckig)
einseitig unsichtbar verschraubt

Materialstärke 3 mm

Mit Stütznocken aus Edelstahl
Schraublochabstand 38 mm
Eckenradius 2 mm

Gewünschtes FSB Türdrückermodell bitte 
bei Bestellungen angeben

17 1790 | 17 1795 

17 1791 | 17 1796 

50

50

38

3

55

38

55

38

3
16

50

50

38

3/5

55

38

55

38

3
16

55

38

55

38

3
16

55

38

55

38

3
16

50

50

38

3

55

38

55

38

3
16

50

50

38

3

55

38

55

38

3
16

55

38

55

38

3
16

55

38

55

38

3
16

17 179617 1791

17 179517 1790
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14 1458 001
beidseitig sichtbar verschraubt 

14 1458 002*
einseitig unsichtbar verschraubt

14 1458 03154 (Badgarnitur)
beidseitig sichtbar verschraubt 

14 1458 03254 (Badgarnitur)*
einseitig unsichtbar verschraubt 

Gewünschtes FSB Türdrückermodell bitte 
bei Bestellungen angeben 

14 1459 001
beidseitig sichtbar verschraubt

14 1459 002 
einseitig unsichtbar verschraubt

14 1459 03154 (Badgarnitur)
beidseitig sichtbar verschraubt

14 1459 03254 (Badgarnitur)
einseitig unsichtbar verschraubt

Gewünschtes FSB Türdrückermodell bitte 
bei Bestellungen angeben

Geschnittene Schilder Technische Hinweise Seite 272 ff.

fsb.de/141458
fsb.de/141459

14 1458 

14 1459 

* auch in Bronze 

245

35 3

93

134,5

21,5

75,5

72
92

245

35 3 3

16

93

134,5

21,5

75,5

72
92

Ø 10

245

35 3

93

134,5

21,5

75,5

72
92

245

35 3 3

16

93

134,5

21,5

75,5

72
92

Ø 10
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Faxvorlage für geschnittene Schilder in 
Sonderanfertigung mit Stütznocken aus 
Edelstahl (bitte anhand nebenstehender 
Illustrationen in der Tabelle konfigurieren)

X
C

A

Z

Y

B

X

C

D

Z

Y

A

X

C

D

Z

Y

A

B

X
C

A

Z

Y

B

X

C

D

Z

Y

A

X

C

D

Z

Y

A

B

14 1454 14 1456 14 1458

14 1455 14 1457 14 1459

Faxvorlage +49 5272 608-328

14 145. 

14 1458 14 1459

Schildstärke 3 mm        3 mm 

Türstärke

Länge X

Breite Y

Maß A

Maß B

Maß C

Maß D

Entfernung Z

Lochung

Verschraubung 
(Sichtbarkeit)

 einseitig      
 beidseitig 

 einseitig      
 beidseitig 

Lagerung  lose            
 festdrehbar*

 lose             
 festdrehbar*

* nur für einseitig sichtbare Verschraubung

Ausführung eckig:
 

 14 1458 (eckig, 35 × 245 mm)
 

Ausführung rund:
 

 14 1459 (rund, 35 × 245 mm)

X
C

A

Z

Y

B

X

C

D

Z

Y

A

X

C

D

Z

Y

A

B

X
C

A

Z

Y

B

X

C

D

Z

Y

A

X

C

D

Z

Y

A

B

14 1454 14 1456 14 1458

14 1455 14 1457 14 1459
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Technische Voraussetzungen:

Mindesttürstärke 45 mm; bei Falztüren
ist zudem der Sitz der Schlosstasche zu
beachten. Die Ausfräsung zur Aufnahme
der Rosetten muss beidseitig mit Ø 55,6 
mm zentrisch zur Schlossnuss 7 mm tief 
erfolgen. Das verbleibende Material zwi-
schen dem Fräsgrund und der Schloss-
oberfläche muss so stabil sein, dass eine 
sichere Verschraubung ohne Druck auf 
das Schloss ausgeführt werden kann. Für 
das Einsetzen bzw. zur Fixierung der Stütz-
nocken Bohrungen mit Ø 9 mm (Abstand 
38 mm) und einer Mindestbohrtiefe von 
7 mm einbringen – hierzu bitte die Uni-
versalschablone FSB 03 0460 verwenden.

Technische Hinweise unter 
fsb.de/flaechenbuendig

B72 .... 8..
A76 .... 8..
a79 .... 8..

+ Modellnummer des Türdrückers
+ Garniturenart:
813 (R) | 814 (L) Türdrücker-Garnitur
815 (R) | 816 (L)  Wechsel-Garnitur mit 

Knopf 08 0802
817 (R) | 818 (L)  Wechsel-Garnitur mit 

Knopf 08 0829
819 (R) | 820 (L) WC-Garnitur**
Entfernungen:
72 mm PZ, BB***
70/78/85/88 mm PZ, 90 mm BB
70/78/90 mm WC
74/78/94 mm CH-RZ

Flächenbündige Garnituren
Türstärke ab 45 mm

72 .... 8..  
76 .... 8.. 
79 .... 8.. 

Spezifikation:

Türdrücker-Rosettengarnituren, festdreh-
bar gelagert in teflonbeschichteten Metall-
Lagerbuchsen mit Funktion zum Toleranz- 
ausgleich (AGL® 72) bzw. mit festdrehba-
rer Lagerung für Feuer- und Rauchschutz-
türen (AGL® FS 76 + 79), montagetech-
nisch vorgerichtet für zum Türblatt flächen- 
bündigen Einbau, demontierbar, nur in 
Kombination mit Rosetten 17 1731 / 17 
1735. Das nachträgliche Ausfräsen von 
Feuer- und Rauchschutztüren zur Monta-
ge von flächenbündigen Türbeschlägen 
führt zum Verlust der Feuerschutzzulas-
sung des Türelements. Bitte wenden Sie 
sich an den Elementhersteller, inwieweit 
Feuerschutzzulassungen für die Monatge 

Andere Lochungen und Entfernungen  
bitte individuell anfragen.

*  Folgende Modelle sind nicht in flächen-
bündiger Ausführung lieferbar:  
FSB 1016, 1043, 1070, 1074, 1093, 
1094, 1155, 1160, 1187, 1222 und 
1223

flächenbündiger Beschläge für den frag- 
lichen Elementtyp vorliegen bzw. ob eine 
Einzelabnahme möglich ist. 

Bestellangaben:

– AGL® oder AGL® FS-Garnitur
– Türstärke
– Türdrückermodell*
– Lochung
– Material/Oberfläche
– Menge
–  bei Wechselgarnituren das gewünschte 

Knopfmodell (bei Bad-/WC-Ausführun-
gen erfolgt die Lieferung des Riegels ge-
mäß dem jeweiligen Türdrückermodell)

Frässchablone FSB 03 0462 000..,  
s. Seite 780 f.

 **  WC-Garnitur nicht in AGL® FS
*** nicht für 76 und 79 mm

55

38

Ø 23

7

Ø 9

55

38

67,1

55

38

4,7
7

Ø 6

55

38

12

Ø 23

55

38

Ø 23

7

Ø 9

55

38

67,1

55

38

4,7
7

Ø 6

55

38

12

Ø 23
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Technische Voraussetzungen:

Die Türstärke muss 38 – 44 mm betragen; 
bitte den Sitz der Schlosstasche beachten. 
Beidseitig die FSB Bohrschablone 03 0455 
oder Universalschablone 03 0460 ver-
wenden. Im Anschluss auf der Klippseite 
(= Bandseite) die eingebrachten Bohrun-
gen für Drücker- und Schlüsselrosette auf 
Ø 12 mm tief aufbohren. Zum Ausfräsen 
des Türblattes zur Aufnahme der Rosetten 
muss die Frässchablone FSB 03 0462 
000.. verwendet werden. Bitte beachten, 
dass im Gegensatz zu flächenbündigen 
Garnituren (Türstärke ab 45 mm) nur 3 
mm tief ausgefräst werden darf! Die Aus-
fräsung für die runde Ausführung 17 1736 
/ 17 1737 erfolgt mit Ø 55,6 mm, 3 mm 
tief. Die Restwandstärke zwischen dem 

Technische Hinweise unter 
fsb.de/flaechenbuendigRunde flächenbündige Rosetten

Türstärken 38 – 44 mm

C�17 1736 00001 
17 1737 00...

+ Lochungstyp:
002 (BB)
010 (PZ)
154 (R/WC 8 mm)
188 (R/WC 7 mm)
Entfernungen:
72 mm PZ, BB
70/78/85/88 mm PZ, 90 mm BB
70/78/90 mm WC
74/78/94 mm CH-RZ

Gewünschtes FSB Türdrückermodell bitte 
bei Bestellungen angeben

17 1736 
17 1737 

Fräsgrund und der Schlossoberfläche 
muss so stabil sein, dass eine sichere Ver-
schraubung ohne Druck auf das Schloss 
ausgeführt werden kann. 

Spezifikation:

Lose runde Drücker- und Schlüsselroset-
tenpaare für flächenbündigen Einbau, nur 
kombinierbar mit speziell vorgerichteten 
FSB Türdrückerpaaren, Türdrückerpaar 
und Rosettenpaare demontierbar. Nicht 
als Feuerschutzausführung erhältlich.

Bestellangaben:

– Türdrückermodell*
– Lochung
– Material/Oberfläche
– Menge
–  bei gefälzten Türen in Kombination 

mit asymmetrischen Türdrückern die 
Tür-Richtung nach DIN 

*  Folgende Modelle sind nicht in flächen-
bündiger Ausführung lieferbar:  
FSB 1051, 1058, 1163, 1222, 1226, 
1241, 1250, 1251, 1254, 1257 und 
1259

55 55

38

3 3

8

Ø 11,5

Ø 6

11

19

38

3

Ø 11,5

Ø 6

Klippseite = 
Bandseite

Gewindeseite = 
Bandgegenseite

17 1736 00001 17 1737 00...

Frässchablone FSB 03 0462 000.., 
s. Seite 780 f.

BB    PZ    WC     R

Schlüssellochungen und Bad-/WC-
Ausführungen (andere Lochungen und 
Entfernungen bitte individuell anfragen)
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Technische Voraussetzungen:

Die Türstärke muss 38 – 44 mm betragen; 
bitte den Sitz der Schlosstasche beachten. 
Beidseitig die FSB Bohrschablone 03 0455 
oder 03 0460 verwenden. Im Anschluss 
auf der Klippseite (= Bandseite) die einge-
brachten Bohrungen für Drücker- und 
Schlüsselrosette auf Ø 12 mm 12 mm tief 
aufbohren. Zum Ausfräsen des Türblattes 
zur Aufnahme der Rosetten muss die Fräs-
schablone FSB 03 0462 00030 verwendet 
werden. Bitte beachten, dass im Gegensatz 
zu flächenbündigen Garnituren (Türstärke 
ab 45 mm) nur 3 mm tief ausgefräst werden 
darf! Die Ausfräsung für die eckige Ausfüh-
rung 17 1733 / 17 1734 erfolgt mit 55,6 × 
55,6 mm mit einem Eckradius von 2 mm. 
Bitte einen Fräser mit Ø 4 mm verwenden. 

Eckige flächenbündige Rosetten
Türstärken 38 – 44 mm

C�17 1733 00001 
17 1734 00...

+ Lochungstyp:
002 (BB)
010 (PZ)
154 (R/WC 8 mm)

Entfernung: 
72 mm BB, PZ, 8/78 mm WC

Gewünschtes FSB Türdrückermodell bitte 
bei Bestellungen angeben

17 1733 
17 1734 

Der genannte Radius von 2 mm ergibt sich 
dann ganz automatisch über die Frässcha-
blone 03 0462 00030. Die Restwandstärke 
zwischen dem Fräsgrund und der Schloss-
oberfläche muss so stabil sein, dass eine 
sichere Verschraubung ohne Druck auf 
das Schloss ausgeführt werden kann.

Spezifikation:

Lose quadratische Drücker- und Schlüs-
selrosettenpaare für flächenbündigen 
Einbau, nur kombinierbar mit speziell 
vorgerichteten FSB Türdrückerpaaren, 
Türdrückerpaar und Rosettenpaare  
demontierbar. Nicht als Feuerschutz- 
ausführung erhältlich.

Bestellangaben:

– Türdrückermodell*
– Lochung
– Material/Oberfläche
– Menge
–  Tür-Richtung nach DIN (bei gefälzten 

Türen in Kombination mit asymmetri-
schen Türdrückern)

*  Folgende Modelle sind nicht in flächen-
bündiger Ausführung lieferbar:  
FSB 1058, 1163, 1251 und 1254

Technische Hinweise unter 
fsb.de/flaechenbuendig

Frässchablone FSB 03 0462 00030, 
s. Seite 781

BB    PZ    WC     R

Schlüssellochungen und Bad-/WC-
Ausführungen (andere Lochungen und 
Entfernungen bitte individuell anfragen)

17 1733 00001 17 1734 000..

Klippseite = 
Bandseite

Gewindeseite = 
Bandgegenseite

38

3

55

55

Ø 11,5 

Ø 6

R 2

3

38

11 3

55

55

19
8

Ø 11,5 

Ø 6

R 2
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Sockelbleche und Türschoner

Um Verschmutzungen und Beschädigun-
gen von Türen zu verhindern, bietet FSB 
Türschoner für den Zugriffsbereich der 
Hände und Sockelbleche für den Tritt-
bereich der Füße an. Sockelbleche und 
Türschoner werden in den Materialien Alu-
minium, Edelstahl, Messing und Bronze
in unterschiedlichen Stärken gefertigt.

Türschoner und Sockelbleche 

Durchbrüche 

Türschoner werden in der Regel für die 
Aufnahme von Rosetten und Schildern 
versehen. Standardmäßig liefert FSB  
Türschoner mit ausgestoßenem Durch-
bruch für die Türdrückerrosette (uniform 
passend für Rosetten-Beschläge) und 
mit einem einfach ausgestanzten Zylinder-
loch PZ. 

Winkelungen 

Bei Sockelblechen und Türschonern sind 
Winkelungen möglich. Eine ordnungsge-
mäße Anfertigung setzt voraus, dass maß-
genaue Zeichnungen vorliegen, die alle 
am Bau auftretenden Toleranzen auswei-
sen. Wenn keine detaillierten Maßzeich-
nungen vorgelegt werden, betrachtet FSB 
die angegebenen Maße bei einfachen 
Winkelungen immer als Innenmaße. Dies 
gilt insbesondere bei Türen mit Falz. 

Formen 

Es sind viele Varianten von Türschonern 
und Sockelblechen möglich. FSB appel-
liert an die Phantasie der Gestalter und 
unterbreitet nach Erhalt von bemaßten 
Skizzen gerne Angebote. Im .dxf- oder 
.dwg-Format übermittelte Daten können 
von FSB direkt übernommen werden. 

Verletzungsgefahr

Sockelbleche, Lüftungsbleche, Lüftungs-
gitter, Lüftungsverkleidungen und gelochte 
Bleche werden aus dünnem und scharf-
kantigem Material hergestellt. 

Bei der Montage ist sorgfältig darauf zu 
achten, dass das Material sauber und ab-
standsfrei aufliegt. Es wird um äußerst 
sorgfältige Handhabung beim Auspacken, 
der Montage, der Überprüfung des Sitzes 
und der späteren Ingebrauchnahme ge-
beten. Unsachgemäße Behandlung – auch 
bei Reinigungsarbeiten – kann zu Verlet-
zungen führen.

Mit und ohne Schraublöcher

Zur Montage werden die FSB Sockelbleche 
und -Türschoner standardmäßig mit ver-
senkten Schraublöchern für 3 mm Senk-
schrauben versehen. 

Sockelbleche und Türschoner können  
auf ausdrücklichen Kundenwunsch auch 
ohne Schraublöcher mit Selbstklebefolie 
angefertigt und geliefert werden. Die Mon-
tage derartiger Bleche erfordert auf der 
Anwenderseite große Erfahrung und nicht 
geringere Sorgfalt. Vor allem muss die Tür-
fläche vor dem Aufbringen absolut glatt, 
fettfrei und sauber sein.
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Türschoner

L

b

c

a1*

a2*
d

B

L

b

c

a1*

a2*
d

B

L

b

c

a1*

a2*
d

B

L

b

c

a1*

a2*
d

B

L

b

c

a1*

a2*
d

B

L

b

c

a1*

a2*
d

B

L

b

c

a1*

a2*
d

B

L

b

c

a1*

a2*
d

B

Alle Abbildungen rechts

Schnittzeichnungen = DIN rechte Tür
Schoner mit Falz = rechts
Schoner ohne Falz = links

Materialstärken: 1, 1,5 und 2 mm

Messing: nur Oberfläche FSB 4305 
Messing poliert gewachst

Bronze: nur Oberfläche FSB 7305 
Bronze poliert gewachst und nur in  
Stärke 1 mm    
     
Gewünschte Materialstärke bei Bestel-
lungen bitte generell angeben

51 5300 | 51 5310   
51 5300 (ohne Falz) 
51 5310 (mit Falz) 

51 5320 | 51 5330  
51 5320 (ohne Falz) 
51 5330 (mit Falz) 

51 5340 | 51 5350  
51 5340 (ohne Falz) 
51 5350 (mit Falz) 

51 5360 | 51 5370  
51 5360 (ohne Falz) 
51 5370 (mit Falz) 

L

b

c

a1*

a2*
d

B

L

b

c

a1*

a2*
d

B

L

b

c

a1*

a2*
d

B

L

b

c

a1*

a2*
d

B

L

b

c

a1*

a2*
d

B

L

b

c

a1*

a2*
d

B

L

b

c

a1*

a2*
d

B

L

b

c

a1*

a2*
d

B

fsb.de/515300
fsb.de/515310 
fsb.de/515340 
fsb.de/515350 

fsb.de/515320
fsb.de/515330 
fsb.de/515360 
fsb.de/515370 

Technische Hinweise Seite 272 ff.



3b

289fsb.de/digitalerkatalog

Durchbrüche

Türschoner können mit Durchbrüchen  
zur Aufnahme von Rosetten oder Schil-
dern vorgerichtet werden. Hierfür ist die 
gewünschte Version genau zu beschrei-
ben. Am einfachsten ist es, wenn die 
eingesetzten Rosetten oder Schilder unter 
Angabe der Bestellnummer benannt 
werden. Nebenstehende Versionen sind 
denkbar:

Version 1

Drückerrosette oben, ausgestanztes 
Schlüsselloch unten (z. B. PZ)

Version 2

Drückerrosette oben, Schlüsselrosette
unten

Version 3

Türschild mit sichtbarer Verschraubung

Version 4

Türschild mit unsichtbarer Verschraubung 

Weitere Versionen 

FSB kann auf Kundenwunsch auch 
andere Formen von Türschonern durch 
Nibbeln und Lasern umsetzen. Bitte 
schicken Sie uns Ihre bemaßte Skizze. 
Wir werden eine Gegenzeichnung er-
stellen und ein Angebot unterbreiten.  
Im .dxf- oder .dwg-Format übermittelte 
Daten können von FSB direkt übernom-
men werden.

*  Bitte beachten: Für gefälzte Türen sind 
bei der Bestellung von Türschonern in  
Abhängigkeit von der Türseite und der 
Falzbreite spezifische Dornmaße a1 und 
a2 anzugeben.

Die pauschale Angabe des Schloss- 
Dornmaßes ist erfahrungsgemäß nicht 
ausreichend. Laut DIN 18 101 (Gefälzte 
Türen für den Wohnungsbau) kann von  
einer Falz- bzw. Überschlagbreite von  
13 mm ausgegangen werden. 

Rechnerisch kann a2 durch eine Addition 
von Dornmaß a1 + Maß Falzbreite ermittelt 
werden. Wir empfehlen allerdings, dies im 
Zweifelsfall immer durch Aufmaß zu prüfen. 
Für stumpf einschlagende Türen ist die 
Angabe des Maßes a2 nicht erforderlich 
bzw. mit a1 identisch.

Stück Nr.

rechts 

links

L 

Länge

mm

B
Breite

mm

a1*
Dorn-
maß

mm

a2*
Dorn-
maß

mm

b
Entfer-
nung

mm

c
Schlüssel-
lochentf.

mm

d
Überschlag- 
stärke/Innen-
maß d. Falzes

mm 1 2 3 4 BB PZ

Durchbruch-Versionen mit
Bestellnummerangaben für
eingesetzte Rosetten bzw. Schilder

Lochung

Türschoner



290 FSB Handbuch 13

Sockelbleche

51 522. 51 5222 (Tafelstärke 1 mm)
51 5223 (Tafelstärke 1,5 mm)
51 5224 (Tafelstärke 2 mm)

Bronze: nur in 1 mm Tafelstärke und 
mit einer maximalen Tafelgröße von
1250 × 300 mm lieferbar

Messing: nur Oberfläche FSB 4305 
Messing poliert gewachst

Bronze: nur Oberfläche FSB 7305 
Bronze poliert gewachst

Sockelbleche sind nicht in lackierter  
Ausführung erhältlich.

fsb.de/515222
fsb.de/515223
fsb.de/515224 
 

Technische Hinweise Seite 272 ff.
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Türknöpfe und Knopfdrücker führen gänzlich zu Unrecht ein Schattendasein. 
Zugegebenermaßen lassen sie die ergonomischen Vorzüge des Hebels, 
wie ihn die Klinke naturgemäß mit sich bringt, vermissen und an Eingangs-
türen sind sie oft eine nachrangige Option gegenüber Schutzbeschlägen
oder stattlichen Türgriffen. Hadi Teherani hat mithin bewiesen, dass es 
auch anders geht: Gepaart mit unserer eckigen Schutzrosette FSB 73 7397 
(s. Seite 592) ergibt sein gleichermaßen quadratisch gestalteter Türknopf 
FSB 23 0873 (s. Seite 305) ein zeichenhaft-grafisches Bild, das einen neuen 
Blick auf Eingangstür„griffe“ eröffnet. 

Türknopf FSB 23 0873, Design: Hadi Teherani, s. Seite 305
 mit eckiger Schutzrosette FSB 73 7397, s. Seite 592
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 Aluminium 
 Edelstahl 
 Messing
 Bronze
 Neuheiten

Übersicht

08 0802 
08 0803 
Seite 298 

08 0804 
Seite 298 

08 0828 
Seite 299 

08 0829 
Seite 299 

19 1923   
12 .... 009 
Seite 309 

19 1927   
12 .... 029 
Seite 309 

19 1966   
12 .... 003 
Seite 310 

19 1970   
12 .... 023 
Seite 310 

23 0846 
Seite 306 

23 0854 
Seite 307 

23 0809 
Seite 305 

23 0812 
Seite 306 

08 0844 
Seite 300 

23 0844 
Seite 304 

23 0803 
Seite 301 

23 0804 
Seite 302 

23 0811 
Seite 302 

23 0873 
Seite 305 

23 0802 
Seite 301 

23 0828 
Seite 303 

23 0829 
Seite 303 

23 0857 
Seite 308 

23 0859 
Seite 308 

23 0880 
Seite 304 
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Technische Hinweise
Knöpfe/Befestigungsarten

Bei der einseitig unsichtbaren Befesti-
gung eines Türknopfes wird zunächst 
eine Unterkonstruktion aus Stahl auf der 
Tür verschraubt. 

Auf den 8 mm ∆-Stift der Unterkonstrukti-
on wird anschließend der Türknopf gesetzt 
und mit einer Stiftschraube festgesetzt.

Bei der Befestigung der Unterkonstruktion 
ist auf deren richtige Positionierung zu 
achten, damit die Stiftschraube in die ent-
sprechende Längsbohrung am Stift der 
Unterkonstruktion eintauchen kann (siehe 
nebenstehende Illustration). Der Knopf ist 
korrekt angeschlagen, wenn die Oberseite 
der Stiftschraube bündig zur Oberfläche 
des Knopfhalses sitzt.

Türknöpfe auf Rosetten 
Unsichtbare Befestigung einseitig (00005)

FSB ASL® und AGL® Garnituren werden 
ausschließlich garniturenweise ausge-
liefert. Als Wechselgarnituren sind sie 
mit unsichtbarer Befestigung als Knopf- 
und Schildausführungen lieferbar.

Im Kapitel 3a dieses FSB Handbuchs 
finden Sie in jeder Produktfamilie ein 
abgestimmtes Knopfmodell, das standard-
mäßig geliefert wird. 

Auf den folgenden Seiten sind weitere Tür-
knöpfe aufgeführt, die abweichend vom 
Lieferstandard als Alternative zu einer FSB 
ASL® bzw. AGL® Wechselgarnitur dazu 
bestellt werden können. Die Knöpfe sind 
mit dem entsprechenden Hinweis „aus-
schließlich kombinierbar mit FSB ASL® 
(und AGL®) Wechselgarnituren“ versehen.  

FSB ASL® + AGL® Wechselgarnituren 
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Knopfdrücker werden von FSB als Loch-
teile gefertigt und geliefert.
        
Knopfdrückerpaare werden aus den Loch-
teilen durch Ein satz des FSB Stabilstiftes  
05 0102 (s. Seite 761) montiert. 

Bei der Montage ist zunächst durch Ein-
satz des FSB Stabilstiftes aus einem der 
Lochteile ein Stiftteil zu fertigen, indem  
die mitgelieferte spezielle Stiftschraube 
korrekt in die dafür vorgesehene Bohrung 
eingedreht wird. Nur wenn sich der Kopf 
der Stiftschraube auf Höhe der Knopfhals-
oberfläche befindet, ist in der Regel ein 
korrektes Stiftteil hergestellt worden. Der 
weitere Anschlag entspricht dann den 
Regeln des FSB Stabilstiftes, s. Seite 760.

Natürlich kann man Knopfdrücker auch 
als Lochteile mit den dafür vorgesehenen 
FSB Wechselstiften einseitig drehbar in 
Schildern und Rosetten lagern (innen) und 
außen mit einem feststehenden Knopf 
oder Knopfschild kombinieren.

Knopfdrücker ausschließlich kombinierbar 
mit sichtbar geschraubten Rosetten/ 
Schildern, s. Kapitel 3b

Knopfdrücker
Lose kombinierbar mit Rosetten und Schildern
in sichtbarer Verschraubung

Bei Knopfschildern liefert FSB die Tür-
knöpfe fest auf den Schildern montiert.
   
Alle FSB Knopfschilder besitzen im Knopf-
hals ein M12-Gewinde zur Aufnahme 
des FSB Stabil-Wechselstiftes mit Rolle. 
Vor der Mon tage des Knopfschildes dreht 
man das Gewinde des FSB Stabil-Wech-
selstiftes 05 0177 | 05 0107 (s. Seite 763) 
fest in den Knopfhals ein (Schlüsselweite 
13 mm). Danach montiert man Schild und 
Stift auf der Tür und setzt anschließend 
die Montage auf der anderen Türseite fort. 

Knopfschilder ausschließlich kombinierbar 
mit sichtbar geschraubten Schildern, 
s. Kapitel 3b.

Knopfschilder
Sichtbare Befestigung einseitig
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fsb.de/080802
fsb.de/080803
fsb.de/080804

Technische Hinweise Seite 296 f.Knopfdrücker

08 0802  
08 0803 

50

X

60

76

Aluminium X = 70 mm
Edelstahl X = 66 mm
Bronze  X = 65 mm
Messing X = 65 mm

8 + 10* mm ∆-Loch

8 mm ∆-Loch08 0804 

65

70

48

Knopfdrücker ausschließlich kombinierbar 
mit sichtbar geschraubten Rosetten/ 
Schildern, s. Kapitel 3b

* 10 mm nicht in Messing und Bronze

08 0802 08 0803
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Technische Hinweise Seite 296 f.

fsb.de/080828
fsb.de/080829 
 

Knopfdrücker

Aluminium: 8 mm ∆-Loch  
Edelstahl: 8 + 10 mm ∆-Loch08 0828 

45

45

Aluminium Ø = 50 mm
Edelstahl  Ø = 55 mm
Bronze  Ø = 50 mm

8 + 10 mm* ∆-Loch

08 0829 

Ø

44

Knopfdrücker ausschließlich kombinierbar 
mit sichtbar geschraubten Rosetten/ 
Schildern, s. Kapitel 3b

* nicht in Bronze
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fsb.de/080844

Knopfdrücker

8 mm ∆-Loch08 0844 
Design: Jasper Morrison

52

75

Knopfdrücker ausschließlich kombinierbar 
mit sichtbar geschraubten Rosetten/ 
Schildern, s. Kapitel 3b

Technische Hinweise Seite 296 f.
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Türknöpfe

55 60

84

23 0802 23 0802 00005 (Befestigung einseitig)
 
Aluminium  X = 77 mm
Edelstahl  X = 73 mm 
Messing X = 72 mm
Bronze  X = 72 mm

55 50

X

fsb.de/230802
fsb.de/230803

Technische Hinweise Seite 296 f.

23 0803 23 0803 00005 (Befestigung einseitig)
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Türknöpfe 

23 0811 00025 (Befestigung einseitig)23 0811 

55 50

53

55 50

53

fsb.de/230804
fsb.de/230811

Technische Hinweise Seite 296 f.

23 0804 00005 (Befestigung einseitig)23 0804 

81

55 48

77

81

55 48

77

38
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fsb.de/230828
fsb.de/230829

Türknöpfe 

23 0828 23 0828 00005 (Befestigung einseitig)
 

52

55 45

52

55 45

Technische Hinweise Seite 296 f.

23 0829 00005 (Befestigung einseitig)

Aluminium  Ø = 50 mm
Edelstahl  Ø = 55 mm
Bronze  Ø = 50 mm   
    
 

23 0829 

52

55 Ø

52

55 Ø
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23 0880 
Design: Christoph Mäckler

23 0880 00035 (Befestigung einseitig)

fsb.de/230844
fsb.de/230880

Türknöpfe 

55 46

48

55 46

48

23 0844 
Design: Jasper Morrison

23 0844 00005 (Befestigung einseitig)

82

5255

82

5255

Technische Hinweise Seite 296 f.
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Türknöpfe 

fsb.de/230873
fsb.de/230809

Schraublochabstand 38 mm 

Aufgrund der großformatigen Knopfform 
auch in verkröpfter Funktion einsetzbar

Türknopf ausschließlich kombinierbar  
mit FSB ASL®/AGL® Wechselgarnituren,  
s. Kapitel 3a

23 0873 
Design: Hadi Teherani

87

55 73

38

54

Technische Hinweise Seite 296 f.

23 0809 Schraublochabstand 38 mm

Türknopf ausschließlich kombinierbar  
mit FSB ASL®/AGL® Wechselgarnituren,  
s. Kapitel 3a

93

55 50

55

38
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23 0812 

23 0846 

Schraublochabstand 38 mm

Türknopf ausschließlich kombinierbar  
mit FSB ASL®/AGL® Wechselgarnituren,  
s. Kapitel 3a

Schraublochabstand 38 mm

Türknopf ausschließlich kombinierbar  
mit FSB ASL®/AGL® Wechselgarnituren,  
s. Kapitel 3a

93

5055

91

38

Türknöpfe 

fsb.de/230812
fsb.de/230846

38

55 50

61

93

38

55 50

61

93

Technische Hinweise Seite 296 f.
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23 0854 Schraublochabstand 38 mm

Türknopf ausschließlich kombinierbar  
mit FSB ASL®/AGL® Wechselgarnituren,  
s. Kapitel 3a

110

55 55

61

38

Türknöpfe 

fsb.de/230854

Technische Hinweise Seite 296 f.
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23 0857 

23 0859 Schraublochabstand 38 mm

23 0859 ausschließlich kombinierbar  
mit FSB ASL®/AGL® Wechselgarnituren 
des Griffprogramms 1259, s. Kapitel 3a

Schraublochabstand 38 mm

23 0857 ausschließlich kombinierbar  
mit FSB ASL®/AGL® Wechselgarnituren 
des Griffprogramms 1257, s. Kapitel 3a

Türknöpfe 

fsb.de/230857 
fsb.de/230859

Technische Hinweise Seite 296 f.

96

38

48

64

56

100

38

48

63

55
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19 1923    
12 .... 009 

19 1927   
12 .... 029 

45 X

170 72

40

22

45 X

185 72

21,5

112

50

45 X

245

21,5

134,5

75,588

72
88
92

45 X

245 72
88
92

88

Knopfschilder

fsb.de/191923
fsb.de/191927
fsb.de/asl

19 1923 000 ( sichtbare Befestigung,  
ausschließlich kombinierbar 
mit sichtbar geschraubten 
Schildern, s. Kapitel 3b)

12 .... 009  ( unsichtbare Befestigung, 
ausschließlich kombinierbar 
mit FSB ASL®/AGL® Wechsel-
garnituren*, s. Kapitel 3a)

Entfernung 72 mm

Aluminium X = 77 mm
Edelstahl X = 73 mm
Bronze  X = 72 mm
Messing X = 72 mm

19 1927 000 ( sichtbare Befestigung,  
ausschließlich kombinierbar 
mit sichtbar geschraubten 
Schildern, s. Kapitel 3b)

12 .... 029  ( unsichtbare Befestigung, 
ausschließlich kombinierbar 
mit FSB ASL®/AGL® Wechsel-
garnituren*, s. Kapitel 3a)

Entfernung 72, 88 + 92 mm

Aluminium X = 77 mm
Edelstahl X = 73 mm
Bronze X = 72 mm
Messing X = 72 mm

Schlüssellochungen

BB    PZ   CH-RZ

19 1927 000 12 .... 029

19 1923 000 12 .... 009

Technische Hinweise Seite 296 f.

Bohrschablonen s. Seite 782 f.

*  Abweichende Artikelnummern bei  
asymmetrischen Türdrückermodellen 
und AGL® Wechselgarnituren,  
s. Kapitel 3a
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19 1970   
12 .... 023 

45 51

185 72

50

21,5

112

45

170 72

40

51

22

45 51

245

88

21,5

134,5

75,5

72
88
92

45 51

245

88

72
88
92

Knopfschilder

fsb.de/191966
fsb.de/191970
fsb.de/asl

19 1970 000 ( sichtbare Befestigung,  
ausschließlich kombinierbar 
mit sichtbar geschraubten 
Schildern, s. Kapitel 3b)

12 .... 023  ( unsichtbare Befestigung, 
ausschließlich kombinierbar 
mit FSB ASL®/AGL® Wechsel-
garnituren*, s. Kapitel 3a)

Entfernung 72, 88 + 92 mm

19 1966    
12 .... 003 

19 1966 000 ( sichtbare Befestigung,  
ausschließlich kombinierbar 
mit sichtbar geschraubten 
Schildern, s. Kapitel 3b)

12 .... 003  ( unsichtbare Befestigung, 
ausschließlich kombinierbar 
mit FSB ASL®/AGL® Wechsel-
garnituren*, s. Kapitel 3a)

Entfernung 72 mm

Schlüssellochungen

BB    PZ   CH-RZ

19 1970 000 12 .... 023

19 1966 000 12 .... 003

Technische Hinweise Seite 296 f.

Bohrschablonen s. Seite 782 f.

*  Abweichende Artikelnummern bei  
asymmetrischen Türdrückermodellen 
und AGL® Wechselgarnituren,  
s. Kapitel 3a







Fenstergriffe
Abschließbare Fenstergriffe
Fenstersicherungen
Verdeckrosetten
Parallelschiebe-Kippbeschläge
Hebe-Schiebetürbeschläge

320
  351
357
358 
359

  361

3d
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Zum Selbstverständnis gelebter Griffkultur gehört, dass Fenstergriffe –  
natürlich – dem Klinkendesign der Innentüren entsprechen. Entdecken Sie  
in diesem Kapitel nicht nur eine einzigartige Design- und Materialvielfalt, 
sondern darüber hinaus auch unsere funktionalen Lösungen wie abschließ-
bare Fenstergriffe, Griffe für großformatige Schiebe-Elemente oder unsere 
charmanten Fensteroliven als Reminiszenz an das 19. und 20. Jahrhundert.

Fenstergriff FSB 34 1035, Design: Heike Falkenberg,
flächenbündige Ausführung, s. Seiten 320 und 325
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 Aluminium 
 Edelstahl 
 Messing
 Bronze

34 1173 
Seite 335

34 1171 
Seite 335

Übersicht

34 1003 
Seite 321

34 1035 
Seite 325
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34 .... 09034 (ovale Rosette) bzw. 
34 .... 09036 (eckige Rosette)
Fenstergriff Objektausführung, 
Rosette flächenbündig zum Profil,
mit Kugelrastung, Dauerfunktionstüchtig-
keit 5/180 gem. DIN EN 13 126-3
– unsichtbare Befestigung
– Abstand der Befestigungspunkte 43 mm
–  Rosettenformat 25,5 × 60,5 × 10,2 mm  

(B × H × T)
–  variable Stiftlänge, Standard-Lieferaus-

führung 14–28 mm
–  7 mm ∆-Stift, individuell gewünschten 

Stiftvorstand bitte bei Bestellung angeben

Beim variablen Stiftvorstand von 24–38 
mm muss gewährleistet sein, dass die  
verbleibende Eintauchtiefe des Stiftes in 
den Adapter mindestens 25 mm beträgt.

Artikelnummer 34 .... 000
Fenstergriff Standardausführung,  
Rosette flach
– sichtbare Befestigung
– Abstand der Befestigungspunkte 43 mm
–  Nocken-Ø 10 mm (FSB 34 1135 in 

Edelstahl und Messing, in Aluminium 
ohne Nocken)

– Rosettenhöhe 3 mm
–  ohne Nocken (FSB 34 3401, 34 3402,  

34 3404, 34 3410, 34 3480)
– Rosettenhöhe 7 mm
– 7 mm ∆-Stift, 30 mm vorstehend

Fenstergriffe werden ohne Schrauben ge-
liefert. Zur Befestigung sind Senkschrau-
ben M5 zu verwenden. Bitte beachten 
Sie in diesem Zusammenhang: Kürzungen 
oder Manipulationen am Vierkantstift – 
insbesondere solche, die die Einkerbung 
am Vierkantstift betreffen (Anschlagpunkt 
für Fenstergetriebe wie auch den Adapter) 
führen zum Verlust der Gewährleistung!

Die neu konzipierte FSB Kugelrastung 
kombiniert in idealer Weise eine beson-
ders solide Konstruktion mit Komponen-
ten aus vergütetem Stahl, Edelstahl und 
glasfaserverstärktem Kunststoff, ein 
kompaktes Design und einen optimalen 
Montageprozess. 

Die neue Technik entspricht in ihrer  
Bedienung der etablierten FSB Kugelras-
tung und unterstützt in ergonomischer 
Hinsicht taktil wie akustisch die zuverläs-
sige und korrekte Bedienung des Fens-
ters. Maßgeblich hierfür ist die spürbare 
und hörbare Positionierung des Fenster-
griffs in 90°-Schritten beim Öffnen, 
Schließen oder Kippen. Mit 25.000 Betäti-
gungen bzw. 150.000 Rastungen (180° 
Dreh-Kipp-Zyklen) entspricht die neue 
FSB Qualitäts-Konstruktion der höchsten 
Güteklasse 5/180 der EN 13 126-3 hin-
sichtlich Dauerfunktionstüchtigkeit. 

Die RAL Gütegemeinschaft hat die bishe-
rigen Anforderungen nivelliert und orien-
tiert sich an den Kriterien der DIN EN 13 
126-3, was für das RAL Gütezeichen neu-
erdings lediglich eine Dauerfunktion von 
10.000 Dreh-Kipp-Zyklen im 180° Modus 
bedeutet. Die EN 13 126-3 hat für Fenster-
griffe Anforderungen definiert, die eine 
gleichbleibende Qualität und Funktionsfä-
higkeit über viele Jahre sicherstellen sollen.  

Bei dieser auf nachhaltige Dauerfunktion 
ausgelegten Technik lagern Stahlkugeln 
samt Stahlfedern in entsprechenden Aus-
sparungen der Rosetten-Baugruppe. Sie 
sind 2-fach um eine entsprechend 4-fach 
ausgesparte Edelstahlscheibe herum grup- 
piert, die fest mit dem Spezialadapter ver-
bunden ist. Diese festdrehbar gelagerte 
Rast-Technik gewährleistet bei jeder Be-
tätigung des Fensters die spürbare und 
hörbare Positionierung des Fenstergriffs. 
Vorderseitig nimmt dieser Adapter den  
eigentlichen Fenstergriff auf. Im Inneren 
wiederum birgt der Adapter auf seiner 
Drehachse den variabel positionierbaren 
Vierkantstift für flexiblen Stiftvorstand. Auf 
diesem Stift wird der Fenstergriff nach der 
Montage der Rosetten-Baugruppe mittels 
Ringschneidschraube endgültig festgesetzt.

Artikelnummern der FSB Fenstergriffe 

34 .... 09039 (ovale Rosette) bzw.
34 .... 09040 (eckige Rosette)
Fenstergriff Objektausführung,
Rosette aufliegend auf dem Profil,
mit Kugelrastung, Dauerfunktionstüchtig-
keit 5/180 gem. DIN EN 13 126-3
– unsichtbare Befestigung
– Abstand der Befestigungspunkte 43 mm
– Nocken-Ø 10 mm
–  Rosettenformat 32,5 × 70 × 10 mm 

(B × H × T)
–  7 mm ∆-Stift, Stiftlänge von 24–38 mm 

variabel (Standard-Lieferausführung)

Übliche Fenstergriffe harmonieren nur un-
zureichend mit schmalen Profilen. Hier 
setzt eine neue Fenstergriff-Lösung an, die 
das gewohnte Rosettenmaß deutlich ver-
schlankt. Die Rosette ragt nicht über die 
Glasleiste und fügt sich perfekt ins zurück-
haltende Gesamtbild des Fensters:

34 .... 09030 (ovale Rosette) bzw. 
34 .... 09032 (eckige Rosette)
Fenstergriff Objektausführung,  
Rosette aufliegend auf dem Profil,
mit Kugelrastung, Dauerfunktionstüchtig-
keit 5/180 gem. DIN EN 13 126-3
– unsichtbare Befestigung
– Abstand der Befestigungspunkte 43 mm
– Nocken-Ø 10 mm
–  Rosettenformat 27 × 62 × 10 mm  

(B × H × T)
–  7 mm ∆-Stift, Stiftlänge von 24–38 mm 

variabel (Standard-Lieferausführung)
– alternativ mit Nocken-Ø 12 mm

Diese neue Philosophie eröffnet Ihnen  
zusätzliche Gestaltungsoptionen: Fenster-
griffe lassen sich jetzt gleichermaßen auf 
die Proportionen der Profile (Glashalteleis-
te, insbesondere bei schmalen Profilen) 
wie auch individuell auf das Fenstergriff-
Design abstimmen: Eher schlanke Gestal-
tungen wie beispielsweise 34 1023 oder 
34 1106 harmonieren auch mit den kom-
pakten Rosetten, während bei stattlichen 
Griffen wie 34 1183 die klassischen Ro-
setten zu bevorzugen wären – aber natür-
lich haben Sie es am Ende in der Hand, 
spezifische Vorgaben zu treffen. 

Eine anschauliche Darstellung der Vorteile 
der neuen modularen FSB Fenstergriffe 
für schmale Profile sowie die zugehörige 
Preisliste zum Download finden Sie im  
Internet unter www.fsb.de/fenstergriff

Technische Hinweise
Fenstergriffe
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Abschließbare Fenstergriffe

Ideale Begleiter zur Realisierung siche-
rungstechnischer Lösungen an einbruch-
hemmenden Fenstern in Form abschließ-
barer Fenstergriffe sind die bewährten 
FSB Schließadapter – optional mit Schlüs-
sel oder ganz praktisch mit Drucknopf

Für abschließbare Fenstergriffe sind in 
der Gütenorm RAL-GZ 607/9 Konstrukti-
onsanforderungen und Prüfungen festge-
legt. Fenstergriffe, die diese hohen Anfor-
derungen erfüllen, erhalten das RAL-Gü-
tezeichen. Seit September 2012 existiert 
auf europäischer Ebene zudem die DIN 
EN 13 126-3. Hier wurden für verschiede-
ne Anforderungen bezüglich Dauerfunkti-
on und Festigkeiten verschiedene Klassen 
festgelegt. FSB erreichte mit der Qualitäts-
Konstruktion die höchste Klasse dieser 
Norm. Neben der Güte der Rastung, der 
Auszugskraft des Stiftes und dem Dreh-
moment-Widerstand des Schließzylinders 
ist der Test gegen Abdrehen bzw. Abrei-
ßen des Fenstergriffes von hoher Bedeu-
tung. Die DIN EN 13 126-3 und die da-
rauf aufbauende RAL-Prüfung fordern bei 
diesen Tests in der höchsten Klasse  
200 Nm Widerstand am Sperrelement.  
In der DIN EN 1627 bis 1630 (Anforde-
rungen an einbruchhemmende Elemente) 
existiert eine Anforderung von 100 Nm 
gegen Abdrehen bzw. Abreißen des  
Fenstergriffs am einbruchhemmenden 
Element. Da die geprüften Werte doppelt 
so hoch liegen, sind die abschließbaren 
Fenstergriffe von FSB uneingeschränkt 
zur Verwendung an einbruchhemmenden 
Elementen geeignet. Dies gilt für alle  
Widerstandsklassen, RC 1 bis RC 6. 

Mit dem Schließadapter können fast alle 
in der Übersicht gezeigten FSB Design-
fenstergriffe auch an einbruchhemmen-
den Fenstern eingesetzt werden. Setzen 
Sie so die formale und materielle Linie 
des von Ihnen favorisierten Griffs bis in 
funktionale Details fort! 

Selbstverständlich sind auch diese Lö-
sungen nach der RAL Gütenorm RAL-GZ 
607/9 bzw. der DIN EN 13 126-3 geprüft 
und überwacht sowie uneingeschränkt für 
einbruchhemmende Elemente der Wider-
standsklassen RC 1 bis RC 6 entspre-
chend DIN EN 1627 bis 1630 geeignet.

Klassifizierungsschlüssel gemäß 
DIN EN 13 126-3

Für Fenstergriffe mit Rastung

Für abschließbare Fenstergriffe

Schließzwang

Gleiches gilt für eine optional existierende 
Ausführung mit Schließzwang. Schließ-
zwang heißt, dass – um den Schlüssel ab-
ziehen zu können – das Fenster immer 
geschlossen werden muss. In der Stan-
dard-Ausführung ohne Schließzwang kann 
der Schlüssel unabhängig von der Schließ-
position des Fensters abgezogen werden. 
Wird bei Bestellungen hierzu keine Anga-
be gemacht, liefern wir standardmäßig die 
Ausführung ohne Schließzwang. Die ab-
schließbaren Fenstergriffe 34 3481, 3488 
und 3496 sind nicht mit Schließzwang-
Funktion lieferbar.

Ohne Schlüssel – mit komfortablem 
Druckknopf

Hinzu kommt eine Ausführung mit Druck-
knopfbetätigung, die eine Zweihandbedie-
nung erfordert und eine Manipulation von 
außen zusätzlich erschwert – und z. B. 
verwendet werden kann, wenn Fenster 
in Kinderzimmern mit einem sperrbaren 
Fenstergriff versehen werden sollen, damit 
die lieben Kleinen nicht selbst das Fenster 
öffnen können, man selbst aber jederzeit 
– ohne erst nach dem Schlüssel suchen 
zu müssen – z. B. lüften kann. Diese 
Komfortlösung ist für einbruchhemmende 
Elemente der Widerstandsklassen RC 1 
bis RC 6 entsprechend DIN EN 1627 bis 
1630 geeignet.   
 

Kippen vor Drehen

Für Fenstergetriebe mit der Funktion
 „Kippen vor Drehen“, die vielfach in Schu-
len, Verwaltungen und Krankenhäusern 
eingesetzt werden, um ein unberechtigtes 
Öffnen der Fenster zu verhindern, ohne 
auf Lüftungskomfort zu verzichten, werden 
abschließbare Fenstergriffe mit abgestimm-
ter Sonderfunktion benötigt. 

Bitte beachten: Fenster mit Funktion
 „Kippen vor Drehen“ sind mit vom Stan-
dard abweichenden Fenstergetrieben aus-
gestattet, um die beschriebene Funktion 
zu gewährleisten. Ein Fenstergriff allein 
in entsprechender Ausrüstung leistet 
diese Funktion nicht. Bitte berücksichti-
gen Sie dies bei Planung und Ausschrei-
bung.

Ferner entsprechen Fenstergriffe mit der 
Funktion „Kippen vor Drehen“ weder der 
RAL-Gütenorm noch der DIN EN 1627 – 
1630. 

Speziallösungen

Innovationen der Fassadentechnik, wie  
z. B. vorgehängte Fassaden oder neuartige 
Fenstergestaltungen, erfordern funktionale 
Fenstergriff-Ausführungen:

–  mit reduzierter Bauhöhe oder flachen 
Rosetten für Kastenfenster

–  mit Verkröpfungen für Senk-Klapp- 
Fenster

–  mit Vorreibern für Schwingflügelfenster

FSB fertigt für derartige Anforderungen 
vielfältige Konzept-Lösungen, die in Kom-
bination mit fast allen Fenstergriffmodel-
len geliefert werden können (auf Anfrage).

2 5/180 – 0 1 3* 3/3 3/C1 –

* Oberflächen Messing, Bronze, Klasse 0

2 5/180 – 0 1 3* 0/0 3/C1 –

* Oberflächen Messing, Bronze, Klasse 0

2 5/180 – 0 1 3* 3/3 3/C1 –

* Oberflächen Messing, Bronze, Klasse 0

2 5/180 – 0 1 3* 0/0 3/C1 –

* Oberflächen Messing, Bronze, Klasse 0
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25,5 59,5

110

60,5 43

10,2

69,5

116

60,5 43

10,2

25,5

Fenstergriffe 
für schmale Profile, 
mit flächenbündiger Rosette

fsb.de/fenstergriff

– unsichtbare Befestigung
– Befestigungspunkte 43 mm
–  die Deckrosette wird mittels Klippsen  

in den Senkungen der Rosettenunter-
konstruktion befestigt

–  Rosettenhöhe und Frästiefe 10,2 mm
– 7 mm ∆-Stift
–  Stiftvorstand variabel (Standardaus- 

führung 14–28 mm), abhängig von 
der Getriebelage und Profilstärke

34 .... 09034
Fenstergriff für schmale Profile, 
mit flächenbündiger ovaler Ro  sette

34 .... 09036 
Fenstergriff für schmale Profile, 
mit flächenbündiger eckiger Ro  sette

Viele der in der Übersicht (s. Seite 315 ff.)
abgebildeten Fenstergriffe mit schmaler 
Rosette in oval und eckig sind auch in flä-
chenbündiger Ausführung lieferbar. Bitte 
beachten Sie, dass die flächenbündige 
Lösung nur über ein CNC Bearbeitungs-
zentrum möglich ist. 

mit Fenstergriff
34 1003

mit Fenstergriff
34 1005

61

26 10,2

R 2

61

26 10,2

Fräsmaße oval Fräsmaße eckig

Abb. 34 1035 09034 Abb. 34 1003 09036
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fsb.de/341003

* nur mit ovaler Rosette 

Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

34 1003 
34 1003 09032 (b = 27 h = 62) 
34 1003 09040 (b = 32,5 h = 70)
34 1003 09036 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig)
34 1003 170 (abschließbar)*
34 1003 076 (Druckknopf)* 

fsb.de/341001

34 1001 
34 1001 09030 (b = 27 h = 62) 
34 1001 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1001 09034 (b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig)
34 1001 170 (abschließbar)
34 1001 076 (Druckknopf) 

Design: Peter Bastian

123

h 43

60b

10 110

43

52

h

b

10
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fsb.de/341004

* nur mit ovaler Rosette 

Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

fsb.de/341005

116

43

59

h

b

10

34 1004 
34 1004 09032 (b = 27 h = 62)
34 1004 09040 (b = 32,5 h = 70)
34 1004 09036 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig) 
34 1004 170 (abschließbar)*
34 1004 076 (Druckknopf)*

Design: David Chipperfield

34 1005 
34 1005 09030 (b = 27 h = 62) 
34 1005 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1005 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig)
34 1005 170 (abschließbar)
34 1005 076 (Druckknopf) 

120

43

57

h

b

10
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Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

fsb.de/341015

110

43

54

h

b

10

34 1015 
34 1015 09030 (b = 27 h = 62)
34 1015 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1015 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig) 
34 1015 170 (abschließbar)
34 1015 076 (Druckknopf) 

fsb.de/341012

34 1012 
34 1012 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1012 170 (abschließbar)
34 1012 076 (Druckknopf) 

113

43

51

h

b

10
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Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

fsb.de/341021

34 1021 
34 1021 49039 (b = 32,5 h = 70 rechts)
34 1021 59039 (b = 32,5 h = 70 links) 
34 1021 470 (abschließbar rechts)
34 1021 570 (abschließbar links)
34 1021 476 (Druckknopf rechts)
34 1021 576 (Druckknopf links)

fsb.de/341023

* nicht in Messing

34 1023  
34 1023 09030 (b = 27 h = 62)
34 1023 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1023 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig)*
34 1023 170 (abschließbar)
34 1023 076 (Druckknopf) 

123

43

58

h

b

10123

43

60

h

b

10

Abbildung: rechts
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Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

fsb.de/341025

34 1025 
34 1025 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1025 170 (abschließbar)
34 1025 076 (Druckknopf) 

Design: Hartmut Weise

121

43

54

h

b

10

fsb.de/341035

* nur mit ovaler Rosette 

34 1035 
34 1035 09032 (b = 27 h = 62) 
34 1035 09040 (b = 32,5 h = 70)
34 1035 09036 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig)
34 1035 170 (abschließbar)*
34 1035 076 (Druckknopf)*

Design: Heike Falkenberg

125

43

57

h

b

10
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Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

fsb.de/341070

* Aluminium: 145 mm

34 1070 
34 1070 09030 (b = 27 h = 62) 
34 1070 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1070 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig)
34 1070 170 (abschließbar)
34 1070 076 (Druckknopf) 

fsb.de/341058

34 1058 
34 1058 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1058 170 (abschließbar)
34 1058 076 (Druckknopf) 

Design: Johannes Potente

115

43

57

h

b

10 142*

43

62

h

b

10
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Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

fsb.de/341075

34 1075  
34 1075 09030 (b = 27 h = 62) 
34 1075 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1075 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig)
34 1075 170 (abschließbar)
34 1075 076 (Druckknopf)

120

43

62

h

b

10

fsb.de/341076

* nicht in Messing

34 1076 
34 1076 09030 (b = 27 h = 62)
34 1076 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1076 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig)* 
34 1076 170 (abschließbar)
34 1076 076 (Druckknopf) 

125

43

57

h

b

10
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Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

fsb.de/341077 

Lieferbare Ausführungen:
–  Knieteil/Rosette Aluminium, Handhabe Edelstahl
–  Knieteil Aluminium, Rosette/Handhabe Edelstahl
–  Knieteil/Rosette Aluminium naturfarbig,  

Handhabe schwarz

34 1077 
34 1077 09030 (b = 27 h = 62) 
34 1077 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1077 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig)
34 1077 170 (abschließbar)
34 1077 076 (Druckknopf) 

125

43

61

h

b

10

fsb.de/341078 

123

43

60

h

b

10

34 1078 
34 1078 09030 (b = 27 h = 62) 
34 1078 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1078 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig) 
34 1078 170 (abschließbar)
34 1078 076 (Druckknopf) 

Design: Christoph Ingenhoven
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Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

34 1093 
34 1093 09030 (b = 27 h = 62) 
34 1093 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1093 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig) 
34 1093 170 (abschließbar) 
34 1093 076 (Druckknopf) 

Design: Helmut Jahn, Yorgo Lykouria

fsb.de/341093

34 1102  
34 1102 09030 (b = 27 h = 62) 
34 1102 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1102 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig)* 
34 1102 170 (abschließbar)
34 1102 076 (Druckknopf) 

Design: Alessandro Mendini

fsb.de/341102 

Lieferbare Ausführungen:
– vollständig Alumium, Edelstahl, Messing oder Bronze  
–  Knieteil/Rosette Aluminium, Handhabe Kunststoff schwarz
–  Knieteil/Rosette Edelstahl, Handhabe Kunststoff schwarz
(Aluminium ausschließlich in 0105)

115

43

60

h

b

10

Material-Ausführung bitte bei 
Bestellung angeben

125

43

57

h

b

10

* nicht in Messing
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Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

34 1106 
34 1106 09030 (b = 27 h = 62)
34 1106 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1106 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig)* 
34 1106 170 (abschließbar) 
34 1106 076 (Druckknopf) 

Design: Christoph Mäckler

106

43

60

h

b

10

fsb.de/341106

* nicht in Messing

fsb.de/341107

34 1107 
34 1107 09030 (b = 27 h = 62) 
34 1107 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1107 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig)
34 1107 170 (abschließbar)
34 1107 076 (Druckknopf) 

Design: Hartmut Weise

124

43

58

h

b

10
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Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

fsb.de/341108

34 1108 
34 1108 09030 (b = 27 h = 62) 
34 1108 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1108 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig) 
34 1108 170 (abschließbar)
34 1108 076 (Druckknopf) 

Design: Hartmut Weise

123

43

56

h

b

10

fsb.de/341135

Nicht für den Objektbau geeignet, ggf. auf 
34 1106 zurückgreifen, s. Seite 330

34 1135  
34 1135 000 (Rosette oval flach)
   
Design: Christoph Mäckler

95

43 24

65

3

63

30 65

3

Aluminium Edelstahl, Messing
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fsb.de/341144

Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

34 1144 
34 1144 09030 (b = 27 h = 62) 
34 1144 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1144 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig)
34 1144 170 (abschließbar)
34 1144 076 (Druckknopf) 

Design: Jasper Morrison

119

43

63

h

b

10

fsb.de/341146

* nicht in Messing

34 1146 
34 1146 09030 (b = 27 h = 62)
34 1146 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1146 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig)* 
34 1146 170 (abschließbar)
34 1146 076 (Druckknopf) 

120

43

62

h

b

10
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Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

fsb.de/341147

34 1147 
34 1147 09030 (b = 27 h = 62) 
34 1147 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1147 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig) 
34 1147 170 (abschließbar)
34 1147 076 (Druckknopf) 

120

43

62

h

b

10

fsb.de/341159

34 1159  
34 1159 09030 (b = 27 h = 62) 
34 1159 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1159 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig)
34 1159 170 (abschließbar)
34 1159 076 (Druckknopf) 
 
Design: Laurids und Manfred Ortner

124

43

58

h

b

10
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fsb.de/341160

Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

34 1160  
34 1160 09030 (b = 27 h = 62) 
34 1160 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1160 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig)
34 1160 170 (abschließbar)
34 1160 076 (Druckknopf) 

134

43

66

h

b

10

fsb.de/341163

* nur mit ovaler Rosette 

34 1163 
34 1163 09040 (b = 32,5 h = 70)
34 1163 170 (abschließbar)*
34 1163 076 (Druckknopf)*

Design: Hans Kollhoff

111

43

55

h

b

10
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Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

fsb.de/341171

34 1171 
34 1171 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1171 170 (abschließbar)
34 1171 076 (Druckknopf) 

121

43

60

h

b

10

fsb.de/341173

34 1173 
34 1173 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1173 170 (abschließbar)
34 1173 076 (Druckknopf) 

25

116

43

59

h

b

10
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fsb.de/341176

Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

34 1176 
34 1176 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1176 170 (abschließbar)
34 1176 076 (Druckknopf) 

128

43

60

h

b

10

fsb.de/341183

* nur mit ovaler Rosette 

34 1183 
34 1183 09032 (b = 27 h = 62) 
34 1183 09040 (b = 32,5 h = 70)
34 1183 09036 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig) 
34 1183 170 (abschließbar)*
34 1183 076 (Druckknopf)* 

Design: Hadi Teherani

137

43

48

h

b

10
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34 1185 
34 1185 09030 (b = 27 h = 62) 
34 1185 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1185 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig) 
34 1185 170 (abschließbar)
34 1185 076 (Druckknopf) 

Design: Andreas Heupel

fsb.de/341185 fsb.de/341186

34 1186 
34 1186 09030 (b = 27 h = 62) 
34 1186 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1186 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig) 
34 1186 170 (abschließbar)
34 1186 076 (Druckknopf) 

Design: Gaëlle Lauriot-Prévost und Dominique Perrault

133

43

63

h

b

10

Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

b 60

h 43

10120
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Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

fsb.de/341222

34 1222 
34 1222 09032 (b = 27 h = 62) 
34 1222 09040 (b = 32,5 h = 70)
34 1222 09036 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig) 

Design: Klaus Nolting

127

43

60

h

b

10

fsb.de/341188

34 1188 
34 1188 49039 (b = 32,5 h = 70 rechts) 
34 1188 59039 (b = 32,5 h = 70 links) 
34 1188 470 (abschließbar rechts)
34 1188 570 (abschließbar links)
34 1188 476 (Druckknopf rechts)
34 1188 576 (Druckknopf links) 

Design: Petra und Paul Kahlfeldt

32,5

70 43

10120

67

Abbildung: rechts
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34 1226 
34 1226 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1226 170 (abschließbar)
34 1226 076 (Druckknopf) 

Design: Werner Aisslinger

fsb.de/341226 fsb.de/341230

34 1230 
34 1230 49039 (b = 32,5 h = 70 rechts) 
34 1230 59039 (b = 32,5 h = 70 links) 
34 1229 470 (abschließbar rechts)
34 1229 570 (abschließbar links)

Design: Matthias Sauerbruch und Louisa Hutton

Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

32,5 62

70 43

10114

32,5

70 43

10
139

66

Abbildung: rechts
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Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

fsb.de/341233

34 1233 
34 1233 09039 (b = 32,5 h = 70)

Design: PMMT Arquitectura Patricio Martínez,  
Maximià Torruella

fsb.de/341232

34 1232 
34 1232 09030 (b = 27 h = 62) 
34 1232 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1232 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig) 
34 1232 170 (abschließbar)
34 1232 076 (Druckknopf) 

b

h 43

10128

66

32,5 50

70 43

10
150
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Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

34 1241 
34 1241 09030 (b = 27 h = 62) 
34 1241 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1241 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig)* 
34 1241 170 (abschließbar)
34 1241 076 (Druckknopf)

Design: RDAI

fsb.de/341241

* nicht in Messing

fsb.de/341242

34 1242 
34 1242 09030 (b = 27 h = 62) 
34 1242 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1242 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig) 
34 1242 170 (abschließbar)
34 1242 076 (Druckknopf) 

Design: John Pawson

b 60

h 43

10127

60

43

10128

b

h
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Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

fsb.de/341246 

34 1246 
34 1246 09030 (b = 27 h = 62) 
34 1246 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1246 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig) 
34 1246 170 (abschließbar)
34 1246 076 (Druckknopf) 

Design: Graft

fsb.de/341244

34 1244 
34 1244 09030 (b = 27 h = 62) 
34 1244 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1244 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig) 
34 1244 170 (abschließbar)
34 1244 076 (Druckknopf) 

Design: gmp Architekten von Gerkan, Marg und Partner

58

43

10128

b

h

54

43

10123

b

h



3d

343fsb.de/digitalerkatalog

Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

34 1250 
34 1250 49039 (b = 32,5 h = 70 rechts) 
34 1250 59039 (b = 32,5 h = 70 links)

Design: Hartmut Weise

fsb.de/341250 fsb.de/341251

34 1251 
34 1251 09032 (b = 27 h = 62) 
34 1251 09040 (b = 32,5 h = 70)
34 1251 09036 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig) 

Design: Hartmut Weise

67

43

10122

b

h

46

43

10123

b

h
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Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

fsb.de/341257 

34 1257 
34 1257 09032 (b = 27 h = 62) 
34 1257 09040 (b = 32,5 h = 70)
34 1257 09036 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig) 

Design: Hartmut Weise

fsb.de/341254

34 1254 
34 1254 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1254 170 (abschließbar)
34 1254 076 (Druckknopf) 

Design: Fawad Kazi

62

43

10120

b

h

55

43

10123

b

h
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Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

34 1259 
34 1259 09030 (b = 27 h = 62) 
34 1259 09039 (b = 32,5 h = 70)
34 1259 09034 ( b = 25,5 h = 60,5 flächenbündig) 
34 1259 170 (abschließbar)
34 1259 076 (Druckknopf) 

Design: Hartmut Weise

fsb.de/341259

54

43

10123

b

h
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Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

fsb.de/343401
fsb.de/343402
fsb.de/343404

Die hier abgebildeten Fenstergriffe sind 
nicht für den Objektbau geeignet.

34 3401 

28

70 43

82

7

56

34 3402 

28

70 43

7

80

56

34 3404 
Design: Johannes Potente

28

70

64

43

95

7
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fsb.de/343410
fsb.de/343480
fsb.de/343403
fsb.de/343499

Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

34 3480 

6

28

65 43 32

85

53

34 3410 
Design: Christoph Mäckler

34 3410 (Weiß ähnlich RAL 9016)
34 3410 (Schwarz ähnlich RAL 9005) 
Nicht für den Objektbau geeignet

63

67

3

30

62

34 3403  
34 3499 

34 3403 09039 
34 3403 170 (abschließbar) 
34 3403 076 (Druckknopf) 
34 3499 00012 (verkürzter Drückerhals)

Nicht für den Objektbau geeignet

34 3499 0001234 3403 09039

32,5

70

62

43

10

85

32,5

70

85

48
14

32,5

70

65

43

85

10

32,5

70

85

48
14

32,5

70

62

43

10

85
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fsb.de/343453
fsb.de/343455
fsb.de/343784

Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe 

34 3455 34 3455 09039

34 3784 
Design: Heike Falkenberg

34 3784 09040
34 3784 170 (abschließbar)*
34 3784 076 (Druckknopf)* 

32,5

68

70 43

10

100

34 3453 
Design: Hans Kollhoff

34 3453 09040

32,5

70

64

43

106

10

32,5

70

39

10

99

*nur mit ovaler Rosette  
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Nicht geeignet für Schwingflügel des 
Fabrikats Hautau

Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe  
für spezifische Funktionen

fsb.de/343499

34 3499 34 3499 00039 (R) | 34 3499 00040 (L)

passend zu Design 1023

34 3499 34 3499 00036 (R) | 34 3499 00037 (L)

passend zu Design 1076

70

38

45

Ø 10

14

70

38

45

Ø 10

14
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fsb.de/343499

Technische Hinweise Seite 318 f.Fenstergriffe  
für spezifische Anforderungen

32,5

147

70 43

89

14

32,5

115

70 43

70

14

40

34 3499 
34 3499 00018 (R) | 34 3499 0019 (L)

passend zu Design 1076

Abbildung: rechts

34 3499 
34 3499 00033

passend zu Design 1023 
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Technische Hinweise Seite 318 f.

Rastung + 
Sicherheit

34 1076 
34 1076 170

Geeignet für Einbruchhemmung nach  
DIN EN 1627ff.  
Verschieden schließend, gleich schließend 
und Kippen vor Drehen* möglich

21

32,5

123

84,5
43

79

21

32,5

125

84,5

78

43

34 1023 
34 1023 170

Geeignet für Einbruchhemmung nach  
DIN EN 1627ff.  
Verschieden schließend, gleich schließend 
und Kippen vor Drehen* möglich

Adapter nach oben und 
nach unten zeigend ver-
wendbar, möglich mit fast 
allen FSB Griffdesigns

fsb.de/341023 
fsb.de/341076 

Optional mit Schließzwang-Ausstattung,  
d.  h. um den Schlüssel abzuziehen, muss 
der Schließzylinder verschlossen sein. 

*  Keine Einbruchhemmung nach  
DIN EN 1627ff. und ohne RAL-Güte.  
DIN-Richtung bei Bestellung angeben

Fenstergriffe  
abschließbar
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fsb.de/341023 fsb.de/343460
fsb.de/343471
fsb.de/343463

* nur in Edelstahl

Fenstergriffe 
abschließbar

Technische Hinweise Seite 318 f.

34 3460 
34 3460 170

Dornzwangsverschluss

Zugehöriger Bediengriff 34 1076 09001*
separat zu bestellen

34 1023 
34 1023 076

Druckknopf erfordert Zweihandbetätigung 
und erschwert den Zugriff von außen
Geeignet für Einbruchhemmung nach  
DIN EN 1627ff. 

34 3471 
Dornzwangsverschluss 

Zugehöriger Bediengriff 34 3403 09000 
mit Kugelrastung, separat zu bestellen

32,5 21

33,5
43

84,5

32,5

123

84,5
43

79

21

Rastung

32,5

70 43

14

X

Rastung
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fsb.de/343488
fsb.de/343481

Fenstergriffe  
abschließbar

Technische Hinweise Seite 318 f.

34 3488 000 (nicht abschließbar)

34 3488 021 (abschließbar)
Geeignet für Einbruchhemmung nach  
DIN EN 1627ff.  
Verschieden schließend, gleich schließend 
und Kippen vor Drehen* möglich  
   

Geeignet für Einbruchhemmung nach  
DIN EN 1627ff.  
Verschieden schließend, gleich schließend 
und Kippen vor Drehen* möglich

34 3488 

34 3481 

32,5

132

70 43

15

46,5

32,5

132

70 43

15

46,5

32,5

146

78 43

15

60

Rastung +  
Sicherheit

*  Keine Einbruchhemmung nach  
DIN EN 1627ff. und ohne RAL-Güte.  
DIN-Richtung bei Bestellung angeben 
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32

135

72 43

13

50 32

135

72 43

13

50

*  Keine Einbruchhemmung nach  
DIN EN 1627ff. und ohne RAL-Güte.  
DIN-Richtung bei Bestellung angeben

fsb.de/343496

34 3496 
34 3496 000

34 3496 
34 3496 021

Geeignet für Einbruchhemmung nach  
DIN EN 1627ff. 
Verschieden oder gleich  schließend  
Kippen vor Drehen* möglich

Fenstergriffe
abschließbar

Technische Hinweise Seite 318 f.

Rastung +  
Sicherheit
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Fenstergriffe
abschließbar

fsb.de/343495
fsb.de/343491

34 3495 
34 3495 00059

Geeignet für Einbruchhemmung nach  
DIN EN 1627ff. 
Vorgerichtet für Bauhalbzylinder 
Kippen vor Drehen* möglich
Zylinderlänge max. 40 mm  
Nur kompatibel mit Zylindern mit  
verstellbarer Schließnase 

34 3491 
34 3491 00059

Geeignet für Einbruchhemmung nach  
DIN EN 1627ff.  
Vorgerichtet für Bauhalbzylinder 
Kippen vor Drehen* möglich 
Optional vorgerichtet für Halbzylinder  
BC02X1: 34 3491 00008, Halbzylinder  
BC02X1 17Z72: 25 2500 08207 4504,  
Zylinderlänge max. 40 mm, nur kompatibel 
mit Zylindern mit verstellbarer Schließnase

32,5

146

70 43

15

5

74,5

40

35

194

90 43

15

64

5

40

Technische Hinweise Seite 318 f.

Rastung + 
Sicherheit

*  Keine Einbruchhemmung nach  
DIN EN 1627ff. und ohne RAL-Güte.  
DIN-Richtung bei Bestellung angeben
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Fenstergriffe 
abschließbar

Die Fachbroschüre mit einer Fülle an 
JVA-Speziallösungen senden wir Ihnen 
auf Wunsch gern kostenfrei zu.

fsb.de/jva

34 3495 
34 3495 01059

Geeignet für Einbruchhemmung nach  
DIN EN 1627ff. 
Vorgerichtet für Bauhalbzylinder 
Kippen vor Drehen* möglich
Zylinderlänge max. 40 mm, nur kompatibel 
mit Zylindern mit verstellbarer Schließnase 

Technische Hinweise unter fsb.de/jva

Rastung + 
Sicherheit

*  Keine Einbruchhemmung 
nach DIN EN 1627ff.  
und ohne RAL-Güte. DIN- 
Richtung bei Bestellung 
angeben

34 3491 
34 3491 01059

Geeignet für Einbruchhemmung nach  
DIN EN 1627ff.  
Vorgerichtet für Bauhalbzylinder 
Kippen vor Drehen* möglich (Design  
leicht abweichend)
Zylinderlänge max. 40 mm, nur kompatibel 
mit Zylindern mit verstellbarer Schließnase

32,5

84 70

15

5

40

43

74,5
35

99 90 43

15

64

5

40
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fsb.de/343407
fsb.de/343416

Fenstersicherungen

Aufhebelsicherung

34 3407 
Kunststoff schwarz und weiß

34 3416 

73

37

25,5

12,5

43

55

25

29

43

20

55

40

Fenstergriffsicherung für FSB Fenstergriffe
34 10.. 09039
34 11.. 09039
34 12.. 09039
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fsb.de/171759
fsb.de/171786

Verdeckrosetten

17 1759 025 (ohne Abdeckung)

17 1759 026  (mit ovaler Abdeckung 
für vertikale Verwendung)

17 1759 027  (mit runder Abdeckung 
für horizontale Verwendung)

17 1786 025 (ohne Abdeckung)

17 1786 026  (mit eckiger Abdeckung 
für vertikale Verwendung)

17 1786 027  (mit eckiger Abdeckung 
für horizontale Verwendung)

17 1759 

17 1786 

70

32,5 14

15 43

70 43

32,5 14

70

32,5

43

14

70

32,5 14

15 43

70 43

32,5 14

14

32,5

70

43
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Parallelschiebe-Kippbeschläge (PSK)

34 1016 
34 1076 

fsb.de/341016
fsb.de/341076
fsb.de/341146

Passende Griffmuscheln FSB 42 4215  
s. Seite 360

34 1146 Parallelschiebe-Kippbeschläge mit 90°-
Rastung, festdrehbar gelagert, unsichtbare 
Verschraubung, 7 + 8 mm ∆-Stift 

…. 01202
ohne Lochung, mit Schrau ben M6 ×  
80 mm, für ge genseitige Verschraubung 
mit FSB 42 4215

.... 01203
 mit PZ-Lochung, mit Schrau ben M6 ×  
80 mm, für ge genseitige Verschrau bung 
mit FSB 42 4215

155

63

52,5

69

14

35 73,5

50

253

80

34 1016

21,5

35

155

80

252,5

14

52,5

78

63

69

34 1076

155

52,5

69

14

35 77

63

52

252

80

34 1146
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fsb.de/424215

Parallelschiebe-Kippbeschläge (PSK)  
Griffmuscheln für die Gegenseite

42 4215 00100 (ohne Lochung) 
42 4215 00102 (mit PZ-Lochung)

Verschraubung Gewinde M6

42 4215 

42 4215  

35 17

155

95

325

63

35

69

52,5

25

17

155

95

3

63

35 17

105

325

95 63

42 4215 01100

Verschraubung Gewinde M6
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Hebe-Schiebetürbeschläge

34 1004 

fsb.de/341004
fsb.de/341242

Passende Griffmuscheln FSB 42 4215  
s. Seite 364

Hebe-Schiebetürgriffe mit 180°-Rastung,
festdrehbar gelagert, unsichtbare Ver-
schraubung, 10 mm ∆-Stift 

.... 01100 
 (ohne Lochung, mit M6- Ge winde  nocken, 
für gegen seitige Verschraubung mit Aus-
führung 01102)

.... 01101  
(mit PZ-Lochung, mit M6-Gewindenocken, 
für gegen seitige Verschraubung mit Aus-
führung 01103)

.... 01102  
(ohne Lochung, mit Schrau ben M6 ×  
80 mm, für ge genseitige Verschraubung 
mit FSB 42 4215 oder Aus führung 01100)

.... 01103 
 (mit PZ-Lochung, mit Schrau ben M6 ×  
80 mm, für ge genseitige Verschrau bung 
mit FSB 42 4215 oder Aus führung 01101)

34 1242 
Design: John Pawson

69

80

52,5

155

35

14

76

232

34 1242

19

35

155

240

14

53 40

40

72

34 1004
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Hebe-Schiebetürbeschläge

34 1016 
34 1076 

fsb.de/341016
fsb.de/341076

Passende Griffmuscheln FSB 42 4215  
s. Seite 364

Hebe-Schiebetürgriffe mit 180°-Rastung, 
festdrehbar gelagert, unsichtbare Ver-
schraubung, 10 mm ∆-Stift 

.... 01100 
 (ohne Lochung, mit M6- Ge winde  nocken, 
für gegen seitige Verschraubung mit Aus-
führung 01102)

.... 01101  
(mit PZ-Lochung, mit M6-Gewindenocken, 
für gegen seitige Verschraubung mit Aus-
führung 01103)

.... 01102  
(ohne Lochung, mit Schrau ben M6 × 
80 mm, für ge genseitige Verschraubung 
mit FSB 42 4215 oder Aus führung 01100)

.... 01103 
(mit PZ-Lochung, mit Schrau ben M6 ×  
80 mm, für ge genseitige Verschrau bung 
mit FSB 42 4215 oder Aus führung 01101)

155

52,5

69

14

35 73,5

50

253

80

34 1016

21,5

35

155

80

252,5

14

52,5

78

69

34 1076
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155

52,5

69

14

35 77

52

252

80

34 1146

Hebe-Schiebetürbeschläge

34 1102 
34 1146 

fsb.de/341102
fsb.de/341146

Passende Griffmuscheln FSB 42 4215  
s. Seite 364

Hebe-Schiebetürgriffe mit 180°-Rastung, 
festdrehbar gelagert, unsichtbare Ver-
schraubung, 10 mm ∆-Stift 

.... 01100 
 (ohne Lochung, mit M6- Ge winde  nocken, 
für gegen seitige Verschraubung mit Aus-
führung 01102)

.... 01101  
(mit PZ-Lochung, mit M6-Gewindenocken, 
für gegen seitige Verschraubung mit Aus-
führung 01103)

.... 01102  
(ohne Lochung, mit Schrau ben M6 ×  
80 mm, für ge genseitige Verschraubung 
mit FSB 42 4215 oder Aus führung 01100)

.... 01103 
 (mit PZ-Lochung, mit Schrau ben M6 ×  
80 mm, für ge genseitige Verschrau bung 
mit FSB 42 4215 oder Aus führung 01101)

35

155
69

80

258

14

53

77

34 1102
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fsb.de/424215

Hebe-Schiebetürbeschläge
Griffmuscheln für die Gegenseite

42 4215 00000 (ohne Lochung) 
42 4215 00002 (mit PZ-Lochung)

Verschraubung Gewinde M6

42 4215 

42 4215  

35 17

80

155

95

325

35 17

80

155
69

52,5

95

325

35 17

80 10595

325

42 4215 01000 

Verschraubung Gewinde M6







Einlassmuscheln
Turnhallenmuscheln
Griffe
Türstopper
Zubehör
Gravuren 
Piktogramme

372
383
388
390
393
396
398

3e
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Bauen im Bestand: Schiebetüren! Unerheblich, ob es sich um Neubau, 
Sanierung, Renovation, Umnutzung, gehobenen Innenausbau, Wohnbau 
oder Kleinobjekte handelt: Mit Schiebetüren erhöhen sich die Flexibilität im 
Zuge der Planung und die Flächeneffizienz der mit Schiebetüren ausge-
statteten Räume gleichermaßen. Von besonderem Reiz ist zudem die Art 
und Weise der Raumerschließung.

Einlassmuschel-Garnitur
FSB 42 4255 für 2-flügelige 
Schiebetüren, s. Seite 376 
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 Aluminium 
 Edelstahl 
 Messing
 Bronze

Übersicht

42 4211 
Seite 382

42 4212 
Seite 382

42 4250 
Seite 372

42 4251 
Seite 373

42 4252 
Seite 374

42 4253 
Seite 375

42 4254 
Seite 374

42 4255 
Seite 377 f.

42 4255 
Seite 376
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Übersicht

77 7949 
Seite 385

77 7950 | 77 7952 
77 7954 
Seite 386

42 4203 | 42 4204 
Seite 387

42 4205 
Seite 387

36 3601 
Seite 389

36 3617 
Seite 389

66 6628 
Seite 388

36 3604 
Seite 389

66 6629 
51 5325  
Seite 388

77 7947 
Seite 383

77 7948 
Seite 384

36 3699 
Seite 389
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36 4001 
Seite 395

Gravuren
Seite 396 f.

36 9865 
Seite 395

36 4059 
Seite 398

36 3679 
Seite 393

 Aluminium 
 Edelstahl 
 Messing
 Bronze
 Neuheiten

38 3884 
Seite 391

38 3888 
Seite 390

36 3646 
Seite 392

38 3896 
Seite 392

38 3816 
Seite 390

38 3817 
Seite 390

38 3878 
Seite 390

38 3881 
Seite 390

36 3656 | 36 3657 
Seite 393

36 3654 
Seite 394

36 3689 
Seite 393

36 3691 
Seite 394

36 3632 
Seite 394

36 3650 
Seite 394

38 3819 
Seite 391

38 3895 
Seite 392

38 3880 
38 3880 
Seite 391
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fsb.de/424250

Einlassmuscheln 
korbbogenförmig

42 4250 

45

25 25

39

19

155 108
75

2

62,5

149

45

5

19

2

149

5

42 4250 00000 (offen)*
42 4250 00001 (geschlossen)
42 4250 00002 (halb offen)

Ausfräsung 150 × R 20 × 17,5 mm

45

25 25

39

19

155 108
75

2

62,5

149

45

5

19

2

149

5

FSB Frässchablone 03 0462 00020 9600 
für mechanische Ausfräsung der FSB 
Einlassmuscheln, s. Seite 780

*  42 4250 00000 auch in Bronze  
verfügbar
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fsb.de/424251

Einlassmuscheln 
rechteckig

42 4251 

45

25

39

19

155

25

105

2

75

5

149

4519

2

5

149

42 4251 00000 (offen)*
42 4251 00001 (geschlossen)
42 4251 00002 (halb offen)

Ausfräsung 150 × R 20 × 17,5 mm

45

25

39

19

155

25

105

2

75

5

149

4519

2

5

149

*  42 4251 00000 auch in Bronze  
verfügbar

FSB Frässchablone 03 0462 00020 9600 
für mechanische Ausfräsung der FSB 
Einlassmuscheln, s. Seite 780
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fsb.de/424252
fsb.de/424254

Einlassmuscheln
rund

19

75

2

54

50

1,5

30 18,5

42 4252 

42 4254 

19

75

2

54

25

42 4252 00000 (offen)
42 4252 00001 (geschlossen)
42 4252 00002 (halb offen)

Ausfräsung Ø 70 × 17,5 mm

42 4254 00000 (offen)
42 4254 00001 (geschlossen)

Ausfräsung Ø 45 × 17,5 mm

FSB Frässchablone 03 0462 00020 9600 
für mechanische Ausfräsung der FSB 
Einlassmuscheln, s. Seite 780
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fsb.de/424253

Einlassmuscheln
quadratisch

42 4253 

19

70

2

50

25

19

70

2

50

42 4253 00000 (offen)
42 4253 00001 (geschlossen)
42 4253 00002 (halb offen)

Ausfräsung 65 × 65 × 17,5 mm
Eckradius R 20

FSB Frässchablone 03 0462 00020 9600 
für mechanische Ausfräsung der FSB 
Einlassmuscheln, s. Seite 780
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42 4255 09006 

210 210

50 50

50 50

2

17

2

17

∆ 65 ∆ 65

20

210 210

70 70

50

110

50

2

17

2

17

9,5

∆ 65 ∆ 65

∆ 65

20

70 70

Einlassmuschel-Garnitur mit Einsteck-
Gegenkasten Serie 72 GK (mit Stirngriff)

Für den Einsatz an 2-flügeligen Schiebe-
türen wird zusätzlich FSB 42 4255 09008 
benötigt (s. Seite 377)

Geeignet für Türstärken von 38  – 42 mm*
Stulp aus Edelstahl

Lieferumfang:
– Einlassmuschel-Garnitur
– Einsteck-Gegenkasten Serie 72 GK

Illustration:
Montagebeispiel
2-flügelige Schiebetür

Hinweis: Die notwendigen Ausfräsungen 
sind über CNC-Bearbeitung vorzunehmen, 
Fräsdaten s. www.fsb.de/cnc 

fsb.de/424255 * andere Türstärken auf Anfrage

Einlassmuschel-Garnitur 
für 2-flügelige Schiebetüren

42 4255 09006 42 4255 09008 
(separat zu bestellen)
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42 4255 09008 

210 210

50

110

50

110

2

17

2

17

9,5

∆ 65 ∆ 65

∆ 65

20

50 50

70 70

50

Einlassmuschel-Garnitur mit Einsteck-
Schiebetürschloss Serie 72/WC  
(mit Zirkelriegel und Stirngriff)

Geeignet für Türstärken von 38  – 42 mm*
Stulp und Schließblech aus Edelstahl

Lieferumfang:
– Einlassmuschel-Garnitur
–  Einsteck-Schiebetürschloss Serie 72/WC
–  Schließblech

Hinweis: Die notwendigen Ausfräsungen 
sind über CNC-Bearbeitung vorzunehmen, 
Fräsdaten s. www.fsb.de/cnc 

fsb.de/424255 * andere Türstärken auf Anfrage

Einlassmuschel-Garnitur 
für Bad und WC
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42 4255 09007 

210 210

50

110

50

110

2

17

2

17

9,5

∆ 65 ∆ 65

∆ 65

20

50 50

70 70

50

Einlassmuschel-Garnitur 
für Bad und WC

Einlassmuschel-Garnitur mit Einsteck-
Schiebetürschloss Serie 71/WC 
(mit Zirkelriegel)

Geeignet für Türstärken von 38  – 42 mm*
Stulp und Schließblech aus Edelstahl

Lieferumfang:
– Einlassmuschel-Garnitur
–  Einsteck-Schiebetürschloss Serie 71/WC
–  Schließblech

Hinweis: Die notwendigen Ausfräsungen 
sind über CNC-Bearbeitung vorzunehmen, 
Fräsdaten s. www.fsb.de/cnc 

fsb.de/424255 * andere Türstärken auf Anfrage
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75

66
128

150

55 30 20

3

14

22

10

38

20

13

32,5

20
90

103

3,5

30

90

Einsteck-Schiebetürschloss

Serie 71/WC Einsteck-Schiebetürschloss Klasse 3
Flachstulp rund
Stulp Edelstahl rostfrei, geschliffen
Zirkelriegel vernickelt

Einsteck-Schiebetürschloss und Schließ-
blech im Lieferumfang von FSB 42 4255 
09007 enthalten

Hinweis: Das Einsteck-Schiebetürschloss
Serie 71/WC zur Verwendung an Schiebe-
türen kann auch separat über SSF bestellt 
werden. Die Kontaktdaten finden Sie unter 
www.ssf.de

Schließblech

138,5

66

165 206

240

97

49,5

55 30 20

3

14

25,5

22

10

52,5

38

270

20

13

32,5

20
90

103

3,5
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138,5

66

165 206

240

97

49,5

55 30 20

3

14

24

22

10

52,5

38

270

20

13

32,5

20
90

103

3,5

Einsteck-Schiebetürschloss

Serie 72/WC Einsteck-Schiebetürschloss Klasse 3
Flachstulp rund
Stulp Edelstahl rostfrei, geschliffen
Stirngriff, Zirkelriegel und 
Druckknopf vernickelt

Einsteck-Schiebetürschloss und Schließ-
blech im Lieferumfang von FSB 42 4255 
09008 enthalten

Hinweis: Das Einsteck-Schiebetürschloss
Serie 72/WC zur Verwendung an Schiebe-
türen kann auch separat über SSF bestellt 
werden. Die Kontaktdaten finden Sie unter 
www.ssf.de

Schließblech

138,5

66

165 206

240

97

49,5

55 30 20

3

14

25,5

22

10

52,5

38

270

20

13

32,5

20
90

103

3,5
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Einsteck-Gegenkasten 

Serie 72 GK Einsteck-Gegenkasten für Einsteck-
Schiebetürschloss Serie 72/WC
Stulp Edelstahl rostfrei, geschliffen
Stirngriff und Druckknopf vernickelt

Einsteck-Gegenkasten im Lieferumfang 
von FSB 42 4255 09006 enthalten

Illustration:
Montagebeispiel
2-flügelige Schiebetür

138,5

206

240

49,5

84,5 20

3

14

24

10

270

20

71

38

66

165

52,5

Hinweis: Der Einsteck-Gegenkasten Serie 
72 GK zur Verwendung an 2-flügeligen 
Schiebetüren kann auch separat über SSF 
bestellt werden. Die Kontaktdaten finden 
Sie unter www.ssf.de
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Einlassmuscheln 

fsb.de/424211 fsb.de/424212

40

120

11,5

1,5

40

120

11,5

1,5

42 4211 
Ausfräsung 87 × 28 × 10 mm
Bohrung für Senkschrauben Ø 3,0 mm

Lieferbar mit BB-, PZ- oder ohne Lochung

42 4212 
Ausfräsung 87 × 28 × 10 mm
Bohrung für Senkschrauben Ø 3,0 mm

Lieferbar mit BB-, PZ- oder ohne Lochung
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Turnhallenmuschel für Schwingtore

fsb.de/777947

77 7947 Lochungen PZ 60 mm und blind
Einbautiefe 23 mm
Rahmenhöhe 25 mm

200

177

207

75,5

60
230

23



384 FSB Handbuch 13

Turnhallenmuschel 
gemäß DIN EN 179

fsb.de/777948

77 7948 a9 mm Vierkant

Lochungen PZ und blind (für Standflügel 
gemäß DIN EN 179)
Auf der Gegenseite zu kombinieren mit 
AGL®-Rosetten-Halbgarnituren
Entfernungen 72 + 92 mm
Einbautiefe 40 mm
Rahmenhöhe 45 mm

In bestimmten Einbausituationen dürfen 
Türdrücker nicht über die Türfläche hinaus-
ragen: Zum Beispiel an Schiebetürkonst-
ruktionen oder Turnhallentüren.

FSB 77 7948 wurde hierzu sowohl den 
Anforderungen der DIN EN 179 unterwor-
fen (u. a. großzügiger Greifraum hinter dem 
Türdrücker) als auch denen des DGUV 
(u. a. Kantenradien von 2 mm, siehe auch 
Seite 20 f.). Der nach DIN EN 179 ausge-
führte Türdrücker mit sogenanntem „Re-
turn“ und großzügigen Rundungen redu-
ziert zudem jegliches Quetsch- oder Klemm-
risiko deutlich. Die Muschel FSB 77 7948 
wird auf der Gegenseite mit einer Rosetten-
oder Kurzschild-Halbgarnitur aus dem FSB 
Objektangebot (AGL®) kombiniert.

Um jeglicher Verletzungsgefahr vorzubeu-
gen, ist beim Einbau der Muschel auf ein 
ausreichendes Dornmaß und auf einen 
bündigen Sitz des Auflagerandes auf der 
Tür zu achten.

Abbildung: rechts
Schild-Ausführung für
PZ 72 

Rosetten-Ausführung für  
PZ 72 und 92 mm

Rosetten- bzw. Schild-Halbgarnitur für die 
Gegenseite bitte immer in festdrehbarer 
Ausführung (AGL®) separat bestellen.

Bestellangaben:

– Richtung
– Lochung
– Entfernung
– Türstärke

92

84

100

112

45

21,5

112

72

84

80

72

84

112

45

38

202

163

35

54

235 196

40

4,5
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Turnhallenmuschel

fsb.de/777949

77 7949 B8 mm Vierkant
A9 mm Vierkant

In bestimmten Einbausituationen dürfen 
Türdrücker nicht über die Türfläche hinaus-
ragen: Zum Beispiel an Schiebetürkon-
struktionen oder Turnhallentüren.

Für diese Einbausituationen hat FSB eine 
sogenannte Turnhallenmuscheln mit inte- 
griertem Türdrücker mit reduzierter Bau-
höhe entwickelt. Das Modell FSB 77 7949 
besitzt Eckausführungen im Gehrungs-
schnitt. 

Die Muschel FSB 77 7949 wird auf der  
Gegenseite mit den Beschlägen aus dem 
FSB Objektangebot (AGL®) kombiniert, 
wahlweise in Schild- oder Rosettenausfüh-
rung. Der Einsatz der FSB Muschel setzt 
eine Mindesttürstärke von 55 mm voraus.

Um jeglicher Verletzungsgefahr vorzubeu-
gen, ist beim Einbau der Muschel auf ein 
ausreichendes Dornmaß und auf einen 
bündigen Sitz des Auflagerandes auf der 
Tür zu achten.

Abbildung: rechts

Schild-Ausführung für
PZ 72 und 92 mm

197

53,5

162

36

200235

23

Rosetten-Ausführung für  
PZ 72 und 92 mm

197

53,5

162

36

200235

23

Rosetten- oder Schildausführung für die 
Gegenseite bitte immer in festdrehbarer 
Ausführung (AGL®) separat bestellen.

Bestellangaben:

– Schild/Rosette
– Richtung
– Vierkant 8 oder 9 mm
– Lochung
– Entfernung
– Türstärke

81,5

72

117

71,5

9280 100

45

127

35

38

81,5

72

117

71,5

92112 128,5

45

127

35

21,5
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Turnhallenmuschel

fsb.de/777950 
fsb.de/777952
fsb.de/777954

77 7950 | 77 7952 
77 7954 

B8 mm Vierkant
A9 mm Vierkant*

Eckradius 8 mm

Eine durchgehende Verschraubung ist bei 
der Schild-Ausführung PZ 92 mm nur
unterhalb der Drückerführung möglich.

*  Feuerschutzausführung nur in Edelstahl 
lieferbar

Abbildung: rechts

Bestellangaben:

– Schild/Rosette
– Richtung
– Vierkant 8 oder 9 mm
– Lochung
– Entfernung
– Türstärke

Rosetten- oder Schildausführung für die 
Gegenseite bitte immer in festdrehbarer 
Ausführung (AGL®) separat bestellen.

77 7950 
Schild-Ausführung für 
PZ 72 und 92 mm

77 7952
Rosetten-Ausführung für  
PZ 72 und 92 mm

77 7954 
Rosetten-Ausführung  
ohne PZ Lochung für Standflügel

200

51,5

177

40

207

23

230

75,5

72
112

75,5

9280 100

38

33

200

51,5

177

40

207

75,5

230

23

75,5

72
112

75,5

92112

33

21,5

200

230
112

207

33

75,5

177

40

23

38

51,5

200

230
112

207

33

75,5

177

40

23

38

51,5

75,5

72
112

75,5

9280 100

38

33
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90

72

90 72

12

70

70 54

11

54

Lieferbar mit:
8 mm ∆-Loch
8 mm ∆-Vollstift
8 mm ∆-Stabilstift

70

57

148

13

50

47

215

Lieferbar mit:
8 mm ∆-Loch
8 mm ∆-Vollstift
8 mm ∆-Stabilstift

PZ-Lochung 

Bei Bestellungen bitte Türstärke bzw. 
Stiftüberstand angeben. 

Bohrung für Senkschrauben 3,5 mm

42 4205 

42 4203 | 42 4204 

Ringgriffmuscheln

fsb.de/424205 
fsb.de/424203
fsb.de/424204

42 4203

42 4204

Ø 25

Ø 40

Ø 60

10

166,5 116,5

Ø 25 4

8Ø 30

Ø 77

Ø 25 7,5

Ø 60

Fräsmaße:

Fräsmaße:
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Griffe

fsb.de/666628

66 6628 
Die Montage erfolgt an Befestigungs-
punkten der Unterrosette

66 6629 
51 5325 Gegenschild zu 66 6629
Für Senkschrauben 4,0 mm

210

6455

Ø 20
300

80

300
210

59

Ø 20

80

fsb.de/666629

51 5325, 66 6628 und 66 6629 kombinatorisch  
geeignet zur Vorgabe der Schlagrichtung bei frei  
schwingenden Pendeltüren.

66 6629 51 5325
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fsb.de/363604

36 3604 

175
150

20

45

40

fsb.de/363617

36 3617 

4023

175

36 3699 

fsb.de/36699

12,5

40

64

Griffe

fsb.de/363601

36 3601 

200

45 64
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fsb.de/383816
fsb.de/383817 
fsb.de/383888
fsb.de/383878
fsb.de/383881

Vor jeder Bestellung oder Montage sind 
das Gewicht des Türblattes, der Auftreff-
winkel, die Höhe der Türunterkante ober-
halb des Türbodens und die Festigkeit 
des Bodens zu prüfen. Entsprechend den 
gestellten Anforderungen kann zwischen 

Türstopper

38 3816 38 3888 38 3817 

40 20

9

25

60 16,5

40

31,5 15,5

16,547

42

49

48

einfachen Stoppern, Stoppern mit Ver-
drehsicherung, Stoppern mit Unterleg-
platte, gerichteten und ungerichteten 
Stoppern sowie einfacher Boden- oder 
fachgerechter Dübelbefestigung gewählt 
werden.

24

48

Ø 48
Ø 45

34

38 3878 
Design: Christoph Ingenhoven

38 3881 
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fsb.de/383884
fsb.de/383819
fsb.de/383880

Türstopper, Wandstopper 

38 3884 

70

75

20

10

38 3884 00000 Türstopper
38 3884 00010 Unterlegplatte schwarz

Ø 40

32

38 3819 

38 3880 38 3880 00001 Türstopper, Gummi
38 3880 00002 Wandstopper, 120 mm
38 3880 00003 Wandstopper, 90 mm
38 3880 00004 Wandstopper, 60 mm

Ø 45

60
90

120

Ø 40

76,5

28

28
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38 3896 
Design: Jasper Morrison

36 3646 

Wandstopper
Mantelhaken

Ø 45

60
90

120

Ø 46

80

40

35 20

100

38 3896 00002 (120 mm)
38 3896 00003 (90 mm)
38 3896 00004 (60 mm)

36 3646 00000 Mantelhaken ohne Puffer
36 3646 00001 Mantelhaken mit Puffer

fsb.de/383895
fsb.de/383896
fsb.de/363646

38 3895 

120

Ø 55

7

Ø 16
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70

60

27

24

90

80

27

24

30

Ø 33

Inkl. Schraube M4 × 30 mm

Ziehgriff
Möbelgriff
Möbelknopf

fsb.de/363656 
fsb.de/363657 
fsb.de/363679  
fsb.de/363689 

36 3656 | 36 3657 

36 3689 

36 3656 (70 mm)
36 3657 (90 mm)

36 3656

36 3657

Inkl. Schrauben M4 × 26 mm36 3679 

Ø 10

96

28
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34 34

90

Möbelknopf
Haken

fsb.de/363650
fsb.de/363632

fsb.de/363691
fsb.de/363654
 

36 3650 
Design: Jasper Morrison 

40

33

27

36 3632 
Design: Philippe Starck

36 3632 004 (R) | 36 3632 005 (L) 

Inkl. Schraube M4 × 30 mm

34

Ø 26

36 3654 
Design: Jasper Morrison 
  
Inkl. Schraube M4 × 30 mm 

Ø 29

29

36 3691 
Inkl. Schraube M4 × 30 mm
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Etikettenrahmen
Kabeldose

90

85

Leimrille

Clip

Deckel

Ø 85

23–38

2,5

23–38

1,2

90

85

Leimrille

Clip

Deckel

Ø 85

23–38

2,5

23–38

1,2

36 4001 (74 × 105 mm)
36 4002 (37 × 105 mm)
36 4003 (52 × 74 mm)
36 4004 (26 × 74 mm)

Die Maßangaben A × B (s. o.) entsprechen 
den einzufügenden Papierformaten

Individuelle Beschriftung von Aluminium-
platten passend zu Etikettenrahmen auf 
Anfrage möglich

Höhe ohne Rand: 
36 9865 00000 (38 mm)
36 9865 00002 (33 mm)
36 9865 00004 (29 mm)
36 9865 00006 (23 mm)

Außen-Ø 90 mm
Innen-Ø 80 mm
Einlass-Ø 85 mm

Randdicke 1,2 mm
Randüberstand 2,5 mm
Schlitzlänge 58 mm 

fsb.de/364001
fsb.de/369865

36 4001 

36 9865 

82

96

89 66

120

36 4001

82

48

120

100

29

36 4002

55

68

86

64 46

36 4003

55

70

86

2036

36 4004
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Lasergravuren 
Digitaldruckverfahren 

Hinweisschilder, Briefeinwürfe und Griff- 
platten aus den Werkstoffen Aluminium, 
Edelstahl und Bronze können bei FSB 
mit Illustrationen, Grafiken, Mustern, 
Dekoren, Schriften und Zahlen im Laser-
oder Digitaldruckverfahren versehen 
werden. 

Die verschiedenen Möglich keiten, ein-
schließlich der technischen Spezifikatio-
nen, finden Sie nebenstehend. Für ein 
individuelles Angebot benötigen wir neben 
den Angaben zum Material Vorlagen für 
Illustrationen, Grafiken, Logos oder sonstige 
Abbildungen, um den Aufwand präziser 
abschätzen zu können. Wir verarbeiten 
alle gängigen Bild- und Grafik formate,  
d. h. Pixeldaten wie .tiff, .jpeg oder .bmp, 
und Vek tordaten wie .dxf, .cdr oder .eps. 

Im Falle von typografischen Gravuren  
benötigen wir exakte Angaben zu Schrift-
arten und  -größen. Neben einer breiten 
eigenen Schriftenauswahl bieten wir die 
Möglichkeit, Ihre vektorisierten bzw. in 
Zeichen wege umgewandelten Schrift züge, 
Logos oder Namen ein zulesen. Wird bei 
Bestellungen keine Angabe zu Schriftart, 
-stil bzw. -größe gemacht, fertigen wir typo-
grafische Gravuren in der „Arial“. Bei der 
unteren der oben gezeigten Gravuren wird 
die Schrift „Blair Medium“ verwendet.

Bei Lasergravuren ist mit Hin blick auf die 
Verwendung von Pixeldaten in Kombina-
tion mit den gewünschten Materialien so-
wohl eine Prüfung der Daten als auch 
eine Simulation erforderlich, bevor wir ein 
Angebot erstellen oder eine Ferti gungs-
zusage geben können.
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Digitaldruckverfahren 

Größe des Beschriftungsfeldes:
297 × 420 mm 
randlose Bedruckung

Werkstückgröße: 
max. 297 × 420 mm
Voraussetzung zum Bedrucken sind 
flächige Teile wie Bleche und Hinweis-
zeichen, zylindrische Gegenstände nicht 
möglich

Schriften: 
Versalhöhe ab 2,0 mm 
4 Farbdruck, alle RAL Farben 

FSB kann für das Digitaldruckverfahren 
jede Grafikdatei verarbeiten: Pixeldaten 
wie .tiff, .jpeg oder .bmp und Vektordaten 
wie .dxf, .cdr oder .eps.

Lasergravuren

Größe des laserbaren Bereiches:  
610 × 610 mm
eben bzw. leicht gewölbt

Werkstückgröße:  
H 200 × 610 × 610 mm,  
zylindrische Gegenstände bis Ø 110 mm, 
Länge maximal 360 mm

Schriften:  
Versalhöhe ab 2,0 mm

FSB bietet die Möglichkeit – neben vekto-
risierten Daten – Motive in Form von Pixel-
daten wie .tiff, .jpeg oder .bmp zu verar-
beiten, als auch das Lasern von Bildmoti-
ven oder Grafiken. Gestalterisch besonders 
reizvoll sind dabei linear-filigrane Gestal-
tungselemente, da diese laserbedingt in 
sehr feinen Strichstärken bzw. Punkten 
möglich sind.

Lasergravuren erscheinen (auch auf farbig 
eloxierten Ober flächen) aufgrund der alu - 
miniumspezifischen Oxid schicht generell in 
metallisch-weißlicher Anmutung. Gelaserte 
Edelstahl-Ober flächen werden schwarz.
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36 4059 
Design: Otl Aicher

100

100

36 4059 00100 Toilette Damen
36 4059 00101 Toilette Herren
36 4059 00004 Pfeil nach rechts
36 4059 00103 Menschen mit Behinderung
36 4059 00131 Umkleide Herren
36 4059 00107 Dusche Damen

Weitere Piktogramme finden Sie auf 
Seite 744 f. Individuelle Piktogramme sind 
auf Anfrage möglich.

Unsere Hinweiszeichen können auf Anfrage 
auch mit Blindenschrift (Braille) versehen 
werden. Folgende Ausführungen bzw. Kom-
binationen stehen zur Verfügung: 

– nur Blindenschrift
– Blindenschrift + Piktogramm 
– Blindenschrift + Schriftzug 
– Blindenschrift + Piktogramm + Schriftzug

Hinweisschilder | Piktogramme

fsb.de/364059

Gestaltungsbeispiele







Objektbeschläge für 
Sonder- und Funktionstüren

4



Kryptisch als „IHU“ (= Innen-Hochdruck-
Umformen) bezeichnet, beweist diese von 
FSB maßgeblich weiterentwickelte und 
insbesondere für die Herstellung formal 
anspruchsvoller Klinkenformen perfektio-
nierte Technologie, was man mit und aus 
einem Stück profanen Rohrs machen 
kann. „Klar, eine Rundrohrdesign-Klinke – 
was sonst!“ werden Sie sagen. Wir sagen: 
 „Mehr als das!“. Beaufschlagt man ein 
Stück Edelstahl-Rohr in mehreren Schrit-
ten wiederholt mit einem Druck von mehr 
als 2.000 bar, kann auch so etwas wie 
FSB 1119 entstehen – unser bislang am-
bitioniertestes IHU-Projekt. Damit Sie 
nicht lange suchen müssen: Sie finden 
ihn auf Seite 426 f.



Türdrücker für Rahmentüren
Türknöpfe für Rahmentüren
Rosetten und Schilder  
für Rahmentüren
Türdrücker- und Wechsel-
garnituren für Rahmentüren

414
442
447

450

4a
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Die geniale Idee des Philosophen Ludwig Wittgenstein: Um Beschläge 
an schmalen Profilen festsetzen zu können und auf der Durchschlagseite 
eine Verletzung der Hand zu verhindern, ließ Wittgenstein in den 1920er 
Jahren nach eigenen Zeichnungen einen verkröpften Türdrücker für die 
Durchschlagseite fertigen, den er mit einem unverkröpften Türdrücker 
als Stiftteil kombinierte. Diese Idee war und ist maßgeblich für die Gestal-
tung von Griffprogrammen: Zu jedem neuen Klinkendesign entsteht bei 
FSB ein entsprechendes Türdrückerpaar für Rahmentüren. Hier aus der 
Hand von  David Chipperfield FSB 09 1134.



4a

405fsb.de/digitalerkatalog

Übersicht

06 1001 
09 1001 
Seiten 414, 415

06 1002 
09 1002 
Seiten 414, 415

06 1023 
09 1023 
Seiten 416, 417

06 1053 
09 1053 
Seiten 420, 421

06 1088 
09 1088 
Seiten 424, 425

06 1031 
09 1031 
Seiten 418, 419

06 1035 
09 1035 
Seiten 418, 419

06 1043 
09 1043 
Seiten 418, 419

06 1045 
09 1045 
Seiten 420, 421

06 1093 
09 1093 
Seiten 424, 425

06 1094 
09 1094  
Seiten 424, 425

06 1107 
09 1107 
Seiten 426, 427

06 1108 
09 1108 
Seiten 426, 427

06 1070 
09 1070 
Seiten 420, 421

06 0644 
09 1074  
Seiten 422, 423

06 1076 
09 1076 
Seiten 422, 423

06 1078 
09 1078 
Seiten 422, 423

06 1015 
09 1015 
Seiten 416, 417

06 1016 
09 1016 
Seiten 416, 417

06 1005 
09 1005 
Seiten 414, 415

 Aluminium 
 Edelstahl 
 Messing
 Bronze
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Übersicht

06 1164 
09 1164 
Seiten 432, 433

06 1177 
09 1177 
Seiten 432, 433

06 1163 
09 1163 
Seiten 432, 433

06 0605 
09 1087  
Seite 440

06 1178 
09 1178 
Seiten 434, 435

06 1160 
09 1160 
Seiten 430, 431

06 1159 
09 1159 
Seiten 430, 431

06 1144 
09 1144 
Seiten 428, 429

06 1146 
09 1146 
Seiten 428, 429

06 1134 
09 1134 
Seiten 428, 429

06 1119 
09 1119 
Seiten 426, 427

09 1150 
Seite 431

06 1187 
09 1187 
Seiten 434, 435

06 1247 
09 1247 
Seiten 436, 437

06 1260 
09 1260 
Seiten 438, 439

06 1245 
09 1245 
Seiten 436, 437

06 1243 
09 1243 
Seiten 436, 437

06 1232 
09 1232 
Seiten 434, 435

06 1255 
09 1255 
Seiten 438, 439

06 1258 
Seite 438
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14 1550 
Seite 447

17 1758 | 17 1757 
17 1778 
Seite 449

17 1768/69 
17 1729/30 
Seite 448

17 1765 
17 1766 
Seite 448

07 0809 
Seite 443

07 0802 
Seite 444

07 0804 
Seite 445

07 0812 
Seite 442

07 0811 
Seite 442

07 0829 
Seite 443

07 0846 
Seite 444

07 0829 
Seite 446

07 0846 
Seite 446

17 1752 
17 1755 
Seite 447

07 0854 
Seite 445

03 0418 
Seite 445

06 7816 
Seite 450

06 7816 
Seite 451

06 0662 
Seite 440

06 0620 
06 0663 
Seite 441

 Aluminium 
 Edelstahl 
 Messing
 Bronze
 Neuheiten
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Für Rahmentüren aus Metall, Kunststoff 
oder auch Holz bietet FSB nicht nur ein 
komplettes Programm unterschiedlicher
Griffe, wie Türdrücker, Türknöpfe und 
Türgriffe, sondern vielmehr auch eine  
auf die besonderen Anforderungen von 
Rahmentüren und -beschlägen abge-
stimmte und im Laufe der Jahre immer 
weiter verbesserte Befestigungstechnik.

Ausführliche Informationen zu den Sicher-
heitsabständen finden Sie in der DIN 31 
001. 

Als Folge der beengten Platzverhältnisse
besteht bei Rahmentüren die Gefahr, dass 
die Hand beim Öffnen und Schließen der 
Tür auf der Durchschlagseite mit dem 
Türrahmen in Berührung kommt (siehe 
Abb.). Der Sicherheitsabstand zwischen 
Drücker und Schließkante beläuft sich 
nach der DIN 31001 auf 25 mm. 

Technische Hinweise 
Beschläge für Rahmentüren 

Eine weitere Folge der engen Platzver-
hältnisse sind gewisse Schwierigkeiten 
beim Befestigen der Beschläge: Geringe 
Dornmaße und das Fehlen von Durch-
verschraubungsmöglichkeiten innerhalb 
der Rahmentürschlösser haben dazu ge-
führt, dass die einseitige Befestigung von 
Rahmentürbeschlägen – gegen besseres 
Wissen – gängige Praxis ist und immer 
wieder zu wackelnden und verrutschen-
den Beschlägen führt.

Als Objektausführung fertigt FSB Rah-
mentürbeschläge generell mit ovaler bzw. 
eckiger Rosette und integriertem Hoch-
haltemechanismus sowie festdrehbarer 
Gleitlagerung. Die Be festigung erfolgt un-
sichtbar mit Senkschrauben M5, Schraub-
lochabstand 50 mm. Standardausführun-
gen werden hiervon abweichend mit sicht-
 barer Verschraubung und ohne Hochhal-
temechanismus gefertigt.
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Die geniale Idee des Philosophen  
Ludwig Wittgenstein

Der österreichische Philosoph und gelern-
te Ingenieur Ludwig Wittgenstein hat in 
den 1920er Jahren in einer philosophi-
schen Denkpause für seine Schwester in 
Wien das Palais Wittgenstein geplant und 
gestaltet. Dabei musste er sich mit sehr 
schmalen Stahlprofilen auseinandersetzen. 

Um die Beschläge an den schmalen 
Profilen solide festsetzen zu können und 
auf der Durchschlagseite eine Verletzung
der Hand zu verhindern, ließ Ludwig 
Wittgenstein nach eigenen Zeichnungen 
für die Durchschlagseite einen verkröpften
Türdrücker anfertigen, den er auf der Ge- 
genseite mit einem unverkröpften 

Türdrücker als Stiftteil kombinierte. Durch 
diese geniale Kombination eines verkröpf-
ten Lochteils mit einem Standardstiftteil
fand der Sprachphilosoph erstmals über-
zeugende Antworten auf die Klemmgefahr 
und die noch heute andauernden Befesti-
gungsprobleme (siehe Abb.).

Diese Idee ist und war maßgeblich für die 
Gestaltung neuer Griffprogramme bei FSB 
– zu neuen Türdrücker-Designs entsteht 
aus der Hand des jeweiligen Entwerfers 
auch heute noch eine formal-ästhetisch 
abgestimmte verkröpfte Ausführung für 
die Durchschlagseite der Rahmentüren.

Ludwig Wittgenstein hat mit der ihm eige-
nen unprätentiösen Herangehensweise 
an das Haus seiner Schwester und an die 
Ausstattung im Innenbereich – insbeson-
dere was den Türdrücker betrifft – unge-
wollt und unwissentlich einen Klassiker der 
Moderne geschaffen. Dass seine Kreation 
einmal zum Logo der Marke FSB avancie-
ren würde, war gewiss nicht sein Ansinnen.

Das Wittgenstein Haus, Wien 1928 
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Technische Hinweise
Beschläge für Rahmentüren

1 
Befestigungszubehör im Lieferumfang

In der Vergangenheit mussten wir immer 
wieder Reklamationen nachspüren, die in 
nicht funktionsgemäßen oder nicht unseren 
Empfehlungen entsprechendem Anschlag 
begründet waren, so dass abgestimmtes 
Befestigungsmaterial mittlerweile zum Lie-
ferumfang unserer Rahmentür-Beschläge 
gehört. Das Befestigungsmaterial besteht 
aus lockerungsgesicherten Schrauben 
M5 und auf die Unterkonstruktion der 
Rahmentürbeschläge abgestimmte Ein-
nietmuttern. Die Köpfe der Einnietmuttern 
wiederum (Ø 11 mm) finden auf der Un-
terseite der FSB Beschläge für Rahmen-
türen eine passgenaue Aufnahme. Beach-
ten Sie bitte, dass zum Einbringen der Ein-
nietmuttern ein handelsübliches Setzwerk-
zeug für Blindnietmuttern erforderlich ist.

Die Kombination von Einnietmuttern, Un-
terkonstruktion (mit integrierter Rutsch- 
und Schraubensicherung) und lockerungs-
gesicherten Schrauben stellt sicher, dass 
die Beschläge verrutschsicher befestigt 
werden können (Abb. oben). Insofern lehnt 
FSB Reklamationen ab, für die nicht ver-
wendetes Original-FSB Befestigungszube-
hör ursächlich ist.

2
Die Wittgensteinlösung

Sowohl aus Gründen einer Verletzungs-
vermeidung beim Nutzer als auch zum 
Zwecke einer optimalen Befestigung mit 
optimaler Kraftübertragung in das Rah-
mentürprofil empfiehlt FSB ferner, den 
Wittgensteinschen Lösungsansatz durch 
eine Kombination von verkröpften und 
unverkröpften Türdrückern in der Praxis 
zu neuen Ehren kommen zu lassen.  
In unserem Fall wird der verkröpfte Tür-
drücker als Stiftteil eingesetzt und mit  
dem unverkröpften Türdrücker (Lochteil) 
eine solide Verbindung hergestellt (Abb. 1 
auf der nächsten Seite). Hierzu ist der 
RT-Spezialstift 05 0525 zu verwenden,  
s. Seite 769. Alle FSB Stabilstifte zeichnen 
sich insbesondere durch die auf der nach-
folgenden Seite aufgeführten Vorteile 2.1 
bis 2.3 aus.

FSB Befestigungstechnik für Rahmentür-
beschläge 

FSB hat die Wittgensteinsche Erkenntnis, 
das Wissen um die notorischen Befesti-
gungsprobleme sowie Innovationen,  
die in Kooperation mit der Sächsischen 
Schlossfabrik (SSF) entwickelt wurden, 
zum Anlass genommen, die FSB Befesti-
gungstechnik für Rahmentürbeschläge
neu auszurichten und auf ein systemori-
entiertes technisches Fundament zu 
stellen. Die wesentlichen Faktoren haben 
wir im Folgenden aufgearbeitet:



4a

411fsb.de/digitalerkatalog

2.1  
Stiftteil: Kraftschluss an Drücker und 
Vierkantstift

Das Türdrückerstiftteil wird endfest und 
verrutschsicher durch das Eindrehen eines 
Gewindestifts erstellt. Der Stahlzapfen des 
Gewindestifts taucht hierbei passgenau  
in eine entsprechende Bohrung des Vier-
kantstifts ein und stellt eine dauerhaft 
kraftschlüssige Verbindung zwischen Tür- 
drücker und Vierkantstift her. 

2.3  
Effektive Kraftaufnahme und -ableitung 

Die beschriebenen Aspekte zur Verstiftung 
haben des Weiteren zum Vorteil, dass die 
bei der Tür- und Türdrückerbetätigung 
anfallenden axialen Kräfte wesentlich ef-
fizienter als bei schwimmenden Stiftver-
bindungen aufgenommen und in das Rah-
mentürprofil abgeleitet werden: Hebelwir-
kungen der auftretenden Kräfte werden  
so von Anfang an durch eine bestmögliche 
Reduzierung der Montagetoleranzen an  
allen beteiligten Baugruppen kompensiert. 
Dies beugt einem schrittweisen Lösen der 
Drücker-Stift-Verbindung von vornherein 
und effektiv vor.

3  
Rutsch- und Schrauben sicherung 

Unabhängig vom Einsatz der Einnietmuttern 
und der lockerungsgesicherten Schrauben 
sind alle FSB Rosetten der Rahmentür- 
beschläge innerhalb der Verschraubungs-
buchsen mit Bremsstopfen aus gummi- 
artigem Kunststoff ausgestattet. Diese 
Bremsstopfen ragen geringfügig über die 
Unterseite der Rosette hinaus und werden 
durch den Drehmoment des Anschraubens 
komprimiert. Sie fungieren so einerseits  
als Rutsch sicherung auf dem Profil und  
andererseits – durch deren gleichzeitig  
axiale und radiale Spannung – als Locke-
rungssicherung für die Schrauben.

2.2  
Fest verstiftete Garnituren

Auf der Gegenseite wird das Rahmentür-
drücker-Lochteil mittels der millionenfach 
bewährten FSB Klemmankerfeder zuver-
lässig und verrutschsicher festgesetzt und 
so eine fest verstiftete Garnitur erstellt.  
Die Klemmankerfeder gewährleistet bei 
sachgemäßer Montage (Gewindestift bün-
dig zur Drückeroberfläche) eine dauerhaft  
zuverlässige und feste Drücker-Stift-Ver-
bindung und findet sich nicht ohne Grund 
als maßgebliches Bauteil in allen FSB  
Stabilstiften wieder.

1 2

Die jeweiligen anwendungsbezogenen 
Stiftausführungen für alle anderen FSB 
Rahmentürbeschlagkombinationen ent-
sprechend der Abbildungen finden Sie 
auf Seite 413. Alle FSB Rahmentür-
drücker mit Rosetten mit unsichtbarer
Befestigung sind daher standardmäßig 
mit einer Vor kopfverbohrung ausgestattet. 
Lose bzw. vielmehr schwimmende Stifte, 
die gegen besseres Wissen zur gängigen 
Praxis im Metallbau gehören, gehören 
somit der Vergangenheit an.
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SSF Schlösser für Rohrrahmentüren 
Serien 01 und 02

Das Schloss-Programm der SSF umfasst 
weiterhin Einsteckschlösser für:

– Innentüren
– Wohnungsabschlusstüren
– Haustüren
– Objekttüren
–  Feuerschutz- und Paniktüren
–  sowie Sonderschlösser, Schließbleche 

und Zubehör.

Detaillierte Informationen finden Sie im 
aktuellen SSF Schlosskatalog, den Sie  
direkt aus Sachsen beziehen können:

SSF – Sächsische Schlossfabrik GmbH
Am Pappelhain 10
04539 Groitzsch
Telefon +49 34296 733-00
Telefax +49 34296 733-11

oder im Internet: www.ssf.de | info@ssf.de

Schlösser von SSF: Befestigungstechnik 
mit Durchverschraubungsmöglichkeit

Für eine hoch entwickelte Gesellschaft 
sollten nicht nur ad äquate Produktlö-
sungen selbst verständlich sein, sondern 
viel mehr eine über den gesamten Pro-
dukt-Lebenszyklus ebenso zuverlässige 
Funktion. FSB hat dabei die Befestigungs-
technik der Rahmentürbeschläge optional 
auf die SSF Rahmentürschlösser mit 
Durchverschraubungspunkten der Serien 
01 und 02 abgestimmt (Abb. rechts). 
Maßgeblich hierfür ist ein spezielles Be-
festigungsset (Artikel-Nr. 05 0526 01..., 
Abb. unten, s. auch Seite 768 ), mit dem 
FSB Rahmentürbeschläge auf Bestellung 
ausgestattet und werkseitig vorgerichtet 
werden können. Das Set beinhaltet auf 
die jeweilige Türstärke abgestimmte 
Schrauben und Stütznocken aus Me tall, 
die werkseitig anstelle der Gummi-Brems-
stopfen passgenau in die Unterkonstruk-
tionen eingesetzt und einseitig zusätzlich 
mit einer Schraube M5 festgesetzt werden.

Diese Befestigungslösung verzichtet des 
Weiteren auf Einnietmuttern, weil die  
Metall-Stütznocken beidseitig in das Rah-
mentürprofil eingelassen werden und so 
die Funktion der Einnietmuttern überneh-
men. Aufgrund des Vorrichtens der Halb-
garnituren seitens FSB bewirken beide 
Maßnahmen eine effektive und deutliche 
Reduzierung der Montagezeit, weil die 
Rahmentürgarnitur aufgrund der Durch-
verschraubung mit nur noch zwei Schrau-
ben montiert werden kann. Die beschrie-
benen Stiftlösungen sind auch bei dieser 
Befestigungstechnik gültig.

Serie 01 (Riegelausschluss 15 mm)
–  Einsteckschlösser  

nach DIN 18 251-2, Klasse 1 

Serie 02 (Riegelausschluss 21 mm)
–  Einsteckschlösser  

nach DIN 18 251-2, Klasse 3,  
mit Riegelausschluss 21 mm bzw. als  
34,5 mm Schwenk haken-Riegelschloss

–   Anti-Panik Einsteckschlösser  
für einflügelige Rohrrahmentüren  
(APE, APB, APD)

–  Rollenfallenschlösser  
nach DIN 18 251-2, Klasse 3

–  Fallenschlösser  
nach DIN 18 251-2, Klasse 3,  
in Standardlänge und kurzer Ausführung

–  Riegelschlösser  
nach DIN 18 251-2, Klasse 3,  
in Standardlänge und kurzer Ausführung

SSF Rohrrahmenschlösser zeichnen sich 
durch folgende Produktmerkmale aus:

–  spänegeschützte Durchverschraubungs-
löcher für eine durchgehende und damit 
optimale Rahmentürdrückerbefestigung

–  Klemmnuss
–  Falle rechts/links verwendbar
–  Schlosskasten verzinkt, oben und unten 

verschlossen, Durchverschraubungs- 
löcher spänegeschützt

–  Komfortfunktion in Form einer geräusch-
gedämpften Falle (außer bei Rollenfallen- 
und Riegelschlössern)
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Stifte für Rahmentüren

Anwendungsbezogenes FSB Befestigungs- 
zubehör bzw. Stiftausführungen für 
Rahmentürdrücker

Es ist üblich, dass Rahmentürgarnituren 
aufgrund verschiedener Anwendungsfälle 
aus Einzelkomponenten zusammengestellt 
werden. FSB trägt diesem Umstand mit 
einem umfassenden und bedarfsgerechten 
Stift-Konzept Rechnung. Für die einzelnen 
Anwendungsfälle sind die nebenstehend 
aufgeführten FSB Stifte zu verwenden.

Ö-Norm

Teilweise sind einzelne Rahmentürdrücker 
(06/09 1035 und 06/09 1159) die sowohl 
in Aluminium und Edelstahl lieferbar sind, 
mit dem Hinweis gekennzeichnet, dass 
diese (gemäß DIN 18 273) in der Feuer-
schutz-Ausführung nur in Edelstahl liefer-
bar bzw. zugelassen sind. Dies gilt in der 
Form nicht für FS-Ausführungen aus Alu-
minium gemäß Ö-Norm – diese sind zu-
lässig bzw. lieferbar. Zu dieser normativ 
bedingten Besonderheit gibt es eine ei-
genständige Produktübersicht: unsere  
Ö-Norm-Preisliste, die auch Objektbe-
schläge aus anderen Produktbereichen 
beinhaltet. Auf Wunsch senden wir Ihnen 
diese gerne zu. 

Unsichtbare Verschraubung

1.  Rahmentürdrücker in Kom bination mit 
SSF Rohrrahmen schlössern mit Durch-
verschraubungsbuchsen (Serien 01 
und 02): das Befestigungsset 05 0526 
01... – s. Seite 768. FSB Rahmentür- 
beschläge können auf Bestellung mit 
diesem Zubehör werkseitig vorgerichtet 
werden.

2.  Zur Kombination zweier verkröpfter 
Rahmentürdrücker (Abb. 2, Seite 411 
– Modelle 06 .... + 06 ....): Zubehör-
beutel 05 0525 028.. (∆ 8 mm) bzw. 
05 0525 029.. (∆ 9 mm), s. Seite 769.

3.  Zur Kombination Rahmentürdrücker 
mit verkröpftem RT-Drücker (Abb. 1, 
Seite 411, die „Wittgensteinlösung” –  
Modelle 09 .... + 06 ....): Zubehör- 
beutel 05 0525 018.. (∆ 8 mm) bzw.  
05 0525 019.. (∆ 9 mm), s. Seite 769.

4.   Zur Kombination zweier Rahmentür-
drücker für Notausgangsverschlüsse 
nach DIN EN 179 bzw. für Feuer-
schutztüren mit Panik-Schlössern:  
FSB Spezialstift 05 0125, s. Seite 765.

5.  Für Rahmentür-Halbgarnituren zur  
einseitigen Befestigung: ebenfalls die 
Vollstifte 05 0172 008.. (∆ 8 mm) bzw. 
05 0173 019.. (∆ 9 mm) mit von 6. 
abweichenden Türstärkensprüngen, 
s. Seite 767.

Sichtbare Verschraubung

6.  Zur Kombination zweier verkröpfter 
Rahmentürdrücker (06 .... + 06 ....): 
Vollstifte 05 0172 008.. (∆ 8 mm), 
s. Seite 767.

Zur genauen Spezifikation Ihrer Bestellung  
hinsichtlich Beschlaganwendungsfall und 
Türstärke hilft Ihnen unser Vertriebsinnen-
dienst oder die FSB Anwendungstechnik 
gern weiter.

Hochhaltemechanismus

Fast das gesamte FSB Programm für
Rahmentüren ist zur Unter stützung der 
Schlossfedern mit einem Hochhalteme-
chanismus ausgerüstet, der einen maxi-
malen Betätigungswinkel von 45° zulässt.

Hochhaltemechanismus in
Kombination mit Standflügelgarnituren 

Verkröpfte Rahmentürdrücker, die auf 
Standflügeln zum Einsatz kommen sollen, 
sind unter spezifischen Artikelnummern 
06 .... 23 (ovale Rosetten) bzw. 06 .... 73  
(eckige Rosetten) zu bestellen und werden 
werkseitig ohne Hochhaltemechanismus 
geliefert.

In Kombination mit Treibriegelschlössern 
ohne Federunterstützung und Betätigungs-
winkeln < 45° sind Rahmentürdrücker  
mit Hochhaltemechanismus einzusetzen. 
    
Sollte der Betätigungswinkel > 45° sein 
und sollten gleichzeitig Modelle als Stand-
flügelgarnituren (d. h. ohne Hochhalteme-
chanismus) zum Einsatz kommen, sind im 
Falle von Bronze-Ausführungen sowie bei 
den Edelstahlmodellen

– 06 1163 ...
– 06 1164 ...
– 06 1243 ...   

generell Schlösser mit Federunterstützung
vorzusehen.
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fsb.de/061001
fsb.de/061002
fsb.de/061005

* nicht in Aluminium 

Technische Hinweise Seite 408 ff.Verkröpfte Türdrücker 
für Rahmentüren 

84

14

32,5

163

70

45

06 1002 
Design: Peter Bastian

a06 1002 012
a06 1002 023 (Standflügel)

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

06 1001 
Design: Peter Bastian

B06 1001 011 
A06 1001 012 
A06 1001 023 (Standflügel)

84

14

32,5

163

70

06 1005 B06 1005 011
A06 1005 012*
A06 1005 023 (Standflügel)* 

32,5

70

87

156

14



4a

415fsb.de/digitalerkatalog

fsb.de/091001
fsb.de/091002
fsb.de/091005

Technische Hinweise Seite 408 ff.Türdrücker  
für Rahmentüren 

09 1002 
Design: Peter Bastian

74,5

14

32,5

146

70

45

a09 1002 012

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

09 1001 
Design: Peter Bastian

B09 1001 011
A09 1001 012

74,5

14

32,5

139

70

09 1005 B09 1005 011
A09 1005 012

32,5

70

74

132

14
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Technische Hinweise Seite 408 ff.Verkröpfte Türdrücker 
für Rahmentüren 

fsb.de/061015
fsb.de/061016
fsb.de/061023

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

06 1016 B06 1016 011 
a06 1016 012
a06 1016 023 (Standflügel)

82,5

14

32,5

171

50

70

21

06 1023 B06 1023 011  
A06 1023 012 
A06 1023 023 (Standflügel)

89

14

32,5

163

70

06 1015 B06 1015 011
A06 1015 012
A06 1015 023 (Standflügel) 

79

14

32,5

150

70
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Technische Hinweise Seite 408 ff.Türdrücker  
für Rahmentüren 

fsb.de/091015
fsb.de/091016
fsb.de/091023

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

09 1016 B09 1016 011 
a09 1016 012

72

14

32,5

147

50

70

21

09 1023 B09 1023 011  
A09 1023 012 

72

14

32,5

139

70

09 1015 B09 1015 011
A09 1015 012

69

14

32,5

126

70
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Technische Hinweise Seite 408 ff.Verkröpfte Türdrücker 
für Rahmentüren 

fsb.de/061031
fsb.de/061035
fsb.de/061043

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412 

06 1043 
Design: Christoph Mäckler 

B06 1043 011 
a06 1043 012  
a06 1043 023 (Standflügel)

93

14

32,5

70

165

41

06 1035 
Design: Heike Falkenberg

B06 1035 071 
A06 1035 072* 
A06 1035 073 (Standflügel)*

32,5

165

70

84,5

14

*  nur in Edelstahl

06 1031 
Design: Heike Falkenberg

a06 1031 072 
a06 1031 073 (Standflügel)

85

14

32,5

170

70

41
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Technische Hinweise Seite 408 ff.Türdrücker  
für Rahmentüren 

fsb.de/091031
fsb.de/091035
fsb.de/091043

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412 

09 1043 
Design: Christoph Mäckler

a09 1043 012  

78

14

32,5

70

141

41

7643 25

09 1035 
Design: Heike Falkenberg

B09 1035 071
A09 1035 072* 

32,5

141

70

71

14

*  nur in Edelstahl

09 1031 
Design: Heike Falkenberg

a09 1031 072 

71,5

14

32,5

146

70

41
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fsb.de/061045
fsb.de/061053
fsb.de/061070

Technische Hinweise Seite 408 ff.Verkröpfte Türdrücker  
für Rahmentüren

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

06 1053 a06 1053 012  
a06 1053 023 (Standflügel)

85

14

32,5

169

70

41

06 1070 B06 1070 011 
a06 1070 012 
a06 1070 023 (Standflügel)

86

14

32,5

160

55

70

20

06 1045 B06 1045 011  
a06 1045 012  
a06 1045 023 (Standflügel)

79

14

32,5

160

70

40
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fsb.de/091045
fsb.de/091053
fsb.de/091070

Technische Hinweise Seite 408 ff.Türdrücker  
für Rahmentüren 

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

09 1053 

72,5

14

32,5

145

70

41

a09 1053 012  

09 1070 B09 1070 011 
a09 1070 012 

77

14

32,5

150

55

70

20

09 1045 B09 1045 011 
a09 1045 012 

69

14

32,5

136

40

70
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Technische Hinweise Seite 408 ff.Verkröpfte Türdrücker 
für Rahmentüren 

fsb.de/060644
fsb.de/061076
fsb.de/061078

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

06 1076 B06 1076 011 
A06 1076 012 
A06 1076 023 (Standflügel) 

82

14

32,5

165

21

70

06 1078 
Design: Christoph Ingenhoven

B06 1078 011 
A06 1078 012 
A06 1078 023 (Standflügel)

70

14

32,5

152

70

20

24

06 0644 
Design: Hadi Teherani

B06 0644 071
a06 0644 072 
a06 0644 073 (Standflügel)

32,5

40

14

188

70

73



4a

423fsb.de/digitalerkatalog

Technische Hinweise Seite 408 ff.Türdrücker  
für Rahmentüren 

fsb.de/090644
fsb.de/091076
fsb.de/091078

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

71

14

32,5

141

70

09 1076 B09 1076 011 
A09 1076 012 

09 1078 
Design: Christoph Ingenhoven

B09 1078 011 
A09 1078 012 

74

14

32,5

139

70

20

24

09 1074 
Design: Hadi Teherani

a09 1074 072* 

32,5

164

70

63
40

14

*  geeignet für Dornmaß  
ab 40 mm
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Technische Hinweise Seite 408 ff.Verkröpfte Türdrücker 
für Rahmentüren 

fsb.de/061088
fsb.de/061093
fsb.de/061094

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

06 1093 
Design: Jahn/Lykouria

B06 1093 011 
A06 1093 012
A06 1093 023 (Standflügel) 

82

14

32,5

165

70

06 1094 
Design: Jahn/Lykouria

a06 1094 012 
a06 1094 023 (Standflügel)

82

14

32,5

165

70

50

06 1088 
Design: Christoph Ingenhoven

a06 1088 012  
a06 1088 023 (Standflügel)

70

14

32,5

152

70

45

24
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Technische Hinweise Seite 408 ff.Türdrücker  
für Rahmentüren 

fsb.de/091088
fsb.de/091093
fsb.de/091094

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

09 1093 
Design: Jahn/Lykouria

B09 1093 011 
A09 1093 012

72

14

32,5

141

70

09 1094 
Design: Jahn/Lykouria

a09 1094 012 

72

14

32,5

143

70

50

09 1088 
Design: Christoph Ingenhoven

a09 1088 012 

74

14

32,5

139

70

45

24

10
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Technische Hinweise Seite 408 ff.Verkröpfte Türdrücker 
für Rahmentüren 

fsb.de/061107
fsb.de/061108
fsb.de/061119

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

06 1108 
Design: Hartmut Weise

B06 1108 011 
A06 1108 012  
A06 1108 023 (Standflügel) 

86

14

32,5

163

70

06 1119 
Design: Hartmut Weise

B06 1119 01144 (R) | 01145 (L) 
a06 1119 01264 (R) | 01265 (L) 
a06 1119 02364 (R) | 02365 (L) (Sfg)

32,5

177

70

87
54

14

06 1107 
Design: Hartmut Weise

B06 1107 011 
A06 1107 012  
A06 1107 023 (Standflügel)

88

14

32,5

164

70
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Technische Hinweise Seite 408 ff.Türdrücker  
für Rahmentüren 

fsb.de/091107
fsb.de/091108
fsb.de/091119

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

09 1108 
Design: Hartmut Weise

B09 1108 011 
A09 1108 012  

71

14

32,5

139

70

09 1119 
Design: Hartmut Weise

B09 1119 01144 (R) | 01145 (L) 
a09 1119 01264 (R) | 01265 (L) 
a09 1119 02364 (R) | 02365 (L) (Sfg)

76

14

32,5

153

70

76

14

32,5

153

70

09 1107 
Design: Hartmut Weise

B09 1107 011 
A09 1107 012  

73

14

32,5

140

70
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fsb.de/061134
fsb.de/061144
fsb.de/061146

Technische Hinweise Seite 408 ff.Verkröpfte Türdrücker 
für Rahmentüren 

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

06 1144 
Design: Jasper Morrison

B06 1144 011 
A06 1144 012 
A06 1144 023 (Standflügel) 

82

14

32,5

154

70

06 1146 B06 1146 011 
a06 1146 012  
a06 1146 023 (Standflügel)

70

14

32,5

155

70

20

50

B06 1134 071 
a06 1134 072
a06 1134 073 (Standflügel)

06 1134 
Design: David Chipperfield

73

14

32,5

154

41

70
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fsb.de/091134
fsb.de/091144
fsb.de/091146

Technische Hinweise Seite 408 ff.Türdrücker  
für Rahmentüren 

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

09 1144 
Design: Jasper Morrison

B09 1144 011 
A09 1144 012 

77

14

32,5

135

70

09 1146 B09 1146 011 
a09 1146 012  

77

14

32,5

146

70

52

09 1134 
Design: David Chipperfield

a09 1134 072

71

14

32,5

137

70

41
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175,5

86,5

14

32,5

70

55,5

fsb.de/061159
fsb.de/061160

Technische Hinweise Seite 408 ff.Verkröpfte Türdrücker 
für Rahmentüren 

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412 

06 1160 B06 1160 011 
a06 1160 012  
a06 1160 023 (Standflügel) 

06 1159 
Design: Laurids und Manfred Ortner

B06 1159 011 
a06 1159 012*
a06 1159 023 (Standflügel)* 

92,5

14

32,5

70

165

40,5

*  nur in Edelstahl
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fsb.de/091150 
fsb.de/091159
fsb.de/091160

Türdrücker  
für Rahmentüren 

Technische Hinweise Seite 408 ff.

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

79,5

14

32,5

150,5

70

55,5

09 1160 B09 1160 011  
a09 1160 012   

09 1159 
Design: Laurids und Manfred Ortner

B09 1159 011 
a09 1159 012* 

141

72,5

14

32,5

70

40,5

09 1150 B09 1150 011 

*  nur in Edelstahl

32,5

70

126

14
38,5
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Verkröpfte Türdrücker 
für Rahmentüren 

fsb.de/061163 
fsb.de/061164
fsb.de/061177 

Technische Hinweise Seite 408 ff.

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

06 1177 
Design: Hartmut Weise

a06 1177 012  
a06 1177 023 (Standflügel) 

88

14

32,5

165

48

70

06 1163 
Design: Hans Kollhoff

B06 1163 071 
A06 1163 072 
A06 1163 073 (Standflügel) 

76

14

32,5

147

70

06 1164 
Design: Hans Kollhoff

a06 1164 072  
a06 1164 073 (Standflügel)

76

14

32,5

160

70
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Türdrücker  
für Rahmentüren 

fsb.de/091163 
fsb.de/091164
fsb.de/091177 

Technische Hinweise Seite 408 ff.

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

09 1177 
Design: Hartmut Weise

a09 1177 012  

73

14

32,5

141

70

48

09 1163 
Design: Hans Kollhoff

B09 1163 071
A09 1163 072 

69

14

32,5

127

70

09 1164 
Design: Hans Kollhoff

a09 1164 072 

69

14

32,5

140

70

41
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Verkröpfte Türdrücker 
für Rahmentüren 

fsb.de/061178 
fsb.de/061187
fsb.de/061232

Technische Hinweise Seite 408 ff.

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

06 1178 
Design: Hartmut Weise

a06 1178 012 
a06 1178 023 (Standflügel) 

86

14

32,5

163

46

70

06 1187 a06 1187 012 
a06 1187 023 (Standflügel) 

06 1232 B06 1232 011  
a06 1232 012  
a06 1232 023 (Standflügel) 

32,5

70

69

155

14

41

32,5

70

90

179

14

46
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Türdrücker  
für Rahmentüren 

fsb.de/091178 
fsb.de/091187
fsb.de/091232

Technische Hinweise Seite 408 ff.

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

09 1178 
Design: Hartmut Weise

a09 1178 012 

71

14

32,5

139

70

46

09 1187 a09 1187 012 

09 1232 B09 1232 011  
a09 1232 012  

32,5

70

77

155

14

46

32,5

70

81

144

14

41
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Verkröpfte Türdrücker 
für Rahmentüren 

fsb.de/061243 
fsb.de/061245
fsb.de/061247

Technische Hinweise Seite 408 ff.

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

06 1243 
Design: John Pawson

B06 1243 011 
a06 1243 012 
a06 1243 023 (Standflügel) 

06 1245 
Design: gmp Architekten  

B06 1245 011 
a06 1245 012 
a06 1245 023 (Standflügel) 

06 1247 
Design: Graft

B06 1247 011 
a06 1247 012  
a06 1247 023 (Standflügel) 

32,5

70

73

154

14

40,5

32,5

70

78

168

14

40,5

32,5

70

79

167

14

40
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Türdrücker  
für Rahmentüren 

fsb.de/091243 
fsb.de/091245
fsb.de/091247

Technische Hinweise Seite 408 ff.

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

09 1243 
Design: John Pawson

B09 1243 011 
a09 1243 012 

09 1245 
Design: gmp Architekten  

B09 1245 011 
a09 1245 012 

09 1247 
Design: Graft

B09 1247 011 
a09 1247 012  

32,5

70

75

14

144

40,5

32,5

70

72

144

14

40,5

32,5

70

68

143

14

40
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B06 1258 011 
a06 1258 012 
a06 1258 023 (Standflügel) 

32,5

70

73

163

14

47

06 1258 
Design: Hartmut Weise

06 1260 
Design: Hartmut Weise

B06 1260 011 
a06 1260 012 
a06 1260 023 (Standflügel) 

32,5

70

71

166

14

47

Verkröpfte Türdrücker 
für Rahmentüren 

fsb.de/061255
fsb.de/061258
fsb.de/061260

Technische Hinweise Seite 408 ff.

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

06 1255 
Design: Fawad Kazi

B06 1255 011 
a06 1255 012 
a06 1255 023 (Standflügel) 

32,5

70

83

160

14

41
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Türdrücker  
für Rahmentüren 

fsb.de/091255
fsb.de/091260

Technische Hinweise Seite 408 ff.

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

09 1255 
Design: Fawad Kazi

B09 1255 011 
a09 1255 012 

09 1260 
Design: Hartmut Weise

B09 1260 011 
a09 1260 012 

32,5

70

69

144

14

47

32,5

70

77

136

14

41
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Verkröpfte Türdrücker 
für Rahmentüren 

fsb.de/060605
fsb.de/061087
fsb.de/060662

Technische Hinweise Seite 408 ff.

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

32,5

136

70

25

09 1087 

60

14

32,5

137

70

06 0605 

06 0662 B06 0662 011  
a06 0662 012  
a06 0662 023 (Standflügel) 

71

14

32,5

150

70

15

40

C 06 0605 013

C 09 1087 002
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Verkröpfte Türdrücker 
mit Hochhaltemechanik
für Rahmentüren 

fsb.de/060620
fsb.de/060663

Technische Hinweise Seite 408 ff.

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

06 0663 

74

14

32,5

157

70

06 0620 

67

14

32,5

137

70

C 06 0620 016

C 06 0663 016
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fsb.de/070811
fsb.de/070812

Technische Hinweise Seite 408 ff.

Feststehend 

Feststehend  

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

Türknöpfe  
für Rahmentüren 

07 0812 

07 0811  

32,5

70 50

68

14

82

32,5

14

70

68

50

32,5

70 50

68

14

82

32,5

14

70

68

50

 07 0811 229 

 
A   07 0811 229 

 
A   07 0811 429 

 07 0812 229 

 

A 07 0812 229 
 

A 07 0812 429 

Aluminium 
Edelstahl 
Bronze 
  
Edelstahl 
Bronze 
 
Aluminium 

Aluminium 
Edelstahl 
Bronze 
  
Edelstahl 
Bronze 
 
Aluminium



4a

443fsb.de/digitalerkatalog

fsb.de/070829
fsb.de/070809

Technische Hinweise Seite 408 ff.

Festdrehbar

 

Feststehend  

Türknöpfe  
für Rahmentüren 

07 0809  

07 0829  

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

14

32,5

70

59

Ø

14

32,5

70

61

81

 07 0829 128

 07 0829 228 

 
A   07 0829 228  

 
A   07 0829 428 

Festdrehbar

Feststehend  

  07 0809 128

A  07 0809 328  

  07 0809 228 

 
A  07 0809 228  

 
A    07 0809 428

Aluminium 
Edelstahl 
Bronze

Aluminium 
Edelstahl 
Bronze 
  
Edelstahl 
Bronze 
 
Aluminium

Aluminium Ø = 50 mm 
Edelstahl Ø = 55 mm
Bronze Ø = 50 mm

Aluminium 
Edelstahl

Aluminium 
Edelstahl

Aluminium 
Edelstahl 
Bronze 
  
Edelstahl 
Bronze 
 
Aluminium

Aluminium Ø = 50 mm 
Edelstahl Ø = 50 mm
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Technische Hinweise Seite 408 ff.

14

32,5

70

X

50

fsb.de/070802
fsb.de/070846

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

Türknöpfe  
für Rahmentüren 

07 0846  

07 0802  Festdrehbar

Feststehend  

   07 0802 128

 07 0802 228 

 
A 07 0802 228

 
A 07 0802 428 

Festdrehbar

Feststehend  

 07 0846 128

A 07 0846 328 

 

 07 0846 228 

 
A 07 0846 228  

A 07 0846 428

Aluminium 
Edelstahl 
Bronze

Aluminium 
Edelstahl 
Bronze

Aluminium 
Edelstahl 
Bronze 
  
Edelstahl 
Bronze 
 
Aluminium 

14

32,5

70

98

81

Aluminium 
Edelstahl 
Bronze

Aluminium 
Edelstahl 
Bronze 
  
Edelstahl 
Bronze 

Aluminium 

Aluminium X = 85 mm 
Edelstahl X = 81 mm 
Bronze X = 80 mm
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14

32,5

70

68

99

07 0854  Festdrehbar

Feststehend  

  07 0854 128

A 07 0854 228

Edelstahl 

Edelstahl

Edelstahl Ø = 55 mm

fsb.de/070854
fsb.de/070804
fsb.de/030418 

Technische Hinweise Seite 408 ff.

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

Türknöpfe und Riegel 
für Rahmentüren 

32,5 35

70 50

14

03 0418 03 0418 003 

8 mm -Loch 
Stiftüberstand Standard 40 mm 
individuelle Stiftüberstände möglich

14

32,5

70

84

70

07 0804  Festdrehbar

Feststehend
  

  07 0804 128

   07 0804 228 

A 07 0804 228

 

Aluminium 
Edelstahl 

Aluminium 
Edelstahl

Edelstahl
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fsb.de/070829
fsb.de/070846

Technische Hinweise Seite 408 ff.

11

32,5

70

96

81

14

32,5

70

98

81

32,5

70

55

11

50

Türknöpfe  
für Rahmentüren 

07 0846  

07 0846   

07 0829  

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

07 0829 102 (festdrehbar)
07 0829 202 (feststehend)

07 0846 102 (festdrehbar)
07 0846 202 (feststehend)

07 0846 108 (festdrehbar)
07 0846 208 (feststehend)
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fsb.de/171752
fsb.de/171755
fsb.de/141550

Technische Hinweise Seite 272 ff.

28 8

225

67

72
92

28

70

7

17 1752 
17 1752 010* 
Schraublochabstand 50 mm,
passend für Senkschrauben M5

17 1755 
Schraublochabstand 50 mm,
passend für Senkschrauben M5

28

70

7

Rosetten und Türschild  
für Rahmentüren 

14 1550 14 1550 010*

Schraublochabstand 210 mm,
passend für Senkschrauben M4

FSB 14 1550 ermöglicht aufgrund seiner 
schmalen Form eine Kombination mit  
Schlössern geringen Dornmaßes und  
überzeugt so gleichermaßen ästhetisch 
wie funktional auf schmalen Profilen.

SSF Rohrrahmenschlösser mit Durch- 
verschraubungsmöglichkeit s. Seite 412

*  Nur kombinierbar mit  
losem Türdrückerpaar  
aus Produktgruppe 10
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Schieberosetten
Kleberosetten

fsb.de/171765
fsb.de/171768
fsb.de/171769

fsb.de/171766
fsb.de/171729
fsb.de/171730

Technische Hinweise Seite 272 ff.

3
28

7

65

28

70

3 7

17 1765 
17 1765 000 (7 mm) 
17 1765 001 (9 mm) 

Schieberosette

17 1768 | 17 1769  
17 1768 (3 mm) 
17 1769 (7 mm) 

Kleberosette

17 1729 | 17 1730  
17 1729 (3 mm) 
17 1730 (7 mm) 

Kleberosette

17 1766 
17 1766 000 (7 mm) 
17 1766 001 (9 mm) 

Schieberosette

32,5
7 9

70

32,5
7 9

70
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fsb.de/171758
fsb.de/171757
fsb.de/171778

Technische Hinweise Seite 272 ff.

70

32,5 7

70

32,5 7

70

32,5 7

Rosetten 
für Rahmentüren 

17 1778 

17 1757 

17 1758 

Schraublochabstand 50 mm,  
passend für Senkschrauben M5 
Befestigungszubehör s. Kapitel Stifte

17 1758 000*

*  Nur kombinierbar mit  
losem Türdrückerpaar  
aus Produktgruppe 10
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Türdrückergarnitur 
für Rahmentüren

fsb.de/067816

Technische Hinweise Seite 408 ff.

245

134,5

156

75,5

21,5

Ø 10

66
50

93

35 10

72
92

B06 7816 001 | A06 7816 018 
Türdrückergarnitur 

B06 7816 002
Balkontürdrückergarnitur

B06 7816 001 | 06 7816 002
A06 7816 018 

Türdrücker für Rahmentüren auf ovalem 
Langschild, mit unsichtbarer Befestigung 

B8 mm -Loch und Hochhalte-
mechanismus 

A9 mm -Loch für Feuer- und Rauch-
schutzrahmentüren, ohne Hochhalte-
mechanismus

Entfernung PZ 72 mm + PZ 92 mm

Türdrücker-Halbgarnituren Bestell-Nr.  
06 7816 05012 (nicht in FS-Ausf. möglich)

06 7816 

Bestellangaben:

– Vierkant-Schlossnuss (8, 9 oder 10 mm) 
– Türstärke in mm 
– Entfernung

Aluminium

Edelstahl
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245

134,5

156

75,5

21,5

Ø 10

66
50

93

35 10

72
92

Wechselgarnitur 
für Rahmentüren

fsb.de/067816

Technische Hinweise Seite 408 ff.

B06 7816 013
Knopfschildgarnitur

B06 7816 013
A06 7816 019 (R) | 06 7816 020 (L) 

Türdrücker für Rahmentüren auf ovalem 
Langschild, mit unsichtbarer Befestigung 

B8 mm -Loch und Hochhalte-
mechanismus 

A9 mm -Loch für Feuer- und Rauch-
schutzrahmentüren, ohne Hochhalte-
mechanismus

Entfernung PZ 72 mm + PZ 92 mm  
     
Abbildung: linke FS-Wechselgarnitur

06 7816 

Bestellangaben: 

– Vierkant-Schlossnuss (8, 9 oder 10 mm) 
– Türstärke in mm 
– Entfernung
–  Richtung (∆ 9 mm: Knopf fest,  

∆ 8 mm: Knopf lose)





Stangenbeschläge DIN EN 1125
– für Vollblatttüren
– für Rahmentüren
Stangenbeschläge Standard
– für Vollblatttüren
Gegenbeschläge

458

466

469

4b
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FSB ist in guter Gesellschaft. Gemeinsam mit der Sächsischen Schloss- 
fabrik (SSF) haben wir uns einem Qualitätsanspruch verschrieben, der die  
Erwartungen unserer Kunden nicht einfach erfüllt, sondern vielmehr übertrifft. 
Mit einem umfangreichen Programm von Einsteckschlössern führen SSF  
und FSB zusammen, was historisch bereits einmal zusammengehört hat: 
Schloss und Beschlag.
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Mit den Stangenbeschlägen bietet FSB 
einen Öffnungsmechanismus für Türen 
an, bei dem statt der bekannten Drehbe-
wegung des Türdrückers eine Druckbe-
wegung ausgeführt wird, um das Schloss 
zu betätigen bzw. die Tür zu öffnen. 

Mit einer Querstange, die sich über eine 
Länge von mindestens 60 % der Türbreite 
erstrecken muss, wird die Betätigungskraft 
von einem Kegelradgetriebe direkt über 
den Vierkantstift auf die Schlossnuss über-
tragen. Die Tür ist durch Druck an jeder 
Stelle der Querstange zu öffnen.

In der Bundesrepublik Deutschland und 
einigen anderen Ländern wurden diese 
Stangenbeschläge mit entsprechenden 
Einsteckschlössern überwiegend an Panik- 
türen verwendet. Im europäischen Markt 
sind aber auch andere Beschlagsysteme 
für Paniktüren üblich. Beispielsweise wer-
den oftmals aufliegende Varianten verwen-
det. Diese unterschiedlichen Auffassungen 
über die Ausstattung von Flucht-, Notaus-
gangs- und Paniktüren sind durch die 
Ausarbeitung von europäischen Normen 
überarbeitet und für alle EU-Staaten ver-
bindlich festgelegt worden. So sind die 
Anforderungen an die Beschlagsysteme 
für Notausgangsverschlüsse in der DIN 
EN 179 und für Paniktürverschlüsse in 
der DIN EN 1125 festgelegt und beschrie-
ben. Das Beschlagpaket für Paniktüren 
besteht aus Sperrelement (Schloss), Sperr- 
gegenstück (Schließblech) und Stangen-
beschlag.

Bauproduktenverordnung (EU-BauPVO)

Die Leistungserklärungen, mit denen FSB 
die Konformität der Beschlaglösungen ge-
mäß DIN EN 179 bzw. DIN EN 1125 mit 
den einschlägigen EU-Vorschriften doku-
mentiert, finden Sie unter www.fsb.de/ 
baupvo

Piktogramm-Kennzeichnungen der ent-
sprechenden Ausführung:

Schloss + Beschlag
abgestimmt nach DIN EN 1125

Stangenbeschlag DIN EN 1125

Paniktürverschlüsse sind nach dieser 
Norm dort einzusetzen, wo mit hohem Pu-
blikumsverkehr gerechnet werden muss 
und bei Unkenntnis der räumlichen Gege-
benheiten die Entstehung einer Panik 
möglich ist. Neben den Konstruktionsan-
forderungen werden umfangreiche An-
sprüche an die Gebrauchstauglichkeit 
gestellt. So muss sich über das Beschlag-
system die Paniktür, selbst wenn sie mit 
einem Druck von 1000 N auf das Ver-
schlusssystem belastet ist, mit einer Kraft 
von nur 220 N auf die Griffstange öffnen 
lassen, ohne Last mit einer Kraft von nur 
80 N. Diese und weitere Forderungen, 
wie die Dauerfunktionstüchtigkeit und der 
Widerstand gegen Missbrauch, müssen 
durch Prüfungen und Zertifizierung des 
zusammengehörigen Systems bei einem 
unabhängigen Prüfinstitut belegt werden. 
Die CE-Kennzeichnung des Beschlagsys-
tems stellt sicher, dass nur geprüfte und 
normkonforme Beschläge eingebaut 
werden dürfen.

FSB Stangenbeschläge sind bis zu einem 
Türgewicht von 200 kg geprüft. 

Der Stangenbeschlag von FSB ist nur ein 
Teil des Panikverschlusssystems. Dieser 
Beschlag ist mit Schlosssystemen verschie-
dener namhafter Hersteller angepasst, ge-
testet und klassifiziert. 

Stangenbeschlag 77 7970

FSB bietet auch weiterhin den bewährten 
Stangenbeschlag 77 7970 für Türen an, 
welche nicht der DIN EN 1125 entspre-
chend ausgeführt sein müssen.

79 a

Um ein Anschlagen des Stangenbeschla-
ges 77 7970 bzw. 77 7980 beim Öffnen 
der Tür am Rahmen zu verhindern, ist ein 
Abstand zwischen Rahmen und Beschlag-
mitte von mindestens 30 mm erforderlich. 
Bitte berücksichtigen Sie dieses bei der 
Auswahl des Profils und Türenaufbaus. 

min. 30
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DIN EN 1125: Durchgängige FSB Qualität
Schloss und Beschlag aus einer Hand
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Schloss- und Beschlaglösungen 
für Flucht- und Antipanik-Türen 

SSF – Ein Unternehmen von FSB 

SSF Schlosskatalog 
2017 | 2018

Durchdacht bis ins Detail 

An feinen Details wird klar, mit welchem 
Fokus an dieser Schlossserie gearbeitet 
wurde: Die erwähnte Freilauffunktion als 
Grundausstattung wird flankiert durch 
eine mechanisch eingekoppelte geteilte 
Nuss (Antipanik-Funktion B), eine kunst-
stoffumspritzte Falle mit Flüsterkomfort 
sowie eine unabhängige, beidseitige 
Federunterstützung des Türdrückers über 
die Schlossnuss, die eine dauerhafte 
0 °-Stellung des Türdrückers garantiert. 

Für die Obenverriegelung wird zudem kein 
Aufsatz benötigt, sodass es keiner zusätz- 
lichen Ausfräsung in den Schlosstaschen 
bedarf. Des Weiteren ist die Stulplänge 
bei Schlössern mit bzw. ohne Obenverrie-
gelung identisch. 

Das wollen Sie genau wissen?

Die Broschüre „Schloss- und Beschlag-
lösungen für Flucht- und Antipanik-Türen“ 
sowie der SSF Schlosskatalog informieren 
Sie umfassend. Sie sind zum Download 
verfügbar unter www.ssf.de oder können 
kostenlos angefordert werden per E-Mail 
an info@ssf.de

SSF – Sächsische Schlossfabrik GmbH
Am Pappelhain 10 · 04539 Groitzsch
Telefon +49 34296 733-00
Telefax +49 34296 733-11

Bereits in vorindustrieller Zeit bildeten 
Schloss und Beschlag eine Einheit. 
Im Zuge der Industrialisierung verselbst-
ständigten sich beide Komponenten 
– und was sie nunmehr trennte, wurde 
durch Industrienormen reguliert. 

Gemeinsam mit FSB hat sich SSF auf die 
Vorteile integrierter und aufeinander ab-
gestimmter Lösungen für Schloss und 
Beschlag besonnen und ein System für 
ein- und zweiflügelige Antipanik-Vollblatt-
türen mit und ohne Obenverriegelung am 
Gangflügel entwickelt. 

Das technisch und funktional aufeinander 
abgestimmte Konzept aus Schloss und 
Beschlag besteht aus einer gemäß DIN  
EN 1125 zertifizierten Griffstange FSB  
77 7981 bzw. einer gemäß DIN EN 179  
zertifizierten FSB Türdrücker-Garnitur in 
Kombination mit modular strukturierten 
Schließ- und Verriegelungskomponenten 
(SSF Schlossserie FH 61/62, gemäß DIN 
18 250, DIN EN 1125, DIN EN 179, DIN 
EN 12 209, Antipanik-Funktionen B, D 
und E).

Unsere Lösungen warten mit einer Fülle 
besonderer Funktionen auf.

Schlüsselbetätigte Schnellverriegelung
 
Wird der Schlüssel in Schließrichtung ge-
dreht, löst dieser im Schloss einen Sperr-
hebel aus, der zu einem automatischen 
Riegelausschluss von 20 mm führt. 
Die Vorteile – neben dem Komfort nicht 
händisch zwei Schließumdrehungen voll-
ziehen zu müssen – liegen auf der Hand: 
Weil nicht händisch verriegelt werden 
muss, kann die Schließnase des Zylinders 
nicht in eine Schlossfunktionen oder den 
Riegel blockierende Position gebracht 
werden. So können auch Elektronikzylin-
der auf Schlössern der Serie FH 61/62 
eingesetzt werden. 

Vier-Punkt-Kontrollabfrage

Darüber hinaus ermöglichen die Antipanik-
Schlösser der Serie FH 61/62 bei Bedarf 
die Kontrollabfrage des Riegels, der Oben-
verriegelung und der Falle sowie der An-
koppelung des Drückers über elektroni-
sche Schaltkontakte. 

Anti-Blockade-Funktion

Riskante Manipulationen von Antipanik-
Türen wie beispielsweise das Blockieren 
des Türdrückers an der Außenseite – gern 
praktiziert in Schulen – werden durch eine 
Anti-Blockade-Funktion effektiv verhindert. 
Die innenseitige Panik-Funktion ist also 
jederzeit gewährleistet. 

Flexibel anschraubbare Stulpe

Für den Verarbeiter bietet die modulare 
Schlossserie den Vorteil, dass SSF dank 
eines anschraubbaren Stulps schnell auf 
sich ändernde Maße reagieren kann. 

Einfach durchdacht

Antipanik-Schlösser der Serie FH 61/62 
können in Kombination mit Standard-, 
Knauf-, Freilauf- und Elektronikzylindern 
zum Einsatz kommen. Außerdem sind 
die Schlösser mit je einer Hochhaltefeder 
pro Nusshälfte ausgestattet.



458 FSB Handbuch 13

Größe und Anschlussmaße 
für Stangenbeschläge  
PZ 72 mm

Größe und Anschlussmaße 
für Stangenbeschläge  
PZ 92 mm

36 45

19
21,5

72

46 58

112

185

19
21,5

72

46 58

112

185

118

50 3 6

7111

Ø 10 Ø 10

36 45

19
21,5

92 92

46 58

112

185

19
21,5

46 58

112

185

118

50 3

111

Ø 10 Ø 10

22 22

6

7

fsb.de/777980

Technische Hinweise Seite 455

Durch das Zusammenspiel von Kegelrad- 
getriebe und Vierkant wird beim Druck auf 
die Querstange die Drehbewegung für die 
Betätigung der Schlossnuss erreicht. Um 
die erforderlichen Prüfkräfte abfangen zu 
können, ist eine feste Anschlagbegrenzung 
eingebaut. Eine Feder sorgt dafür, dass der 
Stangenbeschlag nach der Betätigung in 
die Ausgangsposition zurückgestellt wird. 

Stangenbeschlag 
DIN EN 1125

77 7980 

36 45

19
21,5

72

46 58

112

185

19
21,5

72

46 58

112

185

118

50 3 6

7111

Ø 10 Ø 10

36 45

19
21,5

72

46 58

112

185

19
21,5

72

46 58

112

185

118

50 3 6

7111

Ø 10 Ø 10

36 45

19
21,5

92 92

46 58

112

185

19
21,5

46 58

112
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Anschlagbegrenzung

a

a = abhängig vom Schloss
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36

185

58

72

118

111 Abb. rechts

50

XI

XA

34 34

Stangenlänge

Türbreite

Dorn-
maß

Dorn-
maß

34 34

Stangenlänge

Türbreite

Dorn-
maß

Dorn-
maß

Bestellangaben:

Material/Oberfläche
Türdicke
Türbreite
Dornmaß
Maß XI
Maß XA
Richtungsangabe  
(s. Abb. Seite 460)

Bestellangaben:

Material/Oberfläche
Türdicke
Türbreite
Dornmaß
Richtungsangabe  
(s. Abb. Seite 460)

fsb.de/777980

Stangenbeschlag  
für Gangflügel in Feuerschutzausführung, 
Ausführung prädestiniert für Vollblatttüren

Entfernung PZ 72 mm

passend für Schlösser:

BMH, a = 30°
C77 7980 01110 (rechter Beschlag)
C77 7980 02110 (linker Beschlag)

Stangenlänge bestimmen:

Türbreite
– 2 × Dornmaß
– 68 mm

=  Stangenlänge 
(geprüft bis max.  
1.150 mm)

Vollblatttür-Stangenbeschlag
für Gangflügel, PZ 72 mm

77 7980 

36

185

58

92

50

118

111 Abb. rechts

Technische Hinweise Seite 455

Schlösser nicht im Lieferumfang enthalten
Gegenbeschläge s. Seite 469
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36

185

58

118

111 Abb. rechts

50

Stangenlänge bestimmen:

Türbreite
– 2 × Dornmaß
– 68 mm

=  Stangenlänge 
(geprüft bis max.  
1.150 mm)

Bestellangaben:

Material/Oberfläche
Türdicke
Türbreite
Dornmaß
Maß XI 
Richtungsangabe  
(siehe unten)

Stangenbeschlag  
für Standflügel in Feuerschutzausführung,  
Ausführung prädestiniert für Vollblatttüren

passend für Schlösser:

BMH, a = 45°
C77 7980 03400 (rechter Beschlag) 
C77 7980 04400 (linker Beschlag)

Vollblatttür-Stangenbeschlag 
für Standflügel 

77 7980 

XI

34 34

Stangenlänge

Türbreite

Dorn-
maß

Dorn-
maß

36

185

58

92

50

118

111 Abb. rechts

fsb.de/777980

Beschlag für Gangflügel
DIN links auswärts

Beschlag für Gangflügel
DIN links auswärts

Beschlag für Standflügel
DIN rechts auswärts

Technische Hinweise Seite 455

Schlösser nicht im Lieferumfang enthalten
Gegenbeschläge s. Seite 469
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36

185

58

92

50

118

111 Abb. rechts

Bestellangaben:

Material/Oberfläche
Türdicke
Türbreite
Dornmaß
Maß XI
Maß XA
Richtungsangabe  
(s. Abb. Seite 462)

Bestellangaben:

Material/Oberfläche
Türdicke
Türbreite
Dornmaß
Richtungsangabe  
(s. Abb. Seite 462)

fsb.de/777980

Technische Hinweise Seite 455

Stangenbeschlag  
für Gangflügel in Feuerschutzausführung, 
Ausführung prädestiniert für Rahmentüren

Entfernung PZ 92 mm

passend für Schlösser:

SSF (Serie 02 APE/APB/APD) + Wilka + 
Fuhr*, a = 30°
a77 7980 01112 (rechter Beschlag)
a77 7980 02112 (linker Beschlag)

* Multisafe 833, 834P, 870 und 881

Winkhaus, Typ STV AP3, a = 45°
a77 7980 01412 (rechter Beschlag) 
a77 7980 02412 (linker Beschlag)

Winkhaus, Typ AP, a = 47°
a77 7980 01512 (rechter Beschlag)
a77 7980 02512 (linker Beschlag)

GEZE
IQ Lock, a = 40°
a77 7980 01312 rechts 
a77 7980 02312 links 

Stangenlänge bestimmen:

Türbreite
– 2 × Dornmaß
– 68 mm

=  Stangenlänge 
(geprüft bis max.  
1.150 mm)

Rahmentür-Stangenbeschlag 
für Gangflügel, PZ 92 mm

77 7980 

Schlösser nicht im Lieferumfang enthalten
Gegenbeschläge s. Seite 469

36

185

58

92

50

118

111 Abb. rechts
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Stangenlänge

Türbreite

Dorn-
maß

Dorn-
maß

34 34

Stangenlänge

Türbreite

Dorn-
maß

Dorn-
maß
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Stangenlänge bestimmen:

Türbreite
– 2 × Dornmaß
– 68 mm

=  Stangenlänge 
(geprüft bis max.  
1.150 mm)

Bestellangaben:

Material/Oberfläche
Türdicke
Türbreite
Dornmaß
Maß XI 
Richtungsangabe  
(siehe unten)

XI

34 34

Stangenlänge

Türbreite

Dorn-
maß

Dorn-
maß

Beschlag für Gangflügel
DIN links auswärts

Beschlag für Gangflügel
DIN links auswärts

Beschlag für Standflügel
DIN rechts auswärts

fsb.de/777980

Technische Hinweise Seite 455

Stangenbeschlag  
für Standflügel in Feuerschutzausführung,
Ausführung prädestiniert für Rahmentüren

passend für Schlösser:

GEZE + Wilka, Fuhr Multisafe 833, 834P, 
a = 40°
C77 7980 03301 (rechter Beschlag) 
C77 7980 04301 (linker Beschlag)

Winkhaus STV AP3, a = 45°
C77 7980 03400 (rechter Beschlag)
C77 7980 04400 (linker Beschlag)

Rahmentür-Stangenbeschlag 
für Standflügel

77 7980 

Schlösser nicht im Lieferumfang enthalten
Gegenbeschläge s. Seite 469
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Größe und Anschlussmaße 
für Stangenbeschläge  
PZ 72 mm

fsb.de/777981

Technische Hinweise Seite 455

Durch das Zusammenspiel von Kegelrad- 
getriebe und Vierkant wird beim Druck auf 
die Querstange die Drehbewegung für die 
Betätigung der Schlossnuss erreicht. Um 
die erforderlichen Prüfkräfte abfangen zu 
können, ist eine feste Anschlagbegrenzung 
eingebaut. Eine Feder sorgt dafür, dass der 
Stangenbeschlag nach der Betätigung in 
die Ausgangsposition zurückgestellt wird. 

Stangenbeschlag 
DIN EN 1125

77 7981 

Anschlagbegrenzung

a

a = abhängig vom Schloss
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XI

XA

34 34

Stangenlänge

Türbreite

Dorn-
maß

Dorn-
maß

34 34

Stangenlänge

Türbreite

Dorn-
maß

Dorn-
maß

Bestellangaben:

Material/Oberfläche
Türdicke
Türbreite
Dornmaß
Maß XI
Maß XA
Richtungsangabe  
(s. Abb. Seite 465)

Bestellangaben:

Material/Oberfläche
Türdicke
Türbreite
Dornmaß
Richtungsangabe  
(s. Abb. Seite 465)

fsb.de/777981

Technische Hinweise Seite 455

Stangenbeschlag  
für Gangflügel in Feuerschutzausführung, 
Ausführung prädestiniert für Vollblatttüren

Entfernung PZ 72 mm

passend für Schlösser:

SSF, a = 30°
C77 7981 01110 rechts
C77 7981 02110 links 

Stangenlänge bestimmen:

Türbreite
– 2 × Dornmaß
– 68 mm

=  Stangenlänge 
(geprüft bis max.  
1.150 mm)

Vollblatttür-Stangenbeschlag
für Gangflügel, PZ 72 mm

77 7981 

Schlösser nicht im Lieferumfang enthalten
Gegenbeschläge s. Seite 469

36

185

58

72

Abb. rechts

50

125

96

36

185

58

92

50

118

111 Abb. rechts



4b

465fsb.de/digitalerkatalog

Stangenlänge bestimmen:

Türbreite
– 2 × Dornmaß
– 68 mm

=  Stangenlänge 
(geprüft bis max.  
1.150 mm)

Bestellangaben:

Material/Oberfläche
Türdicke
Türbreite
Dornmaß
Maß XI 
Richtungsangabe  
(siehe unten)

Technische Hinweise Seite 455

Stangenbeschlag  
für Standflügel in Feuerschutzausführung,  
Ausführung prädestiniert für Vollblatttüren

passend für Schlösser:

SSF, a = 30°
C77 7981 03100 rechts 
C77 7981 04100 links

Vollblatttür-Stangenbeschlag 
für Standflügel 

77 7981 

XI

34 34

Stangenlänge

Türbreite

Dorn-
maß

Dorn-
maß

36

185

58

92

50

118

111 Abb. rechts

fsb.de/777981

Beschlag für Gangflügel
DIN links auswärts

Beschlag für Gangflügel
DIN links auswärts

Beschlag für Standflügel
DIN rechts auswärts

Schlösser nicht im Lieferumfang enthalten
Gegenbeschläge s. Seite 469
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Anschlagbegrenzung

Rückstellfeder

bis 90˚ Schlossbetätigungswinkel

Größe und Anschlussmaße 
für Stangenbeschläge  
PZ 72 mm

Größe und Anschlussmaße 
für Stangenbeschläge  
PZ 92 mm

Technische Hinweise Seite 455Stangenbeschlag 
Standard

77 7970 

fsb.de/777970

Durch das Zusammenspiel von Kegelrad 
und Vierkant wird beim Druck auf die Quer-
stange die Drehbewegung für die Betäti-
gung der Schlossnuss erreicht. Zum Schutz 
der Schlossnuss ist eine Anschlagbegren-
zung vorgesehen, die je nach Betätigungs-
winkel bei der Montage einzustellen ist. 
Eine starke Feder sorgt dafür, dass der 
Stangenbeschlag nach der Betätigung in 
die Ausgangsposition zurückgeführt wird. 
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Schlösser nicht im Lieferumfang enthalten
Gegenbeschläge s. Seite 469
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185

50
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123
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Dorn-
maß

Dorn-
maß

XI

XA

33 33

Stangenlänge

Türbreite

Stangenlänge bestimmen:

Türbreite
– 2 × Dornmaß
– 66 mm

=  Stangenlänge

Bestellangaben:

Material/Oberfläche
Türdicke
Türbreite
Dornmaß
Maß XI
Maß XA

Technische Hinweise Seite 455

Stangenbeschlag für Gangflügel 

B77 7970 00110 (PZ 72 mm)
B77 7970 00112 (PZ 92 mm)

Vollblatttür-Stangenbeschlag
für Gangflügel

77 7970 

fsb.de/777970 Schlösser nicht im Lieferumfang enthalten
Gegenbeschläge s. Seite 469

Bestellangaben:

Material/Oberfläche
Türdicke
Türbreite
Dornmaß33 33

Stangenlänge

Türbreite

Dorn-
maß

Dorn-
maß
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36

185

58

72
92

50

63

123

36

185

50

63

123

58

Stangenlänge bestimmen:

Türbreite
– 2 × Dornmaß
– 66 mm

=  Stangenlänge 

Bestellangaben:

Material/Oberfläche
Türdicke
Türbreite
Dornmaß
Maß XI 

Technische Hinweise Seite 455

Stangenbeschlag für Standflügel
 
B77 7970 00200*
B77 7970 00201**

Verschraubungspunkte:
** analog PZ 72 mm
** analog PZ 92 mm

Vollblatttür-Stangenbeschlag 
für Standflügel 

77 7970 

XI

33 33

Stangenlänge

Türbreite

Dorn-
maß

Dorn-
maß

fsb.de/777970

Beschlag für GangflügelBeschlag für GangflügelBeschlag für Standflügel

Schlösser nicht im Lieferumfang enthalten
Gegenbeschläge s. Seite 469
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PZ 72 PZ 92
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Kombinationsmöglichkeiten für die Tür- 
außenseite. Standarmäßig liefert FSB  
das Türdrückermodell 1146 bzw. Knopf 
08 0829. 

77 7972 

77 7973 

77 7971 

Gegenbeschläge 

fsb.de/777971 
fsb.de/777972 
fsb.de/777973 

a77 7971 00010 (PZ 72)
a77 7971 00012 (PZ 92)

Türdrückergegenschild mit  
unsichtbarer Befestigung  
in Feuerschutzausführung

B77 7972 00110 (PZ 72)
B77 7972 00112 (PZ 92)

Knopfgegenschild mit  
feststehendem Knopf und  
unsichtbarer Befestigung  
in Feuerschutzausführung

B77 7973 00000*
B77 7973 00001**

Blindgegenschild mit  
unsichtbarer Befestigung  
in Feuerschutzausführung

Verschraubungspunkte:
** analog PZ 72 mm
** analog PZ 92 mm

PZ 72 passend für die Schlösser von 
SSF und BMH

PZ 92 passend für die Schlösser von 
GEZE, Fuhr, SSF (Serien APE/APB/APD),  
Wilka und Winkhaus





Glastürbeschläge
Glastürbänder
Glastürknöpfe
Einlassmuscheln für Glastüren
Glastürfeststeller

476
483
485
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Glas kommt in der Architektur als Gestaltungsmittel und gestaltbildendem 
Material seit jeher eine vielschichtige Rolle zu. Dem tragen Glastüren in 
der Innenarchitektur Rechnung – ganz gleich, ob es sich um Objektbauten, 
den gehobenen Innenausbau oder den Wohnbau handelt. Im Zuge von 
Renovation und Modernisierung lassen sich mit Glastüren Akzente setzen; 
Glasschiebetüren sorgen zudem für Flächeneffizienz.
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 Aluminium 
 Edelstahl 
 Messing
 Bronze

Übersicht

13 4230 
Seite 488

23 0802 
Seite 485

23 0828 
Seite 486

23 0829 
Seite 486

23 0844 
Seite 485

13 4228 
Seite 483

13 4227 
Seite 484

13 4223 
Seiten 481, 482

13 4220 
Seiten 478, 479, 480

13 4224 
Seiten 476, 477

13 4256 
Seite 487

13 4256 
Seite 487
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Glas kommt als Gestaltungsmittel und 
gestaltbildendem Material seit jeher eine 
vielschichtige Rolle in der Architektur zu.
Glastüren tragen dem in der innenarchi-
tektonischen Gestaltung Rechnung. 

Sie schaffen mehr Licht, verbinden Räu-
me und vermitteln eine angenehme Atmo-
sphäre. Die Transparenz der Glastüren 
erfordert bei der Auswahl der Beschläge 
ein besonderes Maß an Aufmerksamkeit. 
Erst der Schlossbereich, der Türdrücker 
und die Türbänder geben der Glastür ein 
Gesicht.

Abgestimmt auf die formal und materiell
durchgängigen FSB Griffprogramme sind
auch die Glastürbeschläge der Serie 13 
4220 mit den Antipanik-Funktionen D und 
E sowie auch in Feuerschutzausführung 
auszustatten. 

Auf Systemprofile abgestimmte
Glastürbeschläge 

Hinweisen möchten wir in diesem Zusam-
menhang auf eine Glastürbeschlaglösung 
(13 4224), die FSB in Zusammenarbeit mit 
dem Büro Ingenhoven Architekten entwi-
ckelt hat. Dieses Beschlagkonzept zeichnet 
neben dem Fehlen von Drückerrosetten 
sowie äußerst dezenten Abmessungen aus, 
dass es bei der Verwendung von DIN-Zar-
gen durch einen zargenbündigen Einbau 
auch in ästhetischer Hinsicht rundum über- 
zeugt. Des Weiteren sind auf die Propor-
tionen der Glastürbeschläge abgestimmte 
Ergänzungskomponenten der Unternehmen 
Gira (Installationssystem für Trennwand-
systeme ITS 30), Mabeg (Orien tierungs-
system Comform) und Inotec (Rettungs-
wegleuchtensystem ITS 30) erhält lich. Bitte 
fordern Sie die vollständigen Produktinfor-
mationen bei den jeweiligen Herstellern an. 

Nicht unerwähnt bleiben soll zudem das 
gestalterisch reizvolle Detail der Glastür-
beschläge der Serie FSB 13 4224: Hier ist 
die Trennlinie an der Handhabe des Tür-
drückers 1078 deckungs gleich mit der 
Kante des Glastürbeschlages. 

Auf Wunsch kommt außerdem Farbe ins 
Spiel: Passend zu Profilen in RAL-Farbe 
können Glastürbeschlag und die zuge-
hörige Türdrückergarnitur entsprechend 
der RAL-Farbkarte pulverbeschichtet 
werden. 

Beschläge für Glastüren 
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Beschläge der Serien 13 4220 / 13 4223 
können darüber hinaus optional mit und 
ohne Rosetten-Türdrückergarnituren 
ausgestattet werden und bieten so die 
Möglichkeit des Einsatzes von Türdrücker-
garnituren mit AGL® Objektlagerung für 
schwere bzw. großformatige Glastüren. 
Darüber hinaus kann für den klassischen 
Wohnbau sowie für private Nutzer die  
FSB ASL® Lagerung als Rosettengarnitur 
zum Einsatz kommen.

Auf die Glastürbeschläge abgestimmte 
Bänder runden das FSB Programm voll-
ends ab. Alle in diesem Kapitel gezeigten 
Beschlagvarianten sind mit nahezu allen 
Türdrückermodellen des FSB Programms 
kombinierbar.

Bauen im Bestand: Schiebetüren!

Im Bestand und insbesondere in Häusern 
der Nachkriegszeit wurden Räume oftmals 
unter funktionalen und Budgetgesichts-
punkten bemessen. Derartige Konstellatio-
nen sind nach heutigen Maßstäben selten 
zeitgemäß, so dass Modernisierungsbe-
strebungen in derartigen Bestandsbauten 
Planer und Bauherren gelegentlich vor be-
sondere Herausforderungen stellen.

Flächeneffizienz durch Schiebetüren

Dies gilt insbesondere, wenn aus statischen 
oder Budgetgründen oder aufgrund des 
Raumplans Flächen nicht ohne Weiteres 
vergrößert werden können. Insofern eignen 
sich Schiebetüren nicht nur ideal für die 
Erschließung kleiner Räume, sondern auch 
zur generellen Steigerung der Flächeneffi-
zienz: der Bereich, der üblicherweise von 
herkömmlichen Türen „bestrichen“ wird, 
kann anderweitig bzw. effizient genutzt 
werden. Die FSB Einlassmuscheln für Schie- 
betüren ermöglichen bei der Flächenbe-
trachtung und in Hinblick auf die DIN EN 
18 040 eine ideale Planungsmöglichkeit. 
Sie erleichtern den Alltag bei der Nutzung 
eines Rollstuhls oder Rollators und mini-
mieren darüber hinaus das Risiko, dass  
Türen bei Rettungsfällen durch liegende 
Personen blockiert werden. 

Diesen Anforderung aus dem Wohnungs-
bau und dem gehobenen Innenausbau 
hat FSB bereits vor geraumer Zeit Rech-
nung getragen. Das Programm umfasst 
eine Linie eigenständiger Einlassmuscheln 
für Vollblatttüren in verschiedenen Formen 
mit offenem bzw. verschlossenem Eingriff 
sowie Ausführungen mit abgestimmten 
Schloss einschließlich Verriegelungsfunkti-
on für Bad- und WC-Türen (s. Seite 
372 ff.). Die umfassende Produktlinie wur-
de mittlerweile um formal und materiell 
den Vollblatt-Einlassmuscheln entspre-
chende Lösungen für Glastüren erweitert. 
Diese Einlassmuscheln, die sich spiele-
risch leicht in Glasdurchbrüchen von Ø  
70 mm mittels einer durchdachten Ver-
schraubungs- bzw. Klemmlösung einbrin-
gen lassen, verzichten gänzlich auf Kleb-
stoff oder ähnlichen Behelf und gehen 
Verarbeitern und Türenspezialisten leicht 
von der Hand. Die Muscheln sind erhält-
lich in Ausführungen für Glasstärken 8, 10 
und 12 mm. Sie finden diese Muscheln 
auf Seite 487.
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Bestellungen bitte mit Richtungsangabe

Technische Hinweise Seite 489 ff.Glastürbeschlag kompakt

170

60

72

20,5

74 5,2

16,1

41,6

56,5

89

8

Der abgebildete Türdrücker wurde  
als Gestaltungsvorschlag zugeordnet.  
Eine Kombination mit fast allen FSB  
Türdrückermodellen ist möglich.

fsb.de/134224

Glastürbeschlag rechteckig, kompakt,
mit Objekt-Glas türschloss (DIN 18 251-1, 
Klasse 4)

PZ 72 mm, 8 mm Klemmnuss aus Stahl 
mit Polyamid-Lagerring

Falle aus einer Kunststoff-Druckguss-
Kombination, geräuschgedämpft

Riegelkopf aus Guss glanzvernickelt,
Türdrücker-Objektlagerung aus Alu-
minium/Edelstahl, teflonbeschichtet, 
passend für FSB Türdrücker

Abbildung: DIN rechts

13 4224 C13 4224 042 (R) | 13 4224 052 (L)
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fsb.de/134224

Gegenkasten kompakt 
für zweiflügelige Glastüren

170

89

104

R 2

5,2
16,1

8

170

89

104

60

72

89

56,5

5,2

16,1

874

Gegenkasten rechteckig, kompakt
passend zu Glastürbeschlag  
13 4224 042 (R) | 13 4224 052 (L)

Abbildung: DIN links

13 4224 

Bestellungen bitte mit Richtungsangabe

B13 4224 045 (R) | 13 4224 055 (L)
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   Bestellungen bitte mit Richtungsangabe

*  nicht in Bronze

Technische Hinweise Seite 489 ff.Glastürbeschläge

184
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72
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21,5

56,5

8

C13 4220 041 (R) | 13 4220 051 (L)
 13 4220 042 (R) | 13 4220 052 (L)* 

B13 4220 042 (R) | 13 4220 052 (L)*

Glastürbeschlag rechteckig, mit Objekt-
Glastürschloss (DIN 18 251-1, in Anleh-
nung an Klasse 4)

PZ 72 mm, 8 mm Klemmnuss aus Stahl 
mit Polyamid-Lagerring

Falle aus einer Kunststoff-Druckguss-
Kombination, geräuschgedämpft

13 4220 041 (R) | 13 4220 051 (L)  
PZ-vorgerichtet, Riegelkopf aus Guss 
glanzvernickelt, Drückerführung aus glas-
faserverstärktem Polyamid, passend für 
FSB Türdrücker

13 4220 042 (R) | 13 4220 052 (L) 
PZ-vorgerichtet mit Wechsel, Riegelkopf 
aus Guss glanzvernickelt, vorgerichtet 
für die Montage von Rosettengarnituren 
mit FSB ASL® Lagerung und FSB Objekt-
beschlägen mit AGL® Lagerung in Roset-
tenausführung

Abbildung: DIN rechts

fsb.de/134220

13 4220 

Der abgebildete Türdrücker wurde 
als Gestaltungsvorschlag zugeordnet.  
Eine Kombination mit fast allen FSB  
Türdrückermodellen ist möglich.



4c

479fsb.de/digitalerkatalog

Technische Hinweise Seite 489 ff.

fsb.de/134220

Gegenkasten 
für zweiflügelige Glastüren

B13 4220 045 (R) | 13 4220 055 (L)

Gegenkasten rechteckig
passend zu den Glastürbeschlägen  
13 4220 041 (R) | 13 4220 051 (L)
13 4220 042 (R) | 13 4220 052 (L)

Abbildung: DIN links

184

96

111 10

21,5

8

68

72
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56,5
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96
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21,5

8

13 4220 

Bestellungen bitte mit Richtungsangabe
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Technische Hinweise Seite 489 ff.Glastürbeschläge
für Feuerschutz- und Antipaniktüren 

184

68

72

20,5

81 10

96

21,5

56,5

8

   Bestellungen bitte mit Richtungsangabefsb.de/134220 Der abgebildete Türdrücker wurde 
als Gestaltungsvorschlag zugeordnet.  
Eine Kombination mit fast allen FSB  
Türdrückermodellen ist möglich.

Türstärken 24 mm
A�13 4220 09001 (R) | 13 4220 09002 (L)  

Feuerschutzausführung
a�13 4220 09003 (R) | 13 4220 09004 (L)  

mit APE Antipanikfunktion
a�13 4220 09005 (R) | 13 4220 09006 (L) 

mit APD Antipanikfunktion 

Türstärken 10 mm
A�13 4220 09015 (R) | 13 4220 09016 (L)  

Feuerschutzausführung
a�13 4220 09007 (R) | 13 4220 09008 (L)  

mit APD Antipanikfunktion
a�13 4220 09009 (R) | 13 4220 09010 (L) 

mit APE Antipanikfunktion
 
Glastürbeschlag rechteckig, mit Objekt-
Glastürschloss (DIN 18250, in Anlehnung 
an Klasse 4)

PZ-vorgerichtet mit Wechsel, Riegelkopf  
aus Guss glanzvernickelt, vorgerichtet für  
die Montage von Rosettengarnituren und 
FSB Objektbeschlägen mit AGL® Lagerung  
in Rosettenausführung

Abbildung: DIN rechts 

13 4220 
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184
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fsb.de/134223

Technische Hinweise Seite 489 ff.Glastürbeschläge

Bestellungen bitte mit Richtungsangabe

13 4223 C13 4223 041 (R) | 13 4223 051 (L)
 13 4223 042 (R) | 13 4223 052 (L) 

B13 4223 042 (R) | 13 4223 052 (L)

Glastürbeschlag rechteckig, abgerundet,
mit Objekt-Glastürschloss (DIN 18 251-1, 
in Anlehnung an Klasse 4) 

PZ 72 mm, 8 mm Klemmnuss aus Stahl 
mit Polyamid-Lagerring

Falle aus einer Kunststoff-Druckguss-
Kombination, geräuschgedämpft

13 4223 041 (R) | 13 4223 051 (L)  
PZ-vorgerichtet, Riegelkopf aus Guss 
glanzvernickelt, Drückerführung aus glas-
faserverstärktem Polyamid, passend für 
FSB Türdrücker

13 4223 042 (R) | 13 4223 052 (L)  
PZ-vorgerichtet mit Wechsel, Riegelkopf 
aus Guss glanzvernickelt, vorgerichtet für 
für die Montage von Rosettengarnituren 
mit FSB ASL® Lagerung und FSB Objekt-
beschlägen mit AGL® Lagerung in Roset-
tenausführung

Abbildung: DIN rechts

Der abgebildete Türdrücker wurde  
als Gestaltungsvorschlag zugeordnet.  
Eine Kombination mit fast allen FSB  
Türdrückermodellen ist möglich.
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184
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68

72

81

96

56,5

184

111

96

10

21,5

8

fsb.de/134223

Gegenkasten 
für zweiflügelige Glastüren

Technische Hinweise Seite 489 ff.

B13 4223 045 (R) | 13 4223 055 (L)

Gegenkasten rechteckig, abgerundet
passend zu den Glastürbeschlägen 
13 4223 041 (R) | 13 4223 051 (L)
13 4223 042 (R) | 13 4223 052 (L)

Abbildung: DIN links

13 4223 

Bestellungen bitte mit Richtungsangabe
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BBL BBL

VARIANT-Objektbänder 

13 4228 00101 für Glastüren an gefälzten 
Holz-, Stahl- oder Aluminiumzargen 

13 4228 00103 für Glastüren an gefälzten 
Stahlzargen 

13 4228 04104 (R) | 13 4228 05104 (L) 
für Glastüren an gefälzten Holzfutter- und 
Blockzargen 

Technische Hinweise Seite 489 ff.Glastürband eckig

BVARIANT-Glastürband
aus Stahl matt verchromt passend zu  
FSB Oberfläche Aluminium 0105 oder 
Edelstahl, mit Bandanschluss

passend zu den Glastürbeschlägen der 
Serien 13 4220 und 13 4224

Glastürbänder werkseitig vorgerichtet für 
Glasstärken 8 und 10 mm

Weitere technische Hinweise s. Seite 493 f.

fsb.de/134228

13 4228  

13 4228 00101

13 4228 00103

13 4228 00102

13 4228 04104 | 05104

Belastbarkeit: 
 
60 kg, 2 Bänder 
90 kg, 3 Bänder
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Technische Hinweise Seite 489 ff.Glastürband rund

18
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45 95

42

74

27

BBL

BBL BBL

VARIANT-Objektbänder 

13 4227 00101 für Glastüren an gefälzten 
Holz-, Stahl- oder Aluminiumzargen 

13 4227 00103 für Glastüren an gefälzten  
Stahlzargen

13 4227 04104 (R) | 13 4227 05104 (L)  
für Glastüren an gefälzten Holzfutter- und 
Blockzargen

Glastürbänder werkseitig vorgerichtet für 
Glasstärken 8 und 10 mm

Weitere technische Hinweise s. Seite 493 f.

fsb.de/134227

BVARIANT-Glastürband 
aus Stahl matt verchromt passend zu  
FSB Oberfläche Aluminium 0105 oder
Edelstahl, mit Bandanschluss

passend zu den Glastürbeschlägen  
der Serie 13 4223

13 4227  

13 4227 00101

13 4227 00103 13 4227 04104 | 05104

Belastbarkeit: 
 
60 kg, 2 Bänder 
90 kg, 3 Bänder
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fsb.de/230802
fsb.de/230844 

Technische Hinweise Seite 489 ff.Türknöpfe für Glastüren

23 0802 

23 0844 

X

50

52

80

23 0802 00007

Aluminium X = 77 mm
Edelstahl X = 73 mm
Bronze X = 72 mm
Messing X = 72 mm

Bohrung Ø 13 mm

23 0844 00007 

Design: Jasper Morrison

Bohrung Ø 13 mm

Knöpfe feststehend Feststehende Türknöpfe werden in der  
Regel direkt auf Glastüren montiert. Ein 
Schloss kommt hierbei nicht zum Einsatz. 
Die Türknöpfe werden bei der Montage  
mit einem 8 mm Vierkantstift (für zwei 
Lochteile) miteinander verbunden.
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fsb.de/230828
fsb.de/230829

Technische Hinweise Seite 489 ff.Türknöpfe für Glastüren

23 0828 

23 0829 

45

52

Ø

52

23 0828 00007 

Bohrung Ø 13 mm

23 0829 00007 

Aluminium Ø = 50 mm
Edelstahl Ø = 55 mm
Bronze Ø = 50 mm

Bohrung Ø 13 mm

Knöpfe feststehend Feststehende Türknöpfe werden in der  
Regel direkt auf Glastüren montiert. Ein 
Schloss kommt hierbei nicht zum Einsatz. 
Die Türknöpfe werden bei der Montage  
mit einem 8 mm Vierkantstift (für zwei 
Lochteile) miteinander verbunden.
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Technische Hinweise Seite 489 ff.Einlassmuscheln für Glastüren

fsb.de/134256

13 4256 

13 4256 

Glasdicke = B, Gesamtstärke = A

Artikel-Nr. B A

13 4256 00101 8 mm 20 mm 
13 4256 00201 10 mm 22 mm 
13 4256 00301 12 mm 24 mm

geschlossene Ausführung

Paar, für Innen- und Außenseite
Glasausschnitt Ø 70 mm

kleberfreie Montage, Verschraubung paar-
weise gegenseitig mittels Senkkopfschrau-
ben Ø 3,9 mm, im Lieferumfang enthalten

Glasdicke = B, Gesamtstärke = A

Artikel-Nr. B A

13 4256 00100 8 mm 16 mm 
13 4256 00200 10 mm 18 mm 
13 4256 00300 12 mm 20 mm

offene Ausführung

Paar, für Innen- und Außenseite
Glasausschnitt Ø 70 mm

kleberfreie Montage, Verschraubung paar-
weise gegenseitig mittels Senkkopfschrau-
ben Ø 3,9 mm, im Lieferumfang enthalten

A

B

4

75 48

A

B

6

75 48
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Technische Hinweise Seite 489 ff.

fsb.de/134230

Türfeststeller für Glastüren

Glasdicke = B, Gesamtstärke = A

13 4230 Artikel-Nr. B A

13 4230 000 8 mm 27 mm 
13 4230 010 10 mm 29 mm 
13 4230 012 12 mm 31 mm

40

B50

25

Ø 10
A
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Türdrückergarnituren passend für  
Glastürschlösser 

Neben dem eigenen Angebot für Glastüren 
ist FSB in der Lage – mit wenigen Ausnah-
men – das gesamte Türdrücker-/ Knopf-
drückerprogramm an die markt üblichen 
Glastürbeschläge der Wettbewerber anzu-
passen. Hierbei sind geringe technische 
Änderungen in Bezug auf die Türdrücker-
verbindung und Befestigungsordnung zu 
beachten. Um Missverständnisse auszu-
schließen, sollte bei einer Bestellung von 
Türdrückern und Türknöpfen für Glastür-
schlösser jeweils der Schlosstyp möglichst 
genau angegeben werden (z. B. Hersteller-
name und Bestellnummer). 

Wegen der notwendigen Anpassung wird 
um rechtzeitige Bestellung gebeten. Liefe-
rung ab Lager ist nicht möglich.

Türgriffe für Glastüren

Türgriffe mit runden oder ovalen Quer-
schnitten sind an Glastüren als Öffnungs-
mittel oder in Form von Griffkonstruk tionen 
mit Schutzcharakter als Gestaltungsele-
mente mit speziellen Befestigungsmitteln 
für paarweise oder einzelne Montage 
vielfältig einsetzbar. 

FSB ist in der Lage, sowohl auf bereits 
existierende Sonder lösungen für Glastüren 
zurück zugreifen als auch individuelle Griff-
gestaltungen zu entwickeln. Die Standard-
Befestigungslösungen für Glastüren und 
die im Einzelnen verfügbaren Türgriffmo-
delle finden Sie auf den Seiten 499 ff.

Technische Hinweise
Beschläge für Glastüren 

Glastürbeschlag kompakt 13 4224 

Der FSB Glastürbeschlag 13 4224 schließt 
mit DIN-Zargen flächenbündig ab und ver- 
bin det Türrahmen und Beschlag zu einer 
visuellen Einheit. Natürlich können auch 
Zargen verwendet werden, die nicht nach 
DIN genormt sind – in diesem Falle jedoch 
ohne garantierte Zargenbündigkeit. Mög-
lich ist des Weiteren der Einsatz im Ver-
bund mit Trennwandsystemen. 

Die Transparenz der Glastür wird durch 
die dezenten Abmessungen der Schloss-
ab deckung unter strichen, die mit 170 × 
89 mm etwa 10 % kleiner ist als bei üb-
lichen Glastürbeschlägen. Diese Reduzie-
rung wurde durch die Entwicklung eines 
speziellen Schlosses erreicht, das hinsicht-
lich Solidität und Funktion herkömmlichen 
größeren Schlössern in nichts nachsteht 
und sich für alle Glastür-Baugrößen eignet. 

Ausführungen 
für 13 4220 | 13 4223

– mit Schlüssellochung
– ohne Schlüssellochung

Maßangaben 
für 13 4220 | 13 4223 | 13 4224

Maßangaben basierend auf Glasstärke  
8 mm. Die Glastürbeschläge und Gegen-
kästen sind werkseitig vorgerichtet für 
Glasstärken 8 und 10 mm (13 4224 auf 
Anfrage).

Zudem haben wir eine spezielle Objekt-
lagerung in Form einer teflonbeschichteten 
Lagerhülse ent wickelt, die den Türdrücker 
auf seiner gesamten Führungslänge um-
fasst und auch den mechanischen Belast-
ungen an großformatigen Glastüren zu ver-
lässig standhält. 

Ausführungen:

– mit Schlüssellochung
– ohne Schlüssellochung

Bestellangaben
für 13 4220 | 13 4223 | 13 4224

Türdrücker sind im Lieferumfang der Glas- 
türbeschläge nicht enthalten. Geben Sie bei 
Bestellungen mit Hinweis auf Glastüren und 
Beschlag bitte folgende Informationen an:

– das gewünschte Türdrücker-Modell
–  die Beschlagausführung für Standard-, 

FSB ASL® oder AGL® Objektlagerung  
– die DIN-Richtung



490 FSB Handbuch 13

Türabmessungen nach DIN 18 101

Rohbau-Richtmaße 750 × 2000 mm 875 × 2000 mm  1000 × 2000 mm
Zargenfalzmaße 716 × 1983 mm 841 × 1983 mm 966 × 1983 mm
Standard Glasmaße 709 × 1972 mm 834 × 1972 mm 959 × 1972 mm

Rohbau-Richtmaße 750 × 2125 mm 875 × 2125 mm 1000 × 2125 mm
Zargenfalzmaße 716 × 2108 mm 841 × 2108 mm 966 × 2108 mm
Standard Glasmaße 709 × 2097 mm 834 × 2097 mm 959 × 2097 mm

Bandbezugslinie

Bandbezugslinie

834 bei Zargenmaß 841
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13 4227 00101 | 13 4227 00102
13 4228 00101 | 13 4228 00102

13 4227 00103 | 13 4227 04104 (R) | 13 4227 05104 (L)
13 4228 00103 | 13 4228 04104 (R) | 13 4228 05104 (L)
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Die Glastürbeschläge der Serien 13 4220 
041/051 und 13 4223 041/051 erfordern 
speziell auf diese abgstimmte Türdrücker-
paare mit einem einseitig gekürzten Tür-
drückeransatz. 

Bei Bestellungen erfolgt diese Spezifikation 
durch unsere Mitarbeiter im Vertriebsinnen-
dienst.

CStandard 

Die Glastürbeschläge der Serien 13 4220 
042/052 und 13 4223 042/052 (Rosetten-
garniturenausführung) können wahlweise  
mit Standardlagerung, mit AGL®- oder mit 
FSB ASL® Lagerung ausgestattet werden.

BAGL®

 FSB ASL®

Aus ästhetischen Gründen sind bei allen 
Glastürbeschlägen wegen des vergleichs-
weise geringen Zylinderüberstandes Pro fil-
zylinder mit einer Länge von 27,5/27,5 mm 
zu empfehlen.

Serien 13 4220 und 13 4223

min.
27,5

min.
27,5

13

8

8

8

55

8

20,5 42

20,5 5439

39

26

20,539

Lagerung

Profilzylinder

Türdrückerspezifikation

fsb.de/134220
fsb.de/134223
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8

8

8

9 50
(54)

25 (27,5)

25 (27,5)

20,5 41,6

29,3
20,3

29,3 20,5

8

8

8

9 50
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Die Glastürbeschläge der Serie 13 4224 
042/052 erfordern speziell auf diese Be-
schläge abgestimmte Türdrückerpaare mit 
einem vom FSB Standard abweichenden 
Stiftvorstand.

Bei Bestellungen erfolgt diese Spezifikation 
durch unsere Mitarbeiter im Vertriebsinnen-
dienst.

In der Serie 13 4224 042/052 sind die 
Lagerungselemente in Form einer objekt-
tauglichen teflonbeschichteten Lagerhülse 
in tegriert, die den Drückerhals auf seiner 
gesamten Führungslänge umfasst und den 
mechanischen Belastungen an großforma-
tigen Glastüren zuverlässig standhält. 

Aus ästhetischen Gründen sind bei allen 
Glastürbeschlägen wegen des vergleichs-
weise geringen Zylinderüberstandes Pro-
filzylinder mit einer Länge von 25/25 mm 
bzw. 27,5/27,5 mm zu empfehlen. 
 
Profilzylinder 25/25 mm sind im Einzelfall 
hinsichtlich ihrer Tauglichkeit in Schließ-
systemen zu prüfen.

Serie 13 4224

8

8

8

9 50
(54)

25 (27,5)

25 (27,5)

20,5 41,6

29,3
20,3

29,3 20,5

Lagerung

Türdrückerspezifikation

Profilzylinder

fsb.de/134224
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Die Bandanschlüsse und ihre Zuordnung 
zu der Bandbezugslinie erfordern auch 
eine Anpassung der Bohrungen in der 
Glastür. Beachten Sie besonders diese 
Anforderung bei den FSB Objektbändern  
13 4227 00101 und 13 4228 00101.

Bohrung Ø16 mm

Bandbezugslinie

241
214,5

4580

35,5

Bohrung Ø 16 mm

Bandbezugslinie

241
214,5

4570

35,5

Bohrung Ø 16 mm

Bandbezugslinie

241 232

45

35,5

35

Bohrung Ø  16 mm

Bandbezugslinie

241 232

45

35,5

11,5

22

Bandanschlüsse 13 4227 und 13 4228
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VARIANT-Objektband für Glastüren an ge-
fälzten Holz-, Stahl- oder Aluminiumzargen 

–  ausgerichtet für Ganzglastüren mit  
vertikalem Standard-Bohrbild

– für Glasstärken 8 und 10 mm
– verdrehsicherer Schraubstift
–  verdeckt liegende, wartungsfreie  

Axial-Radial-Gleitlager

–  kombinierbar mit Aufnahmeelement: 
für Blockzargen VX 7501 3D 
für Futterzargen VX 7502 3D 
für Blockzargen  VX 7505 3D 
 für Stahlzargen VX 7611 3D 
 VX 7612 3D  
 für Aluminiumzargen VX 7521 3D

– rechts und links verwendbar

VARIANT-Objektband für Glastüren an 
gefälzten Stahlzargen

–  ausgerichtet für Ganzglastüren mit 
vertikalem Standard-Bohrbild

–  für Glasstärken 8 und 10 mm
–  verdrehsicherer Schraubstift
–  verdeckt liegende, wartungsfreie  

Axial-Radial-Gleitlager

–  kombinierbar mit Aufnahmeelement  
VN 7608/120 3D

–  rechts und links verwendbar

VARIANT-Objektband für Glastüren  
an gefälzten Stahlzargen 

–  ausgerichtet für Ganzglastüren  
mit vertikalem Standard-Bohrbild

–  für Glasstärken 8 und 10 mm
–   für Aufnahmeelemente  

V 8600 bzw. V 8610
–  rechts und links verwendbar

VARIANT-Objektband für Glastüren an 
gefälzten Holzfutter- und Blockzargen

–  ausgerichtet für Ganzglastüren mit 
vertikalem Standard-Bohrbild

–  für Glasstärken 8 und 10 mm
–  für Aufnahmeelemente Serie V 3600,  

V 3610, V 3630, V 3650, V 3690 und 
Klemmblock V 3604 bzw. V 3607

–  Angabe der DIN-Richtung notwendig

Weitere Informationen über Bänder, Band-
anschlüsse, Zargenbefestigungselemente 
etc. entnehmen Sie bitte dem aktuellen 
SIMONSWERK-Handbuch.

Zargenanschlussmaße 13 4227 und 13 4228

28

28
80BBL

24

24

BBL 70

BBL
30

17,5
35

BBL
30

17,5
22

11,5







Eingangstürbeschläge 5



Sie wissen es bereits: Für ein perfektes 
Finish geben wir alles – und hört man 
unsere Spezialisten in den verschiedenen 
Fertigungsbereichen, so ist kaum eine 
Oberfläche wie die andere. Vergleichs-
weise großformatige Flächen sind anders 
zu behandeln als deutlich kleinere – und 
runde oder gekrümmte Teile reagieren 
naturgemäß anders als plane Flächen. 
Dem Umstand tragen wir mit einer aus-
geklügelten Schleif-„Philosophie“ Rech-
nung: Diese erfordert nicht nur in den 
allermeisten Fällen körperlichen Einsatz, 
sondern darüber hinaus auch ein gewis-
ses „Händchen“. Je nach Veranlagung 
gibt es Kollegen, die sich bevorzugt den 
geometrischen Formen widmen – so wie 
es Kollegen gibt, denen die organischen 
Freiformen (beispielsweise eines Johan-
nes Potente) besser liegen. Das Ganze 
erledigt sich mit verschiedensten Schleif-
bändern, Bürsten und Politurpasten und 
in jedem Falle über mehrere Schritte. 
Prüfen Sie die Oberflächengüte verschie-
dener Klinken im Fachhandel einfach 
mit den eigenen Händen. Wir garantieren 
Ihnen: Eine Edelstahl-Oberfläche ist nicht 
gleich einer Edelstahl-Oberfläche.



Stoßgriffe
Türgriffe eckig 
Türgriffe oval
Türgriffe rund
Befestigung mit selbst-
schneidender Gewindebuchse
Befestigung mit Spannrosetten
Bohrungmaße
Befestigungstechnik
Türdrücker – festdrehbar (AGL®)

5a506
512
518
532
558

559
560
 561
568
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Ob klassische Rohrgriffe mit rundem bzw. ovalem Querschnitt oder sach-
lich-reduzierte Stoßgriffe der Serie S-Flat mit eckigem bzw. quadratischem 
Querschnitt: FSB hat für jede Tür und jeden Geschmack das adäquate 
Modell zur Hand. Das vollständige Sortiment finden Sie in diesem Kapitel.
Über den analogen Griff hinaus offerieren wir mit der Serie Fingerscan eine 
überzeugende Lösung zur digitalen Schließung. Denn: Das biometrische 
Auslesen eines Fingers zur Zugangsidentifikation sollte idealerweise direkt 
am Griff erfolgen – also dort, wo die Finger zugreifen. Mehr über FSB 
Türgriffe der Serie F mit griffintegrierter Biometrie-Technologie erfahren 
Sie ab Seite 55.
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 Aluminium 
 Edelstahl 
 Messing
 Bronze

61 6112 
Seite 506

61 6108 
Seite 506

61 6187 | 61 6188 
Seite 509

61 6190 
Seite 509

61 6191 
Seite 508

61 6192 | 61 6193 
Seite 510

61 6254 
Seite 511

61 6268 
Seite 511

Übersicht

66 6507 
Seite 533

66 6506 
Seite 533

66 6514 
Seite 534

66 6522 
66 6523 
Seite 553

66 6520 
Seite 512

66 6519 
Seite 512

61 6181 
Seite 507

61 6184 
Seite 507

61 6186 
Seite 508
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Übersicht

66 6642 
Seite 542

66 6615 
Seite 535

66 6616 
Seite 524

66 6630 
Seite 540

66 6635 
Seite 525

66 6613 
Seite 523

66 6524 
Seite 528

66 6612 
Seite 523

66 6526 
Seite 536

66 6535 
Seite 519

66 6527 
Seite 516

66 6538 
Seite 520

66 6537 
Seite 520

66 6611 
Seite 522

66 6534 
Seite 518

66 6541 
Seite 538

66 6546 
Seite 539

66 6542 
Seite 521

66 6548 
Seite 514

66 6533 
Seite 518

66 6540 
Seite 538

66 6610 
Seite 522

66 6602 
Seite 532

66 6536 
Seite 519



5a

503fsb.de/digitalerkatalog

 Aluminium 
 Edelstahl 
 Messing
 Bronze

66 6681 
Seite 550

66 6683 
Seite 552

66 6679 
Seite 549

66 6715 | 66 6716 
Seite 555

66 6717 | 66 6718 
Seite 555

66 6737 | 66 6738 
Seite 530

66 6735 | 66 6736 
Seite 530

66 6643 
Seite 542

66 6650 
Seite 525

66 6653 
Seite 544

66 6652 
Seite 526

66 6662 
Seite 546

66 6655 
Seite 545

66 6669 
Seite 547

66 6675 
Seite 527

66 6674 
Seite 548

66 6802 
Seite 529

66 6801 
Seite 554

70 .... 
Seiten 568, 569

03 0418 
03 0418 
Seite 569
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Quadratisch. Praktisch. Ästhetisch.  
Das eckige Haustürprogramm von FSB. 
    
FSB hat den etablierten Rohrgriffen mit 
rundem bzw. ovalem Querschnitt mittler-
weile eine kleine aber feine Auswahl an 
Griffen mit eckigem bzw. quadratischem 
Querschnitt zur Seite gestellt.  
  
Damit bieten wir Architekten, Verarbeitern 
und Endkunden das formale Vokabular 
eckiger (Griff-)Gestaltung nun auch für 
die Haustür, nachdem wir im Innenbe-
reich mit einem vollständigen Beschlag-
programm für Vollblatttüren, Rahmen-
türen und Fenster gestartet sind. Das 
Haustür-Programm „eckig“ umfasst  
folgende Produkte:

–  das Stoßgriff-Programm „S-Flat“ aus 
Designerhand von Altmeister Hartmut 
Weise. Hartmut Weise wählte in bester 
Bauhaus-Tradition für sein Konzept ei-
nen geometrischen Ansatz, sodass zu 
jedem eckigen Griff ein rundes Pendant 
existiert. Die S-Flat-Griffe sind sowohl in 
verschiedenen Dimensionierungen als 
auch in offener und geschlossener Form 
erhältlich. Die Hinterfütterung der S-
Flat-Griffe mit einer Wölbung aus Tech-
nogel® sorgt für eine angenehm weiche 
Haptik und ergonomisches Greifen. 
Mehr auf den Seiten 508 ff.

–  als technisch-konstruktive Grifflösung 
das bekannte und bewährte ht-Programm 
von FSB in geschweißter Ausführung, 
mit Griffquerschnitt 35 × 35 mm, in 
Längen von 350 bis 2100 mm, s. Seite 
516 ff.

–  eckige und verkröpfte Stangengriffe mit 
Griffquerschnitt 25 × 25 mm, gern auch 
in individuellen Ausführungen und statt-
lichen Sonderlängen, Modelle 66 6519 
und 66 6520, s. Seite 512.

–  als Alternative hierzu mit rechteckigem 
Querschnitt 40 × 10 mm FSB 66 6548, 
ebenfalls in Sonderlängen, s. Seite 514 f.

–  und zu guter Letzt – als Sicherheits-
accessoire unverzichtbar: die Schutz rosette 
FSB 73 7397, auch in eckiger Form  
geprüft und zertifiziert nach DIN 18 257 
ES1, s. Seite 592.

    
Das Zubehörprogramm erstreckt sich über 
eckige Türknöpfe und Schutzbeschläge, 
festdrehbar gelagerte Halbgarnituren sowie 
Briefeinwürfe und Sprech- und Klingelplat-
ten. Nicht zu vergessen: die bewährten 
FSB Hausziffern.

Türgriff-Serie Oval

Wesentlicher Bestandteil des FSB Türgriff-
programms und Alter native zu traditio-
nellen runden Querschnitten sind die von 
FSB im vergangenen Jahrzehnt entwickel-
ten ovalen Griffe. Die von FSB entdeckte 
Formel „diagonal + oval = optimales Greifen“ 
verringert beim Öffnen und Schließen der 
Eingangs türen den Kraftaufwand beim Zu-
fassen. Durch das Oval-Design erhält der 
Markt eine – für FSB rechtlich geschützte – 
neue ästhetische und ergonomische Griff-
qualität. Parallel zum Rundgriffprogramm 
bietet FSB inzwischen fast alle traditionellen 
Gestaltungen auch in der griffigen ovalen  
Form an. 

Eine flachovale Griff serie aus den Händen 
unseres Hausdesigners Hartmut Weise  
interpretiert modernes Architekturver-
ständnis. Für Schnellschüsse wurde der 
ht-Baukasten auf das Ovalrohr übertragen. 
Bis zu einer Länge von 1500 mm kann mit 
seiner Hilfe auf der Baustelle ohne große 
Schwierigkeiten eine saubere Lösung ange-
fertigt werden. Ab 1500 mm Länge emp-
fiehlt FSB aus Stabilitätsgründen die werk-
seitige Schweißkonstruktion. Geschweißte 
ht-Griffausführungen mit Längen unter  
1500 mm sind ebenfalls möglich.    

Technische Hinweise
F-Serie (Fingerscan)
Griffprogramm eckig
S-Flat

Fingerscan-Türgriff mit Biometrie- 
Technologie

Mit elektronischen Funktionen, die gleicher- 
maßen Komfort- wie Sicherheitsaspekten 
Rechnung tragen, hat FSB unter Beweis 
gestellt, dass das Nachdenken am Produkt 
unter Berücksichtigung menschlicher Ge-
wohnheiten zu substantiellen Innovationen 
führt. Denn idealerweise müsste doch das 
biometrische Aus lesen eines Fingers zur 
Zugangsidentifikation direkt am Griff – also 
dort, wo die Finger zugreifen – erfolgen, 
dachten sich unsere Techniker. Gesagt, 
getan: Entstanden ist der Türgriff der Serie 
Fingerscan mit einzigartiger griffintegrierter 
Biometrie-Technologie. Was der Griff kon-
kret kann, lesen Sie ab Seite 55.  
  
Haustürprogramm Bronze

Als feste Größe in der hochwertigen und 
exklusiven Ausstattung von Eingangsbe-
reichen hat sich mittlerweile das Bronze-
Haustürprogramm von FSB etabliert. Es 
umfasst Griffe aus dem ht-Baukasten (ge-
schweißte Ausführung, rund und oval) in 
Längen bis zu 2600 mm sowie klassische 
Griffgestaltungen mit Ø 30 mm in Längen 
bis 1200 mm. Modell FSB 66 6681 in  
beliebigen Längen mit variabel positionier-
baren Stützen rundet das Programm ab.   

Die Zubehörprodukte erstrecken sich über 
Türknöpfe, Schutzrosetten und -beschläge, 
festdrehbar gelagerte Türdrücker-Halb-
garnituren (AGL®) sowie Sprech- und Klin-
gelplatten und Briefeinwürfe.
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Materialien 

Grundsätzlich versucht FSB, das gesamte 
Griffprogramm alternativ in den Materialien 
Aluminium, Edelstahl und einige Standard- 
formen in Bronze bzw. Messing anzubie-
ten, wobei der Werkstoff Edelstahl vor allem 
für viel begangene Türen empfohlen wird. 
Aluminiumoberflächen sind in Hinblick 
auf härtere Beanspruchung etwas emp-
findlicher – Aluminiumfans sehen die dar-
aus resultierenden Spuren jedoch nicht 
als Makel und sprechen von „Patina“. 
Messinggriffe werden wegen ihrer korrosi-
onsempfindlichen Oberfläche nur im ge-
wachsten Zustand angeboten. Eine natür-
liche Schutzpatina stellt sich bei Messing-
griffen erst nach vielen Jahren ein. 

Befestigung mit Spannrosetten

Die FSB Spannrosetten-Befestigung ist  
eine Form der Türgriffmontage, bei der 
alle FSB Türgriffe mit rundem Ansatz 
durch eine montagefreundliche Spann-
rosette lockerungssicher fest auf die Tür-
oberfläche gezogen werden. Die sonst 
üblichen sichtbaren Befestigungs schrau-
ben entfallen. Ein von FSB eingeplantes 
radiales Spiel bietet beim Anschlag den 
notwendigen Toleranzausgleich. Mehr zu 
dieser Befestigungslösung auf Seite 559.

Einbausituation 

Türgriffe können an Türen aus den unter-
schiedlichsten Materialien durchgehend 
oder einseitig befestigt werden. 

Bei der durchgehenden Befestigung kön-
nen entweder ein Griffpaar oder nur ein 
einzelner Griff festgesetzt werden. Den 
drei Befestigungssituationen – paarweise 
durchgehend, einseitig durchgehend, ein-
seitig mit Gewindebuchse – hat FSB ein-
deutige Illustrationen zugeordnet (s. u.). 

Zur einseitigen Befestigung macht FSB im 
Gegensatz zur einseitig durchgehenden 
Befestigung darauf aufmerksam, dass die 
einseitige Befestigung im Normal fall nicht 
nur einen hohen ästhetischen Reiz hat, 
sondern in der Regel aufgrund der FSB 
Befestigungstechnik mittels Gewindebuch-
se auch auf Dauer im Gebrauch ausrei-
chend ist. Eine Einschränkung muss jedoch 
für viel begangene Türen (zum Beispiel in 
Schulen, Verwaltungsgebäuden und son-
stigen öffentlichen Einrichtungen) gemacht 
werden: Hier wird mit Nachdruck der Ein-
satz der einseitig durchgehenden Befesti-
gung empfohlen, die sicherstellt, dass die 
Griffkonstruktion auch nach jahrelangem  
Ziehen und Drücken gebrauchstüchtig 
bleibt, da die Betätigungskräfte auch von 
der jeweiligen Gegenseite her aufgenom-
men werden.    
    
Türgriffe: paar- oder stückweise?

Zur besseren Verständlichkeit von Tech-
nik und Design bilden wir Türgriffe paar-
weise ab. Auf diese Weise werden die 
Rückseite und die geometrische Konstel-
lation sichtbar. Selbstverständlich liefern 
wir Türgriffe auch stückweise.  
    
    
    

Sicherheitsabstand (S)

Auf der Durchschlagsseite der Tür ist bei 
der Montage eines Griffes ein Sicherheits-
abstand zwischen Griff und beweglicher 
Türkante bzw. feststehender Türkante ein-
zuplanen. Die  Einbausituation wird durch 
die nachstehende Skizze verdeutlicht. 

Am besten ist es, wenn auf die von FSB 
als Empfehlung ausgesprochenen Sicher-
heitsabstände zurückgegriffen wird. Ent-
scheidend ist jedoch die jeweilige Einbau-
situation vor Ort. 

Befestigung A 
paarweise durchgehend

Befestigung B 
einseitig durchgehend

Befestigung C 
einseitig mit Gewindebuchse



506 FSB Handbuch 13

Lieferbare Ausführungen:
Stütze: Aluminium | Griffplatte: Aluminium 
Stütze: Aluminium | Griffplatte: Edelstahl 

Befestigung M8 

 Befestigungszubehör s. Seite 770 f.

Befestigung M6 

119

145100

38

19

68

Technische Hinweise Seite 558 ff.Stoßgriffe

61 6112 

61 6108 

fsb.de/616108 
fsb.de/616112

180

17,5

100

55

51

35

35

160

Aluminium/

Aluminium Griffplatte 

Aluminium/

Edelstahl Griffplatte 
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61 6181 00062

Maß A = 90 mm
Schraublochabstand S = 70 mm

A S

30

11

10

50

21

150

150

61 6184 00062

Griffplatte Aluminium schwarz eloxiert

150

15090 70

50

30

11

10

171

Schraubloch Ø 8,5 mm (Fuß),   
Gravuren für 61 6181 s. Seite 396 f.

Befestigungs zubehör s. Seite 770 f.

Technische Hinweise Seite 558 ff.Stoßgriffe

61 6181 

61 6184 

fsb.de/616181 
fsb.de/616184
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Stützen silbergrau pulverbeschichtet 

Befestigung M8

Technische Hinweise Seite 558 ff.Stoßgriffe
Serie S-Flat

61 6186 

fsb.de/616186 
fsb.de/616191 

Design: Hartmut Weise   
    
 

11070

35

52

100

50

125

130

35

58

61 6191 Stützen silbergrau pulverbeschichtet

Befestigung M8
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fsb.de/616187
fsb.de/616188
fsb.de/616190

Technische Hinweise Seite 558 ff.

Eckig offen 
Stützen silbergrau pulverbeschichtet

Befestigung M8

Stoßgriffe
Serie S-Flat

61 6187 | 61 6188 

Design: Hartmut Weise   
    
 

122

350 390

35

57

61 6188

146

150 190

35

64

61 6187

Eckig geschlossen 
Stützen silbergrau pulverbeschichtet

Befestigung M8

61 6190 

122

350 390

35

57
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fsb.de/616192
fsb.de/616193

Technische Hinweise Seite 558 ff.

Rund offen
Stützen silbergrau pulverbeschichtet

Befestigung M8

Stoßgriff
Serie S-Flat

61 6192 | 61 6193 

Design: Hartmut Weise   
    

122

350

57

35

390

127

150 190

35

58

61 6193

61 6192
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Schraubloch Ø 8,5 mm (Fuß),  
Gravuren s. Seite 396 f. 

Befestigungs zubehör s. Seite 770 f.

150

15090 70

38,5

11

18,5

165

25

17590 70

50

11

198

25

25

Technische Hinweise Seite 558 ff.Stoßgriffe 

61 6254 

61 6268 

fsb.de/616254 
fsb.de/616268

61 6254 00062

61 6268 00000
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Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriffe
eckig

fsb.de/666519
fsb.de/666520

66 6519 

66 6520 

500 300

25

25

86

25

500 300

86

35

25

Griffquerschnitt ∆ 25 × 25 mm
Befestigung M8 
Standardlänge 500 mm (auch in Sonder-
längen, siehe nebenstehende Faxvorlage) 
Sicherheitsabstand S = 46 mm 
(s. Seite 505)

Linke Abbildung zeigt Sonderlänge

Griffquerschnitt ∆ 25 × 25 mm 
Befestigung M8 
Standardlänge 500 mm (auch in Sonder-
längen, siehe nebenstehende Faxvorlage) 
Sicherheitsabstand S = 53 mm 
(s. Seite 505)

Linke Abbildung zeigt Sonderlänge
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L

R1

R2

A1

L

R1

R2

A1

A2

Bitte benutzen Sie zur Bestel lung der 
Türgriffserien 66 6519 bzw. 66 6520 in 
variabler Länge eine Kopie dieser Seite:  

Definieren Sie zunächst anhand der Artikel- 
nummern die gewünschte Ausführung. 
Tragen Sie dann in die untenstehende 
Tabelle Stück zahl und Gesamtlänge ein.   

No tie ren Sie dann die Ab stän de der Stüt-
zen zu ein ander bzw. deren Randab stand 
in mm. Aus Sta bilitäts gründen sollte der 
Stützen ab stand nicht größer als 1200 mm 
sein.

L

R1

R2

A1

A2

A3

  66 6519 099 (∆ 25 mm) 
 

  66 6520 099 (∆ 25 mm)

Faxvorlage +49 5272 608-328

25

500 300

86

35

25

500 300

25

25

86

Stück Gesamtlänge  Stützenabstand   Randabstand*   Befestigungsart
 L A¹ A²  A³  R¹  R² 

   * mind. 30 mm, max. 350 mm 
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fsb.de/666548

Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriff 
eckig

66 6548 passend zu FSB 1003

Sicherheitsabstand S = 55 mm 
(s. Seite 505)

Griffquerschnitt 40 × 10 mm

800

35

600

66

10

Ø 35

40
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L

R1

R2

A1

L

R1

R2

A1

A2

Bitte benutzen Sie zur Bestel lung der 
Türgriffserien 66 6548 in variabler Länge 
eine Kopie dieser Seite:  

Tragen Sie in die untenstehende Tabelle
Stück zahl und Gesamtlänge ein. No tie ren 
Sie dann die Ab stän de der Stützen zu ein-
ander bzw. deren Randab stand in mm. 
Aus Sta bilitäts gründen sollte der Stützen-
ab stand nicht größer als 600 mm sein und 
der Randabstand nicht größer als 250 mm.

L

R1

R2

A1

A2

A3

66 6548 (Griffquerschnitt 40 × 10 mm)

800

35

600

66

10

Ø 35

40

Faxvorlage +49 5272 608-328

Stück Gesamtlänge  Stützenabstand   Randabstand*   Befestigungsart
 L A¹ A²  A³  R¹  R² 

   * mind. 30 mm, max. 250 mm 
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Türgriff
ht eckig geschweißt

66 6527 

fsb.de/666527

350 mm bis 2100 mm 
Vierkantrohr ∆ 35 × 35 × 2,5 mm  
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Technische Hinweise Seite 558 ff.

Beim Einsatz von ht eckig geschweißt  
sind die statischen Anforderungen und 
örtlichen Gegebenheiten zu beachten. 
Diese Griffe sind kein Ersatz für Turn-
stangen und dürfen auch nicht als Ab-
sturzsicherung an gefährdeten Bauöff-
nungen eingesetzt werden. In Zweifels- 
fällen bitte den zuständigen Architekten 
bzw. Statiker konsultieren. Details zur  
Befestigungstechnik auf Seite 558 ff.

45 . . 56 . . links 46 . . rechts

. . 45 . . 56 links . . 46 rechts

35 40 40

66 6527 ist eine werkseitig geschweißte 
Ausführung mit eckigem Griffquerschnitt, 
die auf den Konzepten „Baukasten ht“ bzw. 
 „ht geschweißt“ (s. Seiten 528 ff. und 553 ff.) 
basiert. FSB fertigt die Griffgestaltung 66 
6527 auftragsbezogen in A-Maßen von 
350 mm bis maximal 2100 mm.  
  
Die beiden Stützenvarianten für eine ge-
rade bzw. verkröpfte Griffausführung sind 
maßlich definiert. Geben Sie ferner für  
Bestellungen bitte das Maß A an , das den 
Befes ti gungs abstand von der Schraub-
lochmitte der einen Stütze bis zur Schraub-
lochmitte der anderen Stütze definiert. 
Durch Addition der Maße 2 × 20 mm 
(Bohrlochabstand inkl. Materialstärke)  
ergibt sich die Gesamtlänge des Griffes. 
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Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriffe 
oval 

114

300

83

35

125

300

35

88

fsb.de/666533
fsb.de/666534

66 6533 

66 6534 

Griffquerschnitt Ø 35 × 17,5 mm

Griffquerschnitt Ø 35 × 17,5 mm

Design: Hartmut Weise



5a

519fsb.de/digitalerkatalog

Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriffe 
oval 

300

116

35

83

122

300

87

35

fsb.de/666535
fsb.de/666536

66 6535 

66 6536 

Griffquerschnitt Ø 35 × 17,5 mm

Griffquerschnitt Ø 35 × 17,5 mm

Design: Hartmut Weise
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Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriffe
oval 

450

133

39

98

fsb.de/666537
fsb.de/666538

66 6537 Griffquerschnitt Ø 39 × 20 mm   
   

Design: Hartmut Weise

450

117

39

89

66 6538 Griffquerschnitt Ø 39 × 20 mm  
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Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriff
oval 

passend zu FSB 1107 und FSB 1108
   
S = Sicherheitsabstand (s. Seite 505)

C

D

A Ø

66 6542 Artikel-Nr. A Ø C D S 

66 6542 030 300 30 × 15 60 35 48
66 6542 060 600 40 × 28 75 45 55

fsb.de/666542
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Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriffe 
oval

30

210

70

25

Design: Hartmut Weise   

30

210

70
22

55

fsb.de/666610
fsb.de/666611

66 6610 

66 6611 

Befestigung M6
Sicherheitsabstand S = 45 mm  
(s. Seite 505)

66 6611 02485 (R) | 66 6611 02585 (L)

Befestigung M6
Sicherheitsabstand S = 60 mm  
(s. Seite 505)
 
Abbildung: rechts*, Außenansicht  
Richtungsangaben s. Seite 266 f. 

*  wird für DIN links nach innen öffnend  
benötigt
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Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriffe 
oval

30

210

70
22

105

Design: Hartmut Weise   

30

210

70
22

90°

94

fsb.de/666612
fsb.de/666613

66 6612 

66 6613 

Befestigung M6
Sicherheitsabstand S = 48 mm  
(s. Seite 505)

Befestigung M6 
Sicherheitsabstand S = 48 mm  
(s. Seite 505)
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Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriff
oval

FSB empfiehlt einen Stützenabstand von 
max. 1200 mm.

40

20

LA

118

83

fsb.de/666616

66 6616 

Griffquerschnitt Ø 40 × 28 mm

Artikel-Nr. A Ø L

66 6616 035 350 40 × 28 550
66 6616 045 450 40 × 28 650
66 6616 099 451–2100 40 × 28 var.
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Artikel-Nr. A Ø L

66 6616 035 350 40 × 28 550
66 6616 045 450 40 × 28 650
66 6616 099 451–2100 40 × 28 var.

Artikel-Nr. A Ø

66 6635 038 350 40 × 28
66 6635 045 450 40 × 28
66 6635 099 451–2100 40 × 28

fsb.de/666635
fsb.de/666650

Technische Hinweise Seite 558 ff.

Die Türgriffgestaltung FSB 66 6635 war die 
Erstgeburt der FSB Ovalserie. Ein griffiges 
Ovalrohr (Ø 40 × 28 mm) sollte ergono-
misch so ausgerichtet werden, dass die 
Hand sicher und zielgerecht greifen kann. 
Diese Ziel setzung wurde dadurch er reicht, 
dass Griff und Stützen in einem Winkel 
von 90° auf Geh rung verschweißt wurden. 
Damit war ein Kontrapunkt  gegen die  
weichen Biegungen des Griff designs aus 
runden Rohren gesetzt worden. 

Türgriffe
oval

66 6635 

A

85

105

6

Ø 40

66 6650 

Befestigung M8
Sicherheitsabstand S = 49 mm 
(s. Seite 505)

Artikel-Nr. A Ø

66 6650 038 350 36 × 22
66 6650 099 351–1200 36 × 22

350

80

Ø 35

30
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fsb.de/666652

Technische Hinweise Seite 558 ff.

Griffquerschnitt Ø 36 × 22 mm
Befestigung M8 
Sicherheitsabstand S = 53 mm  
(s. Seite 505)

Türgriff
oval

66 6652 

Ø 35

350

80
30

175

R 175
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Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriff
oval

40

20

LA

B

83

R

fsb.de/666675

66 6675 Artikel-Nr. A Ø R B L 

66 6675 021 210 40 × 28   485 132 504 
66 6675 035 350 40 × 28 1420 129 745 
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Türgriff
ht oval geschweißt

Technische Hinweise Seite 558 ff.

fsb.de/666524

66 6524 
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1000 mm bis 2100 mm 
Rohr 28 × 40 × 1,5 mm

66 6524 ist die werkseitig geschweißte 
Ausführung basierend auf den Kompo-
nenten des Baukastens ht oval (s. neben-
stehende Seite). Sie ist ab A-Maß 1000 
mm als eigenständige Griffgestaltung 
verwendbar und empfiehlt sich ferner  
für A-Maße von 1500 bis 2100 mm als 
Stabilitäts lösung des Baukastens ht oval.

Die Griffe der geschweißten Serie FSB 66 
6524 werden auftragsbezogen gefertigt.
Die ge wün schte Stützenkombina tion an-
hand der Abbil d ungen mit den dortigen 
Nummern spezifizieren (z. B. FSB 66 6524 
4545). Außerdem das Maß A an ge ben, das 
den Be festi gungs abstand von Schraub-
  loch mitte der einen Stütze bis zur Schraub  -
loch mit te der anderen Stütze definiert. 
Durch Addition bzw. Subtraktion der ange-
gebenen Differenzmaße (s. nebenstehende 
Seite) errechnen wir werkseitig vor dem 
Schweißen die Rohr länge des Griffes.  
     
Die Bronze-Ausführungen von FSB 66 
6524 fertigen wir generell nur in den  
Stützenkombinationen 45/55 bzw. 46/56.

28

40

1,5

Beim Einsatz von ht oval (in Selbstmon-
tage oder in der werk seitig geschweißten 
Aus füh rung) sind die statischen Anforde-
rungen und örtlichen Gegebenheiten zu 
beachten. Diese Griffe sind kein Ersatz für 

Turn stangen und dürfen auch nicht als 
Absturzsicherung an gefährdeten Bauöff-
nungen eingesetzt werden. In Zweifelsfäl-
len bitte den zuständigen Architekten bzw. 
Statiker konsultieren. Details zur Befesti-
gungstechnik auf Seite 558 ff.
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Für Fertigung, Montage und Be stellung 
sind die Begriffe Rohrlänge und Maß A 
wichtig. Das Maß A definiert den Be festi-
gungsabstand von Schraub lochmitte der 
einen Stütze bis zur Schraublochmitte der 
ande ren Stütze. Die jeweilige Rohr  länge 
ergibt sich aus dem Maß A zuzüglich bzw. 
abzüglich der nebenstehend angegebe-
nen Differenz maße. 

FSB empfiehlt, Türgriffe aus dem Bau-
kasten ht oval, die an viel begangenen 
Türen eingesetzt werden, mit dem ange-
botenen Zubehör auszusteifen. 

Türgriff
Baukasten ht oval

bis 1500 mm 
Rohr 28 × 40 × 1,5 mm
Lagerlieferlänge 3000 mm

Mit dem Baukasten ht oval bieten wir die 
Möglichkeit, auf der Baustelle mit geeig-
neten Werkzeugen aus unseren Roh ren 
und den zugehörigen Stützen Griffsys-
teme, Wandhalterungen, Schutzstangen 
etc. selbst zu vermessen und bis zu einem 
A-Maß von 1500 mm anzufertigen und zu 
montieren. Ab einem A-Maß von 1500 mm 
empfehlen wir die werkseitig geschweißte 
Ausführung FSB 66 6524, s. nebenste-
hende Seite.

28
1,5

40

Zuschnittmaße und 
Stützenkombinationen: 

Rohrlänge

Maß A

Rohrlänge

Maß A

Rohrlänge

Maß A

Rohrlänge

Maß A

Rohrlänge

Maß A

Rohrlänge

Maß A

66 6735 + 66 6735
66 6736 + 66 6736

Maß A + 32 mm = Rohrlänge
Maß A + 40 mm = Gesamtlänge

66 6737 + 66 6737

Maß A – 40 mm = Rohrlänge
Maß A + 30 mm = Gesamtlänge

66  6738 + 66 6738

Maß A – 108 mm = Rohrlänge
Maß A + 30 mm = Gesamtlänge

66 6735 + 66 6737

Maß A – 4 mm = Rohrlänge
Maß A + 35 mm = Gesamtlänge

66 6735 + 66 6738

Maß A – 38 mm = Rohrlänge
Maß A + 35 mm = Gesamtlänge

66 6737 + 66 6738

Maß A – 74 mm = Rohrlänge
Maß A + 30 mm = Gesamtlänge

(Gesamtlänge inkl. Stützen)

Technische Hinweise Seite 558 ff.

66 6802 

Beim Einsatz von ht oval (in Selbstmon-
tage oder in der werk seitig geschweißten 
Aus füh rung) sind die statischen Anforde-
rungen und örtlichen Gegebenheiten zu 
beachten. Diese Griffe sind kein Ersatz für 
Turn stangen und dürfen auch nicht als 

Absturzsicherung an gefährdeten Bauöff-
nungen eingesetzt werden. In Zweifels- 
fällen bitte den zuständigen Architekten 
bzw. Statiker einschalten. Details zur Be-
festigungstechnik s. Seite 558 ff.

fsb.de/666802
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35

35
20

57,54

40

35
20

57,54

71

35

35
15

57,5

4

35

36
15

57,5

4
69

Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriffstützen 
Baukasten ht oval

Nach dem Zuschnitt der Rohrlänge (Maß 
A +/- Differenzmaß) werden die Spann-
dübel der gewählten Stützen in die Rohr-
enden eingeführt und durch Verschrau-
bung an der Kopfseite verspannt. 

Schraubloch-Ø 8,5 mm 
Sicherheitsabstand S = 52 mm  
(s. Seite 505)

alle Abbildungen rechts

66 6735 
66 6735 004 (R) | 66 6735 005 (L)

Stütze gerade, Lasche 90° nach innen 
gewinkelt, passend für Ovalrohr 
Ø 40 × 28 × 1,5 mm 

66 6736 
66 6736 014 (R) | 66 6736 015 (L)

Stütze 45° verkröpft, Lasche 90° nach 
innen gewinkelt, passend für Ovalrohr 
Ø 40 × 28 × 1,5 mm 

66 6737 
66 6737 004 (R) | 66 6737 005 (L)

Stütze gerade, Lasche 90° nach außen 
gewinkelt, passend für Ovalrohr 
Ø 40 × 28 × 1,5 mm 

66 6738 
66 6738 004 (R) | 66 6738 005 (L)

Stütze für durchschlagende Türen, 
passend für Ovalrohr, Ø 40 × 28 × 1,5 mm 

O-Ring

KS-Teil

O-Ring

KS-Teil

35

35
15

57,5

4

35

36
15

57,5

4
69

fsb.de/666735 
fsb.de/666736 
fsb.de/666737 
fsb.de/666738
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Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriffzubehör
Baukasten ht oval

20

20

FSB empfiehlt, Türgriffe aus dem Baukas-
ten ht oval, die an viel begangenen Türen 
eingesetzt werden oder ein Maß A von 
1500 –2100 mm aufweisen, mit dem auf  
dieser Seite angebotenen Zubehör auszu-
steifen – oder besser gleich auf die werk-
seitig geschweißte Ausführung FSB 66 
6524 (s. Seite 528) zurückzugreifen. 

66 6801 
Stahlrohr feuerverzinkt

Montagehinweis: Stahlrohr ablängen:  
Außenrohrlänge minus 100 mm. Distanz-
hülsen auf dem Stahlrohr im Abstand  
von 350 mm verteilen und fixieren.  
Anschließend montieren.

2535

25

66 6739 
Kunststoff

Distanzhülse mit Fixierschraube

66 6801 02020

20 × 20 × 2 mm
Lagerlieferlänge 3000 mm

fsb.de/666801 
fsb.de/666739
fsb.de/050313
fsb.de/050316
fsb.de/050320

05 03.. 05 0313 00880 (M8 × 80 mm) 
Gewindestift

05 0316 00840 (M8)
Holzgewindeschraube

05 0320 00800 (M8)
Hutmutter aus Edelstahl
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fsb.de/666602
fsb.de/666603
fsb.de/666604
fsb.de/666670

Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriff
rund

66 6602 

A

C

D

Ø

R

Bronze nur in Ø 25 mm (66 6670) und 30 mm (66 6602)
 

S | Sicherheitsabstand (s. Seite 505) 

Artikel-Nr. A Ø R C D S 

66 6670 034 200 25 40        80 35 48 

66 6670 037 300 25 40 80 35 48 

66 6670 038 350 25 40 80 35 48 
66 6602 038 350 30 55 90 35 51 
66 6603 038 350 35 60 95 45 56 
66 6604 038 350 40 60 105 45 65 

66 6670 099 200–1200 25 40 80 35 48 
66 6602 099 300–1200 30 55 90 35 51 
66 6603 099 300–1200 35 60 95 45 56 
66 6604 099 350–1200 40 60 105 45 65
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Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriffe 
rund 

45

Ø 35

220

1000

95

R 60

R 60

Sicherheitsabstand S = 47 mm  
(s. Seite 505)
Richtungsangaben s. Seite 266 f.

fsb.de/666506
fsb.de/666507

66 6506 065 (R) | 66 6506 075 (L)

Griffquerschnitt Ø 35 mm
Befestigung M8    
 
Abbildung: rechts, Außenansicht 

66 6506 

66 6507 

45

Ø 35

474

1000

95

R 60

R 60

66 6507 065 (R) | 66 6507 075 (L)

Griffquerschnitt Ø 35 mm
Befestigung M8   
 
Abbildung: rechts, Außenansicht 
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fsb.de/666514

Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriff 
rund

66 6514 

A Ø 30

150

Ø 35

80

Artikel-Nr. A Ø

66 6514 038 350 30
66 6514 045 450 30

Befestigung M8
Sicherheitsabstand S = 55 mm 
(s. Seite 505)
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Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriff
rund

FSB empfiehlt einen Stützenabstand von 
max. 1200 mm.

40

A L

77

112

20

fsb.de/666615

66 6615 

Griffquerschnitt Ø 30 mm

Artikel-Nr. A Ø L

66 6615 035 350 30 550
66 6615 045 450 30 650
66 6615 099 451–2100 30 var.
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fsb.de/666526

Technische Hinweise Seite 558 ff.

Griffquerschnitt Ø 35 mm

Stützen Aluminium naturfarbig

Türgriff 
rund

66 6526 

A L

80

40

35

110

44,5

Artikel-Nr. A L

66 6526 035 350 570
66 6526 045 450 670
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Bitte verwenden Sie zur Bestellung der 
Türgriffserie 66 6526 in variabler Länge 
eine Kopie  dieser Seite: 

Tragen Sie in die untenstehende Tabelle
Stück zahl und Gesamtlänge ein.  Notieren 
Sie dann die Abstände der Stützen zuein-
ander bzw. deren Randab stand in mm.
Aus Stabilitäts gründen sollte der Stützen-
ab stand nicht größer als 1200 mm sein. 

66 6526 (Ø 35 mm)

L

R1

R2

A1

L

R1

R2

A1

A2 L

R1

R2

A1

A2

A3

Stück Gesamtlänge  Stützenabstand   Randabstand*   Befestigungsart
 L A¹ A²  A³  R¹  R² 

   * mind. 40 mm, max. 350 mm 

Faxvorlage +49 5272 608-328
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Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriffe 
rund 

75

35

600

80

35

600 Ø 30

fsb.de/666540
fsb.de/666541

66 6540 

66 6541 

passend zu FSB 1035 
 
Sicherheitsabstand S = 45 mm  
(s. Seite 505)

Griffquerschnitt Ø 15 × 25 mm

passend zu FSB 1077

Handhabe Edelstahl, Knieteile Aluminium

Sicherheitsabstand S = 51 mm  
(s. Seite 505)
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Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriff
rund

35

81

Ø 30350

fsb.de/666546

66 6546 passend zu FSB 1102

Sonderlängen mit A-Maßen bis 1200 mm 
möglich

Sicherheitsabstand S = 51 mm  
(s. Seite 505)
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fsb.de/666630

Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriff
rund

Ø 35

150400

80

60

Ø 30

66 6630 Griffquerschnitt Ø 30 mm
Befestigung M8 
Standardlänge 400 mm (auch in Sonder-
längen, siehe nebenstehende Faxvorlage) 
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L

R1

R2

A1

L

R1

R2

A1

A2

Bitte benutzen Sie zur Bestel lung der 
Türgriffserien 66 6630 in variabler Länge 
eine Kopie dieser Seite:  

Definieren Sie zunächst anhand des Griff-
durchmessers die ge wün schte Ausfüh rung. 
Tra gen Sie dann in die untenstehende  
Tabelle Stück zahl und Gesamt länge ein.  

No tie ren Sie dann die Ab stän de der Stüt-
zen zu ein ander bzw. deren Randab stand 
in mm. Aus Sta bilitäts gründen sollte der 
Stützen ab stand nicht größer als 1200 mm 
sein. 

L

R1

R2

A1

A2

A3

  66 6630 (Ø 30 mm)

  66 6531 (Ø 35 mm)

  66 6532 (Ø 40 mm)

Faxvorlage +49 5272 608-328

Stück Gesamtlänge  Stützenabstand   Randabstand*   Befestigungsart
 L A¹ A²  A³  R¹  R² 

   * mind. 30 mm, max. 350 mm 
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Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriffe 
rund

36

150400

25

71

Ø 30

36

150400

36

70

Ø 30

50

66 6642 

66 6643 

Griffquerschnitt Ø 30 mm 
Stützen Aluminium naturfarbig  
Handhabe Aluminium oder Edelstahl  
Standardlänge 400 mm
Befestigung M6  
Sicherheitsabstand S = 38 mm  
(s. Seite 505)

Griffquerschnitt Ø 30 mm 
Stützen Aluminium naturfarbig  
Handhabe Aluminium oder Edelstahl 
Standardlänge 400 mm
Befestigung M6 

fsb.de/666642
fsb.de/666643
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L

R1

R2

A1

L

R1

R2

A1

A2

Bitte benutzen Sie zur Bestellung der 
Türgriffserie 66 6642 bzw. 66 6643 in 
variabler Länge eine Kopie dieser Seite:
 
Definieren Sie zunächst anhand der Artikel- 
nummern die gewünschte Ausführung. 
Tragen Sie dann in die untenstehende 
Tabelle Stück zahl und Gesamtlänge ein.  

Notieren Sie dann die Abstände der Stüt-
zen zuein ander bzw. deren Randab stand 
in mm. Aus Stabilitäts gründen sollte der 
Stützenab stand nicht größer als 1200 mm 
sein. 

L

R1

R2

A1

A2

A3

Faxvorlage +49 5272 608-328

  66 6642 099 (Ø 30 mm)

  66 6643 099 (Ø 30 mm)

Stück Gesamtlänge  Stützenabstand   Randabstand*   Befestigungsart
 L A¹ A²  A³  R¹  R² 

   * mind. 30 mm, max. 350 mm 
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fsb.de/666653

Technische Hinweise Seite 558 ff.

Griffquerschnitt Ø 30 mm
Befestigung M8 
Sicherheitsabstand S = 55 mm  
(s. Seite 505)

Türgriff
rund

66 6653 

350

175

Ø 30

R 175

80
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fsb.de/666655

Technische Hinweise Seite 558 ff.

Griffquerschnitt Ø 35 mm 
Befestigung M8 
Sicherheitsabstand S = 55 mm  
(s. Seite 505)

Türgriff
rund

66 6655 

350

193,5

16,5

Ø 35

75



546 FSB Handbuch 13

fsb.de/666661
fsb.de/666662
fsb.de/666663
fsb.de/666664

Technische Hinweise Seite 558 ff.

Bronze nur in Ø 30 mm (66 6662 038)
    

Türgriff
rund

66 6662 

A

B

Ø

D

C

R

R

Artikel-Nr. A Ø R B C D S 

66 6661 034 200 25 40        100 80 35 42 

66 6661 037 300 25 40 100 80 35 42 

66 6661 038 350 25 40 100 80 35 42 
66 6662 038 350 30 55 140 90 35 43 
66 6663 038 350 35 60 140 95 45 45 
66 6664 038 350 40 60 150 120 45 52 

66 6661 099 200–1200 25 40 100 80 35 42 
66 6662 099 300–1200 30 55 140 90 35 43 
66 6663 099 300–1200 35 60 140 95 45 45 
66 6664 099 350–1200 40 60 150 120 45 52

S | Sicherheitsabstand (s. Seite 505) 
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Artikel-Nr. A Ø C D S 

66 6606 038 350 25 75 35 50
66 6669 038 350 30 80 35 55
66 6607 038 350 35 85 45 57
66 6609 038 350 40 90 45 60 

66 6669 099 Sonderlänge 30
66 6609 099 Sonderlänge 40

S | Sicherheitsabstand (s. Seite 505) fsb.de/666606
fsb.de/666607
fsb.de/666609
fsb.de/666669

Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriff
rund

66 6669 

A

D

Ø

C

Sonderlängen mit A-Maßen bis 1200 mm 
in Ø 30, 35 und 40 mm
Bronze nur in Ø 30 mm (66 6669 038)  
Befestigung M8
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Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriff
rund

40

A L

77

20

B

R

fsb.de/666674

66 6674 Artikel-Nr. A Ø R B L

66 6674 021 210 30   485 126 497 
66 6674 035 350 30 1420 123 742
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fsb.de/666623
fsb.de/666624
fsb.de/666679

Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriff
rund

66 6679 

RA

B

D

C

90°

Ø

R

Artikel-Nr. A Ø R B C D S

66 6679 034 200 25 40 83 80 35 42

66 6679 037 300 25 40 133 80 35 42

66 6679 038 350 25 40 158 80 35 42
66 6623 038 350 30 55 152 90 35 43
66 6624 038 350 35 60 150 95 45 45

S | Sicherheitsabstand (s. Seite 505) 
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fsb.de/666681

Technische Hinweise Seite 558 ff.Türgriff
rund

Ø 35

150400

80

Ø 30

66 6681 Griffquerschnitt Ø 30 mm 
Befestigung M8 
Standardlänge 400 mm (auch in Sonder-
längen, siehe nebenstehende Faxvorlage) 
Sicherheitsabstand S = 38 mm  
(s. Seite 505)
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L

R1

R2

A1

L

R1

R2

A1

A2

Bitte benutzen Sie zur Bestel lung der 
Türgriffserien 66 6681 bzw. 66 6630 in 
variabler Länge eine Kopie dieser Seite:  

Definieren Sie zunächst anhand des Griff-
durchmessers die ge wün schte Ausfüh rung. 
Tra gen Sie dann in die untenstehende  
Tabelle Stück zahl und Gesamt länge ein.  

No tie ren Sie dann die Ab stän de der Stüt-
zen zu ein ander bzw. deren Randab stand 
in mm. Aus Sta bilitäts gründen sollte der 
Stützen ab stand nicht größer als 1200 mm 
sein. 

L

R1

R2

A1

A2

A3

  66 6580 (Ø 25 mm)

  66 6681 (Ø 30 mm)

  66 6582 (Ø 35 mm)

  66 6583 (Ø 40 mm)

Faxvorlage +49 5272 608-328

Stück Gesamtlänge  Stützenabstand   Randabstand*   Befestigungsart
 L A¹ A²  A³  R¹  R² 

   * mind. 30 mm, max. 350 mm 
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fsb.de/666659
fsb.de/666673
fsb.de/666678
fsb.de/666683

Technische Hinweise Seite 558 ff.

Bronze nur in Ø 30 mm (66 6683 038)

Türgriff
rund

66 6683 

A

B

D

C

Ø

R2

R1

Artikel-Nr. A Ø R1 R2 B C D S

66 6673 034 200 25 100 40 140 80 35 42

66 6673 037 300 25 150 40 190 80 35 42

66 6673 038 350 25 175 40 215 80 35 42
66 6683 038 350 30 175 55 230 90 35 43
66 6659 038 350 35 175 60 235 95 45 45
66 6678 038 350 40 175 60 235 120 45 52

S | Sicherheitsabstand (s. Seite 505) 
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Türgriffe
ht rund geschweißt 

Technische Hinweise Seite 558 ff.

fsb.de/666522
fsb.de/666523

66 6522 
Maß A 1000 mm bis 2600 mm
Rohr Ø 35 × 2,5 mm 
Ab A-Maß 1000 mm als eigenständige 
Griffgestaltung verwendbar, für A-Maße 
von 1500 bis 2600 mm als Stabilitätslö-
sung des Baukastens ht rund

66 6523  
Maß A ab 2100 mm
Rohr Ø 40 × 4 mm 
für Überlängen mit einem Maß A bis  
2800 mm

Werkseitig geschweißte Ausführung  
basierend auf den Komponenten des 
Baukastens ht rund (s. Seite 554). 

66 6522  

45 . . 56 . . links 46 . . rechts 47 . . 48 . . 

. . 45 . . 56 links . . 46 rechts . . 48 

35 4040

4646

35 35

. . 47

40

66 6522

66 6523 40 40

Die Griffe der geschweißten Serien FSB 
66 6522 und 66 6523 werden auftrags-
bezogen gefertigt. Die gewün schte Stüt-
zenkombination anhand der Abbil d ungen 
mit den dortigen Nummern spezifizieren 
(z. B. FSB 66 6522 5656). Außerdem das 
Maß A an ge ben, das den Be fes ti gungs-
abstand von der Schraub lochmitte der ei-
nen Stütze bis zur Schraublochmitte der 
anderen Stütze definiert. Durch Addition 
bzw. Subtrak tion der auf Seite 554 ange-
gebenen Differenzmaße errechnen wir 
werkseitig vor dem Schweißen die Rohr-
länge des Griffes.     

Die Bronze-Ausführungen von FSB 66 
6522 fertigen wir generell nur in den Stüt-
zenkombinationen 45 bzw. 46/56.

Beim Einsatz von ht rund (in Selbstmon-
tage oder in der werk seitig geschweißten 
Aus füh rung) sind die statischen Anforde-
rungen und örtlichen Gegebenheiten zu 
beachten. Diese Griffe sind kein Ersatz für 

Turn stangen und dürfen auch nicht als 
Absturzsicherung an gefährdeten Bauöff-
nungen eingesetzt werden. In Zweifelsfäl- 
len bitte den zuständigen Architekten bzw. 
Statiker konsultieren. Details zur Befesti-
gungstechnik auf Seite 558 ff.

35

2,5

40

4,0

66 6523  



554 FSB Handbuch 13

Türgriff
Baukasten ht rund

Rohr Ø 35 × 1,5 mm
bis 1500 mm 

Mit dem Baukasten ht rund bieten wir die 
Möglichkeit, auf der Baustelle mit geeig-
neten Werkzeugen aus unseren Roh ren 
und den dazugehörigen Stützen Griffsys-
teme, Wandhalterungen, Schutzstangen 
etc. selbst zu vermessen und bis zu einem 
A-Maß von 1500 mm anzufertigen und zu 
montieren. Ab einem A-Maß von 1500 mm 
empfehlen wir die werkseitig geschweißte 
Ausführung FSB 66 6522, s. Seite 553. 
Für A-Maße größer als 2100 mm steht 
FSB 66 6523 zur Verfügung (s. Seite 553) 
– ebenfalls werkseitig geschweißt.

FSB empfiehlt, Türgriffe aus dem Bau- 
kasten ht rund, die an viel begangenen 
Türen eingesetzt werden oder ein Maß A 
von 1500–2100 mm aufweisen, mit dem 
auf S. 556 angebotenen Zubehör auszu-
steifen.

35

1,5

Für Fertigung, Montage und Be stellung 
sind die Begriffe Rohrlänge und Maß A 
wichtig. Das Maß A definiert den Be festi-
gungsabstand von Schraub lochmitte der 
einen Stütze bis zur Schraublochmitte der 
ande ren Stütze. Die jeweilige Rohr  länge 
ergibt sich aus dem Maß A zuzüglich bzw. 
abzüglich der nebenstehend ange gebenen 
Differenz maße. 

FSB empfiehlt, Türgriffe aus dem Bau-
kasten ht rund, die an viel begangenen 
Türen eingesetzt werden, mit dem ange-
botenen Zubehör auszusteifen. 

Zuschnittmaße und 
Stützenkombinationen: 

Rohrlänge

Maß A

Rohrlänge

Maß A

Rohrlänge

Maß A

Rohrlänge

Maß A

Rohrlänge

Maß A

Rohrlänge

Maß A

66 6715 + 66 6715
66 6716 + 66 6716

Maß A + 32 mm = Rohrlänge
Maß A + 40 mm = Gesamtlänge

66 6717 + 66 6717

Maß A – 40 mm = Rohrlänge
Maß A + 30 mm = Gesamtlänge

66 6718 + 66 6718

Maß A – 108 mm = Rohrlänge
Maß A + 30 mm = Gesamtlänge

66 6715 + 66 6717

Maß A – 4 mm = Rohrlänge
Maß A + 35 mm = Gesamtlänge

66 6715 + 66 6718

Maß A – 38 mm = Rohrlänge
Maß A + 35 mm = Gesamtlänge

66 6717 + 66 6718

Maß A – 74 mm = Rohrlänge
Maß A + 30 mm = Gesamtlänge

(Gesamtlänge inkl. Stützen)

Technische Hinweise Seite 558 ff.

66 6801 

Beim Einsatz von ht rund (in Selbstmon-
tage oder in der werk seitig geschweißten 
Aus füh rung) sind die statischen Anforde-
rungen und örtlichen Gegebenheiten zu 
beachten. Diese Griffe sind kein Ersatz für 
Turn stangen und dürfen auch nicht als 

Absturzsicherung an gefährdeten Bauöff-
nungen eingesetzt werden. In Zweifels- 
fällen bitte den zuständigen Architekten 
bzw. Statiker konsultieren. Details zur Be-
festigungstechnik s. Seite 558 ff.

fsb.de/666801
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Nach dem Zuschnitt der Rohrlänge (Maß 
A +/- Differenzmaß) werden die Spann-
dübel der gewählten Stützen in die Rohr-
enden eingeführt und durch Verschrau-
bung an der Kopfseite verspannt. 

Türgriffstützen  
Baukasten ht rund

Schraubloch-Ø 8,5 mm 
Sicherheitsabstand S = 52 mm  
(s. Seite 505)

35

35
20

57,54

40

35
20

57,54

71

35

35
15

57,5

4

35

36
15

57,5

4
69

Technische Hinweise Seite 558 ff.

66 6715 
Stütze gerade, Lasche 90° nach innen  
gewinkelt, passend für Rohr Ø 35 × 1,5 mm

66 6716 
66 6716 014 (R) | 66 6716 015 (L)

Stütze 45° verkröpft, Lasche 90° nach 
innen gewinkelt, passend für Rohr 
Ø 35 × 1,5 mm, Abbildung: rechts

66 6717 
Stütze gerade, Lasche 90° nach außen  
gewinkelt, passend für Rohr Ø 35 × 1,5 mm

66 6718 
Stütze für durchschlagende Türen, 
passend für Rohr Ø 35 × 1,5 mm

O-Ring

KS-Teil

O-Ring

KS-Teil

fsb.de/666715
fsb.de/666716
fsb.de/666717
fsb.de/666718
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Türgriffzubehör 
Baukasten ht rund

20

20

2531,5

FSB empfiehlt, Türgriffe aus dem Baukas-
ten ht rund, die an viel begangenen Türen 
eingesetzt werden oder ein Maß A von 
1500 –2100 mm aufweisen, mit dem auf 
dieser Seite angebotenen Zubehör auszu-
steifen – oder besser gleich auf die werk-
seitig geschweißten Ausführungen FSB  
66 6522 bzw. 66 6523 (s. Seite 553 f.) 
zurückzugreifen.

66 6801 
Stahlrohr feuerverzinkt

66 6719 
Kunststoff

Montagehinweis: Stahlrohr ablängen:  
Außenrohrlänge minus 100 mm. Distanz-
hülsen auf dem Stahlrohr im Abstand von 
350 mm verteilen und fixieren. Anschlie-
ßend montieren.

Technische Hinweise Seite 558 ff.

Distanzhülse mit Fixierschraube

66 6801 02020

20 × 20 × 2 mm
Lagerlieferlänge 3000 mm

fsb.de/666801 
fsb.de/666719
fsb.de/050313
fsb.de/050316
fsb.de/050320

05 03.. 05 0313 00880 (M8 × 80 mm)  
Gewindestift

05 0316 00840 (M8)
Holzgewindeschraube

05 0320 00800 (M8)
Hutmutter aus Edelstahl
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Die skizzierten Griff kon struk tio nen aus  
dem Werkstoff Edelstahl sollen Architekten,  
Planern, Gestaltern, Händlern und Bau-
herren als Anregung dienen. 

Bitte geben Sie bei An fra gen stets Türart, 
Türmaterial und Türschwere an. Voraus-
set zung für Angebot und Fertigung sind 
maßgenaue Zeichnungen. 

Richtungsangaben s. Seite 266 f. 

Technische Hinweise Seite 558 ff.Gestaltungsvorschläge 
Türgriffserie rund

a

c e

f

b

d
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Erster Schritt 

Sowohl die maschinellen als auch manu-
ellen Bohrungen für die FSB Gewinde-
buchse sind mit einem Durchmesser von 
12,5 mm (Holztüren) bzw. 13 mm (Metall- 
und Kunststofftüren) vorzunehmen. 

Mit der FSB Gewindebuchsentechnik wird 
eine praxisorientierte und gleichzeitig ver-
besserte Lösung für einseitig unsichtbare 
Türgriffbefestigungen an Holz-, Aluminium- 
und Kunststofftüren angeboten, die zudem 
eine deutlich effektivere Aufnahme von 
Auszugskräften durch das Türprofil ge-
währleistet.

Abhängig von der Türstärke oder dem 
Profiltyp kommen Gewindebuchsen mit 
einer Länge von 34/45/58 mm zum  
Einsatz. 

Während des Eindrehens wird mittels des 
selbstschneidenden Gewindes eine opti-
male Verbindung von Türprofil und Ge-
windebuchse mit vergleichsweise geringen 
Toleranzen hergestellt, die einen gleich-
mäßigen und effektiven Kraftschluss si-
cherstellt – das Einbringen einer präzisen 
Bohrung von Ø 12,5 mm für Holz- und  
Ø 13 mm für Metall- und Kunststofftüren 
vorausgesetzt.

FSB Türgriffbefestigung
mit selbstschneidender Gewindebuchse

Zweiter Schritt 

Anschließend wird die selbstschneidende 
Gewindebuchse mit einem Innensechs-
kantschlüssel SW 8 eingedreht. FSB emp-
fiehlt zum Eindrehen die Verwendung 
eines Schlüssels mit Knauf, da dieser die 
Übertragung der erforderlichen Kräfte 
bestmöglich gewähr leistet. Nachdem die 
Gewindebuchse bündig auf dem Profil 
sitzt, wird der beiliegende Gewinde stift 
eingeschraubt.

Dritter Schritt 

Anschließend wird an diesen Befestigungs-
punkten der Griff montiert.
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FSB Türgriffbefestigung
mit Spannrosetten

Gewindestift

Kunststoffscheibe

Stahlscheibe

Spannrosette

Spannelement 
(mit Lockerungssicherung)

Distanzhülse

Die FSB Spannrosetten-Befestigung ist  
eine Form der Türgriffmontage, bei der 
die Griffe fest auf die Türoberfläche gezo-
gen werden. Die sonst üblichen sichtba-
ren Befestigungs schrauben entfallen.

Alle Türgriffe mit rundem Ansatz werden 
in Lochteilausführung mit einem Innen-
linksgewinde von 18 × 1,5 mm (Befesti-
gung M8) bzw. 14 × 1,5 mm (Befestigung 
M6) geliefert. Die Spannrosetten-Befes-
tigungselemente, bestehend aus je einer 
Kunststoffscheibe, Stahlscheibe, Spann-
element (mit Lockerungssicherung), Dreh-
rosette und Distanzhülse, sind mit einem 
Kunststoffhalter als Einheit verlustsicher 
miteinander verbunden und am Griffen-
de vormontiert. Die FSB Spannrosetten-
Befestigung erlaubt es alle FSB Türgriffe 
mit rundem Ansatz durch eine montage-
freundliche Spannrosette lockerungs-
sicher auf der jeweiligen Türoberfläche 
festzuziehen. Ein von FSB eingeplantes 
radiales Spiel bietet beim Anschlag den 
notwendigen Toleranzausgleich. Die Mon-
tage erfolgt in folgenden Schritten:

Erster Schritt

Zunächst wird der Gewindestift zur spä-
teren Aufnahme der Spannelemente in 
die Tür eingesetzt. Dieser Arbeitsgang  
orientiert sich an den Befestigungsarten 
 „paarweise durchgehend“ bzw. „einseitig 
durchgehend“ sowie „einseitig mit Ge-
windebuchse“.

Zweiter Schritt

Danach werden die Spannelemente durch 
Herausdrehen gegen den Uhrzeigersinn 
von den Griffenden gelöst. Die Elemente 
werden nun vom Kunststoffclip abgezogen 
und in der Reihenfolge Kunststoffscheibe, 
Stahlscheibe, Spannrosette und Spannele-
ment auf den Gewindestift gesteckt. Mit-
tels der Distanzhülse werden die einzelnen 
Komponenten miteinander verschraubt, 
wobei die Spannrosette und das Spann-
element drehbeweglich bleiben. 

Dritter Schritt

Anschließend wird der Griff auf die Befes-
tigungspunkte gesetzt und durch abwech-
selndes Drehen der Spannrosetten im 
Uhrzeigersinn fest auf die Türoberfläche 
gezogen. 

Der Drehschlüssel für die FSB Spann-
rosette gehört zum Lieferumfang. 
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Innen

Außen

Innen

Außen

Innen

Außen

Innen

Außen

Innen

Außen Außen

Innen

Außen

Innen
Innen

Außen

Außen

Innen

Außen

Innen

13131313

18

18

13

15

18

13

13

18

13
13

45

12,5

Außen

Innen

Glastüren Holztüren Metalltüren Kunststofftüren 

Innen

Außen

Innen

Außen

Innen

Außen

Innen

Außen

Innen

Außen Außen

Innen

Außen

Innen
Innen

Außen

Außen

Innen

Außen

Innen

13131313

18

18

13

15

18

13

13

18

13
13

45

12,5

Außen

Innen

Bohrungsmaße

Innen

Außen

Innen

Außen

Innen

Außen

Innen

Außen

Innen

Außen Außen

Innen

Außen

Innen
Innen

Außen

Außen

Innen

Außen

Innen

13131313

18

18

13

15

18

13

13

18

13
13

45

12,5

Außen

Innen

Befestigungen siehe A 

Befestigungen siehe B

Befestigungen siehe C

Befestigung A 
paarweise durchgehend:
05 0580, 05 0582, 05 0583, 05 0584, 
05 0585, 05 0587, 05 0588  
einseitig durchgehend: 
05 0582, 05 0583, 05 0584, 05 0585

Befestigung B 
einseitig durchgehend:
05 0580, 05 0587

Befestigung C 
einseitig mit Gewindebuchse:
alle Befestigungen
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Kunststofftüren 

Maß X = Kammermaß 

Befestigungsart 

Bei der Auswahl und Be- 
stellung der Griffe und der  
Befestigungsart ist darauf zu 
achten, dass die Griffe dieser 
Serie als Gewindeteilseite  
und als Durchschraubseite  
gefertigt werden. 

Bestellnummer 

2 Stück Zylinderschrauben M8 
4 Stück Kunststoffunter leg-

scheiben 
2 Stück Griffkappen aus 

 Edelstahl 

Bohrung Ø 13 mm

05 0582 01008 
            Glastür 8 – 10 mm 
05 0582 03038  38 – 44 mm
05 0582 03045  45 – 49 mm
05 0582 03050  50 – 54 mm
05 0582 03055  55 – 59 mm
05 0582 03060  60 – 64 mm
05 0582 03065  65 – 69 mm
05 0582 03070  70 – 74 mm
05 0582 03075  75 – 79 mm
05 0582 03080  80 – 84 mm 

2 Stück Senkschrauben M8 
4 Stück Kunststoffunterleg-

scheiben
2 Stück Befestigungsscheiben 

mit  Abdeckkappen aus 
Edelstahl 

Bohrung Ø 13 mm

05 0582 02008 
            Glastür 8 – 10 mm 
05 0582 04038  38 – 44 mm
05 0582 04045  45 – 49 mm
05 0582 04050  50 – 54 mm
05 0582 04055  55 – 59 mm
05 0582 04060  60 – 64 mm
05 0582 04065  65 – 69 mm
05 0582 04070  70 – 74 mm
05 0582 04075  75 – 79 mm
05 0582 04080  80 – 84 mm 

2 Stück Zylinderschrauben M8 
2 Stück Kunststoffunterleg-

scheiben
2 Stück selbstschneidende  

Ge windebuchsen aus 
gehärt. Stahl, verzinkt 

2 Stück Griffkappen Edelstahl
 
Bohrung Ø 12,5 mm (Holz-), 
Ø 13 mm (Metall-/Kunststoff -
Türen)

05 0582 00335 
Maß X   10 – 30 mm
Dübellänge  38 mm
05 0582 00336 
Maß X    10 – 41 mm
Dübellänge   45 mm
05 0582 00337 
Maß X   10 – 54 mm   
Dübellänge    58 mm 

Maß X

Befestigungszubehör 

Türgriffbefestigungen

Türgriff

66 6635

paarweise durchgehend 

einseitig durchgehend 

einseitig mit Gewindebuchse 
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Befestigungszubehör 

Türgriffe rund M8

66 6506, 66 6507, 66 6514, 66 6531, 66 6532, 66 6533, 66 6534, 
66 6535, 66 6536, 66 6537, 66 6538*, 66 6540, 66 6541, 66 6542, 
66 6546, 66 6580, 66 6582, 66 6583, 66 6602, 66 6603, 66 6604, 
66 6606, 66 6607, 66 6609, 66 6623, 66 6624, 66 6625, 66 6630, 
66 6650, 66 6652, 66 6653, 66 6655, 66 6659, 66 6661, 66 6662, 
66 6663, 66 6664, 66 6669, 66 6670, 66 6673, 66 6678, 66 6679, 
66 6681, 66 6683

Befestigungsart 

2 Stück Gewindestangen M8

Bohrung Ø 13 mm 

05 0580 01008 
            Glastür 8 – 10 mm
 
05 0580 03035  35 –  54 mm 
05 0580 03055  55 –  74 mm 
05 0580 03075  75 –  94 mm
05 0580 03095 95 –  114 mm 

2 Stück Gewindestange M8 
2 Stück Befestigungsmuttern 

mit Abdeckkappen

Bohrung Ø 13/18 mm,  
s. Seite 560

Griffdurchmesser 25/30 mm

05 0580 02308 
            Glastür 8 – 10 mm
 
05 0580 04335  35 – 44 mm
05 0580 04345  45 – 54 mm 
05 0580 04355  55 – 64 mm 
05 0580 04365  65 – 74 mm 
05 0580 04375  75 – 84 mm 

Griffdurchmesser 35/40 mm

05 0580 02408             
            Glastür 8 – 10 mm
 
05 0580 04435  35 – 44 mm
05 0580 04445  45 – 54 mm 
05 0580 04455  55 – 64 mm 
05 0580 04465  65 – 74 mm 
05 0580 04475  75 – 84 mm 

2 Stück Gewindestifte M8 
2 Stück selbstschneidende  

Ge windebuchsen  
aus gehärtetem Stahl,  
verzinkt 

Bohrung Ø 12,5 mm (Holz-),
Ø 13 mm (Metall-/Kunststoff -
türen)

05 0580 00335 
Maß X   10 – 30 mm
Dübellänge  38 mm 
05 0580 00336 
Maß X   10 – 41 mm
Dübellänge  45 mm 
05 0580 00337 
Maß X   10 – 54 mm
Dübellänge  58 mm 

*  Befestigungstechnik F-Serie 
(Fingerscan) abweichend 

Bestellnummer 

Türgriffbefestigungen

paarweise durchgehend 

einseitig durchgehend 

einseitig mit Gewindebuchse 
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Maß X = Kammermaß 

Türgriffe rund M6

66 6610, 66 6611, 66 6612, 66 6613

Befestigungsart Bestellnummer 

2 Stück Gewindestangen M6

Bohrung Ø 13 mm 

05 0580 01208 
            Glastür 8 – 10 mm 

05 0580 03235  35 – 54 mm 
05 0580 03255  55 – 74 mm 
05 0580 03275  75 – 94 mm 

2 Stück Gewindestangen M6 
2 Stück Befestigungsmuttern 

mit Abdeckkappen 

Bohrung Ø 13/18 mm,  
s. Seite 560

Griffdurchmesser 20/25 mm 

05 0580 02208 
            Glastür 8 – 10 mm 

05 0580 04235  35 – 44 mm
05 0580 04245  45 – 54 mm 
05 0580 04255  55 – 64 mm
05 0580 04265  65 – 74 mm
05 0580 04275  75 – 84 mm

2 Stück Gewindestifte M6 
2 Stück selbstschneidende  

Ge windebuchsen  
aus gehärtetem Stahl,  
verzinkt 

Bohrung Ø 12,5 mm (Holz-),
Ø 13 mm (Metall-/Kunststoff -
Türen)

05 0580 00435 
Maß X   10 – 30 mm
Dübellänge  38 mm
05 0580 00436 
Maß X  10 – 41 mm
Dübellänge   45 mm
05 0580 00437 
Maß X  10 – 54 mm
Dübellänge  58 mm 

Maß X

Türgriffbefestigungen

Befestigungszubehör 

paarweise durchgehend 

einseitig durchgehend 

einseitig mit Gewindebuchse  
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paarweise durchgehend 

einseitig durchgehend 

einseitig mit Gewindebuchse

Türgriffe

66 6615, 66 6616, 66 6674, 66 6675

Befestigungsart 

2 Stück Senkschrauben M8 
mit Hülsenmuttern  
M8 aus Edelstahl

4 Stück Kunststoffunterleg-
scheiben 

Bohrung Ø 13 mm

05 0583 01008 
            Glastür 8 – 10 mm 

05 0583 03034  34 – 43 mm
05 0583 03044  44 – 53 mm 
05 0583 03054  54 – 63 mm 
05 0583 03064  64 – 73 mm 
05 0583 03074  74 – 83 mm 

2 Stück Senkschrauben M8 
mit Hülsenmuttern  
M8 aus Edelstahl 

2 Stück Unterlegscheiben aus 
 Edelstahl 

4 Stück Kunststoffunterleg-
scheiben 

Bohrung Ø 13 mm

05 0583 02008             
            Glastür 8 – 10 mm 

05 0583 04036  36 – 45 mm
05 0583 04046  46 – 55 mm
05 0583 04056  56 – 65 mm
05 0583 04066  66 – 75 mm
05 0583 04076  76 – 85 mm 

2 Stück Senkschrauben M8 
aus Edelstahl 

2 Stück selbstschneidende  
Ge windebuchsen aus 
gehärt. Stahl, verzinkt 

2 Stück Kunststoffunterleg-
scheiben

Bohrung Ø 12,5 mm (Holz-), 
Ø 13 mm (Metall-/Kunststoff -
Türen)

05 0583 00335 
Maß X   10 – 30 mm
Dübellänge  38 mm 
05 0583 00336 
Maß X  10 – 41 mm   
Dübellänge 45 mm 
05 0583 00337
Maß X  10 – 54 mm
Dübellänge 58 mm

Türgriffbefestigungen

Maß X = Kammermaß 

Maß X

Befestigungszubehör 

 

Bestellnummer 
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Tür- und Stoßgriffe

61 6108, 61 6186, 61 6187, 61 6188, 61 6190, 
61 6191, 61 6192, 61 6193, 66 6519, 66 6520, 
66 6526, 66 6548 

Befestigungsart Bestellnummer 

2 Stück Gewindestangen M8 

Bohrung Ø 13 mm

05 0587 01008 
            Glastür 8 – 10 mm 

05 0587 03035  35 – 54 mm 
05 0587 03055  55 – 74 mm 
05 0587 03075  75 – 94 mm 

2 Stück Gewindestange M8 
2 Stück Befestigungsmuttern 

mit Abdeckkappen 

Bohrung Ø 13/18 mm,  
s. Seite 560 

05 0587 02308 
            Glastür 8 – 10 mm 

05 0587 04335  35 – 44 mm
05 0587 04345  45 – 54 mm 
05 0587 04355  55 – 64 mm 
05 0587 04365  65 – 74 mm 
05 0587 04375  75 – 84 mm 

2 Stück Gewindestifte M8
2 Stück selbstschneidende  

Ge windebuchsen aus 
gehärtetem Stahl,   
verzinkt 

Bohrung Ø 12,5 mm (Holz-),
Ø 13 mm (Metall-/Kunststoff -
Türen)

05 0587 00335 
Maß X   10 – 30 mm
Dübellänge  38 mm 
05 0587 00336 
Maß X  10 – 41 mm   
Dübellänge 45 mm  
05 0587 00337 
Maß X  10 – 54 mm
Dübellänge 58 mm

Befestigungszubehör 

Türgriffbefestigungen

Maß X = Kammermaß 

Maß X

paarweise durchgehend 

einseitig durchgehend 

einseitig mit Gewindebuchse 
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Tür- und Stoßgriffe

61 6112, 66 6642, 66 6643

Befestigungsart Bestellnummer 

2 Stück Gewindestangen M6

Bohrung Ø 13 mm 

05 0580 01208
            Glastür 8 – 10 mm 

05 0580 03235  35 – 54 mm 
05 0580 03255  55 – 74 mm 
05 0580 03275  75 – 94 mm 

2 Stück Gewindestange M6 
2 Stück Befestigungsmuttern 

mit Abdeckkappen 

Bohrung Ø 13/18 mm,  
s. Seite 560

05 0580 02208 
            Glastür 8 – 10 mm 

05 0580 04235  35 – 44 mm
05 0580 04245  45 – 54 mm 
05 0580 04255  55 – 64 mm
05 0580 04265  65 – 74 mm
05 0580 04275  75 – 84 mm

2 Stück Gewindestifte M6
2 Stück selbstschneidende  

Ge windebuchsen aus 
gehärtetem Stahl,  
verzinkt 

Bohrung Ø 12,5 mm (Holz-),
Ø 13 mm (Metall-/Kunststoff -
Türen)

05 0580 00435 
Maß X   10 – 30 mm
Dübellänge  38 mm 

Befestigungszubehör 

Türgriffbefestigungen

Maß X

Maß X = Kammermaß 

paarweise durchgehend 

einseitig durchgehend 

einseitig mit Gewindebuchse 
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Befestigungsart 

paarweise durchgehend 

einseitig durchgehend 

einseitig mit Gewindebuchse 

Türgriffserien 

Baukasten ht oval 
Baukasten ht rund

66 6522, 66 6523, 66 6524, 66 6527, 61 6254, 
61 6268

Bestellnummer 

2 Stück Gewindestangen M8 
4 Stück Hutmuttern M8 aus 

Edelstahl 
4 Stück Kunststoffunter- 

legscheiben 

Bohrung Ø 13 mm

05 0585 03035  35 – 39 mm
05 0585 03040  40 – 44 mm
05 0585 03045  45 – 49 mm 
05 0585 03050  50 – 54 mm 
05 0585 03055  55 – 59 mm 
05 0585 03060  60 – 64 mm 
05 0585 03065  65 – 69 mm 
05 0585 03070  70 – 74 mm 
05 0585 03075  75 – 79 mm 
05 0585 03080  80 – 84 mm 

2 Stück Gewindestangen M8 
2 Stück Hutmuttern M8 aus 

Edelstahl 
2 Stück Hülsenmuttern M8  

mit Unterlegscheiben 
aus Edelstahl 

4 Stück Kunststoffunterleg-
scheiben 

Bohrung Ø 13 mm

05 0585 02035  35 – 44 mm
05 0585 02045  45 – 54 mm 
05 0585 02055  55 – 64 mm 
05 0585 02065  65 – 74 mm 
05 0585 02075  75 – 84 mm 

2 Stück Gewindestifte M8 
2 Stück Hutmuttern M8 aus 

Edelstahl
2 Stück selbstschneidende  

Ge windebuchsen aus 
gehärt. Stahl, verzinkt  

2 Stück Kunststoffunterleg-
scheiben

Bohrung Ø 12,5 mm (Holz-), 
Ø 13 mm (Metall-/Kunststoff -
Türen)

05 0585 00335 
Maß X   10 – 30 mm
Dübellänge  38 mm 
05 0585 00336 
Maß X  10 – 41 mm   
Dübellänge 45 mm 
05 0585 00337
Maß X  10 – 54 mm
Dübellänge 58 mm

Befestigungszubehör 

Türgriffbefestigungen

Maß X = Kammermaß 

Maß X
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70 1015 00504 (R) | 70 1015 00505 (L)

Rosette rund
8 mm ∆-Loch
Modell FSB 1015

70 1015 

Türdrücker mit AGL®-Technologie zur ein-
seitigen Befestigung an Haustüren, mit 
solider Unterkonstruktion samt Hochhalte-
mechanismus. Die hierfür erforderlichen 
Wechselstifte 05 0115 bzw. 05 0116 fin-
den Sie auf Seite 764.

Türdrücker – AGL® Halbgarnituren
mit Hochhaltemechanismus

70 1023 00504 (R) | 70 1023 00505 (L)

Rosette rund
8 mm ∆-Loch 
Modell FSB 1023

70 1023 

70 1076 00504 (R) | 70 1076 00505 (L)

Rosette rund
8 mm ∆-Loch
Modell FSB 1076 

70 1076 

70 1070 00504 (R) | 70 1070 00505 (L)

Rosette rund
8 mm ∆-Loch 
Modell FSB 1070

70 1070 

fsb.de/701015 
fsb.de/701023 
fsb.de/701070 
fsb.de/701076
fsb.de/701108

70 1108 00504 (R) | 70 1108 00505 (L)

Rosette rund
8 mm ∆-Loch 
Modell FSB 1108    
   
Formal ähnliches Modell mit überwölbter 
Handhabe: FSB 1107, s. Seite 162 ff.
 

70 1108 
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Türdrücker mit AGL®-Technologie zur ein-
seitigen Befestigung an Haustüren, mit 
solider Unterkonstruktion samt Hochhalte-
mechanismus. Die hierfür erforderlichen 
Wechselstifte 05 0115 bzw. 05 0116 fin-
den Sie auf Seite 764.

Türdrücker – AGL® Halbgarnituren
mit Hochhaltemechanismus

70 1163 00504 (R) | 70 1163 00505 (L)

Rosette rund
8 mm ∆-Loch
Modell FSB 1163

dito, jedoch mit eckigen Rosetten  
(s. Seite 196 ff.):
70 1163 00604 (R) | 70 1163 00605 (L)

70 1163 

fsb.de/701163 
fsb.de/701183
fsb.de/030418

70 1183 00604 (R) | 70 1183 00605 (L)

Rosette eckig
8 mm ∆-Loch    
Modell FSB 1183 

70 1183 

03 0418 00208

8 mm ∆-Loch
Stiftüberstand Standard 40 mm,
individuelle Stiftüberstände möglich

Leichtgängiger dreh barer Knopf  
auf runder Rosette zur einseitigen  
unsichtbaren Befestigung für den  
Einsatz an Mehrfach-Verriegelungs-
schlössern

28

55

7

38

03 0418 

Weitere Modelle finden Sie in Kapitel 3a:

mit runder Rosette 
70 1075 0050. (s. Seite 138 f.) und
70 1146 0050. (s. Seite 180 ff.)

mit eckiger Rosette
70 1003 0060. (s. Seite 86 f.) und
70 1004 0060. (s. Seite 88 ff.)

jeweils mit 8 mm ∆-Loch

32,5 35

70 50

14

03 0418 �03 0418 003

8 mm -Loch
Stiftüberstand Standard 40 mm 
individuelle Stiftüberstände möglich
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Ist Ihre Haustür offen für Neues? Wer meint, Schutzbeschläge müssten 
stets aus Knopf plus Schild bestehen, der kennt noch nicht FSB Purismus 
auf seine schönste Weise: FSB 73 7360 ist eine aus 5 mm starkem Edelstahl 
gefaltete Flächen-Skulptur, die durch ihre formal-ästhetische Konsequenz 
überzeugt. Vorbei sind auch die Zeiten, als das Top-Design ausschließlich 
für die höchste Schutzklasse reserviert war. FSB dreht diesen Spieß um und 
macht die Schutzklassen 2 und 4 mit allen Schutzbeschlägen der Serie 
 „Design + Sicherheit“ kompatibel – oder ganz demokratisch: die Technik des 
Testsiegers FSB 73 7376 für alle Geschmäcker verfügbar.

Schutzbeschlag FSB 73 7360, Design: Hartmut Weise, s. Seite 576
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Übersicht

73 7374 
Seite 577 

73 7384 
Seite 586 

73 7385 
Seite 587 

73 7386 
Seite 588 

73 7376 
Seite 579 

73 7377 
Seite 580 

73 7381 
Seite 583 

73 7382 
Seite 584 

73 7360 
Seite 576 

73 7391 | 73 7392 | 73 7393  
Seite 593 

73 7395 
Seite 591 

73 7396 
Seite 594 

73 7397 
Seite 592 

73 3244 
Seite 592 

73 3249 
Seite 592 

73 7375 
Seite 578 

73 7331 
Seite 590 

73 7330 
Seite 589 

73 7378 
Seite 581 

73 7379 
Seite 582 

73 7383 
Seite 585 

 Aluminium 
 Edelstahl 
 Messing
 Bronze
 Neuheiten
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Technische Hinweise
Design + Sicherheit  

Die Kriminalstatistik zeigt, dass Türen 
und Fenster beliebte Einstiegsöffnungen 
sind. Aus diesem Grunde empfehlen 
polizeiliche Beratungsstellen und Ver-
sicherungen, Türen und Fenster abzu-
sichern. 

Die Industrie hat sich auf die Anforderung 
des Marktes eingestellt. Zur Orientierung 
der Marktteilnehmer wurden Normen  
entwickelt: 

Die DIN-Norm für einbruchhemmende 
Fens ter, Türen und zusätzliche Abschlüsse 
(DIN 18 103) und die DIN-Norm für Schutz- 
beschläge, Begriff, Maße, Anforderungen, 
Prüfungen und Kenn zeichnungen (DIN  
18 257). 

Parallel dazu sind die EN 1906 sowie die 
DIN EN 1627 – 1630 entwickelt worden. 

Mit dem Schutzbeschlag-Angebot der 
Serie „Design + Sicherheit“ erspart FSB 
dem Architekten, dem Inneneinrichter, 
dem Schreiner und dem Endverbraucher 
die Auseinander setzung mit der kompli-
zierten Schutztechnik. Erst kommt das 
Geschmacksurteil (Design) und dann das 
Verstandsurteil (Bedürfnis nach Sicher-
heit). Genau deshalb lautet der Slogan  
 „Design + Sicherheit“. Schlagen die Markt-
teilnehmer diesen Lösungsweg ein, dann 
brauchen sie nach der Designentschei-
dung nur noch anzukreuzen, ob sie sich 
für die technische Schutzklasse 2 oder  
4 entscheiden. FSB packt die gewählte 
Schutztechnik unter das ausgesuchte 
Designpaket.

Vorbei sind die Zeiten, als man sich in der 
unteren Schutzklas se aus Preisgründen 
mit der einfachsten Gestaltung abfinden 
musste, während das Top-Design für die 
höchste Schutzklasse reserviert war. FSB 
dreht diesen Spieß um. Erst nach der 
Entscheidung für das Design muss der 
technische Sachver stand eingeschaltet 
werden, um die gewünschte Schutzklasse 
zuzuordnen.

Das FSB Designangebot wird auf den fol-
genden Seiten großformatig und übersicht-
lich dargestellt. Blättern Sie einfach unbe-
fangen und entscheiden Sie sich für die 
eine oder andere Gestaltung. Neben Ihrer 
Designauswahl finden Sie einen Fragebo-
gen, auf dem Sie Ihre technischen Wün-
sche nur noch anzukreuzen brauchen. 
Einfacher geht es nicht. Für technisch In-
te r essierte erläutern wir nebenstehend die 
Anfor derungen der zwei Schutzklassen.

Die Warentester haben Türsicherungen 
auf Herz und Nieren geprüft. Unter den 
Prüflingen befand sich auch FSB 73 
7376. Er glänzt mit einer Gesamtnote  
von 1,8 als Testsieger in der Gruppe  
Türschilder (Schutzklasse 2 / ES1-L-ZA). 
Die Warentester legten Wert darauf, dass 
Schloss, Schließzylinder und Türschild  
eine Einheit bilden. Letzteres erschwert 
das Abdrehen, Abbrechen, Ziehen oder 
Durch schlagen des Schließzylinders. Zu-
dem muss es von innen stabil verschraubt 
sein und aus massivem Material bestehen. 
Alles kein Problem für FSB 73 7376: In 
der aus diesen Faktoren resultierenden 
Einbruchhemmung erhielt er die Note 1,4. 
Das Ergebnis ist umso bemerkenswerter, 
als dass unser Beschlag der Schutzklasse 
2 sogar besser abschnitt als das Modell 
eines Marktbegleiters mit Schutzklasse 3.

Dank des modularen Konzepts und stan-
dardisierten Schicht aufbaus der Design + 
Sicherheit-Beschläge gelten die Schutz-
eigenschaften von FSB 73 7376 auch für  
alle anderen Modelle aus dem Programm  
 „Design + Sicherheit“. 

FSB Schutzbeschläge werden standard-
mäßig für folgende Türstärken geliefert: 

Zimmertüren 40 – 42 mm
Haustüren 67 – 69 mm
FS-Türen 53 – 57 mm

Wird die Eingangstür mit einem Türgriff 
und einer Schutzrosette ausgestattet, so 
stehen auch hierfür geprüfte runde und 
quadratische Schutzrosetten der Schutz-
klasse ES 1 zur Verfügung.

–  runde Schutzrosetten in offener Aus- 
führung in 12,5 bis 16,5 mm Höhe

–  runde Schutzrosetten mit Kernziehschutz 
(ZA) in 12,5 bis 16,5 mm Höhe

–  runde Schutzrosetten mit Kernziehschutz 
(ZA) in 12,5 mm Höhe, vorgerichtet für 
flächenbündigen Einbau 
 
Einbruchhemmende Bauelemente 
wurden so gestaltet, dass sie potenzielle 
Einbrecher abschrecken oder deren 
Ein  bruchversuch einen möglichst langen 
Widerstand entgegensetzen. Hierzu 
bietet FSB nachstehende Produktlösun-
gen an (nicht nach DIN 18 257 / EN 
1906 geprüft):

 ·  rechteckige und ovale Schutz rosetten 
mit Kernziehschutz (ZA) in 16 mm 
Höhe

 ·   rechteckige und ovale Klebe- und 
Schieberosetten in 3, 7 und 9 mm 
Höhe
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fsb.de/737360Mit unserem Schutzbeschlag modell 
FSB 73 7360 kombinieren wir unsere 
bewährte Sicherheitstech nik mit einem 
völlig neuartigen Design konzept. 

Einer geradezu radikal puris tischen Design-
Auffassung folgend, legt unser Hausdesig-
ner Hartmut Weise einen Schutzbe schlag-
Entwurf vor, der mit tradierten Konzepten 
formal nichts mehr gemein hat: Aus 5 mm 
starkem Edel stahl hat er eine gefaltete Flä-
chen-Skulptur geschaffen, die hinsichtlich 
der Tür keinerlei Kom promisse eingeht. 

Schutzklasse 2 nach DIN EN 1906
offene Version
ES-1 K  DIN 18 257 Reg.-Nr. 4X078
ES-1 L  DIN 18 257 Reg.-Nr. 4X076

Festigkeit der Schilder 10 kN
max. Biegung  ≤ 5 mm
Zugkraft Befestigung  15 kN
max. Deformierung  ≤ 5 mm 
Anbohrwiderstand  30 s
Meißeltestwiderstand  3 Schl.

Schutzklasse 2 nach DIN EN 1906
mit Kernziehschutz ZA
ES-1 K-ZA    DIN 18 257 Reg.-Nr. 4X077
ES-1 L-ZA    DIN 18 257 Reg.-Nr. 4X079

Festigkeit   10 kN
max. Biegung  ≤ 5 mm
Zugkraft Befestigung  15 kN
max. Deformierung  ≤ 5 mm 
Anbohrschutz  30 s
Meißeltestwiderstand  3 Schl.
Festigkeit ZA  10 kN

Schutzklasse 4 nach DIN EN 1906
mit Kernziehschutz (ZA)
ES-3 L-ZA  DIN 18 257  Reg.-Nr. 4X081

Festigkeit  20 kN
max. Biegung  ≤ 5 mm
Zugkraft Befestigung  30 kN
max. Deformierung  ≤ 5 mm 
Anbohrschutz  5 min
Meißeltestwiderstand  12 Schl.
Festigkeit ZA  20 kN

In der Schutzklasse 2 in offener (Abb. 1 + 2) 
oder Kernziehschutzversion (ZA) (Abb. 3) 
kann zwischen allen Designvorschlägen  
in Langschildausführung oder zwei Kurz-
schild ausführungen gewählt werden. 

Zusätzlich bietet FSB in dieser Schutzklas-
se für die Innen seite neben den Schild- 
varianten eine Rosettenversion an. 

Die Schutzklasse 4 ist aufgrund der  
hohen Anforderungen nur in der Lang-
schildausführung erhältlich. 

Sicherheitskonzept  
Modulare Schichtbauweise 

Bei der Konstruktion des FSB Beschläge-
paketes „Design + Sicherheit“ griff FSB 
auf die im eigenen Hause entwickelte 
Technologie der modularen Schicht bau-
weise zurück, die sich in der Praxis be-
währt hat und inzwischen in der Branche 
zum Standard geworden ist. 

Die von den Normen geforderte Sicherheit 
wird durch Austausch und Ergänzung von 
Materialien von Schutzklasse zu Schutz-
klasse gesteigert. 

1

3

2
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fsb.de/737360

Technische Hinweise Seite 574 f.Schutzbeschläge 
Design + Sicherheit  

73 7360 

300

134,5

97

158

75,5

Ø 12 Ø 12

135 

72
92

72
92
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45

118

60 45

21,5

75,5

21,5

134,5

Ø 6

8

104,5

269,5

C73 7360
A73 7560 Feuerschutz

Wechselgarnitur  
mit eckigem Schild innen, mit Türdrücker 
FSB 1108, Schutzklasse S4-ZA 
(Zylinderüberstand 8 – 15 mm) 
PZ-Entfernung 92 mm, 10 mm ∆-Loch
PZ-Entfernung 72 mm, 8 mm ∆-Loch

Bestellangaben:

– Türstärke
– Entfernung und Vierkant
–   Richtung Türdrücker innen
– Edelstahl-Oberflächenausführung
– Menge 
– Maß X für Stift 05 0115, s. Seite 764 
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fsb.de/737374

Technische Hinweise Seite 574 f.Schutzbeschläge 
Design + Sicherheit 

73 7374 

185
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54 54 54 60 60
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7 7
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54 54 54 60 60
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Ø 12

Ø 9

15 15

185

45

50

72

21,5

50

72 80

7 7

Bestellangaben  CStandard
  AFeuerschutz

Garniturenart

Innenausführung

Schutzklasse Schildgarnitur

Schutzklasse Rosettengarnitur

Richtung der Garnitur

Garnitur passend für Türstärke

PZ-Entfernung  

Vierkantstift 
  

Material/Farbe Aluminium (AL)
   Alu + Farbe (AF)
   Edelstahl (ER)

∆ 73 7374
∆ 73 7574

∆ Wechselgrt. ∆ Drückergrt.*

∆ Schild  ∆ Rosetten

∆ S2 11 mm
∆ S2 15 mm
∆ S2-ZA       8 – 15 mm

∆ S2-ZA 8 – 15 mm

∆ Drücker innen rechts zeigend
∆ Drücker innen links zeigend

              mm

∆ 72 mm

∆ 8 mm
∆ 9 mm

∆ 01  ∆ 
∆ weiß  ∆ 
∆ 6204  ∆ 6205

Bestellmenge  Grt.

Materialspezifische Drückerausführungen:
FSB 1107 (Aluminium, Alu + Farbe, Edelstahl)

* Nur S2-ZA 
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Bestellangaben  CStandard
  AFeuerschutz

Garniturenart

Innenausführung

Schutzklasse Schildgarnitur

Schutzklasse Rosettengarnitur

Richtung der Garnitur

Garnitur passend für Türstärke

PZ-Entfernung  ∆ 72 mm
  ∆ 78 mm, RZ 22,4 mm*
  ∆ 72 mm

Vierkantstift ∆ 8 mm
  ∆ 9 mm

Material/Farbe Aluminium (AL)
   Alu + Farbe (AF)
   Edelstahl (ER)
  Bronze

∆ 73 7375
∆ 73 7575

∆ Wechselgrt. 

∆ Schild  ∆ Rosetten

∆ S2 11 mm
∆ S2 15 mm
∆ S2-ZA         8 – 15 mm
∆ S4-ZA 8 – 15 mm

∆ S2-ZA 8 – 15 mm

∆ Drücker innen rechts zeigend
∆ Drücker innen links zeigend

              mm

∆ 88* mm ∆ 92 mm

∆ 8,5* mm ∆ 10 mm

∆ 01  ∆ 
∆ weiß  ∆ 
∆ 6204  ∆ 6205 
∆ 7615   ∆ 7625 

Bestellmenge  Grt. 

fsb.de/737375

Technische Hinweise Seite 574 f.Schutzbeschläge 
Design + Sicherheit  

73 7375  
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Materialspezifische Drückerausführungen: 
FSB 1107 (Aluminium, Alu + Farbe, Edelstahl) 
FSB 1023 (Bronze, Messing) 

* Nur S2-ZA Maß X:  85 mm (Aluminium, Alu + Farbe) 
80 mm (Edelstahl, Bronze) 

Messing nicht in FS-Ausführung und  
nur in S2-ZA
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fsb.de/737376

Technische Hinweise Seite 574 f.Schutzbeschläge 
Design + Sicherheit 

73 7376 
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Bestellangaben  CStandard
  AFeuerschutz

Garniturenart

Innenausführung

Schutzklasse Schildgarnitur

Schutzklasse Rosettengarnitur

Richtung der Garnitur

Garnitur passend für Türstärke

PZ-Entfernung  ∆ 72 mm
  ∆ 78 mm, RZ 22,4 mm*
  ∆ 72 mm

Vierkantstift ∆ 8 mm
  ∆ 9 mm

Material/Farbe Aluminium (AL)
   Alu + Farbe (AF)
   Edelstahl (ER)
  Bronze

Materialspezifische Drückerausführungen:
FSB 1107 (Aluminium, Alu + Farbe, Edelstahl)
FSB 1023 (Bronze) 

∆ 73 7376
∆ 73 7576

∆ Wechselgrt. 

∆ Schild  ∆ Rosetten

∆ S2 11 mm
∆ S2 15 mm
∆ S2-ZA         8 – 15 mm
∆ S4-ZA 8 – 15 mm

∆ S2-ZA 8 – 15 mm

∆ Drücker innen rechts zeigend
∆ Drücker innen links zeigend

              mm

∆ 88* mm ∆ 92 mm

∆ 8,5* mm ∆ 10 mm

∆ 01  ∆ 
∆ weiß  ∆ 
∆ 6204  ∆ 6205
∆ 7615  ∆ 7625

Bestellmenge  Grt.

* Nur S2-ZA 
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fsb.de/737377

Technische Hinweise Seite 574 f.Schutzbeschläge 
Design + Sicherheit

73 7377 
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Bestellangaben  CStandard
  AFeuerschutz

Garniturenart

Innenausführung

Schutzklasse Schildgarnitur

Schutzklasse Rosettengarnitur

Richtung der Garnitur

Garnitur passend für Türstärke

PZ-Entfernung  

Vierkantstift 
  

Material/Farbe Aluminium (AL)
   Alu + Farbe (AF)
   Edelstahl (ER)

∆ 73 7377
∆ 73 7577

∆ Wechselgrt.

∆ Schild  ∆ Rosetten

∆ S2 11 mm
∆ S2 15 mm
∆ S2-ZA         8 – 15 mm

∆ S2-ZA 8 – 15 mm

∆ Drücker innen rechts zeigend
∆ Drücker innen links zeigend

              mm

∆ 72 mm

∆ 8 mm
∆ 9 mm

∆ 01  ∆ 
∆ weiß  ∆ 
∆ 6204  ∆ 6205

Bestellmenge  Grt.

Maß X:  85 mm (Aluminium, Alu + Farbe) 
80 mm (Edelstahl)

Materialspezifische Drückerausführungen:
FSB 1107 (Aluminium, Alu + Farbe, Edelstahl)
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fsb.de/737378

Technische Hinweise Seite 574 f.Schutzbeschläge 
Design + Sicherheit

73 7378 Bestellangaben  CStandard
  AFeuerschutz

Garniturenart

Innenausführung

Schutzklasse Schildgarnitur

Schutzklasse Rosettengarnitur

Richtung der Garnitur

Garnitur passend für Türstärke

PZ-Entfernung  ∆ 72 mm
  ∆ 78 mm, RZ 22,4 mm*
  ∆ 72 mm

Vierkantstift ∆ 8 mm
  ∆ 9 mm

Material/Farbe Aluminium (AL)
   Alu + Farbe (AF)
   Edelstahl (ER)
  Bronze

Materialspezifische Drückerausführungen:
FSB 1107 (Aluminium, Alu + Farbe, Edelstahl)
FSB 1023 (Bronze) 

∆ 73 7378
∆ 73 7578

∆ Wechselgrt. 

∆ Schild  ∆ Rosetten

∆ S2 11 mm
∆ S2 15 mm
∆ S2-ZA         8 – 15 mm
∆ S4-ZA 8 – 15 mm

∆ S2-ZA 8 – 15 mm

∆ Drücker innen rechts zeigend
∆ Drücker innen links zeigend

              mm

∆ 88* mm ∆ 92 mm

∆ 8,5* mm ∆ 10 mm

∆ 01  ∆ 
∆ weiß  ∆ 
∆ 6204  ∆ 6205
∆ 7615  ∆ 7625

Bestellmenge  Grt.

* Nur S2-ZA 
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92
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fsb.de/737379

Technische Hinweise Seite 574 f.Schutzbeschläge 
Design + Sicherheit

73 7379 Bestellangaben  CStandard
  AFeuerschutz

Garniturenart

Innenausführung

Schutzklasse Schildgarnitur

Schutzklasse Rosettengarnitur

Richtung der Garnitur

Garnitur passend für Türstärke

PZ-Entfernung  ∆ 72 mm
  ∆ 78 mm, RZ 22,4 mm*
  ∆ 72 mm

Vierkantstift ∆ 8 mm
  ∆ 9 mm

Material/Farbe Aluminium (AL)
   Alu + Farbe (AF)
   Edelstahl (ER)
  Bronze

Materialspezifische Drückerausführungen:
FSB 1107 (Aluminium, Alu + Farbe, Edelstahl)
FSB 1023 (Bronze) 

∆ 73 7379
∆ 73 7579

∆ Wechselgrt. 

∆ Schild  ∆ Rosetten

∆ S2 11 mm
∆ S2 15 mm
∆ S2-ZA         8 – 15 mm
∆ S4-ZA 8 – 15 mm

∆ S2-ZA 8 – 15 mm

∆ Drücker innen rechts zeigend
∆ Drücker innen links zeigend

              mm

∆ 88* mm ∆ 92 mm

∆ 8,5* mm ∆ 10 mm

∆ 01  ∆ 
∆ weiß  ∆ 
∆ 6204  ∆ 6205
∆ 7615  ∆ 7625

Bestellmenge  Grt.

* Nur S2-ZA 
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Technische Hinweise Seite 574 f.Schutzbeschläge 
Design + Sicherheit

73 7381 
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Bestellangaben  CStandard
  AFeuerschutz

Garniturenart

Innenausführung

Schutzklasse Schildgarnitur

Schutzklasse Rosettengarnitur

Richtung der Garnitur

Garnitur passend für Türstärke

PZ-Entfernung  ∆ 72 mm
  ∆ 78 mm, RZ 22,4 mm*
  ∆ 72 mm

Vierkantstift ∆ 8 mm
  ∆ 9 mm

Material/Farbe Aluminium (AL)
   Alu + Farbe (AF)
   Edelstahl (ER)

∆ 73 7381
∆ 73 7581 (nur Edelstahl)

∆ Wechselgrt. ∆ Drückergrt.*

∆ Schild  ∆ Rosetten

∆ S2 11 mm
∆ S2 15 mm
∆ S2-ZA       8 – 15 mm
∆ S4-ZA 8 – 15 mm

∆ S2-ZA 8 – 15 mm

∆ Drücker innen rechts zeigend
∆ Drücker innen links zeigend

              mm

∆ 88* mm ∆ 92 mm

∆ 8,5* mm ∆ 10 mm

∆ 01  ∆ 
∆ weiß  ∆ 
∆ 6204  ∆ 6205

Bestellmenge  Grt.

Materialspezifische Drückerausführungen:
FSB 1107 (Aluminium, Alu + Farbe, Edelstahl)

* Nur S2-ZA 
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fsb.de/737382

Technische Hinweise Seite 574 f.Schutzbeschläge 
Design + Sicherheit

73 7382 
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Bestellangaben  CStandard
  AFeuerschutz

Garniturenart

Innenausführung

Schutzklasse Schildgarnitur

Schutzklasse Rosettengarnitur

Richtung der Garnitur

Garnitur passend für Türstärke

PZ-Entfernung ∆ 72 mm
  ∆ 78 mm, RZ 22,4 mm*  
  ∆ 72 mm

Vierkantstift ∆ 8 mm 
  ∆ 9 mm 

Material/Farbe Aluminium (AL)
   Alu + Farbe (AF)
   Edelstahl (ER)

∆ 73 7382
∆ 73 7582 (nur Edelstahl)

∆ Wechselgrt. ∆ Drückergrt.*

∆ Schild  ∆ Rosetten

∆ S2 11 mm
∆ S2 15 mm
∆ S2-ZA         8 – 15 mm
∆ S4-ZA 8 – 15 mm

∆ S2-ZA 8 – 15 mm

∆ Drücker innen rechts zeigend
∆ Drücker innen links zeigend

              mm

∆ 88* mm ∆ 92 mm

∆ 8,5* mm ∆ 10 mm

∆ 01  ∆ 
∆ weiß  ∆ 
∆ 6204  ∆ 6205

Bestellmenge  Grt.

Materialspezifische Drückerausführungen:
FSB 1107 (Aluminium, Alu + Farbe, Edelstahl)

* Nur S2-ZA 
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Technische Hinweise Seite 574 f.Schutzbeschläge 
Design + Sicherheit 

73 7383 
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Bestellangaben  CStandard
  AFeuerschutz

Garniturenart

Innenausführung

Schutzklasse Schildgarnitur

Schutzklasse Rosettengarnitur

Richtung der Garnitur

Garnitur passend für Türstärke

PZ-Entfernung  ∆ 72 mm
  ∆ 78 mm, RZ 22,4 mm* 
  ∆ 72 mm

Vierkantstift ∆ 8 mm
  ∆ 9 mm

Material/Farbe Aluminium (AL)
   Alu + Farbe (AF)
   Edelstahl (ER)

∆ 73 7383
∆ 73 7583 (nur Edelstahl)

∆ Wechselgrt. ∆ Drückergrt.*

∆ Schild  ∆ Rosetten

∆ S2 11 mm
∆ S2 15 mm
∆ S2-ZA         8 – 15 mm
∆ S4-ZA 8 – 15 mm

∆ S2-ZA 8 – 15 mm

∆ Drücker innen rechts zeigend
∆ Drücker innen links zeigend

              mm

∆ 88* mm ∆ 92 mm

∆ 8,5* mm ∆ 10 mm

∆ 01  ∆ 
∆ weiß  ∆ 
∆ 6204  ∆ 6205

Bestellmenge  Grt.

* Nur S2-ZA 

Materialspezifische Drückerausführungen:
FSB 1107 (Aluminium, Alu + Farbe, Edelstahl)
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fsb.de/737384

Technische Hinweise Seite 574 f.

73 7384 
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Bestellangaben  CStandard
  AFeuerschutz

Garniturenart

Innenausführung

Schutzklasse Schildgarnitur

Schutzklasse Rosettengarnitur

Richtung der Garnitur

Garnitur passend für Türstärke

PZ-Entfernung  ∆ 72 mm
  ∆ 78 mm, RZ 22,4 mm*
  ∆ 72 mm

Vierkantstift ∆ 8 mm
  ∆ 9 mm
  
Material/Farbe Aluminium (AL)
   Alu + Farbe (AF)
   Edelstahl (ER)

∆ 73 7384
∆ 73 7584

∆ Wechselgrt. ∆ Drückergrt.*

∆ Schild  ∆ Rosetten

∆ S2 11 mm
∆ S2 15 mm
∆ S2-ZA         8 – 15 mm
∆ S4-ZA 8 – 15 mm

∆ S2-ZA 8 – 15 mm

∆ Drücker innen rechts zeigend
∆ Drücker innen links zeigend

              mm

∆ 88* mm ∆ 92 mm
  ∆ 92 mm*

∆ 8,5* mm ∆ 10 mm

∆ 01  ∆ 
∆ weiß  ∆ 
∆ 6204  ∆ 6205

Bestellmenge  Grt.

Schutzbeschläge 
Design + Sicherheit

Materialspezifische Drückerausführungen:
FSB 1107 (Aluminium, Alu + Farbe, Edelstahl)

* Nur S2-ZA 
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fsb.de/737385

Technische Hinweise Seite 574 f.Schutzbeschläge 
Design + Sicherheit 

73 7385 
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Bestellangaben  CStandard
  AFeuerschutz

Garniturenart

Innenausführung

Schutzklasse Schildgarnitur

Schutzklasse Rosettengarnitur

Richtung der Garnitur

Garnitur passend für Türstärke

PZ-Entfernung  ∆ 72 mm
  ∆ 78 mm, RZ 22,4 mm*
  ∆ 72 mm

Vierkantstift ∆ 8 mm
  ∆ 9 mm

Material/Farbe Aluminium (AL)
   Alu + Farbe (AF)
   Edelstahl (ER)

∆ 73 7385
∆ 73 7585 (nur Edelstahl)

∆ Wechselgrt. ∆ Drückergrt.*

∆ Schild  ∆ Rosetten

∆ S2 11 mm
∆ S2 15 mm
∆ S2-ZA         8 – 15 mm
∆ S4-ZA 8 – 15 mm

∆ S2-ZA 8 – 15 mm

∆ Drücker innen rechts zeigend
∆ Drücker innen links zeigend

              mm

∆ 88* mm ∆ 92 mm

∆ 8,5* mm ∆ 10 mm

∆ 01  ∆ 
∆ weiß  ∆ 
∆ 6204  ∆ 6205

Bestellmenge  Grt.

Materialspezifische Drückerausführungen:
FSB 1107 (Aluminium, Alu + Farbe, Edelstahl)

* Nur S2-ZA 
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fsb.de/737386

Technische Hinweise Seite 574 f.Schutzbeschläge 
Design + Sicherheit  

73 7386 
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Bestellangaben  CStandard
  AFeuerschutz

Garniturenart

Innenausführung

Schutzklasse Schildgarnitur

Schutzklasse Rosettengarnitur

Richtung der Garnitur

Garnitur passend für Türstärke

PZ-Entfernung  ∆ 72 mm
  ∆ 78 mm, RZ 22,4 mm*
  ∆ 72 mm

Vierkantstift ∆ 8 mm
  ∆ 9 mm

Material/Farbe Aluminium (AL)
   Alu + Farbe (AF)
   Edelstahl (ER)

∆ 73 7386
∆ 73 7586 (nur Edelstahl)

∆ Wechselgrt. ∆ Drückergrt.*

∆ Schild  ∆ Rosetten

∆ S2 11 mm
∆ S2 15 mm
∆ S2-ZA         8 – 15 mm
∆ S4-ZA 8 – 15 mm

∆ S2-ZA 8 – 15 mm

∆ Drücker innen rechts zeigend
∆ Drücker innen links zeigend

              mm

∆ 88* mm ∆ 92 mm

∆ 8,5* mm ∆ 10 mm

∆ 01  ∆ 
∆ weiß  ∆ 
∆ 6204  ∆ 6205

Bestellmenge  Grt.

Materialspezifische Drückerausführungen:
FSB 1107 (Aluminium, Alu + Farbe, Edelstahl)

* Nur S2-ZA 
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Technische Hinweise Seite 574 f.Schutzbeschläge
für Rahmentüren 
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73 7330 C73 7330 031
a73 7530 031

Wechselgarnitur für Rahmentüren,
Türdrücker mit festdrehbarer Lagerung, 
Außenschild 14 mm, Innenschild 7 mm,
PZ-Entfernung 72 und 92 mm 
 
8 mm ∆-Stift
9 mm ∆-Stift

C73 7330 030
a73 7530 030

Türdrückergarnitur für Rahmentüren,
Türdrücker mit beidseitig festdrehbarer 
Lagerung, Außenschild 14 mm, Innen-
schild 7 mm, PZ-Entfernung 72 und 92 mm

8 mm ∆-Stift
9 mm ∆-Stift

fsb.de/737330 Zertifiziert nach DIN 18 257 ES 1  
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Technische Hinweise Seite 574 f.Schutzbeschläge
für Rahmentüren 
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73 7331 

fsb.de/737331 

C73 7331 031
a73 7531 031

Wechselgarnitur für Rahmentüren,
Türdrücker mit festdrehbarer Lagerung, 
Außenschild 14 mm, Innenschild 7 mm,
PZ-Entfernung 72 und 92 mm 
 
8 mm ∆-Stift
9 mm ∆-Stift

passend für Zylinderüberstände
von 8 – 13 mm

C73 7331 030
a73 7531 030

Türdrückergarnitur für Rahmentüren,
Türdrücker mit beidseitig festdrehbarer 
Lagerung, Außenschild 14 mm, Innen-
schild 7 mm, PZ-Entfernung 72 und 92 mm

8 mm ∆-Stift
9 mm ∆-Stift

passend für Zylinderüberstände
von 8 – 13 mm

Zertifiziert nach DIN 18 257 ES 1 
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Artikel-Nr. Ø ZÜ*  Höhe

73 7395 00010 61,5 mm 12,5 mm  12,5 mm
73 7395 00110 62,3 mm 14,5 mm  14,5 mm
73 7395 00210 63,0 mm 16,5 mm  16,5 mm

Technische Hinweise Seite 574 f.Schutzrosetten

38

12,5

61,5

38

14,5

62,3

38

16,5

63

38

12,5

61,5

38

14,5

62,3

38

16,5

63

fsb.de/737395 Beide Schutzrosetten sind geprüft und zertifiziert  
nach DIN 18 257 ES 1 und DIN 18 273 für FH-Türen.

73 7395 01..  passend für Zylinderüberstände (ZÜ) lt. Tabelle

* empfohlener Zylinderüberstand ± 1,5 mm

Aufgrund der am Markt gängigen Zylinderlängen sind die-
se Rosetten erst ab einer Türstärke von 50 mm einsetzbar 

Artikel-Nr. Ø ZÜ  Höhe 

73 7395 01010 61,5 mm   6,5 mm  12,5 mm 
73 7395 01110 62,3 mm   8,5 mm  14,5 mm 
73 7395 01210 63,0 mm 10,5 mm  16,5 mm 

73 7395 00..  passend für Zylinderüberstände (ZÜ) lt. Tabelle
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Artikel-Nr. ∆ ZÜ Höhe

73 7397 01110 61,5 mm 8,5 mm  14,5 mm

Technische Hinweise Seite 574 f.Schutzrosetten 

fsb.de/737397 
fsb.de/733244 
fsb.de/733249 

73 7397 Geprüft und zertifiziert nach DIN 18 257 ES 1 und  
DIN 18 273 für FH-Türen, mit eckiger Innenrosette

92

36 15

73 3244  73 3249 
passend für Zylinderüberstände von 10 – 17 mm, 
Schraubloch-Ø 3,2 mm

passend für Zylinderüberstände von 10 – 17 mm, 
Schraubloch-Ø 3,2 mm

Die integrierte Sicherheitstechnik erfordert, dass die Außen-
abmessungen der Schutzrosette 11 mm (FSB 73 3244) 
über den Schraublochabstand hinausgehen. Bitte in  
Kombination mit anderen Beschlägen beachten. 

61,5

61,5

38

14,5

77,5

36,5 16
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Technische Hinweise Seite 574 f.Schutzrosetten

fsb.de/737391 
fsb.de/737392 
fsb.de/737393 

73 7391 | 73 7392  

73 7393 passend für Zylinderüberstände
von 8 – 15 mm

73 7391 (14 mm)  
73 7392 (10 mm)  

53

38

10

55

38

14

73 739273 7391

60

38

14

62

38

15

Edelstahl 
Aluminium 
Aluminium + Farbe 

ausschließlich 
Aluminium 0105
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Technische Hinweise Seite 574 f.Schutzrosette
flächenbündig

73 7396  
73 7396 01010 (mit Kernziehschutz/ZA)
73 7396 02010 (ohne Kernziehschutz/ZA)

fsb.de/737396 

Geprüft und zertifiziert 
nach DIN 18 257 ES 1
und DIN 18 273 für  
FH-Türen

Für die flächenbündige Schutzrosette  
73 7396 (ab Türstärke 56 mm) ist das Maß 
ab Schlossmitte bis zur Tür-Außenseite 
maßgeblich:

Für FSB 73 7396 01010 sind mindestens 
33,5 mm erfor derlich, für FSB 73 7396 
02010 dezente 29,0 mm. 

Das geringere Maß für 73 7396 02010 
re sultiert aus dem Weg fall der Sicherungs-
scheibe, sodass 73 7396 02010 bei diffi- 
zilem Maßgefüge Türstärke/Schlosslage 
optimal ist: bei geringen Türstärken oder 
nicht optimaler Schloss lage hilft 73 7396 
02010 gegen über 73 7396 01010 bis zu 
4,5 mm zusätzlichen Zylinder überstand 
bzw. eine um bis zu 4,5 mm geringere 
Türstärke zu kompensieren. Der Weg fall 
der Sicherungs scheibe hat keinen Einfluss 
auf die Schutzklasse (beide Ausführungen 
DIN 18 257 ES 1). Um auch die Innen- 
rosette flächenbündig einlassen zu kön-
nen, sind ab Schlossmitte bis zur Innen-
seite weitere 27,5 mm erforderlich.  
Daraus ergibt sich eine Mindesttürstärke 
von 56 mm. 

Fräsmaße: außen Ø 60,8 mm, Tiefe  
12,5 mm (Fräser Ø 20 mm, Anlaufring Ø 
30 mm), innen: Ø 55,6 mm, Tiefe 7 mm 
(Fräser Ø 20 mm, Anlaufring Ø 30 mm).

Bestellangaben: 

– Türstärke 
– Ausführung 73 7396 01010 oder 02010 
– Material/Oberfläche 
– Stückzahl 
– Innenrosette separat zu bestellen

Nocken-Bohrungen (Ø 9 mm) beidseitig 
mit Abstand 38 mm, mindestens 7 mm 
tief. Die ausgefrästen Bereiche insbeson-
dere auf der Türaußenseite sind zu ver-
siegeln!

Da der flächenbündige Einbau nicht in Zu-
sammenhang mit der Schutzklasse steht, 
ist die Montage der Schutzrosetten selbst-
verständlich auch mit einem geringen 
Überstand von einigen Millimetern oder  
 „klassisch“ aufliegend möglich, was auf-
grund der elementargeo metrischen Ge-
staltung von 73 7396 eine durchaus eben-
bürtige ästhetische Wirkung hat. 73 7396 
kommt als Set einschließlich Innenrosette 
und berücksichtigt hinsichtlich Türstärke 
und Schrauben M5 beidseitig flächenbün-
dige Ausführung. Abweichendes ggf. bei 
Bestellung angeben.

Eine Frässchablone finden Sie unter  
Artikel-Nr. 03 0462 00030 auf Seite 780.
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Die Haustür bzw. der Eingangsbereich eines Hauses vermitteln einen 
Eindruck vom Werteverständnis seiner Bewohner. Das FSB Sortiment bietet 
hierfür nahezu unbegrenzte Möglichkeiten für individuelle oder exklusive 
Gestaltungen. Dabei ist es unerheblich, ob es sich um klassische Türgriffe, 
Schutzbeschläge oder auch Accessoires handelt, die nicht zwangsläufig 
an der Tür angebracht sein müssen. Eine durchgängig schlichte Design-
Philosophie, eine einheitliche Materialität (Aluminium, Edelstahl, Messing 
und Bronze) sowie ein über die Einzelprodukte hinweg durchgängiges feines 
Oberflächen-Finish sorgen für ein stimmiges Gesamtbild.
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 Aluminium 
 Edelstahl 
 Messing
 Bronze

38 3863 
Seite 606 

Übersicht

38 3801 | 38 3804 
Seite 602

38 3826  
38 3829 
Seite 605

38 3826 
Seite 604

38 3808 
Seite 603

38 3845 
Seite 606 

38 3810 
Seite 607 

38 3864 
Seite 608 

38 4005 
Seite 609 

Beschriftung 
Seite 600 
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Briefeinwürfe

FSB liefert alle Briefeinwürfe mit Feder-
mechanismus, die so auch vertikal ein-
gebaut werden können. Ferner fertigt FSB 
Briefeinwürfe und das passende Zubehör 
für die unterschiedlichsten Einbausituatio-
nen, mit den unterschiedlichsten Außen- 
und Durchwurfmaßen sowie mit individu-
eller Beschriftung an:

–  Briefeinwürfe mit oder ohne Durchwurf-
schacht

–  Briefeinwürfe mit oder ohne Namens-
kennzeichnung, wahlweise mit Kunst-
stoffrahmen oder direkter Beschriftung

Briefeinwürfe und Klingelplatten 

Beschriftung

Beschriftungen sind neben Briefeinwürfen 
auch auf Klingelplatten möglich. Bitte 
planen Sie bei Sonderausführungen 
hinsichtlich Beschriftungen und/oder 
Sonderformaten gewisse Lieferzeiten ein.

Schriftarten

Im Falle von Beschriftungen benötigen wir 
exakte Angaben zu Schriftart und  -größe. 
Neben einer breiten eigenen Schriften-
auswahl bieten wir an, Ihre vektorisierten 
bzw. in Zeichenpfade umgewandelten 
Schrift züge, Logos oder Namen einzule-
sen. Wird bei Bestellungen keine Angabe 
zu Schriftart, -stil bzw. -größe gemacht, 
fertigen wir typografische Beschriftungen 
in der „Arial“.

Klingeltaster und Beleuchtungssockel

Die Klingeltaster dürfen nur an eine Schutz-
kleinspannung (max. 42 V) angeschlossen 
werden. Dabei empfehlen wir, die Beleuch-
tungssockel (Lampenbetrieb max. 24 V / 
40 mA) aufgrund der hohen Leerlaufspan-
nung am Sicherheitstransformator (8 V) 
anzuschließen. 
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36/Ø 9

36 /Ø 9

EN 13 724

Der europäische Normenausschuss hat  
in Zusammenarbeit mit der Deutschen 
Bundespost, den Herstellern von Brief- 
einwürfen und Vertretern der Verbraucher-
verbände die o. g. EN-Norm erarbeitet.
In dieser Norm ist mit Hinblick auf Ein-
wurföffnungen von Hausbriefkästen u. a.  
von einem Prüfumschlag im Format C4
(= 229 × 324 mm) die Rede, der bei einer 
Dicke von 24 mm durch die Einwurföff-
nung passen muss, ohne ihn zu falten 
oder zu beschädigen. Die FSB Briefein-
wurfmodelle 38 3829 und 38 3801  
erfüllen diese Bedingung.

Montagehinweise 
 
Bitte beachten Sie bei der Montage von 
Briefeinwürfen und Klingelplatten, dass 
diese nicht direktem Schlagregen ausge-
setzt sein dürfen.

Befestigung

Unsichtbare Befestigung:
Ø 9 mm, 36 mm tief, Ø 4,5 mm bzw. 
Ø 5,5 mm durchgehend. Befestigung 
erfolgt mit beigefügten Schrauben M4 
bzw. M5. 

Sichtbare Befestigung (Wandmontage):
Auf Wunsch sind Klingelplatten sowie der 
Briefeinwurf 38 3808 auch mit sichtbarer 
Verschraubung für Ø 5 mm Senkschrau-
ben lieferbar.
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Befestigungsbohrungen:

Ø 10 mm, 8 mm tief
Ø 5,5 mm durchgehend
Befestigung mit beigefügten Schrauben M5

38 3801 02001 (ohne Namensschild)
38 3801 02002 (mit Namensschild)
Einwurfmaß 325 × 32 mm
Türausschnitt 350 × 48 mm

38 3804 02001 (ohne Namensschild)
38 3804 02002 (mit Namensschild)
Einwurfmaß 230 × 32 mm
Türausschnitt 255 × 48 mm

Beschriftung s. Seite 600 

Briefeinwürfe

38 3801 | 38 3804 

fsb.de/383801
fsb.de/383804

390

48

75

370

350

350

28

20

8/Ø 10

7575

275

255

295

28

20 255

48

8/Ø 10

38 3801 38 3804
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38 3808 00062 (40 – 70 mm)
38 3808 00072 (71 – 100 mm)
Briefeinwurfset mit Namensschild,
Schacht und Innenklappe

38 3808 00002  (Durchverschraubung  
von der Gegenseite)

38 3808 00102 (für Wandmontage)
Briefeinwurf mit Namensschild,
ohne Schacht und Innenklappe,
einseitige Befestigung mit Dübeln

Durchwurfmaß 230 × 35 mm
Türausschnitt 246 × 60 mm

Beschriftung s. Seite 600 

Befestigungsbohrungen:

Ø 9 mm, 36 mm tief 
Ø 4,5 mm durchgehend
Befestigung mit beigefügten Schrauben M4

Briefeinwürfe

38 3808 

fsb.de/383808

290

290

246

265

277

236

90 78 50

11,5

40–70
71–100

14 90 60

36/Ø 9

7

R 8

38 3808 00061 (40 – 70 mm)
38 3808 00071 (71 – 100 mm)
Briefeinwurfset ohne Namensschild,
mit Schacht und Innenklappe

38 3808 00001  (Durchverschraubung  
von der Gegenseite)

38 3808 00101 (für Wandmontage)
Briefeinwurf ohne Namensschild,
ohne Schacht und Innenklappe,  
einseitige Befestigung mit Dübeln

Befestigung unsichtbar von der Innenseite 
bzw. durch die Innenklappe
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275 240

265

230

83 8378

15

40–70
71–100

16,5
R 840

16,5

50

275

38 3826 02062 (40 – 70 mm)
38 3826 02072 (71 – 100 mm)
Briefeinwurfset mit Namensschild,
Schacht und Innenklappe

Durchwurfmaß 230 × 40 mm
Türausschnitt 240 × 50 mm

Briefeinwürfe

38 3826 

fsb.de/383826 Befestigung für Briefeinwurf und Innen-
klappe getrennt

38 3826 02061 (40 – 70 mm)
38 3826 02071 (71 – 100 mm)
Briefeinwurfset ohne Namensschild,
mit Schacht und Innenklappe
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38 3826 02001 (ohne Namensschild)
38 3826 02002 (mit Namensschild)

Einwurfmaß bzw. Türausschnitt 
230 × 40 mm

38 3829 02001 (ohne Namensschild)
38 3829 02002 (mit Namensschild)

Einwurfmaß bzw. Türausschnitt 
325 × 40 mm

Briefeinwürfe

38 3826 
38 3829 

fsb.de/383826
fsb.de/383829

83 42

344,5

370275

83 42

249,5

38 3826 38 3829
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Passend für Türausschnitt 255 × 40 mm

275

78

Klappe 
Klingeltaster 

38 3845 

fsb.de/383845  

Anzuschließen an eine Schutzklein-
spannung von max. 42 V

55

38 3863 

fsb.de/383863
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38 3810 00011  (Namensschild einteilig)
38 3810 00012  (Namensschild zweiteilig)

Austauschbare Namensschilder aus  
Kunststoff, Befestigung rückseitig

Ausfräsung B 110 × H 70 × T 30 mm 

38 3810 

155

130

90

7

155

130

90

7

Hinweise zur Befestigungstechnik Seite 601Klingelplatten

fsb.de/383810
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38 3864 00011 (Namensschild einteilig)
38 3864 00012 (Namensschild zweiteilig)

Auswechselbare Namensschilder  
aus Kunststoff als Klingeltaster 

Ausfräsung B 100 × H 60 × T 30 mm

Alle FSB Klingeltaster dürfen nur an eine 
Schutzkleinspannung (max. 42 V) ange-
schlossen werden. Beim Taster 38 3864 
empfehlen wir, die Beleuchtungssockel 
(Lampenbetrieb max. 24 V / 40 mA),  
aufgrund der hohen Leerlaufspannung  
am Sicherheitstransformator (8 V) anzu-
schließen.

38 3864  

140

83 42

114,5

140

83 42

114,5

140

83 42

114,5

140

83 42

114,5

fsb.de/383864 

Hinweise zur Befestigungstechnik Seite 601Klingelplatten

140

83 42

114,5

140

83 42

114,5

140

83 42

114,5

140

83 42

114,5

00012

00011
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Bestellnummer
38 4005 00...

127 108

4

002 003 004 005 006 007 008 009 000

015014013012011 016

001

fsb.de/384005

Das FSB Ziffern- und Buchstabenpro- 
gramm aus Edelstahl greift auf Schnitte 
zurück, die Otl Aicher unserem Unter- 
nehmen als Titelschrift empfohlen hat.  
Otl Aicher kam es vor allem auf gute  
Lesbarkeit aus größerer Entfernung an.  
Die angebotenen Ziffern und Buchstaben
werden aus 4 mm dickem Edelstahl- bzw. 
Bronzeblech hergestellt. Ziffern und 
Buchstaben besitzen identische Befesti-
gungspunkte, die mit Gewindebuchsen
(M4) ausgestattet sind. In diese Buchsen 
werden Bolzen eingedreht, die ihren Halt  
in Dübeln (8 mm) finden. Jede Ziffer bzw. 
jeder Buchstabe wird mit einer Anschlag-
schablone geliefert, die gleichzeitig einen
gemittelten Ziffern- bzw. Buchstabenab- 
stand vorgibt. Die Spationierung kann  
individuell geändert werden.

Ziffern 

38 4005 
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Was kann man nicht alles aus Edelstahl 
machen! Zum Beispiel neben rundem 
auch ovales Rohr, welches wir Ende der 
1990er Jahre zur prägenden Konzeptidee 
des ErgoSystems E300 erkoren haben. 
Und was am Markt zunächst als Halbzeug 
nicht zur Verfügung stand, sodass wir 
unseren Lieferanten kurzerhand beauf-
tragten, ovales Rohr eigens für FSB zu 
ziehen. Dem nicht genug, ersann FSB 
Hausdesigner Hartmut Weise als semanti-
sches Synonym für das sichere Greifen 
die ikonografische Form einer Sicherheits-
nadel als Vorlage für einen völlig neuen 
Typ „Stützklappgriff“ – mittlerweile be-
kannt und bewährt unter der Modellnum-
mer FSB 82 8224. Die Herausforderung: 
Bis dahin war es noch niemandem gelun-
gen, ovales Rohr um 180° zu biegen. So 
blieb uns wieder einmal nichts anderes 
übrig, als Verfahrens-, Maschinen- und 
Werkzeugtechnik selbst zu entwickeln. 
Dass wir es in den Griff bekommen ha-
ben, sehen Sie auf Seite 667. 



Ein System, zwei Varianten
Im Detail durchdacht
ErgoSystem® E300
Die Premiumlinie aus Edelstahl 
ErgoSystem® A100
Ergonomisch, ästhetisch,  
budgetattraktiv, aus Aluminium

615
616
621

627

6a
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Barrierefreies ErgoSystem®. Unsere Architekturkompetenz haben wir 
in ein System einfließen lassen, mit dem Menschen jeden Alters 
ihr Leben komfortabler gestalten können, ohne auf eine ästhetische 
Produktgestaltung verzichten zu müssen.
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ErgoSystem® E300 und A100: 
Ein System, zwei Varianten

Funktionalität, Ergonomie, Ästhetik:  
Um diese drei Begriffe geht es beim  
ErgoSystem®, für das wir unsere über 
135-jährige Kompetenz rund um das 
Thema „Greifen und Griffe“ auf die 
Gestaltung barrierefreier Produkte für 
den Sanitärbereich übertragen haben. 

Wir verstehen das ErgoSystem® als ein 
„Design-für-alle“-Konzept, das sich auf 
die Belange von Menschen aller Alters-
gruppen fokussiert – unerheblich, ob es 
sich hierbei um Kinder, Heranwachsende, 
(junge) Erwachsene, „Best Ager“, Men-
schen „50+“ oder „60+“, oder die soge-
nannten „Senioren“ handelt – oder wel-
che Formulierungen die Marketingstrate-
gen hierfür auch immer entwickelt haben 
mögen. All diejenigen, die sich einfach 
etwas mehr Komfort wünschen, finden 
in dem umfangreichen Programm zweck-
mäßige Produkte, die sie schnell nicht 
mehr missen möchten. Dass funktionale
und ergonomische Produkte zudem äs-
thetisch sein können (wir würden sagen:
„müssen“), stellt das mehrfach aus -
gezeichnete Design unter Beweis, das 
nicht nur der greifenden Hand, sondern 
auch dem geschulten Auge schmeichelt. 

Seit mehr als 10 Jahren steht das klassi-
sche ErgoSystem®, welches nunmehr die 
Systembezeichnung E300 (E = Edelstahl, 
300 = „high class“ / heavy duty) aufweist, 
für unerreichte Systemtiefe, überlegenes 
Design und durchdachte Funktionalität. 
Auf diese qualitativen Standards setzt das 
ErgoSystem® A100 (A = Aluminium, 100 = 
budgetattraktiv / heavy duty) auf und evo-
lutioniert sie in Hinblick auf Budgetattrak-
tivität, Handhabung und Interieurabstim-
mung. Während das ErgoSystem® E300 
oftmals für exklusive Ausstattungen (z. B. 
Hotels) und Wahlleistungsbereiche präfe-
riert wird, kommen mit dem ErgoSystem® 

A100 auch budgetsensible Objekte in den 
Genuss von FSB Qualität. 

Beiden Systemausprägungen gemein ist 
die Grundidee der am Markt einzig artigen 
dia go nalen Ausrichtung eines ovalen Griff-
querschnittes. Sie folgt konsequent den 
Gesetzen der Greifergonomie und steht für 
unerreichten Komfort und sicheren Halt. 

Grundsätzlich unterscheidet man beim 
Greifen zwischen Zufassen und Um-
fassen. Beim Umfassungsgriff liegt die 
Hand groß flächig auf, sodass die gesam-
te Hand fläche die Kraft übertragen kann. 
Der Um fassungsgriff ist die ursprünglich-
ste Greifart: Jeder Mensch benutzt ihn  
instinktiv, wenn er gezwungen ist, sein ei-
genes Körpergewicht zu halten oder ab-
zustützen. Besonders gut folgt ein ovaler 
Querschnitt den Gesetzen der Anatomie 
der Hand. Die Hand umgreift den ellipti-
schen Querschnitt formschlüssig. Alle Fin-
gerglieder werden gleichmäßig belastet, 
alle Gelenke – einschließlich Handgelenk 
– optimal genutzt. Das bedeutet, dass 
hierbei im Vergleich zu einer kreisrunden 
Querschnittsform die Hand erheblich we-
niger Kraft aufwenden muss, um das Ver-
drehen am Griff zu verhindern. 

Das Oval bietet der Hand den größtmög-
lichen Halt bei geringer Belastung der 
Musku latur. Folglich ist die ovale Form 
die ideale Querschnittsform für einen 
Griff. Besonders dann, wenn man das 
Oval um 45° in eine diagonale Schräg -
stellung neigt. Diese leitet sich aus dem 
räumlichen Ablauf beim Zugreifen ab. 
Sie ergibt sich aus der Richtungs- und 
Halt suche mit dem Arm. Dieser führt da-
bei eine diagonale Zugriffsbewegung aus, 
die im Schultergelenk beginnt und mit 
dem Umfassungsgriff abgeschlossen wird. 
Zwischen der Hand, der Schulter und 
der Standfläche des Zugreifenden ent-
steht eine stabile Drei eckform. Dadurch 
erfolgt eine optimale Kraftübertragung 
aus dem Körper heraus über den Arm 
auf die Hand.

Gewinner

PRODUKT
Badkomfort für Generationen

AWARD

Weiterführende Informationen
unter www.fsb.de/zertifikate
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Im Detail durchdacht

Sieht kompliziert aus? Für unsere Desig-
ner und Ingenieure ist das vielmehr ein 
Kunstwerk, das eine Geschichte über 
durchdachte technische Komponenten 
und höchste Fertigungsqualität erzählt. 
Beides vereinen wir zum mehrfach preis-
gekrönten ErgoSystem® „Made in Brakel, 
Germany“. Denn das Gute entsteht aus 
der Summe seiner Teile.
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Der Einhängesitz FSB 82 8250 (s. linke 
Seite sowie Seite 652) besticht durch sein 
körpergerechtes Design ohne Stoßecken 
oder Klemmstellen und eine reduzierte 
Formensprache. Er ist maßlich abgestimmt 
auf die DIN 18 040 und verfügbar in Vari-
anten mit bzw. ohne Armlehnen (ein- oder 
beidseitig). 

Der Dusch-Klappsitz FSB 82 8244 (rechte 
Abbildung sowie Seite 655) mit seiner 
drehbaren Sitzfläche eignet sich in Verbin-
dung mit der A-Flex-Montagelösung FSB 
82 8244 00001 (s. Seite 687) für die flexib- 
le Anbringung z. B. in Hotels oder Wahl-
leistungsbereichen. Zudem ist der dreh-
bare Sitz als Dusch- und Wannenhocker 
FSB 82 8241 (s. Seite 656) mit Standfuß 
und Einhängebügel zur Wand- bzw. Eck-
montage verfügbar. Ein freistehender 
Hocker FSB 82 8243 (s. Seite 657) bietet 
hohen Komfort z. B. in Ankleidebereichen.
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Der Stützklappgriff FSB 82 8224 (s. Seite 
678 ff.) bietet hohen Greifkomfort bei gerin-
gem (Muskel-)Kraftaufwand, da die 45°-
Neigung der Griffe eine optimale Kraft-
übertragung über den Arm auf die Hand 
ermöglicht. Als Rechts- und Linksausfüh-
rung erhältlich, sorgt der Griff für eine an-
genehme Greifergonomie und passt sich 
darüber hinaus jeder Raumsituation an. 
Ein zusätzliches Plus bietet der optional 
integrierte Taster (s. Seite 683). Er ermög-
licht weitgehende Unabhängig keit vom 
Pflegepersonal, da benötigte Funktionen 
(z. B. ein Notruf) selbstständig und kom-
fortabel ausgelöst werden können.
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In Design, Funktion und Ergonomie 
punktet auch der Brausekopfhalter FSB 
82 8239/8260 (s. Seite 663). Er gilt als 
ideale Ausstattungskomponente für das 
Generationenbad. Der ergonomische Vor-
teil ergibt sich aus der praktischen Ein-
handbedienung. Die Klemmwirkung des 
Brausekopfhalters ist stufenlos justierbar, 
sodass er z. B. von Kindern am Schlauch 
gefasst nach unten gezogen werden kann, 
was üblicherweise vermieden werden soll. 
Ein bauseitiger Umbau von links- auf 
rechtshändige Bedienung ist problemlos 
möglich. Durch seine umsichtige Bauweise 
eignet er sich für alle gängigen Brause-
köpfe der einschlägigen Sanitärmarken.
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ErgoSystem® E300 
Die Premiumlinie aus Edelstahl

Bei Architekten und Bauherren, die be-
sonderen Wert auf Komfort und Design 
legen, hat es sich aus gutem Grund als 
erste Wahl etabliert: Das seit über 10 
Jahren etablierte ErgoSystem® E300 aus 
Edelstahl schmeichelt der greifenden 
Hand wie auch dem geschulten Auge. 

Das ErgoSystem® E300 steht hilfreich zur 
Seite, ohne dabei einen klinischen bzw. 
reha-technischen Eindruck zu erwecken. 
Eine zeit lose und ästhetische Gestaltung 
ermöglicht die optimale Integration in jede 
Badarchitektur und sorgt für mehr Kom-
fort, ohne dabei als Fremd körper zu wir-
ken. Das Grundprinzip des ErgoSystems 
orientiert sich konsequent an den Geset-
zen der Greif ergonomie: Die am Markt ein-
zigartige diagonale Ausrichtung eines 
ovalen Quer schnittes ermöglicht optimale 
Greifqualität für die Hand und verringert 
den Kraftaufwand beim Zugreifen. 

Ein Garant für Flexibilität ist die Umfäng-
lichkeit eines vollständigen Systems mit 
mehr als 400 Produkten, das sich anwen-
dungsbezogen kombinieren und erweitern 
lässt. Das ErgoSystem® E300 ermöglicht 
eine flexible Planung von exklusiven Aus-
stattungen durch ein umfassendes Pro-
gramm an Haltegriffen, Stützklappgriffen 
und Sitzlösungen, die mit verschiedensten 
Accessoires kombiniert werden können 
und so gezielt um spezifische Funktionen 
erweiterbar sind. Die Reihe der funktional 
und systemisch abgestimmten Ergänzungs-
produkte reicht von Brausestangen mit 
Brausekopfhalter über pflegeorientierte 
Produkte wie Spritzschutzelemente oder 
Haltegurte bis hin zu klassischen Sanitär-
Accessoires wie Handtuchhaltern, Ablagen 
und Spiegeln. Erstklassige Verarbeitungs-
qualität und die ausschließliche Verwen-
dung hochwertiger Materialien sind selbst-
verständlich: Edelstahl ist dabei die erste 
Wahl. Die Sitz flächen sind aus hautsympa-
thischem PUR gefertigt.

Mit A-Flex offeriert FSB eine durchdachte 
Möglichkeit, um Räume flexibel und be-
darfsorientiert mit barrierefreien reversib-
len Komponenten auszustatten. Insbeson-
dere empfiehlt sich A-Flex für Hoteliers 
oder Betreiber von Krankenhäusern mit 
Wahlleistungsbereichen, die hiermit auf 
individuelle oder akut wechselnde Bedürf-
nisse von Gästen und Patienten eingehen 
können. Zudem ergibt sich ein Kosten-
vorteil der Erstausstattung, da fragliche 
Räume nur mit einer A-Flex-Trägerplatte 
ausgestattet werden brauchen und Stütz-
klappgriffe und Dusch-Klappsitze hier wie 
dort zum Einsatz kommen können.

Für den Einsatz in Sonderbereichen wie 
JVA, Forensik oder in der Psychiatrie hält 
das ErgoSystem® E300 zudem ausgewähl-
te Produkte in suizid-hemmender Ausfüh-
rung bereit (s. Seite 690 ff.).

Die Qualität des ErgoSystems ist sprich-
wörtlich ausgezeichnet: So wurden drei 
Produkte mit dem ‚red dot award‘ bedacht 
– einem der renommiertesten internationa-
len Designpreise. Die Aus zeich nung ging 
an den ergonomischen Dusch-Einhänge-
sitz, den zurückhaltend ausgestalteten 
Kipp spiegel und den einhändig bedien-
baren Brause kopfhalter. „Mehr kann man 
von Universal Design nicht verlangen“, 
so das Statement der Jury. Zudem konnte 
das ErgoSystem® E300 einen ‚iF Award‘, 
den ‚Designpreis der Bundesrepublik 
Deutsch land‘, den ‚Innovationspreis ar-
chitecture + health‘ sowie einen ‚ZVSHK 
Award‘ für sich verbuchen. Die Deutsche 
Gesell schaft für Gerontotechnik und der 
TÜV Rheinland haben dem System ihre 
Prüfsiegel erteilt und es ist – wie alle Pro-
dukte von FSB – nach EN 15 804 zertifi-
ziert und erfüllt damit die Voraussetzungen 
für nachhaltiges Bauen.
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ErgoSystem® E300 + METRIC®

Materialien und Oberflächen 

Im Jahre 1912 erhielt die Firma Krupp  
in Essen erste Patente für einen neuen 
Werkstoff, der in der Vorkriegszeit unter 
dem Namen „Nirosta“ und „V2a-Stahl“ 
bekannt wurde. Er erschloss sich schnell 
vielfältige Anwendungsgebiete: vom Be-
hälterbau in der chemischen Industrie 
bis zu Konstruktionen im Automobil- und 
Flugzeugbau, von Baumaterialien bis zu 
Haushaltsgeräten. 

Der Gattungsbegriff Edelstahl rostfrei steht 
für mehr als 100 verschiedene rost- und 
säurebeständige Stähle. Wir setzen bei 
der Fertigung unserer Baubeschläge einen 
Chrom-Nickel-Stahl ein, der nach DIN  
17 440 die Werkstoff-Nr. 1.4301 trägt. Er 
enthält ca. 18 % Chrom und 8 % Nickel. 
Diese Legierung hat sich im Bauwesen 
bewährt.

Eigenschaften, die für sich sprechen

Der Werkstoff Edelstahl eignet sich hervor-
ragend für den Einsatz im Bad- und Sani-
tärbereich, weil seine Oberfläche äußerst 
korrosionsbeständig ist, auch im härtesten 
Einsatz kaum Stoß- und Kratzspuren zeigt, 
sich selbst im Dauereinsatz kaum abreibt 
und – vor allem wegen der Zusatzlegierun-
gen Chrom und Nickel – sehr pflegeleicht 
ist. Auf der Oberfläche bildet sich eine un-
sichtbare Passivschicht, der man sogar 
eine bakterientötende Wirkung zuschreibt. 

FSB bietet das ErgoSystem® E300 in den 
Oberflächen Edelstahl fein matt (FSB 
6204) und Edelstahl poliert (FSB 6205) 
an. Die Lagerausführung Edelstahl fein 
matt ist besonders unempfindlich. Die Aus-
führung Edelstahl poliert ist eine umwelt-
freundliche Alternative zu verchromten 
Oberflächen und wird auftragsbezogen 
gefertigt. 

Hart im Nehmen: Die Einsatzorte

Wir empfehlen das ErgoSystem® E300  
aus Edelstahl rostfrei für viel genutzte Be-
reiche, insbesondere in öffentlichen Ge-
bäuden, Krankenhäusern bzw. Alten- und 
Pflegeheimen, Ver waltungsbauten, auf 
Schiffen, in Autobahnraststätten, Parkan-
lagen und Sportstätten – überall dort, wo 
viele Menschen zusammenkommen und 
es auf eine dauerhafte Funktionstüchtig-
keit sowie pflegeleichtes Handling an-
kommt.

1

2
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Pflege? Leicht!

Im Prinzip bedürfen Baube schläge aus 
Edelstahl rostfrei keiner Pflege. Schmutz-
spuren können mit einem feuchten Tuch 
entfernt werden. Sollten sich bei Außenan-
wendung oder beim Einsatz in gechlorten 
Schwimmbädern nach einiger Zeit Rost-
spuren zeigen, so handelt es sich um so-
genannten Flugrost, der nicht aus dem 
Material selbst kommt, sondern von außen 
herangetragen wird. Er lässt sich durch 
kräftiges Reiben entfernen. 

Bei der Reinigung der pulverbeschichteten 
Aluminiumkomponenten des ErgoSystems 
E300 (Stützen, Befestigungselemente etc.) 
dürfen keine Putz- oder Reinigungsmittel 
mit abrasiver Wirkung zum Einsatz kom-
men. Sie führen unweigerlich zu feinen 
Kratzern und damit zu einer matt-stump-
fen Oberfläche.

Stützen mit individueller Beschichtung

FSB bietet Ihnen die Möglich keit, inner-
halb des ErgoSystems E300 alle Kompo-
nenten, die aus Alu minium gefertigt sind 
und standardmäßig eine dunkelgraue 
Beschichtung tragen, auf Wunsch mit fast 
allen Farben nach RAL zu beschichten. 
ErgoSystem® E300-Objektausstattungen 
lassen sich so farblich auf individuelle 
Konzepte abstimmen oder akzentuieren. 

Mehr darüber erfahren Sie auf Seite 689 f.

1 2 3

Oberflächen

 1  3   FSB 6204 Edelstahl fein matt

 2   4   FSB 6205 Edelstahl poliert

4
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ErgoSystem® E300
Merkmale und Vorteile

Systemmerkmale

–  Das ErgoSystem® E300 von FSB erfüllt 
die DIN-Norm 18 040 in allen Teilen.

–  Das ErgoSystem® E300 ist zertifiziert 
nach TÜV/GS (Produktsicherheit) und 
TÜV/GGT (Komfort & Qualität).

–  Hohe Korrosionsbeständigkeit dank 
Griffbauteilen aus Edelstahl, Werkstoff 
1.4301. Diese Legierung zeigt auch im 
härtesten Dauereinsatz kaum Stoß-  
und Kratz spuren und garantiert beste 
Hygiene-Eigenschaften.

–  Formschlüssiges Greifen durch die ein-
zigartige elliptische Griffform, die den 
Gesetzen der Anatomie folgt.

–  Durch den ovalen Querschnitt muss 
beim Greifen und Festhalten nachweis-
lich weniger Kraft aufgewendet werden.

–   Für eine optimale Kraftübertragung sorgt 
die 45°-Neigung des Griffquerschnitts, 
die den ergonomischen Regeln folgend 
räumliches Greifen im Dreieck Hand, 
Schulter und Standort ermöglicht.

–  Das durchgängige und einheitliche Ge-
staltungskonzept des ErgoSystems E300 
überzeugt durch prägnante, auf die Ac-
cessoire-Linie übertragene Gestaltungs-
elemente.

Systemvorteile

Das modulare Konzept des ErgoSystems 
E300, variable Produktausführungen und 
unterschiedlichste nachrüstbare Acces-
soire- und Ergänzungskomponenten er-
möglichen während der Planung und Nut-
zung eine flexible Reaktion auf sich än-
dernde Rahmenbedingungen:

–  Die Haltegriffe des ErgoSystems E300 
sind auf Wunsch in Sondermaßen liefer-
bar, sodass individuelle Anforderungen 
berücksichtigt werden können. 

–  Handlaufkombinationen in Standard-
längen oder als Systembausteine sorgen 
für eine optimale Anpassung in den  
verschiedenen Anwendungsbereichen.

–  Die durchgeformten Radien ohne Stoß-
kanten und verdeckte Befestigungen 
begünstigen die Erfüllung von Hygiene-
Anforderungen.

–  Konsequent auf den Nutzerkreis aus- 
gerichtetes barrierefreies Griffsystem, 
das aufgrund nachweisbarer ergono- 
mischer und gestalterischer Vorteile 
über marktübliche Anforderungen hin-
sichtlich Planung, Ausstattung und  
Nutzung hinausgeht.

–  Maßliche und farbliche Sonderanferti-
gungen sind möglich, s. Seite 688 f.

–  Suizid-hemmende Ausführungen von 
relevanten Zubehörelementen sind  
lieferbar, s. Seite 690 ff.

–  Flexible und reversible Anbringung  
im Bedarfsfall bei Komponenten mit  
A-Flex-Lösung, s. Seite 686 f.

Planungsvorteile
 
–  Die abgestimmte Accessoire-Linie ge-

währleistet eine formal-ästhetisch stim-
mige Integration auch in architektoni-
sche Umgebungen.

–  Mit seiner dezenten Optik und der fein 
matt gebürsteten Edelstahloberfläche, 
die dezent die Farben der Umgebung 
reflektiert, fügt sich das ErgoSystem®  
E300 zurückhaltend auch in individuelle 
Bad-Umgebungen ein.

–  Die hohe Designqualität trägt den ästhe-
tischen Anforderungen einer neuen Ge-
neration von „jungen Alten“ Rechnung.

–  Es entsteht eine hohe Nutzerakzeptanz 
durch vielfältige, ergonomisch orien tier-
te Detaillösungen als Bestandteile aller 
Produktgruppen bis hin zu den Acces-
soires, die dem Benutzer ein Höchst-
maß an Komfort bei der Benutzung er-
möglichen und ihn bei alltäglichen Be-
wegungsabläufen unterstützen.

–  Das modulare Konzept des ErgoSystems 
ermöglicht während der Planung und 
Nutzung eine flexible Reaktion auf sich 
ändernde Rahmen bedingungen.

–  Die Standardausstattungen und Ergän-
zungsprodukte gewährleisten eine Dif-
ferenzierung hinsichtlich der Raumaus-
stattung, z. B. für so genannte Wahl- 
leistungsbereiche.

–  Die Marktnähe von FSB und der Ferti-
gungsstandort Deutschland ermöglichen 
die zeitnahe und flexible Realisierung 
von individuellen Lösungen und Einzel-
innovationen.
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ErgoSystem® A100 
Ergonomisch, ästhetisch, 
budgetattraktiv, aus Aluminium

Während das ErgoSystem® E300 oftmals 
für exklusive Ausstattungen z. B. von 
Wahlleistungsbereichen oder Hotels 
präferiert wird, kommen mit dem Ergo-
System® A100 auch budgetsensible Ob-
jekte in den Genuss von FSB Qualität. 

Der vom ErgoSystem® E300 bekannten 
und am Markt einzigartigen Grundidee 
der diagonalen Ausrichtung eines ovalen 
Griffquerschnitts fügt das ErgoSystem® 
A100 einen erweiterten Greifraum hinzu: 
Um 45° von der Wand abgewinkelte Stüt-
zen öffnen den Greifraum für die Hand 
und machen das Eingreifen von der Seite 
besonders komfortabel. Wand, Stütze und 
Griff formen das statische Prinzip eines 
Dreiecks aus, welches subjektiv und ob-
jektiv für hohe Belastbarkeit und Stabilität 
einsteht. 

Das u. a. mit dem ‚ICONIC Award 2016 
best of best‘ ausgezeichnete ErgoSystem® 
A100 ist für nahezu jeden Anwendungs-
zweck und -ort perfekt gerüstet: Beliebig 
ausgestaltbare Handlaufkombinationen 
mit individuellen Profilen erleichtern Pla-
nung und Montage. In Kombination mit 
dem mehrfach ausgezeichneten Brause-
kopfhalter entsteht so die ideale Ausstat-
tung für Duschbereiche. Ablageflächen 
mit und ohne integrierte Haltestange sind 
in Standardmaßen sowie in maßgeschnei-
derten Längen verfügbar. Dank Links-/
Rechts-Verwendbarkeit gestaltet sich der 
Einsatz des wartungsfreien Stützklapp-
griffs besonders flexibel. Wandgriffe in  
variablen Längen, Wand- und Einhänge-
sitze, ein- bzw. zweifache Handtuchhalter, 
Wandhaken und Papierrollenhalter run-
den das ErgoSystem® A100 ab. 

Dank variabler Farbkonstellationen ist das 
ErgoSystem® A100 individuell auf Interieur 
und Ambiente abstimmbar. Stützen/stati-
sche Bau teile und Handläufe/Griffe sind
in ihrer Farbgebung frei kombinierbar. 

So können ausreichende Kontraste für 
optimale Sicht- und Ablesbar keit im Raum 
erzielt werden, was gerade älteren Men-
schen mit Seh schwäche einen Zugewinn 
an Komfort und Sicherheit bringt (Hell-
bezugswert). Eine farbige Differenzierung 
von Handhabe und Stützen unterstützt 
optional das sichere Zugreifen. Wer – ob 
jung oder alt – indes weniger Wert auf 
ausgeprägte Kontraste legt, hat die Mög-
lichkeit, die farbliche Vielfalt im Rahmen 
des Interieur-Konzepts als visuelles Stil-
mittel einzusetzen: Spielerisch lassen sich 
die Komponenten des ErgoSystem® A100
auf Fliesenfarbe, -oberfläche und -glanz-
grad abstimmen und Lösungen entwickeln, 
in denen die Produkte dezent in den Hin-
tergrund treten. Als selbstverständliche 
Bestandteile des Raumgefüges überzeu-
gen sie zugleich durch einen eigenen Ha-
bitus und verleihen dem Interieur einen 
individuellen Charakter.

Auch unter Montageaspekten macht das 
ErgoSystem® A100 eine gute Figur: Eine 
konstruktive Vereinfachung führt zu weni-
ger Einzelteilen, die dank Montageschuh-
Konzept kinderleicht zu montieren sind. 
Sichtbare und montagerelevante Teile 
sind voneinander entkoppelt, was die An-
bringung vereinfacht und Montagefehlern 
bzw. Beschädigungen vorbeugt.

Haltegriffe, Stützklappgriffe und Dusch- 
Klappsitze sind so vorgerichtet, dass Sie 
bei Nichtgebrauch abgenommen und  
die fest montierte Trägerplatte durch eine  
Abdeckblende verdeckt werden kann. 
Dies ermöglicht einen bedarfsorientierten 
Einsatz der Produkte.
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ErgoSystem® A100  
Materialien und Oberflächen 

Das ErgoSystem® A100 fertigen wir in 
sechs verschiedenen Farbstellungen,  
wobei gleichzeitig Beschichtungen mit 
unterschiedlichen Glanzgraden zum  
Einsatz kommen. 

Diese bewegen sich in einem Bereich 
von völlig matt (FSB 8803, 8809) bis hin 
zu hochglänzend (FSB 8220). Das Farb-
konzept basiert auf drei Beschichtungen  
(s. Seite 629), die uni oder in ausgewähl-
ten Farbkombinationen angeboten werden. 
Beschichtet werden in den drei Uni-Farben 
immer Griffe, Handläufe oder auch die 
Flächen der Utensilienablagen – also die 
Komponenten, die einer permanenten 
Beanspruchung unterliegen – sei es durch 
Greifen und Festhalten oder auch durch 
das Abstellen von Utensilien. Stützen, Mon-
tageelemente, Funktionsteile oder auch 
die Applikationen am Brausekopfhalter, 
die nur selten angefasst werden, können 
zudem in den spezifizierten Ausführungen 

mit der Akzentfarbe Aluminiumgrau metal-
lic (FSB 8829, seidenmatt) veredelt werden. 
Die standardmäßige Farbkombination wie-
derum heißt FSB 8810 und besteht z. B. 
aus einem Handlauf in Anemonenweiß 
(FSB 8220) und Stützen in FSB 8803 
(Austerngrau). Anhand einiger Produktab-
bildungen verdeutlichen wir hier die Farb-
gebungspraxis bei den farbkombinierten 
Produkten mit konkreten Beispielen.

Oberflächengüte

Insbesondere bei den EPS-Oberflächen 
(Elektrostatische Pulverbeschichtung) von 
Griffen, Handläufen und Ablagen kommen 
feinstrukturierte Beschichtungssysteme 
zum Einsatz, die hinsichtlich ihrer Wider-
standsfähigkeit, Reinigungsmittelbestän-
digkeit, Kratzbeständigkeit oder auch im 
Abriebtest herkömmlichen, rein dekorativ 
veranschlagten Pulvern und Verfahren 
deutlich überlegen sind. 

Die bei FSB verwendeten Pulver haben 
ihren Ursprung im Fassadenbau, mithin 
ein Bereich, an den traditionell die höchs-
ten Anforderungen an Oberflächen im Zu-
ge der Errichtung von Fassaden oder auch 
aufgrund klimatischer Einflüsse gestellt 
werden. Die matten Farbtöne Austerngrau 
(FSB 8803) und Anthrazitgrau metallic 
(FSB 8809) zeichnet zudem eine über-
durchschnittliche Oberflächenhärte und 
herausragende mechanische Eigenschaf-
ten aus, sodass sich diese Oberflächen 
für barrierefreie Bereiche empfehlen, bei 
denen eine besondere Beanspruchung 
zu erwarten ist.
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Geprüft wurden die Oberflächen entspre-
chend der folgenden Normen bzw. Prüf-
verfahren: 
 
–  Beständigkeit gegen handelsübliche 

Reiniger, Korrosion (DIN EN ISO 6988), 
Verkratzen (DIN EN ISO 1518-1*),  
Abrieb (DIN EN 60068-2-70*)

–   Haftung der Beschichtung (DIN EN  
ISO 2409) 

 *  Prüfung in Anlehnung an die genannte 
Norm

Beschichtungen uni

 1   FSB 8220 Anemonenweiß,  
ähnlich RAL 9016

 2   FSB 8803 Austerngrau,  
ähnlich RAL 7040

 3   FSB 8809 Anthrazitgrau metallic,  
ähnlich RAL 7016

Beschichtungen kombiniert

  4   FSB 8223: 
Stützen/Halter  
FSB 8829 Aluminiumgrau metallic 
Handlauf/Stange  
FSB 8220 Anemonenweiß

 5   FSB 8810: 
Stützen/Halter  
FSB 8220 Anemonenweiß  
Handlauf/Stange 
FSB 8803 Austerngrau

 6   FSB 8811: 
Stützen/Halter  
FSB 8829 Aluminiumgrau metallic 
Handlauf/Stange 
FSB 8809 Anthrazitgrau metallic
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ErgoSystem® A100  
Abstimmbare Hellbezugswerte

Neu ist beim Einsatz der farbkombinierten 
Ausführungen insbesondere die stärkere 
Ausprägung von Kontrasten zur Berück-
sichtigung von Hellbezugswerten, wenn 
beispielsweise die Wandfliesen in einer 
den grau-silbrigen Stützen ähnlichen Far-
be gewählt werden, sich gleichzeitig aber 
Griffe und Handläufe wahlweise in Ane-
monenweiß (FSB 8220) oder Anthrazit-
grau metallic (FSB 8809) mit einem klaren 
Kontrast abgrenzen lassen. Dieser Ansatz 
ist völlig neu und fokussiert Griffe und Hal-
teelemente: So kann diese entscheidende 
Benutzungs- und Komfortebene für den 
Anwender optisch noch stärker und gezielt 
herausgestellt werden – und macht den 
täglichen Umgang mit dem ErgoSystem® 
A100 noch sicherer. 

Ein analoges und ähnlich spannendes Ge-
staltungsprinzip bietet sich für die insbe-
sondere im Pflegekontext nach wie vor 
gängigen weißen Fliesen bei der Verwen-
dung von weißen Stützen und einem aus-
terngrauen Handlauf an (FSB 8810). Auf 
diese Weise lassen sich Farbkonzepte er-
gonomisch-funktional neu definieren oder 
auch mit einer reinen Gestaltungsidee völ-
lig neu beleben: Stehen vermutlich im Ob-
jektbau gut sichtbare Kontraste unter Be-
rücksichtigung von Hellbezusgwerten im 
Vordergrund, eröffnen sich für den Planer 
und Gestalter im Interieur Design mit un-
serem Farbkonzept ganz neue Ansätze im 
privaten Wohn- und Sanitärbereich.

1   FSB 8220 
 2   FSB 8803
 3   FSB 8809
 4   FSB 8223 
 5   FSB 8810
 6   FSB 8811

(Farbbeschreibung s. Seite 629)
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ErgoSystem® A100
Merkmale und Vorteile

Systemmerkmale

–  Das ErgoSystem® A100 von FSB erfüllt 
die DIN-Normen 18 040-1 und 18 040-2 
in allen Teilen.

–  Das ErgoSystem® A100 ist zertifiziert 
nach TÜV/GS (Produktsicherheit).

–  Hohe Korrosionsbeständigkeit dank  
pulverbeschichteter Bauteile aus hoch-
wertigem Aluminium.

–  Geprüft wurden die Oberflächen ent-
sprechend der folgenden Normen bzw. 
Prüfverfahren: 
 
·  Beständigkeit gegen handelsübliche 

Reiniger, Korrosion (DIN EN ISO 6988), 
Verkratzen (DIN EN ISO 1518-1*),  
Abrieb (DIN EN 60068-2-70*)

  ·  Haftung der Beschichtung (DIN EN 
ISO 2409) 

  *  Prüfung in Anlehnung an die genann-
te Norm

–  Formschlüssiges Greifen durch die ein-
zigartige elliptische Griffform, die den 
Gesetzen der Anatomie folgt.

–  Von der Wand abgewinkelte Stützen 
schaffen einen offenen Greifraum und 
ein besonders angenehmes und siche-
res Greiferlebnis.

–  Durch den ovalen Querschnitt muss 
beim Greifen und Festhalten nachweis-
lich weniger Kraft aufgewendet werden.

–   Für eine optimale Kraftübertragung sorgt 
die 45°-Neigung des Griffquerschnitts, 
die den ergonomischen Regeln folgend 
räumliches Greifen im Dreieck Hand, 
Schulter und Standort ermöglicht.

–  Das durchgängige und einheitliche Ge-
staltungskonzept des ErgoSystems über-
zeugt durch prägnante, auf die Acces-
soire-Linie übertragene Gestaltungsele-
mente.

–  Variable Farbkombinationen von Stützen 
und Griffelementen sorgen für optimale 
Wahrnehmbarkeit im Raum und perfek-
te Abstimmung auf das Ambiente.

Systemvorteile

–  Premiumkonzept hinsichtlich Komfort, 
Funktion, Ergonomie und Design. 

–  Budgetattraktiv als Investition und im 
laufenden Betrieb. Das modulare Kon-
zept erlaubt zudem den Austausch  
einzelner Komponenten. 

Variable Produktausführungen ermögli-
chen während der Planung und Nutzung 
eine flexible Reaktion auf sich ändernde 
Rahmenbedingungen:

–  Die Haltegriffe sind in Sondermaßen  
lieferbar, sodass individuelle Anforde-
rungen berücksichtigt werden. 

–  Handlaufkombinationen in Standard-
längen oder als Systembausteine sorgen 
für eine optimale Anpassung in den  
verschiedenen Anwendungsbereichen.

–  Dezente Radien an allen konstruktiven 
Bauteilen und verdeckte Befestigungen 
begünstigen die Erfüllung von Hygiene- 
Anforderungen.

–  Konsequent auf den Nutzerkreis aus- 
gerichtetes barrierefreies Griffsystem, 
das aufgrund ergonomischer und gestal-
terischer Vorteile über marktübliche  
Anforderungen hinsichtlich Planung, 
Ausstattung und Nutzung hinausgeht.

–  Maßliche Sonderanfertigungen sind 
möglich, bspws. zur gezielten Berück-
sichtigung von Fugenrastern, vorhande-
nen Befestigungspunkten u. ä.

–  Leichte Montage dank Montageschuh-
Konzept mit integriertem seitlichen Tole-
ranzausgleich von ± 2 mm.

–  Stützklappgriffe mit Tastern ohne sicht-
bare Kabel – die Kabelführung erfolgt 
innerhalb des Griffes und durch die 
Grundplatte direkt in die Vorwandinstal-
lation.

Planungsvorteile
 
–  Das ErgoSystem® A100 ist dank varia-

bler Farbkonstellationen individuell auf 
Interieur und Ambiente abstimmbar.

–  Das ErgoSystem® A100 ermöglicht die 
dezidierte Berücksichtigung von Hell-
bezugswerten und individueller Gestal-
tungsideen gleichermaßen.

–  Für den Sanitär- bzw. Interieurplaner  
eröffnen sich so Optionen, die gezielt im 
Objekt- wie auch im gehobenen Woh-
nungsbau eingesetzt werden können.

–  Die hohe Designqualität trägt den ästhe-
tischen Anforderungen einer neuen Ge-
neration von „jungen Alten“ Rechnung.

–  Es entsteht eine hohe Nutzerakzeptanz 
durch vielfältige, ergonomisch orien tier-
te Detaillösungen als Bestandteile aller 
Produktgruppen bis hin zu den Acces-
soires, die dem Benutzer ein Höchst-
maß an Komfort bei der Benutzung er-
möglichen und ihn bei alltäglichen Be-
wegungsabläufen unterstützen.

–  Das modulare Konzept des ErgoSystems 
ermöglicht während der Planung und 
Nutzung eine flexible Reaktion auf sich 
ändernde Rahmen bedingungen.

–  Das Farbkonzept gewährleistet eine 
Differenzierung bei der Raumausstat-
tung oder auch zur -differenzierung und 
Kennzeichnung, z. B. für so genannte 
Wahlleistungsbereiche oder auch in  
Hotels.

–  Die Marktnähe von FSB und der Ferti-
gungsstandort Deutschland ermöglichen 
die zeitnahe und flexible Realisierung 
von individuellen Lösungen und Einzel-
innovationen.
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ErgoSystem® E300
Übersicht

Haken (farbig)
Seite 675

Haken
Seiten 672, 674

Türstopper
Seite 672

Handlauf-Kombinationen
Seite 646 ff.

Winkelgriffe
Seite 649 ff.

Haltegriff
Seite 650

Dusch- und
Wannen-Bereich

Gehhilfenhalter
Seite 658

Ablageschalen
Seite 649

Boden-Wandstützgriff
Seite 668

Stützklappgriff
Seiten 667, 681 

Wandstützgriffe
Seite 666 f.

Badetuchhalter
Seite 664

Armauflage
Seite 680

Rückenstütze
Seite 680

Wand-/Stützklappgriffe
Seiten 678 ff., 686

Waschtisch-Bereich und
Bad-Accessoires

WC-Bereich 

Hinweissschilder
Seite 744 f.

Ausstattungs-
ergänzungen

Individuelle Handläufe
Seite 688 f.

Maßliche Sonderanfertigung
mit Standardbeschichtung
Seite 688
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Montage- und Befestigungstechnik Seite 746 f. 
Befestigungstechnik-Empfehlungen Seite 748 f.
Planungshilfen nach DIN 18 040 Seite 750 ff.

Befestigungen für Betonwände standardmäßig 
im Lieferumfang enthalten

Becherhalter, Seifenschale
Seite 673

Handtuchhalter
Seite 669

Wandabfallbehälter
Seite 676

Tasterbetätigungen
Seite 682 f.

WC-Bürstengarnitur
Seite 684

Bodenstütze
Seite 679

Papierrollenhalter
Seite 684

Spritzschutzhalter
Seite 659

Einhängesitze
Seite 652 f.

Dusch-Klappsitze
Seite 654 f.

Wannen-Sitz
Seite 655

Dusch-Hocker
Seite 656

Standhocker
Seite 657

Brausekopfhalter,
Brausestangen
Seite 662 f.

Duschvorhangstangen
Seite 660 f.

Wandspiegel
Seite 671

Kippspiegel
Seite 670

Utensilienablage
Seite 673

Reversible Produktlösungen 
(A-Flex) 
Seite 686

Türbeschläge für
barrierefreies Wohnen
Seite 640 ff.

Beschläge für
überwachte Räume
Seite 695

Suizid-hemmende
Ausführungen
Seite 690 ff.





Barrierefreie Objektbeschläge639
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fsb.de/791155 Erläuterungen zu den Lagerungen 
s. Seite 24 ff.

Ergo-Türdrücker Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

a79 1155 613 (R) | 79 1155 614 (L)  

festdrehbar mit 9 mm Türdrücker-Vierkant

1155 

200

90 85

9

Die Hauptvorteile von 79 1155 sind: 

–  Die dreieckige Ausrichtung entspricht 
der Laufrichtung des Benutzers 

–  Die Winkelform nimmt die Bewegungs-
abläufe beim Öffnen und Schließen auf

–  Balligkeit und Querschnitt korrespon- 
dieren mit der Hohlform einer sich 
schließenden Hand

–  Links-Rechts-Ausrichtung bietet bei  
Ellbogenbetätigung einen festen Halt
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fsb.de/791119 Erläuterungen zu den Lagerungen 
s. Seite 24 ff.

Türdrücker-Modell 1119 Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

1119 

149

62 54

 12 1119 013
B72 1119 613 (R) | 72 1119 614 (L) 
a79 1119 613 (R) | 79 1119 614 (L) 

FSB 1119 beruht auf den Erkenntnissen, 
die FSB in Kooperation mit der Fraunhofer- 
Gesellschaft bei wissenschaftlichen Analy-
sen zur Gestaltung eines Türdrückers für 
großflügelige Türen in Krankenhäusern 
gesammelt hat. Während beim sogenann-
ten Ergo-Türdrücker größter Wert auf kon-
sequente Umsetzung der ergonomischen 
Parameter gelegt wurde, standen bei FSB 
1119 formal-ästhetische Überlegungen 
im Vordergrund. Entwerfer ist FSB Haus-
designer Hartmut Weise, der auch für das 
ErgoSystem® verantwortlich zeichnete. 
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fsb.de/791117
fsb.de/791090

Erläuterungen zu den Lagerungen 
s. Seite 24 ff.

FSB XXL-Türdrücker Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

a79 1090 613 (R) | 79 1090 614 (L) 

Design passend zur Grifffamilie FSB 1070

1090  

182

62 55

9

20

a79 1117 613 (R) | 79 1117 614 (L) 

Design passend zur Grifffamilie FSB 1023

1117 

163

75
58

9
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Bestellangaben:

– Türstärke
– DIN-Richtung
– Vierkant 8/9 mm
– Entfernung Schließzylinder
– Türdrückermodell

fsb.de/144240
fsb.de/144241

Edelstahlschrauben M5 sind in Abhängig-
keit von der Türstärke im Lieferumfang 
enthalten. 

Andere Lochungen (s. Seite 272 f.) und 
Entfernungen sind auf Anfrage möglich.

Barrierefreier Beschlag Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

Entfernung 72 mm (WC 78 mm)
beidseitig unsichtbare Verschraubung,
passend für Schlösser nach DIN 18 251,
entspricht DIN 18 040-1 (Drückerhöhe 
850 mm)

Der Vierkantstift für den Drücker und 
der obere Vierkantstift für Betätigung der 
Schlossnuss sind mit einem Gestänge 
miteinander verbunden. Bei Betätigung 
der Türklinke wird mit diesem Gestänge 
der obere Stift in der Schlossnuss gedreht 
und somit wird die Falle entriegelt.

Hinsichtlich Anforderungen an Barriere-
freiheit hat FSB auch traditionelle Be-
schlaglösungen überdacht. Diesen Be-
schlag zeichnet aus, dass der Türdrücker 
von Rollstuhlfahrern leichter erreicht 
werden kann. Hinzu kommt, dass der 
Schlüssel leichter eingefädelt werden 
kann, weil der Zylinder – einfacher zu-
gänglich und besser sichtbar – oberhalb 
des Türdrückers sitzt. Der barrierefreie 
Beschlag kann auf vorhandenen Türen 
bzw. Schlössern ohne Umrüstungsaufwand 
montiert werden. Die Renovationsausfüh-
rung (Breite 55 mm) verdeckt zudem vor-
handene Bohrungen alter Beschläge. Inte-
griert in den Beschlag ist unterhalb des 
Deckschildes eine solide Mechanik, die 
ein Versetzen des Türdrückers unterhalb 
des Profilzylinders erlaubt.

14 424. Standard-Ausführung:
B�14 4240 40.. .  

(rechts, Vierkant ∆ 8 mm) 
B�14 4240 50.. .  

(links, Vierkant ∆ 8 mm)
A�14 4240 61.. .  

(rechts, Vierkant ∆ 9 mm) 
A�14 4240 71.. .  

(links, Vierkant ∆ 9 mm) 
FS-Zulassung nach DIN 18 273

Renovations-Ausführung:
14 4241 40.. . (rechts, Vierkant ∆ 8 mm) 
14 4241 50.. . (links, Vierkant ∆ 8 mm)

45

245
200

72

56

256
200

72

8/9
24

9

Renovationsausführung 14 4241

Standardausführung  14 4240

45

245
200

72

56

256
200

72

8/9
24

9

Renovationsausführung 14 4241

Standardausführung  14 4240

45

245
200

72

56

256
200

72

8/9
24

9

Renovationsausführung 14 4241

Standardausführung  14 4240

45

245
200

72

56

256
200

72

8/9
24

9

Renovationsausführung 14 4241

Standardausführung  14 4240

45

245
200

72

56

256
200

72

8/9
24

9

Renovationsausführung 14 4241

Standardausführung  14 4240

Das nachträgliche Aus-
fräsen von Feuer- und 
Rauchschutztüren zur 
Montage von barrierefreien 
Türbeschlägen führt zum 
Verlust der Feuerschutz-
zulassung des Türele-
ments. Bitte wenden Sie 
sich an den Element-
hersteller, inwieweit Feuer-
schutzzulassungen für 
die Montage barrierefreier 
Beschläge für den fragli-
chen Elementtyp vorliegen 
bzw. ob eine Einzelab-
nahme möglich ist.





ErgoSystem® E300 
Dusch- und Wannen-Bereich

645
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fsb.de/828213

Dusch- und Wannen-Bereich

82 8213 

L2

93

225

93

L1

225

320 320

70

135°
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Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

Individuell gefertigte Handläufe
auf Anfrage, s. Seite 688 f.

  L1 L2

82 8213 00101 rechts 675 675
82 8213 00102  links 675 675
82 8213 00201  rechts 825 675
82 8213 00202  links 675 825

Handlauf-Kombination 

Geeignet für Einhängesitz 82 8250, 
s. Seite 652 f.

Abbildung: links 

Zur Richtungsangabe bei Winkelgriffen 
und Handlauf-Kombinationen ist die Blick-
richtung in die Raumecke maßgeblich: 
Die Ausführung der Winkelgriffe mit dem 
Vermerk ‚links‘ ist für den Ein satz an linken 
Wandseiten bestimmt, Analoges gilt für 
rechte Seiten bzw. Ausführungen.
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fsb.de/828211
fsb.de/828212

Dusch- und Wannen-Bereich 

82 8211 

82 8212 

L2

70

93

225

L1

225

L2

70

L1

93

225

Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

  L1 L2

82 8211 00101 rechts 528 750
82 8211 00102  links 528 750
82 8211 00201  rechts 528 975
82 8211 00202  links 528 975
82 8211 00301  rechts 750 750
82 8211 00302  links 750 750

Handlauf-Kombination 

Einhängesitz im linken Segment nur bei 
Ausführung mit Bodenabstützung zulässig 
(82 8250 00001, s. Seite 652)

Abbildung: links

Belastbar bis 100 kg 

Individuell gefertigte Handläufe
auf Anfrage, s. Seite 688 f.

  L1  L2

82 8212 00100   750  750
82 8212 00200    975  975
82 8212 00301 rechts   750 1125
82 8212 00302  links  1125  750

Handlauf-Kombination  

Geeignet für Einhängesitz 82 8250, 
s. Seite 652 f.

Belastbar bis 100 kg 

Zur Richtungsangabe bei Winkelgriffen 
und Handlauf-Kombinationen ist die Blick-
richtung in die Raumecke maßgeblich: 
Die Ausführung der Winkelgriffe mit dem 
Vermerk ‚links‘ ist für den Ein satz an linken 
Wandseiten bestimmt, Analoges gilt für 
rechte Seiten bzw. Ausführungen.



649fsb.de/digitalerkatalog

6b

Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

82 8210 

fsb.de/828210
fsb.de/828260

Dusch- und Wannen-Bereich 

L

70
148

93

H

82 8260

96

155

35

82 8260 00059 

Ablageschale aus Kunststoff 
zur Steckmontage mit Diebstahlsicherung

Individuell gefertigte Handläufe
auf Anfrage, s. Seite 688 f.

  H  L

82 8210 00201 rechts  1048 450
82 8210 00202  links  1048 450
82 8210 00301  rechts  1198 600
82 8210 00302  links  1198 600 

Winkelgriff 

Abbildung: links 

Zur Richtungsangabe bei Winkelgriffen 
und Handlauf-Kombinationen ist die Blick-
richtung in die Raumecke maßgeblich: 
Die Ausführung der Winkelgriffe mit dem 
Vermerk ‚links‘ ist für den Ein satz an linken 
Wandseiten bestimmt, Analoges gilt für 
rechte Seiten bzw. Ausführungen.

145

111

160

82 8260 00039 82 8260 00059

82 8260 00039

Ablageschale aus Kunststoff
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Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828201
fsb.de/828202

Dusch- und Wannen-Bereich 

Individuell gefertigte Handläufe
auf Anfrage, s. Seite 688 f.

82 8201 

82 8202 

L

70

93

135°

L2

L1

93

L3

70

V 148

82 8201 03000 (L = 300 mm)
82 8201 04500 (L = 450 mm)
82 8201 06000 (L = 600 mm)
82 8201 09000 (L = 900 mm)
 
Haltegriff

Geeignet für Einhängesitz 82 8250, 
s. Seite 652 f.

Belastbar bis 100 kg 

 L1 L2  L3

82 8202 05120 300 512  210
82 8202 07720  450 772  320

Winkelgriff 

mit identischen Schenkellängen, 
der Winkelgriff kann gleichermaßen rechts- 
bzw. links-orientiert eingesetzt werden
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Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystemDusch- und Wannen-Bereich 

fsb.de/828203 Individuell gefertigte Handläufe
auf Anfrage, s. Seite 688 f.

Zur Richtungsangabe bei Winkelgriffen 
und Handlauf-Kombinationen ist die Blick-
richtung in die Raumecke maßgeblich: 
Die Ausführung der Winkelgriffe mit dem 
Vermerk ‚links‘ ist für den Ein satz an linken 
Wandseiten bestimmt, Analoges gilt für 
rechte Seiten bzw. Ausführungen.

82 8203 

L

70

93

H

  L  H

82 8203 03000  300  300
82 8203 06001  rechts 300  600
82 8203 06002  links 300  600

Winkelgriff 

Abbildung: links 
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Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828250

82 8250  Sitzfläche PUR 
82 8250 00000 (Wandabstützung)
82 8250 00001 (Wand-/Bodenabstützung)

Einhängesitz für Griffstangen 
(Länge ab 450 mm), mit federunterstütz-
tem Klappmechanismus und Greifvolumen 
im oberen Bereich der Rückenlehne 

Belastbar bis 150 kg

400

850

560

391

470

240

163

470155

400

850

560

391

470

240

163

470155

400

600

470

240

391

82 8250 00000

82 8250 00001

Dusch- und Wannen-Bereich 
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Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828250

82 8250  Sitzfläche PUR 
82 8250 00100 (Armlehne beidseitig)
82 8250 00101 (Armlehne rechts)
82 8250 00102 (Armlehne links)

Einhängesitz wandabstützend
wie 82 8250 00000, jedoch mit Arm-
lehnen ein- oder beidseitig (Abbildung 
mit Armlehne links)

Sitz belastbar bis 150 kg,  
Armlehne belastbar bis 50 kg

Abbildung: links

400

325 325

601

641

470

240

183

391

400

543

601

650

470

240

183

391

82 8250 00100

82 8250 00101 (R) 
82 8250 00102 (L) 

400

325 325

601

641

470

240

183

391

Dusch- und Wannen-Bereich 
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Dusch- und Wannen-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828251

200

400

505

160

145

105

105

82 8251  Sitzfläche PUR
82 8251 00000  

Dusch-Klappsitz mit eckiger Sitzfläche

Reversible A-Flex-Lösung 82 8251 00001  
zur flexiblen Anbringung z.   B. in Hotels  
oder Wahlleis tungs bereichen, s. Seite 687

Belastbar bis 150 kg
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Dusch- und Wannen-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828244 
fsb.de/828240

82 8244  Sitzfläche PUR

82 8240  Sitzfläche PUR

82 8244 00000 

Dusch-Klappsitz mit drehbarer Sitzfläche
 
Reversible A-Flex-Lösung 82 8244 00001  
zur flexiblen Anbringung z.   B. in Hotels 
oder Wahlleis tungs bereichen, s. Seite 687

Belastbar bis 150 kg

Wannen-Einhängesitz 

Belastbar bis 150 kg

400

510

170 160

109

760 – 900

420

345

61
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Dusch- und Wannen-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828241
fsb.de/828242

82 8241 00000 (ohne Einhängebügel)
82 8241 01000 (mit Einhängebügel)

Dusch- und Wannen-Hocker  
mit drehbarer Sitzfläche

Arretierung des Hockers am Einhänge- 
bügel mittels einer entsprechenden Nut  
an der Unterseite der Sitzfläche

Belastbar bis 150 kg

420 –
520

400

70

250

250

280

145

70

82 8242 
82 8242 00000 (für Wandmontage)
82 8242 00001 (für Eckmontage)

Einhängebügel  
für Dusch- und Wannen-Hocker

82 8241   Sitzfläche PUR  
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Dusch- und Wannen-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828243

82 8243  Sitzfläche PUR
Standhocker 
mit drehbarer Sitzfläche 

Der freistehende Hocker hat eine dreh-
bare Sitzfläche und bietet hohen Komfort 
im Bad- und Ankleidebereich. 

Belastbar bis 150 kg

480

400
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Dusch- und Wannen-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828260 fsb.de/828290

82 8260  
82 8260 00033 

Gehhilfenhalter  
für universelle Positionierung und Verwendung 
im Wohn umfeld

82 8290
82 8290 00011 

Haltegurt 
zum Sichern von Personen

Kombinierbar mit WC-Stützklappgriff  
82 8224 08531/08532, 82 8224 09031/ 
09032 oder Gurthalter 82 8290 00016

82 8290
82 8290 00016 

Gurthalter für Haltegurt 
zum Sichern von Personen

100

188

44

70

90

25
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Dusch- und Wannen-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828249
fsb.de/828236

82 8249 

82 8236 Textil

835

128

42

22

Spritzschutzhalter 
für Dusche, zum Einhängen in FSB Halte-
griffe und Handlaufkombinationen

82 8236 00850

Duschspritzschutz 
mit Befestigungslaschen, zur Verwendung 
an FSB Stützklappgriffen mit 850 mm 
Länge, s. Seite 678 f.

Breite = 900 mm  | Höhe = 720 mm

8200  
magicwhite

9000  
weiß

8800  
manhattan
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Dusch- und Wannen-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828238
fsb.de/828235
fsb.de/828299

Vorhang-Designs s. Seite 659 

Die Vorhanghaken bleiben auch bei 
Einhandbedienung nicht an der Decken-
abhängung hängen. Vorhangstangen in 
U-Form oder mit Radien auf Anfrage.

Vorhang
von innen
gezogen

Vorhang
hängt 
senkrecht

82 8238 | 82 8235   

Ø 12

Ø 25

Ø 44

abgehängte 
Decke

1000

max.
1013

82 8299 00012 

Deckenanbindung für Zwischendecken 
(bauseits kürzbar)

L1

500

L1

L2

25

L1

500

L1

L2

25

  L1  L2

82 8238 01000 (16 Haken)  1000  1000
82 8238 01200 (24 Haken)  1200  1200
82 8238 01500 (24 Haken)  1500  1500

Duschvorhangstange über Eck 
mit Vorhanghaken (Deckenanbindung 
und Stange bauseits kürzbar, führt zum 
Erlöschen der Gewährleistungsansprüche)

Dito, jedoch als suizid-hemmende Aus-
führung durch wiederverwendbaren Rast-
mechanismus an der Deckenanbindung 
(Stange bauseits nicht kürzbar):

  L1  L2

82 8235 01000 (16 Haken)  1000  1000
82 8235 01200 (24 Haken)  1200  1200
82 8235 01500 (24 Haken)  1500  1500

Hinweis: Für eine Duschvorhangstange 
über Eck sind zwei Vorhänge erforderlich 

82 8299
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Dusch- und Wannen-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828234
fsb.de/828233
fsb.de/828237

Vorhang-Designs s. Seite 659 

Bauseitige Kürzung bspws. von Vorhang-
stangen führt zum Erlöschen jeglicher 
Gewährleistungsansprüche.

Duschvorhangstangen auf Anfrage erhält-
lich mit individuellen Maßen und Vorhän-
gen aus schwer entflammbarem Material.

82 8234 | 82 8233   82 8234 00900 (L =   900 mm,   8 Haken)
82 8234 01200 (L = 1200 mm, 16 Haken)
82 8234 01500 (L = 1500 mm, 16 Haken)
82 8234 01800 (L = 1800 mm, 16 Haken) 

Duschvorhangstange 
mit Vorhanghaken für Nischen (bauseits 
einseitig kürzbar)

Dito, jedoch als suizid-hemmende Aus-
führung durch wiederverwendbaren Rast-
mechanismus (Stange bauseits nicht 
kürzbar):

82 8233 00900 (L =   900 mm,   8 Haken)
82 8233 01200 (L = 1200 mm, 16 Haken)
82 8233 01500 (L = 1500 mm, 16 Haken)
82 8233 01800 (L = 1800 mm, 16 Haken) 

Der Abstand zwischen Stangenmitte und 
Vorhang beträgt 20 mm und sollte zum 
Boden 30 mm betragen, siehe Abbildung.

82 8237 Textil 

  B  H

82 8237 01200   1200  2000
82 8237 01800    1800  2000
82 8237 02400    2400  2000

Duschvorhang

70

L

20

30

2050

25

56

7

56

7
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Dusch- und Wannen-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

Der Brausekopfhalter ermöglicht eine 
komfortable Nutzung der Brause: Er ver-
eint einen ergonomisch geformten Bügel-
griff für sichere und mühelose Betätigung 
ohne Drehbewegung mit wartungsfreier 
und stufenloser Höhen- und Neigungs-
verstellung.

Der Brausekopfhalter lässt sich bequem 
einhändig verstellen – eine Hand bleibt 
stets frei und gibt dem Benutzer beispiels-
weise die Möglichkeit, sich an einem  
Haltegriff festzuhalten.

135

77

Die Brausestange ist nicht als Haltegriff 
zu verwenden.
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Dusch- und Wannen-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

82 8239 | 82 8260  

fsb.de/828239
fsb.de/828260

70

Ø 22

L

91

70

900

90

82 8239 01048 (L = 1048 mm)
82 8239 01198 (L = 1198 mm)

Brausestange mit Brausekopfhalter zur 
Montage an Haltegriffen und Handlauf-
Kombinationen

82 8260 00050  (zur Wandmontage,  
L = 900 mm)

82 8260 00072  (zur Wandmontage,  
L = 900 mm), auch als 
Haltegriff verwendbar bis 
zu 150 kg Zugbelastung

Abweichende Längen entsprechend Flie-
senraster, zur Nutzung/Abdeckung von 
vorhandenen Bohrungen oder auf indivi-
duellen Kundenwunsch hin möglich.
Bitte senden Sie uns hierzu eine bemaßte 
Skizze.

Die Positionsfixierung erfolgt über einen 
mitgelieferten doppelseitigen Klebestrei-
fen, der während der Montage zwischen 
Kunststoff-Anbindung und Ovalrohr ge-
klebt wird.

Passende Haltegriffe und Handlaufkombi-
nationen (nicht im Lieferumfang enthalten) 
s. Seite 646 ff.

82 8239 82 8260 00050 | 82 8260 00072

Die Brausestangen 82 8239 ..... und 
82 8260 00050 sind nicht als Haltegriff 
zu verwenden.
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Dusch- und Wannen-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

82 8260 

82 8260 

fsb.de/828260 Die FSB Accessoire-Linie METRIC®  
finden Sie auf den Seiten 734 ff.

600

Ø 22

70

90

600

Ø 22

70

160

82 8260 00011

Badetuchhalter

82 8260 00021

Badetuchhalter zweifach



ErgoSystem® E300 
Waschtisch-Bereich  
und Bad-Accessoires
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Waschtisch-Bereich  Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828220 Alle Griffe, die mit den Symbolen  ‚rechts‘ 
und  ‚links‘ gekennzeichnet sind, müssen 
als rechte oder linke Ausführung bestellt 
und montiert werden. Relevant ist die Blick-
richtung zum Waschtisch/WC: Ausführung 
‚rechts‘ bezieht sich auf rechts vom Wasch-
tisch/WC zu montieren und umgekehrt.

82 8220       L 

 82 8220 06001 rechts  600
 82 8220 06002 links   600
 82 8220 07001 rechts  700
 82 8220 07002 links   700

Wandstützgriff

Abbildung: links

200

L85
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6b

Waschtisch-Bereich  Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828221 
fsb.de/828224

Befestigungsmaterial im Lieferumfang 
enthalten

82 8221 

82 8224 

82 8221 06000 (L = 600 mm)
82 8221 07000 (L = 700 mm)

Wandstützgriff 
links/rechts verwendbar 

195 140

L85

195 140

L85

      L 

 82 8224 06011 rechts  600
 82 8224 06012 links   600
 82 8224 07011 rechts  700
 82 8224 07012 links   700

Stützklappgriff
mit Federbelastung, nachjustierbar für 
einstellbare Leichtgängigkeit

Kompatibel mit TECEprofil 9.042.011

Belastbar bis 100 kg an der Vorderkante

Optionales Zubehör: Wandhalterung als 
Adapterlösung zur nachträglichen Monta-
ge von Stützgriffen 82 8227 00001  
(85 × 195 mm)

Abbildung: links

Alle Griffe, die mit den Symbolen  ‚rechts‘ 
und  ‚links‘ gekennzeichnet sind, müssen 
als rechte oder linke Ausführung bestellt 
und montiert werden. Relevant ist die Blick-
richtung zum Waschtisch/WC: Ausführung 
‚rechts‘ bezieht sich auf rechts vom Wasch-
tisch/WC zu montieren und umgekehrt.
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Waschtisch-Bereich  Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828225 Alle Griffe, die mit den Symbolen  ‚rechts‘ 
und  ‚links‘ gekennzeichnet sind, müssen 
als rechte oder linke Ausführung bestellt 
und montiert werden. Relevant ist die Blick-
richtung zum Waschtisch/WC: Ausführung 
‚rechts‘ bezieht sich auf rechts vom Wasch-
tisch/WC zu montieren und umgekehrt.

82 8225       L 

 82 8225 06001 rechts  600
 82 8225 06002 links   600
 82 8225 07001 rechts  700
 82 8225 07002 links   700

Boden-Wandstützgriff

Abbildung: links

850

L

85
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Waschtisch-Bereich  Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828260

82 8260 

82 8260 

82 8260 00010

Handtuchhalter 
zweifach schwenkbar 

82 8260 00012

Handtuchhalter 
feststehend 

421

70

Ø 12

412,5

70

Ø 22
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Waschtisch-Bereich  Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

82 8260 

fsb.de/828260

82 8260 00053

Kippspiegel  
mit verstellbarem Neigungswinkel von  
0° bis 12°, leichtgängige und einstellbare 
Bedienung mittels leuchtdichtekontrast-
optimierter Griffleiste

597

800

75
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Waschtisch-Bereich  Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

82 8260 

82 8260

fsb.de/828260

82 8260 00054 (450 × 450 mm) 
82 8260 00055 (600 × 600 mm)
82 8260 00056 (600 × 450 mm) 

Wandspiegel  
aus poliertem Edelstahl
inkl. Trägerplatte

Vandalismusvorbeugend und suizid- 
hemmend durch glasfreie Spiegelfläche

Blechstärke 1,5 mm

600

600

10

82 8260 00051

Wandspiegel 
Glasstärke 6 mm, mit 4 Spiegelhaltern 

1000 × 600 mm

600

44
6

1000
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Waschtisch-Bereich  
Bad-Accessoires

Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828260

82 8260 
82 8260 00052

Spiegelhalter (4 Stück)
für 6 mm Glasstärke

44

86

44

32

35

44

132

82 8260 
82 8260 00006

Mantelhaken 

Passende Wandhaken s. Seite 674

82 8260 
82 8260 00004

Handtuchhaken, duo 

82 8260 
82 8260 00003

Türstopper

Kürzere Maße auf Anfrage möglich

44
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Waschtisch-Bereich  
Bad-Accessoires

Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828260 Die FSB Accessoire-Linie METRIC®  
finden Sie auf den Seiten 734 ff.

600

450

74 44

150

82 8260 

82 8260 

82 8260  

82 8260 00015

Utensilienablage  
mit leichter Neigung zur Wand und 
rutschhemmender Kunststoffoberfläche 
für sicheres Abstellen

82 8260 00041

Becherhalter mit Kunststoffbecher

82 8260 00040

Seifenhalter mit Kunststoff-Seifenschale

82600040_MZ

124130

36 44

11285

117

44



674 FSB Handbuch 13

Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystemWaschtisch-Bereich  

Bad-Accessoires

47

44

87

44

80

40

32

40

44

32

fsb.de/828260

82 8260 00005 Wandhaken
82 8260 00007 Doppel-Wandhaken

Passender Mantelhaken s. Seite 672

Dito, jedoch als suizid-hemmende Aus-
führung durch wiederverwendbare Klipp-
befestigung:

82 8260 01005 Wandhaken
82 8260 01007 Doppel-Wandhaken

82 8260 00001 Wandhaken 
82 8260 00002 Mantelhaken82 8260 

82 8260 

Die FSB Accessoire-Linie METRIC®  
finden Sie auf den Seiten 734 ff.
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Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystemWaschtisch-Bereich  

Bad-Accessoires

44

32

82 8260 00005 Wandhaken 
82 8260 00006 Mantelhaken
82 8260 00007 Doppel-Wandhaken

Farbige Ausführungen

RAL 1018 gelb*
RAL 3002 rot*
RAL 5002 blau*

Schrankkennzeichnung mit individueller 
Gravur oder Laserung in farblicher Ab-
stimmung zu den Wand- und Mantelhaken 
auf Anfrage

44

86

Die FSB Accessoire-Linie METRIC®  
finden Sie auf den Seiten 734 ff.

fsb.de/828260

82 8260 

82 8260 00005 (Wandhaken)

82 8260 00006 (Mantelhaken)

82 8260 00007 (Doppel-Wandhaken)

80

40

32

40

82 8260 00001 Wandhaken

Farbige Ausführungen

RAL 1018 gelb
RAL 3002 rot
RAL 5002 blau

82 8260 

*  Standardfarben, weitere RAL-Farben 
gegen Aufpreis. Bei Bestellungen und 
Ausschreibungen bitte die gewünschte 
RAL-Farbe angeben.

47

44
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Wandabfallbehälter Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

82 8290 

fsb.de/828290

82 8290 00048 (rechts, Schloss links)
82 8290 00049 (links, Schloss rechts)

Wandabfallbehälter abschließbar,
rechte oder linke Ausführung,
12 Liter Inhalt

Abbildung: rechts

140

650 590

350

297

51

9
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WC-Bereich
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WC-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828224

Gewinner

PRODUKT
Badkomfort für Generationen

AWARD

160 140

L160

82 8224       L 

 82 8224 06001 rechts  600
 82 8224 06002 links   600
 82 8224 07001 rechts  700
 82 8224 07002 links   700
 82 8224 08501 rechts  850
 82 8224 08502 links   850
 82 8224 09001 rechts  900
 82 8224 09002 links   900

Stützklappgriff  
mit Federbelastung, nachjustierbar für  
einstellbare Leichtgängigkeit

Kompatibel mit TECE-Gerontomodul bzw. 
TECEprofil 9.042.016

Individuelle Längen sind bis maximal 
900 mm möglich

Belastbar bis 100 kg an der Vorderkante

Abbildung: links

Optionales Zubehör: Wandhalterung als 
Adapterlösung zur nachträglichen Montage 
von Stützgriffen und Stützklappgriffen 
82 8227 00000 (160 × 160 mm)

A-Flex-Lösung zur flexiblen Anbringung 
z.  B. in Hotels oder Wahlleistungsbereichen 
s. Seite 686 f.

Alle Griffe, die mit den Symbolen  ‚rechts‘ 
und  ‚links‘ gekennzeichnet sind, müssen 
als rechte oder linke Ausführung bestellt und  
montiert werden. Relevant ist die Blickrich-
tung zum Waschtisch/WC: Ausführung ‚rechts‘ 
bezieht sich auf rechts vom Waschtisch/WC 
zu montieren und umgekehrt.

Befestigungsmaterial im Lieferumfang 
enthalten



679fsb.de/digitalerkatalog

6b

Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystemWC-Bereich

fsb.de/828224 
fsb.de/828290
fsb.de/828228

160 140

160

160

850

82 8224 

82 8290

      L 

 82 8224 08531 rechts  850
 82 8224 08532 links   850
 82 8224 09031 rechts  900
 82 8224 09032 links   900

Stützklappgriff 
vorgerichtet zur Aufnahme der Halteösen 
von Haltegurt 82 8290 00011

Kompatibel mit TECE-Gerontomodul bzw. 
TECEprofil 9.042.016

Individuelle Längen sind von 600 mm 
bis maximal 900 mm möglich

Belastbar bis 100 kg an der Vorderkante

Abbildung: rechts

82 8290 00011

Haltegurt 
zum Sichern von Personen 
auf dem WC, nur in Kom-
bination mit Stützklappgriff 
82 8224 08531/08532, 
82 8224 09031/09032 
oder Gurthalter 82 8290 
00016

82 8228 82 8228 00001 (rechts)
82 8228 00002 (links)

Bodenstütze 
für FSB Stützklappgriffe, 
zur Erhöhung der Stützlast 
um ca. 50 kg
Hinweis: Nicht für öffent-
liche Bereiche geeignet

35

66

L

23

Alle Griffe, die mit den Symbolen  ‚rechts‘ 
und  ‚links‘ gekennzeichnet sind, müssen 
als rechte oder linke Ausführung bestellt 
und montiert werden. Relevant ist die Blick-
richtung zum Waschtisch/WC: Ausführung 
‚rechts‘ bezieht sich auf rechts vom Wasch-
tisch/WC zu montieren und umgekehrt.
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WC-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828247
fsb.de/828246

700

570

135 148

38330

67

82 8247 00000 (für zwei Stützklappgriffe)
82 8247 00001  (einseitige Rosette für 

Griff rechts)
82 8247 00002  (einseitige Rosette für 

Griff links)
Rückenstütze 
zur nachträglichen Montage an Stützklapp-
griffen, Varianten mit einseitiger Rosette 
für beengte Platzverhältnisse bzw. Verwen-
dung mit nur einem Stützklappgriff. Sonder- 
ausführung in Kombination mit Haltegurt 
82 8290 00011 auf Anfrage möglich. Bei 
Kombination mit Stützklappgriff 82 8224 
bitte Hinweis bei Bestellung. Nicht mit 
A-Flex Stützklappgriffen kombinierbar.

Abbildung: 
1 × Rückenstütze 82 8247 
2 × Stützklappgriff 82 8224

Armauflage  
zur Montage an Stütz- und Haltegriffen

82 8247  PUR

82 8246 PUR

120

563

330

70

120

563

330

70

82 8247 82 8247 00001 82 8247 00002
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WC-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828224
fsb.de/828222

Befestigungsmaterial im Lieferumfang 
enthalten

160 140

L160

82 8222 07000 (L = 700 mm) 
82 8222 08500 (L = 850 mm) 
82 8222 09000 (L = 900 mm) 

Wandstützgriff 

links/rechts verwendbar 

82 8224 

82 8222 

Hinweis zur Montage

160 140

75

L

160

150 700/750

      L 

 82 8224 07021 rechts  930
 82 8224 07022 links   930
 82 8224 09021 rechts  980
 82 8224 09022 links   980

Stützklappgriff 
für seitliche Montage zur Verringerung  
von Versorgungsschachtbreiten bei  
WC-Becken mit max. 550 mm Ausladung 

Belastbar bis 100 kg an der Vorderkante

Abbildung: links

Alle Griffe, die mit den Symbolen  ‚rechts‘ 
und  ‚links‘ gekennzeichnet sind, müssen 
als rechte oder linke Ausführung bestellt 
und montiert werden. Relevant ist die Blick-
richtung zum Waschtisch/WC: Ausführung 
‚rechts‘ bezieht sich auf rechts vom Wasch-
tisch/WC zu montieren und umgekehrt.
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WC-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828245
fsb.de/828248

82 8248 00002

Funkgesteuerter Taster 
zur Auslösung der WC-Spülung

Kompatibel mit TECE, Geberit, Viega u. a.

Funkfrequenz 868,4 MHz

82 8245 00000

Papierrollenhalter
zur Montage an Stütz- und Haltegriffen

82 8245  Kunststoff

82 8248 Kunststoff

60

85

46

50

132

118

33

Halterung für Taster be tä ti gung 
zur Montage an Stütz- und Haltegriffen, 
Lieferung ohne Taster 

82 8248 00000 (für Modell Mepa)
82 8248 00001 (für Modell Grohe)

Weitere Fabrikate auf Anfrage

Abbildung: Mepa Sanicontrol 860 

82 8248 Kunststoff

65

123

57

69

60

85

46

50
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WC-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828224
fsb.de/828248

Stützklappgriff mit Funktionstasten

rechts:
82 8224 08503 (blau/gelb*, je 1 ×)
82 8224 08505 (blau*, 1 ×)
82 8224 08507 (gelb*, 1 ×)
82 8224 08509 (rot*, 1 ×)
82 8224 08513 (LED rot/weiß) 

links:
82 8224 08504 (blau/gelb*, je 1 ×)
82 8224 08506 (blau*, 1 ×)
82 8224 08508 (gelb*, 1 ×) 
82 8224 08510 (rot*, 1 ×)
82 8224 08514 (LED rot/weiß)

Kompatibel mit TECE-Gerontomodul bzw. 
TECEprofil 9.042.016

Länge Kabel ab Auslass 1200 mm

82 8224  

82 8248 00003

Kabelführung 
für Stützklappgriff mit Funktionstaster

160 140

850

700

160

160

7

44

82 8248  

*  blau = Schließer  
gelb = Schließer  
blau/gelb = Schließer 
rot = Öffnerfunktion 
rot/weiß = Schließer-  
und Öffnerfunktion

160 140

160 850

Alle Griffe, die mit den Symbolen  ‚rechts‘ 
und  ‚links‘ gekennzeichnet sind, müssen 
als rechte oder linke Ausführung bestellt 
und montiert werden. Relevant ist die Blick-
richtung zum Waschtisch/WC: Ausführung 
‚rechts‘ bezieht sich auf rechts vom Wasch-
tisch/WC zu montieren und umgekehrt.
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WC-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

Die FSB Accessoire-Linie METRIC®  
finden Sie auf den Seiten 734 ff.

82 8260  

fsb.de/828260

363

100 144

245

82 8260  

121

44

82 8260  

223

22

70

82 8260 

155

129

70

90

155

129

70

90

82 8260 00030 82 8260 00130

70 37,5

Ø 22

243 91

70

82 8260 00070

82 8260 00030 (rechts)
82 8260 00130 (links) 
82 8260 00070 (für zwei Papierrollen)

Papierrollenhalter mit Rollenbremse

82 8260 00058

Papierrollenhalter  
mit Rollenbremse

82 8260 00042
82 8260 00071 (ohne WC-Bürste)

WC-Bürstengarnitur oval mit herausnehm-
barem Kunststoffeinsatz, bis 130 °C zu 
reinigen, Bürstenkopf austauschbar und 
separat nachbestellbar

82 8260 00032

Reserve-Papier-
rollenhalter für zwei 
Papierrollen



ErgoSystem® E300 
Ausstattungsergänzungen
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A-Flex Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828227

Alle A-Flex-Komponenten sind mit einer 
Diebstahlsicherung ausgestattet.

Gewinner

PRODUKT
Badkomfort für Generationen

AWARD

160

17160

82 8227 
82 8227 00002 (inkl. Abdeckplatte)
82 8227 00003 (ohne Abdeckplatte)

Trägerplatte A-Flex 
zur Kombination mit Stützklappgriff 82 8224  
0604. | 0704. | 0854. | 0904. bzw. Dusch-
Klappsitz 82 8244 00001 und 82 8251 00001

Kompatibel mit TECE-Gerontomodul bzw. 
TECEprofil 9.042.016

82 8227 00002 82 8227 00003

Flexibel und modular

Mit A-Flex offeriert FSB eine durchdachte 
Möglichkeit, um Räume flexibel und be- 
darfsorientiert mit barrierefreien Kompo-
nenten aus dem ErgoSystem® E300 aus-
zustatten.

Insbesondere empfiehlt sich A-Flex für 
Hoteliers oder die Betreiber von Kranken-
häusern mit Wahlleistungsbereichen, die 
hiermit auf individuelle oder akut wechseln-
de Bedürfnisse von Gästen und Patienten 
ein gehen können. Dies gilt beispielsweise 
bei Gästen im Hotel, bei denen barrierefreie 
Hilfen im Bad nicht erforderlich sind, oder 
wegen einer akut eingetretenen Verletzung 
– z. B. im Winterurlaub – ganz plötzlich 
erforderlich werden. Von Vorteil ist zudem 
die deutliche Kostenreduktion bei der Erst-
aus stattung, da fragliche Räume nur mit 
einer A-Flex-Trägerplatte ausgestattet wer-
den brauchen und Stützklappgriffe und 
Dusch-Klappsitze reversibel hier wie dort 
zum Einsatz kommen können. Das Konzept 
überzeugte auch die Jury des Zentralver-
bandes Sanitär Heizung Klima, die A-Flex-
Komponenten mit dem ZVSHK-Award aus-
zuzeichnen.
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A-Flex Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828224
fsb.de/828244
fsb.de/828251

*  Die Trägerplatte 82 8227 (s. Seite 686) 
ist nicht im Lieferumfang enthalten und 
separat zu bestellen.

160 140

L160

      L 

 82 8224 06041 rechts  600
 82 8224 06042 links   600
 82 8224 07041 rechts  700
 82 8224 07042 links   700
 82 8224 08541 rechts  850
 82 8224 08542 links   850
 82 8224 09041 rechts  900
 82 8224 09042 links   900

Stützklappgriffe A-Flex* 
mit Federbelastung, nachjustierbar für 
einstellbare Leichtgängigkeit 

Kompatibel mit TECE-Gerontomodul bzw. 
TECEprofil 9.042.016

Individuelle Längen sind bis maximal
900 mm möglich

Belastbar bis 100 kg an der Vorderkante

400 514

170 160

82 8224 

82 8244  
Sitzfläche PUR 

82 8244 00001

Dusch-Klappsitz A-Flex* 
mit drehbarer Sitzfläche

Kugelgelagert und mit 
Rollenbremse

Belastbar bis 150 kg

200

400 509

175 160

82 8251  
Sitzfläche PUR 

82 8251 00001

Dusch-Klappsitz A-Flex* 
mit eckiger Sitzfläche

Belastbar bis 150 kg

Alle Griffe, die mit den Symbolen  ‚rechts‘ 
und  ‚links‘ gekennzeichnet sind, müssen 
als rechte oder linke Ausführung bestellt 
und montiert werden. Relevant ist die Blick-
richtung zum Waschtisch/WC: Ausführung 
‚rechts‘ bezieht sich auf rechts vom Wasch-
tisch/WC zu montieren und umgekehrt.
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Maßliche Sonderanfertigung  
mit Standardbeschichtung

Individuelle Handläufe

ErgoSystem® E300-Handläufe nach Maß 

In den zurückliegenden Jahren hat FSB 
auf Nachfrage des Marktes gelegentlich 
auf Maß Handstützsysteme im Umfeld von 
Haustüren gefertigt. Ver gleichbares ist – 
auch in komplexerer Form – für Handlauf-
Ausstattungen in Krankenhäu sern und 
Pflegeheimen möglich. 

Dem einzigartigen diagonal-ovalen Quer-
schnitt kann so auch in Form von Hand-
läufen Rechnung getragen werden. Es 
handelt sich bei diesen Sonderanfertigun-
gen allerdings nicht um industrielle Serien-
produkte, sondern um auftragsbezogene 
Anfertigungen, deren Einsatz und Montage 
im Verantwortungsbereich des Auftragge-
bers liegen. Ein entsprechendes Auftrags-
volumen vorausgesetzt, ist FSB bereit, 
Ihnen Spezialisten zur Ermitt lung des Auf-
maßes zur Seite zu stellen.

Bitte faxen Sie uns Ihre bemaßten Anfra-
gen. FSB wird diese prüfen, eine Gegen-
zeichnung erstellen und ein Ange bot un-
terbreiten. Beachten Sie bitte, dass der 
maximale Ab stand zwischen zwei Stützen 
1,2 m beträgt.
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Individuelle Farben

Sonderanfertigung  
Wunschbeschichtung 

Standard- und Wunschbeschichtung

FSB versteht sich in erster Linie als 
Hersteller von Tür- und Fensterbeschlä-
gen aus edlen Metallen – was gleicher-
maßen für das ErgoSystem® E300 gilt. 

FSB bietet Ihnen die Möglich keit, inner-
halb des ErgoSystems E300 alle Kompo-
nenten, die aus Alu minium gefertigt sind 
und standardmäßig eine dunkelgraue 
Beschichtung tragen, auf Wunsch mit fast 
allen Farben nach RAL zu beschichten. 
ErgoSystem® E300-Objektausstattungen 
lassen sich so farblich auf individuelle 
Konzepte abstimmen oder auch akzentu-
ieren. Bitte spezifizieren Sie jede An frage 
mit der gewünschten RAL-Nummer. 

Beschichtungsverfahren

FSB setzt eine lösemittelfreie elektro-
statische Pulverbe schich tung ein. 

Die beschichteten Teile weisen eine ge-
wisse Härte und Abriebfestigkeit auf und 
sind lichtecht. Ordnungsgemäße Befesti-
gung und bestimmungsgemäßer Gebrauch 
vorausgesetzt, wird der Farbauftrag dem 
täglichen Gebrauch standhalten. Kräfti ger 
Kontakt mit harten und kantigen Gegen-
ständen (zum Beispiel Ringen, Werkzeu-
gen, Pflege- oder Gehhilfeeinsatz etc.) 
kann die Oberfläche zerkratzen. Die Funk-
tion wird durch Kratzspuren jedoch nicht 
beeinträchtigt. Auf die Reinigung der 
Oberflächen mit abrasiven Reinigungsmit-
teln muss generell verzichtet werden. 

Eine Beschichtung von Komponenten des 
ErgoSystems E300 aus Edelstahl lehnen 
wir aus produkthaftungstechnischen 
Gründen ab. Mit einer farbigen Beschich-
tung würde sowohl der ästhetische Ansatz 
des ErgoSystems E300 als auch die Un-
 verwüstbarkeit der Edelstahl-Oberfläche 
ad absurdum geführt.
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Suizid-hemmende Ausführungen Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

82 8235 

82 8233 

L1

500

L1

L2

25

fsb.de/828235 
fsb.de/828233

Vorhang-Designs s. Seite 659 

Ein spezieller Rast-Klippmechanismus ist 
so ausgeführt, dass er ab einer Belastung 
von ca. 25 kg aus der Halterung heraus-
fällt. Eine Wiedermontage ist möglich. 

70

L

20

30

2050

25

56

7

56

7

  L1  L2

82 8235 01000 (16 Haken)  1000  1000
82 8235 01200 (24 Haken)  1200  1200
82 8235 01500 (24 Haken)  1500  1500

Duschvorhangstange über Eck 
mit Vorhanghaken (Deckenanbindung  
bauseits kürzbar, Stange nicht bauseits  
kürzbar), s. Seite 660

Suizid-hemmende Ausführung mit  
wiederverwendbarem Rast-Mechanismus 
an der Deckenanbindung 

82 8233 00900 (L =   900 mm,   8 Haken)
82 8233 01200 (L = 1200 mm, 16 Haken)
82 8233 01500 (L = 1500 mm, 16 Haken)
82 8233 01800 (L = 1800 mm, 16 Haken) 

Duschvorhangstange 
mit Vorhanghaken für Nischen, s. Seite 660

Suizid-hemmende Ausführung mit  
wiederverwendbarem Rastmechanismus
(Stange bauseits nicht kürzbar)

Der Abstand zwischen Stangenmitte und 
Vorhang beträgt 20 mm und sollte zum 
Boden 30 mm betragen, siehe Abbildung.
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Suizid-hemmende Ausführungen Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828259 
fsb.de/828260  

70

Ø 22

1198

91

82 8259 01198 (L = 1198 mm)
82 8260 01050  (zur Wandmontage,  

L = 1200 mm)

Brausestange mit Brausekopfhalter zur 
Montage an Haltegriffen und Handlauf-
Kombinationen 

Suizid-hemmende Ausführung

Der Brausekopfhalter ermöglicht eine 
komfortable Nutzung der Brause: Er ver-
eint einen ergonomisch geformten Bügel-
griff für sichere und mühelose Betätigung 
ohne Drehbewegung mit wartungsfreier 
und stufenloser Höhen- und Neigungsver-
stellung. Der Brausekopfhalter lässt sich 
bequem einhändig verstellen – eine Hand 
bleibt stets frei und gibt dem Benutzer 
beispielsweise die Möglichkeit, sich an 
einem Haltegriff festzuhalten.

Die Positionsfixierung erfolgt über einen 
mitgelieferten doppelseitigen Klebestrei-
fen, der während der Montage zwischen 
Kunststoff-Anbindung und Ovalrohr ge-
klebt wird.

82 8259 | 82 8260 

70

1200

90

Ø 22

82 8259 01198 82 8260 01050

Passende Haltegriffe und Handlauf-
kombinationen (nicht im Lieferumfang 
enthalten) s. Seite 646 ff.
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Suizid-hemmende Ausführungen Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828260

82 8260 82 8260 00054 (450 × 450 mm) 
82 8260 00055 (600 × 600 mm) 
82 8260 00056 (600 × 450 mm) 

Spiegel 
aus spiegelpoliertem Edelstahl 
inkl. Trägerplatte

Vandalismusvorbeugend und suizid- 
hemmend durch glasfreie Spiegelfläche

Blechstärke 1,5 mm

600

600

10

82 8260 01005 Wandhaken
82 8260 01007 Doppel-Wandhaken

Suizid-hemmende Ausführung durch 
wiederverwendbare Klippbefestigung

82 8260 

80

40

33

40

44

33
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Suizid-hemmende Ausführungen Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828260 *  Die Definition der Befestigung obliegt  
im Anwendungskontext dem Fachplaner 
bzw. Betreiber. Befestigungsmaterial 
(Schrauben und Dübel) nicht im Liefer-
umfang enthalten.

44

81

44

56

82 8260 82 8260 01008 Wandhaken kurz
82 8260 01009 Wandhaken lang

Suizid-hemmende Ausführung durch
wiederverwendbare Klippbefestigung

82 8260 00061*  (Blende nicht  
demontierbar)

82 8260 00060  (unsichtbare Befestigung)

Klapphaken, suizid-hemmend

82 8260 

8

44

56

6

26

71

122

82 8260 01058

Papierrollenhalter mit Rollenbremse

Suizid-hemmende Ausführung durch
wiederverwendbare Klippbefestigung

82 8260 

8

44

56

6

82 8260 00061 82 8260 00060
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Suizid-hemmende Ausführungen Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828260

600

Ø 22

70

90

82 8260 82 8260 00073 (L = 400 mm)
82 8260 00074 (L = 600 mm)

Handtuchhalter 

Suizid-hemmende Ausführung durch
wiederverwendbare Magnetbefestigung
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Beschläge für überwachte Räume Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

Weitere Spezialbeschläge und Ausstattungs-
lösungen für JVA, Forensik und Psychiatrie 
sowie Details zu den hier gezeigten Pro-
dukten finden Sie in einer speziellen Bro-
schüre, die unter www.fsb.de/broschueren 
für Sie zum Download bereitliegt.

Türdicke

68

Verschraubung M6

Ø 10

Ø 66

38

Ø 60

Ø 8,5

10

Ø 58

38

70

Ø 20

Verschraubung 
M5

Türdicke

Ø 8,5

10

Ø 58

38

70

Ø 20

Verschraubung 
M5

Türdicke

Türknopf in Form eines Kegelstumpfes mit 
Griffmulden in besonders robuster Aus-
führung mit einer Spezial-Rosette, die den 
Knopfansatz umschließt. Der Knopf bietet 
keine Möglichkeit zur Befestigung von 
Schnüren oder Seilen. Die ergonomische 
Form garantiert eine gute Handhabung und 
reduziert die Möglichkeiten von suizidalen 
Handlungen. 

Die unterschiedlichen Ausführungen dieses 
Türknopfs entnehmen Sie bitte der u. g. 
Broschüre. 

96 2399  

96 7099 96 7099 00099 (links)
96 7099 00100 (rechts)

Türdrücker-Garnitur mit konischem Hals 
und beidseitig 45° schräg nach unten zei-
gender Handhabe. Die Lagerung in einer 
konisch verlaufenden Rosette macht die 
Befestigung von Schnüren oder Seilen un-
möglich und reduziert die Möglichkeit von 
suizidalen Handlungen. Diese besonders 
robuste Ausführung sorgt für sicheren Ge-
brauch. Mittels massiver konischer Rosette 
einseitig unsichtbar verschraubt, Nocken-Ø 
8,5 mm.
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ErgoSystem® A100
Übersicht

Kunststoff-Eckablagen
Seite 702

Handlauf-Kombinationen 
Seite 702

Dusch- und
Wannen-Bereich

Stützklappgriffe
Seite 721

Utensilienablagen
Seite 718 ff.

Papierrollenhalter
Seite 730

Stützklappgriffe
Seite 726 ff.

Waschtisch-Bereich

WC-Bereich 

Brausekopfhalter,
Brausestangen 
Seite 708

Einhängesitze
Seite 710 f.
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Montage- und Befestigungstechnik Seite 746f .
Befestigungstechnik-Empfehlungen Seite 748 f.
Planungshilfen nach DIN 18 040 Seite 750 ff.

Befestigungen für Betonwände standardmäßig 
im Lieferumfang enthalten

Ablageschalen
Seite 707

Winkelgriffe 
Seite 704 f.

Utensilienablagen
Seite 713

Handtuchhalter
Seite 722

Duschvorhangstangen
Seite 714

WC-Bürstengarnitur
Seite 731

Wandspiegel
Seite 724

Haken
Seite 723

Haltegriffe
Seite 706

Hinweisschilder
Seite 744 f.

Dusch-Klappsitze, Rückenstütze
Seite 712





ErgoSystem® A100 
Dusch- und Wannen-Bereich

701
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Dusch- und Wannen-Bereich 

fsb.de/828404 
fsb.de/828407 
fsb.de/828408 
fsb.de/828460

82 8404 | 82 8407 | 82 8408 

82 8460 82 8460 00013

Kunststoff-Eckablage

186,5

59

186,5
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Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/a100 

  L1 L2

82 8404 00101     750 mm 750 mm
82 8404 00102    750 mm 975 mm 
82 8404 00201    975 mm 750 mm 
82 8404 00202    975 mm 975 mm 

82 8404 Handlauf-Kombination mit vier Stützen

  L1 L2

82 8407 00202   975 mm  975 mm
82 8408 00102   750 mm  975 mm
82 8408 00201   975 mm  750 mm  

82 8407 | 82 8408 Handlauf-Kombination mit zusätz-
licher Stütze für die Verwendung eines Einhängesitzes  
(s. Seite 710), L = 975 mm 

Belastbar bis 100 kg

128

77

L2

30

175

L1

175

128

77

L2

30

175

L1

175

128

77

L2

30

175

L1

175

128

77

L2

30

175

L1

175

82 8404 82 8408 00102 

82 8408 00201 82 8407 00202
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Dusch- und Wannen-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/a100 

82 8402   L1 L2 L3

82 8402 05120   300 512 210
82 8402 05121  rechts 300 512 212
82 8402 05122  links  300 512 212

Winkelgriff

82 8402 05120 Winkelgriff mit identischen  
Schenkellängen, der Winkelgriff kann gleichermaßen 
rechts- bzw. linksorientiert eingesetzt werden

82 8402 05121 (rechts) und 05122 (links) mit  
identischer Schenkellängen, durch die zusätzliche  
dritte Stütze jedoch richtungsabhängig

fsb.de/828402

210

93,5

512

300

135°

82 8402 05120

212

93,5

512

300

135°

82 8402 05122

Zur Richtungsangabe bei Winkelgriffen 
und Handlauf-Kombinationen ist die Blick-
richtung in die Raumecke maßgeblich: 
Die Ausführung der Winkelgriffe mit dem 
Vermerk ‚links‘ ist für den Ein satz an linken 
Wandseiten bestimmt, Analoges gilt für 
rechte Seiten bzw. Ausführungen.

Abbildung: links
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Dusch- und Wannen-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/a100 

82 8403 | 82 8405 

600

93,5

300

fsb.de/828403 
fsb.de/828405 

  L  H

82 8403 06001  rechts   300     600 
82 8403 06002  links      300     600

82 8405 00011  rechts   450     1045 
82 8405 00012  links      450     1045

82 8405 00021  rechts   600     1195 
82 8405 00022  links      600     1195

Winkelgriff (Abbildung: links)

Zur Richtungsangabe bei Winkelgriffen 
und Handlauf-Kombinationen ist die Blick-
richtung in die Raumecke maßgeblich: 
Die Ausführung der Winkelgriffe mit dem 
Vermerk ‚links‘ ist für den Ein satz an linken 
Wandseiten bestimmt, Analoges gilt für 
rechte Seiten bzw. Ausführungen.

93,5450

90°

1.045

148

1.195

93,5600

148

90°

82 8403 06002

82 8405 00012

82 8405 00022
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Dusch- und Wannen-Bereich 

82 8401 | 82 8406 

fsb.de/828401
fsb.de/828406
fsb.de/828421

82 8421 00200 (ohne Wandadapter)
82 8421 00201 (mit Wandadapter)

Adapterplatte für den reversiblen Einsatz 
von Haltegriffen 

82 8421  

128

L

93,5

30

25

23

100

128

900

93,5

30

82 8406 00090

82 8401

FSB offeriert eine durchdachte Möglich-
keit mit dem optionalen Zubehör. Räume 
können flexibel und bedarfsorientiert 
ausgestattet und nachgerüstet werden. 
Die Adapterplatte wird dort vorgesehen, 
wo zunächst keine Haltegriffe installiert 
werden müssen, sondern erst im Bedarfs-
fall zum Einsatz kommen. 
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Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/a100 

82 8260

82 8260 82 8260 00059* 

Ablageschale aus Kunststoff 
zur Steckmontage mit Diebstahlsicherung

82 8260 00039

Ablageschale aus Kunststoff

fsb.de/828260 *  Auch in Weiß ähnlich RAL 9016 liefer-
bar, bitte bei Bestellung angeben

82 8401 00030 (L = 300 mm) 
82 8401 00045 (L = 450 mm) 
82 8401 00060 (L = 600 mm)
82 8401 00090 (L = 900 mm) 
82 8406 00090 (L = 900 mm) 

Haltegriff

Bei der Verwendung eines Einhängesitzes 
(s. Seite 710) auf einer Länge von 900 mm 
Haltegriff 82 8406 00090 mit zusätzlicher 
mittiger Stütze vorgesehen

Belastbar bis 100 kg

96

155

35

145
111

160
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Dusch- und Wannen-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/a100 

Der Brausekopfhalter ist besonders kom-
fortabel: Er vereint einen ergonomisch ge-
formten Bügelgriff für sichere und mühe-
lose Betätigung ohne Drehbewegung mit 
wartungsfreier und stufenloser Höhen- 
und Neigungsverstellung. 

Der Brausekopfhalter lässt sich bequem 
einhändig verstellen – eine Hand bleibt 
stets frei, mit der der Nutzer sich festhal-
ten kann. Zudem kann er bauseits von 
„links“ auf „rechts“ umgebaut werden.

v. l. n. r.:

–  FSB 8220 Anemonenweiß,  
ähnlich RAL 9016

 –  FSB 8803 Austerngrau,  
ähnlich RAL 7040 

–  FSB 8809 Anthrazitgrau 
metallic,  
ähnlich RAL 7016

–  FSB 8223: 
Stützen/Halter  
FSB 8829 Aluminiumgrau 
metallic 
Stange  
FSB 8220 Anemonenweiß

–   FSB 8810: 
Stützen/Halter   
FSB 8220 Anemonenweiß  
Stange  
FSB 8803 Austerngrau

–  FSB 8811: 
Stützen/Halter   
FSB 8829 Aluminiumgrau 
metallic 
Stange  
FSB 8809 Anthrazitgrau 
metallic

135

7768

Ø 35

20 30

Gewinner

PRODUKT
Badkomfort für Generationen

AWARD

Die Brausestange ist nicht als Haltegriff  
zu verwenden.
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Dusch- und Wannen-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/a100 

82 8439  82 8439 01048 (L = 1048 mm)
82 8439 01198 (L = 1198 mm)

Brausestange mit Brausekopfhalter
zur Montage an Haltegriffen und Hand-
laufkombinationen

82 8439 10900 (L = 900 mm) zur  
Wandmontage

Kunststofflasche für Handläufe bei allen 
Farbstellungen standardmäßig RAL 7016, 
Lasche in RAL 9016 (weiß) bei Bestellung 
gesondert angeben.

L

Ø 22

69,5

119

L

Ø 22

69,5

119

fsb.de/828439 Die Brausestange ist nicht als Haltegriff  
zu verwenden.

Passende Haltegriffe und Handlaufkombi-
nationen nicht im Lieferumfang enthalten, 
s. Seiten 702 f. und 706 f.



710 FSB Handbuch 13

Dusch- und Wannen-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/a100 

fsb.de/828450

82 8450  Sitzfläche PUR 

198

539

381

202

651

400

507

238

368

82 8450 10000

198

579

447

202

651

401

547

238

408

82 8450 20000

82 8450 10000 (Sitzfläche 381 × 368 mm)
82 8450 20000 (Sitzfläche 447 × 408 mm)

Einhängesitz für Griffstangen oder Hand-
laufkombinationen (Länge ab 450 mm),  
Sitzfläche mit Endstellungsrastung für  
sichere Bedienung und Greifvolumen im 
oberen Bereich der Rückenlehne 

Belastbar bis 150 kg
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Dusch- und Wannen-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/a100 

Sitzfläche/Rückenlehne
Telegrau 4,
ähnlich RAL 7047

Sitzfläche/Rückenlehne
Signalgrau,
ähnlich RAL 7004

Sitzfläche/Rückenlehne
Graphitgrau,
ähnlich RAL 7024

Sitzbock

8830
uni

8838 8834
Anemonenweiß,  
ähnlich RAL 9016

8831 8839
uni

8835
Austerngrau,  
ähnlich RAL 7040

8832 8840 8836
uni Anthrazitgrau metallic,  

ähnlich RAL 7016

8833 8841 8837

Aluminiumgrau metallic

Farben der Sitz- und Rückenlehne nicht 
identisch mit Beschichtungsfarben der 
Aluminiumbauteile, s. auch Farbinforma-
tionen Seite 628 f., drucktechnische Farb-
abweichungen möglich.

Die Farbcodes gelten hinsichtlich Aus-
führung Sitzfläche/Sitzbock analog für  
den Dusch-Klappsitz für Wandmontage, 
s. Seite 712.

Lieferbare Farbvarianten Sitze FSB 82 8450 und 8451

Aluminiumbauteile entsprechend nach-
folgender Normen bzw. Prüfverfahren 
zertifiziert: 
 
–  Beständigkeit gegen handelsübliche 

Reiniger, Korrosion (DIN EN ISO 6988), 
Verkratzen (DIN EN ISO 1518-1*),  
Abrieb (DIN EN 60068-2-70*)

–   Haftung der Beschichtung (DIN EN  
ISO 2409) 

*  Prüfung in Anlehnung an die genannte 
Norm

Abbildung: Farbcode 8837
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Dusch- und Wannen-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/a100 

82 8446  
Rückenstütze zur  
Wandmontage  

82 8451  
Dusch-Klappsitz 
Sitzfläche PUR

82 8451 10000 (Sitzfläche 381 × 368 mm)
82 8451 20000 (Sitzfläche 447 × 408 mm)

Dusch-Klappsitz für Wandmontage  
Sitzfläche eckig, mit Endstellungsrastung  
für sichere Bedienung

Belastbar bis 150 kg 

fsb.de/828446
fsb.de/828451
fsb.de/828421

82 8421 00100 (mit Trägerplatte)
82 8421 00101 (ohne Trägerplatte)

Abdeckplatte 
zur flexiblen Anbringung z. B. in Hotels 
oder Wahlleistungsbereichen

82 8421  

200

140

27,5

185

100

25

381

200

142

387
368

82 8451 10000

78

429

447

200

142

427

408

82 8451 20000

469

78

82 8446 01500500

146,5

67



713fsb.de/digitalerkatalog

6c

Dusch- und Wannen-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/a100 

82 8460 

82 8460 

fsb.de/828460

82 8460 00010 

Utensilienablage 

Individuelle Längen bis 1900 mm  
auf Anfrage lieferbar

82 8460 00011 

Utensilienablage 
mit Haltegriff bzw. Handtuchstange

Haltegriff belastbar bis 100 kg

140

36600

500

171

630

600

67



714 FSB Handbuch 13

Dusch- und Wannen-Bereich 

fsb.de/828438 Bauseitige Kürzung bspws. von Vorhang-
stangen führt zum Erlöschen jeglicher
Gewährleistungsansprüche.

82 8438   

Ø 25

500

50

R 55

L

L

L

82 8438 01010  (L = 1000/1000 mm,  
16 Haken für Duschvor-
hang im Lieferumfang)

82 8438 01212  (L = 1200/1200 mm,  
24 Haken für Duschvor-
hang im Lieferumfang) 

Duschvorhangstange (bauseits kürzbar) 

Die Vorhanghaken bleiben auch bei  
Einhandbedienung nicht an der Decken- 
abhängung hängen. 

Vorhang
von innen
gezogen

Vorhang
hängt 
senkrecht

Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/a100 
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Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/a100 Dusch- und Wannen-Bereich 

82 8237 Textil
 B H

82 8237 01200 1200 2000 (8 Haken)
82 8237 01800 1800 2000 (12 Haken)
82 8237 02400 2400 2000 (24 Haken)

Duschvorhang

Der Duschvorhang B 1200 mm passt  
zur Vorhangstange 01010, Vorhang  
B 1800 mm zu 01212. Für eine Duschvor-
hangstange über Eck sind zwei Vorhänge 
erforderlich.

8200  
magicwhite

9000  
weiß

8800  
manhattan

fsb.de/828434
fsb.de/828448
fsb.de/828237

Bauseitige Kürzung bspws. von Vorhang-
stangen führt zum Erlöschen jeglicher
Gewährleistungsansprüche.

82 8448  
82 8448 01000  Deckenanbindung  

einzeln für Duschvor-
hangstange, bauseits 
kürzbar     

82 8448 11000  Deckenanbindung für 
Zwischendecken 

82 8448 01000 82 8448 11000

82 8435  82 8435 00900 (L =   900 mm)
82 8435 01200 (L = 1200 mm) 
82 8435 01500 (L = 1500 mm)
82 8435 01800 (L = 1800 mm) 

Duschvorhangstange 
mit Vorhanghaken für Nischen 
(bauseits einseitig kürzbar) 

Ø 30

Ø 14

1000
1065

Ø 14

Ø 6

Ø 44 L

45





ErgoSystem® A100 
Waschtisch-Bereich
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Waschtisch-Bereich  

fsb.de/828460

82 8460 
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6c

Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/a100 

82 8460 00011 

Utensilienablage 
mit Haltegriff bzw. Handtuchstange

Haltegriff belastbar bis 100 kg

171

630

600

67
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Waschtisch-Bereich  Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/a100 

82 8460 

fsb.de/828460

82 8460 00010 

Utensilienablage

Individuelle Längen bis 1900 mm auf 
Anfrage lieferbar

140

36600

500
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Waschtisch-Bereich  Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/a100 

82 8420  

fsb.de/828420

82 8420 00060 (L = 600 mm)
82 8420 00070 (L = 700 mm)
82 8420 00085 (L = 850 mm)
82 8420 00090 (L = 900 mm)

Stützklappgriff
mit richtungsneutralem Griffquerschnitt

Mit Federbelastung, nachjustierbar für 
einstellbare Leichtgängigkeit

Belastbar bis 100 kg an der Vorderkante

105

214

L
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Waschtisch-Bereich  Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/a100 

fsb.de/828460

82 8460  

82 8460  

82 8460 00001

Handtuchhalter
einfach, fix

Individuelle Längen bis 1050 mm auf 
Anfrage lieferbar

82 8460 00002 

Handtuchhalter
zweifach, schwenkbar

70 51

14

468

30

630

30

89,5
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Waschtisch-Bereich  Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/a100 

fsb.de/828460

82 8460  82 8460 00003 

Bade-/Handtuchhaken 

82 8460 00004 

Bademantelhaken

18 16

40

28 26

80

82 8460  

82 8460 00018

Doppelwandhaken

82 8460  

40 18

80

40

48

10
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Waschtisch-Bereich  Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/a100 

82 8460

fsb.de/828460

82 8460 00015

Wandspiegel 
Glasstärke 6 mm, mit 4 Spiegelhaltern
1000 × 600 mm

82 8460 00021 (nur Spiegelhalter)

Spiegelhalter in allen Standardober-
flächen verfügbar

600

44
6

1000



ErgoSystem® A100 
WC-Bereich
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WC-Bereich 

82 8420  

105

214

L

fsb.de/828420
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Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/a100 

fsb.de/828420
fsb.de/828421

82 8420 00060 (L = 600 mm) 
82 8420 00070 (L = 700 mm) 
82 8420 00085 (L = 850 mm) 
82 8420 00090 (L = 900 mm) 

Stützklappgriff
mit richtungsneutralem Griffquerschnitt

Mit Federbelastung, nachjustierbar für einstellbare 
Leichtgängigkeit

Individuelle Längen bis 900 mm auf Anfrage lieferbar

Belastbar bis 100 kg an der Vorderkante

82 8421  82 8421 00000 
(mit Trägerplatte)
82 8421 00001 
(ohne Trägerplatte)

Abdeckplatte 
zur flexiblen Anbringung 
z. B. in Hotels oder Wahl-
leistungsbereichen

FSB offeriert eine durch-
dachte Möglichkeit mit 
dem optionalen Zubehör. 
Räume können flexibel 
und bedarfsorientiert aus-
gestattet und nachgerüstet 
werden. Die Adapterplatte 
wird dort vorgesehen, 
wo zunächst kein Stütz-
klappgriff installiert werden 
muss, sondern erst im 
Bedarfsfall zum Einsatz 
kommt.

105

18

214

168

14

90
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WC-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/a100 

82 8420 01060 (L = 600 mm) 
82 8420 01070 (L = 700 mm) 
82 8420 01085 (L = 850 mm) 
82 8420 01090 (L = 900 mm) 

Optional mit Funktionstaste(n)  
82 8420 01170 (L = 700, gelb*)
82 8420 01185 (L = 850, gelb*)
82 8420 01190 (L = 900, gelb*)

82 8420 01270 (L = 700, blau*)
82 8420 01285 (L = 850, blau*)
82 8420 01290 (L = 900, blau*)

82 8420 01370 (L = 700, rot*)
82 8420 01385 (L = 850, rot*)
82 8420 01390 (L = 900, rot*)

82 8420 01470 (L = 700, blau/gelb*)
82 8420 01485 (L = 850, blau/gelb*)
82 8420 01490 (L = 900, blau/gelb*)

82 8420 01570 (L = 700, LED rot/weiß)
82 8420 01585 (L = 850, LED rot/weiß)
82 8420 01590 (L = 900, LED rot/weiß)

Verfügbare Funktionstasten:  
blau, gelb, rot oder mit integrierter LED

fsb.de/828420

82 8420  

105

214

L

54

4135

*  blau = Schließer  
gelb = Schließer  
blau/gelb = Schließer 
rot = Öffnerfunktion 
rot/weiß = Schließer-  
und Öffnerfunktion

Stützklappgriff
mit richtungsneutralem Griffquerschnitt,
mit Papierrollenhalter

Mit Federbelastung, nachjustierbar für 
einstellbare Leichtgängigkeit

Optional mit Taster(n) ohne sichtbare
Kabel – die Kabelführung erfolgt
innerhalb des Griffes und durch die
Grundplatte direkt in die Vorwand- 
installation

Individuelle Längen bis 900 mm auf 
Anfrage lieferbar
 
Belastbar bis 100 kg an der Vorderkante
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WC-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/a100 

fsb.de/828420

82 8420  82 8420 00170 (L = 700 mm, gelb*) 
82 8420 00185 (L = 850 mm, gelb*) 
82 8420 00190 (L = 900 mm, gelb*) 

82 8420 00270 (L = 700 mm, blau*) 
82 8420 00285 (L = 850 mm, blau*) 
82 8420 00290 (L = 900 mm, blau*) 

82 8420 00370 (L = 700 mm, rot*) 
82 8420 00385 (L = 850 mm, rot*) 
82 8420 00390 (L = 900 mm, rot*)
 
82 8420 00470 (L = 700 mm, blau/gelb*) 
82 8420 00485 (L = 850 mm, blau/gelb*) 
82 8420 00490 (L = 900 mm, blau/gelb*) 

82 8420 00570 (L = 700, LED rot/weiß)
82 8420 00585 (L = 850, LED rot/weiß)
82 8420 00590 (L = 900, LED rot/weiß)

Verfügbare Funktionstasten:  
blau, gelb, rot oder mit integrierter LED

*  blau = Schließer  
gelb = Schließer  
blau/gelb = Schließer 
rot = Öffnerfunktion 
rot/weiß = Schließer-  
und Öffnerfunktion

105

214

L

4135

Stützklappgriff
mit richtungsneutralem Griffquerschnitt,
mit Funktionstaste(n)

Mit Federbelastung, nachjustierbar für 
einstellbare Leichtgängigkeit

Taster ohne sichtbare Kabel – die Kabel-
führung erfolgt innerhalb des Griffes 
und durch die Grundplatte direkt in die 
Vorwandinstallation

Individuelle Längen bis 900 mm auf 
Anfrage lieferbar

Belastbar bis 100 kg an der Vorderkante
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WC-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/a100 

fsb.de/828460

82 8460  

82 8460  

82 8460 00005 (rechts)
82 8460 00006 (links) 

Papierrollenhalter 
mit Rollenbremse

82 8460 00020

Papierrollenhalter für zwei Papierrollen
mit Rollenbremsen

30

142

108

77

Ø 22138

82 8460 00005 
(rechts)

30

142

108

77

Ø 22138

82 8460 00006 
(links) 

255 89,5

Ø 22

30

138
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WC-Bereich Planungshinweise Seite 750 ff.
Ausschreibungstexte: fsb.de/a100 

fsb.de/828460

82 8460  82 8460 00008 

WC-Bürstengarnitur

242,5

144

363

194 70

82 8460  82 8460 00007 (für zwei Papierrollen)
82 8460 00017 (für eine Papierrolle)

Reserve-Papierrollenhalter

Ø 22

30

210

77

89,5

Ø 22

30

110

77

89,5

82 8460 00017

82 8460 00007
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METRIC® 

Übersicht

METRIC® Klebetechnik Seite 742

Handtuchhalter
Seite 737

Badetuchhalter
Seite 737

Badetuchhalter
Seite 737

Brausestange
Seite 740

Reserve-Papierrollenhalter
Seite 739

Reserve-Papierrollenhalter
Seite 739

WC-Bürstengarnitur rund
Seite 738

Papierrollenhalter
Seite 739

WC-Bürstengarnitur oval
Seite 738

Türstopper
Seite 741

Seifenschale
Seite 736

Becherhalter
Seite 736

Utensilienablage
Seite 736

Wandhaken, Mantelhaken
Seite 741
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METRIC® 
Bad-Accessoires

Das Badezimmer entwickelt sich zuneh-
mend zu einem Ort der Ruhe und Ent-
spannung. Damit verändern sich auch 
die Ansprüche an die Gestaltung dieser 
Räume. Neben rein funktionalen Anfor-
derungen spielt die Atmosphäre eine  
immer wichtigere Rolle. 

Themen wie „Natürlichkeit“, „Einfachheit“ 
und „Wohlfühlen“ setzen sowohl im Privat-
bereich als auch in Hotels und öffentlichen 
Bereichen neue Standards. Die Auswahl 
und Kombination von natürlichen Materi-
alien, Oberflächen und Farben gewinnt  
dabei an Bedeutung. FSB geht mit der  
Accessoire-Serie METRIC® auf diese Ent-
wicklung ein. 

Das Design von METRIC® ist bewusst zu-
rückgenommen und zeichnet sich durch 
geometrische Formen und hochwertige 
Materialien aus. Der Kontrast zwischen 
runder Rosettenscheibe und rechteckigem 
Stützenprofil zieht sich als prägnantes Ge-
staltungsmerkmal durch die Serie. Die 
Kombination von runden funktionalen Tei-
len und den aus Rechteckprofil gefertigten 
Stützen unterstreicht die klare Gliederung 
der Systemelemente. 

Die abgestimmten Proportionen wirken  
ruhig und fügen sich harmonisch in unter-
schiedliche Gestaltungskonzepte ein.  
Ergonomische Kriterien sind dort berück-
sichtigt, wo sie effektiv Bewegungsabläufe 
unterstützen. Zum Beispiel ist der Halter 
des Zahnputzglases bewegungskonform 
zum Benutzer hin geneigt, sodass sich 
das Glas leichter entnehmen lässt. 

METRIC® wird in der Materialausführung 
Edelstahl fein matt gebürstet angeboten. 
Neben der ästhetischen Anmutung har-
moniert der authentische Materialcharak-
ter von Edelstahl besonders gut mit natür-
lichen Werkstoffen wie zum Beispiel Holz 
und Granit und passt sich perfekt in hoch-
wertig ausgestattete Badkonzepte ein. Das 
wertbeständige Material gilt zu Recht als 
sehr beanspruchbar, korrosionsbeständig, 
pflegeleicht und langlebig. 

Die Qualität in der Verarbeitung von Edel-
stahl basiert auf jahrzehntelanger Erfah-
rung von FSB als Hersteller gut gestalteter 
und hochwertig verarbeiteter Beschläge 
für Türen und Fenster. Diese Kompetenz 
in Design und Fertigung haben wir auf die 
Bad-Accessoire-Serie METRIC® übertragen.

Befestigung 

Die Unterrosette ist mit zwei parallelen 
Langlöchern für eine optimale maßliche Ab-
stimmung ausgestattet und wird mit dem 
beiliegenden Befestigungsmaterial an der 
Wand verschraubt. Danach wird die Deck-
rosette aufgesetzt und mit dem Schliffbild 
wunschgemäß ausgerichtet. Die finale op-
tische Justierung der Funktionsbauteile  
erfolgt durch festes Aufziehen mit der 
Innensechskantschraube auf den Spann-
bolzen. 

Als Alternative zur klassischen Schraub-
befestigung offeriert FSB die Anbringung 
mittels hochfester und rückstandsfrei ab-
lösbarer Klebetechnik. Mehr erfahren Sie 
auf Seite 742.
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METRIC® 
Bad-Accessoires

Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828270

82 8270 00015 Glas mit Satin-Dekor
82 8270 08015 dito mit Klebetechnik
82 8270 00016 Glas klar
82 8270 08016 dito mit Klebetechnik

Utensilienablage

82 8270  

46,5

600

158

46,5

600

158

82 8270 
82 8270 00041 Becherhalter mit Glas 
82 8270 08041 dito mit Klebetechnik

82 8270 
82 8270 00040  Seifenhalter mit Kunststoff-

Schale
82 8270 08040 dito mit Klebetechnik

11385

117

46,5

82600040_MZ

124130

46,5
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Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystemMETRIC® 
Bad-Accessoires

fsb.de/828270

82 8270 

46,5

88

600

Ø 22

420

73

Ø 12

82 8270 

82 8270 

82 8270 00021 Badetuchhalter zweifach
82 8270 08021 dito mit Klebetechnik

46,5

600

Ø 22

157

82 8270 00011 Badetuchhalter einfach
82 8270 08011 dito mit Klebetechnik

82 8270 00010  Handtuchhalter zweifach, 
schwenkbar

82 8270 08010 dito mit Klebetechnik
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METRIC® 
Bad-Accessoires

Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

fsb.de/828270 *  Der herausnehmbare Kunststoffeinsatz 
der WC-Bürstengarnituren ist bis 130 °C 
zu reinigen. Die Bürstenköpfe sind aus-
tauschbar und können nachbestellt  
werden.

82 8270 
82 8270 00043 WC-Bürstengarnitur rund
82 8270 08043 dito mit Klebetechnik

WC-Bürstengarnitur rund
mit herausnehmbarem Kunststoffeinsatz*

82 8270 
82 8270 00042 WC-Bürstengarnitur oval
82 8270 08042 dito mit Klebetechnik

WC-Bürstengarnitur oval 
mit herausnehmbarem Kunststoffeinsatz*

430

Ø 103 122

366

100 146

250
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Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystemMETRIC® 
Bad-Accessoires

121

46,5

fsb.de/828270

121

46,5

82 8270 00032  Reserve-Papierrollenhalter  
für zwei Papierrollen

82 8270 08032 dito mit Klebetechnik

82 8270 00030 (rechts) | 00130 (links)
Papierrollenhalter mit Rollenbremse 

82 8270 08030 (rechts) | 08130 (links)
dito mit Klebetechnik

210,5 195

22

46,5

88,5

145

129

89

46,5

145

129

89

46,5

82 8270 

82 8270 

rechts links

82 8270 00031  Reserve-Papierrollenhalter 
für eine Rolle

82 8270 08031 dito mit Klebetechnik

82 8270 
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METRIC® 
Bad-Accessoires

Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

82 8270  

fsb.de/828270

Die Brausestange ist nicht als Haltegriff 
zu verwenden.

900

47

135

89

82 8270 00050  Brausestange mit  
Brausekopfhalter zur 
Wandmontage

82 8270 08050 dito mit Klebetechnik

Der METRIC® Brausekopfhalter ermöglicht 
eine komfortable Nutzung der Brause:  
Er vereint einen ergonomisch geformten 
Bügelgriff für sichere und mühelose Betä-
tigung ohne Drehbewegung mit wartungs-
freier und stufenloser Höhen- und Nei-
gungsverstellung. Der Brausekopfhalter 
lässt sich bequem einhändig verstellen – 
eine Hand bleibt stets frei und gibt dem 
Benutzer beispielsweise die Möglichkeit, 
sich an einem Haltegriff festzuhalten.

Abweichende Längen z. B. entsprechend 
Fliesenraster bzw. zur Nutzung/Abdeckung 
vorhandener Bohrungen sind auf Kunden-
wunsch hin möglich. Bitte senden Sie uns 
eine bemaßte Skizze.
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Ausschreibungstexte: fsb.de/ergosystem

82 8270  

132

46,5

46,5

5115

25

46,5

8915

25

82 8270 00001 Wandhaken
82 8270 08001 dito mit Klebetechnik 
82 8270 00002 Mantelhaken
82 8270 08002 dito mit Klebetechnik

82 8270 

82 8270 00003 Türstopper
82 8270 08003 dito mit Klebetechnik

Individuelle Längen möglich

fsb.de/828270
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METRIC® Klebetechnik

Einfach, schnell, sicher 

Ist Ihnen nicht wohl, wenn Sie 
in Sanitär- und Badezimmern 
bohren müssen? Das können 
wir gut verstehen. Wer seine 
METRIC® Accessoires „bom-
benfest“ montieren möchte, 
ohne dabei die Fliesen zu be- 
schädigen, ist mit der neuen 
METRIC® Klebetechnik gut 
beraten.

METRIC® Klebetechnik ist die 
ideale Befestigungsmethode  
für hochwertige Untergründe 
wie z. B. Fliesen, Naturstein, 
Glas oder Kunststoff: haftstark, 
schnell, sauber und vor allem 
rückstandslos reversibel.

Mit der Kombination aus einem 
extrem leistungsfähigen Haft-
mittel und dem patentierten 
Adapter lassen sich METRIC®  
Accessoires im Handumdrehen 
montieren – ohne Lärm und 
Schmutz und ohne dabei 
Leitungen oder wertvolle Ober-
flächen zu beschädigen. Die 
Befestigung bleibt dauerhaft 
hoch belastbar und lässt sich 
rückstandslos wieder entfernen.

Das Haftmittel ist ein hochfester 
Klebstoff, wie er auch im Flug- 
und Fahrzeugbau verwendet 
wird, der mit dem Adapter ei ne 
2-Komponenten-Einheit eingeht. 
Es wird in den an der Wand 
positionierten Adapter gefüllt 
und verbindet ihn sicher mit 
dem Untergrund. Der Adapter 
ist gleichfalls die Brücke zum 
METRIC® Acces soire, welches 
nur noch auf ihm aufgesetzt 
und fixiert werden muss. Auf 
Zug ist die Befestigung mit 
METRIC® Klebetechnik bis zu 
100 kg belastbar.

Und wenn Sie es sich anders 
überlegen, wird das METRIC® 
Accessoire genauso einfach 
und rückstandsfrei demontiert 
– und an einer anderen Stelle 
wieder aufgebracht. Dafür be- 
nötigen Sie nur einen neuen 
Adapter. Wenn Sie das METRIC® 
Accessoire entfernen wollen, 
bauen Sie es einfach bis auf den 
Adapter zurück. Diesen drehen 
Sie mit einer Zange vorsichtig 
von der Wand ab und entfernen 
Haftmittelrückstände mit Glas-
schaber oder Silikonentferner.

So haben Sie es im Griff:

1.  Reinigen Sie den Unter-
grund sorgfältig mit einem 
trockenen, sauberen Tuch.

2.  Lösen Sie die Schutzfolie 
vom Klebering auf der 
Rückseite des Adpaters.

3.  Drücken Sie den Adapter 
fest auf die ihm zugedachte 
Position.

4.  Füllen Sie das Haftmittel in 
die vorgesehene Öffnung, 
bis es an der zweiten  
Öffnung sichtbar austritt.

5.  Lassen Sie den Spezialkle-
ber mindestens 12 Stunden 
aushärten und setzen Sie 
dann die Abdeckplatte auf.

6.  Setzen Sie das METRIC® 
Accessoire auf und fixieren 
Sie es mit einem Innen-
sechskant. Fertig.

1

4

2

5

3

6
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Hinweisschilder | Piktogramme

36 4059 
Design: Otl Aicher

Auf dieser Doppelseite sehen Sie nur eine 
kleine Auswahl aus unserem umfangrei-
chen System. Eine vollständige Übersicht 
finden Sie unter www.fsb.de/piktogramme
 
Das System umfasst nebenstehende  
Anwendungsbereiche: 

100

100

00002  Pfeil nach oben
00005  Pfeil nach links unten
00003  Pfeil nach links
00004  Pfeil nach rechts 
00012  Aufzug
00014  Treppe nach oben
00017  Fluchtweg
00030  Rauchen verboten

00041 Bitte Ruhe
00042 Schuhe ausziehen 
00151 Sauna
00152 Solarium
00330 Information
00154 Andachtsraum 
00633 Leseraum
00634 Lounge

00100 Toilette Damen
00101 Toilette Herren
00103 Menschen mit Behinderung
00106 Dusche
00111 Seife (optoelektronisch) 
00120 Ruheraum
00121 Warteraum
00122 Besucherterrasse

– Hinweiszeichen
– Funktionsräume
– Kommunikation
– Service
– Sicherheit
– Gesundheit
– Kultur und Freizeit
– Shop
– Transport und Verkehr
– Sport

36 4059 ....

Gestaltungsbeispiel, 
Individuelle Piktogramme  
auf Anfrage möglich
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Die Qualität eines Piktogramms erweist 
sich vor allen Dingen in seiner Einfach-
heit und der Vollständigkeit seines Sys-
tems. Fernab von Moden und Trends 
greifen unsere Piktogramme auf eine klare 
und eindeutige visuelle Sprache zurück. 

Das System wurde ursprünglich von 
Otl Aicher für die Olympi schen Spiele in 
München und zur Beschilderung des 
Frank furter Flughafens entwickelt. Es gilt 
bis heute international als vorbildhafte 
Lösung und ist auch nach vier Jahrzehn-
ten auf der Höhe der Zeit: Die kontinuierli-
che Erweiterung mit neuen Piktogrammen 
berücksichtigt technische Innovatio nen 
wie auch das Zusammenwachsen der in-
ternationalen Märkte. In einem Sortiment 
von über 400 Zeichen finden sich Pikto-
gramme für nahezu jede denkbare An-
wendung im öffentlichen oder gewerbli-
chen Umfeld. 

00131 Umkleide Herren
00142 Trockenraum
00143 Abstellraum
00144 Geräteraum
00150 Küche 
00911 Schwimmbad 
00520 Innere Medizin
00528 Massage

00211 Pakete
00212 Briefmarken
00213 Briefkasten 
00153 Konferenzraum
00332 Bank
00334 Kartenverkauf 
00511 Anmeldung 
00605 Vortragssaal 

00300 Hotel
00301 Rezeption
00310 Restaurant
00313 Bar 
00200 Telefon
00201 Telefax
00220 Laptop 
00403 Feuerlöscher

Das vollständige Piktogrammsystem, von 
dem wir hier eine Auswahl gängiger Motive 
zeigen, finden Sie in der PDF-Broschüre 
 „Kommunikation ohne Worte: Piktogramme 
für Hinweiszeichen“, die unter fsb.de/
downloads zur Verfügung steht. 

Über die in besagtem PDF enthaltenen 
Piktogramme hinaus, können auf Anfrage 
weitere Piktogramme – dem Duktus des 
Aicherschen Konzepts entsprechend – 
auf Ihre individuelle Anforderung hin ent-
wickelt werden. Darüber hinaus können 
völlig individuelle Hinweiszeichen, Bild-
motive, Texte o. ä. in beliebiger Form und 
Farbe auftragsbezogen auf bei FSB ver-
arbeitbare Bleche aufgedruckt werden. 
Senden Sie Anfragen bitte samt Bild-, 
PDF-, Vektor-Datei oder bemaßter Skizze 
an piktogramme@fsb.de. Wir unterbreiten 
Ihnen gerne ein individuelles Angebot.

Hinweiszeichen mit Blindenschrift

Unsere Hinweiszeichen können auch mit 
Blindenschrift (Braille) versehen werden. 
Folgende Ausführungen bzw. Kombina-
tionen stehen zur Verfügung: 

– nur Blindenschrift
– Blindenschrift + Piktogramm 
– Blindenschrift + Schriftzug 
– Blindenschrift + Piktogramm + Schriftzug

Auch hierzu unterbreiten wir Ihnen gerne 
ein individuelles Angebot.



746 FSB Handbuch 13

Für die Montage von Stütz- 
und Haltegriffen an massiven 
Wänden wird das Befesti-
gungszubehör, bestehend aus 
Edelstahl-Sechskantschrauben 
8 × 90 mm nach DIN 571  
und Kunststoffdübeln SX 10, 
mitgeliefert. Durch Aufklippen  
der Edelstahlblende werden 
die Schrauben abgedeckt.  

Diese Befestigungsart gilt  
für  Rosetten mit Ø 85 mm  
und  Sockelplatten. 

Hinweis

Falls die Beschaffenheit der  
Wände oder der Wandaufbau 
(Leichtbau, Hohlziegel, Vor-
wandmontagesystem etc.)  eine 
andere Befestigung  erforderlich 
machen, beachten Sie bitte 

Für die Montage des Hand- 
lauf- und Griffsystems an 
 massiven Wänden wird das 
Befestigungszubehör, beste-
hend aus Edelstahl-Torx-Senk-
schrauben 5 × 50 mm und 
Kunststoff dübeln SX 8, mitge-
liefert. Durch Aufklippen der 
Edelstahlblende werden die 
Schrau ben abgedeckt.  

Steckmontage 

An den Handläufen, Bögen 
und Endstücken befinden sich 
Anschlussbolzen, die einer-
seits eine Gewindebohrung mit 
eingeschraubter Stiftschraube 
M6 und andererseits eine 
Senkbohrung enthalten. Für 
das Zusammenfügen werden 

diese Anschlussbolzen in  
die formgenauen Aufnahme-
durchbrüche der Wandhalte-
rungen gesteckt und durch 
eine an der Unterseite an ge-
brachte Bohrung mit einem 
Steckschlüssel SW3 verdreh-
sicher und stabil verschraubt. 

Befestigung 

Die Befestigungsrosetten des 
Handlauf- und Griffsystems 
sind mit sechs Schraublöchern 
ausgestattet, sodass eine 
ideale Schraubenbefestigung 
vorgenommen werden kann. 

Nach erfolgter Montage wer-
den die Edelstahlblenden mit 
Kunststoffclips an den Befesti-
gungsrosetten eingerastet und 
decken die Verschraubung ab. 

Diese Befestigungsart gilt  
für die Rosette mit Ø 70 mm.

die Vorgaben der  Dübel- 
hersteller bzw. der Vorwand-
installationshersteller. 

ErgoSystem® E300 
Montage- und Befestigungstechnik 

70 

Dübel SX 8 Torx-Senkschraube 5 x 50

Rosette Edelstahlblende 

85 

Dübel SX 10 
Sechskantschraube
8 x 90 nach DIN 571

Rosette Edelstahlblende 



747fsb.de/digitalerkatalog

6e

Wandplatte 
Stützklappgriff

168,35

Dübel SX 10
Sechskantschraube
8 × 90 nach DIN 571

71,8

Wandadapter
Stütze

Dübel SX 8

Torx-Senk-
schraube 
5 × 50

ErgoSystem® A100 
Montage- und Befestigungstechnik

Hinweis

Falls die Beschaffenheit der  
Wände oder der Wandaufbau 
(Leichtbau, Hohlziegel, Vor-
wandmontagesystem etc.)  eine 
andere Befestigung  erforderlich 

Für die Montage des Hand- 
lauf- und Griffsystems an 
 massiven Wänden (nicht an 
Vor- und Trockenbauwänden) 
wird das Befestigungszubehör, 
bestehend aus Edelstahl-Torx-
Senkschrauben 5 × 50 mm 
und Kunststoff dübeln SX 8, 
mitgeliefert.

Für die Montage von Stütz-
klappgriffen an massiven  
Wänden (nicht an Vor- und 
Trockenbauwänden) wird das 
Befestigungszubehör, beste-
hend aus Edelstahl-Sechs-
kantschrauben 8 × 90 mm 
nach DIN 571 und Kunststoff-
dübeln SX 10, mitgeliefert.

Montage

Die Handlaufabschnitte sind 
einseitig bereits ab Werk mit 
einer Stütze verschraubt. 
Kombinatorisch können solche 
Baugruppen miteinander zu 
Handlaufkombinationen oder 
Handläufen verschraubt wer-
den. 

Das gegenseitige Element be-
inhaltet hierzu einen Zapfen, 
der passgenau auf Höhe der 
Stütze mit dem anschließenden 
Handlauf verschraubt wird.  
Dies geschieht über eine unter-
seitige Bohrung an der Stütze 
mittels Madenschraube M5.

Befestigung

Wesentlicher Bestandteil bei 
der Befestigung vormontierter 
Baugruppen ist das sogenann-
te „Montageschuh-Konzept“, 
das einen seitlichen Toleranz-
ausgleich von ± 2 mm gewähr-
leistet. Montageschuhe werden 
im Bereich der Wandstütze 
von Handläufen und Handlauf-
kombinationen eingesetzt. Zur 
Befestigung der Utensilien-

ablage oder auch der Wand-
stützen der Brausestange kom-
men zylindrische Zapfen zum 
Einsatz. Beide verschwinden 
unsichtbar, wenn die entspre-
chenden Komponenten aufge-
steckt und mit Madenschrau-
ben M5 festgesetzt werden 
– ein Prinzip, das FSB seit 
Jahrzehnten zur Befestigung 
von Türgriffen einsetzt.

machen, beachten Sie bitte 
die Vorgaben der  Dübel- 
hersteller bzw. der Vorwand-
installationshersteller.
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ErgoSystem® E300 
Befestigungstechnik-Empfehlungen

Wandbeschaffenheit

· Beton (> B15)

· Gipskarton
· Spanplatte
·  Hartfaserplatte mit  

Hinterfütterung aus  
Schichtleimholzplatte

·  Vollstein aus  
Leichtbeton V2 

· Vollgipsziegel
· Hochlochziegel HLz4
· Gasbeton G2 (Bimsstein)
· Kalksandlochstein

· Hochlochziegel
· Kalksandlochstein
· Hohlblockstein

· Beton
· Naturstein
· Kalksandvollstein
· Vollbaustoffe
· Vollziegel

Haltegriffe und  
Handlauf- 
Kombinationen

Fischer 
Dübel SX 8 × 40

Spax-Senkschraube 
T (Torx) 
5 × 50 

Fischer 
Dübel SX 8 × 40 

Stützgriffe und
Klappsitz

Fischer 
Dübel 5 × 10 LR × 08

Sechskantschraube  
DIN 571  
8 × 90 

Edelstahl-Sechskant-
schraube ohne Schaft,
mit durchgängigem Holz-
gewinde DIN 571

Fischer 
Dübel SX 10 LR × 80 

Fischer 
mit Ankerhülse

Injektions-Ankerhülse 
FISH 16 × 75 M und  
Injektions-Innen- 
gewindeanker  
FISE 11 × 75 M8 

Fischer 
ohne Ankerhülse 

Injektions-Innen- 
gewindeanker  
FISE 11 × 75 M8

Das von FSB mitgelieferte Schraubenmaterial  
lässt sich für die hier aufgeführten Dübelarten  
verwenden.
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ErgoSystem® A100 
Befestigungstechnik-Empfehlungen

Wandbeschaffenheit

· Beton (> B15)

· Gipskarton
· Spanplatte
·  Hartfaserplatte mit  

Hinterfütterung aus  
Schichtleimholzplatte

·  Vollstein aus  
Leichtbeton V2 

· Vollgipsziegel
· Hochlochziegel HLz4
· Gasbeton G2 (Bimsstein)
· Kalksandlochstein

· Hochlochziegel
· Kalksandlochstein
· Hohlblockstein

· Beton
· Naturstein
· Kalksandvollstein
· Vollbaustoffe
· Vollziegel

Haltegriffe und  
Handlauf- 
Kombinationen

Fischer 
Dübel SX 8 × 40

Spax-Senkschraube 
T (Torx) 
5 × 50 

Fischer 
Dübel SX 8 × 40 

Stützgriffe und
Klappsitz

Fischer 
Dübel 5 × 10 LR × 08

Sechskantschraube  
DIN 571  
8 × 90 

Edelstahl-Sechskant-
schraube ohne Schaft,
mit durchgängigem Holz-
gewinde DIN 571

Fischer 
Dübel SX 10 LR × 80 

Fischer 
mit Ankerhülse

Injektions-Ankerhülse 
FISH 16 × 75 M und  
Injektions-Innen- 
gewindeanker  
FISE 11 × 75 M8 

Fischer 
ohne Ankerhülse 

Injektions-Innen- 
gewindeanker  
FISE 11 × 75 M8

Das von FSB mitgelieferte Schraubenmaterial  
lässt sich für die hier aufgeführten Dübelarten  
verwenden.
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OFF

   460 
– 480

650 – 700 850

700

OFF

280
150 280

   460 
– 480

650 – 700

OFF OFF

150

867

700

ErgoSystem® E300 und A100
Planungshinweise WC-Bereich

DIN 18 040/1 DIN 18 040/2 DIN 18 040/2

Montagehöhe inklusive Sitz 460 – 480 mm 460 – 480 mm individuell

WC-Tiefe (Abstand  
Vorder kante zur Wand)

≥ 700 mm 700 mm 550 mm

Seitliche Bewegungsfläche beidseitig ≥ 900 mm an der Zugangsseite 
mind. 900 mm

individuell

Bewegungsfläche  
vor dem WC

1500 mm tief 
1500 mm breit

1500 mm tief 
1500 mm breit

1200 mm tief 
1200 mm breit

Seitlicher Abstand  
vom WC zur Wand

≥ 900 mm ≥ 300 mm ≥ 200 mm

Klappgriffe

· Griffabstand
· Integrierte Spülung
· Integrierter Papierhalter
· Rückenstütze

beidseitig in 280 mm über 
Sitzhöhe WC
650 – 700 mm
links und rechts 
links und rechts 
550 mm hinter der Vorder-
kante des WC

beidseitig in 280 mm über 
Sitzhöhe WC
650 – 700 mm
links und rechts 
links und rechts
550 mm hinter der Vorder-
kante des WC

individuell

individuell
individuell
individuell
individuell

Für die Planung von Bad- und 
WC-Bereichen in barrierefreien 
Objekten bzw. Wohnungen sind  
folgende Normen zu beachten:

DIN 18 040 Teil 1 dient der 
Planung, Ausführung und Ein-
richtung von öffentlich zugän-
gigen Gebäuden oder Gebäu-
deteilen bzw. Außenanlagen, 
also allen baulichen Anlagen 
außer reinen Wohngebäuden. 
Diese Norm gilt nicht für Schu-
len, Kindergärten und Kranken-
häuser – hier ist die jeweilige 
Landesbauordnung verbindlich. 
Für Arbeitsstätten wiederum  
gilt die Arbeitsstättenrichtlinie.

DIN 18 040 Teil 2 gilt für die 
Planung, Ausführung und Ein-
richtung von rollstuhlgerech-
ten, neuen Miet- und Genos-
senschaftswohnungen und ent-
sprechenden Wohn anlagen. 

DIN 18 040 Teil 2 gilt für die 
Planung, Ausführung und Ein-
richtung von barrierefreien, 
neuen Miet- und Genossen-
schaftswohnungen und ent-
sprechenden Wohnanlagen.  

E300 A100
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OFF

750

OFF

850
800 ≤

≥ 670

300

≥ 300

OFF OFF

750

300

850* 800 ≤

≥ 670

≥ 300

ErgoSystem® E300 und A100
Planungshinweise Waschtisch-Bereich

DIN 18 040/1 DIN 18 040/2 DIN 18 040/2

Montagehöhe Oberkante 
Waschtisch

≤ 800 mm ≤ 800 mm ≤ 850 mm

Bewegungsfläche  
vor dem Waschtisch

1500 mm tief 
1500 mm breit

1500 mm tief 
1500 mm breit

1200 mm tief 
1200 mm breit

Unterfahrbarkeit ≥ 550 mm 550 mm 550 mm

Kniefreiheit in der Tiefe ≥ 300 mm 300 mm 300 mm 

Untersitzbarkeit ≥ 670 mm in der Höhe ≥ 670 mm in der Höhe ≥ 670 mm in der Höhe

Berührungslose Einhebel-
armaturen mit Verbrühschutz

erforderlich empfohlen empfohlen

Einhand-Seifenspender,
Papierhandtuchspender, 
Abfallbehälter bzw. Hand-
trockner

Anordnung im Bereich des
Waschtisches

individuell individuell

Flachaufputz- oder 
Unterputzsiphon

erforderlich erforderlich erforderlich

Im Sitzen und Stehen  
einsehbarer Spiegel

* Montagehöhe wie Haltegriff

Über dem Waschtisch ist ein 
mindestens 1000 mm hoher 
Spiegel anzubringen

Über dem Waschtisch ist ein 
mindestens 1000 mm hoher 
Spiegel anzubringen

individuell

E300 A100
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OFF

850

   460 
– 480

OFF

650 – 700
280

150

≥ 450

OFF

 460 
– 480

OFF

≥ 450

850

ErgoSystem® E300 und A100
Planungshinweise Dusch-Bereich

DIN 18 040/1 DIN 18 040/2 DIN 18 040/2

Bodenbündig (stufenlos  
begeh-/befahrbar)

1500 mm tief 
1500 mm breit

1500 mm tief 
1500 mm breit

1200 mm tief 
1200 mm breit

Nachträgliches Aufstellen 
einer Badewanne

im öffentlichen Bereich 
nicht vorgegeben

mit einem Lifter zu 
unterfahren

muss möglich sein

Klappsitz Montagehöhe 460 – 480 mm,
alternativ Standhocker 82 8243

Montagehöhe 460 – 480 mm,
muss nachrüstbar sein

individuell

Klappgriffe beidseitig in 280 mm über
Sitzhöhe Klappsitz

muss nachrüstbar sein

Haltegriff Montagehöhe 850 mm individuell individuell

Armaturen Montagehöhe 850 – 1050 mm 
seit lich, im Sitzen erreichbar

Montagehöhe 850 – 1050 mm 
seit lich, im Sitzen erreichbar

individuell

Berührungslose Einhebel-
armaturen mit Verbrühschutz 

erforderlich empfohlen empfohlen

Für die Planung von Bad- und 
WC-Bereichen in barrierefreien 
Objekten bzw. Wohnungen sind  
folgende Normen zu beachten:

DIN 18 040 Teil 1 dient der 
Planung, Ausführung und Ein-
richtung von öffentlich zugän-
gigen Gebäuden oder Gebäu-
deteilen bzw. Außenanlagen, 
also allen baulichen Anlagen 
außer reinen Wohngebäuden. 
Diese Norm gilt nicht für Schu-
len, Kindergärten und Kranken-
häuser – hier ist die jeweilige 
Landesbauordnung verbindlich. 
Für Arbeitsstätten wiederum  
gilt die Arbeitsstättenrichtlinie.

DIN 18 040 Teil 2 gilt für die 
Planung, Ausführung und Ein-
richtung von rollstuhlgerech-
ten, neuen Miet- und Genos-
senschaftswohnungen und ent-
sprechenden Wohn anlagen. 

DIN 18 040 Teil 2 gilt für die 
Planung, Ausführung und  
Einrichtung von barrierefreien, 
neuen Miet- und Genossen-
schaftswohnungen und ent-
sprechenden Wohnanlagen. 

E300 A100
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Wer meint, mit „IHU“ sei allen Anforde-
rungen bei der Herstellung von Edelstahl-
Beschlägen Genüge getan, der bzw. die 
irrt. Was bei Türdrückern für Vollblatttüren 
relativ leicht von der Hand geht, gestaltet 
sich insbesondere bei verkröpften Rahmen- 
türdrückern schwieriger. Das ist bedingt 
durch ihre formale Eigenart – die soge-
nannte „Verkröpfung“, für die Halbfertig-
teile aus Gussmaterial mit den eigentli-
chen Handhaben aus aufgeweitetem Rohr 
oder Halbschalen verschweißt und präzise 
nachgearbeitet werden müssen. Ob Tür-
drücker, Fenstergriff oder Rahmentür- 
drücker – am Ende folgt jeder Griff einer 
eigenen Fertigungsphilosophie, die dezi-
diert auf die Gestaltungsidee ihres jeweili-
gen Entwerfers ausgerichtet ist.



Stabil- und Wechselstifte
Vollstifte
Vierkantstifte RT
Befestigungsmaterial

760
767
769
770

7a
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Der FSB Stabilstift. Er mag ein Schattendasein führen, für uns ist er jedoch 
das Tüpfelchen auf dem i, was konsequente Objektbeschlagtechnik betrifft. 
FSB ist einer der wenigen Hersteller, bei dem noch beide Garniturenhälften 
der Objektbeschläge AGL® / AGL® FS auf dem Vierkantstift formschlüssig  
festgesetzt werden. Auf der Stiftteilseite bereits ab Werk, auf der Lochteil-
seite im Zuge der Montage. So ist gewährleistet, dass die auftretenden Kräfte 
effektiv in die Tür abgeleitet werden und nicht allein der Drückergarnitur – 
im Wortsinne – „zur Last“ fallen. Wir sind von diesem Prinzip so überzeugt, 
dass wir es seit über 30 Jahren praktizieren und auf etliche andere Stift- 
varianten adaptiert haben. 
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Übersicht

05 0102 
Seite 761 

05 0103 
Seite 762 

05 0107 | 05 0177 
Seite 763 

05 0108 
Seite 766 

05 0115 | 05 0116 
Seite 764 

05 0125 
Seite 765 

05 0172 | 05 0173 
Seite 767 

05 0183 | 05 0184 
05 0188 | 05 0189 
Seiten 767, 768 

05 0525 
Seite 769 

05 0526 
Seite 768 

05 0526 
Seite 769 

03 0441 
Seite 771 

05 0402 | 05 0406 
Seite 766 

03 0410 
Seite 771 

05 0425 
Seite 768 

05 0303 
Seite 770 

05 0319 | 05 0320 
Seite 771 

05 0316 
Seite 770 

05 0325 
Seite 771 

05 0309 
Seite 770 

05 0313  
Seite 770 

05 0315 
Seite 770 
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Stabilstift 
für lose Türdrückerpaare und Knopflochteile

Kennzeichnend für den FSB Stabilstift ist 
sein federnd gelagerter Toleranzausgleich, 
der beim Anschlag von einem Gewindestift  
mit Loch stempel durchstoßen wird.

Die FSB Lagerware für lose Türdrücker-
paare aus der Produktgruppe 10 wird für 
folgende Türstärken vorgefertigt:

– Bei 8 mm FSB Stabilstift 36 bis 45 mm
– Bei 10 mm FSB Stabilstift 66 bis 75 mm

1.  Edelstahl-Gewindestift mit Lochstempel  
zum Durchstoßen der Klemmankerfeder

2.  Vierkant-Vollmaterial
3.  Aufnahme für Klemmankerfeder
4.  Unter federnder Vorspannung stehende 

Klemmankerfeder

Anschlaganweisung:

Drückeroberfläche

Bei der Montage sind Tür- oder Knopf-
drücker stiftteil durch die Schlossnuss zu 
führen, Türdrückerlochteil bzw. Knopf-
drückerlochteil auf den Stift zu stecken 
und dann beide Teile passgenau aufein-
ander zu schieben. Anschließend ist die 
Schraube im Hals des Türdrücker- bzw. 
Knopfdrücker lochteils (Gewindestift mit 
Lochstempel) kräftig gegen den sich auf-
bauenden Widerstand anzuziehen. Der 
Lochstempel muss die Klemmankerfeder  
durchbohren.  

Äußeres Anzeichen für korrekt ange schla
gene Garnituren: Die Oberseite des Ge
windestifts sitzt bündig zur Oberfläche 
des Drückerhalses.

Nach dem Anschlag ist die Stiftverbindung 
durch mehrfache Betätigung (Drücken 
und Ziehen) auf korrekten und spielfreien 
Sitz zu überprüfen.

3, 42

1
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05 0102

Stabilstifte
für lose Türdrückerlochteile und Knopflochteile 

Gewindestift gehört zum Lieferumfang. Artikel-Nr. nur für 
Ersatzlieferung erforderlich.

Soll aus zwei Lochteilen ein Drückerpaar gefertigt werden, 
so ist unter Einsatz des FSB Stabil-Stiftes 05 0102 und 
des dazugehörenden speziellen FSB Gewindestiftes 
05 0404 aus einem der Lochteile zunächst ein Stiftteil zu 
fertigen. Dieses Stiftteil darf nur dann eingesetzt werden, 
wenn die Spitze des Gewindestiftes voll in die Bohrung 
des Stiftes eingetaucht ist und die Oberseite des Gewin-
destiftes bündig zur Oberfläche des Drückerhalses sitzt. 
Der weitere Anschlag folgt den Regeln des FSB Stabil-
stiftes (s. Seite 760). Die Maßangaben für die Türstärke 
bei Auswahl der FSB Stabilstifte gehen von einer Schild- 
bzw. Rosettendicke von 7 mm aus.

FSB Stabilstift 
zur Verstiftung eines Tür drücker- bzw. Knopfdrücker-
paares aus zwei Lochteilen

     Türstärke

05 0102 00822 8 × 90 mm 26 – 35 mm 
05 0102 00826 8 × 100 mm 36 – 55 mm
05 0102 00834 8 × 120 mm 56 – 75 mm
05 0102 00842 8 × 140 mm 76 – 95 mm

05 0102 00926 9 × 100 mm 36 – 55 mm
05 0102 00934 9 × 120 mm 56 – 75 mm
05 0102 00942 9 × 140 mm 76 – 95 mm

05 0102 01026 10 × 100 mm 36 – 55 mm
05 0102 01034 10 × 120 mm 56 – 75 mm
05 0102 01042 10 × 140 mm 76 – 95 mm

05 0404 Gewindestift M6 × 12 mm mit Zapfen

Drückerlochteil mit 
Gewindestift 05 0404

Drückerlochteil mit 
Gewindestift 05 0402

fsb.de/stifte
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fsb.de/stifte

FSB Stabil-Wechselstifte  
für durchbohrte Türen

Stabil-Wechselstifte
für lose Türdrückerpaare und Knopflochteile

05 0103

     Maß X

05 0103 00808 8 × 55 mm 15 – 24 mm
05 0103 00812 8 × 65 mm 25 – 34 mm
05 0103 00816  8 × 75 mm 35 – 44 mm

05 0103 00908 9 × 55 mm 15 – 24 mm
05 0103 00912 9 × 65 mm 25 – 34 mm
05 0103 00916 9 × 75 mm 35 – 44 mm

05 0103 01008 10 × 55 mm 15 – 24 mm
05 0103 01012 10 × 65 mm 25 – 34 mm
05 0103 01016 10 × 75 mm 35 – 44 mm

X

Bei Schutzbeschlägen, FSB ASL® sowie AGL® Garnituren 
liefert FSB die zugehörigen Schrauben und Stifte werk- 
seitig mit. Bei der Auswahl des richti gen FSB Stabil-Wech-
selstiftes bitte am Maß X orientieren. Das Maß X ist die 
Entfernung von der Oberkante der Schild- oder Rosetten-
führung bis zur Oberkante der Schlossnuss.
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fsb.de/stifte

Stabil-Wechselstifte
für sichtbar geschraubte Knopfschilder

FSB Stabil-Wechselstifte 
mit Rolle (M12-Gewinde), für drehbare Lagerung im 
Knopfhals, Schlüsselweite 13 mm

05 0177 
05 0107

      Türstärke

05 0177 00820 8 × 85 mm 36 – 45 mm
05 0177 00824 8 × 95 mm 46 – 55 mm
05 0177 00828 8 × 105 mm 56 – 65 mm
05 0177 00832 8 × 115 mm 66 – 75 mm
05 0177 00836 8 × 125 mm 76 – 85 mm
05 0177 00840 8 × 135 mm 86 – 95 mm
05 0177 00844 8 × 145 mm 96 – 105 mm
05 0177 00848 8 × 155 mm 106 – 115 mm 
05 0177 00852 8 × 165 mm 116 – 125 mm

05 0177 00920 9 × 85 mm 36 – 45 mm
05 0177 00924 9 × 95 mm 46 – 55 mm
05 0177 00928 9 × 105 mm 56 – 65 mm
05 0177 00932 9 × 115 mm 66 – 75 mm
05 0177 00936 9 × 125 mm 76 – 85 mm
05 0177 00940 9 × 135 mm 86 – 95 mm
05 0177 00944 9 × 145 mm 96 – 105 mm

05 0177 01020 10 × 85 mm 36 – 45 mm
05 0177 01024 10 × 95 mm 46 – 55 mm
05 0177 01028 10 × 105 mm 56 – 65 mm
05 0177 01032 10 × 115 mm 66 – 75 mm
05 0177 01036 10 × 125 mm 76 – 85 mm
05 0177 01040 10 × 135 mm 86 – 95 mm
05 0177 01044 10 × 145 mm 96 – 105 mm
05 0177 01048 10 × 155 mm 106 – 115 mm 
05 0177 01052 10 × 165 mm 116 – 125 mm

05 0107 01020 8/10 × 85 mm 36 – 45 mm*
05 0107 01024 8/10 × 95 mm 46 – 55 mm*
05 0107 01028 8/10 × 105 mm 56 – 65 mm*
05 0107 01032 8/10 × 115 mm 66 – 75 mm*
05 0107 01036 8/10 × 125 mm 76 – 85 mm*
05 0107 01040 8/10 × 135 mm 86 – 95 mm*
05 0107 01044 8/10 × 145 mm 96 – 105 mm*

* abgesetzt, 8 mm Drückerloch / 10 mm Schlossnuss

Die Maßangaben für die Türstärke bei der Auswahl der 
hier gezeigten Stifte mit Rolle gehen von einer Schild- 
bzw. Rosettendicke von 7 mm aus. Bei Schutzbeschlägen, 
FSB ASL® und AGL® Garnituren liefert FSB die hier ge-
zeigten Stifte und die zugehörigen Schrauben werk seitig 
vorgerichtet für das gewünschte Türstärkenmaß.
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fsb.de/stifte

Stabil-Wechselstifte
für Halbgarnituren FSB ASL® und AGL®, 
lose Türdrückerpaare und Knopflochteile 

FSB Wechselstifte  
für einseitig durchbohrte Türen, nicht geeignet für 
Schlösser mit Klemmnuss

05 0115 
05 0116

X

Bei Schutzbeschlägen, FSB ASL® sowie AGL® Garnituren 
liefert FSB die zugehörigen Schrauben und Stifte werk- 
seitig mit. Bei der Auswahl des richti gen FSB Stabil-Wech-
selstiftes bitte am Maß X orientieren. Das Maß X ist die 
Entfernung von der Oberkante der Schild- oder Rosetten-
führung bis zur Oberkante der Schlossnuss.

     Maß X

05 0115 (1)00710 7 × 60 mm 20 – 24 mm 
05 0115 (1)00714 7 × 70 mm 30 – 34 mm 
05 0115 (1)00810 8 × 60 mm 20 – 24 mm
05 0115 (1)00812 8 × 65 mm 25 – 29 mm
05 0115 (1)00814 8 × 70 mm 30 – 34 mm
05 0115 (1)00816 8 × 75 mm 35 – 39 mm
05 0115 (1)00818 8 × 80 mm 40 – 44 mm

05 0115 (1)00910 9 × 60 mm 20 – 24 mm
05 0115 (1)00912 9 × 65 mm 25 – 29 mm
05 0115 (1)00914 9 × 70 mm 30 – 34 mm
05 0115 (1)00916 9 × 75 mm 35 – 39 mm
05 0115 (1)00918 9 × 80 mm 40 – 44 mm

05 0115 (1)01010 10 × 60 mm 20 – 24 mm
05 0115 (1)01012 10 × 65 mm 25 – 29 mm
05 0115 (1)01014 10 × 70 mm 30 – 34 mm
05 0115 (1)01016 10 × 75 mm 35 – 39 mm
05 0115 (1)01018 10 × 80 mm 40 – 44 mm
05 0115 (1)01022 10 × 90 mm 50 – 54 mm
05 0115 (1)01026 10 × 100 mm 60 – 64 mm

05 0116 (1)01012 8/10 × 65 mm 25 – 29 mm*
05 0116 (1)01014 8/10 × 70 mm 30 – 34 mm*
05 0116 (1)01016 8/10 × 75 mm 35 – 39 mm*
05 0116 (1)01018 8/10 × 80 mm 40 – 44 mm*
05 0116 (1)01022 8/10 × 90 mm 50 – 54 mm* 
05 0116 (1)01026 8/10 × 100 mm 60 – 64 mm*

(1) für FSB ASL® 

* abgesetzt, 8 mm Drückerloch / 10 mm Schlossnuss
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Spezialstift
für Garnituren AGL® FS EN 179

Für Schlösser mit geteilter Nuss steht ein 
geprüfter und nach DIN 18 273 zugelas-
sener FSB Spezialstift (Vierkant 9 mm)  
mit der Bestellnummer 05 0125 zur Ver-
fügung, mit dem – bei einem mittig sitzen-
den Schloss – Türstärken von 34 bis 101 
mm überbrückt werden können.

Bei Bestellung sind folgende Angaben  
erforderlich:

– Türstärke
– Maße XA und XI
– Bestellnummer der eingesetzten  
 FSB Garnitur zur Ermittlung der  
 richtigen Stiftlänge

Bitte fordern Sie für weiterführende Infor-
mationen zum Einsatz vom FSB Beschlä-
gen an Notausgangsverschlüssen nach 
DIN EN 179 den entsprechenden FSB 
Sonderprospekt an. Beim Einsatz des FSB 
Spezialstiftes für Schlösser mit geteilter 
Nuss ist neben den bauaufsichtsrechtli-
chen Bestimmungen zu beachten, dass 
Panikbeschläge (Schloss, Zylinder, Stift, 
Griffe usw.) für den Notfall konzipiert und 
nicht an Türen mit Dauerfunktion einge-
setzt werden dürfen. 

Montageanleitung

1.  Von der Außenseite der Tür den mit  
A gekennzeichneten Teil des Stiftes bis 
zur Kupplungsscheibe in die Schloss-
nuss stecken.

2.  Anschließend von der Innen seite den 
mit I gekennzeichneten anderen Teil 
des Stiftes ebenfalls bis zur Kupplungs-
scheibe in die Schlossnuss stecken und 
beide Teile mit der Schaftschraube durch 
die Schlossnuss-Kupplungsscheibe mit-
einander verschrauben.

3.  Nun die festdrehbar gelagerten Tür-
drücker mit Schildern bzw. Rosetten auf 
die Stifte stecken.

4.  Schilder und Rosetten sind anschließend  
spielfrei in der Türoberfläche zu befes-
tigen, da schon ein geringes Verrutschen 
bei der Betätigung der Türdrücker zu 
einem Bruch der Verbindungsstelle  
zwischen den beiden Stifthälften führen 
kann.

5.  Abschließend die Ringschneidschrauben 
der beiden Türdrücker fest auf den Stift 
aufdrehen. Die Schraubköpfe müssen 
bündig zur Drückeroberfläche liegen.

05 0125

LA LI

XA

XI

Außen Innen

Schaft-
schraube

A I

Türstärke

FSB Spezialstift nach DIN 18 273
für Schlösser mit geteilter Nuss

Zudem gilt laut DIN 18 273, dass das 
freie Zusammenstellen von Feuerschutz-
garnituren aus Bauteilen eines Herstellers 
oder das Mischen von Brand- und Rauch-
schutzgarnituren verschiedener Hersteller 
nicht zulässig ist.

FSB verweist insoweit auf die entsprechen-
den Empfehlungen und Aussagen der 
Schloss industrie. Die bauaufsichtliche Zu-
lassung des FSB Spezial stiftes 05 0125 
für Schlösser mit geteilter Nuss gilt in Ver-
bindung mit zertifizierten FSB Beschlägen.

fsb.de/stifte
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05 0108 00820 8 × 85 mm 27 – 31 mm 35 – 39 mm
05 0108 00822 8 × 90 mm 32 – 36 mm 40 – 44 mm
05 0108 00824 8 × 95 mm 37 – 41 mm 45 – 49 mm
05 0108 00826 8 × 100 mm 42 – 46 mm 50 – 54 mm
05 0108 00828 8 × 105 mm 47 – 51 mm 55 – 59 mm
05 0108 00830 8 × 110 mm 52 – 56 mm 60 – 64 mm
05 0108 00832 8 × 115 mm 57 – 61 mm 65 – 69 mm
05 0108 00834 8 × 120 mm 62 – 66 mm 70 – 74 mm
05 0108 00836 8 × 125 mm 67 – 71 mm 75 – 79 mm
05 0108 00838 8 × 130 mm 72 – 76 mm 80 – 84 mm
05 0108 00840 8 × 135 mm 77 – 81 mm 85 – 89 mm
05 0108 00844 8 × 145 mm 82 – 86 mm 95 – 99 mm
05 0108 00918 9 × 80 mm 22 – 26 mm 30 – 34 mm
05 0108 00920 9 × 85 mm 27 – 31 mm 35 – 39 mm
05 0108 00922 9 × 90 mm 32 – 36 mm 40 – 44 mm
05 0108 00924 9 × 95 mm 37 – 41 mm 45 – 49 mm
05 0108 00926 9 × 100 mm 42 – 46 mm 50 – 54 mm
05 0108 00928 9 × 105 mm 47 – 51 mm 55 – 59 mm
05 0108 00930 9 × 110 mm 52 – 56 mm 60 – 64 mm
05 0108 00932 9 × 115 mm 57 – 61 mm 65 – 69 mm
05 0108 00934 9 × 120 mm 62 – 66 mm 70 – 74 mm
05 0108 00936 9 × 125 mm 67 – 71 mm 75 – 79 mm
05 0108 00938 9 × 130 mm 72 – 76 mm 80 – 84 mm
05 0108 00940 9 × 135 mm 77 – 81 mm 85 – 89 mm
05 0108 00944 9 × 145 mm 82 – 86 mm 95 – 99 mm

Klemmankerfeder

05 0406 02008 20 mm

25

20

05 0406

FSB Wechselstifte für Rahmendrücker
mit Rolle (M12-Gewinde), für drehbare Lagerung im 
Knopfhals, Schlüsselweite 13 mm

05 0108

Türstärke, 
verkröpfter 
Knopf

Wechselstifte und Zubehör
für Rahmentürdrücker

Gewindestift mit Lochstempel 

05 0402 00601 M6 × 8,0 mm
05 0402 00602 M6 × 9,0 mm
05 0402 00603 M6 × 10,5 mm
05 0402 00604 M6 × 11,5 mm

05 0402

Türstärke, 
symmetri-
scher Knopf

fsb.de/stifte

Bitte fordern Sie für weiterführende Informationen zum 
Einsatz vom FSB Beschlägen an Notausgangsverschlüssen 
nach DIN EN 179 den entsprechenden FSB Sonderpros-
pekt an.
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Einseitig abgesetzte Vollstifte

05 0188 00910 9/8 × 60 mm
05 0188 00916 9/8 × 75 mm
05 0188 00934 9/8 × 120 mm

05 0189 01010 10/8 × 60 mm
05 0189 01016 10/8 × 75 mm
05 0189 01018 10/8 × 80 mm
05 0189 01026 10/8 × 100 mm
05 0189 01030 10/8 × 110 mm

∆-Vollstifte 8 mm

05 0172 00810 8 × 60 mm
05 0172 00814 8 × 70 mm
05 0172 00818 8 × 80 mm
05 0172 00822 8 × 90 mm
05 0172 00826 8 × 100 mm
05 0172 00830 8 × 110 mm
05 0172 00834 8 × 120 mm
05 0172 00838 8 × 130 mm
05 0172 00842 8 × 140 mm
05 0172 00846 8 × 150 mm
05 0172 00850 8 × 160 mm

∆-Vollstifte 9 mm

05 0173 01910 9 × 60 mm
05 0173 01914 9 × 70 mm
05 0173 01918 9 × 80 mm
05 0173 01926 9 × 100 mm
05 0173 01930 9 × 110 mm
05 0173 01934 9 × 120 mm
05 0173 01938 9 × 130 mm
05 0173 01942 9 × 140 mm
05 0173 01946 9 × 150 mm
05 0173 01950 9 × 160 mm

Vollstifte 
für Rahmentürdrücker

fsb.de/stifte 

X 35

Diese Vierkantstifte dürfen nur in Verbindung mit  
geprüften FSB FS-Rahmentürdrückern verwendet  
werden. 

05 0172

05 0188 | 05 0189

05 0173
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Verstärkungshülse 
zum Ausgleich Türdrückerstift/
Schlossnuss

05 0425 00809 8 auf 9,0 mm
05 0425 00810 8 auf 10,0 mm
05 0425 00910 9 auf 10,0 mm
05 0425 01885 8 auf 8,5 mm

05 0425

05 0526 Befestigungsset 
für Rahmentürbeschläge zur Durch-
verschraubung an SSF-Rohrrahmen-
schlössern (Serien 01 und 02)

Zugehöriger Stift: 
05 0525 018.. (∆ 8 mm) bzw. 
05 0525 019.. (∆ 9 mm) 
s. Seite 769

TürstärkeSchrauben  längeZubehörbeutel

 45 – 49 mm
 50 – 54 mm
 55 – 59 mm
 60 – 64 mm
 65 – 69 mm
 70 – 74 mm
 75 – 79 mm
 80 – 84 mm
 85 – 89 mm
 90 – 94 mm
 95 – 99 mm
 100 – 104 mm

05 0526 01045
05 0526 01050
05 0526 01055
05 0526 01060
05 0526 01065
05 0526 01070
05 0526 01075
05 0526 01080
05 0526 01085
05 0526 01090
05 0526 01095
05 0526 01000

 50 mm
 55 mm
 60 mm
 65 mm
 70 mm
 75 mm
 80 mm
 85 mm
 90 mm
 95 mm
 100 mm
105 mm

Beidseitig abgesetzte Vollstifte

05 0183 00926 8/9/8 × 100 mm
05 0183 00934 8/9/8 × 120 mm

05 0184 01026 8/10/8 × 100 mm
05 0184 01030 8/10/8 × 110 mm
05 0184 01034 8/10/8 × 120 mm
05 0184 01038 8/10/8 × 130 mm
05 0184 01042 8/10/8 × 140 mm

= =

35 35

Vollstifte und Befestigungsmaterial
für Rahmentürdrücker

fsb.de/stifte 
fsb.de/befestigungsmaterial

05 0183 | 05 0184
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Vierkantstifte und Befestigungsmaterial
für Rahmentürdrücker

05 0525

05 0526

Vierkantstifte 
zur Verstiftung von Rahmentürbeschlägen 

Befestigungsmaterial
für Rahmentürbeschläge

Schrauben M5 × 25 mm  
und Einnietmuttern

8 und 9 mm RT-Spezialstifte  
passend zur Verstiftung von zwei  
verkröpften Rahmentürdrückern mittels 
Gewindestiften mit Lochstempel 
(s. Seite 413 ff.)

8 und 9 mm RT-Stabilstift  
passend zur Verstiftung von  
Rahmentürdrückern entsprechend  
der Wittgensteinlösung  
(s. Seiten 408 ff. und 413)

05 0525 028(9)..

fsb.de/stifte 
fsb.de/befestigungsmaterial

Türstärke 

35 – 44 mm
45 – 54 mm
55 – 64 mm
65 – 74 mm
75 – 84 mm
85 – 94 mm
95 – 104 mm

35 – 44 mm
45 – 54 mm
55 – 64 mm
65 – 74 mm
75 – 84 mm
85 – 94 mm
95 – 104 mm

Zubehörbeutel 

∆ 8 mm

05 0525 02804
05 0525 02805
05 0525 02806
05 0525 02807
05 0525 02808
05 0525 02809
05 0525 02810

∆ 9 mm

05 0525 02904
05 0525 02905
05 0525 02906
05 0525 02907
05 0525 02908
05 0525 02909
05 0525 02910

Stiftlänge

 

 96 mm
 106 mm
 116 mm
 126 mm
 136 mm
 146 mm
 156 mm

 93 mm
 103 mm
 113 mm
 123 mm
 133 mm
 143 mm
 153 mm

35 – 44 mm
45 – 54 mm
55 – 64 mm
65 – 74 mm
75 – 84 mm
85 – 94 mm
95 – 104 mm

35 – 44 mm
45 – 54 mm
55 – 64 mm
65 – 74 mm
75 – 84 mm
85 – 94 mm
95 – 104 mm

∆ 8 mm

05 0525 01804
05 0525 01805
05 0525 01806
05 0525 01807
05 0525 01808
05 0525 01809
05 0525 01810

∆ 9 mm

05 0525 01904
05 0525 01905
05 0525 01906
05 0525 01907
05 0525 01908
05 0525 01909
05 0525 01910

 98 mm
 108 mm
 118 mm
 128 mm
 138 mm
 148 mm 
158 mm

 98 mm
 108 mm
 118 mm
 128 mm
 138 mm
 148 mm 
158 mm
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Liko-Senkschraube 
mit Kreuzschlitz

Senkkopfschrauben 
mit Kreuzschlitz*

Hülsenschrauben 
mit M4-Gewinde

Senk-Blechschraube 
mit Kreuzschlitz

2,9 × 16 mm
3,9 × 16 mm
4,2 × 19 mm

Befestigungsmaterial

05 0309

05 0315

05 0316

05 0313

05 0303

05 0308

Nutzungslänge

Schraubenlänge

Holzgewindeschrauben

Gewindestifte

05 0313 00670 M6 × 70 mm
05 0313 00680 M6 × 80 mm
05 0313 00690 M6 × 90 mm
05 0313 00600 M6 × 100  mm

05 0313 00840 M8 × 40 mm
05 0313 00850 M8 × 55 mm
05 0313 00860 M8 × 60 mm
05 0313 00870 M8 × 70 mm 
05 0313 00880 M8 × 80 mm
05 0313 00800 M8 × 100  mm

fsb.de/befestigungsmaterial *  Bei FSB ASL® und AGL® Garnituren im Zubehör  
enthalten 

05 0316 00840

Ausführung M8:  
Gesamtlänge 40 mm
Länge M8-Gewinde 15 mm 

05 0316 00640

Ausführung M6: 
Gesamtlänge 40 mm
Länge M6-Gewinde 10 mm

     Türstärke

05 0308 00545 M5 × 45 mm 37 – 46 mm
05 0308 00555 M5 × 55 mm 47 – 56 mm
05 0308 00560 M5 × 60 mm 52 – 61 mm
05 0308 00565 M5 × 65 mm 57 – 66 mm
05 0308 00570 M5 × 70 mm 62 – 71 mm
05 0308 00575 M5 × 75 mm 67 – 76 mm
05 0308 00585 M5 × 85 mm 77 – 86 mm
05 0308 00595 M5 × 95 mm 87 – 96 mm
05 0308 00501 M5 × 105 mm 97 – 106 mm

05 0303 00515 M5 × 15 mm
05 0303 00535 M5 × 35 mm

 Schrauben- Nutzungs-  Türstärke
 länge länge 

05 0309 00435 35  mm 39 – 44 mm 25 – 30 mm
05 0309 00440 40  mm 44 – 49 mm 30 – 35 mm
05 0309 00445 45  mm 49 – 54 mm 35 – 40 mm
05 0309 00450 50  mm 54 – 59 mm 40 – 45 mm
05 0309 00455 55 mm 59 – 64 mm 45 – 50 mm
05 0309 00460 60 mm 64 – 69 mm 50 – 55 mm
05 0309 00465 65  mm 69 – 74 mm 55 – 60 mm
05 0309 00470 70  mm 74 – 79 mm 60 – 65 mm
05 0309 00475 75 mm 79 – 84 mm 65 – 70 mm
05 0309 00480 80 mm 84 – 89 mm 70 – 75 mm
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Befestigungsmaterial

Blindmutter 
mit Ansatz 12 mm

Aluminium 
05 0325 00600  M6
05 0325 00800  M8

FSB Steckschlüssel 
für Wechselstifte mit Rolle05 0325 03 0410

Hutmuttern

Aluminium 
05 0319 00600  M6
05 0319 00800  M8

Edelstahl
05 0319 00800  M8

Hutmuttern 

Aluminium  
Edelstahl
05 0320 00800  M8

05 0319 05 0320 

Drückerloch-Verdeck 
zur Abdeckung des  
Drückerloches in Kurz- 
und Langschildern mit 
sichtbarer Verschraubung

Aluminium 

03 0441 

fsb.de/befestigungsmaterial
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Für flächenbündige Garnituren (AGL®, Seite 284) und Rosetten (17 1736 /
17 1737 rund, Seite 285 bzw. 17 1733 / 17 1734 eckig, Seite 286) offerieren wir 
eigens entwickelte und präzise auf diese Beschlaglösungen abgestimmte 
FSB Frässchablonen. Gedrehte bzw. gefräste Kantenradien an den Rosetten 
garantieren in Kombination mit unseren Frässchablonen passgenauen Sitz. 
Auf diese Weise ist exklusives Türendesign auch ohne CNC-Ausstattung 
einfach machbar. 
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Anschlagtechnik
Einfach präzise

Voraussetzung für eine einwandfreie 
Funktion von FSB Türdrückergarnituren 
ist ein sachgerechter Anschlag.

Grundsätzlich liefert FSB bei allen Bestel-
lungen An reiß scha blo nen aus Papier mit. 
Sollten diese Anreißschablonen aus Ver-
sehen einmal nicht beiliegen, so wird um 
eine sofortige Nachbestellung gebeten. 
Die Bestellnummern werden auf den Fuß-
leisten der nachfolgenden Seiten aufge-
führt.

Für professionelle Anschlä ger stellt FSB 
Metallschablo nen zur Verfügung, deren 
Bestell nummern auf den nachfolgenden 
Seiten angegeben werden.

Bei der Betätigung von Türdrückergarnitu-
ren treten nicht unerhebliche Kräfte auf. 
Dies gilt vor allem für Beschläge an vielbe- 
gangenen Türen. Nur sorgfältig verbohrte 
und angeschlagene Garni turen gewähr-
leisten auf Dauer eine störungsfreie Be-
nutzung. 

FSB ist in den vergangenen Jahren jeder 
Reklamation sehr sorgfältig nachgegan-
gen. Dabei stellte sich oft heraus, dass 
meist ein mangelhafter Anschlag Grund 
für die Reklamation war. 

Hauptquellen waren:

–  Stütznocken an Rosetten und Schildern 
waren abgetrennt worden. Die Verschrau- 
bung konnte daher nicht abrutschsicher 
vorgenommen werden. Die Beschläge 
rutschten bei der Betätigung auf den 
Türflächen hin und her. 

–  Beschläge waren für eine falsche Tür-
stärke bestellt und dann ohne Rücksicht 
auf Ver luste trotzdem angeschlagen  
worden. Die Verbindungsstifte waren 
ent weder zu lang: Türdrücker konnten 
hin- und herrutschen, oder zu kurz: die 
Befestigung erfolgte im äußersten Bereich 
und führte zum Stiftbruch. 

–  Beim Zusammenführen von Türdrücker- 
garnituren war der Gewindestift mit  
Lochstempel im Türdrückerhals nicht 
sorgfältig genug angezogen worden.  
Das zugehörige Halteblech in Form der 
Klemmankerfeder wurde nicht durch-
stoßen. Der Türdrücker konnte auf dem 
Stift hin- und herrutschen oder die 
Ringschneidschrauben wurden nicht 
fest genug auf den Stift gedreht.

–  Verbohrungen waren ohne Schablone  
freihändig erfolgt. In einem bloßen 
Schätzverfahren waren Bohrstellen ange-
rissen und zu groß ausgebohrt worden. 
Schilder und Rosetten bewegten sich  
in den zu großen Be fes ti gungs  löchern. 

–  FSB Beschläge wurden mit Stiften, 
Schrauben, Schildern und Rosetten von 
Wettbewerbern kombiniert. 

–  Stifte an Fenstergriffen wurden selbst-
ständig gekürzt. Dadurch fallen u. U. 
Späne in die Kugelrastung, was zu einem 
Defekt führt.

FSB macht darauf aufmerksam, dass eine 
Gewährleistung für FSB Produkte – das 
gilt sicherlich auch für alle Wett be werber 
– nur übernommen wer den kann, wenn 
die Be schläge sach- und fachgerecht an-
geschlagen worden sind.

Außerdem weisen wir nach drücklich auf 
die wachsende Sensibilität der Öffentlich-
keit in Bezug auf Produkthaftung hin. 
Nicht ordnungsgemäß angeschlagene Tür- 
und Fensterbeschläge samt deren Zube-
hör bergen große Risiken für eine potenti-
elle Produkthaftung. FSB vertraut auf das 
große hand werkliche Erfahrungswissen 
und Können  seiner Kundschaft und deren 
Abnehmer. Unsere gemeinsamen Kunden 
haben einen  Anspruch auf ordnungsge-
mäß angeschlagene und funktionstüchtige 
Beschläge.
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fsb.de/030453

Anschlagschablone für 
FSB Standard-Kurzschilder, ausgerüstet 
mit Stütznocken und einer sichtbaren 
 Verschraubungsmöglichkeit

Variabel verwendbar für 
BB/PZ/WC 55 – 78 mm 

Anschlaghilfen
für Kurzschilder 
mit sichtbarer Verschraubung

03 0453

Papierschablone 

78 8429 00252
für FSB Kurzschilder mit  Stütz nocken 
Standard-Garnituren und Bad-Garnituren 

Ø 6

BB

PZ

22

55
110

24
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fsb.de/030455

Anschlagschablonen für 
alle FSB Rosetten, die für  unsichtbare 
Verschraubung vorge richtet sind: 

–  FSB Drücker- und Schlüsselrosetten 
für FSB ASL® Lagerung, Ausgleichs-
lagerung AGL® und AGL® Feuerschutz-
beschläge 

– FSB Schutzrosetten 

–  FSB Schutzbeschläge 
Rosettenverschraubung

Anschlaghilfen
für Rosetten-Garnituren

03 0455

Papierschablonen 

78 8429 00250 
für FSB ASL® Rosetten-Garnituren und 
Objekt-Garnituren AGL® + AGL® FS 

78 8429 00251
für FSB ASL® und AGL® Badrosetten

Ø 9

Ø 9

BB

PZ

38

72

38

78

38

92 Ø 9

BB

PZ

Ø 9

PZ

38

72

19

38

92 Ø 9

PZ

19

03 0455 00000
BB und PZ 72 mm

03 0455 00012
BB und PZ 92 mm

03 0455 05608
WC 78 mm
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Anschlagschablonen für 
FSB Stangenbeschläge 

77 7970 00110 
77 7970 00200 
 
77 7980 0..10 
77 7980 0..00

77 7981 0..10
77 7981 0..00

Anschlaghilfen
für Stangenbeschläge
mit unsichtbarer Verschraubung

03 0457

Den FSB Spezialstift 03 0125 ins Schloss 
einsetzen und den Zylinder montieren. 
Bohrschablone über Stift und Zylinder 
schieben und Bohrungen durch die Bohr-
buchsen vornehmen. Den Vorgang auf der 
Türband seite wiederholen. Anschließend 
die Länge der Stange und die Länge des 
Verstärkungsprofiles ermitteln: diese erge-
ben sich aus dem Maß der Türbreite ab-
züglich 2 mal Dornmaß, ab züglich 68 mm. 
Nach dem Ab längen der Stangen bei Edel -
stahl rohren die Kunststoff-End stücke in 

das Rohr einfügen. Die Montage des Panik-
beschlages und das Zusammenfügen mit 
dem Gegenbeschlag ist denkbar einfach 
und in der dem Beschlag beiliegenden 
Montageanleitung beschrieben. Nach Ein-
stellen der Anschlagbegrenzung (nur 77 
7970) und Montage der Abdeck-Kappen 
die Funktion des Beschlages überprüfen.

79 8430 00085
Anschlaganweisung 
für FSB Stangenbeschlag 77 7970

19

21,5

72

112

46

Ø 10,5

Ø 6,5
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In Ergänzung zum breiten  An ge bot von 
Spezialschablonen hat FSB eine Universal- 
Scha blone entwickelt, die fast alle vor-
kommenden Bohrbilder enthält. Diese 
Universal-Schablone sollte zur Standard-
ausrüstung eines jeden professionellen 
Anschlägers gehören. 

Universal-Schablone

Inhalt: 

1 Metallschablone 
2 Bohrbildschablonen 
3 Führungsstifte 
4 Rändelschraube 
5 Bohrer 
6 Adapter für größere Türstärken ab  

ca. 60 mm, je nach Schlosslage

03 0460

Gebrauchsanleitung: 1. Gewünschtes Bohrbild  anhand der Pa-
piervorlagen aussuchen. 

2. Ausgesuchtes Bohrbild von oben in die 
Führung der Metallschablone stecken. 

3. Bohrbild verrutschsicher mit Rändel-
schraube festsetzen. 

4. Führungsstifte für Schlossnuss (7 mm, 
8 mm, 9 mm, 10 mm) und Schlüssel-
führung (Buntbart, PZ, Riegel) entspre-
chend den jeweiligen Schlossmaßen 
auswählen und von hinten so in die  

 
Metallschablone schrauben, dass die 
Führungsstifte von vorne im Bohrbild 
sichtbar werden. 

5. Nunmehr nach Anschlag der vormon-
tierten Univer sal-Schablone im Tür-
schloss das vorgesehene freie Bohrbild 
beidseitig ausführen. 

6. Nach dem Entfernen der Schablone 
Montage der FSB Garnituren entspre-
chend Anschlaganweisung durchfüh-
ren. 

1 2 3 4 5 6
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Entfernungen AT

Einsatzbeschreibung: Das Zentrierstück 
in die Bohrungen der Holzfrässchablone 
einlegen und die Baugruppe zum Türblatt 
führen. Dabei die beiden Führungsstifte  
des Zentrierstücks in die Drückernuss und 
das Profilzylinder- bzw. Schlüsselloch ste-
cken und die Frässchablone parallel zum 
Türblatt ausrichten. Anschließend die Fräs-
schablone auf Basis der sich ergebenden  
Positionierung mit Spannzwingen an der 
Tür befestigen und über die Bohrbuchsen 
des Zentrierstücks die entsprechenden 
Bohrungen zur Befestigung der Rosetten 
bzw. Beschläge einbringen. Anschließend 
das Zentrierstück entfernen und die Aus-
fräsungen einbringen:

03 0462 00001
(PZ 88 mm, PZ/BB 90 mm,  
WC/R/7/90 mm – Ö-Norm)
für flächenbündige Objekt-Garnituren 
(FSB 72 und 76/79) ab Türstärken 45 mm, 
Tiefe 7 mm, Ø 55,6 mm und für flächen-
bündige Rosetten (FSB 17 1736/17 1737), 
Türstärken von 38 – 44 mm, Tiefe 3 mm, 
Ø 55,6 mm. Fräser Ø 20 mm, Anlauf ring 
Ø 30 mm. Vorgang auf der Gegenseite 
wiederholen.

03 0462 00020
für Einlassmuscheln 42 4250 – 42 4254

Frässchablone
für runde 
flächenbündige Rosetten

03 0462

Ergänzende Informationen: 
fsb.de/flaechenbuendig

00001
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Frässchablone
für runde und eckige 
flächenbündige Rosetten

03 0462

Ergänzende Informationen: 
fsb.de/flaechenbuendig

Entfernungen DE

Einsatzbeschreibung für 17 1733 /  
17 1734: Die beiden Zentrierstücke in die 
Holzfrässchablone einlegen und die Bau-
gruppe zum Türblatt führen. Dabei die 
beiden Führungsstifte der Zentrierstücke 
in die Drückernuss und das Profilzylinder- 
bzw. Schlüsselloch stecken und die Fräs-
schablone parallel zum Türblatt ausrich-
ten. Anschließend die Frässchablone auf 
Basis der sich ergebenden Positionierung 
mit Spannzwingen an der Tür befestigen. 
Über die Bohrbuchsen der Zentrierstücke 
die entsprechenden Bohrungen zur Befes-
tigung der Rosetten bzw. Beschläge ein-
bringen. Nun die Zentrierstücke entfernen 
und die Ausfräsung unter Verwendung 
des kleinen Einsatzes 3 mm tief mit Ø 
55,6 mm, Fräser Ø 20 mm und Anlauf-
ring Ø 30 mm einbringen. Anschließend 
auf den großen Einsatz wechseln und die 
Eckbereiche ausfräsen, ebenfalls 3 mm 
tief mit Anlaufring Ø 30 mm, aber mit Frä-
ser Ø 4 mm. Vorgang auf der Gegenseite 
wiederholen.

Einsatzbeschreibung für Objekt-Garnitu-
ren und 17 1736 / 17 1737: Ausfräsung 
mit rundem Einsatz, 3 oder 7 mm tief, 
Fräser Ø 20 mm, Anlaufring Ø 30 mm 
     
03 0462 00030    
(PZ 72 + 92 mm, WC/R/8/78 mm)  
     
für runde flächenbündige Rosetten  
FSB 17 1736 / 17 1737, Türstärken von 
38 – 44 mm, Tiefe 3 mm, Ø 55,6 mm 
     
für eckige flächenbündige Rosetten  
FSB 17 1733 / 17 1734, Türstärken von 
38 – 44 mm, Tiefe 3 mm, 55,6 × 55,6 mm 
     
für flächenbündige Objekt-Garnituren 
(runde Rosetten) FSB 72 und 76/79, ab 
Türstärke 45 mm, Tiefe 7 mm, Ø 55,6 mm

für flächenbündige Schutzrosette 73 7396

200

800

100

78

80

PZ 92

PZ 72

WC 78

200

800

100

78

80

PZ 92

PZ 72

WC 78
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Anschlaghilfen
für Kurzschilder 
mit unsichtbarer Verschraubung

Papierschablone 

78 8429 00253
für FSB Kurzschilder mit FSB ASL® und 
Objekt-Garnituren AGL® + AGL® FS

Anschlagschablone für 

–  FSB Kurzschild-Garnituren  
mit Ausgleichslagerung AGL® und  
AGL® Feuerschutzbeschläge 

–  FSB Kurzschild-Garnituren  
mit FSB ASL® Lagerung 

  
Variabel verwendbar für  
BB/PZ/WC 55 – 78 mm

03 0477

Ø 10,5BB
PZ

21,5

55
78

112
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Anschlagschablone für

–  FSB Langschild-Garnituren  
mit Ausgleichslagerung AGL® und  
AGL® Feuerschutzbeschläge 

–  FSB Langschild-Garnituren  
mit FSB ASL® Lagerung

–  FSB Schutzbeschlag für Rahmentüren 
FSB 73 7330 und 73 7331  
FSB 73 7530 und 73 7531

–  FSB Schmalrahmen-Garni tu ren  
in Langschildausführung  
FSB 06 7816 

Variabel verwendbar für  
BB/PZ/WC 72 – 92 mm 

Anschlaghilfen
für Lang- und Breitschilder 
mit unsichtbarer Verschraubung

03 0476

Papierschablonen 

78 8429 00256 AGL® 
78 8429 00292 AGL® FS 
für FSB Breitschilder

78 8429 00254  
für FSB Langschilder mit FSB ASL® und 
Objekt-Garnituren AGL® + AGL® FS
78 8429 00255  
Bad-/WC-Garnituren

Anschlagschablone für

–  FSB Breitschild-Garnituren  
mit Ausgleichslagerung AGL® 

FSB 72 .... ... BB/PZ/WC 72 – 78 mm

–  FSB Breitschild-Garnituren  
in AGL® Feuerschutzausführung 
FSB 76 .... ... PZ 72 mm

03 0478

Ø 10,5

PZ

21,5

72
92

134,5

75,5

21,5

72
78

112

120

Ø 10,5

Ø 10,5

BB

PZ
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Anschlagschablone für 
ovale FSB Rosetten mit  Ein niet muttern 
und bei Verwendung des FSB Befesti-
gungszubehörs 03 0526 

PZ 72 mm 

Anschlaghilfen
für Rahmentürrosetten 
mit Einnietmuttern

03 0481

Papierschablone 

78 8429 00258 
für FSB Rahmentürdrücker auf ovaler 
Rosette mit Einniet muttern 

Anschlagschablone für 
ovale FSB Rosetten mit  Ein niet muttern 
und bei Verwendung des FSB Befesti-
gungszubehörs 03 0526 

PZ 92 mm 

03 0482

BB
PZ

Ø 7,072

50

50

BB
PZ

92

50

50

Ø 7,0
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Anschlagschablone für 
FSB Schutzgarnitur Langschildausführung 

variabel verwendbar für  
PZ 72 – 92 mm 

Anschlaghilfen
für Design + Sicherheit

03 0487

Papierschablonen 

78 8429 00211 – 78 8429 00216
(je nach Ausführung) für FSB Schutz-
garnitur 

Anschlagschablone für 
FSB Schutzgarnitur Kurzschildausführung 

PZ 72 mm 

03 0488

Ø 12,5 

PZ

21,5

72
92

134,5

75,5

PZ

21,5

72

Ø 12,5

112





Anhang 8



Allenthalben gelebte Greif-Kultur macht 
Mitarbeitern, Besuchern und Kunden das 
eigene Selbstverständnis gleichermaßen 
deutlich wie verständlich. Das, was in der 
FSB Edition oder auch in unserer Reihe 
 „Wege zur Architektur“ publiziert wird, 
findet seine identitätsstiftende und prag-
matische Entsprechung ganz selbstver-
ständlich im Innenverhältnis. Im Vorder-
grund stehen auch hier Authentizität, 
Haltung und gelebte Werte. Jeder Mitar-
beiter versteht sich als FSB Markenbot-
schafter und wird dies mit eigenen Worten 
erläutern können, ohne altbekannten Mar-
keting-Sprech zu repetieren. Was Marken-
Kollegen gerne an prominente Testimoni-
als delegieren, überlassen wir vertrauens-
voll unseren Mitarbeitern – denn: Wer 
sollte besser wissen, was FSB und seine 
Produkte ausmacht?



Ansprechpartner
Stichworte
Produktgruppen-Übersicht
Artikelnummern-Index

790
792
796
797  
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Franz Schneider 
Brakel GmbH + Co KG

Nieheimer Straße 38 
33034 Brakel
Deutschland 

Telefon +49 5272 608-0 
Telefax +49 5272 608-300

www.fsb.de

Ansprechpartner

FSB Zentrale

Unsere Zentrale hilft Ihnen weiter bei allen 
allgemeinen Anfragen rund um FSB und 
unsere Produkte. Zudem können Sie hier 
Verkaufshilfen wie Displays, Mustertafeln, 
Kataloge und Prospekte anfordern:

Telefon +49 5272 608-0
Telefax +49 5272 608-300

info@fsb.de

FSB Architekturservice

Für eine umfängliche Produktberatung 
oder die Bestellung von Mustern und Aus-
schreibungstexten wenden Sie sich bitte 
an den FSB Architekturservice:

Telefon +49 5272 608-111
Telefax +49 5272 608-300

architektur@fsb.de

FSB Ansprechpartner in den Regionen

Ihren FSB Ansprechpartner für eine per-
sönliche Beratung in Ihrer Nähe oder eine 
internationale FSB Verkaufsrepräsentanz 
finden Sie unter

fsb.de/ansprechpartner
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Brakel? Brakel!

Brakel liegt im südöstlichsten Zipfel des 
Bundeslandes Nordrhein-Westfalen der
Bundesrepublik Deutschland. 

Geographisch definiert genau dort, wo  
das Eggegebirge in das Weserbergland 
übergeht.

Düsseldorf

Hannover

Paderborn /  
Lippstadt

Frankfurt

Kassel

Brakel

Hannover

Rinteln

Hameln

HöxterBrakel
Paderborn

Warburg

Kassel
A 44

A 7

A
 7

A 2

A 2

Bielefeld

A
 33

A 
49

A 39

B 1

B
 2

17

B 1

B 1

B 64

B 64

B
 2

52 B
 8

3

Industrie-

        
straße

Nieheimer Straße

Paderborn

Warburg

Driburger Straße

Warburger

St
ra

ße

Höxter

Rinteln

B
 252

B 64

L 863

Höxter

B
 252

       
  Am

Bahndamm

Brakel liegt im südöstlichsten Zipfel Nordrhein-Westfalens 
in der Nachbarschaft von Paderborn. Paderborn ist an 
viele nationale und internationale Flughäfen angebunden. 
Der ICE-Bahnhof Kassel-Wilhelmshöhe liegt 55 Automi-
nuten von Brakel entfernt. Entfernungen zu wichtigen 
Flughäfen der Bundesrepublik: Düsseldorf ca. 200 km, 
Frankfurt ca. 220 km, Hannover ca. 120 km. Brakel er-
reicht man auf der Straße von Norden kommend über die 
BAB Hannover-Dortmund, Abfahrt Rinteln, dann auf die 

Bundesstraße Rinteln-Barntrup-Blomberg-Brakel (ca. 
90 km). Von Süden kommend verlässt man die BAB 
Kassel-Dortmund an der Abfahrt Warburg / Brakel und 
fährt von Warburg über Peckelsheim, Siddessen und 
Rheder ca. 35 km nach Brakel. In Brakel fertigt FSB an 
zwei Standorten: Hauptverwaltung, Aluminiumgießerei, 
Werkzeugbau und Entwicklung befinden sich in der 
Nieheimer Straße 38. Werk 2–5 liegen zusammen mit 
dem Logistikzentrum an der Industriestraße 12.

Werk 1, Verwaltung

Werk 2–5
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66 6718  ..........................  555
66 6735  ..........................  530

66 6737  ..........................  530 
66 6738  ..........................  530
66 6801  ..........................  554
66 6802  ..........................  529

70 1015  ..........................  568
70 1023  ..........................  568
70 1070  ..........................  568
70 1076  ..........................  568

70 1108  ..........................  568
70 1163  ..........................  569
70 1183  ..........................  569
72 1001  ............................  82 

72 1004  ............................  88
72 1015  ............................  96
72 1016  ..........................  100
72 1023  ..........................  108

72 1035  ..........................  120
72 1045  ..........................  124
72 1070  ..........................  134
72 1076  ..........................  140

72 1078  ..........................  146
72 1093  ..........................  150
72 1102  ..........................  154
72 1106  ..........................  158

72 1107  ..........................  162
72 1108  ..........................  166
72 1119  ..................  170, 641
72 1144  ..........................  176 

72 1146  ..........................  180
72 1147  ..........................  184
72 1159  ..........................  188
72 1160  ..........................  192

72 1163  ..........................  196
72 1183  ..........................  206
72 1185  ..........................  210
72 1186  ..........................  214 

72 1222  ..........................  220
72 1226  ..........................  224
72 1230  ..........................  226
72 1232  ..........................  230 

72 1242  ..........................  238
72 1244  ..........................  242
72 1246  ..........................  246
72 1254  ..........................  254 

72 1257  ..........................  258
72 1259  ..........................  262
73 3244  ..........................  592
73 3249  ..........................  592 

73 7330  ..........................  589
73 7331  ..........................  590
73 7360  ..........................  576
73 7374  ..........................  577 

73 7375  ..........................  578
73 7376  ..........................  579
73 7377  ..........................  580
73 7378  ..........................  581 

73 7379  ..........................  582
73 7381  ..........................  583
73 7382  ..........................  584
73 7383  ..........................  585 

73 7384  ..........................  586
73 7385  ..........................  587
73 7386  ..........................  588
73 7391  ..........................  593 

73 7392  ..........................  593
73 7393  ..........................  593
73 7395  ..........................  591
73 7396  ..........................  594 

73 7397  ..........................  592
76 1001  ............................  82
76 1004  ............................  88
76 1015  ............................  96 
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76 1023  ..........................  108
76 1035  ..........................  120
76 1076  ..........................  140
76 1078  ..........................  146 

76 1093  ..........................  150
76 1102  ..........................  154
76 1106  ..........................  158
76 1107  ..........................  162

76 1108  ..........................  166
76 1144  ..........................  176
76 1147  ..........................  184
76 1163  ..........................  196 

76 1183  ..........................  206
76 1185  ..........................  210
76 1186  ..........................  214
76 1222  ..........................  220

76 1230  ..........................  226
76 1242  ..........................  238
76 1244  ..........................  242
76 1246  ..........................  246

76 1254  ..........................  254
76 1257  ..........................  258
76 1259  ..........................  262
77 7947  ..........................  383 

77 7948  ..........................  384
77 7949  ..........................  385
77 7950  ..........................  386
77 7952  ..........................  386 

77 7954  ..........................  386
77 7970  ......................  466 ff.
77 7971  ..........................  469
77 7972  ..........................  469 

77 7973  ..........................  469
77 7980  ......................  458 ff.
77 7981  ......................  463 ff.
79 1002  ............................  82 

79 1016  ................... 100, 140
79 1031  ..........................  120
79 1043  ..........................  158
79 1045  ....................  96, 124 

79 1053  ..........................  108
79 1070  ..........................  134
79 1074  ..........................  206
79 1085  ..........................  210 

79 1088  ..........................  146
79 1090  ..........................  642
79 1094  ..........................  150
79 1107  ..........................  162 

79 1117  ..........................  642
79 1119  ..................  170, 641
79 1134  ............................  88
79 1146  ..........................  180 

79 1146  ..........................  184
79 1155  ..........................  640
79 1159  ..........................  188
79 1160  ..........................  192

79 1164  ..........................  196
79 1178  ..........................  166
79 1187  ..........................  214
79 1223  ..........................  220 

79 1231  ..........................  226
79 1232  ..........................  230
79 1243  ..........................  238
79 1245  ..........................  242 

79 1247  ..........................  246
79 1255  ..........................  254
79 1258  ..........................  258
79 1260  ..........................  262 

82 8201  ..........................  650
82 8202  ..........................  650
82 8203  ..........................  651
82 8210  ..........................  649 

82 8211  ..........................  648
82 8212  ..........................  648
82 8213  ..........................  646
82 8220  ..........................  666 

82 8221  ..........................  667
82 8222  ..........................  681
82 8224  .. 667, 678, 679, 681, 

683, 686, 687 

82 8225  ..........................  668
82 8227  ..........................  686
82 8228  ..........................  679
82 8233  ..................  661, 690 

82 8234  ..........................  661
82 8235  ..................  660, 690
82 8236  ..........................  659
82 8237  ..........................  715 

82 8238  ..........................  660
82 8239  ..........................  663
82 8240  ..........................  655
82 8241  ..........................  656 

82 8243  ..........................  657
82 8244  ..................  655, 687
82 8245  ..........................  682
82 8246  ..........................  680 

82 8247  ..........................  680
82 8248  ..................  682, 683
82 8249  ..........................  659
82 8250  ..................  652, 653 

82 8251  ..................  654, 687
82 8259  ..........................  691
82 8260  .. 649, 658, 663, 664, 

669 ff., 684, 691 ff., 707

82 8270  ......................  736 ff.
82 8290  ..........  658, 676, 679
82 8299  ..........................  660 
82 8401  ..........................  706 

82 8402  ..........................  704
82 8403  ..........................  705
82 8404  ..........................  702
82 8405  ..........................  705 

82 8406  ..........................  706
82 8407  ..........................  702
82 8408  ..........................  702
82 8420  ..............  721, 726 ff. 

82 8421  ..........  706, 712, 727
82 8434  ..........................  715
82 8438  ..........................  714
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82 8448  ..........................  715
82 8450  ..................  710, 711
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82 8460   718, 720, 730, 731
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